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Das Buch, welches hiermit an die Oeffentlichkeit tritt, ist 
eine Arbeit, die ich schon vor 15 Jahren ziemlich druckfertig hatte. 
Sie entstand einfach aus Notizen, die ich mir selbst gesammelt hatte, 
um mir bei meinen mittelalterlichen und bibliographisch-literarischen 
Forschungen von Nutzen zu sein. Jeder weiss nämlich, wie selbst 
der tüchtigste Gelehrte oft darüber in Verlegenheit ist, wie der oder 
jener Ort etc., den er zufällig lateinisch wiederzugeben hat, genannt 
und flectirt werde, allein ebenso häufig kommen Historiker, Biblio- 
graphen, Juristen etc. in dieselbe Lage, wenn sie in gedruckten 
und handschriftlichen Werken der neuern Latinität den oder jenen 
Fluss, Berg, Stadt etc. lateinisch ausgedrückt finden und kein 
Mittel wissen, den betreffenden Namen deutsch wiederzugeben. Die 
frühem lateinischen Wörterbücher bis auf Hederich und Schcller 
enthalten zwar ein kurzes Register von lateinischen geographischen 
Namen, allein dasselbe ist doch entweder ganz oberflächlich, 
theils giebt es fast nur die den classischen Schriftstellern ent- 
lehnten Namen, und die zahlreichen Benennungen, welche vor- 
züglich in historischen und geographischen lateinisch geschrie- 
benen Werken des 12. — 17. Jahrhunderts vorkommen, fehlen fast 
gänzlich. Ich hatte mir daher beim Lesen derselben ein derartiges 
Verzeichniss angelegt, weil die zwei Vorläufer meiner Arbeit*) 
theils sehr unvollständig sind, theils von Fehlern wimmeln, was 
besonders von dem Ebertschen Buche gilt. Nun habe ich ge- 



*) Lateinisch-deutsches Taschenwörterbuch der neuem Geo- 
graphie. Als nothwendige Beilage zu den bisherigen lateinischen 
Wörterbüchern. Mit Vorrede v. Fr. Ad. Ebert. Lpzg. 1821. in 8. [Ebert 
ist selbst der Verfasser] und Europa latina oder alphabetisches Ver- 
zeichniss der vornehmsten Ortschaften etc. nebst ihren latei- 
nischen Benennungen und einem Register derselben. Quedlinburg 
und Blankenhayn 1785. in 8. 
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glaubt, dass dasselbe Bedürfniss. welches ich so sehr oft nach 
einem solchen Buche fühlte, auch von Andern empfunden worden 
ist, und so habe ich denn meinen vorliegenden Versuch dem Druck 
übergeben, ob ich gleich weiss, dass derselbe immer noch mangel- 
und lückenhaft genug ist. Ich habe nämlich in dem lateinisch- 
deutschen Theil auch einen sehr grossen Theil der offenbar falsch 
gebildeten Namen mit aufgenommen, und zwar einfach darum, weil 
sie einmal eingebürgert sind und gedruckt vorkommen, und wenn ich 
sie weggelassen hätte, dies mir als eine Unterlassungssünde angerech- 
net worden wäre. Um jedoch den Lesern zu zeigen , welches der 
eigentlich richtige Name ist, so habe ich in dem zweiten, oder 
deutsch-lateinischen Theil, der natürlich viel kürzer ausgefallen ist, 
nur diejenigen aufgenommen, die sich nach meiner Ansicht ver- 
treten lassen. Gleichzeitig muss ich aber bemerken, dass mein 
Versuch durchaus kein Lexicon der eigentlichen alten Geographie 
(wie das vortreffliche Buch von Bischoff und Möller) sein soll, 
darum habe ich alle die Namen weggelassen, die vollständig 
ins Deutsche übergegangen sind oder von denen ich glaube, 
dass sie in meinem Buche nicht gesucht werden, weil sie eben nur 
beim Lesen der Classiker in Frage kommen: und aus demselben 
Grunde fehlen alle eigentlichen reinen geographischen Beschreibun- 
gen und Notizen, weil mein Orbis latinus lediglich ein bequemes 
Handbuch zum Nachschlagen für den Leser lateinisch geschriebener 
historischer und geographischer Werke, für den Literarhistoriker und 
Bibliographen, für den Archivar und Numismatiker und endlich für 
Jeden, der lateinisch zu schreiben hat, sein soll. Die Schwierigkeit 
der Arbeit wird Jedem einleuchten, der nur einigermassen eine Idee 
hat, aus wie vielen Schriftstellern und Büchertiteln mein kleiner Ver- 
such zusammengestellt werden musste. Dies mag der Grund sein, 
warum bisher keine Nation ein ähnliches Supplement aller latei- 
nischen Wörterbücher erhalten hat. Desto dankbarer werde ich 
aber auch für jede Verbesserung und Ergänzung sein und bitte nur 
bei der Beurtheilung darauf Rücksicht zu nehmen, „quid humeri 
valeant et quid ferre recusent." 

Die Abkürzungen : St., D., Fl., B., Abt.. Mtfl. (Stadt, Dorf, Fluss, 
Berg, Abtei, Marktflecken) wird Jeder leicht verstehen. 

Dresden, im October 1860. 



Dr. Grosse. 



Aara = Abrinca. 
Äba-Vyvarienßis comitatus, Aba 

Vyvar, Gespannschaft i. Ungarn. 
Abacaena, Bigenis, St. auf der 

Insel Sicilien. 
Abacum, Ab ach, Mtfl. in Baiern. 
Aballaba, Appleby oder Apulby, 

Mtfl. in England. 
Aballensif pagus, Avallonois, 

Landschaft in Frankreich. 
Aballo, -um, Avallon, St. in 

Frankreich. 
Abancantus, A b a n c a y, Fl. in Peru. 
Abantis, Euböa, Negroponte in 

Griechenland. 
Abantonium, Albanto nium: 

Aubenton, St. in Frankreich. 
Abasci oder Achaei , Abassen, 

Völkerschaften des Kaukasus. 
Abbatia beatae Mariae de Rosis, 

Abt. ten Roosen bei der St. 

Aelst in Flandern. 

— — Bintensis, Poundum, 
Hortus floridus: Abt.Baindt 
in Schwaben. 

— — Caesariensis, Abt. Kai- 
sersheim in Schwaben. 

Fuliensis, Abbaye- 

Feuillants in Frankreich. 



Abbatia Lacensis, Abt. zum Laach 

oder zu Loch im Stifte Trier. 
Loccensis, Lockum, Abt. 

in Niedersachsen. 
Mariae Lucediae, Luc- 

c e d i o , Abt. im Herz. Montferrat. 
Rosacis, Abt. St. Jakob 

am Meer in IUyrien. 

— — St. Petri in monte Blan- 
dinio, Abt. zu St. Peter in 
Belgien. 

— — Sorethana, Sorethium, 
Soretum, Kloster Schnssen- 
ried in Schwaben. 

Abbatis cella, Appenzell, Can- 

ton u. St. in der Schweiz. 
Abbatis villa, Abbavilla, Abba- 

tico-villa: Abbeville, St. 

in Frankreich. 
Abbefortia , Abbe fort, St. in 

Norwegen. 
Abbentonia , A b i n g d o n , St. in 

England. 
Abdara, Adra, St. in Spanien. 
Abdera, Almeria, St. in Spanien. 
Abdiacum = Faucena. 
Abdua, Adda, FI. in Italien. 
Abella, Abella vecchia, St. in 

Neapel. 

t 
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Abellinum, Avellino, St. in 
Neapel. 

Abellinum Marsicum , Marsico 

Vetere, Mtfl. in Neapel. 
Abensperga = Aventinnm. 
Aberavonium, Aberavon, St. in 

Südwallis in England. 
Aberdonia od. -um, A b e r d o n a, - u m, 

Aberdeen, St. in Schottland. 
Abergonium, Abergavenny, St. 

in England. 
Abia, AbrusB, Fl. in Baiern. 
Abintonia, Abingdon, St. in 

England. 

Abnicum, Ani oder Anisi, St. 
im Pascbalik Erzerum. 

Abnoba, -na, -va, Berg in Schwa- 
ben, wo die Donau entspringt, 
der Randen. 

Abnobius, die Donau. 

Aboa, Abo, St. in Finnland. 

Abotis, A b u t i g e , St in Ober-Egypt. 

Abrantium, Abrantes, St. in 
Portugal. 

Abrenothinm , Abernethy, St. 
in England. 

Abria, Loquabyr, Landschaft in 
Schottland. 

Abrinca, der Fl. Aar i. d. Schweiz; 
das D. Abernethy in Schottland. 

Abrincae, Abrincatae, Abrin- 
catui,Abrunca:Avranches, 
St. in Frankreich u. s. Bewohner. 

Abrutium, Abruzzo, Landschaft 
in Neapel. 

Absorus , Ausoriensis civitas: 
Osero, Insel bei Dalmatien. 

Absyrtium, Osero. 

Absyrtides insulae , eine Insel- 
gruppe bei Illyrien. 



Abudiacum, Füssen, St. in 
Schwaben. 

Abudiacum Danubiänum, Ab ach, 
Mtfl. in Baiern. 

Abula, Avila, St. in Spanien. 

Abus, Humber, Fl. in England. 

Abusiaeum — Abudiacum. 

Abusina, Aventinum: Abens- 
berg, St. in Baiern. 

Abuzanum = Abudiacum. 

Abydos, 1. St. amHellespont (Na- 
gara Burün); 2. St. in Egypten 
(Madfuneh). 

Abyla, Ceuta, Vorgebirge in Afrika. 

Aeci, Accitana colonia oder ci- 
vitas: Guadix, St. in Spanien. 

Aooinctum, Acejum: Acey, Abt. 
in Frankreich. 

Accipitnun insulae, die Azoren. 

Acousiorum colonia, G renoble, 
St. in Frankreich. 

Acco, Akkaod. St. Jean d'Acre, 
St. in Syrien. 

Acanthopolu, Dornstett, St. in 
Würtemberg. 

Acanthufl, E r i s s o , St. in Griechen- 
land; St. in Egypten und Carien. 

Acarnania, Theil der Türkei, Pr, 
Rumelien. 

Aeedes, Acednm, Ceneta, Ce- 
neda, St. in der Lombardei. 

Aoejum, Acey, Abt. in Frankreich. 

Aceris, Acri, Fl. in Calabrien. 

Acernum, Acerno, St. in Neapel. 

Acerrae, Acerra, St. in Neapel; 
Acerra, St. in Campanien ; 
Acere, St. bei Pavia. 

Acesines, C h e n n a b , Fl. in Indien ; 
Cantera, Fl. in Sicilien. 
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Achaja, Livadien, Provinz in 

Griechenland. 
Achelous, Sionapro, Aspropo- 

tamo, PI. in Livadien. 
Acheron, D e 1 i c h i , Fl. in Livadien. 
Acherontia, Acerenza, 8t. in 

Neapel. 

Acherontia provincia, B a s i I i c a t a, 

Provinz in Neapel. 
Achernsia paloj, Fusaro, See in 

Campanien. 
Aohridia, Achrys: Oerida, St. in 

Macedonien. 
Achernntia = Acherontia. 
Achyrum, Achtyrskoi, St. in 

Russland. 
Acidulae Antonianae, T i 1 1 e r - 

bronn, ein Sauerbrunnen im 

Cöllnischen. 
Acilia Augusta, Straubing, St. in 

Baiern. 

Acimincnm, Salankemen, D. in 
Slavonien; Peter wardein, Fe- 
stung in Ungarn. 

Acinoum, A 1 1 - Of e n, Mtfl. in Ungarn. 

Aciris, Agri, Fl. an der Grenze 
von Apulien. 

Acis, auch Meropia, Siphnus, 
alter Name der Insel Siphanto 
im Archipelagus ; 2. Aci-Reale, 
St. in Sicilien. 

Acita, Milo, Insel im Archipel. 

Acitavones Aigue Belle, St. in 
Savoyen. 

Acmodae, die Inseln Ferro. 

Acominium, Salankemen, D. in 
Slavonien. 

Acrae, St. in Sicilien. 

Aoragas, G i r g e n t i , St. in Sicilien ; 
Fiume di Girgenti, Fl.daselb. 



Acrocerannia , Chimera, St. in 

Albanien. 
Aoroceraunii montes, die epirische 

Gebirgskette della Chimera 

oder Khimarioli. 
Acronius laens, der Bodensee. 
Actium, Azio, St. in Acarnanien; 

Cabo di Figolo oder Pnnta 

de la Civola, Vorgeb. daselbst. 
Acula, Aquapendente, St. in 

der Romagna. 
Acumincum = Acominium. 
Acus, A i g u i 1 1 e , Fort in Frankreich. 
Acuti monasterium, Eymoutiers, 

St. in Frankreich (H. Vienne). 
Acutus, Agout, Fl. in Frankreich. 
Acythus, Milo, Insel im Archipel. 
Adamantia, -um, Amantea, St. in 

Italien. 

Adana, St. gl. Namens in der Türkei. 

Adane, St. und Landschaft in Ara- 
bien (Yemen). 

Adax, Aude, Fl. in Languedoc. 

Ad Caballos, Bagna-Cavallo, 
Mtfl. im Kirchenstaat. 

Ad Carceres, Eerzers, D. in der 
Schweiz. 

Addua, Add a , Fl. i. d. Lombardei u. 
Venetien ; A i n , Fl. in Frankreich. 

Addua glarea, Ghiera d'Adda, 
Landschaft in Italien. 

Adenum, Ades, St. in Kleinasien. 

Ad Favarias, Favarium: Pfef- 
fers oder Pfäfers, Abt. in der 
Schweiz. 

Ad Eines, Pfyn, D. in der Schweiz. 

Thuin, St. im Lttttichischen. 

Samaguar, St. in Ungarn. 

Ad Flexnm, Rivoltella, 
Italien. 

l* 
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Ad Flexum, Altenburg oder 

Owar, St. in Ungarn. 
Ad Heroulem , Livorno, St, in 

Italien. 

Ad Horrea, C a n n e g , St. in Frank- 
reich. 

Adiabene , Provinz des heutigen 

Kurdistan. 
Adjacium, Ajaccio, St. auf der 

Insel Corsica; St. und Hafen A i a s 

oder Ajazzo in Anatolien. 
Ad incisa eaxa, Incisa, St. in 

Piemont. 

Ad lacum, Lachen, Mtfl. in der 
Schweiz. 

Ad montem , Amoenus mons: 

Ambden oder Ammon oder 

Ammen, Berg in der Schweiz. 
Ad quatuor rotas, Vierraden, St. 

in der Uckermark. 
Adonum, Adon, C aste II in Ungarn. 
Adonii, Ibrahim - Nähr, Fl. in 

Phönicien. 
Ad pontem oder Pons Muri, 

Murau, St. in Steiermark. 
Adramythium, Adramiti, St. in 

Anatolien. 
Adrana, Eder, Fl. im Hessischen. 
Adranum, Aderno, St. in Sicilien. 
Adria, Atri, St. im Königreich 

Neapel; St. in Venetien. 
Adriae Scopulus, Pelagosa, Insel 

im Venet. Meerbusen. 
Adrianopolis , St. in Tbracien gl. 

Namens , E d e r n e h , franz. A n - 

drinople. 
Adriaticus Sinus = mare Adria- 

ticum, Yenetianisch. Meerbusen. 
Adrumetum, Hamamet od. Susa, 

St. in Tunis. 



Aduallas, der St. Gotthard. 
Aduatioa, Antwerpen, St in 

"Dl* 
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Aduatioa Tongrornm , Tongres, 

St. in Belgien. 
Adula, Arula, das Gebirge Arl- 

berg an der Grenze von Tirol 

nach der Schweiz. 
Adulas mons = Adual las. 
Adulis, Arkiko, St. in Aethiopien 

am Arab. Meerbusen. 
Adura s. Atura, Vicus Julii: 

Aire, St. in Frankreich. 
Adus = Addua. 
Ad Vicenas, Yincennes, St. in 

Frankreich. 
Advocatorum terra, das Voigt- 
land in Sachsen. 
Aeas, La Pollonia, Fl. i. Albanien. 
Aebudae, die Schottischen Inseln, 

Western Islands. 
Aedunum, Noviodunum, Ni Ver- 
num, Nevers, St. in Frankreich. 
Aegades, A e g a t e s , die Aegatischen 

Inseln im Sicilischen Meere. 
Aegae, Aegaea, Edyssa, St. in 

Macedonien. 
Aegeum Mare, das Aegeische, 

Griechische Meer. 
Aegialea, Morea. 
Aegida, Aegidia, Aegis, Justi- 

nopolis: Capo d'Istria, St. 

in Istrien. 
Aegidora, die E i d e r , Fl. in Holstein. 
Aegila, Aegilium,Capraria:Ca- 

praja, Insel bei Sardinien ; Ca- 

brera, Balear. Insel; Palma, 

eine der Canar. Inseln. 
Aegüia, die Ionische Insel Ceri- 

gotto. 



AegirciuB, Gers, Giers, St in 
Frankreich. 

Aegissus, Tatza, St. in Unter- 
mösien an der Donau. 

Aegos Potamos, Indje-Limen, 
PI. in Thracien. 

Aegusa, Capraria, Favignana, 
Insel b. Sicilien, eine der Aegaten. 

Aemilianum, Millan, St. in Frank- 
reich. 

Aelana, Akaba el Mesrim, St. 

in Arabia Peträa. 
Aemodae insulae , die Shetlands- 

inseiu. 

Aemona, Laubach, Laybach, 

SJ~ in Krain. 
Aemonia = Thessalien. 
Aemonia nova, Citta nuova, St. 

im Kirchenstaat. 
Aenaria,Pithecusa: Insel Ischia. 
Aenona, Nona, St. in Dalmatien. 
Aenos, Eno, St. in Romanien. 
Aenus, Inn, Fl. in Tirol. 
Aeoliae, insulae Liparaeorum, 

Vulcaniae: die lsole di Li- 

pari. 

Aequa, Vicus Aequensis: Vico 

Equense, St. in Neapel. 
Aequornm civitas , Au tun, St. in 

Frankreich. 
Aequulannm, Troja, St. im Neapol. 
Aera, Ayr, St. in Schottland. 
Aereus, Ayr, Fl. in Schottland. 
Aeria, Insel Candia. 
Aeria, A ri a, Heria, Aena: Aire, 

St. in Frankreich. 
Aeseraia, Isernia oder Sergna, 

St. in Neapel. 
Aesis, Esino oder Esi, Fl. in 

Italien. 



Aesis, Ae s i u m, J e s i, St. i. Kirchenst. 
Aesthonia oder A e s t i a , Esthland. 
Aesticampium, Sommerfeld, St. 

in der Neumark. 
Aestuarium Varae, Murray - 

F y r t h , Meerbusen'in Schottland. 
Aethalia, Insel El va oder Elba. 
Aethiopia supra Aegyptum, das 

heutige Abyssinien. 
Aethria, Thasus: Atri, St. im 

Neapol. 

Aetilia, L'Authie, Fl. in Frank- 
reich. 

Aetnea tellus , Sicilien. 
^.etuaticus vicus, Tavetsch, D. 

in der Schweiz. 
Agara, Eger, St. in Böhmen. 
Agatha, Agde, St. in Frankreich. 
Agaunum, St. Maurice, St. in 

Frankreich. 
Agedincum = Agendicum. 
Agedunum, Ahun, St. in Auvergne. 
Ageium, Ay, St. in der Champagne. 
Agendicum Senonum, Sens, St. in 

Frankreich, nach Andern Pro- 

vins. 

Agenno oder -num, Agen, St. in 

Frankreich. 
Agerana vallis , das Ageren-Thal 

oder G e r e n - Thal in der Schweiz . 
Agerentia, Acerenza, St. im 

Neapol. 

Ager Antuatum, Chablais, Pro- 
vinz in Savoien. 

Ager clantius, das Gebiet von Chi- 
ani in Italien. 

Ager Mariae, Mariager, St. in 
Jütland. 

Ager Meduntanus, M a n t o i s, Land- 
schaft in Frankreich. 
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Ager Segustianui, Forest, Provinz 

in Frankreich. 
Agesinates, Angoumois, Provinz 

in Frankreich. 
Aggrena, San Filippo d'Argi- 

rone, St. in Sicilien. 
Agilara, Agnilar del Campo, 

St. in Spanien. 
Agildum, Aglieri, St. in Italien. 
Agilla oder Cäre, Cerveteri, 

St. in Etrurien. 
Aginnum, Aginum: Agen, St. in 

Frankreich. 
Aginensia tr&ctus , Agennois, 

Landschaft in Frankreich. 
Agino od. Agnius, A a, Fl. in Fland. 
Agotius = Acuta 8. 
Agragas = Acragas. 
Agranum, Zagrab oder Agram, 

St. in Croatien. 
Agria, Erlau in Ungarn oder Eger 

in Böhmen. 
Agrigentnm, Ak ragas: Girgenti 

Vecchio, (Qiorgenti), St. in 

Sicilien. 

Agrimum, Aghrim, D. in Irland. 
Agropolis, Neu markt oder Maros 

V a 8 a r h e 1 y, St. in Siebenbürgen. 
Aguntum, Intica, lndia: Inni- 

chen od. Iniching, Mtfl. inTirol. 
Agurium und Agyrium, A r g i r o n e, 

St. in Sicilien. 
Agylla = Caere. 
Aiamontium, Ayamonte, Ai- 

monte, St. in Spanien« 
Aichstadium, Eichstädt, St. in 

Franken. 
Akragas, = Agrigentum. 
Ala, Aqnilegia: Aelen oder 

Elen, Mtfl. in der Schweiz. 



Ala, Ola: Aalen, St. in Schwaben. 
Ala narisca, Eichstädt, St. in 
Baiern. 

Alabanda , Alabanda, St. in 

Savoien. 

Alabon, Alabona: Alagon, Mtfl. 

in Spanien. 
Alanensis pagus, Aunis, Land- 
schaft in Frankreich. 
Alanorum Fanum, Alanquer, St. 

in Portugal. 
Alantia, AIanche,St.in Frankreich. 
Alarinum, Larinum: Larino, 

St. in Neapel. 
Alata oastra, Edinburgh, St. in 

Schottland. 
Alatrinm, Aletrum, Alatri, St. 

im Kirchenstaat. 
Alaunus, Alne, Fl. in England. 
Alba, Elvas, St. in Portugal; St. 

in Montferrat; Avezzano, St. 

im Neapol. 
Alba, Aube, Fl. in Frankreich. 
AlbaAugia Naviscorum, Weissen- 

nohe oderWeissenau, Kloster 

im Stift Würzburg. 
AlbaAugusta, Aps oder Alps en 

V i v a r a i 8 , St. in Frankreich. 

(Ardeche.) 
Alba bona, Aubonne, St. in der 

Schweiz. 

Alba Carolina od. transsil vana, 
Stuhl weissen- oder Karls- 
burg, Fest, in Siebenbürgen. 

Alba Dominarum, Frauenalb, 
Abt. in Schwaben. 

Alba fucentia, Alba, St. in Unter- 
Italien. 

Alba graeca, Belgrad, St. in Ser- 
bien. 
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Alba Helviorum =A 1 b a A u g u s t a : 
Aubenas, St. in Frankreich. 

Alba Ingaunorum — Albingau- 
num. 

Alba Julia = Alba Carolina; 
Ackerman, St. in Bessarabien. 

Alba Longa, Albano, St. in Italien. 

Alba mala, Aumalc, St. und Her- 
zogthum in Frankreich. 

Alba maria, Blandona, Zara 
Vecchia oder Alt Zara, Mtfl. 
in Ober -Italien/ 

Alba Marsorum, A 1 b a , St. in Neapel . 

Alba Pompeja, Alba, St. in Ober- 
Italien. 

Alba Quercus, Albuquerque, St. 
in Portugal. 

Alba regalis, Stuhl - We issen- 
burg, St. in Ungarn. 

Alba Selusiana, Kron-Wei ssen- 
bnrg, St. im Nieder- Elsass. 

Alba terra, Aubeterre, St. in 
Frankreich. 

Albamaria, Au male, St. in Frank- 
reich. 

Albania, Bacha, St. in Armenien; 
Holwan, St. in Assyrien; Al- 
begna, St. in Italien; Albano, 
St. i. d.Romagna; Braid Albin, 
Provinz in Schottland, der nörd- 
liche Theil von Schottland; das 
heutige Daghestan od. Schir- 
wan in" Asien; das alte Epirus; 
Aubagne, St. bei Marseille in 
Frankreich. 

Albaniae portae, der Engpass 
Derbent im Kaukasus. 

Albanum = Alba longa und 
Alba regalis. 



Albaugia oder Augia alba, Abt. 

Weissenau im Würzburg. 
Albe, Aps, Alps, Ort i. Frankreich. 
Albece,Regium, Ci vitas Rejen- 

s i u m : Ries, St. in Frankreich. 
Albenacium, Albenacum: Aube- 
nas, St. in Frankreich. 
Albensis comitatus , Weiss en- 

burger oder Karlsburger 

Gespannschaft in Ungarn. 
Albiatum grassum, Abiagrasso, 

D. im Mailand. 
Albicastrum, Castel branco, St. 

in Portugal. 
Albiceila, Avila, St. in Castilien. 
AlbiensiB pagus, Landschaft Al- 

bigeois. ' 
Albia, Albiga, Albigis: Alby, 

St. in Frankreich. 
Albiga, AI bigae, Albi od. Albin- 

gaun um: Albenga,St.i. Italien. 
Albinatium, Aubenas, St. in 

Frankreich. 
Albimontium, Blamont, SL in 

Frankreich; Blankenburg, St. 

im Harz. 
AlbingauUum, Alben gaun um, Al- 

bium Ingaunum: Albeuga, 

St. in Ober-Italien. 
Albiniaeum , A u b i g n y , St. in 

Frankreich. 
Albinovum, Alvanium, AIvum 

novum: Alvenau oder Alvo- 

nau, District in der Schweiz. 
Albintemelium = A 1 b i n t i m i 1 i u m. 
Albintimilium , Albium Inteme- 

lium: Vintimiglia, St. im 

Genuesischen. 
Albinum, Niedervintel, Gericht 

in Oesterreich. 
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Albion, England. 

Mbit, Elbe, Fl. in Deutschland. 

Albium Ingaunum, v. A 1 b i n - 

gaunum. 
Albinm Intemelium = Albinti- 

milium. 
Albretum, A 1 b r e t, St. in Frankreich. 
Albucio, Albncium, Albucum, 

Albunum,Albussonium,Al- 

bntio: Aubusson, St. in 

Frankreich. 
Albula, Aube, Fl. in Frankreich; 

Albula, Fl. in Graubündten; die 

Tiber. 

Albulae oder Albnneae Aquae, das 

Bad Tivoli im Kirchenstaat. 
Alburacis, Ariege} Fl. in Frank- 
reich. 

Alburgum, Aalborg, St. in Däne- 
mark. 

Albnrans mons , Alborno oder 
Monte di Postiglione, Ge- 
birge in Neapel. 

Alcanitium, Alcanizes, St. in 
Spanien. 

Alcantara, Alcantara, St. in 
Spanien. 

Alcathoe, Megara, St. in Grie- 
chenland. 

Alceja, Alzey, St. in der Pfalz. 

Alciacnm, Auxji le Chateau, 
St. in Frankreich. 

Alciatum, Alzato, Mtfl. in Italien. 

Alcimoennis, Ulm, St. in Wür- 
temberg. 

Alemaria, Alcmarinm: Alkmar, 
St. in Holland. 

Alcmana, Alcmon, Alemona, 
Alcmonia falsch für Alemo: 
A 1 1 m ü h 1, Fl. u. Kreis im Baireuth. 



Alcobatia, Alcoba^a, St. in Por 
tugal. 

Aldenarda und -um, Oudenaarde, 
St. in Flandern. 

Aldergemum, Auweghem, Mtfl. 
in Flandern. [tugal. 

Alcooejrum, Alcocer, St. in Por- 

Aldemburgum, Altenburg, Haupt- 
stadt von Sachsen -Altenburg. 

Alduadubis, Doubs, Fl. in Frank- 
reich. 

Alebium, Dalebium: Delebio, 

Mtfl. in der Schweiz. 
Alecia = Alceja. 
Alecta, Electa, Alet, St. in 

Frankreich. 
Alemannia , Deutschland, 

Schwaben. 
Alemanni monasterium, Altmühl- 

mfin8ter, Comthnrei in Baiern. 
Alemannus, Alemo: Altmühl, 

Fl. in Baiern. 
Alena, Aalen, auch AlaundOla, 

St. in Schwaben. 
Alenconium, Alentio: Alen$on, 

St. in Frankreich. 
Alenus, Alne, Fl. in England. 
Aleppum, Aleppo, St. in Syrien. 
Aleria, Aleria, St. in Corsica. 
Alesia, Alisia, Alexia, Urbium 

mater: Alise en Auxois oder 

Sainte Reine, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Alesia, Alesium:Alaisod.Alez, 
St. in Frankreich. 

Alesia oder Alesium, A 1 e s 8 i o , St. 
in Albanien. 

Alesienais ager, Auxois, Land- 
schaft in Frankreich. 

Alethis, Alet, St. in Frankreich. 



Aletium, Lee ce, St. in Sicilien! 

Aletrum, v. Alatrium. 

Aletum, Guich-Alet, St. in 
Frankreich. 

Alexandria, gleichnamige Haupt- 
stadt von Aegypten, ar. Iskan- 
derieh. 

Alexandria Albaniae, D erbend, 

St. und Festung in Asien. 
Alexandria Statelliorum oder Stati- 

cellorum, Palea, Alessandria 

della Paglia am Tanaro, St, 

in Italien. 
Alexia, Alise, St. in Frankreich 

(Bonrgogne). 
Aiexianum, Alissan oder Alixan, 

D. in Frankreich (Drömc). 
Alexani civitas, Alexanum: Ales- 

sano, St. in Neapel. 
Alexodonum, Hcxham, St. in 

England. 

Algaxbia, Algarve, Provinz von 

Portugal. 
Algaria, Algeri, St. in Sardinien. 
Algea, Algoia, Algovia: der 

Algau in Schwaben. 
Algerium, Algier in Africa; = 

Algaria. 
Algidum, Rocca del Papa, Ge- 
birge und St. im Kirchenstaat. 
Aliacmon, Platamone, Fl. in Ma- 

cedonien. [nien. 
Alicantium, Alicante, St. in Spa- 
Alifia, Alipha = Allifae. 
Alimania, Limagne, Landschaft 

in der Auvergne. 
Alingo, Langon, St. in Frankreich. 
Alisium od. Alsium: Palo, D. im 

Kirchenstaat. 
Alisia = Alesia. 



Aliao, Alme, Fl. in Westphalen. 

Aliud, Liebenau in der Grafschaft 
Hoya, nach Andern Leese, aber 
nicht A 1 i 8 o in Westphalen oder 
Elze im Hildesheimischen. 

Aligum, Heilbronn, St. im Wttrt. 

Alisuntia, AI sitz, Fl. im Luxem- 
burgischen. 

Alixon, AI sitz = Alisnnta. 

Allada, Killaloe, St. in Irland. 

Allia, Aja, Fl. in Italien. 

Allifae, Alifi, St. im Neapol. 

Allobroges, die Bewohner des heuti- 
gen Savoiens. 

Allobrogum colonia, Genf. 

Almangovia, der Algau. 

Almantica, Almanza, Mtfl. in Spa- 
nien. 

Almarazum, A I m a r e z , St. in Spa- 
nien. 

Almiana, Albegna, St. in Italien. 
Alminium, Almissum: Almissa, 

St. in Dalmatien. 
Almonui, Almuna: Altmühl, Fl. 

in Franken. 
Alnensis pagui, Alnetensis pa- 

gus oder Alnisium: Aunis, 

Landschaft in Frankreich. 
Alnetum, Aulnay, Aunay, Mtfl. 

in Frankreich (Calvados). 
Alnitium, A u n i s, St. in Frankreich. 
Alonae, Alone: Alicante, St. in 

Spanien. 

Alnovia, Jölswa, Jelsawa, St. 

in Ungarn. 
Alontium, St. in Sicilien. 
Aloitum, Aalst, Aelst od. Alost, 

St. in Flandern. 
Alpes, A n 1 p s , A ii p s , St. in Frank- 

reich; die Alpen-Gebirge. 
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Alpes, Aulps, Abt. in Ober-Italien. 

— Carnicae, Alpes Juliae, der 
Birnbaum er Wald in Krain. 

— Cottiae oder Cottianae, die 
Cottischen Alpen. 

— Cotticae, Visa, Berg a. d. Alpen. 

— Grajae, der Mont Cenis. 

— Juliae, = Alpes Carnicae. 

— Lepontiae, das Walliser Gebirge. 

— Noricae, d. Norgauische G ebirge. 

— Pannoniae, das Ungarische Ge- 
birge. 

— Fenninae, die Penninischen Al- 
pen i. d. Schweiz, St Bernhard. 

— Rhaeticae, die Graubtindtner Ge- 
birge. 

— Summae, der St. Gotthard. 
Alpha, Aa, Fl. in der Schweiz nnd 

im Mttnsterschen. 
Alpheus, Alfeo, Fl. in Morea. 
Alpig, Alben, Fl. in Kärnthen. 
Alpis Jovis od. Jovia, Mont-Jou, 

Berg in den Alpen. 
Alsa, Insel Alsen in der Ostsee. 
Alsatia, Elsass. 

Alsaugiensis comitatus, Eisgau, 
District in der Grafschaft Möm- 
pelgardt. 

Altena, Alma da, St. in Portugal. 
Altacrista,Ocre,Ocrest, Haut- 

crest, ehemaliges Kloster in der 

Schweiz. 

Altacumba, Hantecombe, St. in 
Savoien. 

Alta, -de, Fago, Schloss Hohböken 
im Magdeburgischen bei Zerbst. 

Altana, Altense Monasterium, Alt- 
aich, Kloster in Baiern. 

Alta ripa, Alten reif, Kloster in 
der Schweiz. 



Alta ripa, Haute Rive, St. in 
Frankreich; Altripp, D. in der 
Pfalz und Mtfl. bei der Abt. Prüm. 

Alta specnla, Suramontorium: 
Hohenwart, Mtfl. in Baiern. 

Altaville, Elfel d, St. im Rheingau. 

Altae ripae civitas, Brieg, St. in 
. Preussen. 

Altalia = Alceja. 

Altenburgum, Altenburg, St. im 
Herzogthum Sachsen. 

Altenavia, Altonavia: Altona, 
St. bei Hamburg. 

Alterpretum, Altstaetten, St. in 
der Schweiz 

Althaea, Ocana, St. in Spanien. 

Altilia, Authie, Fl. in Frankreich. 

Altinae, Eltenum: Elten, St. in 
Westphalen. 

Altisiodurum = Autessiodorum. 

Altorfium, Altorf, St. in der 
Schweiz und bei Nürnberg. 

Altobracum, Aubrac, Abt. u. D. in 
Frankreich (Aveyron). 

Altovadum, Vadum altum: Ho- 
hen für t, Mtfl. in Böhmen. 

Altum Castrum, v. Arx alta. 

Aluata = Aluta. 

Aluta, Alt, Fl. in Ungarn. 

Alvanium, v. Albinovum. 

Alvernia, Auvergue, Landschaft 
in Frankreich. 

Alvum, Alban o, St. in Italien. 

Alvum novum, v. Albinovum. 

Alyacmon = Aliacmon. 

Amades oder Amedes, Embs,D. 
in der Schweiz. 

Amagetobria, Moigtebroye oder 
A m a g e , D. bei Luxueil in Frank- 
reich. 
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Amagria, Insel Amack in Däne- 
mark. 

Amalia, Amäl, Ort in Schweden. 

Amalphia oder -is, Amalfi, St. 
in Untef-ltalien. 

Amana, Ohm, Fl. in Hessen. 

Amandopolis, St. Am and, St. in 
Frankreich. 

Amantia, Amantea, St. im Neapol. 

Amanus mons, Almadagh, Berg- 
zug des Tauru8. 

Amaranthus, Amarante, St. in 
Portugal. 

Amarüram, St. A marin, St. im 
Sundgau. 

Amasea, Amasieh, St. in Asien. 
Amasenus, Amaseno, Fl. in Italien 

(Kirchenstaat). 
Amasia = Amasis. 
Amasis, Amasius,Amisia:Ems, 

Fl. in Westphalen. 
Amathus, St. Amathunt a. Cypern ? 

das heutige Limisso. 
Ambacia, Ambasia: Amboise, 

St. in Frankreich. 
Amberga, Arnberg, St. in der Pfalz. 
Ambianum , Samarobriva Am- 

bianorum: Amiens, St. in 

Frankreich. 
Ambiatinum, Königstuhl a. Rhein. 
Ambletosa, Ambleteuse, St. in 

Frankreich. 
Ambra, Ammer, Amber, Fl. in 

Baiern; Bruck a. d. Ammer, 

Mtfl in Baiern. 
Ambra od. Emmera, Emm er, Fl. 

in Westphalen. 
Ambracia, Arta, St. in Albanien. 
Ambria, das Ammerland in West- 
phalen. 



Ambroniacum, Ambournay, St. in 
Frankreich. 

Ambrosiopolis, Br os, St. in Sieben- 
bürgen. 

Ambuletum, Governolo, Mtfl. in 
Ober-Italien. 

Amedes = Am ad es. 

Amellana, Waterford, St. in Eng- 
land. 

Ameriat A nteriae: Aymeries od. 

A m e r i e , St. im Hennegau. 
Ameria, Amelia, St. im Kirchenst. 
Amesis = Emda. 
Amestratus, Mistretta, St. in Si- 

cilien. 

Amiana, Albegna, St. in Italien. 

Amilianum, M i 1 h a u d , St. in Frank- 
reich. 

Amisia, v. Amasis. 

Amisium, Alt- u. Neu-Hohen- 
embs in Schwaben. 

Amisius, Ems, Fl. in Westphalen. 

Amisus, Samsuhn, St. in Asien. 

Amiternnm , A q u i 1 a , St im 
Neapol. 

Amma, Emme, Fl. in der Schweiz. 
Amoenaeburgnm, Anneburg, St. , 

in Preusscn. 
Amoenus mons, v. Ad montem. 
Amonium, Guasto od. Vasto di 

Climone, St. im Neapol. 
Amorfortia, Amersfort, St. in 

Holland. 

Ampelusia, Canistro, Insel im 

Archipelagus. 
Ampelusia Promontorium, Cap 

Sparte 1 in Africa. 
Amphiochia, 0 r e n s e , Stadt in Spa 

nien. 

2* 
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AmphipoUs, Jaraboli, St. in Ma- 
cedonicn. 

Amphissa, Salon a, St. in Grie- 
chenland. 

Ampla, Abens, Fl. in Baiern. 

Ampliputeum, Amplepuis, Mtfl. 
in Frankreich (Rhone). 

Ampsagas, Oued el Kebir, Fl. in 
Numidien (bei Constantiuc). 

Amsara, Amsaris: Ein scher, Fl. 
in We8tphalen. 

Amstela, A m s t e 1 , Fl. in Holland. 

Amsteladamum, Ainsteiodamum, 
A msterodamum: Amster- 
dam, St. in Holland. 

Amyclae, Sclavo Chori, St. in 
Griechenland; Sperlonga, Mtfl. 
in Neapel. 

Anactorium, Vonitza, St. in Al- 
banien. 

Anagelnm, Anaghelone, St. in 
Irland. 

Anagnia, Anagni, St. in Italien. 

Anania, Anaunia,derNonsberg, 
ein Thal im Trierschen. 

Anaphe, Namphio, Insel des Ar- 
chipels. 

Anapus, Anapo, Fl. in Sicilien. 

Anarasum, An ras, Mtfl. in Oest- 
rich (Tyrol). 

Anas, Guadiana, Fl. in Spanien. 

Anassiannm, Anasum, Anisia: 
Ens, St. in Oestreich. 

Anaunia, v. Anania. 

Anaxipolis, Königsstädtl, St. in 
Böhmen. 

Anchialus, A k k i a 1 i , St. in Cilicien 

am mitteil. Meer. 
Anciacum, Ancy le Franc, St. 

in Frankreich (Yonne). 



Ancona, Ancona, St. in Italien. 
Anconitanus ager, Marca d'An- 

eona in Italien. 
Ancora, Ancre oder Albert, St. 

in Frankreich (Sominc). 
Ancyra, Angurieh, A ngür a, St. 

in Anatolien. 
Andecamulum, Rangen, Mtfl. in 

Frankreich. 
Andegavi, Andegava, Andega- 

vum,od. Juliomagus:Angers, 

St. in Frankreich ; Provinz A n j o u. 
Andelagns, Andelaus od. Ande- 

lejnm = Andelium. 
Andelium, -acum, Lcs Andclys, 

St. in der Normandie. 
Andelocium, A n d e 1 o t , St. u. Schloss 

in der Champagne. 
Andelous = Andelocium. 
Andelus = Pompejopolis. 
Andemantunum, Civitas Lingo- 

num: Langres, St. in Frank- 
reich. 

Anderitum, Javoulx od. Javols, 
Mtfl. in Frankreich (Lozere). 

Anderlacum, Andcrlecht, D. in 
Flandern. 

Andernacum, A n d e r n a c h , St am 
Rhein. 

Andethanna, Epternach, Ech- 
ternach, Mtfl. in Luxemburg. 

Andomatunum od. Antematun- 
num Lingonum:Langrcs,St. 
in Frankreich. 

Andracium, Buchenstein, Mtfl. in 
Oestreich. 

Andreopolis, St. Andrews, St. in 
Schottland. 

Andretium, Clissa oder Clütz, 
Schloss und St. in Dalmatien. 
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Andria, Andro, St. in Neapel. 

Andriace, Cacamo od. Cacova, 
St. in Anatolieu. 

Andropolis, Chabour, St. in Ae- 
gypten. 

Andros, Andro, Insel im Archipel; 

Bardscy, Insel bei Irland. 
Andurnum, An domo, St. in Pie- 

mont. 

Andusa, Andusia: An duze, St. 

in Frankreich. 
Andusara, Anduxara: Andujar, 

St. in Spanien. 
Anecium, Annecium: Annecy, 

St. in Savoien. 
Anemurium Promontorium, Cap 

A n e m o u r , in der Asiat. Türkei. 
Anesus, Ens, Fl. in Ocstreich. 
Anetum, An et, Lustschloss in 

Frankreich. 
Angaria, Engern, St. in West- 

phalen. 

Angelicum Castrum, die Engels- 
burg in Rom. 

Augelopolis, St. Angelo, St. in 
Neapel. 

Anger, Indre, FI. in Frank reich. 

Angeriacum, Saint Jean d'An- 
gely, St. in Frankreich 

Angermannia, Angermannland, 
Landschaft in Schweden. 

Angia, Angianum: Enghicn, St. 
in Belgien (Hennegau). 

Angledura, A n g I u r e , St. in Frank- 
reich. 

Angleriae comitatus, Anghiera, 
Grafschaft in Ober-Italien. 

Anglia, England; media, M er ei a , 
altes engl. Königreich; minor, 
Angeln, Landsch. in Schleswig. 



Anglia orientalia, Ostangeln. 
An glomonasterium, I n g c 1 m ü n - 

st er, Landschaft in Flandern. 

Angria, En gern, St. in Westphalen. 

Angria, A n g r i v a r i i , deutsche Pro- 
vinz zur Zeit Heinrichs des Lö- 
wen, einen Theil von Westphalen, 
Bremcn,Verden, Oldenburg, Lippe, 
Münster, Pyrmont etc. umfassend. 

Angus oder Angusia, Angus, 
Landschaft in Schottland. 

Anhalthmm od. Anhaltinus prin- 
eipatus, Herzogth. Anhalt. 

Anianus lacus, Agnano, See bei 
Neapel. 

Anien od.Anio, Teverone, Fl. im 

Kirchenstaat. 
Anioinm,Babinecz, St. in Croatien. 
Anicium oder Anicium Vela- 

vorum, Pny, St. in Frankreich. 
Anisia = AnaKsianum. 
Anisus, Ens, Fl. 

Annaberga oder Annaeburgum, 
Annaberg, St. in Sachsen. 

Annandia, Annandale, Land- 
schaft in Schottland. 

Annandu*, A n n an, Fl. i. Schottland. 

Annecium, Annesiacum, Anne- 
sium: Annecy, St. in Savoien. 

Annonaeum, Annouiacum: An- 
nonay, St. in Frankreich. 

Anonium = Anania. 

Ansa, Antium: Anse, A nee, St. 
in Frankreich. 

Anser, Serchio, Fl. in Italien. 

Anseria, Oyc, Mtti. in Frankreich. 

An8ibariuni, Osnabrück, St. in 
Hannover. 

Ansloa, Ansloga: Christiania> 
Opslo od. Anslo,St. in Norweg. 
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Anßus, Ens, Fl. in Oestreich. 

Antaeopolis, Kau il Kubara, St. 
in Aegypten. 

Antandrns, Andros, Insel im Ar- 
chipelagus. 

Antervallium, Entrevaux, St. in 
der Provence. 

Antibarum, Antivari, St. in Al- 
banien. 

Anticaria (unrichtig Antequa- 
ria), Antequera, St. in Spa- 
nien. 

Anticyra, Aspro-Spitia, St. am 

Golf von Korinth. 
Antillicae insulae, die Antillen. 
Antimelos, Antimilo, Insel im 

Archipel. 

Antimonasterium (falsch) = Acuti 

monasterium. 
Antiochia ad Cragum, Antio- 

chette, St. in der Asiat. Türkei 

im Eyalet Itschil. 
Antiochia ad Daphnen, A n t a k i a h , 

St. in der Asiat. Türkei bei 

Aleppo. 

Antiochia ad Pisidiam, Aksche- 

her, St. in Caramanien. 
Antiochia ad Taurum, A i n - T a b , St. 

in der Asiat. Türkei bei Aleppo. 
Antinoe, Ensene, St. in Aegypten. 
Antinoopolis, Bas tan, St. in Ana- 

tolien. 

Antipatris, Saranas od. Arsuf, 
St. in Palästina. 

Antipolis, Antibes, St. in Frank- 
reich. 

Antiqua civitas, II a 1 b e r s t a d t , St. 

in Preussen. 
Antisßiodorum = Autissiodo 

rum. 



Antium = Ansa. 

Antium, Ilantium, Ilanz, St. in 
der Sehweiz; Anzio oder Net- 
tuno, St. im Kirchenstaat. 

Antivestaeum Promontorium, Vor- 
gebirge Lands-End. 

Anton, Test, Fl. in England. 

Antona septentrionulis, Nort- 
hampton, St. in England. 

Antonacense castellum, Antonia- 
cum:Andernach,St. am Rhein. 

Antonia, A n t o i n , Flecken in Flan- 
dern. 

Antoniacum, = Antonacense 
castellum. 

Antrinum, Antrym, St. in Irland. 

Antuatum ager, Chablais, Land- 
schaft in Frankreich. 

Antunnacum = Andernacum. 

Antwerpia, (schlecht Handover- 
pia), Antwerpen, St. in Bel- 
gien. 

Anus, Ens, Fl. in Oestreich. 
Anxanum, L a n c i a n o , St. in Unter- 
Italien. 

Anxellodunum, Ossoldunum:Is- 
soudun, St. in Frankreich. 

Anxur, Terracina, St. in Italien. 

Aous, Laous: La Pollonia od. 
Vojussa, Fl. in Albanien. 

Apamea, Cor na, St. in Assyrien; 
Mudania, St. in Bithynien. 

Apamea Cibotos, Afiura Kara- 
hissar, St. in Kleinasien. 

Apamia, Apamiae:Pamiers,St. 
in Frankreich. 

Apanum. Abano, St. in Italien. 

Apenestae, V i e s t i , St. in Neapel. 

Apenroa, A p e n r a d e , St. in Schles- 
wig. 
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Aperiessium, Eperies, St. in Un- 
garn. 

Aphroditopolis, Atfieh od. Itfou, 
St. in Aegypten. 

Aphrodiiium, Cabo de Cruz, Vor- 
gebirge in Catalonien. 

Apia, Morea. 

Apiarium, Biar, Mtfl. in Spanien. 

Apicium, Apice, St. in Italien. 

Apidanus, E p i d e n o , Fi. in Thessal. 

Apollinopolis magna, Edfou, St. 
in Aegypten. 

Apollinopolis parva, Kus oder 
Sytfah, kl. St. in Aegypten. 

Apollonia, Paleo-Chori, St. in 
Macedonicn; Sizeboli, St. in 
Thracien; Marza Souza, St. 
in Cyrenaica; Arzouf, St. in Pa- 
lästina; Bourgaz, St. in Ru- 
melien; Cheherivan, St. in der 
Türkei (bei Bagdad). 

Aponum, -us, Abano, St. in der 
Lombardei. 

Apostolomm porta, Postelberg, 
Mtfl. und Schloss in Böhmen, 
v Aprimonaaterium, Ebersheim- 
münster, St. im Elsass. 

Aprutium, Abruzzo, St. in Italien. 

Apsus, Chrevasta, Fl. in Alba- 
nien. 

Apta Julia, Apt, St. in Frankreich. 

Apua, Apuani: Pontremoli, St. 
in Toskana. 

Apud indaginem marohionis, Gros- 
senhayn, St in Sachsen. 

Apnlia, Provinz in Neapel; d. Ca- 
pitanat, ein Theil von Bari 
und Otranto; franz. la Pouille. 

Apulum = Alba Carolina oder 
Julia. 



Aqua pulchra, £igue belle, St. 

in Savoien. 
Aquaburgum, Wasserburg, St. 

in Baiern. 
Aqua sparsa, Äigueperse, St. in 

Frankreich. 
Aquae, Acqs oder Ax, Stadt in 

Frankreich (Arriege). 

— Aponi, Abano, St. in Italien. 
— , Aquisgranum,Urb8aqnen- 

s i s : A a c h e n , St. in Rheinpreuss*. 

— Allobrogum = Aquae G ra- 
tian ae. 

— Augustae, aquae Ta'rbelli- 
cae: Acqs od. Dax, St. in 
Frankreich. 

— bellae, Aiguebellette, St. in 
Savoien. 

- — Bonae, Bonn, Schwefelbad im 
Canton Freiburg. 

— Borboniae, Bourbon FAr- 
chambault, St. in Frankreich. 

— calentes, Chaudes Aigues, 
St. u. Bad in Frankreich (Cantal). 

— calidae, Caldas de Moni- 
buy, Bad in Spanien. 

— calidae, Vichy, St. u. Bad in 
Frankreich. 

— calidae, auch Aquae solis, 
Bath, St. in England. 

— calidae, Ar che na, St. u. Bad 
in Spanien. 

— Cüinorum, Caldas de Rey, 
St. und Bad in. Spanien. 

— Consorannorum = Aquae. 

— Convenarum, Bagneres, St u. 
Bad in Frankreich. 

— Flaviae, Chaves, St. in Por- 
tugal. 
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AqnaeGradatae,Laguna diOrao, 
St. in Friaul. 

— Grani = Aquisgranum. 

— Gratianae, Sabandicae, Al- 
lobrogum: A i x , St. in 
Savoien. 

— helveticae, Badcna, ßada, 
Badcnia,Castellumu.Vions 
thcrmarnm, Thermae hel- 
veticae, Thermopolis: St. 
Baden, auch Ober-Baden in 
der Schweiz. 

— Lupiae oder Aquaelupae, 
Guadeloupe, St. in Spanien. 

— Hattiacae, Wi esbaden, St. in 
Nassau. 

— mortuae, Aigues inortes, St. 
in Frankreich. 

— nerae, Neris, anch Neris 
les Bains, Fl. und Bad in 
Frankreich (Allicr). 

■ — Nisineji/ Bourbon Lancy, 
St. und Bad in Frankreich (Saöne 
et Loire). 

— Origines, Caldas d'Orense, 
Bad und St. in Spanien. 

— Pannonicae, B a d e n , St. in Oest- 
reich. 

— regiae, Acgeri oder Egeri, 
See; Egeri, D. in der Schweiz 
(Oanton Zug). 

— Sabandicae = Aquac Gra- 
tianae. 

— Saxonicae, A c k e n , St. a.d. Elbe. 

— Segestae, Ferrieres, St. in 
Frankreich. 

— Sextiae, Aix, St. in Frankreich. 

— Siccae, Seiches, Seyches, 
St. und Bad in Frankreich (Lot 
et Garonne). 



Aquae solis = Aquae calidae. 

— Spadanae, Spa, Bad im Lttttich. 

— iparsae, Aigueperse, St. in 
Frankreich. 

— Statelliorum oder Aquae Stel- 
latae oder Aquae Statiellae, 
Acqui, St. in Ober-Italien. 

— Tacapinae, EI Hamma da 
Cabcs, St in Tunis. 

— Tarbellicae = Aquac Au- 
gustae. 

— Verbigenae = Aquae 11 el 
veticae. • 

— veteres, Ondewater, St. in 
Holland. 

— vivae, Aigues Vives, St. in 
Frankreich. 

— Voconiae, Bannolas, Bad in 
Catalonien. 

Aquianum, Evian, St. in Savoien. 
Aquiflavia, C h a v e s , St. in Portugal . 
Aquila, L'Aigle, St. in Frankreich. 
Aquila, Aquila, St. im Königreich 
Neapel. 

Aquila provincia, Abruzzo, Pro- 
vinz in Neapel. 

Aquilaria, Aguilar,St. in Spanien. 

Aquilegia = Ala. 

Aquileja, Aquileja od. Aquilee, 
St. in Illyrien. 

Aquilonia, A i g u i 1 1 o n , St. in Frank- 
reich. 

Aquilonia od. Pandosia, La Ce- 

dogna,- St. in Apulien. 
Aquincum = Buda. 
Aquinum, Aquinium: Aquino, 

St. in Unter-Italien. 
Aquiscinctum, A c h i n od. A n c h i n , 

Abt. im Hennegau. 
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Aquisgranum, Aachen, St. am 
Rhein. 

Aquitania, Guienne oder Gas 
cogne, Provinz in Frankreich. 

Aquitaniens oceanus, das G a s c o g - 
nisch e Meer. 

Aqunla, Aquapcnden te, St. im 
Kirchenstaat. 

Ära TTbiorum, St. Bonn, oder St. 
Gottsberg bei Bonn, nach An- 
dern Co In. 

Arabo, Arabonia: St. Raab in 
Ungarn; Arabo, Fl. Raab das. 

Araprace, A r a b - K i r , St in Klein- 
asien. 

Aracoaia, Ar cos, St. in Spanien. 

Aradiensis, Orodiensis coraita- 
tns: die Ar ade r Gespannschaft 
in Ungarn. 

Aradus, Arek, Insel an der Küste 
von Phönicien; Ruad, St. auf 
dieser Insel. 

Arae Flaviae, Aurach, Nördlin- 
gen; Rottweil oder Blau- 
beuern, St. in Würtemberg. 

Aragnum, Aernen, Mtfl. in der 
Schweiz (Wallis). 

Arannm, Arunci: Aronches, St. 
in Portugal. 

Aranyensis sedes, der Aranyas- 
s eher Stuhl in Siebenbürgen. 

Arar oder Ar ans, der Fl. Aar oder 
die Saone in Frankreich. 

Araugia , Aravia, Arovia: 
Aar au, St. in der Schweiz. 

Arauraris, Arauris, Araurius: 
L'Herault, Fl. in Frankreich. 

Arausio, 0 r a n g e , St. in Frankreich . 

Arausionis Castrum, Oranien- 
burg, St. in Preussen. 



Aravia, = Araugia. 
Araxes, Aras, Fl. in Persien. 
Araxos,Cap Papa od. Kalogria, 

Vorgebirge in Griechenland. 
Arba, Arbe, St. in Dalmatien. 
Arbacala, Villena, St. in Spanien. 
Arbela, Erbil, St. in Kurdistan. 
Arbor Felix, Arbona: Arbon, 

St. im Thurgau. [diuien. 
Arborea, Oristagni, St. in Sar- 
Arbosia, -um, Ar bor osa: Arbo i 8, 

St. in Frankreich (Bourgogne). 
Arbuda, Tininium: Kn in oder 

Tinen, Fest, in Dalmatien. 
Area, Arena, Arqnae: Arques, 

• St. in Frankreich. 
Arcadia, Arcadi, St. auf der Insel 

Candia; Tzakonia, ein Theil 

von Morea. 

4 

Arcegovina, die Herzogewina. 

Aroennum = Brygianum. 

Aroes ad augustias Ilellesponti 
sitae, die Dardanellen. 

Archangelopolis, Archangel, St. 
in Russland. 

Archelais, Erekli, St. in Cappa- 
docien. 

Archiae = Area. 

Archipelagus, der Archipel, das 
mare aegeum der Alten; der 
östliche Theil des mittl. Meeres. 

Arciaca, Arcis surAube, Schloss 
in Frankreich. 

Arcius, A r e, A r c h e, Fl. in Savoyen. 

Aroobriga, Arcos de la Fron- 
te ra, St. in Spanien. 

Arctopolis, Berna, Bern, St. in 
der Schweiz. 

Arctopolis, Björneburg, St. in 
Finnland. 

3 
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Arctopolis ad Salam, Bernbur- 

gum, Ursopolis: Bernburg, 

St. in Anhalt. 
Arena, = Area. 
Ardartum, Ardart od. Ardfeart, 

St. in Irland. 
Ardea, Ardra, Ardrae: Ardres, 

8t. in Frankreich. 
Ardevicum, Harderwyck, St. in 

Holland. 

Ardißcus, Ardschisch, St. u. Fl. 
in der Walachei. 

Ardimacha, Armagh, St. u. Graf- 
schaft in Irland. 

Ardresium, Ardretium: Ardres, 
St. in Frankreich. 

Ardnenn a sylva, das Ardennen- 
gebirge. 

Areae, Hy eres, St. in Frankreich. 

Arebnrium, Aremberg, Fürsten- 
thum und Stadt an der Aar in 
der Eiffel. [dem. 

Arecannm, Arn heim, St. in Gel- 

Aredata, -um, Linz, St. in Oest- 
reich. [Normandie. 

Arefluctns, Harfleur, St. in der 

Aregenus (falsch) = Augusto- 
durus. 

Arelas, Arelate, Arelatum: Ar- 
les, St. in Frankreich. 

Arelatense regnnm, Burgund, Kö- 
nigreich. 

Aremonia nova, Citta Nuova, 
St. n ilstrien. 

Aremorica, Armagnac, franz. 
Grafschaft; die Bretagne. 

Arenacum , Arnhemia = Areca- 
nnm, Arnheim. 

Arenae Olonenses, Sables d'O- 
lonne, St. in Frankreich. 



Arensinm, Arleux, St. in Frank- 
reich. [Brabant. 

Areschottum, Arschot, St. in 

Aretium Pidens, Castiglione 
Fiorentino oder Arezzo, St. 
in Toscana. 

Aretopolis, falsch f ür A r c t o p o 1 i s. 

Areya, Eresenna od. Arlanzon, 
Fl. in Spanien. 

Argaeus mons , Ardschisch- 
Dagh, ein Theil des Gebirges 
Anti-Taurus in Klein-Asien. 

Argathelia, A r g y 1 e , Landschaft 
in Schottland. 

Argaionense, Augusto- A lbense, 
Arjona, Mtfl. in Spanien. 

Argelia, Torgau, St. in Preussen. 

Argentaria, Argen tiere, St. iu 
Frankreich ; II o r b o u r g , Mtfl. 
bei Colmar. 

Argentanum, S. Marco inLamis, 
St. in Calabrien. 

Argentens, A r g e n s , Fl. in Frank- 
reich (Var). 

Argentina, Zwornik od. Iswor- 
nik, St in der Türkei. 

Argentina, Argentoratum: St. 
Strassburg in Frankreich. 

Argentolium, Argenteuil, St. in 
Frankreich. 

Argentomagus, Argenton sur 
Creuse, St. in Frankreich. 

Argentomum, Argen tan, St. in 
Frankreich (Orne). 

Argentovaria, Argentuaria = 
Argentaria. 

Argenus, A r g u c n o n , Fl. in Frank- 
reich ;u.Aracgenus = Bajocae. 

Argerium, Algier. 

Argia, S a c c a n i a , District in Morea. 



Digitized by Google 



19 



Argoja, Argonia: Aargau, Can- 
ton in der Schweiz. 

Argouß (Portos), Porto Fer- 
rajo, Hafen auf Elba. 

Argovia, Arguna, Oanton Aar- 
gau. 

Arhusia, Aarhus, St. auf Jdtland. 
Aria = Aeria. 

Arianmn, Ariano, Mtfl. in Italien. 

Arica, Ebodia, Evodia: Alder- 
ney, Aurigny, Origny,cngl. 
Insel a. d. Küste von Frankreich. 

Aricia, Ariccia, St. im Kirchen- 
staat. 

Ariminum, Rimini, St. in Italien. 

Arinianum, A r i g n a n o, St. in Italien. 

Ariminus, Marechia, Fl. in den 
Apenninen. 

Ariodunum, Aerding oder Er- 
ding, St. in Baiern. 

Ariola, Ayrolum, Oriens: Ai- 
rolo, Eriels, Orient, Pfarr- 
dorf in der Schweiz (Tessin). 

Ariolica, Aurilly, St. in Frank- 
reich. 

Aripolis, Ingolstadt, St. in Baiern. 
Ariatadium , Arnstadt, St. in 

Thüringen. 
Arlape, Pechlarn, Pöchlarn, 

St. in Oestreich. 
Arlunum, Arolunum, Orolau- 

num: Arlon, St. in Luxemburg-. 
Armasanicae, Aymarques, St. in 

Frankreich. 
Armeniacensis provincia, Arme- 

niacum od. Armeniacus co- 

mitatus: Ar magn ac, Provinz 

in Frankreich. 
Armenopolis , Armenien Stadt, 

St. in Siebenbargen. 



Annentariae oder Armenteria, 
A r m e n t i e r e 8, St. in Frankreich. 

Armentio, Arman^ön, Fl. in Bur- 
gund. 

Armorica, Armoricanus trac- 

tus: Bretagne, Provinz in 

Frankreich. 
Arnapha, Ervates: Erfft, Fl. in 

Westphalen. 
Arnasia, M ätsch, Herrschaft in 

Tyrol. 

Arnemium, Arnheim, St. in Gel- 
dern. 

Arnemuda, Armuyden,St. auf der 
Insel Walchern. 

Arnetium, Arnejum Ducis, Ar- 
naeum Ducum: Arnay le 
Duc, St. in Frankreich. 



in 



Arnoldi villa = Arnhemia. 
Arnstadium, Arnstadt, St 

Thüringen. 
Arnus, Arno, Fl. in Toscana. 

Arola od. Arula: Aar, Fl. in der 

i 

Schweiz. 

Arolae Möns, A rolaeburgum: 
Aarburg, St. in der Schweiz. 

Aromatum Promontorium , A ro- 
mata: Oap Guardafui in Africa. 

Arosia, W e s t e r & s, St. in Schweden. 

Arosius, Aroux, Fl. in Frank- 
reich (Bourgogne). 

Arothia, A r o 1 s e n , St. im Waldeck. 

Arovia, -um = Araugia. 

Arpüram, Arpino, St. in Neapel. 

Arquata, Arqua, D. in der Lom- 
bardei. 

Arrabo, Raab, Fl. in Ungarn. 
Arrabona, Raab, St. in Ungarn. 



3* 
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Arroa, Arroe, Insel in der Ostsee. 
Arriaca, Guadalaxara, St. in 

Castilien. 
Arsenaria, Arzef, St. in Africa 

(Algerien). 
Arsinarium Promontorium, das Cap 

Vert in Africa. 
Arsignanum, Arzignano, St. im 

Venetianischen. 
Artabrnm Promontorium, C a p F i - 

nisterrc in Spanien. 
Artaunnm, Würzburg, St. in 

Baiern. 

Artaxata, A r d e c h , St. in Armenien. 

Artemisia, Dianium: die Tos- 
canische Insel Gianuti. 

Artemisium , Dianium, Herne- 
roscopium: Dcnia, St. in 
Spanien; Cap Martin daselbst. 

Artesia, Artois, Grafschaft in 
Frankreich. 

Artiaea, Arcis sur Aube,*St. in 
Frankreich. 

Artigis, Alhama, St. in Spanien. 

Artobriga, Laufen, Mtfl. im Salzb. 

Arula, das Gebirge Arlberg; der 
Flu8S Aar. 

Arulae, Arles, St. u. Bad in Frank- 
reich (Pyren. Orient). 

Arunda, Ronda, St. in Spanien. 

Amntina, Arunde 1, Mtfl. in Eng- 
land. 

Arupinum, Arupium, Auers- 
berg, Schloss bei Laibach. 

Arar, Aar, Fl. in der Schweiz. 

Arus silvensis, Adour, Fl. in 
Frankreich. 

Arva, Ora wa, Ar va, St. in Ungarn. 

Arvensis conütatus, die Orawer 
Gespannschaft in Ungarn. 



Arverna, A u gustonemetum, 
Urbs Arvcrnorum: Cler- 
mont, St in Frankreich. 

Arvernia, Auvcrgne, Provinz in 
Frankreich. 

Arvonia, Provinz Caernarvon in 
Nord-Wallis in England. 

Ars alta, altum Castrum, Visse - 
gradum: Plindenburg, St. 
in Ungarn. 

— Austrina, Zuyd-Shans, 
Schanze in Brabant. 

— buccinae et trompetae, Trom- 
pettc, Schloss bei Bordeaux in 
Frankreich. 

— Fontana, Fuentos, Festung 
in der Lombardei. 

— Gandulfl, Castol Gandolfo, 
päpstliches Lustschloss. 

— Iphia, Chäteau d'If, Schloss 
auf einer Insel in der Provence. 

— Kellina, Eniskilling, St. in 
Irland. 

— Ludovici ad Saram, Saar- 
louis, Fest, im Trierschen. 

— nova, Neuhäusel, St. in Un- 
garn. 

— nova, N y 8 s 1 o t , St. in Russland. 

— Parisiorum, die Bastille in 
Paris. 

— rubra, Rother-Thurm, Pass 
in Ungarn. 

Arzes, Erzerum, St. in Armenien. 
Asangae, das Königreich Assam 

in Indien. 
Ascalingium, Ilil des beim , St. in 

Hannover. 
Ascalon, Ascalon od. Djoreh, 

St. in Syrien. 
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Ascania, Anhalt; St. Aschers- 
leben; Toscanclla, Schloss 
u. St. im Kirchenstaat. 

Ascharia, Aschers leben, St. in 
Preussen. 

Aschiburgum, Asciburgium: 
A s eh äffen bürg, St. in Baiern. 

Asciburgius mons, ein Thcil des 
heutigen Kiescngcbirges. 

Asciburgum = Dispargu in; As- 
berg, kleine St. bei Moers in 
Preussen; Emmerich, St. im 
Cleveschen. 

Asculum Apulum, Ascoli di Sa- 
triano, St. in Neapel. 

Asculum u. Asculum Picenum: 
Ascoli, St in Italien. 
. Asinarus, Freddo, Fl. inSicilien. 

Asisium = Assisium. 

Asium, Jesi, St. in der M. An- 
cona. 

Aiius, Asi, Fl. in Italien; Chia- 

vari, St. im Genuesischen. 
Asnesum, Assen 8, St. auf der In- 
sel Ftihnen. 
Asnidia, Assindia, Essendia: 

Essen, St. in Westphalen. 
Asolveroth == MonsS. Georgii. 
Aspadana, I späh an, St. in Per- 
sien. 

Aspaluca, Acous, St. in Frank- 
reich. 

Aspendus, Minugat, St. in Asien. 
Asperencia, E p e r n a y, St. in Frank- 
reich. 

Asperosa, Polystilo, St. in Ro- 
manien. 

Aspis, Aspido, Fl. im Kirchcnst.; 

Aklib, St. in Afrika. 
Aspis, Aspe, Mtfl. in Spanien. 



Aspricollis, Mons acutus, Sehe r- 
penhcuvel, St. in den Nieder- 
landen. 

Asprimontinm , Asprcmont, St. 
in Frankreich. 

Assa Paulina, An sc, St. in Frank- 
reich. 

Assidonia, Medina Sidonia, St. 
in Spanien. 

Assindia = Asnidia. 

Assinium,Assinum: Assimshire, 
Grafschaft in Schottland. 

Assisium, Assisi, St. in Mittel- 
Italien. 

Assovium, Asow, St. in Russland. 

Asta Colonia od. Pompeja, Asta: 
Asti, St. in Piemont. 

Asta Regia, Xeres de la Fron- 
te ra, St. in Spanien. 

Astaboras, Atbarah oder Ta- 
cazzeh, Fl. in Aethiopien. 

Astacus, Korfa, St. in Bithynien. 

Astapa, Estepa la Vieja, St. in 
Spanien. 

Astapus, Bahr el Azak, Fl. in 
Aethiopien. 

Astigis, Augusta firma, Ecija, 
St. in Spanien. 

Astrizza, i. q. Asperosa. 

Astuia, Bobenhausen, St. in der 
Grafschaft Hanau. 

Astur a, Astura, St. im Kirchen- 
staat. 

Asturica Augusta, Astorga, St. 

in Spanien. 
Astypalaea, Stampalia, Insel und 

Stadt im Archipelagus. 
Astys = Astigis. 
Atacini, Theil des heut. Dep. A ud e 

in Frankreich. 
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Atacinorum civitas, Narbonne, 

St. in Frankreich. 
Atacinus vicus, Aussiere, D. b. 

Narbonne in Frankreich. 
Atagis, Ilisarcus, Itarcus, Ey- 

8accus: Eysack, Fl. inTyrol. 
Atanus, Saint Yrieix la Perehe, 

St. in Frankreich. 
Atax, Au de, Fl. in Languedoc. 
Atelia, Aversa oder S. Arpino, 

St. in Unter-Italien. 
Aternum, Pescara, Festung in 

Unter-Italien. 
Atestum, -e, Este,-St. in Venetien. 
Atfca, Athum, Ath, St. in den 

Niederlanden. [nien. 
Athanagia, Cardona, St. in Spa- 
Athenae ad Ehnum, Helmstädt 
— ad Salam, J e n a, St. im Weimar. 
Athenopolis, Griraaud, St. in 

Frankreich. [Tyrol. 
Athesia, Etachlaud, Landach. in 
Athesis, Atcsia: Etsch, FL; 

Adige. 
Athiso, Tosa, Fl. in Italien. 
Athos, Das Gebirge Monte Santo 

in Ruraelien. 
Athribis, Atrib, St. in Aegypten. 
Athum = Atha. 
Athurnus , Volturno, Fl. in 

Neapel. 

Atinum, Atino, Mtti. in Unter- 
Italien. [Africa. 

Atlas major, Cap Bojador in 

Atlas minor. Das Vorgeb. C an- 
tin in Africa. 

Atrebatae, Atrebates, Atreba- 
tum, Origiacum: Arras, St. 
in Flandern. 

Atrianus, T a r t a r o , Fl. in Venetien. 



Atropatene, Prov. Aterbidschan 
in Persien. [nien. 

Attacum, Darocca, St. in Spa- 

Attalea, Sa taliah, St. in Klein- 
asien, [ster in Baiern. 

Attalense coenobium, Etal, Klo- 

Attiniaoum, Attigny, St. in 
Frankreich. (Ardennen.) 

Attipiacum, A 1 1 i c h y , Fl. in Frank- 
reich. (Oise.) [Baiern. 

Attobriga, Abt. Welten bürg in 

Atuatuca = Tongri. 

Atuatuca, Antwerpen, St. in 
Belgien. 

Atura = Adura. 

Aturis = Vicus Julii. 

Aturus, Adour, Fl. in Frankreich. 

Audimus, Ammon, Amden, Berg 
in der Schweiz. 

Aubignium, Anbigny, St. in 
Flandern. 

Aucensis fluvius, Oka, FI. in 
Russland. 

Audissiodorum, falsch für A u t e s i o - 
dorum: Auxerre,St. in Frank- 
reich. [Frankreich. 

Audomaropolis, St. Omer, St. in 

Audus, Adouse, Fl. in der Prov. 
Algerien. 

Aufidena, Alfidena, St.imNeapol. 

Aufidus, Ofanto, Fl. in Neapel. 

Aufona, Avon, Fl. in England. 

Auga, Augae, Augur, Auca 
oder Augium: Eu, St. in 
Frankreich. 

Augeris, Indre, Fl. in Frankreich. 

Augia, Insel Ufenau im Züricher 
See. 

— alba, Abt. Weissenau in 
Schwaben. ^ 
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Augia Brigantina od. M a j o r, Abt. 
Mehrerau bei Bregenz. 

— Diveg oder Major, Abt. Rei- 
chenau am Bodensee in Baden. 

— Domini, Gemeine Herisau io 
der Schweiz. 

— lacus Tigorini, die im Zürcher 
See gelegene Insel Ufnau. 

— Major, Augia Rheni: Rhei- 
nau, St. in der Schweiz. 

— Major = Augia Brigantina 
und Augia Dives. 

— Minor, die Abt. Minderau in 
Schwaben = Augia alba. 

— Rheni = Augia major. 

— sacra, Elgg, Mtfl. im C. Zürich. 

— Virginum, Magdenau, Pfarr- 
dorf im C. St. Gallen i. d. Schweiz. 

Augiae saltui, Saut-d'Auge, D. in 
der Normandie. 

Augubium, Gubbio, St. im Kir- 
chenstaat. 

Augur = Auga. 

Augusta, Agosta, St. in Sicilien; 
= Basilea;Londinum;Neo- 
magus. 

— Acilia, Straubing, St. in 
Baiern. 

— Antonini, Gast ein, Bad in 
Salzburg. 

— Asturica, Astorga, St. in 
Spanien. [reich. 

— Ausciorum, Auch, St. inFrank- 

— Batienuorum, Bassignana, 
Mtfl. in Piemont. 

— Bilbilis, Calatayudp St. in 
Spanien. &> u f « 

— exnerita, M e r i d a , St in Spanien. 

— Unna = Astigis. 

— Italiae = Aug. Praetoria. 



Augusta Misnensium, Augustus- 
burg in Sachsen. 

— Nemetum, Speier, St. in 
Baiern; S. Flour, St. in Frank- 
reich (Auvergne). 

— Praetoria oder Salassorum: 
St. Aosta in Savoyen. 

— Bauracorum, Äugst, D. in der 
Schweiz (Basel). 

— Romanduorum, Luxemburg, 
Fest, in Lux. 

— Suessionum, Soissons, St. in 
Frankreich. 

— Taurinorum, Turin, St. in 
Piemont. 

— Tiberii, Regensburg, St. in 
Baiern. 

— Trevirorum, Trier, St. in 
Deutschland. 

— Tricastinorum, St. St. Paul 
trois Chateaux od. Aoust- 
en-Diois (Drdme). 

— Vagiennorum, Cittä di Bene 
oder Saluzzo, St. in Italien. 

— Vangionum, Worms, St. in 
Hessen. 

— Veromanduonim oder Quin- 
tinopolis, S. Quentin, St. in 
Belgien. 

— Vindelicorum od. Rhaetorum, 
Augsburg, St. in Baiern. 

AugU8tadia, Die, St. in Frankreich. 

Augustiiis, Agout, Fl. in Frank- 
reich (Languedoc). 

Augusto -Albense oder Argaio- 
nense: Arjo na, St. in Spanien. 

Augustobona, Augustomana: 
Troyes, St. in Frankreich. 

Augustobriga , Merobriga, Ro- 
dericopolis: Cindad Ro- 
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drigo, St in Spanien; Puente 
del Arzobispo, St. ebend. ; 
Agreda, St. ebendaselbst. 

Augustodunensis pagus, A ntunois, 
Landschaft in Frankreich. 

Augustodunum, Civitas Aeduo- 
rnm: Au tun, St. in Frank- 
reich; = Augusta Vindel. 

Augustodurus , Bayeux, St. in 
Frankreich. 

Augustomagus Sylvanectensis od. 
-ctum, S e n 1 i s , St. in Frankreich. 

Augustomana = Augustobona. 

Augus tönerne tum, Clermont-Fcr- 
rand, St. in Frankreich. 

Augustoritum, Pictavium: Poi- 
tiers, St. in Frankreich. 

Augustoritum, Leraovicum: Li- 
mo g es, St. in Frankreich. 

Augustus, Äugst, Mtfl. in Frank- 
reich (Picardie). 

Aula bona, Aubonne, St. in der 
Schweiz. 

— magni magistri ordinis Teuto- 
nici, Mergentheim od. Mer- 
genthal, St. in Würtemberg. 

— nova, Ebersdorf, Lustschloss 
in Oestreich. 

— Quiriaca od. -ci, Guerandc, 
St. in Frankreich. 

— regia, Königssaal, Zbras- 
law, Stift und Kloster in Böh- 
men; ad Lyn um = Aulica. 

Aulica, Elze, St. an der Leine im 
Hildesheimischen. 

Aulis, Microvathi, St. in Grie- 
chenland. 

Aulon, Avlone, St. u. Hafen in 
Albanien. [reich. 

Aunus, Auneau, Mtfl. in Frank- 



Auracium, Auray, St. in Frank- 
reich. 

Auraeum, Au räch, St. in Wür- 
temberg; = Auriacum. 

Auraria, Gross-Schlatten, St. 
in Siebenbürgen. 

Auraria parva, Klein- Schlatt en, 
St. in Siebenbürgen. 

Aurascum = Auracinm. 

Aurasium, Anras, St. in Schle- 
sien. 

Aurasius mons, Djebel Anras, 
ein Theil des Atlasgebirges 
in Constantinc. 

Aurea tempe, anrenm arvum: 
Goldne Ane, Landsch. in Thü- 
ringen. 

Aureatum, Eichstädt, St. in 
Baiern. 

Aurelia, Aurelianum: Orleans, 
St. in Frankreich. 

— Allobrogum = Geneva. 

Aureliacum, Auriliacum: An- 
rill ac, St. in Frankreich. 

Aurgi, Flavium Argitanum, 
Jaena, Gienum: Jacn,St. in 
Spanien. 

Auria, Orense, St. in Spauien. 

Auriacum, Aurich, St. in Ost- 
friesland (Hannover) od. = Auria- 
cum Ducis, Herzogen-Aurach, 
St. im Bamberg8chen. 

Aurigera, Auriege, Ariegc, Fl. 
in Frankreich. 

Aurimontanum, Ursiraontannm: 
Ormonts, Ort in der Schweiz 
(Canton Bern). 

Aurimontium, Goldberg, St. in 
Schlesien. 
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Aurisium, Roth, St. in Baiern (im 
AnspachBchen). 

Aurunca, Suessa, Sessa, St. im 
Neapolitanischen. 

Ausanova,Aaaona:Vic d'Osona, 
kl. St in Spanien. 

Ansara, Osero, Insel bei Venedig. 

Ausariensis civitaa, Osero, St. auf 
dieser Insel. 

Ansei, Aux oder Auch, St. in 
Frankreich. 

Ausimi, -mum = Aux im um. 

Ausonia, Italien. 

Ausonia urbs, Rom. 

Aussonica, Auxonia: Auxonne, 
St. in Frankreich. 

Auata, Austia, Usta: Aussig, 
Stadt in Böhmen. 

Austrasia, Westreich, ein Theil 
Deutschlands an der Grenze des 
alten Thüringen, Brabant, Lttttich, 
Luxemburg, Lothringen, Eiffel, 
Trier etc.; das Osterland in 
Sachsen. [Baiern. 

Austravia, Osterhofen, St. in 

Austrebatium, Ostrevand, Land- 
schaft im Hennegau. 

Austria, 0 estreich, [reich. 

Au stria, S. Lizier, St. in Frank- 

Antesiodorum, Auxerre, St. in 
Frankreich. 

Automate, die griech. Insel Mega Ii 
Cameni. [reich. 

Autreum, Autrai, St. in Frank- 

Autricum, Carnutum: Ohartres, 
St. in Frankreich. 

Auturft, Eure, Fl. in Frankreich. 

Auximum, Osimo, St. in Mittel- 
teilen. 

Auxonia = Aussonica. 



Auxumum, Axum, St. in Abys- 
sinien. 



, Bituriges, Bituri- 
cae, Biturix, Biturigum: 
Bourges, St. in Frankreich. 
Avario, Aveyron, Fl. in Frank- 
reich. 

Avella, Avia: Aquila, St. in 
Unter-Italien. 

Avellana, Avellanum: Haslach, 
D. in Franken. 

Avenacum, Aveniacum = A ven- 
ia cum. 

Aveniacum, Avenay, St. in Frank- 
reich. 

Avenio od. Av.Cavarum: Avig- 
non, St. in Frankreich. 

Avenlifnius, Liffey, Fl in Irland. 

Avennae, A vesnes, St. im Henne- 
gau. 

Aventacum, A v e n a y , St. in Frank- 
reich. 

Aventinum, Abensperg, St. in 

Baiern; = Aventicum. 
Aventicum, Avanche, St. in der 

Schweiz (Waadt). 
Aventinus oder Aventicensis 

lacus, der Murtener See im 

Canton Freiburg. 
Aventinus mons, Monte di Santo 

Sabino in Rom. 
Averium, A v e i r o , St. in Portugal . 
Averni od. -uj lacus, S e Averno 

oder Tripergola bei Neapel. 
Avia = Avella. 
Aviarium, Pluviers od. Pithi- 

viers, St. in Frankreich. 
Avicula, der Vogelberg in der 

Schweiz. 
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Aviliana, Villiana: Avigliäna, 
St. in Ober-Italien. 

Avilla, Avil es, St. in Spanien. 

Avimons, 0 i 8 e m o n t , Mtfl. in Frank- 
reich. 

Avisiura, Avis, St. in Portugal. 

Avisium, Gericht Eväs od. Effas 
bei Brixen in Oestreich. 

Avium, Avio, Mtfl. in Tyrol. 

Avus, Aves, Fl. in Portugal. 

Axa, Axbridge, St. in England. 

Axalita, Lora, St. in Spanien. 

Axelodunum, H e x h a m , St. in Eng- 
land. 

Axiace, 0 c z a k o w , St. in Russland. 
Axima, Aime, Mtfl. in Savoien. 
Axius, Vardar, Fl. in Macedo- 

nien; Fl. in Syrien (Aasi oder 

Assi). 

Axona, Axonia: Aisne, Afne, 
Fl. in Frankreich. [Spanien. 

Aymontium, Ayamonte, St. in 

Ayrolum = Ariola. 

Azelum, Asolo, St. im Trevisan. 

Azincurtum. Azincourt, St. in 
Frankreich. 

Babardia, Baudobrica, Bop- 
pardia, Botobriga, Boda- 
bri cum: Boppard, St.imTrier- 
schen. [Frankreich. 

Babecillnm, Barbezieux, St. in 

Babina, Babassek , Mtfl. in Ungarn. 

Bacacum oder Bavacum Nervio- 
ruui = Bagacum. 

Baccae, Baccium, Bactiacum: 
Bex, Pfarrdorf in der Schweiz. 

Bacchiara oder Baccharacum: 
Bacharach, St. am Rhein. 

Baccium = Baccae. 



Pas s au, St. in Baiern. 
Bacsien»is comitatus, die Bat- 
scher Gespannscbaft in Ungarn. 
Bactiacum = Baccae. 
Bactra, Balk, St in Persien. 
Bada, Badena, Badenia — 

Aquae helveticae. 
Badena, Baden, St. im Gross- 
herzogthum Baden. 
Baden villa, Herrschaft Baden- 

w eiler in Baden. 
Badonicus mons, Bath, St in Eng- 
land. 

Badrinus, Santerno, Fl. in der 

Romagna. 
Baduhenna sylva, der Seven- 

wald in Friesland. 
Baetica, das heutige Andalusien 

und Granada. [nien. 
Baetis, Guadalquivir, Fl. inSpa- 
Baetulo, Badalona, St. in Spa 

nien. 

Bagacum, Bavay, St. in Frank- 
reich. 

Baganum, Baga, St. in' Spanien. 

Bagaudarum Castrum, Monaste- 
riumfossatense: Saint Maur 
de Fosses, St. in Frankreich. 

Bagdetia, Bagdad. 

Bagisinus od. Bajocassinus od. 
Bajocensis ager, das Gebiet 
Bessin in Frankreich. 

Bagneriae, Bagneres de Lu- 
chon, Bad u. St. in Frankreich. 

Bagradas, M e z d j e r d a, Fl . in A frica 
(Algier). 

Bagyona od. Bajonium: Bajon, 

St. in Frankreich. 
Baimotzensis processus, der Bai- 

mo tische District in Ungarn. 
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Bajae,St.Baja im Neapolitanischen, 
Bajanum, Tonrnay, St. in Bel- 
gien. 

Bajenna = Augusta Vagien- 
nornm. 

Bajoaria, Bavaria, Bojaria: 
Baiern. 

Bajooae, Bajocassium civitas: 
Bayeux, St in Frankreich. 

Bajocaasinug ager = Bagisinus 
ager; = Augustodurus. 

Bajona, Bayonne, St. in Frank- 
reich. 

Bajonna = Bajocae. 
Bajoxus, Badajoz, St. in Spanien. 
Bajuvaria, Bojaria: Baiern. 
Balanea, Balneas, St. in Phöni- 
cien. 

Balbia, Alto Monte, St. in Cala- 
brien. 

Baleares insulae, die Balearen, 
Majorca u. Minorca (major 
u. minor). 

Balgentiacum, Beaugency, St. 
in Frankreich. 

Balgiaoum, Bange, D. in Frank- 
reich (Saone et Loire). 

Balgium, Bauge, St. in Frank- 
reich (Maine et Loire). 

Balliolum, Belgiolum,Belliola: 
Bailleul oder Belle, St. in 
Frankreich. 

Balma, Palma: Baume, St. in 
Frankreich ; B a p a u m e, St. ebend. 

Balnea, Bagnols, St in Frank- 
reich (Languedoc). 

Balneolnm, Bagnolo, St. in Ita- 
lien; Bagnols les Bains, D. 
u. Bad in Frankreich (Lozere). 

Balneum regium oder Balneo- 



regium: Baguarea, St. in 
Mittel-Italien. 

Balsa, Tavira, St. in Portugal. 

Baltia = Scandinavia. 

Baltiona, Berinzona, Bilitio, 
Bilitiona, Bilitionium, Ca- 
strum Bilitionis, Beleni- 
zona: Bellenz, Bellinzona, 
St. in der Schweiz (Tessin). 

Bamberga od. Babeberga: Bam- 
berg, St. in Baiern. 

Bancona, Oppenheim, St am 
Rhein. 

Banea vallis, das B a n i e n t h a 1 in 

der Schweiz (Wallis). 
Bapalma, Ba paume, St. in Frank- 
reich. 

Barafletum, Barfieur, Hafen in 

Frankreich (Manche). 
Baianivarium, Baranya, St in 

Ungarn. 

Baranyensii oomitatufl, die Bara- 
tt y er Gespannschaft in Ungarn. 

Barbansoninm, Barbancon, St. 
im Hennegan. 

Barbaria, Azania: die Berberei, 
oder cöte d'Ajan Melinde. 

Bar baricus sinus, der Meerbusen 
vom Vorgebirge des Baxas bis 
znr Linie. 

Barbata, Insel Barbados. 

Barbecillum oder Barbicellnm: 
Barbezieux, St. in Frankreich. 

Barbellum oder Sacer Portus: 
Barbeaux, Abt in Frankreich. 

Barcelum, Barcelos, St. in Por- 
tugal. 

Baroheria, die Grafschaft Berk- 
shire in England. 
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Barchonium, Bare hon, St. in Spa- 
nien. 

Barcia , B u r i c a : der B u r z 1 ä n - 

der District in Siebenbürgen. 
Barcino, Barcelona, St. in Spa- 
nien. 

Barcinona oder Barcino nova, 
Barcelonette, St. in Frank- 
reich. 

Barcnm, Barco, St. in Italien. 

Barderate, Bra, St. in Piemont. 

Bariolunenaei, Barrois, Land- 
schaft in Frankreich. 

Barium, Barrium: Bari, St. im 
Königreich Neapel. 

— ducis, Bar le Duc, St. in 
Frankreich. 

— ad Albulam od.Barcastrum: 
Bar sur Anbe, St. in Frank- 
reich. 

— ad Sequanam, Bar sur Seine, 
St. in Frankreich. 

Barolum, Barulum, Barmia: 
Bormio, Mtfl. in der Lombardei. 

Barovicum, Barcovicum, Barvi- 
cum: Berwick, St. in England. 

Barra, Barrum: Bar sur Aube, 
St. in Frankreich. 

Barrodnoum, Bar le Duc, St. in 
Frankreich (Meuse). 

Barrojus, Barrow, Fl. in Irland. 

Barschiensis comitatus, die Bar- 
scher Gespannschaft in Ungarn. 

Bartha, Barissus, Barussius: 
B autsch, Fl. in Schlesien. 

Barthum, Barth, St. in Pommern. 

Bartonia, Barten, Landschaft in 
Preussen. 

Barulum,Barolum, Barum: Bar- 
le tta, St. in Unter-Italien. 



Barum, Bari, St. in Neapel. 
Barussius = Bartha. 
Baruthum, Bair euth,St. in Baiern. 
Barygaza, Ba rutsch, St. in Indien. 
Barygazenus sinus,Golf vonCam- 

baya in Indien. 
Basilea, Basilea Rauracorum 

od. Golonia Munatiana: St. 

u. Canton Basel. 
Baainium, Pösing, St. in Ungarn. 
Bassinia n. Bassiniacnm: Bas- 

signy, St. in Frankreich. 
Basti, Baza, St. in Spanien. 
Bastia, Bastia, St. in Corsica. 
Bastonacum od. Bastonia: Ba- 
st o gn a c k , St. i. d. Niederlanden. 
Batavia» Holland, auch St. in 

Ostindien. 
Batavoburgium, Batavorum op- 

pidum: Batenburg, St. in den 

Niederlanden. 
Batavodurum, Wiek de Duur- 

stede, St. in Holland. 
Batavorum insula , Bommeler- 

Waard in Holland (Insel von 

der Waal und Maas gebildet). 
Batavorum oppidum , Bathenis 

arx:Batenburg,St.in Holland. 
B athensis proceasus, der Bathische 

District in Ungarn. 
Bathia, Bathonia, Aquae cali- 

dae od. solis: Bath, St. in 

England. 
Batia, Baeza, St. in Spanien. 
Baucium, Baltium, B an d o - 

briga: Baux, St. i. d. Provence. 
Baudobrica = Babardia. 
Baudria, Boudry, St. in Neuf- 

chatel; B. oder Baujovium = 

Bellojovium. 
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Bauzanum, Bauzavum, Bolza- 
num: Bötzen, St. in Tyrol. 

Bavacum, B a v a y , St. im Hennegau. 

Bavaria = Bajoaria. 

Bazinga, Bazinium: Pösing, 
St. in Ungarn. 

Bazoarium, Borsod, St. in Un- 
garn. 

Bearnia, Bearn, Landschaft in 
Frankreich. 

Beatia od. Biatia: Baeza, St. 
in Spanien. 

Bebiana, Babenhausen, Mtfl. 
in Baiern. 

Bedacnm, Bedajum: Burghan- 
sen od. Laufen, St in Baiern. 

Bedesis, Ronco, Fl. in Italien. 

Bedoinmn, Bedoin, St. in Frank- 
reich. 

Bedriacum, Bebriacum: Casal 
Romano od. Cividale, St. im 
Mantuanisch. ; C an e t o , St. ebend. 

Befortium, B e f o r t , St. im Sandgan. 

Begia, Beja, St. in Portugal. 

Belachi = Walachi. 

Belacum, Bellac, St in Frank- 
reich. 

Belcastrum , B"elli Castrum, Ge- 
neocastrum:. Beicastro, St. 
im Königreich Neapel. 

Beldea = Belica. 

Belegra, Civitella, St. im Neapol. 

Beleridae, die 3 Inseln Sangne- 
nares bei Sardinien. 

Belens, Peleus: der Berg Böl- 
- chen im Elsass. 

Belgentiacum, Balgentiacnm: 
Baugen cy, St. in Frankreich. 

Belgia, Belgium: die Nieder- 
lande; — Foederatum, die 



▼ ereinigten Niederlande; 
— Novnm, New York. 
Belgida, Balbastro, St. in Spa- 
nien. 

Belgiolnm = Bai Holum. 

Belgora, Belgrana: Belgern, 
St. in Preussen. 

Belica, Bellicum, Belleucnm, 
Beldea: Belley, St. in Frank- 
reich. 

Beiina, Bilin, Fl. u. St. in Böh- 
men. 

Belio, Limia, Lethe: Lima, Fl. 

in Portugal. 
Belisia, Bilsen, St. im Limburg. 
BeUtionum, Bellinzona, St. in 

der Schweiz. 
Bella Pertica, Belle Perche, Abt. 

in Frankreich. 
— Riparia, Beaurepaire, St. 

in Frankreich. 
Bella vallii, Belval, Kloster in 

Frankreich. 
Bellavilla, Belleville, Mtfl. in 

Frankreich. 
BeUelagium, Belle lay, Abi. im 

Stift Basel. 
Bellicadrum, Beaucaire, St. in 

Frankreich. 
Bellicastrum, Bei Castro, St. im 

Neapol. 

Bellioetnm, Beanzet, St.inFrank- 
reich. 

Belligardnm, Bellegarde, St. in 
Frankreich. 

Bellijocum, Beaujeu, St in Frank- 
reich. 

Bellijocensis ager, Beaujolais, 

Landschaft in Frankreich. 
Bellilocns, Be w dly, St. in England. 
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Bellinsula, Bellisle, Insel und 
St in Frankreich (Morbihan). 

Bellinzonium = Belitionum. 

Belliola, -um, Bailleul, St. in 
Frankreich. 

Bellipratum , Beaupre, St. in 
Frankreich. 

Belliquadrum, Beaucaire, St. in 
Frankreich. 

Bellisnrom, B e 1 1 e s m e , St in Frank- 
reich (Orne). 

Bellocasius ager, Landschaft B e s - 
sin in der Normandie. 

BeUogradum, Belgrad, St in 
Serbien. 

Bellojovium oder Bellojocura, 
Beaujeu, St. in Frankreich. 

Bellomariscus, Beaumarish, St. 
auf der Insel Anglesey. 

Bellomontium, Beaumont, St. in 
Frankreich. 

— in Argona, Beaumont en Ar 
gone, St. in Frankreich. 

— Bogerii, Beaumont le Ro- 
ger, St. in Frankreich. 

— Vicecomitiß, B. le vicomte, 
St ebendaselbst. 

Bellopratum , Beaupreau, St. in 

Frankreich. 
Belloquarda = Belliquadrum. 
Bellovacum , Caesaromagus: 

Beauvais, St. in Frankreich. 
Bellum forte, Beaufort, St. in 

Frankreich (Anjou). 
Bellum Vadum, Bilbao, St. in 

Spanien. 

Bellunum, Belluno, St. im Ve- 

netianischen. 
Bellus jocus, Beaujeu, St. in 

Frankreich. 



Belaa, Beinum: Beaune, St. in 

Frankreich. 
Belogradum, Bielgorod, St in 

Russland. 
Belsia, ßeauce oder Beausse, 

Landschaft in Frankreich. 
Belsinum, Bor ja, St. in Spanien. 
Belza, Belzium: Belcz, St in 

Polen. 

Benaous lacus, der Gardasee in 

Italien. 

Bencinum = Bucephalia. 
Benearnia, Benecharnum oder 

Bearnia: Landschaft B e a r n in 

Frankreich. 
Benehamia, Bearn, Landschaft in 

in Frankreich. 
Beneharnum = Lascara. 
Beneduoium, Bonaduz, Dorf in 

Graubündten. 
Beneventum, Benevento, St. in 

Mittel-Italien. 
Benna, Bena, St. in Piemont. 
Bennopolii, Uildesia: Hildes- 
heim, St in Hannover. 
Beraea, Beroea: Eski-Z agra,St. 

in Rumelien; Carapheria oder 

Veria, St in Macedonien; = 

Oalyphon. 
Bercizoma , Bergen op Zoom, 

St. in Holland. [reich. 
Bercorium, B r e s s u i r e , St. in Frank- 
Berechia, Beregh Ozasz, St. in 

Ungarn. 

Bereghiensis comitatus, die Be- 
regh e r Gespannschaft in Ungarn . 

Berenioe, Bengavi od. Benjaci, 
St. in Tripolis; Ollaki, St. in 
Aethiopien; Kosseir, St. in 
Aegypten. 
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>, Bergen, St. in Norwegen. 
Bergae ad Zomam = Bercizoma. 
Bergae St. Vinoxi, Vinoxbergen, 

8t. in Frankreich (Nord). 
Bergamensis ager, Landschaft Ber- 

gamasco in Italien. 
Bergende praefectura, Landschaft 

Bergenhus in Norwegen. 
Berginium, Berga, St. in Cata- 
lonien. 

Bergomum, Bergamo, St. in Ober- 
Italien. 

Bergua, B e r g u e s, St. in Frankreich. 
Bergnla, Burgas, St. in Rnmelien. 



Bergusia, «nm, Ballegariura: 

Ballaguer, St. in Spanien. 
B erigonium, B a n g e r i e , B a r g e n y , 

St. in Schottland. 
Berinzona = Baltiona. 

,, Bern, St. in der Schweiz, 
i, Bernay, St. in Frank- 
reich (Eure). 
Bernensis pagns, Canton Bern. 
Bernburgum, Arctopolis, Urso- 

polis: Bernburg im Anhalt. 
Bernia = Hibernia. 
Bernina, der Berlinger, Berg im 

Canton Graubflndten. 
Bern stadinm, Bernstadel, Bern - 

stadt, St. in der Lausitz. 
Beroea, Veria, St. in Macedonien. 
Berolinum, Berlin, St. in Prenssen. 
Berolstadia, Bern Stadt, St. in 

Schlesien. 
Beronicum, Bernried, Probstei in 
Baiern. [land. 
Berovicum, Berwick, St. in Eng- 
Berwarti rupes, Herrschaft Bar- 

belstein im Elsass. 
Berytus, Beirut, St. in Syrien. 



= Biterrae. 
Beiidiae, Besidianum, Besig- 
nanum, Bisinianum: Bisig- 
nano, St. in Calabrien. 
Besontium, B e s a n 9 o n, St. inFrank- 
reich. 

Bessapara, Tzapar Bazardjik, 

St. in Rumelien. [des. 
Beteoricae = Aebudae, Hebri- 
Beterrae = Biterrae. 
Bethania, Bythonia: Beuthen, 

St. in Schlesien. 
Bethlehemum, Beiern um :Belem, 

St. in Portugal. [reich. 
Bethunia, B e t h u n e , St. in Frank- 
Betonia, Provinz Estremadura 

in Spanien. [mark. 
Bettobia, Pettau, St. in Steier- 
Betula, Baecula: Ubeda, 8t in 

Spanien. 

Betnlus, Besos, Fl. in Spanien. 
Beucinum = Buxonium. 
Beugesia od. Bugia, Landschaft 

Bugey in Frankreich. 
Bevelandia australis, Z n i d - B e v e - 

land, Scheide-Insel in den ver- 
einigten Niederlanden. 
— septentrionalis, Nord-Beve- 

land, Insel ebend. 
Bezelinga, Basselingen, St. in 

der Schweiz. 
Bialoquerca, B i alocerkie w, St. 

in Russland. 
Biatia, Baeza, St. in Spanien. 
Bibacum, Viechtach, Mtfl. in 

Baiern. [temberg. 
Biberacum, Biber ach, St. in Wttr- 
Bibiscum, Viviacum, Viviscum, 

Vibiscum: Vevay, St. in der 

Schweiz. 
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Bibonium, Böblingen, St. inWür- 
teniberg. 

Bibraote = Augustodunum. 

Bicina, Bitsch, Bitche, Festung 
in Frankreich (Mosel); Pit- 
schen, St. in Schlesien. 

Bicoca, Bicoque, D. im Mai- 
landischen. 

Bicornis, Furca, Fnrcula: die 
Furke oder der Gabelberg 
in der Schweiz. 

Bidaium, Burghausen, St. in 
Baiern. 

Bidgostia,Bromberg,Bydgoscz, 

St in Preussen. 
Bidinum, Widdin, St. in Ungarn. 
Bidiscum, Biche, Grafschaft io 

Lothringen; = Bicina. 
Bidossa, Bidassoa, Fl. in Frank 

reich. 

Bidruntnm, Bit onto, St. in Neapel. 

Bielcensis Palatinatus, B i e 1 c a : 
Bielsk, St. u. Woiwodschaft in 
Polen; = Podlachia. 

Biella, Biellum, Bienna, Bi- 
pennis, Bipennium, Pete- 
nisca: Biel, St. in der Schweiz. 

Bienna = Biella. 

Biennensis lacus, der B i e 1 e r S e e. 

Bigaugia, Pegau, St. in Sachsen. 

Bigerri, Bigerrones, Biger- 
rensis comitatus: Bigorre, 
Grafschaft in Frankreich (Gas- 
cogne). 

Bigerronum aquae, Bagneres,St. 

in Frankreich. 
Bihacium, Bihacs od. Wihitz, 

St. in Bosnien. 
Bihariensis comitatus, die Biha- 

rer Gespannschaft in Ungarn. 



Bilbilis, Xalon, FL in Spanien. 
— nova, Calatayud, St. in Spa- 
nien oder Baubola, Mtfl. bei 

Calatayud. 
Bilestinum, Beilstein, St. in 

Preussen (Niederrhein). 
Bilina = Beiina. 
Büitio, Bilitiona, Bilitionis 

castellum, Bilitionum = 

Baltiona. 
Bilivelda, Bielefeldia: Biele- 
feld, St in Preussen. 
Billemum, Bilhomum: Billom, 

St. in Frankreich. 
Billena, Bille, Fl. in Lauenburg. 
Bilumnum, Beauvoisis, St. in 

Frankreich. 
Biminacium = Bidinum. 
Bimonium, Binchester, Mtfl. in 

England. 
Binchium, Binche, St. in den 

Niederlanden. 
Bingium, Bingen, St. in Hessen 

Darmstadt. 
Bintensis abbatia, Baindt, Abt. 

in Schwaben. 
Bipennis, 
Bipennium, 
Bipontium, Bipontum, Geminus 

pons: Zweibrücken, St in 

der Pfalz. 
Birca, Biörkö, schwedische Insel. 
Biroofelda, Birkenfeld, St. in 

der Pfalz. [dern. 
Birflitum, Biervliet, St. in Flan- 
Birgus = Barrojus. 
Biriciana, Burkheim, Mtfl. in 

Baiern. 

Birtha, Bir od. Biridjek, türk. 
St am Euphrat. 



== Biella. 
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Birthalbinum, Birtuelm, Mtfl. in 

Siebenbürgen. 

Bisaldunum, Beseldunum: Be- 
6alu, St. in Catalonien. 

Bisamnis, Bisagno, St. in Italien. 

Bisinianum = Besidiae. 

Bisontium, Bisunciura, Bizun- 
tia: Besanyon, St. in Frank- 
reich. 

Bistonis palut, Bay Lagos in 

Knmclien. 
Bistricia, -um, Bistritz od. Nö- 

sen, St. in Ungarn. 
— ariada, Klcin-Bistritz, D. in 

Siebenbürgen. 
Bistriciensis districtus, N ö s e n c r - 

land, Landschaft in Sieben 

bürgen. 

Bisurgis, Weser, Fl. in Deutsch- 
land. 

Bitectum, Bitetto, St. im Kö- 
nigreich Neapel. 

Biterrae oder (falsch) Bli terrae: 
Beziers, St. in Frankreich (He 
rault). 

Bithervium, V i t e r b o , St. in Italien. 
Bithynium = Antinoopolis. 
Bitorica, Bonrges, St. in Frank 
reich. 

Bitorinus pagus, Bcrry, Land- 
schaft in Frankreich. 

Bituntum, Bitonto, St. in Unter- 
Italien. 

Biturgia, Borgo diS. Scpolcro, 

St. in Mittel Italien. 
Bituricae , Bituricum, Bituri- 

ges, Biturix: Bourges, St. 

in Frankreich. 
Bituricensis ducatus, Herzogthum 

Berry in Frankreich. 



, Landschaft 
Berry in Frankreich. 
Bituritae, Bedarides, St. in 

Frankreich (Vauclusc). 
Bizya, Visa od. Vyzia, St. in Ru- 
melicn. 

Bizantia, Besan^on, St. in Frank- 
reich. 

Blabia, Blav et (jetzt Port-Louis 
od. Port de la montagne), 
St. in Frankreich; Blaye, St. in 
Frankreich (Gironde). 

Blabira, B 1 a u b e u e r n , St. in Wür- 
temberg. 

Blabius, Blavet, Fl. in Frank- 
reich. 

Blancoberga, Blankenberg, Ha- 
fenstadt in Flandern. 
Blancoburgum, Blankenburg, 
St. im Braiinschweigschen. 

Blandae: Blancs, Ha- 
fenstadt in Spanien. 
Blandeno, Bi o ni, Mtfl. in Pieraont. 
Blandona = Alba maris. 
Blangiacum, B 1 a n g y , Mtfl. in 
Frankreich. [land. 
Blara, Blair, Schloss in Schott- 
Blatnicensis Processus, der Blat- 

uitzsche District in Ungarn. 
Blauburium = Blabira. 
Blauracus, Blaurac, St. in Frank- 
reich. 

Blavatum, Blavcntum, Blavia, 
Bla vi um: Blaye, St. in Frank- 
reich. 

Blechingia, Blcckingen, Land- 
schaft in Gothland in Schweden. 

Blesae, Blaesae, Blesum oder 
Bloesia: Blois, St. in Frank- 
reich. 
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Blies, 8t. im Saar- 
bruckischen. 
Bleterum, Bletterana, St. in 

Frankreich. 
Bletisa, Ledesma, St. in Spanien. 
Bliterrae = Biterrae. 
Bloesia = Blesae. 
Boa, Bovo, Bubns: Bua, Insel 

an der Kflste von Dalmatien. 
Boactaa, Fl. Verra od. Brignole 

in Italien. 
Boandus, Boyne, Fl. in Irland. 
Bobianum, Bojanum, Bovia- 
num: Bojano, St. im König- 
reich Neapel. 
Bobium» Bobbio, St. in Ober- 
Italien. 

Bobium, Sassina, Saxina: Sar- 
sina, St. in Mittel-Italien (Kir- 
chenstaat). 

Bobrane, Bober, Fl. in Schlesien. 

Bocardi inaula, Isle Bouchard, 
St. in Frankreich. [bürg. 

Bocensia pagus, Fitrstenth. Bücke- 

Bocentnm, Bötzen, St. in Tyrol. 

Bochanium, Buchanium: Bon- 
chain, St. in Frankreich. 

Bochbardum, Boppard, St. in 
Rheinpreussen. [dem. 

Bocholta, Amt Bochoutc in Flan- 

Bodabricnm = Babardia. 

Bodamicns od. Botamicus lacns, 
der Bodensee in der Schweiz. 

Bodami castram, Bodman oder 
Bödmen, Schloss i. d. Schweiz. 

Bodincomagus , C a s a 1 e , St. in 
Picmont. 

Bodincus, Bodingus, Bodinus, 
Padus, Eridanus: Po, Fl. 
in Italien. 



der Bodo- 
kische District in Ungarn. 
Bodotria aestuarium, F y r t h o f 
Förth in Schottland. [garn. 
Bodoxia, Bodok, Schloss in Uu- 
Bodrogiensis comitatus, die Bo- 
droger Gespannschaft in Un- 
garn. 

: Boeonus, Insel Diu in Indien. 

Boeotia, Stramulipa, Landschaft 
in Livadien. 

Boeotonomacum, Ribchester, St 
in England. 

BoGrosia, Boras, St. in Schweden. 

Boe terrae = Beterrae. 

Bohemia, Bojaeraum, Bojohe- 
mia: Böhmen. 

Bonus, Bog, Bug, Fl. in Polen. 

Bojanum = Bobianum. 

Bojaria = Baioaria. 

Bojatum, Bayonne, St. in Frank- 
reich; Buch, Landschaft u. Mtfl. 
in Guienne in Frankreich. 

Boji Celtae, Bourbonnois, Land- 
schaft in Frankreich. 

Bojoarü, Boji: die Baiern. 

Bojobinum, Prag, St. in Böhmen. 

Bojocas8inus ager = Bagisinus 
age r. 

Bojodurum , Innstadt ( Vorstadt 
von Passau) in Baiern. 

Bojohemum = Bohemia. 

Bojus ager, die Lombardei. 

Bolconis f anum , Bolkenhayn, 
St. in Schlesien. 

Bolerium Promontorium , Vorge- 
birge The Land' s End oder 
Cap Finisterre in Oornwallis 
in England. 
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Boleslai fanura, Jungbunzlau, 

St. in Böhmen. [inen. 
Boleslavia, B u n z 1 a u , St. in Böh- 
— vetUB u. junior, Alt- u. Jung- 

bnnzlau in Böhmen. 
Boleslaviensis circulus, -provincia, 

der Bunzlaner Kreis in 

Böhmen. 

Bolenm, Boglio, St. in Piemont. 

Bolonia, Boulogne, St. in Frank- 
reich; auch = Bononia. 

Bolonduarinm , Bolandwar, Fe- 
stung in Ungarn. 

Bolsverda, Bolsvaert, St. in 
Friesland. 

Bolzanum, Bonzanum: Bötzen, 
St. in Tyrol. 

Bomium, Cowbridge, St. in Eng 
land. 

Bomlo, Bommel, D. in Holland. 

Bona cella, Dei cella: Guten- 
zell, Gotteszell, Abtei in 
Schwaben. 

Bona vallis, Bonneval, St. in 
Frankreich. 

Bona villa, Bonneville, St. in 
Savoien. 

Bonaedulcium, Boneducium: Bo- 
naduz, D. in der Schweiz. 

Bonconica, Bauconica: Oppen- 
heim, St. in Rheinhessen. 

Bonifacii civitas, Boiiifacio, St. 
in Corsica. 

Bonilii, Bonlieux, St. in Frank- 
reich. 

Bonium, Bangor, St. in England. 
Bonna, Bonn, St. in Rheinpreussen. 
Bonnopolia, Bonneville, St. in 

Savoien. 
Bonnovaliii = Bona vallis. 



Bononia, Boulogne sur Her, St. 
in Frankreich (Orleans); Bo- 
logna, St. in Italien; Slok od. 
lllok, St. in Slavonien; Wid- 
din, Festung i. d. europ. Türkei. 
1 Bononiensis ager, Boulonnois, 
Landschaft in Frankreich. 

Bonus aör = Fanum S. Trini- 
tatis. 

— mons, Bea um ont, Land Voigtei 
in der Schweiz. 

Boppardia = Babardia. 

Borbetomagus, Borbitomagus, 
Guarmacia, Gormetia, Van- 
gio, Vangiona, Wormatia: 
Worms, St. in Uessen-Darm 
Stadt. 

Borbonium = Burbo. 

Boringia, Boruholmia: die dä- 
nische Insel Bornholm. 

Borma, Bormes, Mtfl. in Frank- 
reich (Var). 

Bormium, Bormio, St. in Italien; 
oder Thermae Borinianae: 
das Wormser Bad im Veltlin. 

Borra ducis = Barr um. 

Borsodiensis comitatus, die Bor- 
sch oder Gespann8chaft in Un- 
garn. 

Borussia, Prussia: Preussen. 

Borvonis (nicht Bormon is) arae, 
Bourbonne lesBains, Mtfl. in 
Frankreich. 

Borysthenes,Dnieper, Fl. in Russ- 
land. 

Bosani villa, Bouzonville, Mtfl. 

in Frankreich (Mosel). 
Boscobellum, Boisbelle, Mtfl. in 

Frankreich (Berry). 
Boscodunum = Bnscodunum. 
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Bosna, Bosnia: Bosnien. 
Bosphoras, Ochsen für t, Amt im 

Würz burgischen. 
Bosporus Cimmeriae, Meerenge 

bei Caffa in der Krim. 
— Thraciae, Meerenge von Con- 

stantinopel. 
Bossena, Boss in a, St. in Bosnien. 
Bostanium, Potsdam, St. in 

Preussen. 
Botobriga = Babardia. 
Botrantina nrbs, Butrinto, St. 

in Albanien. 
Botras, Batrns, St. n. Rhede in 

Tripolis. 

Bonsonia, Bowens, St. auf der 

dänischen Insel Kuhnen. 
Bovianum = ßobi anum. (staat. 
Bovillae, Marino, Mtfl. im Kirchen 
Bovinae, Bouvines, St. in den 

Niederlanden. 
Bovinda, Boyne, Fl. in Irland. 
Boviniacum = Bovinae. 
Bovinianam, Bojano, St.in Italien. 
Bovinum, Boin od. Bon in, Insel 

an der Küste von Frankreich 

(Bretagne)«- 
Bovo = Boa. 

Boynum, Per na: Peina, St in 

Hannover. 
Bozokiensis processus, der Bozo- 

kische Distriet in Ungarn. 
Bozolum, Bozzolo, St. in Italien. 
Brabantia, Herzogthum Brabant. 
Bracara Augusta, B r a g i n m : 

Braga, 8t. in Portugal. 
Braciacum, Bragiacum: Bray 

su r Seine, St. in Frankreich. 
Bractia, B r a 1 1 i a , B r a c Ii i a : 

Brazza, Insel im Adriat. Meer 



Braea, Bree oder Brey, St. im 
Lllttichschen. 

Bragantia, Braganza, St.in Por- 
tugal. <• 

Bra^odunnm, Biberach, St. in 
Würtembcrg. 

Braja (auch Bria) Comitis Uo- 
berti, ehemals Braye Comte 
Robert: Brie, St. in Frank- 
reich. 

Brajum, Bray sur Seine, St. in 

Frankreich. 
Brammovicwiii Bramant, Mtfl. in 

Savoien. 

Brana allodiensis, Herrseh. Braine 

l'Aleu in Brabant. 
Brandeburgum , Brandenburg, 

St. in Preussen. 
Brandesinm, Brandeis, Mtfl. in 

Böhmen. [land. 
Brandinos, Arran, Insel in Schott- 
Brannonium, B r a n no v i u in , B r a - 

n o g e n i u m , B r an o v i u m : Wo r- 

coster, St. in England. 
Branodunom, Brancaster, Ü. in 

England. 

Brantosonium , Brantome, St. in 
Frankreich. 

Brasilia, (Bresil, Brazi 1), Bra- 
silien. 

Brassovia, Kronstadt, St. in Sie- 
benbürgen. 

Bratislavia, Braslaw, St. «.Woi- 
wodschaft in Pohlen. 

Brattia = Brach ia. 

Bratuspantium =C aesaromagus. 

Bratzlaviensis Palatinatus, Bras- 
law, Woiwodschaft in Polen. 

Brannodunum, Brnnodunnm: 
Braunau, St. in Böhmen. 
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Braviavnm ad Samamm, Brav, 

St. in Frankreich (Picardie). 
Bravnm, Bra v u m B n r gi =s=B u rg i. 
Brea = Braea. 

Brechinia, Brecknock, St. 11. Pro- 
vinz in Stld-Wallis in England. 
Brechinium , ßrech in, Mtfl. in 

Schottland. 
Brecislaburgum, Pressburg. St. 

in Ungarn. 
Bredefortia , Bredevoort oder 

Breevoord, St. in (ieldern. 
Brega, Civitas altae ripae: 

- Brieg, St. in Schlesien. 
Bregaetium, Bregetio: Szöny 
oder Schene, Mlfl. in Ungarn. 
Breüum, Breglio,Mth\ in Pieniont. 
freie St. Bremen. 
Brenibo, FI. in Italien, 
i, Brempton, St. in 
England. 

Bremetum od. Bremma: Breme, 
St. in Piemont. 

Bremveartuni, Brem 0 gartu m od. 
Prima gnardia: Bremgar- 
ten, St. in der Schweiz. 

Brena, B r i e n n e , St. in Frankreich. 

Brennacum, B r i n n a c 11 m , B r a n a : 
Brenne oder Bra ine, St. in 
Frankreich (Isle de France); M e- 
z i e r e s , St. ebend. (Orleannois). 

Brennensis Circulus, der Briin- 
ner District in Böhmen. 

Brennia Allodiensis, B r a i n e l'A - 
1 eu, St. in ßrabant. 

Brennia Comitis od . B r 0 n i n m : 
Bra ine le Comte, St. in den 
Niederlanden. 

Brenniii, der Brenner, Berg in 
Tyrol. 



Brenoburgum, Brandenburg, St. 

in Preussen. 
Breona, Brienne, St. in Frank- 
reich. 

Brescia, Breasicia: Brzesc, St. 
u. WojewodHchaft in Litthauen. 

Brestia, Brest um = Brivatea. 

Brestia Cujaviae, B r z e s c K u j a w s - 
kic, St. in Polen. 

Brestiensis Palatinatus, Brzesc z, 
Wojewodschaft in Polen. 

Brestum, Brest, St. in Frankreich. 

Bretiniacum , Bretigny, D. in 
Frankreich. 

Bretolinm, B r e t e u i I , St. in Frank- 
reich. 

Brennia vallit, Bollenza od. das 
Bol enzer Thal i. d. Schweiz. 

Bria = Braja. 

Bria comitis Boberti = Braja. 

Briaca, Brihuega, St. in Spanien. 

Briaria — Bribo durum. 

Bribodornm, Bridoborum, Bri- 
v od urumiBriare, St. in Frank- 
reich (Loiret) 

Bricesum, Brium: Briey, St. in 
Frankreich (Mosel). 

Brido, Wartha, St. in Schlesien. 

Briela, Briel, St. in Holland. 

Briennium Castrum = Brena. 

Brieza fida, T r e u e n b r i e z e n , St. 
in Preiissen. 

Briga — Brega, Bieg, Fl. in 
Baden. 

Brigantia, B r a g a n z a , St. in Por- 
tugal; = Brigantio; = Bri- 
gantium. [tina. 
Brigantina = Augia Brigan- 
Brigantinu» oomitatus, Bregen z, 
Grafschaft in Tyrol. 
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Brigantinus lacui, Constanzer 

oder Boden-See. 
Brigantio, Brigantium, Origan- 

tium, Vorgantia: Briangon, 

St. in Frankreich. 
Brigantium, B r e g e n z , 8t. in Tyrol. 

— Braganza, St. in Portugal. 

— Flavium, Corunna, St. in 
Spanien. 

Brigensis pagus oder saltus, das 
Land Brie Champenoise in 
Frankreich. 

Brigetum, Oviedo, St. in Spanien. 

Brigiana, Burriana, St. in Spa- 
nien; Brigach, Fl. in Baden. 

Brigianui conventus, Brüg, üi- 
strict im Canton Wallis. 

Brigobanna,Brigabannis: Beu- 
ren, Mlfl. in Schwaben; Brü- 
nngen, Mtfl. in Baden. 

Brigolium, B r i g u e i 1, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Brinnacum = Brennacum. 
Brinolia, Brinolium, Brinonia: 

Brignoles, St. in Frankreich. 
Briocense oppidnm , 0 p p i d u m 

S. Brioci, S. Brioci fanum, 

Briocum: S. Brieux, St. in 

Frankreich. 
Brio-Jsara = Pontisara. 
Brionum, B r i o n e s , St. in Spanien. 
Briovera,Sanctus La udus: Saint 

Lö, St. in Frankreich. 
Bripiam, Brivium: Brivio, St. 

in der Lombardei. 
Brisacnm, Breisach od. Brisach, 

St. im Grossherzogthum Baden. 

— Andegavense, Brissac, St. in 
in Frankreich (Anjou). 

Brisgavia, Brisgoia, Brisgovia: 



der Breisgau im Grossherz. 

Baden. 

Briscium, Brzesc, St. in Lithauen. 
BriBtolium, Bristol, St. in Eng 
land. 

Britannia oder Britannia ma- 
jor: England oder G r o s s b r i - 
tannien. 

Britannia cismarina, Bretagne, 
Provinz in Frankreich. 

Britannia minor, Bretagne, Pro- 
vinz in Frankreich. 

Britannia secunda , Cambria, 
Cambro-Britanuia, Vallia: 
Fürstenthum Wales in England, 
zuw. auch Schottland. 

Britexta, Briateste, St. in Frank- 
reich (Tare). [reich. 

Britolium, B r e t e u i 1 , St. in Frank- 

Britzna, Bretzno Banya oder 
Bries, St. in Ungarn. 

Briva Cnretia, Brives la Gail- 
larde, St. in Frankreich (Cor- 
reze). [reich. 

— Isarae, P o n t o i s e , St. in Frank- 

Brivas,Brivata,Brivatum,Bri- 
vatensis vicus: Brioude, 
St. in Frankreich (II. Loire). 

Brivates portus (falsch für)B r e s t i a : 
Brest, St. in Frankreich. 

Brivodurum, Briare, St. in Frank- 
reich (Loiret). 

Brixia, Brescia (Bresse), St. in 
in Italien ; B r i x e n , St. in Tyrol. 

Brixianus ager, Bresciano, das 
Gebiet von Brescia. 

Brixellum, Bersello, St. am Po 
in Italien. 

Brixina, Brixinum: Brixen, St. 
in Tyrol. 
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Broagium, ßruagium, Jacopo- 

Iis: Brouage, Jacqueville, 

St. in Frankreich. 
Broburgum Morinorum , B o u r - 

bourg, St. in Frankreich (Nord). 
Brocmeria, das Brockmer Land 

in Ostfriesland. 
Brocomagas, Brumpt oder Bru- 

math, Mtfl. im Elsass. 
Broda Bohemica, Böhmischbrod, 

St. In Böhmen. 
Broda Germanioa, Deutschbrod, 

St. in Böhmen. 
Brodnica, Brodnitz od Strass- 

burg, St. in Westpreassen. 
Broilum, Broglio, Pfarrdorf in 

der Schweiz. 
Brondulum, Brendolo, St. in den 

Lagunen von Venedig. 
Bronium, Braine le Comte, St. in 

Burgund; = Brennacum. 
Brosela = Bruxellae. 
Brossa Frateria, Saxopolis, Am- 

brosiopolis: Bros, St. in Sie- 
benbürgen. 
Brouwari portus, Browershafen, 

St. in Holland (Seeland). 
Brovoniacum, Lugovallum,Car- 

leolum: Carlisle, St. in Eng- 
land. 

Brucca, Bruck a. d. Leitha, St. 

in Oestreich. 
Brucomagus , Brumpt, Mtfl. in 

Elsass (Bas-Rhin). 
Bructerus Möns, Melibocus: der 

Brocken od. Blocksberg. 
Bruga, Pons Arulae: Brugg 

od. Bruck, St. in der Schweiz. 
Bruga ad Ederum, Armorder- 

brug, St. in Nassau. 



Brugae, Brügge, St. in Flandern. 
Brugnatum, Brugnato, St. in 

Ober-Italien. 
Bruna, Brunua: Brünn, St. in 

Mähren. 

Brunetum, Brunniacum: Bru- 
ne to, St. im Genuesischen. 

Brundisium, Brun dusium: (Bl in- 
des) Brindisi, St. im Neapol. 

Brundusia, Bruntut um: St. Brun- 
trut im Hochstift Basel (Can- 
ton Bern). 

Brundusium, Brandois, St. in 
Böhmen. 

Brunniacum = Brunetum. 

Brunodunum, Braunau, St. in 
Böhmen. 

Brunonis domus, Brunckensee, 
Frauenkloster im Braunschw. 

— mons, B o u r m o n t, St. in Frank- 
reich. 

— viens — Brunsviga. 
Brunopolis , Brunegg oder 

Brun eck, St. in Tyrol. 

Brunsbergs, Braunsberg, St. in 
Preussen. 

Brunsbutta, Brunsbüttel, Mtfl. 
in Holstein. 

Brunsviga, Brunsvicum, Bru- 
nonis vicus, Bruuopolis: 
Braunschweig, St. im Braun- 
schweigscheu. 

Bruntutum = Brundusia. 

Brusca, Bruscha: Breusch, Mtfl. 
im KUasB. 

Brutti, Bruttium, das heutige 
Calabrien. [tus. 

Bruvenhavia = Brouwari Por- 

Bruxella,Bruxellae:Bruxelles, 
Brüssel, St. in Belgien. 
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Arcennum: Brac- 
c iano, St. in Italien (Kirchenst.) 
Brystacia, l nibriaticum: Um- 

briatico, St. in Calabrien. 
Bubastis, Basta, St. in Aegypten. 
Bubnlae, Bull es, St. in Frank- 
reich (Isle de France). 
Bubus = Boa. 

Bucaresta, Bukarest, St. in der 
Wallachui. 

Buccina, Phorbantia: Insel Le 
venzo bei Sicilien. 

Bucoinium, Buccinum oder Bo- 
chanium: Bouchain, St. in 
Frankreich. 

Bucconis villa, Bouzonville, Mtfl. 
in Frankreich (Mosel). 

Bncellum, Civita Borella, St. 
in Neapel. 

Bucephalea, Bützow, St. in Meck- 
lenburg-Schwerin. 

Buchania, Buchau, Provinz in 
Schottland. 

Bucia, Butera, St. in Sicilien. 

Bucovetia, die Ukraine in Russ- 
land. 

Bucquoium, Buquoja: Bucquoy, 

Mtfl. in Frankreich (Pas de Calais). 
Buda ( B ud e) , 0 f e n , St. in Ungarn. 
Budina, Budyn, St. in Böhmen. 
Budissa, ßudissina: Bautzen 

oder Budissin, St. in Sachsen. 
Budorgis, B r e s 1 a u , St . in Prcussen . 
Budoris = Durlacum. 
Budovicium, Budovisia, Budo- 

vitium, Bud uis sa:Bud weiss, 

St. in Böhmen. 
Budrichium, Bürich od. Büde 

rieh, St. im Cleveschen. 
Budruntum = Bidruntum. 



Budoa, St. in Dalmatien. 
Bufentis, Les Cannes, St. in 

Frankreich (Audu). 
Buga, Bug, Fl. in Galizien. 
Bugella, Biella, St. in Piemont. 
Bugia = Beugesia. 
Buinda, Boyne, Fl. in Irland. 
Bulgaria, Vulgaria: die Bul- 
gare i. 

Bulium, Bull, Gemeine in der 
Schweiz (Canton Freiburg). 

Bullaeum, Bulles, St. in Frank- 
reich. 

Bnllio, Bul Ii um oder Bullio- 
n in m: Bouillon, St. im Luxem- 
burgischen. 
Bulva = Butua. 
Bundium, Bondo oder Pont, D. 

in der Schweiz. 
Bunomia, Pella: Janitza, St. in 

Macedonien. 
Buovensis abbatia, Abt. Bene- 

dietbeuern in Baiern. 
Burbo Ancelli ud. Anselii, Bor- 
bon i u m A n s e 1 m i u m : B o u r - 
bon Lancy oder Bcllevue 
les baius, St. in Frankreich. 
Burbo Archembaldi oder Arcim- 
baldi: Bourbon l'Archani- 
baud, St. in Frankreich (Allier). 
Burburgum, Bourbourg, St. in 

Frankreich (Nord). 
Burcia = Barcia. 
Burdegala, Burdigala: Bor- 
deaux, St. in Frankreich. 
Burgasia, Bourgoing, St. in der 
Dauphinc. 

Burg um, Bravum:Bur- 
gos, St. in Spanien. 
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Burgavia: Burgau, St. 
in Baiern. 
Burgomanerum , Borgomanero, 

St. in Piemont. 
Burgum, Burgo, St. in Tyrol; 

Burgk, St. im Magdeburgi sehen. 
Burgum bonae Genelae, B o u l c n e , 

St. in Frankreich. 
Burgum francum, Borgofranco, 

St. in Ober-Italien. 
Burgundia, Burgund od. Bour- 
g o g n e , Landsch. in Frankreich. 
Burgundiae comitatus, dieFranchc 
Comte od. GrafschaftBurgund. 
Burgus Andeolii, Bou#g St An- 
deol, St. in Frankreich (Ar- 
deche). 

— Argentalis, Bourg -Argen- 
tal, St. in Frankreich (Loire). 

— Bressiae, Bourg-en-Bresse, 
St. in Frankreich (Ain). 

— 8. Donnini, Borgo San Don- 
nin o, St. im Parmesanischen. 

— fortw, Borgoforte, St. in 
Ober-Italien. 

— 8, Sepulchri, Borgo di Santo 
Sepolcro, St. im Toscanischen. 

— vallis Taxi, Borgo di Val di 
Taro, Mtfl. im Toscanischen. 

Buriciana, Burkheim, Mtfl. in 
Baiern. 

Burnonis mons, Bonrmont, St. 
in Frankreich. 

Burrhonium, Blaubeuren, St. in 
WUrtemberg. [in Holland. 

Burtanga, Burtanger Fort, Fest. 

Buscodnca , Buscum Ducis, 
Sylva Ducis: Herzogen- 
busch, St. in Holland (Bois- 
le-Duc). 



Busirii, Abousyr, St. in Frank- 
reich/ 

Buiium, Buxium: Les Buis, St. in 
Frankreich. 

Bussiacum, Bussy, St. in Frank- 
reich. 

Busta GaUornm, Bastia, Mtfl. in 

Italien (bei Perugia). 
Butavia, Bfitow, St. in Preussen. 
Buthrotum , B u t r i n t o , St. in 

Epirus. 

Buticus lacus, See Burlos in 

Aegypten. 
Butrotus, Bucorta, Fl. in Caia- 

brien. 

Butua od. Budna: Budoa, St. in 
Dalmatien. 

Butuntum = Bidruntum. 

Buvinda, Boyne, Fl. in Irland. 

Buxentius, Bussento, Fl. in Ita- 
lien. 

Buxetum, Buseto, St. im Parme- 
sanischen. 

Buxiliae, B i s c eg Ii a , St. in Neapel. 

Buxium, Buxum: Le Buis, 8t 
in Frankreich (Dröme). 

Buxoninm, Beucinum, Buoe- 
phalia: Butzow, St. in Meck- 
lenburg-Schwerin. 

Buxovilla, Buschweiler, St. im 
Elsass. 

Buxudis, Bossut od. Boussut, 
Baronie im Hennegan. 

Byblos, Djebel, St in Phönicien. 

Byrchanii, holl. Insel u. Mtfl. Bor- 
kum in der Nordsee. 

Byrra, Byrrhus: Ryenz, Fl. in 
Tyrol. 

Byruthum, Baireuth, St in 
Baiern. 

6 
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Bythonia = Bethania. 
Byzantium = Constantino- 
polis. 

Byzantius ager = Romania. 

Caballicus oder Cabellicus du 
catus: Chablai 8, Herzogthum 
in Savoien. 

Caballio = Cabellio. 

Cabarnis, Insel Paros. 

Cabelia, Chablis, St. in Frank 
reich. 

Cabellio, C a v a i 1 1 o n , St. in Frank- 
reich. 

Cabennae, die Sevennen. 

Cabülonemit ager, Chalonnois, 
Landschaft in Frankreich. 

Cabillonum, Caballinum, Cabil- 
lio: Ghalon sur Saone, St. 
in Frankreich. 

Oabliacum = Cabelia. 

Cadacherinm, Cadaquez, St. in 
Catalonien. 

Cadanum, Kadan, St. in Böhmen. 

Caderossium, Caderousse, St. in 
Frankreich. 

Cadomus, -um, Caen, St in Frank- 
reich. 

Cadubrium, Cadore oder Pieve 
di Cadore, St. im Friaul. 

Cadurci, die Gasconier. 

Cadurci, Cadnrcum, Devona, 
Dibona oder DivonaCadur- 
corum: Cahors, St. in Frank- 
reich. 

Caeüns mons, Kehlmünz od. Kel - 
münz, Mtfl. n. Schloss in Baiern ; 
Münchroden od. Mtinchroth, 
Kloster ebendas.; Türk heim, 
Mtfl. das. 



Caena, El Senn, St. in Mesopo- 
tamien; Benysonrif, 8t. in Ae- 
gypten. 

Caere, Cerveter i od. Cervetro, 
St. in Mittel-Italien. 

Caesaraugusta und Caesarea Äu- 
gusta: Saragossa, St. in Spa- 
nien. 

Caesarea, 1) die engl. Insel Jersey; 

2) Kaisersheim oder Keys- 
heim, Abt. bei Donau werth; 

3) Kösching, Mtfl. in Baiern. 

— Eusebia, Kaisarieh, St. in 
Cappadocien. 

— Insula, *die engl. Insel Jersey. 

— Philippi, B an i a s , St. in Syrien. 

&I* 60X1 ß 18 & b b ä t^l ft ■ — — ■ ä G 8 & ~ 

rea 2. 

Caesareopolis, Käs mark, St. in 
Ungarn. 

Caesaris Burgus, Caesaro-Bur- 
gus, Caroburgnm: Cher- 
bourg, St. in Frankreich. 

Caesaris Möns, Kaisersberg, St. 
im Elsass. 

— Praetorium oder Tribunal, 
Kaiserstuhl, St. im C. Aargau. 

— Verda od. Insula Caesaris 
Rheni: Kaiserswerth, St. am 
Rhein. 

Caesarodunnm od. Turones, Tu- 
ronum: Tonrs, St. in Frank- 
reich. 

Caesaromagus = Bellovacum; 
Chelmsford, St. in England. 

Caesaropolis , Kaiserslautern, 
St. in der Pfalz. 

Caesar otium, G i s o r s , St in Frank r. 

Caesena, Cesena, St. in Mittel- 
Italien. 
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Caetobriga, Catobriga:Alinada, 
St. in Portugal. 

Caetobrix, Coimbra, St. in Por- 
tugal; Setnbal, St. in derport. 
Provinz Estremadura. 

Caicus, Grimaki Kaiki, Fl. in 
Kleinasien. 

Cainas, Ken oder Kane, Fl. in 
Indien. 

Caino, Chinon, St. in Frankreich. 
Cairus, Cairo, St. in Aegypten. 
Cajeta, Gaeta, St. im Neapol. 
Cajodunnm, Kieydany, St. in 
Polen. 

Cala, Cellae: Chelles, Mtfl. in 
Frankreich. 

Calabrea, Insel Poms im Archipel. 

Calagorrit, Cazerea, St in Frank- 
reich (H. Garonne). 

Calaguri^Calaguris Fibularia, 
Calagurris: Calahorra, St. 
in Spanien; Loare, St. ebenda*. I 

Calamae, Ca 1 am at a, Hafeu in 
Horea. 

Calamita, Alma, St. in der Grimm. 

Calarii od. Caralis: Cagliari, 
St. in Sardinien. 

Calarona, Garonne, Fl. in Frank- 
reich. 

Calata Hieronis, Calatagirone, 
St in SicUien. 

Calatajnba, Calatayud, St. in 
Aragonien. 

Calatia, Gajazzo, St. in Neapel. 

Calatrava, Calatrava, St. in Spa- 
nien. 

Calearia, -um, Calcar, St. im Ctev. 
Caldarium, 0 a 1 1 e r n , Mtfl. in Tyrol . 
Cale oder Portns Cale: Porto, 
St. in Portngal. 



Cale oder Cales: Calvi, St. im 
Neapolitanischen. 

Calebachui, Kilbe gs, St. in Ir- 
land. 

Caledonia, Schottland; der nörd- 
liche Theil desselben. 

Caledonium Castrum oder Cale- 
donia: Dunkeid, St. in Schott- 
land. 

Caledonius oceanus oder Cale- 
donium mare: das Schott- 
ländische Meer. 

Calegia, Wittenberg, St. in 
Preussen. 

Calena, Oxford, Sc. in England. 

Calenum, C a r i n o 1 a , St. im Neapol. 

Caletensis ager od. Caleti: Land- 
schaft Pays de Caux in Frank- 
reich. 

Calesium, Caletum, Calisium: 
Calais, St. in Frankreich. 

Calioula, Huescar od. Guescar, 
St. in Granada (Spanien). 

Calida de Fontana, Chaudfon- 
taine, D. in Belgien. 

Calidobecum, Calidobeccum = 
Calidum Beccum: Caude- 
bec, St. in Frankreich« 

Calidum, Chaud, St. in Savoien. 

Calinula, Carinula: Carinola, 
St. im Neapolitanischen. 

CaHpus, Zadaon, Fl. in Portugal. 

Calisiensis Palatinatus, die Woi- 
wodschaft Kaiisch in Polen. 

Calissia, Calissium: Kaiisch, 
St. in Polen. 

Calista, Thera = Calliste. 

Calium od. Callis: Cagli, St. im 
Kirchenstaat. 

«• 
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Calleva, Wallingford, St. in 
England. 

Caüifae, Carife, St. in Neapel. 
Callipolis, Gallipoli, St. in Si- 

- cilien. 

Callipolis, Insel Naxia im Ar- 

- chipel; Gallipoli, St. in Ru- 
melien. [chipel. 

Calliste, Santorin, Insel im Ar- 
Callium, Sanctns Angelus Pa- 

palis =a Calium. 
Calloniana, Calata Scibetta, 

St. in Sicilien. 
Caüoseopium, Belvedere, Provinz 

anf der Insel Morea. 
Callunda, Kallundborg, St. auf 

- der dänischen Insel Seeland. 
Calmontium, Chaumont, St. in 

Savoien. 

Oalniacum, Chauny, St. in Frank- 
reich (Aisne). 

Calonesus, Belle-isle, Insel an der 
Küste der Bretagne. 

Calor, Calore, Fl. in Neapel. 

Calosßia, Landschaft Oha losse in 
Frankreich (Dep. des Landes). 

Calpe, Gibraltar od. Algesiras 
in Spanien. [Spanien. 

Calpnrniana r Bujalance, St. in 

Calva, Calw, St. in Würtemberg. 

Calvimontium = Calmontium. 

Calviniacum, Chauvigny, St. in 
Frankreich (Vienne). 

Calvium, Calvi, St. auf der Insel 
Corsica. 

Calvomons, -ntum, (Jauinont, Mtfl. 
in Frankreich (Guienne). . 

Calvus mons, (Bassiniae) Chau- 
mont, St. in Frankreich (Bas- 
signy); (Normanniae) Cau- 



mont,Mtfl. das. (Norm.); (Pro* 

vinciae) Caumont, Mtfl. das. 

(Vaucluse); (VaBconiae) Cau* 

mont, Mtfl. das. (Gascogne). 
Calydria, Tenedos, Insel im Ar- 
chipel, [chipel. 
Calymna, Calamine, Insel im Ar- 
Camalodunum oolonia , Maldon, 

Mtfl. in England; Colchester, 

St. daselbst. 
Camaracum, Cameracum: Cam- 

bray, St in Flandern. 
Camaria oder Caji Marii ager: 

Camargue, Insel in der Rhone 

in der Provence. 
Camarioa, V i 1 1 o r i a , St. in Spanien . 
Camarina, Torre di Camarina, 

od. Camorana, St. in Sicilien. 
Camberiacum, Camberium, Cha 

marium, Chambariacum: 

Chambery, St. in Savoien. 
Cambodunum , Kempten, St. in 

Baiern; Weilheim, St. das. 
Camborituxn = Cantabriga. 
Camborium oder Cambortium: 

Chambord, Lustschloss in 

Frankreich (Loire et Cher). 
Cambria, Cambro-Britannia=Br i- 

tannia s ecunda. 
Cambum, Cham, St. in Baiern. 
Cambus, Camb, Fl. in Ober-Oest- 

reich. [England. 
Camelodunum, Duncaster, St. in 
Cameneoia, Camenecuni Podo- 

liae: Kaminiec-Podolsk i, 

St. in Polen. 
Camentia, C am e n z , St. in Sachsen. 
Camera, Chambre,Mtfl.in Savoien. 
Cameracensis ager, Cainbresis, 

Landschaft in Flandern. 
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Cameracum = C araa r a c 11 m ; K e m- 

berg, St. in Preussen. 
Cameriacum, Chambery, St in 
Savoien. 

Camerinnm, Camerino, St. im 

Kirchenstaat 
Camerinum Lemniorum, Cham- 

bery, St. in Savoien. 
Camiona, Platanella, St. in Si- 

cilien. 

Camina, Kains, Dorf in Tyrolj 
Cammiu, St. .in Mecklenburg. 

Caminata, Kemnade, Kloster im 
Fürstenthum Wolfenbüttel. 

Caminiecnm = Camenecia. 

Campania, die Champagne in 
Frankreich. 

— Campagna, St. im Neapol.; 
die Landschaft Terra di La- 
voro daselbst. 

— felix, Terra laboris, Labo- 1 
r i n u s campus: Landschaft 
Terra di Lavoro im Neapol. 

— romana, das Gebiet um Rom, 
die sogenannte Campagna di 
Roma. [Holland. 

Campi, Campia: Campen, St. in 

— Lapidoi, La Cr au, Landschaft 
bei Arles in Frankreich. 

Campidona, K e m p t e n, St. in Baiern ; 

Memmingen, St. in Würtemb. 
Campililium, Li lienfeld, Kloster 

in Oestreich. 
Campimontium, Chamouny, St. 

in Savoien. 
Camplum, Campol i, St. in Neapel. 
Campodunum = Campidona. 
Campoveria, Campiveria, Vera: 

Veere od. Ter-Veere, St. in 

Holland. 



Campsum, Caniao: (Jamba, D. 

in der Schweiz (St. Gallen.) 
Campus Carolinas, Carlopago, 

St. in Dalmatien. 

— dominorum, Ur-Mezö, Mtfl. 
in Ungarn. 

— dulcinus, die Gemeine Campo- 
dolcino oder Campdulcin in 
Graubündten. 

— iiliorum, Lilienfeld, Mtfl. u. 
Kloster in Oestreich. 

— longut, Hoszskzu*Mezo,Mtfl. 
in Ungarn. 

— longus, Kampolongo, Lan- 
genau, St. in der Wallachei. 

— Marii, die Rhone -Insel Ca- 
margue. 

— Kerulae, Cossova oder das 
Amselfeld in Serbien. 

— Panis, Kenyer-Mezö, Ebene 
in Siebenbürgen. 

— Pomptinus, Palus Pomptiua 
oder Pontina: Paludi, die 
Pontinischen Sümpfe im 
Kirchenstaat. 

— regius, Königsfeld, Mtfl. u. 
Kloster im Canton Bern. 

— Rotundus, Campredon, St. in 
Spanien. 

Camso = Campsum. 
Camudolanum = C a m a 1 0 d u n u m. 
Canalicum, Cairo, St. in Piemont. 
CanapiÜum, Canavese, Grafschaft 

in Piemont 
Cancius, Cantius, Quentia: La 

C an che, Fl. in Frankreich. 
Candida Casa, Whitehorn, Mtfl. 

in Schottland. 
Candidum Promontorium, Cap 

Blanc in Africa. 
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Canencebae, Karansebes, Fe- 
stung in Ungarn. 
Canetum = Bebriacum: Caneto, 

St. in Oberitalien. [Ungarn. 
Canisia, Kanischa, Festung in 
Cannae, Canne, Mtfl. im Neapol. 
Cannus, Cayo, Berg in Oastilien. 
Canopus, A b u k i r , St. in Aegypten. 
Canorgia, Canourgue, Benedic- 

tiner-Abtei n. St. in Languedoc. 
Canoricum, C b a n ö n r y, C h a n n e r y 

of Rosse, St. in Schottland. 
Canosinm, Canusium: Canosa, 

Schloss u. St. in Neapel. 
Gantabria, Biscaya, Provinz in 

Spanien. [Biscaya. 
Cantabricum mare, das Meer von 
Cantabrigia, Cambridge, St. in 

England. 
Cantacium, Cantazaro, St. in 

Calabrien. 
Cantaropolis,Cana,Can Stadium: 

Canstadt, St. in Wtlrtemberg. 
Cantazarae provincia, Calabrien. 
Cantii sinus oder Baraces: der 

Meerbusen von Katsch an 

der Westküste von Hindostan. 
Cantiaebis = Amberg a. 
Cantiera, Cantyre, Halbinsel in 

Schottland, Graftschaft Argyle. 
Cantierae rostrum = Epidium 

promonterium. 
Cantii littora, die Dünen an der 

Ostküste von Kent, dieDowns. 
Cantium, Kent, Herzogthum in 

England; Cantoin, St. an der 

Scheide; Canzo, St. in Italien. 
Cantins = Quentia. 
Cantuaria, Durovernum: Can- 

terbury, St. in England. 



Canusium, Canosa, St. in Neapel. 

Capella Domini Oilonis, La Oha- 
pelle Dom Gillon od. D'an- 
g i 1 1 o n , St. in Frankreich (Cher). 

Capena, C i v i t e 1 1 a , St. im Kirchen- 
s t ä&t« 

Capestanum = Caprasium. 

Capha, Caffa, St. in der Krim. 

Capharacum Promontorium , Ca- 
pha r e u 8 : das Vorgebirge Cabo 
dell' Oro auf der Insel Negro- 
ponte. 

Capionis oder Capionis Turris: 
Chipiona, Mtfl. in Spanien. 

Caprae dorsum, preuss. St. Ziegen- 
rück in Thüringen. 

Capraria = Aegilaon; Aegusa: 
Gomera, eine der Canarischeu 
Inseln ; C a b r i e r e s , St. in Frankr. 

Caprasium, Capestan, Mtfl. in 
Frankreich (Seine et Oise). 

Capria, Capreae: Capri, Insel 
am Golf von Neapel. 

Caproniensis Processus, der K a p r o - 
nozische District in Croatien. 

Capmlae, Caorle, Insel im Ve- 
netianischen Meerbusen. 

Capsa, Cafza, St. in Tunis. 

Capua, Sta. Maria dellaGrazia, 
D. im Neapol.; Capua, St. das. 

Capungum , Caufunga, Con- 
fugia, Confugium, Con- 
funga: Kaufungen, Stift im 
H essen-Casselschen. 

Caput Aqueum, Capacio oder 
Capece, St. in Neapel. 

— bonae spei, das Vorgebirge der 
guten Hoffnung. 

— corsum, Capo Cor so, Vor 
gebirge in Corsica. 
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Caput flnia terrae, Cabo de Finis 
Terre, Vorgebirge in Gallicien. 

— Histriae,Capod'Istria,St.in 
lilyrien. [bttndten. 

— Oeni, das Engadin in Grau- 

— Btagni = Caprasium. 
Carabussa, Garabusa, Insel bei 

Candia. 

Caraootinum, Carentan od. Har- 
f leur, St in Frankreich. 

Caractonum, A 1 1 e r t o n , St. in Eng- 
land. 

Caradrina, D r i n o , FL in Albanien. 
Carales, Caralis: Cagliari, St. 

in Sardinien. 
Caramania, ein Theil der Asiat. 

Türkei, das alte Phrygien, 

Galatien u. Cappadocien. 
Caramentum, Ohateau Regnaud 

oder Renaalt, St. in Frank- 
reich (Indre et Loire). 
Carantonus, Charente, Fl. in 

r Ta.uK. i eicn. 
Caravacium, Caravaggio, Mar- 

qnesat n. Mtfl. im Mail&nd. 
Carbonacum, Corvey, Kloster in 

Westphalen. 
Carbonaria, Aiguebelle, St. in 

Savoien; Porto di Goro, St. 

in Italien. 
Carcaso, Carcasona, Carcasum 

Volcarnm: Carcassone, St. 

in Frankreich. 
Caroathiocerta od. Ami da: Di ar- 

bekir oder K ara-Amid, St. am 

Tigris in der Asiat. Türkei. 
Carooviana, Kirkwal, Mtfl. in 

Schottland. 
Carcinites sinns, Meer bnsen von 

Negropoliim schwarz. Meere. 



Cardania, Cerdagne, Grafschaft 

in Catalonien. 
Cardonia, Carden, Mtfl. im Stift 

Trier. 

Cardia, C a r i d i a , St. in Rumelien. 

Carduchi, Curdi: die Karden. 

Carea,Carium,Cherium:Chieri 
oder Quiers, St. in Piemont. 

Carento, Carentan, St. in Frank- 
reich (Manche). 

Carentonium, C hären ton, St. in 
Frankreich. 

Caricta, Carricta: Carrik, St. 
in Schottland. 

Cariloous, C h a r 1 i e u , St. in Frank- 
reich (Loire), [reich (Ardennes). 

Cariniacnm,Carignan,St.inFrank- 

Carinthia, Kftrnthen. 

Carinula = Calinula. 

Cario oomitum , Carrion de Los 
Condes, St. in Spanien. 

Caris, Carus: Cher, Fl. in Frank- 
reich, [reich. 

Cariaiacum, C r e c y , Mtfl. in Frank- 

Caritaeum, Caritas, Oppidum 
charitatis: La Charite, St. 
in Frankreich (Nie vre). 

Cariom = Carea. 

Carleolum, Carliolae: Carlisle, 
St. in England. 

Carlopolis = Compendiura. 

Carmana, Kerman od. Sirdjan, 
St. in der asiat. Türkei. 

Carmania, Laristan, Kerman 
und ein Theil von Kabul. 

Carmaniola oder Carmanola: 
Carmagnola, Carmagnole, 
St. in Piemont. 

Carmelus , Karrae 1, Berg in Pa- 
lästina. 
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Carmo, Carmonia: Carmona, 

St in Spanien. 
Camarius sinus, Carnero, ein 

Theil des Venet. Meerbusens. 
Carnia, Carniola, Carniolia, 

Crania: Herzogthum Krain. 
Carnicum Julium, Villach, St. in 

Kärnthen. 
Carnioburgum, Krain bürg, St. in 

Krain. 

Carnotena urbs, Chartres, St. iu 
Frankreich. 

Carnovia, Carnuvia: Jägern- 
dorf, St. in Schlesien. 

Carnuntum , Heimburg oder 
Deutsch - Altenburg, St. in 
Ungarn. 

Carnutensis terra, die Landschaft 
Chart rain in Frankreich. 

Carnutes, Carnutum: Chartres, 
St. in Frankreich. 

Caroburgum, Cherbourg, St. in 
Frankreich. 

Carocelia vallis, Thal Maurienne 
in Savoien. 

Carodunum, Cracovia: Krakau, 
St. in Polen. 

CaroleBium, Charolais, Graf- 
schaft in Burgund. 

Caroli Corona, Carlscrona, St. 
in Schweden. 

Caroli hesychium, Carolsruha: 
Karlsruhe, St. in Baden. 

Caroliae, Char olles, St. in Frank- 
reich (Seine et Loire;. 

Carolina antiqua u. nova oder Ca- 
rolopolis: Alt- u. Nen-Car- 
leby, St. in Finnland. 

Caroli portus, Carlshamm oder 
CarUhafen, St. in Schweden. 



, Carlsbad, 
St. in Böhmen. 
Carolium, Karoly, Mtfl. in Ungarn. 
Carololesium, Caroloregium: 
Charleroy, St. in den Nieder- 
landen. 

Carolomontium, Charlemont, St. 
in Frankreich (Ardennes). 

Carolopolia, Charleville, St. in 
Frankreich (Ardennes). 

Caroloregium = Carololesium. 

Carolostadium, Ca r Ist ad t, St. in 
Baiern; C. Suevicum: Carls- 
stadt, St. in Schweden. 

Carolovicia, Carolovitium: Car- 
lo witz, St. in Slavonien. 

Caronium, Corunna,St. in Spanien. 

Carophium, C h a r o s t , St. in Frank- 
reich (Cher). 

Carpates, Carpathes, Montes 
Sarmatici:dasKarpathische 
Gebirge. 

Carpathus, Scarpanto, Insel im 
mittelländischen Meer. 

Carpentoraote oder Carpentorac- 
tum Mimenorum: Carpen- 
tras, St. in Frankreich. 

Carpetani, Landschaft Sierra di 
Guadalupe in Spanien.. 

Carpio, Kerpen, Mtfl. in West- 
phalen. [siechen 

Carpium, Carpi, St. im Modene- 

Carpona, Karpona od. Karpfen, 
St. in Ungarn. 

Carraca, Guadalaxara, St. in 
Spanien; = Caravacium. 

Carrea, entw. Chieri, St. in Pie- 
raont oder Polenza, Mtfl. das. 

Carrectanus marchionatus , Mar- 
quisat Carretto in Montf errat. 
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Carrhae, Carrae: Harran, St. 
in Mesopotamien. 

Camo Comitum, Carrion de los 
Condes, St. in Spanien. 

Carrofum, C h a r r o u x , St. in Frank- 
reich (Vienne). 

Carsioi, Cassis, St. in Frankreich 
(Bouches du Rhone). 

Carteja, Algeziras, St. in Spa- 
nien; Gibraltar, ebend.; Ro- 
cadillo, St. daselbst. 

Cartemunda, Kierteminde, St* 
in Dänemark. 

Carthagena, Karthagena, Haupt- 
stadt von Netigranada. 

Carthago, Carthago, St. in Africa 
(das heut Mersa in Tunis). 

— nova, Spartaria: Charta- 
gena, St in Spanien. [nien. 

— vetus, Cantavieja, St. inSpa- 
Carthus, Cert, Fl. in Schottland. 
Carthusia Orandit od. Magna: La 

grande chartreuse, Haupt- 
kloster bei Grenoble. 

Cartris, Jutland. 

Carumbus, Caromb, St. in Frank- 
reich (Vaucluse). 

Carusa, G h e r z e h , St. in der Asiat. 
Türkei am schwarzen Meere. 

Carusadius, das Gebirge Karst 
im Herzogthum Krain. 

Caruo, Grave oder Kuilenburg, 
St. in Holland. [chenland. 

Caryae, Kravada, St. in Grie- 

Carystus oder Carysta, Cari- 
stoa: Castel Rosso auf der 
Insel Negroponte. 

Casa, Gaiss, D. in der Schweiz. 

— Candida. Whithern, Mtfl. in 
Schottland. 



Casa Dei, Chaise Dieu, St. in 
Frankreich (Haute Loire). 

Casalaqueum, C a z a 1 e j a s , Mtfl. in 
Spanien. 

Casale S. Evaiii, Casalis: Ca- 

sale, St. in Italien. 
— majua, Casalmaggiore, St. 

im Mailändischen, [land. 
Casaadria, Kadzand, D. in Hol- 
Casanum, Casan, St. in Russland; 

Ca s sau o, St. in Italien; letztere 

heisst auch Cassanum oder 

Cosanum. 
Cascale, Cascaes, St. in der span. 

Provinz Estremadura. [nien. 
Cascantum, Cascante, St. in Spa- 
Casehovia = Cassovia. 
Cashilia, Cashel, St. in Irland. 
Casimiria, K a z i m i e r z , St. in Polen . 
CasinomaguB, Coulogne, Mtfl. in 

Frankr. (Gascogne). [Italien. 
Casinum, San Germano, St. in 
Casmene, Sei c Ii, St. in Sicilien. 
Casos, Casso oder Cago, Insel 

im Archipel. 
Caspiae Pylae, der Engpass Pas 

de Khaouar in Mazenderan. 
Caspium mare, das Meer von 

Astrakhan. 
Caspirus, K a 8 c h e m i r , St. in Indien. 
Cassanum, Cassianum = Casa- 

num. 

Casseletum, Chatelet, St. im Ltit- 
tichischen; = Cassel la. 

Cassella. Cassellae, Cassula: 
Cassel, St. in Kurhessen; Ca- 
sale, St. in Italien; Casole, 
St. in Piemont. 

Casseletum, Casselium, Cassi- 
lium: Cassel, St. in Frankreich. 

7 
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Cassilia = Casilia. 

Cassicas = Möns Cassinns. 

Cassinomagus , Chassenon, Mtfl. 
in Frankreich. 

Cassinum, S. German o, St. in 
Neapel; Monte Cassino, Klo- 
ster das. [Insel Corfu. 

Cassiope, Cassopo, D. anf der 

Cassiterides = Silnrum Insnlae. 

Cassovia, Ka sc hau, St. in Ungarn. 

Cassula = Ca 88 e IIa. 

Castagnedolnm, C a 8 1 a g n e d o 1 i , D. 
in Piemont und (Castagneto) 
Toskana. [St. in Spanien. 

Caatalia, Gaste Hon de la Plana, 

Castelavium Auravium, Castel- 
naudary, St. in Frankreich. 

Casteletum, Le Chateiet, St. in 
Frankreich (Cher, Seine et Marne). 

Castella (od. Casti!ia)nova, Neu- 
Castilien in Spanien. 

— vetus, Alt-Castilien in Span. 

Castelletum, Le Catelet,Mtfl. in 
Frankreich (Aisne). 

Castellio, Conchae, Conchus: 
Conches, St. in Frankreich. 

Castellio, mehrere Städte Chatil- 
lon in Frankreich: — Bur- 
gundiae: St. Chätillon les 
Dombes od. surChaleronne; 

— ad Carim: St. Ch. sur Cher; 
< — ad Ingerim: St. Ch. sur 
rindre; — ad Ligerim: St. 
Ch. sur Loire; — ad Lu- 
piam: St. Ch. sur le Loin; 

— ad Matronam: St. Ch. sur 
Marne; — Medulci: St. Ca- 
stillon de Medoc; — Picta- 
viae: St. Ch. surSevre; — ad 
Sequanam: St. Chätillon sur 



Seine; — Snperior und In- 
ferior: Ober- und Nieder- 
gestelen, D. in der Schweiz 
(Wallis). 

Castellionum , Chätillon sur 
Marne, St. iu Frankreich; Ca- 
stiglione, St. in Piemont. 

Castello, de, Villico: Chäteau 
V i 1 1 a i n , St. in Frankreich (Haute 
Marne). [in Frankreich. 

CaBtellodunum, Chäteaudun, St. 

Castellum = Aquaehelveticae. 

— ad Fuldam = Casseiium. 

— album, Castelbranco, St. in 
Portugal. [Schweiz. 

— aquarum, Baden, St. in der 

— Arianorum, Castelnaudary, 
St. in Frankreich. 

— Balduin, Castel Baldo, St. 
in Venetien. [hessen. 

— Cattorum, Cassel, St. in Kur- 

— Drusi et Gennanici, Alt-Kö- 
nig s t e i n , Schi, auf dem Taunus. 

— Dnrantium, Castel Durante 
im Kirchenstaat. 

— Gubernium, Governolo, D. 
in der Lombardei. 

— Heraldi, Castrum Airaudi: 
Chatellerault, St. in Frankr. 

■ — Hunnorum , Castelaun oder 
Castelhun, St. in Rheinpreuss. 

— Jctium, Isle Jourdain, St. 
in Frankreich. 

— majus, Castelmaggiore, St. 
in Lucca; Castelmagno, D. 
in Piemont. 

— menapiorum, Kessel, St. an 
der Mosel im Limburgschen. 

— morinorum , Cassel, St. in 
Frankreich (Nord). 
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Castellnm mororum od.morium,Ca- 
f a r t o u t , St. in Kleinas. (Bagdad). 

— mosellanum oder Taberna- 
rum, Tabernae mosellani- 
cae: Berncastel, St.a.d.Mosel 
im Stifte Trier. [Dalmatien. 

— novum, Castel Nuovo, St. in 

— novum Arianorum,Cast ein au - 
dary, St. in Frankreich. 

— novum Grafini an um, Castel 
Novo di Garfagnana, St. in 
Modena. 

— 8. Petri, Castel San Pietro, 
Mtfl. im Kirchenstaat. 

— Rainaldi oder Reginaldi = 
Caramentum. [aquarum. 

— Thermarum = Castellnm 

— Trajani = Cast. Cattorum. 

— Truentinum , Torre Segura, 
Ort in der Mark Aocona. 

Caatilio, Castiglione, Mtfl. in 
der Lombardei. 

— Calabriae,CastiglioneMari- 
timo, Mtfl. in Neapel. 

— Stiverorum , Castiglione 
delleStiviere,St.inderLonib. 

Castiniacum, Chatenjlis, Land- 
schaft in Frankreich (Niederrhein). 

Castiodum,Ca8tiodunum:Oesch 
oder Oeschenbach, Mtfl. in 
der Schweiz (Canton Bern). 

Castra, C a s t r e s , St. in Frankreich ; 
Arpajon, Mtfl. das. 

— Alata, Edinburgh, Haupt- 
stadt in Schottland. 

— Augustana, Straubing, St. in 
Baiern. [nien. 

— Caecilia, Caceres, St. in Spa- 

— Ezpioratorum , Carlisle, St. 
in England; Netherby, St. da?. 



Castra Hordeani, Oerdingen, St. 
in Rheinpreussen. [rorum. 

— Mororum = Castellum mo- 

— Postumiana, Castro del Rio, 
Mtfl. in Spanien. 

— rapida, Co le ah, St. in Algerien. 

— rhaetica, Oaster od. Gastal , 
Landvoigtei in der Schweiz. 

— Trajani, Ribnik, St. in der 
Wallachei. 

— Ulpia, Kellen, Ort im Cleviscb. 

— Vetera, X a n t e n , St. in Rheinpr . 
Castremoniuxn, Castricomium: 

Castro, D. im Kirchenstaat. 

Castriferrei Comitatus, die Eisen- 
burg e r Gespannschaft inUngarn. 

Castriferrense oppidum, Sarvar, 
Mtfl. in Ungarn. 

Castrilocus mons, Möns, St. in 
Belgien. [St. in Portugal. 

Castrobracum, Castellobranco, 

Castrodunum, Chateaudun, St. 
in Frankreich. 

Castrum, Castro, St. in Neapel. 

— adLaedum, Chäteau du Loir, 
St. in Frankreich (Sarthe). 

— Airaudi = Castellum He- 
raldi. 

— Alarioi,Alairac,Mtfl.inFrank- 
reich (Aude). [Frankreich. 

— Albigensium, Castros, St. in 

— Albonis, Albon, D. in Frank 
reich (Dep. Dröme). 

— Album = Castellum Album. 

— Altuxn, Segura de la Sierra, 
St. in Spanien. 

— Aragonense, Castello Ara- 
gonese, St. in Sardinien. 

— Ariani, Ariano, St. in der 
Lombardei. 

7» 



Digitized by Google 



52 



Castrum Baden vülense, Baden- 
w eil er, Schloss, Dorf u. Bad 
in Baden. [Tyrol. 

— BeUnm, Kastelbell, D. in 

— Bigorrense, Tarbes, St. in 
Frankreich. 

— Bilium, Haro, St. in Spanien. 

— Bilitionis = Baltiona. 

— Boynum od. Poynnra: Peine, 
St. im Hanno* verschen. 

— Borboniense=Aqnae Borbo- 
n i c a e. [Frankreich. 

— Briennium, Brienne, St. in 

— Brientii, Chateaubriand, St. 
in Frankreich. 

— Cameracense, Chäteau-Cam- 
bresis, St. in Frankreich. 

— Caninum, Chäteau-Chinon, 
St. in Frankreich (Nevers). 

— Celsum, Chäteau-Ceaux, D. 
in Frankreich (Manche). 

— Cepha, Hesn-Kaifa,St. in der 
Asiat. Türkei (Bagdad). 

— cornu, Cas tele orn, Herrschaft 
in Tyrol. [Thüringen. 

— Cuphese, der Kyffhäuser in 

— de areubus, les Ares, Mtfl. in 
Frankreich (Var). 

— Delphini, Chäteau Dauphin, 
Schloss in Piemont. 

— Dolense, D e o 1 s , Mtfl. in Frank- 
reich (Indre). 

— Duni od. Regiodunnra: Dun 
le Roi, St. in Frankreich. 

— Ebredunum,Ifferten od.Yver- 
d o n , St. in der Schweiz (Waadt). 

— Eraldium oder Heraldi Ca- 
strum: Chatellerault, St. in 
Frankreich. [Ungarn. 

— Ferreum, Eisenburg, 8t. in 



Castrum Francorum, C a s t e 1 - 
Fr an co, Mtfl. in der Lombardei. 

— Fontarabiae, Aadaya, Mtfl. 
in Spanten. 

— Gallionis, Gaillon, Mtfl. in 
in Frankreich (Eure). 

— Gelosum, Castel Geloux od. 
Jaloux, St. in Frankreich (Lot 
et Garonne). 

— Gontheri, Chäteau Gontier, 
St. in Frankreich (Mayenne). 

— Iphium, Chäteaud'If, Schloss 
in Frankreich (Rhonemflndungen). 

— Landonia, Chäteau Landon, 
Mtfl. in Frankr. (Seine et Marne). 

— Leonis, Castel Leone, St in 
Neapel u. Mtfl. in der Lombardei. 

— Lncii, Chalus, St. in Frank- 
reich (Haute Vienne). 

— Ludovici, FortLouis, Festung 
am Rhein. [Italien. 

— Mineryae, Castro, St. in Unter- 

— montis Calvii, Moncalvo, St. 
in Piemont. 

— novum, Chateau-neuf, St. 
in Frankreich; Neufchatel, St. 
in der Schweiz; Corneto, St. 
im Kirchenstaat; Castel novo, 
Mtfl. in der Lombardei. 

— novum Ariani, Castelnau- 
dary, St. in Frankreich. 

— Pipini, Bipp, Bergschloss in 
der Schweiz (Bern). 

— Porcianum, Chäteau-Por- 
c i e n , St. in Frankr. (Ardennen). 

— Radulphi oder Rnfum: Chä- 
teau r o u x , St. in Frankr. (Indre). 

— Reginaldi, Chäteau-Reg- 
naud, St. in Frankreich (Indre 
et Loire). 
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Castrum ruptum, Kastelruth, 
Herrschaft in Tyrol. 

— Salinarum, Chäteau-Salins, 
St. in Frankreich (Menrthe). 

— 8. Michaelis, S. Michael, 3t. 
in Siebenbürgen. [in Frankr. 

— Serrig, Le Grand-Serre, St. 

— SinemurnmBriennense, »Semur, 
St. in Frankreich (Cdte d'or). 

— Taxianum = i\ Iphium. 

— Theoderioi,ChäteauThierry, 
St. in Frankreich (Aisne). 

— Valerianum, Binswangen, D. 
in Würtemberg oder Bingen- 
heim, Mtfl. in H.-Homburg. 

— Vetrium od. Veterum, Cau- 
lonia: Castel vetere, St. in 
Neapel. 

— Vicecomitnm, Castel Vis- 
conte, Schlos8 im Cremon. 

— vülanum, Chateauvillain, 
St. in Frankreich (Haute Marne). 

— Vindonicum, Vendöme, St. 
in Frankreich. 

— Vulpinum, Chäteau Renard, 
St. in Frankreich (Loiret). 

Castulo, Cazorla, St. in Spanien. 
Casuentus, Basento oder Ves- 

sento, Fl. in Neapel. 
Casulae, Casoli, Mtfl. in Neapel. 
Catabathmus magmu, Djebel Ke- 

bir, Bergkette in Africa. 

— parvus, El SoughaTer, Berg- 
kette in Africa. [Neapel. 

Catacium, Catanzaro, St. in 
Catalaunia, Catalonia, Catalon- 
nia, Cathalannia, Gotha 
lannia:Catalonien,8pani8che 
Provinz. 

Catalauni, Catalaunum: Cha- 



1 o n s su r Marne, St in Frank* 

reich. 

Catana, Catina: Catania, St. 
in Sicilien. 

Catancium = Catacium. 

Cataya oder Cataynm, das Reich 
K a t h a y in der grossen Tartarei. 

Cathanasia oder Cathenesia: 
Caithness, Grafschaft in Schott- 
land; Dunmore, St. in Irland. 

Catharum, Catarae Ascrivium: 
Cattaro, St. in Dalmatien. 

Catobrigius pagus, derKlettgau 
in Schwaben. 

Catolacum, Catulliacum, Fa- 
num S. Dionysii: St. Denis, 
St. in Frankreich. 

Catoneum, Codogno, St. in Venet. 

Cattarum, Cattaro, St. in Dal 
matten. 

Catti, die Hessen. 

Cattimelibocum , Katzenellen- 
bogen, Mtfl. in Nassau. 

Cattorum vicus, Cattwyk, D. in 
Holland. 

Cattus, die Katzbach, Fl. in 
Schlesien. [reich. 

Catuacum, Douay, St. in Frank - 

Catolliaenm = Catolacum. 

Caturicae, Caturigae, Caturi- 
ges, Caturigomagus: Chor- 
ges, Mtfl. in Frankreich (Hautes 
Alpes). 

Catusiacum, Chaource, St. in 

Frankreich (Aube). 
Cauca, Coca: Coc, St. in Spanien. 
Caucasiae pylae, Dariel, Engpass 

im Caucasus. 
Caucoliberia,» rum, C o 1 1 i o u r e , St. 

in Frankreich (Pyrenees Orient). 
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Cauda vulpis, Coda di Volpe, 

Vorgebirge in Calabrien. 
Cauderiae, C a u d i e s , Mtfl. in Frank 

reich. [St. in Neapel. 

Caudinm, Ariola oder Ariengo, 
Gaufnnga = Capungum. 
Caulon, Canlonia = Castrum 

Vetri um. 
Caulum, Chaoul, St. in Dekkan. 
Caunus, Montayo, Berg in Span. 
Cauriuin, Cauria, Canrita: Co- 

ria, St. in Spanien. 
Cauros, An d r o s , Insel im Archipel. 
Caurzimensis oder Gnrimensis 

circulus oder provincia: der 
, Kaurzimer Kreis in Böhmen. 
Cava Juliani, Cabilhana, St in 

Portugal. [in Frankreich. 

Cavaxum oppidum, Avignon, St. 
Cavea, La Cava, Kloster in Italien. 
Cavilonum = Cabillonum. 
Cavortium, Caours, Mtfl. in Pie- 

mont. 

Cavum, Caffa oder Feodosia, 

St. in der Krim. 
Cayster od. Cay strus: Kitschek 

Mein der, Fl. in Kleinasien. 
Cea = Ceos. 

Ceba, Ceva, St. in Piemont. 
Cebanum, Gebenna, Geneva, 

Janoba, Janua: Genf, St. in 

der Schweiz. 
Cebenna mons oder Cebenna: das 

Cevennengebirge in Frankr. 
Cecropia = Athenae: Athen. 
Celeia, Celeja: Cilli oder Zilli, 

St. in Steiermark. [g&ro. 
Celemantia, Kalminz, St. in Un- 
Celenderis, Kelendri, St. in Ci- 



Celinum, Sehl ins, Gericht u. Dorf 
in der Schweiz. 

Celia, -um, Cegli, St. in Neapel. 

Cella, Cellae: Celle, St. in Han- 
nover; adlacum inferiorem: 
Zell am Zellersee im Salzb.; 
adMosellam:Zell imHamm, 
St. in Rheinpreussen. [temb. 

— bona, Gutenzell, Abt. in Wttr- 

— 8t Canici,- Kilkenay, Graf- 
schaft u. St. in Irland. 

— Bei inferior, U n te r- Z e 1 1 , Klo 
ster in Würtemberg. 

— Dei superior, Ober- Zell, Klo- 
ster in Würtemberg. 

— Paulina, Paulinzelle, Abt. 
u. D. in Schwarzburg Rudolstadt. 

— prineipis, FUrstenfeld, Klo- 
ster in Steiermark. 

— Rudolph!, Z e 1 1 , Mtfl. in Schwab. 

— S. Jodoci, St Josse, Kloster 
in der Picardie. 

— S. Mariae, Kleinmariazell, 
Kloster in Oestreich. 

— Solae oder Solonis: Solen- 
hofen, Mtfl. in Baiern. 

Cellae = Cala. [St. in Spanien. 

Celsona, Celsa,Calea: Solaona, 

Celtae domus, Celeusum: Kell- 
heim, St. in Baiern. 

Celtiberia oder Castella: König- 
reich Kastilien, auch König- 
reich Aragonien. 

Cemmenus mons, die Sevennen. 

Cenadium, Chonader Gespann- 
schaft in Ungarn. 

Cenaeum, Capo Liter, Vorgebirge 
auf der Insel Negroponte. 

Cenchreae, Kenkrie, Mtfl. in Grie- 
chenland. 
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Cenebum, Cenobum,Gennepum: 

Gennep, 8t. in Belgien. 
Cenestum, C o r t e , St. auf der Insel 

Coreica. [St. in Neapel. 

Cenetnm = Acedes; Cerreto, 
Cenna, Cinna: Langenzenn, 

St. in Baiern. 
Cennacum, Chiney oder Ciney, 

St. in Belgien (Namur). 
Cenomanensis ager , Landschaft 

Maine in Frankreich. 
Cenomani, Cenomannm: Le 

Man s, St. in Frankr. [tus. 
Cenonis ostium = Volubae por- 
Centrones, C e n t r o n , Mtfl. in Frank- 
reich (Alpes Grecques). 
Centrones Allobroges, Landschaft 

Tarantaise in Savoien. 
Centronnm civitas , Hootiers, 

Hauptstadt darin. 
Centnlum, St. Riquier, St. in 

Frankreich (Somme). 
Centumcellae, Civita vecchia, 

St. im Kirchenstaat. 
Centumcollis, Hundert-Bttcheln 

od. Z a 8 h a 1 o n, Mtfl. i. Siebenbürg. 
Genturipa, Centorb e od. -vi, St. 

in Sicilien. | Archipel. 

Ceos, Zia, Cia, Ceo, Insel im 
Cepelia, die Donauinsel Csepel 

in Ungarn. [Insel. 
Cephalenia, Cephalonia, ionische \ 
Cephaloedis, Cephaloed iura: Ce- 
fa lu, St. in Sicilien. 
Cepusiensis comitatus, Grafschaft 

Zip s in Ungarn. 
Cepusium, Scepus, Zipserhaus, 

Scepesvar, Schloss in Ungarn. 
Cerasus, Keresoun, St. in der 

asiat. Türkei. 



Ceraunii montes =Acroceraunii 
montes: das Vorgebirge della 
Chimera in Epirus. [Neapel. 

Cerbalus , Carapella, Mtfl. in 

Cerbalus, Cervaro, Fl. in Neapel. 

Cercetae, die Circassier. 

Cercidius, L i a m o n e , Fl. a. d. Insel 
Corsica; Pianello, Fl. in Sard. 

Cercina, Kerkeni, Insel an der 
Küste von Tunis. 

Cercunum , C er zun, Gemeine in 
der ital. Schweiz (Veltlin). 

Cerdania, Cerda, St. in Spanien. 

Ceredania, Cerdagne, Grafschaft 
in Spanien und Frankreich. 

Cerenthia, Geruntia: Gerenzia 
oder Cerenzia, St. in Neapel. 

Ceres, Serrae, St. in Griechen- 
land. 

Ceretani = Ceredania. 

Ceretanorum jugum, od. Podium: 
Puy cerda, St. in Catalonien. 

Ceretica, Cardigan, St in Eng- 
land. 

Ceretnm, Ceret, St. in Frankreich 
(Pyren. Orient.). [Euboea. 
Cerinthms, Z e r o , St. auf der Insel 
Cerne, Insel Madeira od. Porto 
Santo. 

Cernetum, Cerreto, St in Neapel. 

Certeratae, Cotracum: Coutras, 
St. in Frankreich (Gironde). 

Certiacum, Zur zach, Mtfl. in der 
Schweiz (Aargau). 

Cerveria, C e r v e r a, St. i . Catalonien . 

Cervia, Chievres, St. in Belgien. 

Cervimontium , Walzenhausen, 
Gemeine und Pfarrkirche in der 
Schweiz; ad Salara: Hirsch- 
berg, St. im reuss. Voigtland. 
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Cervimontium, Hirschberg, St. in 
Schlesien; Westfaliae: Hirz- 
berg, St. in Westphalen. 

Cervium, Cierf, D.in Graubündten. 

Cesarista = Citharista. 

Cessata, Uita, St. in Spanien. 

Cessero, Chartres od. Montpel- 
lier, Städte in Frankreich. 

Cestria, Chester, Grafschaft und 
St. in England. 

Cetins mons oder Möns Calvus: 
Kahlenberg, Gebirge in Oest- 
reicb, unter der Enns. 

Cetobriga, S e t u b a 1 , St. in Portugal ; 
Almaden, St inSpanien. [Ion. 

Ceylanum, Ceilanus: Insel Cey- 

Chabellium, Chabulium: Cha- 
b e u i 1 , St. in Frankreich (Dröme). 

Chaboras oder Aborras, El-Kha- 
bour, Fl. in Mesopotamien (Pa- 
schalik Reha). 

Chactoraia, Czakenthurn, St. in 
Ungarn. [phalen. 

Chaemae, Münster, St. in West- 

Chaeronea, Capranu od. Skrupi, 
sonst Arne, St. in Griechenland. 

Chalcedon, Kadi Keui, St. am 
Marmara - Meer , Constantinopel 
gegenüber. [Negroponte. 

Ghalcedotis, Chalcodotis: Insel 

Chalcis, Insel Negroponte; 
Egribo, Hauptstadt daselbst. 

Chalusus, Trave, FI. in Holstein. 

Chalybon, Aleppo, St. in Syrien. 

Chalybs, Cabe od. Queiles, Fl. in 
Spanien. 

Chamarium, Ghambariacum = 

Camberiacum. 
Chambordium, Chambord, Lust- 

scblo8s in Frankreich. 



Chanrea, Chanoricum: Cha- 
nonry, Channerie of Rosse, 
Mtfl. in Schottland. [Epiros. 
Chaonia, Sandschak Delvino in 
Char ax, C a r a c a j a , Vorgebirge in 
der Krimm. (Meerbusen. 

— Pasini, Karem, St. am pers. 

Charitas, Gharitaeum, Chari- 
tatis oppidum: LaCharite, 
St. in Frankreich. fnien. 

Channona, Carmona: St. in Spa- 
Channuthas, J amb o, St. in Hedjaz. 
Charrae, Harran, St. in der asiat. 
Türkei. 

Charras, Kairo, St. in Aegypten. 
Chams, Cher, Fl. in Frankreich. 
Chastilinm (Florentinum): Ca- 

stiglione Fiorentino, St. in 

Toscana. 

Chelmensis terra, die Landschaft 

Che Im in Polen. 
Chelonites, Cap Tornese od. Jar- 

dan auf der Halbinsel Morea. 
Chemerig, Remberg, St. bei Wit- 
tenberg in Preussen. 
Chemiagus bums, der Chiemsee 

in Baiern. 
Chemmis — Panopolis. 
Chemnitium, Chemnitz, St. in 

Sachsen. [g u s. 

Chereburgum = Caesar is Bur- 
Cherium = Carea. 
Cherrone, Cherson: Eupatoria, 

St. in der Krimm. 
Chersonesus Cimbrica, Halbinsel 

Jütland. 

— Crimaea oder Taurica, die 
Krimm. 

— No van tum, Galloway, Gal- 
way, Halbinsel u. St. in Irland. 
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Chiemus lacus, der Chiemsee in 
Baiern. 

Chierium, Chieri, 8t. in Italien. 

Chilmoria, K i 1 m o r e , Mtfl. n. Kirch- 
spiel in Irland. 

Chilonium, Kiel ia, Kilon ia: Kiel. 
St. in Holstein. 

Chimacum, Chimay, St. in Belgien. 

Chinejum, Chiniacum: Chiny, 
St. in Belgien. 

Chinonium, C h i n o n , St. in Frank- 
reich (Indre et Loire). 

Chiovia, Kiew, St. in Russland. 

Chilis, Skio, türkische Insel im 
ägeischen Meer. 

Choama, Konm oder Rom, St. in 
Persien. 

Ghoaspes oder Enlaens: Kara- 

Sn oder Abzal, Fl. in Indien. 
Choaspes, Kerah oder Kerkah, 

Fl. in Persien. 
Chorasmias lacns, der Aral-See 

in Tnrkestan. [Sachsen. 
Ghoriani villa, Kohren, Mtfl. in 
Chotinum, Choczim, Festung in 

Bessarabien. 
Chotwicense monasterinm, Kloster 

Göttwich in Oesterreich. 
Chremissae monasterinm, Krems- 

münster, Mtfl. in Oestreich. 
Chrepsa, Cherso, Insel (n. St) im 

adriatischen Meere. 
Christa, Chrast, Mtfl. in Böhmen. 
Christiania, Aggerhus, Amt in 

Norwe gen ; Christiania, Haupt- 

stadt Ton Norwegen, sonst auch 

Opslo genannt. 
Christianostadium od. C h r i s t i a n o - 

polis: Christianstadt, St in 

Schweden. 



Christiani munitio, Christian- 
pries oder Friedrichsort, 
Festung in Schleswig. 

Christianae portus, Christin e - 
harn, St. in Schweden. 

Christopolis, Emboli, St. in Ma- 
cedonien. 

Chronopolit, T i 1 s i t , St. in Preussen. 

Chronni, Kiemen oder Memel, 
Fl. in Litthauen. 

Chrudimensis circulus, der Chrn- 
dimer Kreis in Böhmen. 

Chrysii Auraria, Körtfs-Banya 
od. Altenburg, Mtfl. in Sieben- 
bürgen, [in Ungarn. 

Chrysius, Chrysus: Körös, Fl. 

Chrysopolis, S c u t a r i , St. in Anatol. 

Cibalis, Swilej, St in Illyrien. 

Cibiniensis eomitatus, die Her- 
mannstadter Gespannschaft in 
Siebenbürgen. 

Cibinium, Villa Her manni: He r- 
mannstadt oder S z e b e n 
Szeke, St. in Siebenbürgen. 

Cibyra, Cibyrrha: Bourouz, 
8t in Kleinasien. 

Ciceres, Zizaria: Zizers, D. in 
Graubündten. 

Cicestria, Chi ehester, St in Eng- 
land. [Tyrol. 

Cilara vallis, das Zillerthal in 

Cilicia, Zülz, Zfilch od. Biala, 
St. in Schlesien; die Paschaliks 
Selefkeh und Adana in Klein- 
asien. 

Cilma oder Oppidum Cilma- 
nense: Gilma, St. in Tunis. 

Cimaculum, Comachium, Coma- 
cium: Comachio, St. im Kir- 
chenstaat. 
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Cimarmt, Kar Abonsa, Insel bei 
Candia im mitteil. Meer. 

Cimbria, Jütland, Schleswig 
und Holstein. 

— parva, Fimbria, Imbria, 
Femera: Femern, dan. Insel 
in der Ostsee. 

Cimbroram Promontorium, das Vor- 
gebirge Skager an der Küste 
von Jütland; C. portus: Cim- 
brisham, St. in Schweden. 

Ciminius mons, Viterbo, Berg in 
Italien. 

Cimmerium, Alt-K rimm od. Leu- 
kopol, St. in der Krimm. 

Cimolos; Argentiera oder Ki- 
rn olo, Insel im Archipel. 

Cinga, Cinca: Singaod. Senga, 
Fl. in Aragonien. 

Cingari, die Zigeuner. 

Cingulum, Cingoli,St. im Kirchen- 
staat. 

Oinna = Cenna. 

Cinnibantum, Kimbolton, Mtfl. 
in England. 

Cinum, Scinum: Cin, Gemeine 
in der Schweiz (Graubtlndten). 

Cinyps, Oued Quaham, Fl. in 
Africa. 

Circaeum Promontorium, C i r c a e u s 
mons, Circejum: Gircello, 
Vorgebirge an der Küste des Kir- 
chenstaates, auch Sanfelice 
genannt. 

Circeji, -jum, Monte Cirvello, 

St. in Italien. 
Ciroesium, Karkissa oder Kir- 

ke 8i eh, St. in der asiat. Türkei. 
Circonensis lacus, der Gzirknitzer 

See in Krain. 



Circulus Brennensis, der Brünn er 

Kreis in Böhmen. 
Oireola, Cirle oder Zirl, D. in 

Tyrol. 

Cixiacum, Cirie, Mtfl. bei Turin. 

Ciriciu», Cirna, Cyriscum: 
Czersk, St. in Polen. 

Cirna — Ciricium. 

Cirta, Constantine, St. in Africa. 

Gitsa = Castra rapida: Guis- 
so na, St. in Spanien. 

Giitercium, Oiste aux oder C i - 
teaux, Abt. in Frankreich (Cote 
d'Or.) 

Citharista, C e y r e s t e , D. in Frank- 
reich (Bouches du Rhöne); La 
Oiotat, St. in Frankreich. 

Citium, Larnaka oder Ohiti, 
St. auf der Insel Cypern. 

Citium, Zeitz, St. in Preussen. 

Citron, Citrum, Pinga: Chitro: 
8t. in Macedonien. 

Cituatum oder Oituorum insula, 
die Donauinsel Schfltt in Un- 
garn. 

Cius, Ghio oder Kemlik, St. in 

Anatolien. 
Civaro = Oambriacum. 
Civitas, La Oiotat, St. in Frank 

reich (Rhonemündungen). 

— Aeduorum = Augustodu- 
num. 

— altae ripae = Brega. 

— antiqua, Halberstadt, St. in 
Preussen. 

— Aurelia aquensis, Baden, St. 
und Bad in Baden. 

— Ausariensis, Osero, Insel bei 
Venedig. 



Cmtas Biterrensium =Beierrae. 

— Curiosopitum, Qu im per, St. 
in Frankreich. [Frankreich. 

— DinieniUm, D i g n e , St. in 

— Ducalis, Civita Ducale, St. 
in Neapel. 

— Gra?iscae, Moutalto, St. im 
Kirchenstaat. 

— imperialis ad Gosam, Goslar, 
St. in Hannover. 

— indaginii, Haga Schauen- 
burg i: Stadthagen, St. in der 
Grafschaft; Schauinburg. [num. 

— Lingonum = Anten) an tu- 

— Meldorum, Jatinuni, Meldi: 
Meaux, St. in Frankreich. 

— montis Graecenais od. Zagra- 
h i en s i s: Z a g r a b,St. inCroatien. 

— Kemetum, Nemidona, Spira: 
Speier, St. in der Pfalz. 

— noya, Citta Nuova, St. in 
Illyrien und Neapel. 

— Plebii, Civita della Pieve, 
St. im Kirchenstaat. [Spanien. 

— regia, Ciudad real, St. in 

— Rejensium = Albece. 

— Eemorum = Durocorturum; 
Kheims, St. in Frankreich. 

— Koderici, Ciudad Rodrigo, 
St. in der span. Provinz Estre- 
madura. 

— Salinarum , C. saliaensis, 
Salinae: Castellane, St. in 
Frankreich. 

— 8. Angeli, Civita St. An- 
gel o, St. in Neapel. 

< — S. Miniatis ad Tedescum, S. Mi- 
niato (Tedesco), St. iu Tos- 
cana. 

— tuta,Cittadella,St.imVenet. 



Civitas Vasatioa = Cossio. 
— vetui, Civita Vecchia, St. 

im Kirchenstaat. 
Civitatula = Civitas tuta. 
Ciza, Zeitz., St. in Preussen. 
Cladrubnm, Kladrau, St. in 

Böhmen. 

Clameciacnm , Clamiaeum: C ta- 
rne cy, St. in Frankr. (Nievre). 

Clamiaeum = Clameciacum. 

Clamorgania, Glamorgan, Graf- 
schaft in Wales iu England. 

Clanit, Chiana, Fl. in Toseaua. 

Clanius, Clanus: Ciain, Fl. in 
Frankreich. 

Clanum, Glocester, St: in Eng- 
land. 

Claramontium , Clermont, St. in 
Frankreich. [inont. 

Clarascum, Cherasco, St. in Pie- 

Claravallense coenobium, C 1 a r a e - 
vallis, Charavallis: Clair- 
vaux, Abt. u. Mtfl. in Frank- 
reich (Aube). 

Clara Werda, Schönenwerd od. 
Bellowerd, Mtfl. i. d. Schweiz. 

Clarenna ad Lici confluentem, 
Kain, St. in Baiern; Kirch- 
heim unter Tek, St. in Wur- 
temberg. 

Clarentia, Ciaren ce, St. in Eng- 
land; Clarenza oder Cilia- 
ren za, Landschaft u. St. auf 
der Halbinsel Morea. [reich. 

Cläre tum, Clairets, Abt. iu Frank 

Clariacum ad Ligerim, ülery, St. 
in Frankreich; ad Oldam: Cle- 
rac, St. das. 

Ciaritas Julia, Espejo, Mtti. in 
Spanien. 

8* 
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Clarium, Chiari, St. in IUlien. 

Clarius = Clanius. 

Clarofontannm palatium, Helle- 
brunn, Lustschloss a. d. Salaach 
in Oesterreich. 

Claromontium , Cl aromontum, 
Claromontium Lutevense, 
Clarns mons: Clermont, St. 
in Frankreich (Auvergne). 

Clarns fons, Cla irfontaine, Klo- 
ster u. D. in Frankreich; Sher- 
borne, Mtfl. in England. 

Clanis mons (Bellovacensis), Cler- 
mont en Beauvoisis, St. in 
Frankr.;(Lotharingiae): Cler- 
mont en Argonne,St. in Frank- 
reich; Mtfl. bei Lattich. [lien. 

Clastidinm, Ca8teggio,St. inlta- 

Clatovia, Klattau, St. in Böhmen. 

Clandia, K 1 a g e n f u r t , St. in Krain ; 
Chioggia, Lagnneninsel bei Ve- 
nedig. 

— castra oder Olaudiocestria: 
Glocester, St. in England. 

Clandiopolis, Clausenburg, St. 
in Siebenbürgen ; S t. C 1 a u d e , St. 
in Frankr.; = Antinoopolis. 

Clausa, Chiusa, Mtfl. in Piemont; 
gleichnam. Pass in der Nahe von 
üdine. [in England. 

Qausentum, Southampton, St. 

Clausina, Clausium: Clausen, 
St. in Tyrol. 

Claustriburgum, Klosterneu- 
burg, St. in Oesterreich. 

Claustrum, Covoli oder Kofel, 
Pass in Tyrol. [land. 

Clausula«, S 1 u y s , Festung in Hol- 

Clavarum, Claverinum: Chia- 
vari, St. im Genues. 



Clavaaium, Chivasso, St. in Pie- 
mont. 

Clavenna, Chiavenna, CUven, 
Clefen, St. in der Lombardei. 

Clasomenae, Vurla, St. in Grie- 
chenland. 

Claverium, Claverinum = Cla- 
varum. 

Clerioum, Clairae, St in Frank- 
reich. 

Cleriacum, Clery, St. in Frank- 
reich (Loiret). 

Clevum, Glocester, St. in Eng- 
land. 

Climberis, -man, Auch, St. in 
Frankreich (Gers). 

Cliniacum, Clugny oder Clnny, 
St. u. Benedictinerabtei in Frank- 
reich (Saöne et Loire). 

Clissonium, Glisson, St. in Frank- 
reich. 

Clitumnus, C 1 i t u n n o , Fl. in Italien. 

Clivia, Cleve, St in Westphalen. 

Clivns & Andreae, La Cotte S. 
Andre, St. in Frankreich. 

— S. Lucii, Lucien steig, Eng- 
pass in der Schweiz (Graub.). 

Clodova, Orsowa,St.i. d. Wallach. 

Clona, Cluanum: Cloney, Kirch- 
spiel in Irland. [land. 

Clonfertia, Clonfert, Mtfl. in Ir- 

Cludanus amnis, Cluda: Clyde, 
Fl. in Schottland. 

Cluida = Cludanus amnis. 

Clnidae aestuarium, C 1 y d e - F y r t h, 
Meerbusen in Schottland. 

Clundivium = Claudia. 

Clnnia, Coruna del Conde, St. 
in Spanien. 

Cluniacum = Cliniacum. 
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Clurium, Chi uro, Pfarrdorf in der 

Schweiz. 

Clusa, Cluse, St. in 8avoicn; = 

Clausulae. 
Clusina = Clausina. 
Clusium, Chiusi, St in Toscana. 
Clusonia vallis, Cluson, Thal in 

Piemont. 

Cluvianus, Clodianus: Flavia, 
Fl. in Catalonien. 

Cnapdalia, Knapdale, Landschaft 

in Schottland. 
jDnossus, Enadieh oder Ginossa, 
St. auf der Insel Candia. 

Coagium, Kiöge oder Köge, St. 
in Dänemark. 

Cobena, Koben, St. in Schlesien. 

Cobiomagum, Cabagnac, St. in 
Frankreich. 

Coburgmn, Coburg, St. in Sach- 
sen-Coburg-Gotha. 

Cocermutium, Cockermonth, St. 
in England. 

Cochemium, Cochima, Cocho- 
mus: Kochheim od. Kochern, 
St. im Trierschen. 

Cooiaoum, Coucy le Chäteau, 
St. in Frankreich (Aisne). 

Codania = Havnia. 

Codanonia, die danische Insel See- 
land. 

Codanns sinnt, der Cattegat, der 
Sund, das baltische Meer. 

Codiciacnm = Cociacum. 

Coelanum, Celano, St. im Neapol. 

Coeli coröna, Himmelskron, 
Schloss u. D. im Baireuthschen. 

Ooelins mons = Caelius mons. 

Ooene, El -Senn, St. in der asiat. 
Türkei. 



Coenobium, Canobio, Mtfl. in Pie- 
mont; Kanobia, St. in Tripolis. 

lium vallis b. Mariae: Sorn- 
zig, Kloster im Braunschweig. 

— b. Virginis Mariae, Marien- 
thal, Kloster in Ungarn und in 
der Lausitz. {in Böhmen. 

— insulannm, Ostroko, Kloster 
Coenoenum = Lauen burgum. 
Cognacum, Cognac, St. in Frank- 
reich. 

Cola, Coli, hebridische Insel. 
Colania, Coldania: Colding- 

ham, St. in Schottland. 
Colapii, Kulpa, Fl. in Croatien. 
Colcestria, Co 1 ehester, St. in 

England. 
Colchis, das heutige Mingrelien 

und Imerethien. 
Coldania = Colania. 
Coleda, Kölleda, St. in Preuasen. 
Colentum, Mortaro od. Mortara, 

Insel an der Küste von Dalmatien. 
Collis, Colle, St. in Toskana. 

— Martis, Colmars, befestigter 
Mtfl. in Frankr. (Niederalpen). 

Collum longum, S i m i a n e od. C o 1 - 
logne, St. in Frankreich. 

Colmaria, Columbaria: Colmar, 
St. im Elsass. 

Colomia, K o 1 o m e a , St. in Galizien. 

Colocia, Kolocza, St. in Ungarn. 

Colomeria, Coulommiers, St. in 
Frankreich. 

Colonesus (falsch für Calonesus), 
Pulchra insula: Belle Isle 
en Mer, Insel a. d. franz. Küste. 

Colonia = Colcestria; Cöln, 
St. am Rhein. 
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Guadix, St. in 



— ad Sprearn od. Spreuum: Cölln 
an der Spree; = Berlin. 

— Agrippina, Cölln (Cologne), 
St. am Rhein. 

— Allobrogum, Genf, St. in der 
Schweiz. 



Cölln, St am 
Rhein. 

, Colosinm: Clauseu- 
burg oder Kolos, St. in Sie- 
benbürgen. 

dosvariensis comitatus, die C 1 an - 
senbnrger Gespanuschalt In 

Ungarn. 



— Augusta Firma, Ecija, St. in l Colubraria, Formentera, ba- 



Spanien. 

— Classensis od. Classic*: Fre- 
jus, St. in Frankreich. 

— equestris, Neuss, St. in Rhein- 
preusscn. 



learische Insel. 
Columbaria, Coulommiers, St in 
Frankreich; Cervoli, Insel im 
mittell. Meer; Colmar, St. im 
Elsuss. 



— Fanestris, Fannm Fortunae, ! Columbus, St. Columb oder Co 



Julia Fanestris: Fano, St. 
in Italien. 

— Julia, Pisae: Pisa, St iu 
Italien. 

— Julia Sutrina, Sutri, St. im 
Kirchenstaat. 

— juxta Albim, Kolli», St. in 



— Marchica, Marcbionum oder 
Brandenburgica: Cölln, St. 
an der Spree; = Berlin. 

— Maroia, Marchena, Mtfl. in 
Spanien. 

— Munatiana, Basel, St. in der 
Schweiz. 

— Octavanorum=ColoniaCla8- 

sensis. 

— Pacensis, PaxAugusta: Ba- 
dajoz, St. in Spanien; = Co- 
lonia Classensis. [nien. 

— Patricia, Cordova, St. in Spa- 

— Rauracorum, Basel, St. in der 
Schweiz. 

— Romulea, Hispalis: Sevilla, 
St in Spanien. 



lumbton, Mtfl. in England. 
Golumnarum caput, Ca p Colon» a, 
Vorgebirge der neapot Küste am 
ionischen Meer. 
Comaclium, Comaclum, Coma- 
cium, Comacula: Comachio, 
St. im Kirchenstaat. 
Comana Pontica, Berisa: Gume- 
n i k od. T o k a t , St in Carmaaien. 
Gomara, Comarnum, Comaro- 
uium, Comaronia: Komorn, 
Festung in Ungarn. 
Comensis lacus, der Com er- See. 
Comesianorum conventus, Üauibs, 
D. in der Schweiz (St Gallen). 
Comineum, Commines, St in Bei 
gien. 

Comitatus Avenionensis oder Ve- 
nascinus: Avignon, Graf- 
schaft in Frankreich. 

— Regia, Kings-County, Graf- 
schaft iu Irland. 

Comitis (falsch -itatis) mola, Gre- 
vesmulileu, St. im Mecklen- 
burgischen. 
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Commerciacum , Commercy, 8t. 

in Frankreich (Meuse). 
Comminium, Communica = Co- 

minenm. 
Compendium, Compiegne, St. in 

Frankreich. 
Complutum, Alcala de Henares, 

St. in Spanien. 

— Allobrogum = Colonia A !lo- 
brogu m. 

Compostella, Comp o Stella, 8t. in 
der Provinz Gallicien in Spanien. 

Compsa, Conza, St. in Neapel. 

Comum, Corao, 8t. in Italien. 

Cona, Conada, Condida, Con« 
date: Cosne, St. in Frankreich 
(Nievre). 

Conacum, Conalcnm: Cognac, 
St. in Frankreich. 

Conca,Concha,Concia:Cuen$a, 
St. in Spanien. 

Concae, Conques, St. in Frank- 
reich (Ande). 

Conoana, Santillana oder Can- 
gas de Oniz, St. in Spanien. 

Concangium, Kirkby - Kendal, 
St. in England. 

Conchae = Castellio. 

Goncordia, Drusen hei in, St. im 
Elsass; Tomar, St. in Portugal. 

Condaenm, Condatum, Conde- 
turo: Conde sur l'Escaut, 
St. in Frankreich (Nord). 

— ad Nerallum, Conde sur Noi- 
reau, St. in Frankreich (Cal- 
vados). 

Condahates, G o n d o k , Fl. in Tibet. 

Condate, Rennes, St. in Frank- 
reich; Northwich, St. in Eng- 
land. 



Condida = Co na. 
Condivicnum, Condivincum: 

Nantes, St. in Frankreich. 
Condomium Vasconum, Condom, 

St. in Frankreich. 
Condriacum, Condrievium, Con- 

drium, Condrusium: Con- 

drieu, St. in Frankreich. 
Condrusium, C o n d r o s , Landschaft 

im Lüttichischen. 
Conelianum, Conegliano, 8t. in 

der Lombardei. 
Coneum, Coni oder Cuneo, 8t. in 

Piemont. 
Confengon = Capungum. 
Confluentei, Confluentia: Co- 

blcnz, Mtfl. in der Schweiz 

(Aargau); Conflans, Mtfl. in 

Frankreich u.Savoien; Co b lenz, 

St. am Rhein; Confolens, St. 

in Frankreich (Charente); Se- 

pulveda, St. in Spanien. 
Confluentia = Confluentes. 
— Westphalioa, Beckum oder 

Beckem, St. in Wcstphalen. 
Confugia — Capungum; = Chri- 

stinae portus. 
Confunga = Capungum. 
Congia, Kiöge, St. in Dänemark. 
Congum, Congo, Königreich in 

Africa. 

Conimbria, Coniza: Könitz, 8t. 

in Preusscn. 
Conimbrica, -bra, Colimbria: 

Coimbra, St. in Portugal. 
Connacia, Connaught, Provinz 

in Irland. [land. 
Connovius, Conway, Fl. in Eng« 
Conovium, Aber-Conway, St. in 

Nordwales in England. 
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Conquestus, Le Conquet, 8t. in 

Frankreich (Finisterre). 
Consabum, -urum, Consuegra, 

St. in Spanien. 
Consentia, Cosenza,Stin Neapel. 
Consentina provincia, Calabrien. 
Oonseranuia, Conserens, Mtfl. in 

Frankreich (Ariege). 
Consoranni = Conseranum und 

= Fan um S. Lizerii. 
Constantia, Constanz od. Cost- 

nitz, St. in Baden. 
Constantia, Coutances, St. in 

Frankreich (Manche). 
Constantiana , Pras lo witsch«, 

bnlg. St. am schwarzen Meer. 
Constantiensis lacus, der Boden - 

s e e. [reich. 
Constantina, Arles, St. in Frank- 
Constantinopolis , Constantino 

pel, Hauptstadt der Türkei. 
Comtantinuj pagus, Cos entin, 

Landschaft in der Normandie. 
Consuanetes, Landshut, 8t in 

Baiern. 

foniulinum, Stilo, St. in Neapel. 
Contazarae provincia, Calabrien. 
Contegium, Gnndis, Pfarrdorf in 

der Schweiz (Wallis). 
Contiacum, Contium: Conty, St. 

in Frankreich (Sorome). 
Contra Acincum, Hermannstadt, 

Hauptstadt von Siebenbürgen. 
Contributa, Medina de las Tor- 

res, St. in Spanien. 
Contrum, Runters, Gemeine in 

der Schweiz. 
Convallinm, Kublis, Gemeine in 

der Schweiz (Graubündten). 
Convenae od. ConvenensisTrac- 



tus: Cominges od. Commin- 
g e s , ehemal. Grafschaft in Frank- 
reich (Gascogne). 

Convennos, Canvey, Insel an der 
Themsemttndung. [land; 

Conventria, Coventry, St. in Eng- 

Conversanum,Cupersanum:Con- 
yersano, St. in Neapel. 

Cophes, Kabul, Fl. in Indien. 

Copinga, K ö p i n g , St. in Schweden. 

Coptos, Kept, St. in Aegypten. 

Coqueda, Coquet, Insel in Eng- 
land. 

Cora, Cori, Mtfl. im Kirchenstaat. 

Corax, Algeri, Seehafen u. St. 
auf der Insel Sardinien. 

Corax = Crotalus. 

Corbacum, Corbach, St. in Hes- 
sen-Cassel. 

Corbeja, Corbie, St. in Frankreich 
(Somme). 

— nova od. Saxonica: Corvey, 

Kloster in Westphalen. 
Corberia, Corbers od. Corberg, 

Mtfl. u. Schloss in der Schweiz. 
Corbiena, Khorrenabad, St in 

Persien. 

Corbilo od. Pagus Nannetum: 

C o n e r o n , St. in Frankreich 

(Unter-Loire). 
Corbiniacum, Corbigny, St. in 

Frankreich (Nievre). 
Corbo, Corbonum: Corbon, D. 

in Frankreich (Orne). 
Corbolium, Corbon ium ad Se- 

quanam, Josedium: Cor- 

beil, St in Frankreich. 
Corbonum = Corbo. 
Corcagia, Corcavia: Cork, St. 

in Irland. 
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Corcoras, Labachus: Laibach, 
Fl. in Krain. 

Corcuta, Kerkouk, St. in der 
asiat. Türkei (Bagdad). 

Coroyra, Drepaae, Scheria, 
Phaeacia: Corfu, Intei im 
mittell. Heer. [matten. 

— nigra, Curjola, Insel ja Dal- 

Corduae, Cordes, St. in Frank- 
reich (Tarn). 

Corduba od. Colon ia Patricia: 
Cordova, St. in Spaßten* 

Corfinium, San-Pelino, St in 
Neapel. 

Coriallma, Cherbourg, St. und 

Hafen in Frankreich. 
Corifus, Insel Corfn. [Neapel. 
Ooriolum, C o r i g 1 i a n o , St- in 
Corinium, Cirencester, St. in 

England; Cori, kleine $t in 

Dalmatien. 
Corinthiacus sinus, der Meer- 
busen von Lepanto. 
Coriosopitnm, Quimper, St. in 

Frankreich. 
Coritioum, Krink, Mtfl. in Krain. 
Corius oder Salsos: Kour, Fl. ia 

Persien, [reich (Indre et Loire). 
Connarioum, C o r m e r y, St . i» Frank - 
Oormiciacnm , Cormicy, St. in 

Frankreich. [Dariostadt. 
Cornelia, Wimpfen, St. in Hessen- 
Cornubia, Cor n wall, Provinz ip 

England. 
Comnbinm, Cornouaille, D. ip 

Frankr. (Maine et Loire), [staat. 
Cornuetum, C o r n e t o, St i. Kircbeu- 
Cornu Galliae, das Bissthum Quim- 

per oder Coruouailles in 

Frankreich (Basse Bretagne). 



Cornuvia = Carnovia. 

Corocotinum, Cretense Castrum: 
Orotoy, St in Frankreich 
(Somme). 

Corona. Kronstadt, St in Sieben- 
bürgen; Coron, Festung auf 
Morea; Kloster Guidenkron; 
Corone, Fl. in der Lombardei. 

Coronaeburgum, Kronenburg, Fe- 
stung auf der Insel Seeland. 

Coronea, Conneria, St in Grie- 
chenland. [Insel Schonen. 

Coronia, Landscrona, St. auf der 

Corsilianum , Pientia: Piensa, 
St. in ToBcana. 

Corterate, Coutras, St In Frank- 
reich (Gironde). 

Corteriacum = Cortraenm. 

Corticata, C o r t e g a n a , St in Span. 

Cortiniacum, Cortenacum: 
Courtenay, St. in Frankreich 
(Loiret). 

Cortraenm, Cortriaca»: öour- 
tray oder Cortryk, St. in 
Flandern. 

Corvantiana vallis, Churwalden, 
Landschaft in GraubUndten. 

Corvantiense monasterinjn, Chur- 
walden, Kloster das. 

Corvi insula, Corvo, azoriaebe Insel. 

Gorycus, Curco oder Kara-His- 
sar, St. in Cilicien. 

Corythus, Croton, Lanra: Cpr- 
tona, St in Toscana. 

Cosa, Cassano, St in Neapel; Or- 
bitello, St. in Toscana. 

Cosanum = Casanum. [brien. 

Cosentia , C o s e n z a , 8t. in Cala- 

Coafeldia, Koesfeld, StinWest- 
phalen. 

9 
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Cosilinum, C o g 1 i a n o , St. in Neapel. 

Coslinum, K ö slin, St. in Pommern. 

Cossiacnm, Cosne, St. in Frank- 
reich (Nievre). 

Cotfio, Cossium, Civitas Va- 
satica, Vasates, Vasatum: 
Bazas, St. in Frankreich. 

Coisoagus, -anus, K o s i od. K o s a h , 
Fl. in Indien. 

Cossobus, Co88ovo, Cobsovo- 
polis: das Amaelfeld in Ser- 
bien. m [Prenssen. 

Goitrinnm, Küstrin, Festung in 

Coiyra insula, Pantaleria, Insel 
im mittell. Meer. 

Cotatis, Cutacium: Kontais, St. 
in Imerethien. [Prenssen. 

Gotbnsinm, Cottbus, St. in 

Cotta, Cothena: Cöthon, St. in 
Anhalt Cöthen. 

Cotinnssa, Leon, Insel an der 
span. Küste. 

Cotoneum, Codogno, St. in Italien. 

Cotracum, Contras, St. in Frank- 
reich (Gironde). 

Cotwicum = Godnvicnm. 
Cotyaeum, Kiontahia, St. in Ana- 
tolien. 

Cotyora, Bnjnk Kaleh, St. am 
schwarzen Meer. 

Covalia, Kyle, alte Provinz in 
Schottland. [Ungarn. 

Covaria, Kövar, altes Schloss in 

Covarienais distriotuf, der Kö- 
varsche District in Ungarn. 

Coveliacae, Kochel, Pfarrdorf in 
Baiern.-, Coveliacns: Rockel , 
Fl. in Siebenbürgen. 

Coventria, Coventry, St. in Eng- 
land. 



CoYinnm, Cnivin, Mtfl. im Lut- 
tichischen. 
Covordia, Coevorden, St. in deu 

Niederlanden. 
Craoovia, Krakau, St. in Polen. 
Cranaö, Marathonisi, Insel im 

Meerbusen von Kolokythia. 
Crania = Carnia. 
Crasnoslavia, Crast'nostavia: 

Krasnistaw, St. in Polen. 
Crathis, Crati, Fl. in Calabrien. 
Cratumnum, Oredonium: Craon, 

8t. in Frankreich. 
Creae aestuarium, Cree Fyrth, 

Meerbusen im irländ. Meer. 
Creance, Krichinge*od.Creance, 

St. in Frankreich (Mosel). 
Credilium, Creolium: Creil, St. 

in Frankreich (Oise). 
Credonensis ager, C r a 0 n 0 i s , Land- 
schaft in Anjou; Cremasco, 
District von Crema in Italien. 
— vions, Craon, St. in Frankr. 
Credulio, Cr i Hon, St. in Frankr. 
Crema, Crema, St. in der Lom- 
bardei; Grimma, St. in Sachsen. 
Cremera , La Vacca, Bagano 
oder Baccano, Fl. in Italien. 
Cremesia, Cremisium, Cremia: 
Crem s, St. in Niederösterreich. 
Cremiacum, Cremienx, St. in 

Frankreich (Isere). 
Cremisanum monaaterium, Krems- 
mttnster, Kloster in Oesterreich. 
Cremnae, Marinpol, St. in Kuss- 
land. 

Cremnicium, Kremnitz, St. in 
Ungarn. 

Cremoneniis ager, District von C r e - 
mona in Italien. 
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Crepiacum, Crepy, St. in Frank 

reich (Aisne). 
Grepicordinm , Crepicorium 

Crevecoeur, St. in den Nieder- j 

landen; Crevacnore, St. in 

Piemont. 

Crepicordium Cameracense: 
Crevecour, Mtfl. in Frankreich 
(Nord). 

Crequium» Crequy, D. in Frank- 
reich (Artois). 

Crescentii tnrrii, die Engels- 
burg in Rom. 

Cressa, Crepsa: Cherso, Insel u. 
St. das. im adriat. Meer. 

Cressiacum, Crecy, St. in Frank- 
reich (Brie). 

Crestidium = Crista. 

Creta, die Insel Candia. 

Cretense Castrum = Corocoti- 
num. 

Creutzberga, Cruciburgum: 
Kreuz bürg, St in Schlesien. 

Crevantium , Crevant, Mtfl. in 
Frankreich (Yonne). 

Gximaea Tartarica = Oherso- 
neBUs Taurica. 

Crimina, G r i m m a , St. in Sachsen. 

Crimiius, Calatabellota, Fl. in 
Sicilien; La Lipuda, Fl. in 
Unteritalien. 

Criou metopon,Karadje Buruhn, 
Vorgebirge in der Krim. 

Crisium, Kreutz, St. in Groatien. 

Crispeium, Crepy, Mtfl. in Frank- 
reich (Oise). 

Crisia, Crecy, St. in Frankreich. 

Crista Arnaudorum, Christa, Cre- 
stidium, Crestum: Crest, St. 
in Frankreich. 



Croatia, Croatien; Croatia mi- 
1 i t a r i 8 , die Militärgrenze. 

Crocconis Castrum, Krakow, St. 
in Mecklenburg-Strelitz. 

Crociatonum = Carac otinum; 
Carentan, Valogne od. viel- 
mehr T u r q u e v i 1 1 e , St. in 
Frankreich. 

Crociotonorum portus , Barne- 
v i 1 1 e , Ort in Frankr. (Manche). 

Crocodilopolis = Arsinoe, Me 
dynet al Fajüm, St. in Ae- 
gypten. 

Orollejum, Curlejum: Crevilly, 
St. in Frankreich (Normandie). 

Cromartium, Cromartie, Mtfl. in 
Schottland. 

Cromena, Kr um au, St. in Böhmen. 

Crosa, C r e u z e , Fl. in Frankreich. 

Crosna, C r o 8 s e n , St. in Preussen. 

Crotalus, Corace, Fl. in Neapel. 

Croto, Cotrone, St. in Neapel. 

Croton = Corythus od. Croto. 

Croviacum, Crouy, St. in Frank- 
reich (Brie). 

Crovus, Crou, Fl. in Frankreich 
(Seine et Oise). 

Crozina, Greussen,St.im Sch warz- 
burgschen. [Rumelien. 

Crua, Croja: Akhissar, Mtfl. in 

Crucenacum, Crucianiacum, 
Cruciniacum: Kreutznach, 
St. in Kheinpreussen. 

Cruciburgum ad Vierram, Creuz- 
burg, St. an der Werra im 
Eisenachschen. 

— Venedicum, Kreuzburg, St. 
in Preussen. 

Cruoiiora, Korso er, St. in Däne- 

! mark. 
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Crucium, Grüsen, D. in örau- 
bttndten. 

Cmmavia, Krumau,Sti« Böhmen. 
Crumenum = Comara. 
Crumlavia, Krumlau, KrUmau, 

Mähri sch-Kromau, St. in 

M ihren. 

Crnni od. Barne od. Dionysopo- 
Iis: Varna, Feutung am sohwar- 
zen Meer. 

Cmpna, Kraupen öder Grau- 
pen, St. in Böhmen. 

Crusena, Creu88en,Stin Baiern. 

Cruiina, Chrissee, D. in Frank- 
reich (Jura). 

Crustulus, Crostolo, 9t. ht Italien. 

Crustumerium, M a r c i g i i a n o Ve c - 
chio, St. im Kirchenstaat. 

Crusvicia, Crusvicum: Krus- 
wice, St. in Polen. 

Crybenstenium, Kriebetein, 
ßchioss in Sachsen. 

Crysus » Chrysius. 

Csanadiensis comitatus, die T s c h a - 
n a d e r Gespannschaft in Ungarn. 

Csikiensis sedes, der Z sc hin er 
Stuhl in Siebenbflrgen. 

Csongradiensis comitatus , die 
Zschon grader Gespannschaft 
in Ungarn. 

Cuba, Caub, St. am Rhein; Cuba, 
Insel in Westindien. 

Cubitanua eirculus, der Einbö- 
ge n e r Kreis in Böhmen. [1 u s. 

Cubitense territorium = C. circu- 

Cubitus, Einbogen, St. inBöhmen. 

Cucoi, Corusca, St. in Ungarn. 

Cuchyacum, Coucy le Chateau, 
St. in Frankreich. 

Cuda, Coa, Fl. in Portugal. 



Cufflnstanium, Kost heim, Mtfl. in 

Hessen-Darmstadt. 
Cujavia, Kujawlen, Landschaft 

in Polen. 
Cularo = Grat ian opolis. 
Culma, Culm, Chelmno, St. in 

Preussen. 
Culmbacum, Culmbaehium: 

Culmbach, St. in Baiern. 
Culmbacensis oder Culembaeen- 

sis Marchionatus: Fürsten- 

thum Baireuth. 
Culmen 8. Bernhardini, der St. 

Bernhardin in der Sallräi 

(Graubündten). 
— ursi, Spelaga, Urentus: der 

Splügerberg in GranbQndten. 
Culmia=Gulma. [in PVeussen. 
Culmigeria, das Culmer Land 
Cuma = Comum. 
Cumania minor, Klein -Cuma- 

nien, Landschaft in Ungarn. 
Cumanorum majorum regio od. Cu- 
mania major: GrOfch-Cuma- 

nien, Landschaft in Ungarn. 
Cumbria, C um berl and, Grafschaft 

in England. 

Cuminum,Comino, Insel bei Malt*. 

Cuncianum, Gociaao, St. in Sar- 
dinien. 

Cunejum, Coni, St in Itatien. 

Cuneüa, -io, Marlboreugh, St. 
in England. 

Cuneum =±= Cungum. 

Cunens ager, Algarve, Pro™« 
in Portugal. 

Cuniculariae insulae,Sanguiaar«, 
drei Inseln bei Sardinien. 

Cunigamia, Cunningham, Land- 
schaft in Schottland. 
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Cunonis villa, Kiensheim, St. im 
Eisaas. 

Cunorum sedes, Kunselyseg, 

Mtfl. in Ungarn. 
Cuntium = Guntia. 
Cupa, Copa, Fi in der Lombardei. 
Cupersanum = Conversanutn. 
Cuphese od. Onffeae Castrum: 

der Kyffhäuaer, Schlossruine 

in Thüringen. 
Cupra, Cuprum: Couper oder 

Cowpar, 8t in Schottland. 
Caprimontium, Kupferberg, St. in 

Schlesien, Böhmen u. Schweden. 
Churensis fluvius, Corres«, Fl. in 

Italien. 

Cures, Corres e, St. im Kirohen 

Curetia, Correze, Fl. in Frank 
reich. 

Cureüs terra, die Insel Candia. 
CuriA, Corte, St. auf der Insel 

Corsica; Chur, St. i. d. Schweiz 

(Graubuhdten)» 
Curia, C. Bavaria, C. Regni- 

tiorum,C.V ari sco rum: Stadt 

am Hof, St. in Baiern. 
ä beata, Pietra oder Pieta: 

Corbette, St. in der Lombardei. 

— major, Corte maggiore, 81. 
im Parmesanischen. 

— morayica, Hof, St in Mähren. 

— Norici, Am Hof, Mtfl. im Salz- 
burgsehen. 

— • Pannoniae Inferioris, Hof, Mtfl. 
in Oesterreich (Land unter der 
Ens). 

— Eegis oder Curia Regia in 
arvis: Königshofen im 
Grabfeide, St in Baiera. 



Curia Regia ad Albim, Königin- 
hof, St. in Böhmen. 

— Eegis Badensis , Königs- 
hofen an der Tauber, St in 
Bades. 

— Begnitiana = Curia. 

— JLhaetorum , C h u r , St. in der 
Schweiz; Teracatriarum, 
Schlosshof, Mtfl. in Oester- 
reich. 

— Variscorum = Curia. 

— vetus, Altenhofen, St an 
der Donau in Oberösterreich. 

Curictum, Curicum, Vegia: Ve- 
glia, St. auf der gleich nam. 
Insel (Curicta). [tornm. 

Curiensis civitas = CuriaRhae- 

CuriosolimaguB , Curiosopitum: 
Qu im per, St. in Frankreich. 

Curiovalüs, Churwalden, Klo- 
ster i. d. Schweiz (Graubtindten). 

Curiovallis ligae tres, Graubttn- 
dten, Canton in der Schwei«. 

Curlandia = Curland. 

Curlejum = Crollejum. 

Curmiliaoa, Cormeilles, Ort in 
Frankreich (Oise). 

Curonensis od. C u r o n i c u s 8 i n u s : 
das curische Haff. 

— Peninsula, die curische Neh- 
rung in Ostpreussen. 

Curonia, Curonium = Cur- 
landia. 

Currensis fluvius = Curensis fit 
Currentia, Curretia: Coreze, 

Fl. in Frankreich. 
Curta, Cartakoes, D. in Ungarn 

(nicht n Buda). 
Cartenacum, Courtenay, St. in 

Frankreich. 
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Curtipetra, Courpiere, St. in 
Frankreich (Puy de Ddme). 

Curtiimilinm, Cortemiglia, St. 
in Piemont. [reich (Saintonge). 

Cusacum, Cos na c, St. in Frank- 

Cusentia, Cosenza, St. in Neapel. 

Cusionnm, Cugione, Mtfl. in der 
Lombardei. 

Cusne, Kösen, D. an der Saale. 

Cussenacum, Küssnacht, Mtfl. 
in der Schweiz (Schwyz). 

Custodia Dei, Herrnhut, Mtfl. in 
der Lausitz. 

Cuius, Waag, Fl. in Ungarn. 

Cutiae, Cozzo, St. in Piemont. 

Cutiliensis lacus, Lago Conti- 
gliano, See im Kirchenstaat. 

Cutracum, CoutraB, St. in Frank- 
reich (Gironde). [Böhmen. 

Cuttna, Kuttenberg, St. in 

Cuxhavia, Kuxhafen, Mtfl. bei 
Hamburg. 

Cychria, Pityusa, Salamis: Co- 
luri, Insel im Archipel. 

Cyclades, die cykladischen In- 
seln im ägeischen Meer. 

Cydlina, C z y d 1 i n a , Fl. in Böhmen. 

Cyduus, Carasu, Fl. in Oilicien. 

Cydon, Cydonia: Canea, St. auf 
der Insel Candia. 

Cygnea, 1) Schwaan, St. in Meck- 
lenburg; 2) Zwickau, St. in 
Sachsen. [nea 2. 

Cygneum und Cyna via = Cyg- 

Cyllene, Chiarenza, Mtfl. in Grie- 
chenland. 

Cymaens sinus, Meerbusen von 
Sandali a. d. Küste v. Ionien. 

Cyminus lacus, Lago di Pico, 
See im Kirchenst • 



, Mehallet el Kebir, 
St. in Niederägypten. 
Cyntianum, Genzano, Mtfl. bei 
Korn. 

Cyparissa, Arcadia oder Cala- 

riza, St. auf der Insel Morea. 
Cyparissus, Castel Rampano, 

St. am Meerbusen von Ronchio 

in Griechenland. 
Cyprut, Insel Cypern. 
Cyrenaica Regio, Barka od. Bar- 

guah, Küstenland von Tripolis. 
Cyrene, Cirie od. Grenneh, St. 

in Nordafrica. 
Cyriacum, Cirie, St. in Piemont 
Cyriscum, Czersk, St. in Polen. 
Cyrnus, Insel Corsica. 
Cyrus, Kour oder Metvori, Fl. 

in Asien (Paschalik Erzerum). 
Cysamus, Kisamos, St. auf der 

Insel Candia. 
Cyssui, Tschesme, Hafen an der 

Küste von lonien. [labrien. 
Cyterium, Cirisano, Mtfl. in Ca- 
Cythaeum, Settia, St. auf der 

Insel Candia. 
Cythera, Cerigo, ionische Insel. 
Cythnus, Thermia, Insel im Ar- 
chipel. 

Czaslavia, C z a s 1 a u , St . in Böhmen. 
Czenstochovia, Czenstochau,St. 

in Polen. 
Czercum == Ciricium. 
Czernicum = Circonium. 

Dachinabades, das heutige Dek- 
kan in Indien. 

ia, D ac i e n: das B a n a t , 
der Kreis jenseits und diesseits 
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der Theiss, die Wallache! , Sie- 
benbürgen, die Moldau und Bu- 
kowina umfassend. 

Daghoa, Daghö, Insel im finnischen 
Meerbusen. 

Dagoberti saxum, Dachstenium: 
Dach sie in, St. im Elsaes. 

Daharum regio, das heutige Da- 
ghestan im asiat. Russland. 

Dalebium = Alebium. 

Dalecarlia, Dalia: Dalarne oder 
Oalecarlien, Provinz in 
Schweden. 

DaleearUus , D a I e l f , Fl. in 
Schweden. 

Dalkethum, Dalkeith, Mtfl. in 
Schottland. 

Dalmatia, Dalmatien. 

Dalmannio, Aumignon, Fl. in 
Frankreich. 

Dalmium, Delmino, St. in Bos- 
nien. 

Damascuj, Damask, St. in Syrien. 
Damasia, Di essen, St. in Baiern. 
Damiata, Damiette, St. in Ae- 
gypten. 

Damma, -um, Damme, St. in 
Flandern. 

Dammona, Damum: Dam, St. in 
Holland ; -monus, F i v c 1 , Fl. das. 

Dammartinum, Dammartin, St. 
in Frankreich (Seine et Marne). 

Damnonium, Cap Lezard in Corn- 
wall in England. 

Damovilla, Damville, Mtfl. in 
Frankreich (Eure). 

Danapris, Dnieper, Fl. in Russ- 
land. 

Danasterrus, Dniester, Fl. in 
Russland. 



Dangeilum, Danjolium: Dan- 
ge au, Mtfl. in Frankr. (Perche). 

Dania, Danemark. 

Danicus sinus = Scagensis 
sinus. 

Danmoniorum Promontorium, 0 c r i • 

num Promontorium: Gap Le- 
zard, Vorgebirge in Cornwall in 
England. 

Danorum vallum od. oput, Dane- 
werk, Wall an der Grenze von 
Schleswig. 

Dantiscum, Gedanum: Danzig, 
St. in Preussen. 

Danubii insula = Donavorda. 

Danubius, die Donau. 

Danubrium, Deneuvre oder De- 
nevre, St. in Frankreich. 

Danum, Duncaster, St. in Eng- 
land. • 

Danus, Ain, Fl. in Frankreich. 

Daphne, Safnat, St. in Aegypten. 

Daradus, Senegal oder Sus, Fl. 
in Senegambien. 

Darae Gaetuli, Dar ah, Provinz 
von Marokko. 

Darantasia, Forum Claudi i, Mo- 
nasterium Darentasia, Ci- 
vitas Centronum: Mou- 
stiers en Tarantaise, St. in 
Savoien. 

Dardania, Samondrachi od. Sa- 
mothraki, Insel im Archipel; 
der südöstliche Theil des heu- 
tigen Serbien; Orduna, St. 
in Spanien. 

Dariorigum od. Civitas Veneto- 
r u ra : V a n n e 8 , St. in Frankreich. 

Darmstadium, Darmstadt, St. 
im Grossherzogthum Hessen. 



Digitized by Google 



72 



Darnaeum, Darneium: Darney, 
St. in Frankreieh. 

Darnasia, Diessenhofen, 8t. in 
der Schwei« (Thurgau). 

Darais, Dame, St. in Tripolis. 

Darociaium, Draas, Mtfl. in Sie- 
benbürgen. 

Dartoritnm == Dario rigum. 

Darns = Dravus. 

Darventus, Deryemtna: Der- 
went, Fl. in England. 

Dasena, Tetschen, 8t. u. Kreis 
in Böhmen. 

Datira, Dela: Dattenried oder 
Delle, St. im Elsas*. 

Daudyana, Diadin, 8t. in Asien 
(Paschalik Erzerum). 

Daulis od. Anacris: Dalia, St. 
in Griechenland. 

Daunia, das heutige Capitanat 
im Königreich Neapel. 

Daventria, Devonturum: De- 
v enter, St. in Holland. 

Davianum, Veine, St. in Frank- 
reich, [in Schottland. 

Davium Sacellum, Falkirk, St. 

Dea, Dira: Der, Fl. in Schottland. 

— Vooontionun, Die, St. in Frank- 
reich (Drdme). 

Deanensis sylva, der grosse Wald 
Dean-Forest in Glocestershire 
in England. 

Dean um, Dean, Mtfl. in England. 

Debona = Cadurcum. 

Debrecinium, Debrettinum: De- 
breczin, St. in Ungarn. 

Decastadinm , C a s t i d i o oder 
Stellia, St. in Calabrien. 

Decelia oder Decelium: Biala 
Castro, St. in Griechenland. 



Decem pagi, Dieuze , St. in Frank- 
reich (Menrthe). 
; Decentianom, DesentianumiDe- 
senzano, Mtfl. am Garda-See. 

Decetia, Decitia: Decise, St. in 
Frankreich (Nievre). 

Decia, D i e t i a : D i e t z, SC in Nassau. 

Decidava» Deva oder Dymrich, 
Schloss, Pass n. Mtfl. in Sieben- 
bürgen. 

Decuma, Palma del Rio, St. i» 
Spanien. 

Decumanorum Colonia , N a r b o 
Martins: Narbonne, St. ii 
Frankreich. 

Decumates agri, der Breisgau in 

Baden j nach Andern alle Nieder- 
lassungen gallischer (Kolonisten 
längs dem östl. Ufer des Rheins 
und dem nördl. der Donau, auf 
beiden 8eiten des Neckar. 

Decus regionis, Landser, Mtfl. 
im Elsass. 

Dedessa, De des, Schloss in Un- 
garn. 

Dedessus, Dedes, Berg in Fez. 

Bei Gella = Bona Cella. 

• — lncns, Gadebusch, St. in 

Mecklenb urg- Sch weri n . 
— mons, der Deuschberg, Die- 

stalden, Berg in der Schweiz 

(Wallis). 

Delas, Diala, Fl. in der asiat. 

Türkei. 

Delbruggia, Delbrück, Mtfl. in 
Preussen. 

Dela = Datira. 

Delemontiuxn, Telamontium: 
Delsberg,Telsberg od.Del- 
mont, St. i. d. Schweiz (Bern). 
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Delfi, Delft, St in Holland. 
Delisboa, Dillsboo, Mtfl. in Schwe- 
den. 

Delitium, Delitschia: De- 
litzsch, St. in Preussen. 

Dellina, Delbna: Dalcke, Mtfl. 
im Paderbornseben. 

Dellinm, Delhi, St. in Indien. 

Delos oder Delus: Delos, Insel 
im ägeischen Meer. 

Delphi, Ca s tri, Mtfl. in Griechen- 
land (das alte Delphi). (land. 

— Batavorum, Delft, St. in Hol- 
Delphicum templum, Les trois 

M a r i e 8 , D. in Frankreich 

(Rhonemündungen). 
Delphinatus, die D a u p h i n e , Pro- 
vinz in Frankreich. 
Delphinium, Delphino, Hafen an 

der Ostküste der Insel Chios. 
Demetria«, Paros, Insel; Akkar, 

St. in Syrien. 
Demoneti, die P r i n z e n i n s e 1 n 

im Marmarameer. 
Denana = Devana. 
Denbighum, Denbiga: Denbigh, 

St. in England. 
Denocestria, Duncaster, St. in 

England. 
Deobriga, Miranda de Ebro, 

St. in Spanien od. Placencia, 

St. daselbst. 
Deodatnm, Saint -Dien, St. in 

Frankreich; Dotis oder Ttfta, 

Mtfl. u. Warmbad in Ungarn. 
Deornm cursus, Sierra Leone, 

Landschaft in Africa. 

— insulae, die bayonischen In- 
seln an der Küste von Galicien 
in Spanien. 



Deppa, Dieppa: Dieppe, St. in 

Frankreich. 
Derb a tum, D e r p a t n m , D e r p t n m , 

Torpatum: Dorpat, St. in 

Curland. 

Demuta, Darthmonth, St in 
England. 

Dennis od. Ernns lacus: Earne, 

See in Irland. 
Denis, Cap Drepano in Mace- 

donien. 

Dertho, Dertona: Tortona, St. 
in Piemont. 

Dertona = Dertho. 

Dertosa, Tortos a, St. in Spanien. 

Derventia, Derby, St in England. 

Derventio, Little ehester oder 
Auldby, St. in England. 

Derventrio, Dervent, Fl. in Eng- 
land. 

Desertina, Disaertinum: Disen 
tis, Mtfl. in der Schweiz. 

Desertum, Dysartum: Dyss od. 
Dysart, St. in Schottland. 

Desiderü mont, Montdidier, St. 
in Frankreich (Somme); Mon- 
didier, Mtfl. in Spanien. 

Desium, Dees, St. in Siebenbürgen. 

Deslonardum, Dieulouard, Ort 
in Frankreich. 

Desmonia, Desmound, Grafschaft 
in Irland. 

Dessavia, Dessau, St. in Anhalt- 
Dessau. 

Deucaledonius oceanus = Cale- 
donius oceanus; das irlän- 
dische Meer. 

Deva, 1) Dee, Fl. in England; 
2)Che8ter,St.daselbst;3)Di ve 
Fl. in Frankreich (Calvados). 

10 
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Devana, Devona vetua: Aber- 

deen, St. in Schottland. 
Deviotia od. Teviotia, Teviot- 

dale, Roxburghe, Grafschaft 

in Schottland. 
Devona = Coburgum oder 

Schweinfurt, St. in Baiern. 
Devonia, Devonahire, Grafschaft 

in England. 
Devontnrnm = Daventria. 
Dia, Die, St. in Frankreich. 

— Standia, Insel im Meer von 
Candia. 

— Naxia, Insel im Archipel. 
DiablinteB Noeodunum, J u b 1 a i n s , 

D. in Frankreich (Mayenne). 
Dianae fanum, Favara, Mtfl. in 
Sicilien. 

— fons, Favara, Fl. in Sicilien. 
Dianam, Ad, Z a i n a h , St. in Africa. 
Dianium = Artemi sium; Arte- 

misia; Denia, St. in Spanien. 

Diannm, Diano, Mtfl. in Neapel. 

Dia Vocontionim, D i e , St. in Frank- 
reich. 

Dibio = Divio. 

Dibona = Cadnrcnm. 

Diciacum, Duciacum: Douzy, 
St. in Frankreich (Somme) oder 
Tuisy a. d. Vesle daselbst. 

Didymi montes, Ras el H ad, Vor- 
gebirge in Arabien. 

Dictum, Diganveia: Diganwy, 
Mtfl. in Nordwales in England. 

Didattinm = Dola. 

Didyma, Sali na, liparische Insel. 

Didymotichus, Dimotika, St. in 
Rumelien. 

Diegi Villa, Villa Diego, Mtfl. 
in Castilien. 



Diemeni insula, Van Diemens- 
land in Neuholland. 

Diensis tractus, Diois, Landschaft 
in Frankreich. 

Dieppa, D i e p p e , St. in Frankreich. 

Diesta, -um = Distemium. 

Dietia = Decia. 

Dietmellum, Detmoldia, Dieth- 
melium, Dethmolda: Det- 
mold, St. in Lippe-Detmold. 

Digentia, L i c e n z a , Ort in Italien. 

Dila, Dilia: Verdon, Hafen in 
Frankreich (Rhonemündungen). 

Dilla, Dille, Fl. in Frankreich. 

Dillinga, D i 1 1 i n g e n , St. in Baiern. 

Düna, Bela-Banya, St. in Un- 
garn. 

Dimola, D i m e 1 , Fl. in Westphalen. 
Dinantium, Dinnanum: Dinant, 

St. in Frankreich. 
Dinastris, Dniester, Fl. in der 

Moldau. 

Dinckelapnhla, Dunkelspila: 
Dinkelsbühl, St. in Baiern. 

Dinellum, Dinant, St. in Frank- 
reich. 

Dingolvinga, Dingel f in ga: Din- 
golfing, St. in Baiern. 

Dinia, Digne, St. in Frankreich 
(Niederalpen). 

Dinondium, Dionantum: Dio- 
nant, St. in Belgien. 

Diooaesarea, Safouri, St. in Pa- 
lästina; D. od. Andrapa: Kir- 
scheher, St. in Caramanien. 

Diolindum = Divona. 

Diomedeae insula, die Inselgruppe 
Tremiti an der Küste von 
Neapel. 
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Dionysii Promontorium, Cap Mo- 

nastir, Vorgebirge in Tunis. 
Dionyiiauum, Dionysii oppi- 

dnm, Dionyaiopol is: St.De- 

nis, St. in Frankreich. 
Dioscoridi» insula, S o c o t o r a, Insel 

im indischen Meer. 
Dioscurias, Sebas top olis od. So- 

teriopolis: Iskuriah, St. am 

schwarzen Meer. 
Diospolis, Ludd oder Lydda, St. 

in Palästina. 

— magna = Thebae. 

— parva, Hu, St. in Aegypten. 
Dippo, Talavera la Real, St in 

Spanien. 

Dirachium = Dyrrachium. 

Disibodi, &., coenobium: Die- 
se n b e r g , Mtfl. in Rhein- 
preussen. 

Dismuda,Dixmuda:Dixmuyden, 
St. in Flandern. 

Dispargum , Duisburg, St. in 
Preussen; Disburg od. Burg- 
scheidungen, St. in Thüringen. 

Disiertinum = Desertina. 

Distemium, Di est, St. inBrabant 

Ditmarsia, Dithmarsen, Land- 
schaft in Holstein. 

Dium, K etrina, St. in Macedonien. 

— Promontorium, Vorgebirge 8 o s - 
solo auf der Insel Candia. 

Diva = Deva 3. 
Divi Laurentü insula — Lunae 
insula. 

Divio, Divi onum, Diviodunum: 
Dijon, St. in Frankreich. 

Diviodimensis od . 0 c, a r e n 6 i s p a - 
gus: Dijonois, Landschaft in 
Frankreich. 



Diviodurum, Divodurum Medio- 
matricorum: Metz, St. in 
Frankreich. 

Divitense monumentum = Tui- 
tium. 

Divodurum, Theodonis villa: 
Diedenhofen, St. an der Maas 
in Belgien. 

Divona Caduroorum, Cahors, St. 
in Frankreich. 

Dixmuda == Dismuda. 

Doadum, Theodoadum: Doue, 
St. in Frankreich (May. et Loire). 

Dobocensis comitatus, die D o b o k e r 
Gespannschaft in Siebenbürgen. 

Dobranum, Dobberan, Mtfl. und 
Bad in Mecklenburg-Schwerin. 

Dobrinia, Dobrinum: Dobrzyn, 
St. in Polen. 

Doccomium,Dochzetum od.Doc- 
cumum: Dockum, St. in Hol- 
land. 

Docea, Tosia, St. in Anatolien. 

Doesburgum od. Drusiana arx, 
Drusoburgum: Doesburg, 
St. in Geldern. 

Dola, -um, Deal, St. in England. 

— Sequanorum, Dolum: Dole, 
St. in Frankreich. 

Dolchinium, Dolcigno, St. in Al- 
banien. 

Domestica vallis, Dombeschger- 
thal, District im Cauton Grau- 
bündten. 

Dominicopolis, St. Dizier, St. in 

der Champagne. 
Dominorum alba = Alba dorn. 
Dominorum vallis, Herrengrnnd 

od. Spana Dollina, Mtfl. in 

Ungarn. 

10* 
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Domitium, Dömitz, St. in Mecklen- 
burg-Schwerin. 

Dom[i]nus-Aper, Domfivre, D. in 
Frankreich (Meurthe). 

Dom[i]nus-Basolus, Dombasle,D. 
in Frankreich (Meurthe). 

Dom[i]nus-Martinu8, Dommartin, 
D. in Frankreich (Somme). 

Domo, de, Martino = Domnus 
M artinus. 

Domo, de, Remigii oder Domus 
Remigii: Dom-Remy-la-Pu- 
celle, D. in Frankreich (Vo- 
gesen). 

Domodusoella, Domo d'Ossola, 

Mtfl. in der Lombardei. 
Domus Juncetana, Alten-Biesen, 

Ort in Westphalen. 
Donastienum, S. Sebastian, St. 

in Spanien. [brien. 
Donatus, Donato, Mtfl. in Cala- 
Donaverda, Donauwerth, St. in 

Baiern. 

Donoheriacum, Doncherium: 
Donchery, St. in Frankreich 
(Ardennen.) 

Dongei villa, Dugoy, Mtfl. in 
Frankreich (Meuse). 

Donincuni, Don icum, Dulincum, 
Dulingium: Doulens oder 
Doullens, St. in Frankreich 
(Somme). 

Donnifrons oder Dumfronium: 
Domfront, St. in Frankreich 
(Orne). 

Donum, Donnan, St. in Irland. 
— Martini, Do mm artin, St. in 

Frankreich (Somme). 
Dorcestria, Dorciniae civitas: 

Dorchester, St. in England. 



Dorcestriensis comitatus, Dorset, 
Grafschaft in England. 

Dordanum, Dordiacum, Dor- 
dinga: Dourdan, St. in Frank- 
reich (Seine). 

Dordonia, D o r d o g n e , Fl. in Frank- 
reich. 

Dordinga = Dordanum. 

Dordracnra,Dordrechtum: Dort- 
recht, St. in Holland. 

Doricns sinus, Meerbusen von 
Simo an der Küste von Klein- 
asien. 

Donnunda, D o r t m un d , St. in West- 
phalen. 

Dorneacum, Dornegg, Schloss im 
Canton Solothurn. 

Dornocum, Dornodunum: Dor- 
rt ock, St. in Schottland. 

Dornovaria = Durnovaria. 

Dorobemia, -um, D o v e r , St. in Eng- 

Dorostena, Dorostolus: Sili- 
stria, Festung in Bulgarien. 

Dorpatum, Dorpat, St. in Cur- 
land. 

Dorylaeum, Eskischehr, St. in 
Klein asien. 

Dotecum, Deutichem, St. in den 
Niederlanden. 

Dotis, Tata, Mtfl. in Ungarn. 

Dovaeum, Doue, St. in Frank- 
reich. 

Dovarnena, Douarnenos, Mtfl. in 

Frankreich (Bretagne). 
Doveona = Divoua. 
Drabescus, Drama, St. in Ma- 

cedonien. 
Draeenae, Dragnignan, St. in 

Frankreich (Var). 
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Dracomontium, Trachenberg, 

St. in Schlesien. 
Draconerium, Dronero, Mtfl. in 

Piemont. 

Draconianum od.Draguinianum: 
Draguignan, St. in Frank- 
reich. 

Dracus, Drac, Fl. bei Grenoble 

in Frankreich. 
Dragamuntina od. Travemunda: 

Travemünde, 8t. bei Lübeck. 
Dragus, Drahisz, St. in Böhmen. 
Dravoburgum, Oberdraburg, 

Mtfl. in Unterkärnthen. 
Dravus, Drau, Fl. in Oesterreich. 
Drentia, Drenthe, Provinz in den 

Niederlanden. 
Drepane = Corcyra. 
Drepanum, Trapani, St. in Si- 

cilien. 

— Promontorium, Cap Bianco 
od. Cap de B uff o auf der Insel 
Cypern; Cap Trapani u. Cap 
St. Alessio auf der Insel Si- 
cilien; Ezzeit, Vorgebirge in 
Aegypten. 

Dresda, Dresden, St. in Sachsen. 

Dressenium, Driesen od. Dreste, 
St. in der Neumark Branden- 
burg in Preussen 

Driburgum, Driburg, St. u. Bad 
in Preussen. 

Drilo, Drinus: Drino, Fl. in Bos- 
nien; der Drino Bianco und 
D ri n o N e g r o , Fl. in Rumelien. 

Dristia = Durostorum. 

Drocae,Druidum fanum:Dreux, 
St. in Frankreich. 

Droghdaea, Drogeda, Pontana: 
Drogheda, St. in Irland. 



Dromaria, Drumoria: Drum- 

more, St. in Irland. 
Dromos Achilleos, Rossa-Dscha- 

rigadsch, eine vomDnieper bei 

seiner Mündung im schwarzen 

Meer gebildete Landzunge in der 

nogaischen Steppe. 
Drubetis, Krajowa, St. in der 

Wallachei. 
Druentia, D u r a n c e , Fl. in Fran k- 

rcich. 

Druma, Druna: Drome, Fl. in 
Frankreich. 

Drusiana fossa, die neue Yssel, 
Canal in Holland. 

— urbs, Frauen bürg, St. in 
Preussen. 

Drusis, Darusen, See in West- 
preussen. 

Drusomagus, Druisheim, Mem- 
mingen oder Drüsen, St. in 
Baiern. 

Dryopis, Thermia, Insel im Ar- 

chipelagus. 
Dryopolis , Eichstädt, St. in 

Baiern. 

Duaca Gallica, Gallway, St. in 
Irland. 

Duacum, Douay, St. in Frank- 
reich (Nord). 

Duba, Düben, St. in Preussen. 

Bubis, Dubius: Doubs, Fl. in 
Frankreich. 

Dublana, Dublinum: Dublin, 
St. in Irland. 

Dubrae, Dubri, Dubris: Dover, 
St. in England. 

Ducaledonius sinus = Caledo- 
donius oceanus. 
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Duderstadium, Duderstadt, St. 

im Hatinövcrschen. 
Duellium, Hohentwiel, Festung 

in Würtemberg. 
Duestadium = Batavo durum. 
Duesmensis pagus , D u e 8 in o i s , 

Landschaft in Burgund. 
Duglasium, Douglas, D u g 1 a a s , 

St. in Schottland. 
Duicziburgum , Duisburgum, 

Tuiscoburgum: Duisburg, 

St. in Westphalen. [land. 
Duina, Düna: Düna, Fl. in Russ- 
Duinum, T y b e i n od. D u i n, St. in 

Ulyrien. 

Duisburgum = Duicziburgum. 
Duitium, Deutz, St. in Rhein 

preussen. 
Dujona = Divona. 
Dulcis = Dubia. 
Dulcis aqua, Dolceaqua, Mtfl. in 

Pieraont. 

— valli*, V a d u t z , Schloss im Für- 
stenthum Lichtenstein. 
Dulichium, N e o ch o r i od. C a c a b a , 

Mtfl. in Livadien. 
Dulincum, Dulingium = Do- 

ni ncum. 
Dmnbae, Dum bar um, Domben- 

sis principalis: Dombes, 

ehem. Fürstenthum im Dep. Ain 

in Frankreich. 
Dumbarum, D u n b a r , Mtfl. in 

Schottland. 
Dumblanum, Dumblein, St. in 

Schottland. 
Dumbritonium, Dumbarton, St. 

in Schottland. 
Dummera , der Dummersee in 

Weatphalen. 



Dumnonii, Devon ahire od. Com- 
wall, Grafschaft in Eugland. 

Dnmnonium Promontorium, Cap 
Lizard in Cornwall. 

Dumnui, Daun, Mtfl. in der Unter- 
pfalz. 

Düna, Düna, Fl. in Russland. 
Dunelmum, Durhain, St. in Eng- 
land. 

Dunensis comitatus, D o w n e , Graf- 
schaft in Irland. 

— tractus, D u n o i s , Landschaft in 
Frankreich. 

Dunfreja, D u m f r i e s , St. in Schott- 
land. 

Dungalia, Donegal oder Tyr- 
conel, St. in Irland. 

Dunkerka, Dunquaercae: Dün- 
kirchen, St. in Frankreich. 

Dunoveram, Dunover, St in 
Schottland. 

Dunrodunum = Dornodunum. 

Dunum, 1) Chateaudun, St. in 
Frankreich ;2) Dun, St. in Frank- 
reich; 3) Down, St. in Irland; 
4) Duningen, D. in Baiern. 

— aestuarium, die Robinhoods- 
bay oder Whitbybay in Eng- 
land. 

Duodeciacum, Douzy, St. in Frank- 
reich (Somme). 

Duplices aquae, Zw ief alten, Klo- 
ster in Würtemberg. 

Dura, Dour, St. in Belgien; Dü- 
ren, St. in Preussen. 

Duracium, Toarcium: Thouars, 
St. in Frankreich (Poitou). 

Duraniui, D o r d o g n e , Fl . in Fran k- 
reich. 
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Duranius mons, Mont Dore, Berg- 
kette in der Auvergne. 

Durantis = Urban ia. 

Durastellum, Dur stall um: Dure- 
tal, St. in Frankreich (Anjou). 

Durbutum, Durbis: Durbuy oder 
Durby, St. im Lüttichischen. 

Duregum, Thuregum, Thuri- 
cum, Tigurura: Zürich, St. 
in der Schweiz. 

Duremum, Durham, St. in Eng- 
land. 

Duria, Thür, Fl. in der Schweiz. 

— major, Dora Baltea, Fl. in 
Piemont. 

— minor, Dora Riparia, Fl. in 
Piemont. 

Durias, Guadalaviar od. Turia, 
Fl. in Spanien. 

Diirius, Douro, Fl. in Spanien. 

Durlacum, Dur lach, 8t. in Baden. 

Durlendarium , Durlendium: 
Dourlens, St. in Frankreich. 

Burlos, Thurles, St. in Irland. 

Durnomagus, Dormagen, Mtfl. im 
Jülichisehen. 

Durnovaria, Dornovaria, Dur- 
nium: Dorchester, St. in Eng- 
land. 

Durobrevae = Durobrivis. 
Durobrivae, G reat - Berkham- 

8ted od. Caster od. Brigh- 

Casterton, Mtfl. in England. 
Durobrivis, Durobrevae, Roffa: 

Rochester, St. in England. 
Durobnrgum, Hartenberg, Mtfl. 

in der Pfalz. 
Durocassae, -es, -ium, Dreux, St 

in Frankreich. 
Durocatalauni = Gatalauni. 



Durocobrivae, -ia, Hartford, St., 
oder Dunstable, Mtfl. in Eng- 
land. 

Durocorovium = Gorinium. 
Durocortorum civitas , Rheims, 

St. in Frankreich. 
Durolenum, Lenham, Mtfl. in 

England. 

Duroli pons, Godmanchester, 
St. in England. 

Durolitum, Lei ton, Mtfl. in Eng- 
land. 

Duronum, Capelle, Mtfl. in Frank- 
reich (Aisne). 

Durostadium, Wyk de Duur 
stede, Schloss in Holland. 

Durostorum, Dorosteua: Sili- 
stria, Festung in Bulgarien. 

Durovernum = Cantuaria. 

Dutub campus, das Harten fei d 
od. Hartfeld im würtemb. Jaxt- 
kreis. 

Burvus mons, Pierreport, Berg- 
pass in der Schweiz (Bern). 

Dusa, Do uze, Fl. in Frankreich. 

Dusiaca, Tousy, Ort in Frank- 
reich (Menrthe). 

Dusium, Duns, St. in Schottland. 

Dusmisus oder Duesmensis pa- 
gus: Duesmois, Landschaft in 
Frankreich. 

Dussella, Düsse 1, Fl. in Rhein- 
preussen. 

Dussellodorvum,D u sseldorpium: 
Düsseldorf, St. in Rhein- 
preussen. 

Duxomun, Dux, St. in Böhmen. 

Dycia, Dieue, D. in Frankreich 
(Meuse). 
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Dymae, Fapas, St. in Griechen- 
land, [gien. 
Dyonantum, Dionant, St. in Bel- 
Dyris, der Darah oder Atlas in 
Africa. 

Dyrrachium, Durazzo, St. in Al- 
banten. 

Dysporum, Dystporum = Dis- 
pargura. 

Easo, Olarso: Oiarso, Mtfl. in 
Spanien. 

Eauna, Ejauna, Eona, Jauna: 
Yenne, Mtfl. in Savoien. 

Eba od. Maranus raons: Monte 
Marano, St. in Neapel. 

Ebeltoftia, Pomagrium: Ebel- 
toft, St. in Dänemark. 

Eberacum, Ebuacnm: Eberach 
od. Erbach, Kloster u. Mtfl. im 
Hochstift Würzburg. 

Ebersteninm, -stinum, Eberstein, 
St. in Schwaben. 

Ebeßhamum, Epsom, St. in Eng- 
land. 

Ebillinum, Ayerbe, Mtfl. in Spa- 
nien. 

Eblana portos, Dublin, St. in Ir 
land. 

Ebodia = Arica. 

Ebodiae fretum, die Meerenge 

von Alderney zwischen dieser 

Insel und Frankreich. 
Eboracensis nova civitas, Bei 

gium novuin: Staat von New- 

York. 

Eboracum, York, St. in England. 
Eboreshemium , Obernay oder 
Ebenheim, St. im Elsass. 



Eborica, Eboricae, Ebroicum: 

Evreux, St. in Frankreich. 
Eborobritum, Alcobaza, Mtfl. in 

Portugal. 
Ebredunum, Ebrodunnm, Ebu- 

rodunum: Embrun, St. in 

Frankreich. 
Ebrodunum, Herten oder Yver- 

dun, St. in der Schweiz. 
Ebroicum = Eborica. 
Ebrolium , Ebrolodunum: 

E b r e u i 1 , St. in Frankreich 

(Allier). 

Ebuda occidentalU, die hebridische 

Insel Lewis; E. Orientalin 

die hebridische Insel Sky. 
Ebudae =■ Aebndae. 
Ebura, Liberalitas Julia: 

Evora, St. in Portugal; Obre, 

Hafen in Spanien. 
Eburi, Eboli, St. im Neapol. 
Eburo = Eborica. 
Eburobergomum, Ebergperga: 

Ebersberg, Mtfl. in Baiern. 
Eburobrioa, St. Florentin, St. in 

Frankreich (Yonne). 
Eburo du num = Ebredunum. 
Eburo vices,Ebrocca, Ebroicum, 

Mediolanum = Eborica. 
Eburum, Olmutium: Olmtttz, 

St. in Mähren. 
EbuBUB, Ibiza od. Yvi$a, span. 

Insel. 

Ecanum, Troja, St. in Neapel. 
Ecbatana, das heutige Hamadan 
in Asien. 

Ecolesbrae, F a 1 k i r k , St. in Schott- 
land. 

Ecclesia = Methymna coe- 
lestis. 
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Eocleeiae, Iglesias, St. in Sar- 
dinien. 

Echa, Eich, Mtfl. im Limburg. 
Eohedum, Etsed, Schloss in Un- 
garn. 

Eohinades, die heutigen curzo- 

larischen Inseln an der Kttste 

von Äkarnanien. 
Eckesioea, E k e sj ö , St. in Schweden. 
Ecnomus, Monte di Licata oder 

Montef errato, Berg inSicilien. 
Ecolarium, Frigento, St. im 

Neapol. 

Ecolesimus pagus = Engolis- 
mensis pagus. 

Ectodurum, Leutkircha: Lcut- 
kirch, St. in Wärtemberg. 

Edelberga, Heidelberga: Hei- 
delberg, St. in Baden. 

Edessa, Orfo, St. in Mesopota- 
mien; Vodina, St. in Mace- 
donien. 

Edinburgum, Edinum: Edin- 
burgh, 8t in Schottland. 

Edmontium, Egmontium: Eg- 
mont, St. in Holland. 

Edrinus lacus, Idro, See in der 
Lombardei. [bardei. 

Edulum, Edulo, Mtfl. in der Lom- 

Egabra, Cabra, Mtfl. in Spanien. 

Egea, Yostizza, Mtfl. auf der 
Insel Morea. 

Egelasta, Yelez Blanco, St. in 
Spanien. 

Egidora — Aegidora. 

Eglis, Egly, Fl. in Frankreich 
(Languedoc). 

Egolvinga, E g e 1 f i n g , D. in Baiern. 

Egopolis , Ketskemet, St. in 
Ungarn. 



Egonum vicus, H ab entium vicus, 
Vicohabentia: Vicovenza, 
Mtfl. im Kirchenstaat. 

Egra, Eger, St. u. Fl. in Böhmen. 

Ehrenberti Saxum, Ehrenbreit- 
stein, Festung in Rheinpreussen. 

Ejauna = Eauna. 

Eidera, Eidora: Eider, Fl. im 
Holsteinischen. 

Eiffalia, Eiffel, Landschaft in der 
preuss. Provinz Niederrhein. 

Eimeno, Aa, Fl. in Frankreich. 

Eimscherna, Emscher, Fl. in 
RheinpreuBsen. [land. 

Eindovia, E y n d h o f e n , St. in Hol- 

Eiphla = Eiffalia. 

ElaniticuB oder Aelaniticus 
sinus: Bahr el Akaba, die 
östliche Bucht des arab. Meerb. 

Elans, A liier, Fl. in Frankreich. 

Elaver = Elaris. 

Elbü lacus, Lago di Vico, Land- 
see bei Pisa; E. vicus: Vico 
od. Pisana, 8t. in Toscana. 

Elbinga, Elbing, St. in Preussen. 

Elbora, Libora: Talavera de la 
Key na, D. in Spanien. 

Elbovium, Ellebovium: Elbeuf, 
St. in Frankreich. 

Elcebus, Helvetus: Ell, St. im 
Strassb.; nach Andern Schlett- 
stadt oder' Zelsenheim im 
Elsass. 

Eidana, Saldanna, Mtfl. in Spa- 
nien. 

Elea, Gaste 1 1-a-Mare de IIa 
Brucca, St. in Neapel. 

Electa = Alecta. 

Electria, Samondrachi, Insel im 
Archipelagus. 

11 
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Elegiwn, Erlach, Mtfl. in Oester- 
reich. 

Blephanta, Gharipour, Insel im 
Meerbusen von Bombay. 

Elephantiacum , Ellwangen, St. 
in Würtemberg. 

Elephantina, Djeziret-el-Sag , 
Nilinsel in Oberägypten. |nien. 

Eletisa, Ledesma, Mtfl. in Spa- 

Eleusis, Lessina od. Lepsina, 
Mtfl. in Griechenland. 

Eleutheropolis, Freystadt, St. in 
Schlesien ; E. Tessinensis: 
Frey stadt, St. in östr. Schlos. ; 
E. ad Vagum: Freystadt, St. 
in Ungarn. [in Syrien. 

Eleutherof, Nahr el Kebir, Fl. 

Elgina, E 1 g i s : E 1 g i n , St. in Schott- 
land. 

Elgoramis, Gograb, Sardjou od. 
Deva, Fl. in Hindostan. 

Elgovia, Sacer pagos: E 1 g , 
Ellgöw, Helligau, Mtfl. in der 
Schweiz (Zürich). [Calabrien. 

Elibanus mona, Fisardo, Berg in 

Elimberris = Ausci. 

Eliocroca, -crata = Ilorcis. 

Elis, Kaloskopi od. Paleopoli: 
St in Griechenland. 

Elisana, Lncena, St. in Spanien. 

Elisgaugium,Elisatia,Elisatia, 
Helsatia: der Elsass. 

Eliater, Elstra: die Elster, Fl. 
in Sachsen. 

Elixoia = Cnronensis Pen 
insula: die curische Neh- 
rung in Ostpreussen. 

EUzatium, S a 1 e c i o , Salesi a, 
Salsa rhenana, Seletio: 
S e 1 z , St. in Frankr. (Niederrhein). 



EUa, Lille, Fl. in Frankr (Limou- 

sin); III, Fl. das. (Niederrhein). 
EUeboginm, Malmogia: Mal- 

moe, St. in Schweden. 
Ellebovium = Elbovium. 
Ellopia, Negroponte, Insel im 

Archipelagns. 
Ellas, III, Fl. im Elsass. 
Elmantica = Calmantica. 
Elna, Lianne, Fl. in Frankreich 

(Picardie). 
Elno, St. Am and, St. in Flandern. 
Elricura, E 1 1 r i c h , St. in Prenssen . 
Ehenora, HelsingÖr, St. auf der 

dän. Insel Seeland. 
Eltenum = Altin ae. 
Elusa, Eauze, St in Frankreich 

(Gers). 

Elusani, -tes, Eanzan, Landschaft 
in Nieder -Armagnac in Frankr. 

Efra, Elvas, St. in Portugal. 

Elvelinus TJrsara, der St. Gott- 
hardt 

Elyma, Elymea: Greuno oder 
Canina, St. in Macedonien. 

Elymais, Luristan, Provinz von 
Persien. 

Elyster, Elster, Fl. in Sachsen. 

Emans, Amans od. Amansensis 
pagus: Amanze, Mtfl. in Frank- 
reich (Ober-Sadne). 

Embasif, Ems, Mtfl. u. Bad im 
Nassauischen. . 

Embdanus comitatus, Ostfries- 
land, hannöv. Provinz, [land. 

Embrica, Emmerich, St. in Hol- 

Embrodunnm Catnrigum, A m b r u n , 
St. in Frankreich. 

Emda, Emetha: Emden, St. im 
Hannöverschen. 
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A u gu 8 t a emerita: 
Merida, St. in Spanien. 

-im, Emissa: Homes od. 
Horns, 8t. in Syrien. 

, Emmeli, St. in der 
Schweiz; Reggio, St. im Neapo- 
litanischen; falsch = Aemi- 
lia via: Landstrasse, die Aemi- 
lius Scaurus anlegte und von 
Pisa über Luna nach Dertona 
führte; Landstrasse, die Aemilius 
Lepidus anlegte und von Pla- 
centia über Bononia nach Arimi- 
num ging; die an dieser Strasse 
gelegenen, jetzt an Sardinien 
annexirten Länder. 
Emmanae oder Amniae vallis: 
die Landschaft Emmenthal jn 
der Schweiz. 
Emmerionm = Embrica. 
Emodi montes, das Himalaya- 

gebirge in Indien. 
Emporiae, Castel Aragonese, 
St. in Sardinien; Castello de 
Ampurias, St. in Spanien. 
Emporium Arabiae, Mako Ha, 8t. 

in Arabien. 
— Avalites, Zeil ah, Hafenstadt 

am Golf von Aden. 
Empnlum, Ampiglione, St. im 

Kirchenstaat. 
Emnla, Imola, St. in Italien. 
Enohnsa, Enkhuizen, St. in den 

Niederlanden. 
Enecopia, E n k ö p i n g , St. in Schwe- 
den. 

Enesus, Ens, Fl. in Oesterreich. 
Engolisma, Egolisena, Inen- 

lisma: Angouldme, St. in 

Frankreich. 



moia, 

Landschaft in Frankreich. 
Eningia = Fenningia od. Fen- 
nonia. 

Enjedinnm, Enied od. Strass- 
burg, Mtfl. in Siebenbürgen. 

Elina, Castro Giovanne, St in 
Sicilien. 

Enosis, Santo AiUioco, Insel 

bei Sardinien. 
Ensigausium, Illigusium: Es- 

sengeaux,l8sagneaux, Mtfl. 

in Frankreich (Velay). 
Ensisheminm, Ensheraiuni:Eins- 

heim, Ensisheim, 8t. im 

Elsass. 

Ensium civitas = Anisia. 
Enus, Oenus: Inn, Fl. in Baiern. 
Eona = Eauna. 
Epagrif, Andros, Insel im Ar- 

chipelagns. 
Epamanduodurum, Mandeure,St. 
in Frankreich (Doubs). 

Yenne, St. in Savoien. 
Eponensis od. Po- 
mensis civitas: Pamiers od. 
Pau, St. in Frankreich. 
Eperiesüram, Eperies, St. in Un- 
garn. 

Ephesus , AYa-solouk, St. in 

Kleinasien. 
Epidamnus oder Dyrrhachium: 

Durazzo, St. in Albanien. 
Epidaurnm, -us, Ha g u s a - Ve c c h i a , 

St in Dalmatieu; Napoli di 

M a 1 v a s i a , St. in Griechenland ; ' 

Pidavro, St. ebenda». 
Epidia, -inm, die hebridische Insel 

Isla. 

II* 
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Epidium Promontorium, C a p C a n - 

tire, Vorgebirge in der schott. 
Grafschaft Argyle. 

Epidorensis praefectura, Eider- 
s t ä d t , schle8wig8che La nd schaft. 

Epinaburgum, Biburgum: Bi- 
burg, Benedictinerabt. in Baiern. 

Epiphanea, Hamath, St. in Sy- 
rien; Surp-endkhar, St. in Ci- 
licien. 

Episcopatus, Vesco vato, Mtfl. auf 

der Insel Corsica. 
Episcopi cella, Bischofazell, St. 

in der Schweiz (Thurgau). 

— insula, Bischofs we rda, St. 
in Sachsen. 

— villa, Biachofsweiler oder 
Bisch weiler, Mtfl. im Elsass. 

Episcopium, Vescovia, Mtfl. im 

Kirchenstaat. 
Epoissus, Epusns: Yvoix-Ca- 

rignan, St. im Luxemb. 
Epona, Pföring, Mtfl. in Baiern. 
Epora, Montore od. Aldea del 

Rio, St. in Andalusien. 
Eporedia, Ivrea, St in Piemont. 
Epternacum, Echternach, Mtfl. 

im Luxemburgischen. 
Equitania, Idanha a Velha, St. 

in Portugal. 
Equotuticus od. EqunsTuticus: 

Ariano, St. in Neapel. 
Erasmus, Kasino od. Kepha- 

1 ari, Fl. in Sicilien. 
Eravus, Herault, Fl. in Frank- 
reich. 

Ercta,MontePellegrino,Schlos8 

bei Palermo. 
Ercuriacum , Ribemont, St. in 

Frankreich (Iaere). 



Erebantium, C a po della Testa, 
Vorgebirge auf der Insel Sar- 
dinien. 

Eremitarum coenobium in Hei- 
vetiiB, Eremus deiparae ma- 
triSjEremus divae virginis, 
monasterium eremitarum, 
monasterium in silva, Me- 
ginradi cella: das Stift Ein- 
Biedeln oder St. Meinrads- 
Zell in der Schweis (Schwyz). 

Erenberti saxum = Ehrenberti 
saxum. [reich (Maine). 

Ereneum, Er nee, St. in Frank- 

Eresburgum , Stadtberg oder 
Marsberg, St. in Rheinpreuss. 

Eretenus, Retone, PI. im Venet. 

Eretria, Rocco od. Paleo-Ca- 
stro, St. in Thessalien. 

Eretum = Mona Rotundus. 

Erfordia, E r f u r t u m , J e r o f o rd i a: 
Erfurt, St. in Thüringen (in 
ürkdn. Erpesforde). 

Ergavia, Milagro, Fl. in Spanien 
(Navarra). 

Ergavica Celtiberum, Alcaniz, 
St. in Aragon ien. 

Ergavica od. Ergavia Vasco- 
num: Igualada, St. in Cata- 
lonien. 

Ergitia, Erger 8, Fl. im Elsass. 
Eriboea, Croia, St. in Rumelien. 
Eribolum od. Heraclea Pontica: 

Erekli, St. in AnatOlien. 
Ericinum, Osilo, St. auf der Insel 

Sardinien. Inseln. 
Ericusa, Alicuri, eine der lipar. 
Eridanus = Padua: Po, Fl. in 

Italien ; R o d a n n , FI. in Preussen ; 

= Rhodanus. 
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Erigena, Ayr, St. in Schottland. 
Erigon, Vistriza, Fl. in Mace- 
donien. 

Erinnm, Regina, Mtfl. in Cala- 
brien. 

Erlanga, E r 1 a n g e n , St. in Baiern. 

Erlaphus, Arlapa: Erlaf, Fl. in 
Steiermark. 

Ernaginum, St. Gabriel od. Ver- 
ne g u e s , Mtfl. in der Provence. 

Ernodunum = Exelodnnnm. 

Ernolatia, Hall, Mtfl. u. Bad in 
Oesterreich. 

Eroanum, Terva: Erivan, St. 
in Südrussland. 

Erpachium, Erbach, St. in Hessen- 
Darmstadt. 

Erpesforde = Erfordia. 

Ervate» = Arnapha. 

Erymanthus, Bergkette Xiria in 
Arkadien; Dimitzana, Fl. im 
Peloponnes. 

Erythia, Aphrodisias, insula 
Jnnonia: die Insel Leon in 
Spanien. 

Erythraea = Cotinnssa. 

Erythropolis , Rödbye, Mtfl. in 
Dänemark. 

Eryx, Oalfano, St. in Sicilien; 
Monte San Ginliano oder 
Monte del Trapano, St. in 
Sicilien; Lerica, St. in Italien. 

Escheda, Este, Fl. im Ltine- 
burgschen. 

Escia, Eskdale, Landschaft in 
Schottland. 

Esco, Schongan, St. in Baiern. 

Escovium, Esconis od. Ecouen, 
St. in Frankr. (Isle de France). 

Esouina = Escovium. 



Esens, Ischa, St. in Bulgarien. 

Escuriaoum, Escuriale, Scoria- 
cum, Scoriale: der Escurial, 
Palast in Spanien. 

Esena, Esens, St. in Hannover. 

Esia, Oesia: Oise, Fl. in Frank- 
reich. 

Esmantia, Am a n c e , Mtfl. in Frank- 
reich. 

Espinoiumod.Spinetum:Epinay, 
Mtfl. in Frankr. (Pas de Calais). 

Esquilinua mons, Monte Santa 
Maria Maggiore in Rom. 

Essendia, Essen, St. in Weat- 
phalen. 

Esteva, Staviacum: S täffis, St. 
in der Schweiz (Freiburg). 

Estia, der Dammersee in Han- 
nover. 

Esthonia, Esthlaud, Provinz in 
in Russland. [in Tyrol. 

Estionum mons, der Ehstenberg 

Estola, Esla, Fl. in Spanien. 

Esuris, Faro, St. in Portugal; 
Xerez de los Caballeros, 
St. in Spanien. 

Etobema, Segorvia: Segorbe, 
St. in Spanien. [land. 

Etocetum, Lichfield, St. in Eng- 

Etona, Eton, St. in England. 

Etruria,Tu8cia: Toscana, Gross- 
herzogthum in Italien. 

Euanthia, Galaxidi, St. am Meer- 
busen von Lepanto. 

Euboea, Negroponte, Insel im 
ägeischen Meer. 

Euchaites, Theodoropolis: Mar- 
sivan, St. in der asiat. Türkei. 

Euganea vallis, Ausugi.i vallis: 
Val Sugan, Thal in Tyrol. 
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Eugenii insula, Inisowen, Halb- 
insel der Provinz Ulster in Ir- 
land. 

Eugenias Hyge, das Engenische 
Vorgebirge oder der Eugenins- 
berg in Ungarn. 

Eugubium, Jguvium: Gubbio 
oder Engubio, St. in IUüen. 

Enlisia, Kabarda, Landschaft in 
Kaukasien. 

Eumenia, Omegna, Mtfl. in Pie- 
mont. 

Euphrates, Frat, Fl. in Asien. 
Enrae Castrum, Yeure le Chä- 

t e a u , Schloss in Frankreich (Or- 

leanois). 

Enripns, Egribo, Egripo, die 
Meerenge, welche die Insel Ne- 
groponte vom Festlande trennt; 
die Insel n. Stadt Negroponte 
selbst. 

Enrotas, Iri oder Wasili-Po- 
tamo, Fl. in Griechenland; Ba- 
grada, Fl. in Calabrien. 

Eustadium, Eichstädt, St. in 
Baiern. [reich. 

Evodia, Aurigny, Insel in Frank- 

Evonium, Stephanodnnnm: 
Dnnstafnag, Schloss u. Mtfl. 
in Schottland. 

Evns, Ay, Fl. in Schottland. 

Excnbiae, Scurcnla, D. in Neapel 
(Abruzzen). 

Exelodunum, Issoudun, St. in 
Frankreich (Berry). 

Exidolium, E x i d e u i 1 , St. in Frank- 
reich (Dordogne). 

Exilissa = Septa. 

Exitanornm oppidum, Velez Ma- 
laga, St. in Spanien. 



, Exeter, St in Engl« 
Stremontium: Estre- 
moz, St. in Portugal. 

— Durii, Estremadura, Land- 
schaft in Portugal. 

— Huui = Portngallia In- 
teramnensis: Entre Douro 
e Min ho, portug. Provinz. 

Estremadura Legionensia od. Ca- 
8tellana:Estremadura,span. 
Provinz. 

Eyiaccu* = Atagis. 

Ezelinga, Esslingen, St. in Wör- 
temberg. 

Fabaxia = By rchania; D. Pfä- 
f er s. 

Fabarium, Pfäfers, Abt. n. D. in 

der Schweiz (St. Gallen). 
Fabiana castra, Bebenhausen, 

Kloster in Würtemberg. 
Fabiranum = Brema;Fabriano, 

St. im Kirchenstaat. 
Faentejum, Fanas oder Fenas, 

Gemeine in der Schweiz. 
Faeroae, die (25) dän. Faröer 

Inseln im Kordmeer. 
Faesula, -ae, Fiesole, St inTos- 



Fagonia od. Buchonia, die alt- 
deutsche Landschaft Buchau 
zwischen Franken und Hessen. 

Fagonium, Feldsperg, Gemeine 
u. D. in der Schweiz (Granb.). 

Fagus, Foug od. Fau, Mtfl. in 
Frankreich (Bar). 

Falaza, Falaise, St. in Frank- 
reich. 
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i, Faciniacum, Fo- 
ciniacum: Fancigny od.Fos- 
signy, Herrschaft in Savoien. 
Falcomontium, Falkenberg, St. 

in Schlesien. 
Faloonii mons, Falkenburg, St. 
in Holland. 

— petra, Falkenstein, Mtfl. am 
Donnersberg in Rheinbaiern. 

Falcopia, F a 1 k ö p i n g , St. in 
Schweden. 

Faleria, Falaria = Falisca 2. 

Falesia = Falaza; Piombino, 
St. in Italien. 

Falisca, Faliscum: 1) Fläsch, 
Gemeine in der Schweiz (Graub.) ; 
2)CivitaCastellanaod. Sta. 
Maria di Falari, St. im Kir- 
chenstaat. 

Falstria, Falster, Insel in Däne- 
mark. 

Falnien&ii pagus, Famene, Land- 
schaft im Luxemburgschen. 

Falmntnm, Falmonth, 8t. in Eng- 
land. 

Fama Augusta, Famagus ta, St. 
auf der Insel Cypern. 

Fanesionun insula, W oll in, Insel 
an der Kaste von Pommern. 

Fanis, Fains, Mtfl. in Frankreich. 

Fanum ad Taffum, Landava: 
Land äff, St. in England (Süd- 
Wales). 

— Boleslai = Boleslavia: 
Bunzlau, St. in Böhmen. 

— Davidii, St. Davids, St. in 
England (Südwales). [opolis. 

— divi Audomari = Audomar 

— divi Columbani, St. Colom- 
bano, Mtfl. im Mailändischen, 



um divi Joannis = Brenno- 

vicum. 

— Feroniae, Pietra Sancta, 
Mtfl. in Etrurien. 

— Fortunae, Fano, St. im Kir- 
chenstaat; Glück stadt, St. in 
Holstein. 

— Jovis, Fanjeaux, D. in Frank- 
reich (Aude). 

— Mariae Lauretanae, Loretto, 
St. im Kirchenstaat. 

— Maitis, Famars, D. in Frank- 
reich (Nord); C o r s e u 1 1 , St. 
das. (Lyonnaise); Montmartin, 
St. ebend. (Normandie). 

— S.Aegidii, St.Gilles lesBou- 
cheries, Mtfl. in Frankreich 
(Garonne). 

— 8. Africani, St. Frique, Mtfl. 
in Frankreich. 

— S. Albini, St. Aubin du Cor- 
mier, St. in Frankreich (Bre- 
tagne). 

— S. Amatoria, St. Amour, St. 
in Frankreich (Jura). 

— 8. Andeoli, St. Andeol, St. 
in Frankreich (Rhone). 

— 8. Andreae, S. Andreas, Mtfl. 
in Ungarn; Santander, Mtfl. 
in Spanien. 

— 8. Asaphi, St. Asaph, St. in 
England. 

— 8. Augenöl oder S. Glaudii: 
St. Claude od. St. Oyen, St. 
in Frankreich (Jura). 

— S. Beati, S t. B e a t , St. in Frank- 
reich (Obergaronne). 

— 8. Bellini, Bellino, St. im 
Venetianischen. 
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Fanum S. Benedicti, Szent Bene- 
dek, 8t. in Ungarn. 

— S. Bonifacii, St. Bonifacio, 
St. auf der Insel Corsica. 

— 8. Brioci oder Briocum: St. 
Brieuc, St. in Frankreich (C6te 
d'Or). 

— 8. Canici, Kilkenny, Graf- 
schaft in Irland. 

— 8. Chanemundi, St Chamond, 
St. in Frankreich. 

— 8. Christophori, St Christo- 
val de la Havanna, St. auf 
der Insel Cuba. 

— 8. Clodoaldi, St. Cloud, St in 
Frankreich. 

— S.Crucis,Heilig-Kreuz,Mtfl. 
in Oesterreich (Viertel unter dem 
Wiener Walde); St. Cruz, St. 
auf der Insel Cuba. 

— 8. Deodati, St Die, St. in 
Frankreich. 

— 8. Desiderü, St. Di zier oder 
Didier, St. in Frankreich. 

— 8. Dionyaii, St. Denis, St in 
Frankreich. [nien. 

— 8. Eulaliae, (Mola, St. in Spa- 

— 8. Eutropii od. S. Tropetis, 
St Tropez, St. in Frankreich 
(Var). 

— S. Facundi, St. Fangon, D. 
in Spanien. 

— 8. Fidei, Sta. Fe, St. in Spa- 
nien u. in Ncu-Mexico; St. Foy 
la Grande, St. in Frankreich 
(Gironde). 

— 8. Florentini, St. Florentin, 
St. in Frankreich. 

— 8. Flori, St. Flour, St in 
Frankreich (Cantal). 



Fanum S. Francisci, Quito, St. in 
Neugranada. 

— 8. Galli, St. Gallen, St in 
der Schweiz. 

— S. Germani in Laja od. de Le- 
dia: St. Germain en Laye, 
St. in Frankreich. 

— 8. GUleni, St Gislain, Mtfl. 
in Belgien. 

8. Goari, St. Goar, St in 
Kheinpreussen. 

— 8. Gotthardt Szent Grot, St 
in Ungarn, in der Salader Ge- 
spannshaft; Szent Grot oder 
St Gotthard, St. in Ungarn, in 
der Eisenburger Gespannschaft. 

— 8. Hippolyti, St. Pölten, St 
in Oesterreich; St. Hippolyte, 
St, in Frankreich (Elsass). 

— 8. Joannis ad Tavum, Perth, 
St. in Schottland. 

— — Angeriaci = Angeria- 
cum. 

— — inMaurianna==Brenno- 

vicum. 

— — Laudoneniia, St J e an d e 

L o s n e , St in Frankreich (Cote 
d'Or). 

— — Luisii, St. Jean de Luz, 
St in Frankreich (Niederpyr.). 

— — Peteportuensii, St. Jean 
Pie de Port, St in Frankreich 
(Niederpyr.). 

— — Portus divitis, St Juan 
de Puerto Rico, St auf der 
Antille gleichen Namens. 

— 8. Jobi, Szent Job, St in 
Ungarn. 

— 8. Julianae,Santillana, St in 
Spanien. 



Digitized by Google 



Fanum 8. Laudi, St. Lo, St. in 

Frankreich. 

— 8. Lnoerii, 8t Lizier, St. in 
Frankreich. 

— 8. Luciferi, St. Lucar de Bar 
rameda, St. in Spanien. 

— 8. Maolovii, St. Malo, St in 
Frankreich. 

— S. Manechildia, Menechildis, 
Sanmanhildis:St.Mene- 
hould, St. in Frankreich. 

— 8. Maroellini, 8t Marcellin, 
St. in Frankreich (Isere). 

— 8. Margarethae, 8 anct Marga- 
rethen, St. in Ungarn. 

— 8. Mariae, S. Maria in fodi- 
nis: Markirch,Mtfl. im Elsass. 

— 8. Marini, St. Marino, Re- 
publik in Italien. 

— 8. Martini, Martinsberg, St. 
in Ungarn; Szent Marton,Mtfl. 
ebendas. 

— 8. Mauritü, St Maurice, St. 
in Savoien. 

— 8. Maxentii, St. Maixent, St. 
in Frankreich (Poitou). 

— 8. Michaelis, Szent Mihaly, 
Mtfl. in Siebenbürgen; St. Mi- 
guel, St. in Guatemala; St. 
Mihiel, St. in Frankreich (Lo- 
thringen). 

— 8. Naboria, St Avo, Abt. in 
Lothringen. 

— S.Nioolai, St. Nicole du Port, 
St. in Lothringen. 

— 8. Nicolai, St Mikloa, St. in 
Ungarn; St. Nie las, Mtfl. ebeu- 
daselbst. 

— 8. Palatii, St Palais, St in 
Frankreich (Niederpyr.). 



Fanum S. Papuli, St. Papoul, 
St. in Frankreich (Languedoc). 

— S. Pauli Leonensis, Leona: 
St Pol de Leon, St in Frank- 
reich (Bretagne). 

— 8. Pauli Tricastini= Augusta 
Tr icastinorum. 

— 8. Petri, Szent-Peter, Mtfl. 
in Ungarn. 

— 8. Pontii Tomeriarum, Pon- 
tiopolis: St. Pons de Tho- 
mieres, St in Frankreich (He- 
rault). 

— 8. Portiani, St Pourgain, 
St. in Frankreich. (AUier). 

— 8.Bemigii,Glanum:St.Remy, 
St. in Frankreich (Provence). 

— S. Remuli oder S. Remogii: 
St Remo, St im Genuesichen. 

— 8. Salvatorit, St Salvador, 
Mtfl. in der Grafschaft Nizza. 

— 8. Sebastiani = Donas tie- 
num; St Sebastian, St auf 
der canar. Insel Gomera. 

— 8. Severi, St. Sever, St in 
Frankreich (Landes). 

— 8. Spiritus Kesdiense, Szent- 
Ke sdy-Lelek, Burg in Sieben- 
burgen. 

— S. Stephani, St Etienne, St 
in Frankreich (Loire) ; Lan- 
ceston od. Lauston, Mtfl. in 
England. 

— 8. Trinitatis, Buenos Ayres, 
St. in Süd-America. 

8. Trudonis, St Trond, St 
in Belgien. 

— 8. Valerii, St Valery, St in 
Frankreich. 
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Fanum S. Vandrigesilli , Saint- 
V a n d r i 1 1 e , Benedictinerabtei in 
der Normandie. 

— 8. Venantii, St. Venant, St. 
in Frankreich (Pas de Calais). 

— Virginia Laetitienaii = Lae- 
titia. 

— 8. Viti oder Candaliea: St 
Veit, St. im Herzogth. Kära- 
then; St. Veit, Mtfl. im Saizb. 

— 8. Viti Flumoniens«, St. Veit 
am Flaum od. Finme, St. in 
Illyrien. 

— ß. Yvonis = Cetobriga. 

— Spiritus Sanoti, St. Esprit, 
St in Frankreich (Gascogne); = 
Pons 8piritus S.: Pont St 
Esprit, St. in Frankr. (Langue- 
doc). [lien. 

— Voltumnae, V i te r b o , St. in Ita- 
Far, Ferro I, St. in Spanien. 
Fara, La Fere, St. in Frankreich 

(Picardie). 
Fardium, Phardum: Verden, St. 

in Hannover. 
Farense oder Brigense mona- 

sterinm: Farmoutier, D. in 

Frankreich (Brie). 
Faringa, PhöriDgen, Mtfl. in 

Baiern. 

Fascia, Fassa, Thal in Oester- 
reich (Gericht Evas). 

Faucenae, Füssen^ St. in Baiern. 

Fauces Noricorum, Schottwien, 
Mtfl. in Oesterreich. 

— Pertusae, Pertus, Pass in den 
Pyrenäen. 

Faustini villa, Bury, Mtfl. in Eng- 
land. 

Faventia, Barcelona, St. in Spa- 



nien; Faenza, St. im Kirchen- 
staat; Fayence, St. in Frank 
reich (Var). 

Faventia Hosca od. Ilergetnm, 
Huesca, St. in Spanien. 

Favonii portal, Porto Favona, 
Hafen auf der Insel Corsica. 

Febiana castra, Bebenhausen, 
D. in Würteinberg. 

Felicitas Julia, Olisipo, Ulys- 
saea, ülyssipolis: Lissa- 
bon, St in Portugal. 

Felsina = Bononia. 

Feltria, Feitrum: Feltre, St. in 
Italien. 

Femera, Femern, dänische Insel. 

Fenestrellae , Fenestrelles, D. 
in Frankreich (Dauphine). 

Fenningia, Fennonia, Finlan- 
dia, Finnia, Vene dia: Finn- 
land, russ. Provinz. 

Fennonia = Fenningia. 

Ferda, Verden, St. in Hannover. 

Ferdinandi insula, Fernando Fo, 
Insel in Africa. 

Ferentinum, Ferentino, St im 
Kirchenstaat. 

Fergunna, Fttnchunden, D. m 
Böhmen. 

Ferguaii rupes , C a r r i c k - oder 

Knockfergus, St. in Irland. 
Feritai Müonis, La Ferte Milon, 

St. in Frankreich. 
Fernambocum, Pemambuco, St. 

in Brasilien. 
Ferranus oder Phyretanus Co- 

raitatus: der Sundgau, das 

heutige Dep. Oberrhein. 
Ferrara, Ferraria: Ferrara, St 

in Italien. 
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Ferrari ae, Ferrieres, Mtfl. in 
Frankreich (Isle de France). 

— Carnornm, G üntring, Mtfl. in 
Kärnthen. 

Ferrarius portus, Porto Ferrajo, 
St. auf der Insel Elba. 

Ferrata, Ferrete od. Pfrit, St. 
im Elsass. 

Ferratus mons , der Franken- 
berg im Elsass; Djurdjura, 
Bergkette in Afrika. 

Ferrera, Ferrieres, Mtfl. in Frank- 
reich (Lot). 

Ferri insula, Ferro, canar. Insel. 

Fescamum, Fescamp, St. in Frank- 
reich. 

Fescennia, Civita Castellana, 
St. in Italien. 

Fessa, Regnum Fessanum: Fez, 
Kaiserreich u. St. in Africa. 

Fesulae, Fiesole, St. in Italien. 

Fevus, Vraita, Fl. in Piemont. 

Ficaria, Oortelazzo, Insel bei 
Sardinien. 

Ficella,Vesalia snperior:Ober- 
wesel, St. in Rheinpreussen. 

Ficocle, C er via, St. im Kirchen- 
staat. 

Fidentia, F e z e n z a c , St. in Frank- 
reich; = Julia Chrysopolis; 
Borgo di St. Donino, St. in 
Toscana. 

Filekiensis Processus, der Fi- 
1 e k i 8 c h e District in Ungarn. 

Filiceriae,Fulgeriae:Fougere8, 
St. in Frankreich (Bretagne). 

Fimae od. ad Fines, Fismes, St. 
in Frankreich. 

Fimbria, Imbria: dän. Insel Fe- 
mern in der Ostsee. 



Fimbriae fretum, der Femersund, 
der Holstein von Femern trennt. 

Finarium, Finale, Mtfl. im Ge- 
nuesischen. 

Fines Remorum, Fismes, St. in 
Frankreich (Marne). 

Finisterrae od. Artabrum Pro- 
montorium: Cap Finistere 
od. Sanjago in Spanien. 

Finis valli, Newcastle, St. in 
England. 

Fiumarchia, Finmarken, Land- 
schaft in Norwegen. 

Finnia (Finningia, Venedia), 
Finnland, russ. Provinz. 

Fionia, Fünen, dän. Insel. 

Firma, Firraana, Firmum Pice 
mum: Fermo, St. in Italien. 

— Augusta, Ecija, St. in Spanien. 
Firmanorum castellum, F i r m i a n o , 

St. in Italien. 
Firmitas, Ferte, St. im Luxem- 
burgschen. 

— ad Albulam, La Ferte sur 
Aube, St. in Frankreich (H. 
Marne). 

— Adelheidis od. Balduini, F. 
Alepia: La Ferte-Alais od. 
Aleps, St. in Frankreich (Seine 
et Oise). 

— Alepia = FirmitasAdel- 
heidis. 

— Auculphi oder Qualquarii: 
Ferte Gaucher, Mtfl. in Frank- 
reich (Seine et Marne). 

— Auranienis, Ferte Aur in, St. 
in Frankreich (Loire et Cher). 

— Bernhardi, Ferte Bernard, 
St. in Frankreich (Maine). 
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Finnitas Milonis, La Ferte Mi- 
Ion, St. in Frankreich (Aisne). 

— Waberti, La Ferte St. Aubin, 
St. in Frankreich (Loiret). 

Firmium oder Firmum Julium: 

Motril, St. in Spanien. 
Firmnm Ficennm = Firmana. 
Fisca, die grosse Fischa, Fl. in 

Oesterreich. 
Fi8camnum oder Fisci campuB, 

Fecamp oder Fes camp, St. 

in Frankreich (Normandte). 
Fiscellus, Monte della Sibilla 

od. di Norcia, Berg in Italien. 
Fiscus Iaiacensis oder Isiacus: 

Issy, Schloss u. D. bei Paris in 
Fismae = Fimae. [Frankreich. 
Fixa, Flexia: La Fleche, St. 

in Frankreich (Sarthe). 
Flaminia, die Romagna, Land- 
schaft in Italien. [dem. 
Flandrae, hesser Fl andr ia: Flan- 
Flanaticus sinus, der Meerbusen 

von Quarnero bei Dalmatien. 
Flanona, Fi an o na, St. in IUyrien. 
Flavia Constans , H i s p e 1 1 u m : 

Spello, Mtfl. in Italien. 

— Gallica, Fraga, D. in Spanien. 

— Iria, Padrono od. Compo- 
stella, St. in Italien. 

— Solva, Solfeld, D. inKärathen. 
Flavianum, F i a n o, St. im Kirchenst. 
Flaviniacum od.Flaviacuiu: Fla- 

vigny, St. in Frankreich. 

Flaviobriga, B i I b a o , St. in Spanien. 

Flavionavia, Avil es, St. in Spa- 
nien ; nach Andern A n d e r o , Mtfl. 
in Biscaya od. Fuanes, Hafen 
das.; nach Andern Navia de 
Luanca, St. in Spanien (Oviedo). 



Flavionia oder Flavionum: St. 

Jago di Compostella, St. 

in Spanien. 
Flaviopolis od. Cratea: Djerede 

od. Gerida, St. in Anatolien. 
Flavium, St. Andrästadt, St. in 

IUyrien. 

— Argitanmn=Aurgiod.Jaena. 

— Brigantnm, Betan v os, St. in 
Spanien. [in Spanien. 

— Interamninm, Ponferrada,D. 

— Laminitanum , die Alhambra 
in Granada. 

Flavoniensis od. Flamoniensis 
circulus: Finme, bandschaft 
in IUyrien. 

Flemium, Flims od. Flimbs, Ge- 
meine in der Schweiz. 

Flemma, Fl ums, Mtfl. in der 
Schweiz (St. Gallen). 

Fleni sinus, Flensburger Wyk 
oder Meerbusen. 

Flenium, Viaerdingen, Mtfl. in 
Holland. 

Flenopolis, auch Flensburgum, 
Flensburg, 8t. in Holstein. 

Flensburgum = Flenopolis. 

Fiesinga, Vliessingen, St. in 
Holland. 

Flevo insula, Urk, Insel im Zuyder- 

see; F. lacus: der Zuydersee. 
Flevolandia, Vlieland, Insel in 

Nordholland. 
Flevum, die Rheinmündung Het 

Vlie. [reich. 
Flexia, La Fleche, St. in Frank- 
Flora, Fiora, Fl. in Toscana. 
Florentia (Tu sc orum), Florenz, 

St. in Toscana; Fiorenzuola, 

St. in Parma. 
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Floren tiacum, Florensac, St. in 

Frankreich. 
Florentinum, Ferentino, 8t. im 

Kirchenstaat. 
Floriacum ad OBcamm, Fleury, 

St. in Frankreich (Burgund). 

— monasterium, Fleurus, St. in 
Belgien. 

Florida vallis, Florival, Abt. in 
Brabant. 

Florimontium , Blumberg, Mtfl. 
im Elsass. 

Florinae, Floriana: Floreunes, 
St. bei Lüttich in Belgien. 

Floriopolis, Saint-Flour, St. in 
Frankreich (Cantal). 

FloriuB, Rio de Castro, Fl. in 
Spanien. [Insel. 

Florum ininla, Flore 8, azorische 

Flomen S. Viti, Vitopolis: St. 
Veit am Pflaum, 8t. in Oester- 
reich. 

Fluminis = Flemma. 
Fluvianus = Cluvianus. 
Fociniacnm, Focunatium = Fa- 

ci niacnm. 
Foedus cathedrale, Foedusdomus 

dei: der Gotteshausb und in 

der Schweiz. 

— decem Juris dictionum, der 
Zehngerichtenbuud im Can- 
ton Graubttndten. 

Fons Aponi, Abano, St. in Italien. 

— beatae virginis, Fraubrun- 
nen, Land Voigtei in der Schweiz 
(Bern). 

— Bellaqneus od. Bliaudi: Fon- 
tainebleau, St. in Frankreich. 

— bellus, Schönbrunn, Lust- 
schloss bei Wien. 



Föns Ebraldinui, Fontevrault, 
Mtfl. in Frankreich (Maine et 
Loire). 

— Episcopi, Fontaine l'E- 
v e s q u e , St. in den Niederlanden. 

— Everardi u. Evraldi = Fons 
E b r a 1 d i n ü s. [nien. 

— Iberi, Foatibre, Mtfl. in Spa- 

— Latius, Latzfass, Gericht in 
Oesterreich (Tyrol). 

— Padirae, Paderborn, St. in 
Westphalen. 

— rapid us, Fuenterrabia, St. 
in Spanien. 

— resonusod.tumultuarius:der 
Bullcrborn, eine Quelle bei 
Altenbecken in Westphalen. 

— salntii, H e i 1 b r o n n , St in 
Würtembcrg. 

— sanus, Fossanum: Fossano, 
St. in Piemont. 

— Tungronun, Spa, St. u. Bad 
in Belgien. 

Fontaneila, Fontenelle, St. u. 

Abt. in Flandern. 
Fontenaenm Capitum, Fontenay 

le Comte, St. in Frankreich. 
Fonteniaonm , Fontenay, D. in 

Frankreich (Yonne); Fontenoy, 

D. in Belgien. 
Fontes Belgae, Fontanensis Ec- 

clesia: Wells, St. in England. 

— Baderae, das Bisthum Pader- 
born in Westphalen. 

Fontia, Ponza, Insel im tose. Meer. 

Fora, die dänische Insel Föhr bei 
Schleswig. 

Forcalquerium = Forum Nero- 
nis; Forcalquier,St.in Frank- 
reich (Niederalpen). 
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Forchena, Forchheim, St. in 
Baiern. 

Fordunium, F o r d u n, Mtfl. in Schott- 
land. 

Forensis pagus, Forez, Laadschaft 
in Frankreich, das heutige De- 
partement Loire. 

Forentnm , Forenza, St. im 
Neapolitanischen . 

Foresto, de, Hain, St. in Sachsen. 

Forgiae, Forges, St. in Frank- 
reich. 

Forlivium, Forli, St in Italien. 
Formiae, Mola di Gaeta, St. in 
Italien. 

Formesela, Voormezeele, D. in 
Belgien. 

Forojuliensis civitaa, Cividale 

del Friuli, St. in Frianl. 
Forojulium, F r e j u s , St. in Fran k- 

reich. 

Fortalitinm oder Fortis mons: 
La Forza, St. in Sicilien. 

— Ludovicianum, Fort-Louis, 
Festung u. St. auf der Insel 
Giessenhcim im Rhein (El9ass). 

Forum Allieni = Ferrara. 

— Appii, Borgo Longo od. St. 
Donato, St. im Kirchenstaat. 

— Calcarium = Forcalque- 
rium. 

— Claudii = Centrones; 2)Ca- 
rinola, St. in Neapel. 

— Cornelii, I m o 1 a , St. im Kirchen- 
staat. 

— Dinguntorum, Crema, St. in 
Italien; Pizzighettone, St. im 
Mailändischen. 

— Domitii, Frontignan, St. in 
Frankreich (Herault). 



Forum Egurrorum, Medina del 
Riosecco, St. in Spanien. 

— Fulvii oder Valentinorum: 
Valenz a, St. in Piemont 

— Gallorum, Castel Franeo od. 
S. D o n i n o, St. im Modenesischen ; 
Gurrea, St. in Aragonien. 

— Julii = Forojulium; Civi- 
dale, St. in Friaul. 

— Julium, Friaul, Landschaft in 
Italien. 

— Jutuntorum = Forum Din- 
guntomm. 

— Limicorum, Ponte de Lima, 
Mtfl. in Portugal. 

— Livü, Forli, St im Kirchen- 
staat. 

— Heronis = Forcalquerium; 
Bourgd'Oisans, Mtfl. inFrank- 
reich (Isere). 

— novum, For novo, St. in Parma. 

— Pompilii, Forlimpopoli, St. 
im Kirchenstaat; La Fossa, 
Mtfl. in Neapel. 

— Quariatium = Forcalque- 
rium. 

— Segusianorum, Feurs, St. in 
Frankreich. 

— Sempronü, Fossombrone, St 
im Kirchenstaat. 

— Tiberii, Kaisersstuhl, St. am 
Rhein in der Schweiz (Aargau). 

— Trajani, Pordon giano, St 
in Sardinien. 

— Truentinorum,Brittonoro od. 
Bertin oro, St. in Italien. 

— TJbii = Julium Carnicum. 

— Voconii = Camberiacum ; 
Gonfaron od. Le Canet, D. 
in Frankreich (Var). 
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Forum Vuleani, Solfatara, St. 

im Neapol. 
Fossa, die Meerenge Bocca di 

B o n i f a c i o zwischen Corsica und 

Sardinien. 
-—Claudia, Chiozza od. Chiog- 

gia, Insel in Venetien. 

— Corbulonis, der Vlie od. Vlie- 
strom, Fl. in Holland. 

Fossae, Fosse, St in Belgien. 

— Papirianae, Fos di nov», 8t 
im Genues. od.Viareggio, Mtfl. 
daselbst. 

Fossanum, F o s s a n o , St. in Italien. 
Fossatense monasterium = Ba- 

gaudarum Castrum. 

Fossiniacum, Faucigny, Scbloss 
in Savoien. 

Fovea, Grub, Landschaft in der 
Schweiz; Foggia, St. im Neapol. 

Foxum, Foix, St. in Frankreich. 

Francia, Frankreich, Fran- 
ken, das alte Frankenreich, 
Deutschland. 

— orientalii, Fran co nia: Fran- 
ken; der Wetterau in Wür- 
temberg. 

Franciacum, Francicum: Fron- 
Bac, St. in Frankreich (Guienne). 

Franciscopolia, Portus gratiae: 
Havre de Grace, 8t. in Frank- 
reich. 

Francofurtum ad Moenum, Frank- 
furt am Main; F. ad Via- 
drum od. Oderam: Frank- 
furt an der Oder, St. in 
Preussen. 

Franconia = Francia orien- 
talis. 

Francopolis, Ville franche de 



Rouergue, St. in Frankreich 

(Aveiron). 
Franechera, Franequera: Fran- 

ecker, St. in Holland. 
Fraustadium, Fraustadt, St. in 

Preussen (Posen). 
Fraxinia = Frisinga. 
Fredelatum, Fridelacum: Pa- 

miers, St in Frankreich. 
Fregellae, Ceprano od. Ponte- 

corvo, St. in Neapel. 
Frentani, die Provinz Abruzzo 

Citeriore in Neapel. 
Frento, Fortore, Fl. in Italien. 
Frequentum , F r i c e n t i , St. in 

Neapel. 

Fretum Britanuicum od. Caleta- 
num: Meerenge von Calais 
zwischen Frankreich und Eng- 
land. 

— Constantinopolitanum = Bos- 
porus Thraciae. 

— Gaditanum, Herculeum oder 
Hispanum: Meerenge von 
Gi braltar. 

— Siculum, II Faro di Messina, 
Meerenge bei Sicilien. x 

Friberga, -um, Freiberg, St. in 
Sachsen. 

Friburgum Brisgoiae, Freiburg, 
St. im Breisgau in Baden. 

— Nuithonum, Friburgum in 
pagoAventicensi: Frei bürg, 
8t. in der Schweiz. [Preussen. 

— ad Windam, Freyburg, St. in 
Friodislaria,Frideslaria: Fritz- 
lar, St. in Kurhessen. 

Friderioi Collis, Friederichs- 
btthel, Schloss bei der St. Ger- 
mersheim in Kheinbaiern. 
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Friderici oda, F r i d e r i c i a, Festung 

in JUtland. 
— portus, Fricdrichsham, russ. 

St. am finlandischen Meerbusen. 
Fridericoburgum od. -polis, Fried- 
richsburg, St in Dänemark. 
Frienwalda, Freienwalde, St. 

in Preussen. 
Frigentium, Friquentum: Fri- 

gento, St. in Neapel. 
Frigida vallia, Froideval, Thal 

im Elsass; ValleFredda, D. 

im Neapol. 
Frigidus, Wipach od. Vypao, 

Fl. in Krain; Freddo, Fl. in 

Toscana. 

Frisacum, Freisach, St. in Kärn- 
then. 

Frisia, Friesland. 

Frisinga, Frixinia, Frusinüm, 
Fruxinia, Fruxinium: Frei- 
sing, St. in Baiern. 

Friteslaria = Fri cdisl aria. 

Fronciacum, Franciacum:Fron- 
sac, Herzogthum u. Ort in Frank- 
reich (Gironde). 

Frontinianum , Frontignan, St. 
in Frankreich. 

Frumentaria, Formentera oder 
Fromentera, span. Insel. 

Frusino, Frosinone, St. im Kir- 
chenstaat. 

Fruxinia = Frisinga. 

Fuldaha, Fulda, Fl. in Kurhessen. 

Fulgarida, V i 1 g r e i t od . F o 1 g a r i a, 
Gericht in Tyrol. 

Fulgeriae, F o u g e r e s , St. in Frank- 
reich (Ille et Vilaine). 

Fulginia, Fulginium: Foligno 
od. Fuligno, St. im Kirchenst. 



Fumacum, Fnraay, Herrschaft u. 

St. in Frankreich (Ardennen). 

Fumellum, Fumel, St in Frank- 
reich (Lot et Garonne). 

Fundi, Fondi, St im Neapol. 

Fundus regiua Saxonicus , das 
Land der Sachsen in Sieben- 
bürgen. 

Fura, Fervueren, St. in Bel- 
gien. 

Furca mons, der Furkenberg, 
Furca oder Gabelberg zwi- 
schen den Schw. Cantonen üri 
und Wallis. 

Furcae caudinae, Furchie, Päse 
im Neapol. 

Furoona, Forcone, St im Neapol. 

Furna, -ae, Veurne od. Furnes, 
St in Belgien. [nien. 

Furaaoia, Hornachos,St in Spa- 

Furonis, Foron, Mtfl. in Belgien. 

Furstemberga, Fürstenberg, St 
u. Grafschaft in Baden. 

Fusculum, Montefusco, St im 
Neapol. 

Fusniaoum, F o i g n y , Abt. in Frank- 
reich (Picardie). 

Fuxensis comitatis, Foix, Graf- 
schaft in Frankreich. 

Fuxum, Foix, St. in Frankreich 
(Ariege). 

Gabaleum, Ulpianum, Juati- 

niana secunda: Prisrendi, 

St. in Bosnien. 
Gabali, -es, Gevaudan, Landschaft 

in Languedoc; = Anderitum. 
Gabarus Oleronensis, Gave d'Ole- 

ron, Fl. in Frankreich. 
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Gabanis Palensii, Gave de Pau, 

Fl. in Frankreich. 
Gabatum = Leprosium. 
Gabelins, Se c c b i a , Fl. in der Lom- 
bardei und Modena. 
Gabmus lacus, Lago di Ca- 

stiglione, See im Kirchenstaat. 
Gablona, Jablona: Gabel, St. in 

Böhmen. 
Gades, Cadix, St. in Spanien. 
Gaditanum fretum, Strasse von 

Gibraltar. 
Gadiva, Aberfraw, St. auf der 

engl. Insel Anglesey. 
Gaetulia, ein Theil des heutigen 

Biledulgerid, Sedjelmesse 

nnd der Sahara; = Gallia; 

= Galaecia. [reich. 
Galaber, Galaurc, Fl. in Frank- 
Galactophagi, die Kalmücken. 
Galaecia, Galicia, Landschaft in 

Spanien. 

Galatia od. Gallograecia: die 
Sanjakats von Angourieh 
und Kiankari in Kleinasien. 

Galena (falsch für Calleva, Cal- 
cua) Atrebatum, W a 1 1 i n g - 
ford, St. in England. 

Galeria, Galera, St. in Spanien. 

Galesus, Galaso, Fl. im Neapol. 

Galieia, Halicz, Galitsch, St. 
in Galizien. 

Gallesium, G a 1 1 e s e , Mtfl. in Italien. 

Galli Castrum, G o 1 1 i n , St. in 
Polen. 

Gallia, Frankreich, Wälsch- 
land oder Italien. 

— cisalpina, das heutige P arm a, 
Modena u. die Ro magna (auch 
Gallia cispadana gen.); das 



heutige Piemont, dieLombar- 
dei, Istrien und Venetien 
(Gallia transpadana). 

Gallia teansalpina, das heutige 
Frankreich mit Belgien. 

Galliacum, Gaillac, St. in Frank 
reich. 

Galliens, Gallego, Fl. in Spanien. 
— sinus, Meerbusen von Lyon 

in Frankreich. 
Gallipolis , G a 1 1 i p o 1 i , St. im 

Neapolitanischen. 
Gallovidia, G al 1 way , St. in Irland. 
Gallus, lani Sou, St. in der asiat. 

Türkei. 

Galthera, Dendre, Fl. in Ost- 
flandern. 

Galveja, Neu-Galloway, St. in 
Schottland. 

Gamachium, G a m a p i u m : G a- 
maches, Mtfl. in Frankreich. 

Gamarodurum, Gamanodunum: 
Grobming, Mtfl. in Baiern. 

Gambracius od. Sambracitauus 
sinus: Meerbusen von St. 
Grimaud od. St. Tropez. 

Gamundium, Castellazo, St. in 
der Lombardei. 

Gammundia, Gemunda: Schwä- 
bisch-Gmünd, St. in Würtem 
berg. [Belgien. 

Gandavum, Ganda: Gent, St. in 

Gandavensis ager, Le Sas de 
Gand, St. in Belgien. 

Gandersium u. Gandesium: Gan- 
dersheim, St. im Brauuschw. 

Ganges, Ganges, Fl. in Indien. 

Gangia regia, Santgong, Gour 
od. Laknaouty, St. am Gan- 
ges in Indien. 

13 
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Gangra, Kiangari, St. in Ana- 
tolien. 

Gannatum, Gannapum: Gannat, 

St. in Frankreich (Allier). 
Gannodurum, Costnitz, St. am 

Bodensee od. Laufenburg, St. 

am Rhein in der Schweiz. 
Garactum, Gneretum, Warac- 

tus: Gueret, St. in Frankreich. 
Garaphimontes,Ghdib elZickar, 

Bergkette in Marocco. 
Gardari insula, Island, dänische 

Insel. 

Gardena, G reden, Thal in Tyrol. 
Gardistallnm, Guastalla, St. in 
Italien. 

Gardo, Gar, Fl. in Frankreich. 
Garetium, Garessio, Mtfl. in Pie- 
mont. 

Gargannm Promontorium, C a p G a r- 

gano in Neapel. 
Garganus, Gargan o od. St. An- 

gelo, Berg in Neapel. 
Gargogilum, J arge an, Mtfl. in 

Frankreich (Loiret). 
Garianonum, Yarmouth, St. in 

England. 

Garienis ostium, Yare, Yere, 

, Fl. in England. 

Garocelia od. Maurensis Yallis: 
Maurienne, Grafschaft in Sa- 
voien. [land. 

Garrejenns, Cley, Mtfl. in Eng- 

Garsanra, Ak-Serai, Festnng in 
Caramanien. [reich. 

Garumna, Garonne, Fl. in Frank- 

Gasteninm, Gast ein, Mtfl. n. Bad 
in Oesterreich. 

Gatinensis pagus, G a t i n o i s , Land- 
schaft in Frankreich. 



Gandia mundii, Gmtinden, St in 

Wtirtemberg. 

Gaudiaens, Jouy snr Morin, D. 
in Frankreich (Seine et Marne). 

Gandiosa, Joyense, St. in Frank- 
reich (Ardege). 

Ganlos, Gozo, Insel bei Malta. 

Gannodnrnm, Stein, St. in der 
Schweiz (C. Schaffhausen). 

GauruB mons, Monte Gauro,Berg 
in Neapel. 

Gauzaca, Ghazna, St. in Indien. 

Gaviodorum, Obern heim, Mtfl. in 
Elsass. 

Gaviratium, Ghivira, St. in der 

Lombardei. 
Gaza, Ghazzah, St. in Palästina. 
Gazara civitas, Zara, St. in Dal- 

matien. 
Gebenna = Cebanum. 
Gebennesium oder Gebennensis 

Dncatns: Genevois, Herzog- 

thum in Savoien. 
Gebennioi montes, die Seyen nen. 
Gedannm, Dan zig, St. in Ost- 

prenssen. 
Gedrosia, das hentige Land el 

Mekran in Asien. 
Gela, Terranova od. Alicata: 

St. in Sicilien. 
Geldnba, Gelb, Mtfl. in Rhein- 

preussen. 
Geldria, Gelria: Geldern, Pro- 
vinz in Holland. 
Gelnrnnm, Glorinm: Glurenz, 

St. in Tyrol. 
Gemapium, Jemapia = Gena- 

pinm. [Brabant. 
Gemblacnm, Gemblours, St. in 
Gemella, Salini, sicil. Insel. 
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Gemellae, Jnmilla, St. in Spa- 
nien; G. od. Cuicnli: Djmil- 
lah, St. in Algerien. 

Gementicum, Gemeticum: Ju- 
mieges, St. in Frankreich. 

Geminga, Gemingen, St. in Hol- 
land. 

Geminiacum = Gemblacura. 
Geminus pons, Zweibrücken, 

St. in Rheinbaiern. 
Gemmacum od. Gemmatinm: Ja- 

mets, D. in Frankreich (Mosel). 
Gemmicensc coenobium, Gaming, 

Kloster in Oesterreich. 
Gemnnda = Gammundia. 

— adNiorum,Neckar-Gemttnd, 
Mtfl. in Baden. 

— ad Traunum, Gemünd, St. in 
Oesterreich. 

Gemundanus lacus, der Traun - 
see in Oestr. (Land ob der Ens). 

Genabum, Orleans, St. in Frank- 
reich. 

Genapium, Genap od. Genappe, 

Ort in Brabant. 
Genavensis comitatus, Genf, Can- 

ton in der Schweiz. 
Geneocastrum = Beicastrum. 
Geneva, Genf, St. im Cant. Genf. 
Gentiforum, Völken- od. Völkel- 

markt, St. in Eärnthen. 
Genua, Janua: Genua, St. in 

Italien. 

— TTrsorum, Ossuna, Mtfl. in 
Spanien. 

Genusus , Tobi, Semno oder 
Scombi, Fl. in Albanien. 

Geofanum (eigentl. Jovis fanum), 
Gifuni od. Gifoni, Mtfl. in 
Italien. 



Gera, Gera, St. im Reussischen. 

Gerardimontium, Möns Gerardi: 
Geentsberghe, Geersber- 
gen oder Grammont, St. in 
Ostflandern. 

Gerasa, Djerrah, St. in Pa- 
lästina. 

Geratia, Gerace, St. in Neapel. 

Geraus, Geres, Mtfl. in Oesterreich. 

Gerboracum, Gerboretum: Ger- 
ber oy, St. in Frankr. (Oise). 

Gereorenum, Raab, St. in Ungarn. 

Gerlocuria, Gerolzhofen, St. in 
Baiern. 

Germani, 8., civitas, St. Germauo, 

St. in Neapel. 
Germania, Deutschland. 
Germania Caesarea, Marach, St. 

in der asiat. Türkei. 
Germanieopolis, Kastamoni, St. 

in Anatolien. 
Gerningeroda, Gernroda: Gern- 

rode, St. in Anhalt-Bernburg. 
Geronium , Gerunium: Drago- 

nara, St. in Neapel. 
Gerpinis, Gerpinnes, Mtfl. in 

Belgien. 

Gerthrudis, S., mons, Gertruden- 
berg bei Osnabrück in Hannover; 
= BergaeS. Gertrudis: Ger- 
truidenberg, St. in Holland. 

Gerulata, Karlburg, Mtfl. in Un- 
garn. 

Gerunda, Gerona, St. in Spanien. 
Geruntia = Oerenthia. 
Gesia-, um, Gex, St. in Frankreich. 
Gesocribate, Brest, Hafenstadt in 

Frankreich. 
Gesoriacum, Bonlogne sur Mer, 

St. in Frankreich. 

13* 
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Gestrioia, Gaestriklaad, Land 

schaft in Schweden. 
Geta, Qeta, Fl. in Brabant. 
Getarum desertnm, das heutige 

Bessarabien. 
Gevalia, Gefle, St. in Schweden. 
Giannm, Gien, St in Frankreich 

(Loiret). 

Giastnm Amonium (auch Isto- 
nium): II Vasto od. Guasto 
di Amone, St. in Italien. 

Oiennum, Jaen, St. in Spanien. 

Giessa, Gie ssen, St. in Hessen- 
Darmstadt. 

Gigia, Gijon, D. in Spanien. 

Giglavia, Iglau, St. in Mahren. 

Gilavia Borussiea, Preussisch- 
Eylau, St. in Preussen. 

— Germanica, llawa od. Deuts ch- 
£ylau, St. in Preussen. 

Gildonacum oder Judonia: Ju 
doigne, Mtfl. in Brabant. 

Gilovia, Gihlowey, Eylau oder 
Eule, Mtfl. in Böhmen. 

Ginaium, Gtinz, St. in Ungarn. 

Gippevicum, Ipswich, St. in Eng- 
land. 

Gimndia, Gerunna: Gironde, 

Fl. in Frankreich. 
Giso, Gisortium: Gisors, St. in 

Frankreich. 
Gisonis castra, Geisenfeld, Mtfl. 

in Baiern. 
Gitmiacinum, Gitzinum: Git- 

schin, St. in Böhmen. 
Gladam, Glocium: Glatz, St. 

in Schlesien. 
Glandeva, Glannata, Glamna- 

teva, Glan um Livii: Glan- 

deves, frühere St. in Frankr. 



Glanum = Fanum S. Remigii. 
Glarona, Glarus od. Glaris, St. 

in der Schweiz. 
Glaronensis pagus, Glarus, Can- 

ton in der Schweiz. 
Glasconia, Avalonia: Glaston- 

bury, St. in England. 
Glasgua, Glasgow, St. in Schott 

land. 

Glatovia, Klattau, St. in Böhmen. 

Glessaria od. Amelandia: Arne- 
land, holläud. Insel an der Küste 
von Friesland od. die dan. Insel 
Nordstrand bei Schleswig. 

Glevum, Glocestria: Glon- 
cester, St. in England. 

Glichberga, Glizberg, in Urkdn. 
für Luxemburg (Orig. Guelph. 
V. II. p. 722.), St. im Luxemb. 

Glicho, Glico: Gleichen, 
in Thüringen. 

Glocestria = Glevum. 

Glocium = Glacium. 

Glogovia od. Glocovia major: 
Glogau, St. u. Festung in Schle- 
sien. 

Glorium , Ginrenz, St. in Tyrol. 
Glota, Clyde, Fi. in Schottland. 
Glotae aestuarium, der schottische 

Meerbusen Clyde- Fi rth. 
Glotiana, Clydesdale, Landschaft 

in Schottland. 
Glunieense coenobium , Gleink 

(eigentl. Glunick), Kloster in 

Oesterreich. 
Gnesna, Gneznensis od. Gnez- 

densis civitas: Gnesen, St 

in Polen. 
Goaris, Tapti, Fl. in Indien. 
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Gobannium, Aber ga venn y, St. in 

England. [a. d. Maas. 

Goderea, Goeree, sudholl. Insel 
Godewicum, Gottweig, Kloster 

in Oesterreich. 
Goemöriensis comitatus, die Gö- 

mörer Gespannschaft in Ungarn. 
Gomesianorum conventua, der DiBtr. 

Gomba in der Schweiz (Wallis). 
Gomphi, Stagi, St. in Griechen 

land. 

Goppinga, Göppingen, St. in 
Wflrtemberg. [cedonien. 

Gordenia, Gradisca, St. in Ma- 

Gordiana (mit dem alten Assyrien) 
ein Theil des heutigen türkischen 
Kurdistan. 

Gordiaei montes = Carduchii m., 
ein Theil des Taurnsgebirges 
in Armenien. 

Gorichemium , Gorin ehern, St. 
in Holland. 

Goritia, Görz, St. in Oesterreich. 

Gorlicium, G ö r 1 i t z , St. in Prenssen 
(Oberlausitz). 

Gonnetia = Borbetomagus. 

Gornacum, G o u r n a y, St. in Frank- 
reich (Seine Infer.). 

Gortys, Caritena, St. in Griechen- 
land, [am Harz. 

Goslaria, Goslar, braunschw. St. 

Gota, Gotha: Gotha, St. in Sa« h- 
sen-Coburg-G otha. 

Gothalania = Catalauia. 

Gothia, Gothland, Landschaft in 
' Schweden. 

Gothlandia, Gothland, Insel in 
der Ostsee. 

Gothoburgum, Gothenburg, St. 
in Schweden. 



Gotinga (nicht Gottinga, von 
Gauding, Gangericht), Göt- 
tingen, St. in Hannover. 

Gottorpia, Gottorp, Schloss in 
Schleswig. 

Gotzgaugia, Gutzkow, St. in 
Preussen. 

Gouda, Gouda, St. in Holland. 

Gouttinga, G a u d i n g , D. in Baiein. 

Gozeka, Goseck, D. in Preussen. 

Graca, Grassa, Grinnicum, 
Crassa: Grasse, St. in Frank- 

Gradicum, Grajum, Graeum: 
Gray, St. in Frankreich (H. 
Saone). 

Gradium Regium, Gradecium: 
Königgrätz, St. in Böhmen. 

Graea, Hohenkrähn,Ortin Baden. 

Graecia, Griechenland. 

Graecium, Gr ätz, St. in Steier- 
mark. 

Graeum, Gray, St. in Frankreich. 
Grajus mons, der kleine St. Bern- 
hard. 

Grammatum, Grandweiler, St. 

im Elsass. 
Grarapiui mons, das G rampi en- 
gebirg e in Schottland. 
Granata, Granada, (Grenade), 

St. in Spanien. 
Grancejum Castrum, Grancey le 

Castel, St. in Frankreich. 
Grandipratum, Grandpre, St. in 

Frankreich. 
Grandisonium, Grans ia; Gran- 

zonium: Granson, St. in der 

Schweiz (Waadt). 
Grandisvilla, Granville, St. in 

Frankreich (Normandie). 
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Grani palatium, Aachen, St in 
Rheinpreussen. 

Granicus, Ousvola od. Sousou- 
ghirli, Fl. in Kleinasien. 

Grannoninm, Granville, St. in 
Prankreich (Manche). 

Grannopolis = Gratianopolis. 

Gransia = Grandisonium. 

Granu«, Gran, Fl. in Ungarn. 

Granzoninm = Grandisonnm. 

Grassa = Graca. 

Gratiae cella, Gnadenzell, Klo- 
ster in Würtemberg; G. mons: 
Gnadenberg, Mtfl. in Baiern. 

Gratianopolis, Grenoble, St. in 
Frankreich. 

Gratianopolitanus Pagus, das Land 
Gresivaudan, ein Theil der 
Dauphine in Frankreich. 

Gratiarnm vallis, Gnadenthal, 
Kloster im Canton Aargan. 

Grandentinm, Grudentum:Grau- 
denz, St. n. Fest, in Preussen. 

Gravescenda oder Gravesinda: 
Graves end, St. in England. 

Graviaci, Muran od. Gnrk, Mtfl. 
in Kärnthen. 

Gravionarinm = Bamberga." 

Gregorii, S., cella, Reichenbach, 
Kloster bei Constanz in Baden; 
Gregorsmünster, Kloster im 
Elsass. [in Belgien. 

Grenbergis, Grimbergen, Mtfl. 

Grenovicum, Greenwich, St. in 
England. [in Pommern. 

Grimua, Grim od. Grimmen, St. 

Grinario, Grüningen od. Nür- 
tingen, St. in Würtemberg. 

Griniacum, G r i g n a n , St. in Frank- 
reich. 



Grinnicnm = Graca. 

Gripeswolda, Gryphiswalda: 
Greifswalde, St in Preussen. 

Grisones, die Einwohner von 
Graubündten in der Schweiz. 

Grisonia od. Grisonum res pn- 
blica: Canton Graubündten. 

Grissovium, Grüssau,D. in Schle- 
sien. 

Gronia, Groenlandia: Grön- 
land, dän. Halbinsel. 
Groninga, Gröningen, St. in den 

Niederlanden. 
Gronvicum oder Gronaieum: 

Greenwich, St in England. 
Grotgavia, Grottkau, St. in 

Schlesien. 
Gruarii portus, Porto Gruaro, 

St. in Friaul. 
Grueria, Griers oder Greiers, 

St. in der Schweiz (C. Freiburg). 
Gramen tum, Armento od. Agri- 

monte, Ort im Neapol. 
Grunnm, Gron, Mtfl. i. d. Schweiz 

(Graubündten). 
Grupna, G r a u p e n , Mtfl. in Böhmen. 
Grypeswaldia, Gryphiswaldia 

= Gripeswolda. 
Gryphaeum, Greifensee, St in 

der Schweiz (Zürich). 
Gryphimontium, Greif fenberg, 

St. in Schlesien. 
Guadicia, G n a d i x , St. in Spanien. 
Guardistallum, G na st a IIa, St. im 

Parmesanischen. 
Guarmatia = Borbetomagns. 
Guategissum, Weggis, I). am 

Luzerner See in der Schweiz. 
Gubernula, Governolo, Mtfl. in 

Venetien. 
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Guelpherbytum , Vadum lupi: 
Wolfenbttttel, St. in Braun- 
schweig. 

Gnesta , Wesen, Mtfl. in der 

Schweiz (St. Gallen). 
Guestfalia, Westpkalia: West- 

phalen, preussische Provinz. 
Guinae, Guines, St. in Frankreich. 
Guintonium, Winchester, St. in 

England. 
Guisium Castrum, Gusgia,Guisia: 

Guise, St. in Frankreich. 
Guisnae, Gninae: Guines, St. in 

Frankreich. 
Gniisnnum, G nie he, Grafschaft in 

Frankreich. 
Gulia, Jugila: Genie, Fl. in 

Westflandern. 
Gundulphi onria od. Gondrecur- 

tium: Gondrecourt, St in 

Frankreich (Maas). 
Guntia, Guntium villa: Güntz- 

bnrg, St. in Baiern. 
Gurca, Gurk, Mtfl. in Illyrien. 
Gurgolinum, J arge au od. Ger- 

geau, St. in Frankreich. 

Habala, Havel, Fl. in Prenssen. 

Habitaeulum Mariae, M a r i b o e, St. 
auf der dänischen Insel Laland. 

Habola, Havila = Habala. 

Habus, das frische Haff, Meer- 
busen in Preussen. 

Hadelia, Haduloha, Adaloha: 
H ade In, Landschaft in Han- 
nover. 

Hadria, Atri, St. in Neapel. 
Hadrumetum, Adrumetum: Her- 
kla, St. in Tunis. 



Haediopolis oder Haedicollis, 
Kitzbichl, St. in Tyrol. 

Haenü extrema, Vorgeb. Emineh 
Boroun am schwarzen Meere. 

Haemonia, Thessalien. 

Haenius, das Balkan ge birge in 
der Türkei. 

Haffligense ooenobium, Hafflin- 
gi s, Äff lingis: Afflinghem, 
Kloster in Belgien. 

Hafnia od. Havnia, St. Kopen- 
hagen in Dänemark. 

Haga Aurelianensis , La H a y e , 
St. in Frankreich (Indre et Loix). 

— Comitis od. Comitum: Haag, 
St. in Holland. 

— Schauenburg^ Stadthagen, 
St. in Schauenburg. 

— Turonica = H. Aurelianen- 
sis. 

Haganoa, Hayna: Grossenhain, 
Stadt in Sachsen (Hagyn in 
Urkdn.). 

Hagenoa, Hagenoia: Hagenau 
od. Haguenau, St. im Elass. 

Hainovia, Haynau od. Hayn, 
St. in Schlesien. 

Hala ad Oenum, Hall am Inn in 
Tyrol. 

— Hennundurorum , oder Vene- 
dorum oder Magdebnrgica 
oder ad Salam: Halle an der 
Saale, St. in Preussen. 

— oder Hallae Suevorum od. 
Suevica: Hall oder Schwä- 
bisch-Hall, St. in Würtemberg. 

Halapia = Aleppum , Halber- 
stadium: Halberstadt, St. 
in Preussen. 

Halex, Alcce, Fl. in Calabrien. 
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Haliacmoa, Indjeh Kussasou, 
Fl. in Macedonien. 

Haliartus, Mazi, St. in Griechenland. 

Halica, Che lad ia, St. inGriechenl. 

Halicarnassus, Bodroun, St. und 
Schloss in Klein-Asien. 

Halicia, Galicia: Halicz, Ga- 
litsch, St. in Galizien. 

Haüfacia od. Hortonium: Hali- 
fax, St. in England. 

Haliola od. Hallnlla: Hallein, 
St. in Salzburg. 

Halla oppidnmod. praepositum: 
Reichenhall, St. in Baiern. 

Haimostadium, Halmstadt, St. 
in Schweden. 

Halmyris, der Razelm-See od. 
der See U. lieben Frauen in 
Bulgarien. 

Halonesua, Insel Dro m i , aber 
nicht Pelagnisi od. Pelagisi, 
im Archipelagus. 

Halycia, Salemi, St. in Sicilien. 

Halys, Kisil-Irmak, Fl. in Klein- 
Asien. 

Hamburgum, Hammonia, Hoch- 
buri castellum: 8t. Ham- 
burg, [tum. 

Hamburgum Auatriae = Carnun- 

Hamela, Hameln, St. in Hannov. 

Hamerthe, Neer-Hamert, D. in 
Belgien. 

Hametum od. Hamum: Harn, St. 

in Frankreich (Somme). 
Hainmona , ( unrichtig ) H a m m a : 

Hamm, St. in Westphalen. 
Hammonia = Hamburgum. 
Hammus , Hamas: St. Harn in 

Frankreich. 
Hamona, St Hamont in Limburg. 



Hanagavensis comitatus, der Hen- 
negau, Hainaut oder Hene 
Gowuen, Belgische Provinz. 

Hannebotum, Hennebon, St. in 
Frankreich. 

Haunonia, Haginoja: Grafschaft 
Hennegau. 

Hannonii inaula , Insel Mada- 
gaskar. 

Hanonia, Hampshire, Grafschaft 
in England. 

Hanovera oder Hanovra (nicht 
liannovera): Hannover, St 
u. Königreich. 

Hanovia, Hanau, St. in Churhessen. 

Hanseatioae urbes, die Hanse- 
städte. 

Hapselia, Hapsal, St in Esthland. 

Harcurtium, Harcourt, St in 
Frankreich. 

Harderovicum, Hardervicum: 
Harderwyck, St. in Holland. 

Harflevium, Harfleur, St in 
Frankreich. 

Harlemum, H arlem, St in Holland. 

Harlingia, das Harlinger Land 
in Ostfriesland. 

Harmozia, Armuzia: Insel Hor- 
ums oder Ormus. 

Haromszekiensis Bedes, der Harom- 
szekische Stuhl in Siebenbürg. 

Harthicus od. Harticus mons: 
der Harz. 

Hartiana sylva, der Schwarz- 
wald. 

Harviacum, -vicum: Harwicb, St. 

in England. 
Hasa, Hase, Fl. in Hannover. 
Hasbaniensis comitatus, H a 8 b a i n, 

Grafschaft in Belgien. 
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Hasseletnm , Hasselt, 8t. in 
Holland; H. ad Dem er am: 
Hasselt, St. in Limburg 

Hassia, Churförstenthum Hessen. 

Hasteria, Hastiere Lavaux, D. 
in Belgien. 

Hathaloga, Hadaln, Landschaft 
im Hannoverschen. 

Hattoiiis Castrum, Hattonchatel, 
"St. in Lothringen. 

Hatuanum, Hat van, St. in Ungarn. 

Hangastaldium od .8 a n c t a I n s n 1 a : 
Holy Island, Insel bei der 
Grafschaft Northumberland. 

Havnia, Kopenhagen. 

Havrea, Ha vre, 8t. in Frankreich. 

Heberannm = Brema. 

Hebrides = Aebudae. 

Hebron, Cabre Ibrahim oder 
Habrnn, 8t. in Palästina. 

Bebras, Maritza, Fl. in der Türkei. 

Hecatompylos, Damghan, St. in 
Iran (Tabaristan). 

Heoatonnesi, die Inselgruppe Mus- 
conisi an der griech. Küste. 

Hedena, Hesdin, 8t. in Frank- 
reich (Pas de Calais). 

Hedna, Antun, 8t. in Frankreich. 

HeereviUa, Heers, D. in Limburg. 

Hegetmatia = Lignitium. 

Hegovia, Landsch. Hegau in Bad. 

Heideba od. Slesicum: Schles- 
wig, St. in Schleswig. 

Heidelbergs, Heidelberg, St. in 
Baden. 

Heilbronna, Heilsbrunna: Heil- 
bronn, St. in Würtemberg. 

Helcipolis , Commotau, St. in 
Böhmen. [pelagua. 

Macronisi im Archi- 



Helena vicns = Hisdinum. 

— Illiberis: Eine, St. in Frank- 
reich (Pyren. Orient.). 

Heienopolis, Frankfurt am Main. 
Helia, Ely, 8t. und InBel im Fl. 

Ou8e in England. 
Helioon, Zagara Vouni, Berg 

in Griechenland. 
Heliopolis, Balbek, St. in Syrien. 
Hellanes, Linares, St. in Spanien. 
Helmstadium, Helmstadt, St. in 

Braunschweig. 
Helornm, Helore, St. in Sicilien. 
Helos , T s i 1 i , St. in Griechenland. 
Helsingia, Heisingland, Land- 
schaft in Schweden. 
Helsingoforsa, H e 1 s i n g f o r s, St. in 

Finnland. 
Helsingora, Helsingör, St. in 

Dänemark. 
Heivae, Helvis, Alba,Elva: 

Elvas, St. in Portugal. 
Helvatium , Helvaux, Mtfl. in 

Frankreich (Limousin). 
Helvetia, die Schweiz. 
Helvia od. Ricina: die heut St. 

Macerata im Kirchenstaate. 
Helvinus, S a l i n e 1 1 o, Fl. in Neapel. 
Hemeroscopinm = Artemisium: 

Gap St. Martin in Spanien. 
Hemipyrgum, Halb-Thurn, Mtfl. 

in Ungarn. 
Hennepolis, Hildesheim, St. im 

Hannöverischen. 
Henniacum Litardi, Henin-Lie- 

tard, Mtfl. in Frankreich (Artois). 
Henrici Hradecium, NovaDomus: 

Neuhaus, St. in Böhmen. 

— pagus, Einrieb, Gegend bei 
Wiesbaden in Nassau. 

14 
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Henricomontiuia, B ose ©bellum: 
Henricheraont od.Roiabelle, 
St. in Frankreich (Ober). 

Hephaestia, Insel Comiao, zwi- 
schen Malta und Gozo. 

Heptanomis, Vastouni, Theil von 
Aegypten. 

Heraeleopolii , Samanhoud, St. 
in Aegypten. 

Heraclea, Kidonia od. HaivaU, 
St. in Anatelieu; Heraelitza, 
St. in Rumelien. 

— — Herculanum: Gibraltar. 

— Cacoabaria = Fan um S. ü u- 
tropii. [Unteritalien. 

— Lucaniae, Policoro, St. in 

— Pontica oder E r i b o l u m : 
Erekli, St. am schwarz. Meer. 

— Yiennenaii, St. GiUes* S*. in 
Frankreich. 

Heraclius, Bulla od. Heraca, Fl. 

in Griechenland. 
Heraei od. Juno.nii moufce*: das 

Gebirge Sori in Siciüen. 
Herbanum, Oropituu: Oivieto, 

St. im Kirchenstaat. 
Herbipolii , Wir ceburg um: 

Wttrzburg, St. in Baiein. 
Herboraa» H e r b er n, $fc in Nassau. 
Heroulanum, Resina, St. in Neapel. 
Berculi* Cusani portaa, Porto, 

Ercole, St. in Etrurien. 

— fanmn, Castillo, 4ftfl. Sp* 
nien; Massa Qarrara, Haupt- 
stadt des gleicbnara. Herzoginums. 

— Insul*, die- sicilianische Insel 
B asiluzo; die aardwisohe. imel 
Asinara od, Zavara. 

— luem, das Suntelgebjj^ebei 
Minden. 



Herculis Libumi od. Labronis 

portua: Livorno, St. in Tose. 

— Monaeei portus, Monaco, St. 
in Italien (Grafschalt Nizaa). 

— templum, San Pedro» St. in 
Spanien. 

Heroynia tylva, die Karpathen 

od. der Oden-, Schwarz- und 

Thttriagerwald, Spessart, 

Rhön, Harz, Steigerwald 

u. Böhmerwald. 
HerdaUa, Herjedalea, Provinz 

in Schweden. 
Herdenia, Ordona, St. in Neapel. 
Herfordia, Herevordia, RerYQr- 

dia: Herford, preuaaisehe St. 

in We8tphalen. 
Heria = Aeria. 
Hericus od. Herne: Insel Hais 

in Frankreich (Vendee). 
Herisiae novae , Kloster üien 

Her so bei Paderborn. 
Heristallum, Haristellum, He- 

ristalium: HeristaU> Sa. in 

Belgien. 

Herius, Yilaine, Fl. in Wrsmkt. 

Hennaeum Promontorium, die drei 
Vorgebirge Bell« Cacea in 
Sardinien; Jeni Hisaar, Vor- 
gebirge in der Meerenge von 
Censtantinopel; Cap Bon, Vor- 
gebirge in Tunis. 

Hermaea, Insel Tavolara ander 
Küste von Sardinen. 

Hennonthis, Ermonth, SL in 
Aegypten. 

Hermopolizod. Coene: Ben,isou- 
eyf, SU in Aegypten, 

— magna , Achmuneim,. St. in 
Aegypten. 
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Hemopolis parva, Damanhonr, 

St. in Aegypten. 

Heraus, Sarabat od. Kermout, 
Fl. in Anatolien. 

Herocampia, Hers felda: Fürsten 
tfanm Hersfeld in Ohflrhesgen. 

Heroopolia, Aboukscheid, St. in 
Aegypten. 

Heroopolites sinus, Bahr el Kol- 
sum, Meerbusen von Snes. 

Hertha, die Insel Helgoland. 

Hervordia = Herfordia. 

Hesperia, Italien; Spanien. 

Hesyohia Carolina, Carl sruhe, St. 
in Baden. 

Hesydrius, Setledsch, Fl. in Ind. 

Hethlandia, die Insel Sbetland. 

Hethlandioae insulae, die schotti- 
schen Shetlandsinseln. 

Hetruriae magnus ducatus, Gross- 
herzogthum Toscana. 

Hetruscum fretum = Bonifacii 
sinns. 

Heudena, Huyde«, 8t. in Holtand. 

Hexapolis, die Sechsstädte in 
der Oberlausita. 

Hibernia, Irland. 

Hicesia, sicüianische Insel Pare- 
rotto oder Panari. 

Hiera, Therasia, Thermissa, 
Vulcania, sicüianische Insel 
Volkano, Borcano, Bolcano; 
Maretimo, ägatische Insel im 
mittelländischen Meere. 

Hieracium od. Giraecum, Gerace 
od. Gieraci, St. in Calabrien. 

Hierapolis, Thetford, St. in Engl. 

Hierasus, Porota, Pyretus: 
Pruth, Grenzfl. zwischen Russ- 
land und der Türkei. 



Hieropolii, Imbripolis, ftätis- 
bona, Reginoburgum: Re- 
gensburg, St. in Baiern. 

Hierosolyma, Jerusalem, St. in 
Palästina. 

Hilaria, W i 1 1 e r i n g , Cistercienaer- 
abtei in Oberösterreioh. 

Hilariacum, St. Arold, Mtfl. in 
Frankreich (Mosel). 

Hildesia, Hil des heim, St. in 
Hannover. 

Hilpertohusa , H ilpershuoia: 
Hildburghaasen , St. in Mei- 
ningen. 

Himera, Termini, St. in Sicilien; 

die Flüsse Fiume grande n. 

Fiume salso das. 
Hiona = Isauna. 
Hiovia, Hjo, St. in Schweden. 
Hippo, Bivona, St. in Calabrien. 
Hippocura, Hyderabad, St. in 

Indien. 

Hippo regiue, Bona, St. in Afrioa 

(Beled el aneb). 
Hippo Zarytos, Biserte, St. in 

Tunis. 

Hipponium, Vibo, Vibona Va- 
1 e n t i a : B i v o n a, St. in Calabrien. 

Hippo nova, Montefrio, St. in 
Spanien. 

Hirschavia, Hirschan, St. in 
Baiern. 

Hisarcus, = Atagis. 

Hisdinum, Hesdin, St. in Frank- 
reich. 

Hispalis, Sevilla, St. in Spanien. 

Hispania, Spanien. 

Hispaniola od. St. Dominiei in- 

sula: Insel Haiti; Hispaniola 

nova: Mexico. 

14* 
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Hispellum = Flavia Constans. 
HispiriAtis, Ipsira, St. u. Landsch. 

in Armenien. 
Hissa, dalmatische Insel Sissa. 
Hiatiaea oder Oreus: Oro, St in 

Griechenland. 
Histonium, Giastum Amoninm: 

Vasto d'Ammone, St. in Neapel. 
Hirtria, Istria: Istrien, Land- 
schaft in Italien. [nover. 
Hizgera, Hitzack er, St. in Han- 
Hobroa, Hopontum: Hobroe, 

Mtfl. in Dänemark. 
Hoeseburcum , Oes i oburg um: 

See barg, Mtfl. im Magdeburg. 
Ho ding ae, Altöttingen, Mtfl. in 

Baiern. 

Hoechsta oder Trajani monu- 

mentum: Höcbst,St.in Nassau. 
Holacheus oder Hohenloicus 

comitatus: Grafschaft Hohen- 
lohe in Würtemberg. 
Hola, Holum, St. auf Island. 
Holdstebroa, auch Holzepontum: 

Holstebroe, St. in Dänemark. 
Hollandia, Holland; Hollandia 

nova: Neuholland in Austral. 
Holmia, Stockholm, St.inSchwed. 
Holsatia, Holstein. 
Holtena, Altena, St. in Preussen. 
Honfleviut, Honflorium: Honf- 

leur, St. iu Frankreich. 
Hontensis comitatus, die Hon th er 

Geepannschaft in Ungarn. 
Hopontum = Hobroa. 
Hornanum caput, Cap Horn in 

Süd-Amerika. 
Hordeani castra oder Ordinga: 

Urdingen, Mtfl. u. Schloss im 

Glevischen. 



Horrea, ad, Cannes, St. in Frankr. 

— Coelia, Erklin, St. in Africa; 
= ad Horrea. 

— Margi, Morava Hissar, St. 
in Serbien. 

Horriaonus mons, der Hörselberg 
bei Eisenach in Thüringen. 

Horsnesia, H ot h e r b n e s i um: H or- 
sens in Dänemark. 

Hortanum, Horta, Hortae, Oor* 
tae, Orti, Horti: Orta, oder 
Horta, St. im Kirchenstaate. 

Horthesium, 0 r t h e s , St. in Frank- 
reich (Niederpyren.) 

Hortus Bei, L'Hort-Dieu, Gegend 
in Frankreich. 

Hortus floriduf, Baindt, Abtei in 
Schwaben. 

Hosdenenses, H e s d i n , St. in Frank- 
reich (Pas de Calais). 

Hosemum, H u s u m, St. in Schleswig. 

Hospitellum, S o s p e 1 1 o od. l'E 8 p e 1, 
St. in der Grafschaft Nizza. 

Hostilia, Ostiglio, Mtfl. b. Modena 
in Italien. 

Hostunum, Ostuni, St. in Neapel. 

Hoyum, Hoium: Huy, St. inBel- 
gien. 

Hradisca, H radisch, St. in Mähren. 

Hradistiensii eiiculns, der Hradi- 
s eher Kreis in Mähren. 

Hrapa, Raab, Fl. in Ungarn. 

Hriuitri od. Rustringia: Land 
Schaft Rustin gen in Hannover. 

Hubertiburgum , Schloss Huber- 
tusburg in Sachsen. 

Huculbi, Petershagen, St. ander 
Weser in Preussen. 

Huegium, Ivry, Mtfl. in Frank- 
reich (Eure). 



- 
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Hween, schwedische Insel 
im Sund. 
Hugoiiis curia, Hugshofen, Klo- 
ster im Eisaas. 
Hultonia, Ulster, Provins in Ir- 
land. 

Hungaria, Ungarn. 

Huninga, H ü n i n g e n, 8t. in Frank- 
reich (Oberrhein). 

Hunnicuria od. Hunonis curia: 
Honnecourt, Mtfl. in Frank- 
reich (Picardie). 

Huunicus pagus = Hninornm 
tractus. 

Hunnobroda, Ungarisch-Brod, 
St in Mahren. 

Hunnorum tractus, der Hunds- 
ruck, Gebirge der Unterpfalz. 

Hustum, Husat, Bergschloas in 
Ungarn. 

Huum, Huyum: St. Huy an der 

Maas im Lüttich. 
Huxaria. Höxter, St. in West- 

phalen. 

Hybla major, Paterno, Mtfl. in 

Sicilien. 

Hybla minor, Calatagirona od. 

Ragnsa, Mtfl. in Sicilien. 
Hyocara, Muro di Carini, St. in 

Sicilien. 

Hydaspes, Djelem, Fl. in Indien. 
Hydraotes, Ray ei, Fl. in Indien. 
Hydrea, Hydra, griechische Insel. 
Hydropolis, Feuchtwangen, St. 

in Baiern. 
Hydruntnm, Idrontum, Ydrun- 

tum: Otranto, St. in Calabrien. 
Hydrussa, Tenos, Opiusa: Tine, 

Insel im Archipel agus. 
Hylaea, die nogaische Steppe. 



= Hilaria. 
Hymettus, Trelo Vouno oder 
DelyDaghod.Monte Imetto, 
Berg in Griechenland. 
Hypaea od. Sphia: Insel If in 
Frankreich; lsle du Levant 
od. du Titan, hyerische Insel. 
Hypanif , Bog oder Bug, Fl. in 

Russland. 
Hyperia = Camarin a. 
Hyphasis» Beyah, Fl. in Hindostan, 
und bei seiner Vereinigung mit 
dem Sutletsch Gorra. 
Hyrcania, die heutigen persischen 
Provinzen Masanderau, Tara- 
bistan, Astrabad, Khora- 
san, Dahistan u. Corcan; 
Sebsvar, St. in Khorasan. 
Hyria, Insel Paros. 
Hysadrus, Hesydrius, der Sut- 

letsch, Fl. in Indien. 
Hypselis, Sciothb, St. in Aegypten. 



oder Jabadi insula: 
Insel Java od. Sumatra. 
Jacca, Jaca, St. in Spanien. 
Jacea Castrum, Jauche, D. in 

Belgien. 
Jacopolis = Broaginm. 
Jader, Salone, Fl. in Dalmatien. 
Jadera, Zara, St. in Dalmatien. 
Jadrensia regio, Jathria: die Vog- 

tei Jederen in Norwegen. 
Jaenum, Jaen, St. in Spanien. 
Jagodina, Jagodna, St. in Serbien* 
Jamma, Jamno: Giudadela, Ha- 
fenstadt auf Minorca. 
Jamna, Janina, St. in der Türkei. 
Janoba, Janua: Genf, St. in der 
Schweiz. 
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Janas mons, Mont Genie ve, Theil 
der cottisohen Alpen. 

Japodum vallii, Engadin, Land- 
schaft in Graubflndten. 

Japonia, Japan. 

Japygia, die Provinz Terra di 

Otranto in Neapel. 
Japygium Promontorium , Cap di 

Leuca od. Finisterre inNeap. 
Jaromirium, Jaromierz, St. in 

Böhmen. 

Jasoninm Promontorium, Cap Vono, 
Vorgebirge am schwangen Meere 
(Sivas). 

Jaaos, Assem Kalassi, St. n. Insel 

in Anatolien. 
Jasicus sinus , Meerbusen von 

Assem Kalassi. 
Jassium , Jassiornm munici- 

pium: Ja ssy, St. in der Moldau. 
Jassos = Ja 808. 
Jathria = Jadrensis regio. 
Jatinum, Meaux, St. in Frankreich. 
Jatrus, Jantra oder Otzuiaa, 

Nebenfl. der Donau. 
Jauna == Eanna. 
Jauravia, Jauravium, Javoria, 

J a v o r i u m : Janer, St. in 

Schlesien. 
Jauriensis comitatuf, die Raaber 

Gespannschaft in Ungarn. 
Javennum , Giavenno, Mtfl. in 

Piemont. 
Javoria = Jauravia. 
Javoriunt == Jauravia. 
Jaxartes, Sichounod.Sir-lt>arja, 

Fl. in Innerasien. 
Iberus, Ebro, Fl. in Spanieu. 
Ibissa, Ipsinm: Ips, St. in Oester- 
reich. 



Ibliodurum, Beaavil|le, D. in 
Frankreich (Lothringen). [Baden. 

Iburinga, Ueberlingen, St. in 

Icaria, Nikaria, Insel im agei- 
sehen Meere. 

Icauna, Yonne, Fl. in Frankreich. 

Ioenorum oppidum, Ixworth, St. 
in England. 

Ichthys, Cap Zanchi od. Tornese 
in Griechenland. 

Ioidmagus , Issengeaux, St. in 
Frankreich (H. Loire). 

Ieiuiaoum, Iz i ng, Mtfl. in Baiern. 

Iciodurum, Issoire od. Yssoire, 
St. in Frankreich (Puyde Drome). 

Iconium, Kon i eh, St. in Kleinasien. 

Iotimuli, Victimolo, Mtfl. in Pie- 
mont. 

Iotium Castrum, L'Isle Jonrdaia, 
St. in Frankreich (Gers). 

Iculisma, Inoulisma = Ego- 
lisma. 

Ida, Psiloriti od. Monte Oio- 
vio, Berg a. d. Insel Candia; Kas 
Dagh, Bergkette in Kieinasien. 

Idaea, Insel Candia. 

Idalia od. -um, Dalia, Mtfl. auf 
der Insel Cypern. 

Idanus « Danus. 

Idistavisus campus , Ebene von 
Hastenbeck an der Weser. 

Idonia oder Vinca: Huisae, ¥h 

■ 

in Frankreich. 

Idubeda mons , Sierra d ' Oc a, 

* Bergkette in Spanien. 

Idunum, Judenbar g, St. in Oes- 
terreich (Steiermark). 

Jecora, J eck er, Fl. im Lnttiebscheo. 

Jemelevum, Memmleben, Kloster 
. in Thüringen. 



Digitized by Google 



III 



Jämtland, 



, Jena, St in Sachsen-Weimar. 
Jenecopia, Jönköping, 8t. in 
Schweden. 



Jenisei, Fl. in Sibirien, 
l, Caaheü, St in Wand. 
Jerons, Suire, Fl. in Irland. 
Igaeditaod.Egiditania:Idanna 

a Velha, St in Portugal. 
Igenia, Tegengill, litfl. in Wales 

in England. 
Igilgilii, Dsckigelti od. öigeri, 

St. in Algerien. 
Igilium, I g i n i u m : toskaaiseke 

Insel Q igl io. 
Iglavia, l^Ian, St in Mähren. 
Iglovia, G iglovia, Neocominm: 
IgLo od. Neu dorf, St in Ungarn. 
Igninm terra, Feuerland oder 
Tierradel Fnego auf deißüd- 
spitze von Amerika. 
Igninm inaula, Ilha de fuego, 



■ge. 

Iguvium = Eugubium. 

I lanz,St. wderSckweiz. 
od. Laieuris: Caros 
de los Infantes, Mti. in Span, 
nargni, Iiier, Fl. in Baiern. 
Ildum, S&tsadella, D. in Spanien 
neburgnm, Eilen bürg, St. in 



Ilerda, Lerida, St. in Spanien. 

Ilu», Elche, St. in Spanien. 

Ilipa, Pennafler, Mtfl. in Spanien; 
nach Andern Olvera,. Sa, das. 

Ilipula Laus, Villa Nilov* del 
Rio, D., in Spanien^ LlijHtil.a 
mona: Sierra Nevada^Sierra 



de Antequera u. Alpujarra 
in Spanien. 

Iliturgii, And uj ar, St in Spanien. 

Hiar eo, Alarcon, St in Spanien. 

Illiberis, Elvira, St. in Spanien; 
= Helena. 

Ilma, od. -ue, Um, Fl. in Weimar; 
lim, Stadt in Schwarzburg- 
Rudolstadt. 

Ilmi monasterium , lllmttnster, 
Abtei in Baiern- 

Ilorci, Lorca, St in Spanien. 

Dunum, He Hin, St in Spanien. 

Ilnro, Mataro, St. in Spanten; 
Oloron oder Oleron, St in 
Frankreich (Niederpyren.). 

Iniachara, Traiua, St in Ski Ii en. 

Imaus, Der Iiimolaya in Indien 
od. der Mustag gen. Theü dess. 

Imbria = Fimbria. 

Imbripolis = Hieropolis. 

Imbroa, Imbro, Insel im ägei 
sehen Meere. 

Impatis ministerium od. Supra 
saxum: Oberh albstein, Land- 
schaft in Graubündten. 

Imperins, Imperiale, Fl. im Ge- 



, Tiefencastcll, 
Schlos8 in Graubündten. 
Imus Pyrenaeua, Saint Jean Pied 
du Port, St. in Frankreich 
(Niederpyren). 
Inaohns, Najo od. Pianizza, Fl. 

in Griechenland. 
Inculisma = Engolisma. 
Inda, Korneliusmttnstei,. Mtfl. 

bei Aachen in Preussen. 
Indago MarchioniB, Grosse;*h>ain, 
St. in Sachsen. 
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India = Agontom; J. Occiden- 
tal i 8, Westindien; orientalig, 
Ostindien. 

Indinüe, Xert od. S. Mateo, St. 
in Spanien. 

Indus, Sind, Fl. in Indien. 

Industria = Bodincomagus. 

Inferum Mare, das toscanisohe 
oder tyrrhenische Meer. 

Infra portant, Unter-Porta, 
Gericht in der Schweiz (Grau- 
bflndten). 

Ingena, Avranches, St. in Frank- 
reich. 

Inger, Ingeris: Indre, Fl. in 

Frankreich. 
Ingermannlandia, Ingria, Provinz 

Ingermann land in Russland. 
Ingolstadium, Ingolstadt, St in 

Baiern. 

In montibus, Möns oris: Mund 
od. Monti,Mtfl. in der Schweiz. 

Innernium oder richtiger Inver- 
nium: Inverness, St. in Schott- 
land. 

Insula, Ysel, Fl.inTyrol; l'Isle, 
Fl. in Frankreich (Gironde); Aye 
od. Eye, Mtfl. in England. 

— Brnttiorum , Isola, St. in 
Neapel. 

— Bei, Nigrnm monasterium: 
Insel Dien und Iusel Noir- 
moutiers in Frankreich; Klos- 
ter Holme in Fahnen. 

— diaboli, Insel Perim in der 
Strasse Bahr el Mandeb. 

— Enrons, Insel Alboran an der 
Küste von Fez. 

— Fem, Insel Ferro im atlanti- 
schen Meere. 



Insula Franciae, Isle de France, 
Landschaft in Frankreich (Dep. 
Seine, Aisne, Seine et Oise, Oiae, 
Seine et Marne). 

— Mariana, Marienwerder, St. 
in Ostpreussen. 

— 8. Andrea«, St Andreas, Do- 
nauinsel in Ungarn. 

— S. GenesÜ, St. Genais, Halb- 
insel in der Provence. 

— S. Lanrentii, Insel Madagaß- 
car. 

— - S. Margaretha«, Czepel, Ha- 
sen- oder St. Margarethen- 
insel, Donauinsel in Ungarn. 

— S. Stephan!, StEtienne, Insel 
an der Küste der Provence. 

Insulae Baleares , die baleari- 
schen Inseln im mittelländi- 
schen Meere. 

— cnnicnlares, die zwei niailändi- 
schen Borromeischen Inseln 
im Süden des Lago maggiore. 

— Faeroenses = Faeroae. 

— Fortunata«, die canarischen 
Inseln. 

— ad ventum, die antillischen In- 
seln Barlovento; infra ven- 
tum, die antiliischen Inseln Sot- 
tovento. 

Interamna,Interamnium: Terni, 
St. in Neapel. 

— Lirinas: Terano, St. im 
Kirchenstaate. 

— Palaestina od. Teramnm: 
Teramo, St. in Neapel. 

Interamni», Antrain oder En- 
trains, St. in Frankr. (Nievre). 

Interamuium = Interamna; Sal- 
vale on, St. in Spanien. 
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Interaquae, Entraigues, D. in 

Frankreich (Isere). 
Intercisa , Rackskeney, D. in 

Ungarn. 

Interlacus, Unter seen, St. in der 
Schweiz (Bern). 

Intennontiujn , Entremont, St. 
in Savoien. 

Intervallium, Intervallis: Entre- 
vaux, St. in Frankreich (Nieder- 
alpen). 

Intica = Aguntum. 

Intra ftuvios, Jovis villa: Join- 
ville, St. in Frankreich. 

Invtrium, Mittcnwald, Mtfl. in 
Baiern. 

Joachimica vallii, Joachimsthal, 
St. in Böhmen nnd in Preussen. 

Joannis Georgii oppidum od. Villa : 
Johanngeorgenstadt, St. in 
Sachsen. 

Joanvüla , Jovis villa: Join- 
ville, 8t. in Frankreich. 

Jobini villa, J u p i 1 1 e , St. in Belgien. 

Jooosa oder Jncnnda vallis: 
Frendenthal od. Brunthal, 
St. in Schlesien. 

Jodmm od. Jovara: Jonare, Be- 
nedict.-Abt. in Frankreich (Seine 
et Marne). 

Jogalia, Youghall, St. in Irland. 

Joja, Gioja, St. in Neapel. 

Jolcus, Volo, St. in Thessalien. 

Jomanes, Dschumnah, Djomnah, 
J um nah, Fl. in Hindostan. 

Jonia, das hent. Kflstenland Sivas, 
Saronkan nnd Avdin. 

Jonium mare, das jonische Meer 
an der Sildwestkflste der euro- 
päischen Türkei. 



Jonosia, Villa Loysa, St. in Spa- 
nien. 

Jopila = Jobii Villa. 

Jordanes, Nahr el Arden od. El 
Charia, Fl. in 8yrien. 

Josedum = Corbolinm. 

Jovallinm, Valpo, St. in Slavonien. 

Jovara = Jodrum. 

Jovia, Legrad, Mtfl. in Ungarn. 

Joviaoum, Pied, Mtfl. in Oester- 
reich (Land ob der Ens). 

Joviniacum, Jovinium: Joigny, 
St. in Frankreich (Yonne). 

Jovii fanum = Oeofanum. 

— mons, der St. Bernhard. 

— villa, Joinville, 8t. in Frank- 
reich. 

Jovium , Juca: Joux, Mtfl. in 

Frankreich (Doubs). 
Joza = Julia Traducta. 
Iporegia, Ivrea, 8t. in Piemont. 
Ipra, Ipretum: Ypern, St. in 

Flandern. 
Ipßara, Psyra, Insel im Archipel. 
Ipsium = Isipontum. 
Ircius od. Lertius: Lers, Fl. in 

Frankreich. 
Irenopolis, V e ri a , St. in Rumelien. 
Iria, Voghera, St. in Piemont 
Loa Flavia, El Padron, 8t in 

Spanien. 

Iris, Iekil-Irmek, Fl. in Klein- 
asien. 

Irsingum, Urs in g um, Abt. Yrsee 

in Schwaben. 
Is oder Aiopolis: Hit, St. in 

Mesopotamien. 
Isabellae arx, Fort Isabelle in 

Nordbrabant. 
Isaca, Isca: Ex, Fl. in England. 

16 
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Isala, Yssel, Fl. in Holland. 

Iialandia, daß Quartier Sali and 
in den Niederlanden (Oberyssel.) 

Isamnium, Vorgebirge St. John's 
Point in Irland. 

Isana, Isen, Mtfl. in Baiern. 

Isapis od. Sapis, Savio od. Alps, 
Fl. im Kirchenstaate. 

Isara, Fl. Isar in Baiern. 

— od. Isar: Isere, Fl. in Frank- 
reich; die Oise, Fl. ebcndas. 

Isaurus, Foglia, Fl. im Kirchen- 
staate. 

Isca Dumnoniorum , Exeter , St . 

in Engtand. 
Isca Legio, Isca Silurum: Caer 

LIeon, St. in England. 
IscaÜB, Ischalis: Ilchester, St. 

in England. 
Isca Silurnm, Caer Llcon, St. in 

England (Monmouth). 
Isenacum, Eise nach, St. im Wei- 
marischen. 
Isenberga, Eisenberg, St. in 

Thüringen. 
Iiia od. Isinisca: Isen, Fl. in 

Baiern. 

Isipontum od. Pons Isis: Ips, 

St. in Oesterreich. 
Isla = 1 n 8 u I a. 
IslanöÜa, Insel Island. 
Islebia, Eis leben, St. in Preussen. 
Isna , I 8 s n y , St. in Würtem- 

berg. 

Ibocus, Ei sack, Fl. in Tyrol. 
Isontius od. Sontins: Isonzo, 

Fl. in lllyricn. 
Ispinum, Yepes, D. in Spanien. 
Issa insula, Lissa, Insel bei Dal- 

matien. 



Issiodurum, Issoire, St. in Frank- 
reich. 

Issoldunum , Issoudun, St. in 
Frankreich. 

Issus od. Adjacium: Aiazzo, 
St. in Cilicien 

Istadium, Ystadt, St. in Schwe- 
den. 

i Istonium, Vasto d'Amone, St. in 

Neapel. . 
Istria = Hi stria. 
Istropolis , Pressburg, St. in 

Ungarn ; P o r t i t z a , St. am 

schwarzen Meere. 
Isurium, R i pp o n od. A 1 d eb r ou gh, 

St. in England. 
Itabyrius mons, Berg Tabor in 

Syrien. 

Italicaod. DiviTrajani civitas: 
Sevilla la vieja, St. in Spa- 
nien. 

Itargus = Atagis. 
Itero, Eythra, D. in Sachsen. 
Ithaka, Thiaki, ionische Insel. 
Ithome, Vorcano, Bergfestnng 

in Griechenland. 
Itins portus, Wissant, D. in 

Frankreich (Pas de Calais). 
Itrium, Itri, St. in Neapel. 
Ituna, Ed er, Fl. in England. 
Itunae aestuarinm , Meerbusen 

Fyrth of Solway iu England. 
Iturisa, Lerin od. Tolosa, St. 

in Spanien. 
Judeca, Giudecca, Laguneninsel 

bei Venedig. 
Judocum, Apud S.: S. Josse sur 

Mer, D. in Frankreich. 
Juenna, Jaunstein, Mtfl. in Krain. 
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Juernus, Shannon, Fl. in Irland. 

Jufieum, Sasso-Ferrato, St. im 
Kirchenstaat. 

Jnga Suevonis montis, das nor- 
wegische Gebirge Kiölen. 

Juia, Juvia, Fl. in Spanien. 

Juiniacum, Joigny, St. in Frank- 
reich (Yonne). 

Julia, Zea: Gail, Fl. in Tyrol. 

— Gynla, Schloss in Ungarn. 

— Augusta, Parma, Stadt in 
Italien. 

— Caesarea, Dscherdschel, 
Küstenstadt in Algerien. 

— Chrysopolis, Borgo San Do- 
nino, St. im Parmesan ischen. 

— Concordia = Nertobriga. 

— Contributa = Contribnta. 

— Fanestris, Fano, Stadt in 
Italien. 

— Felix = Berytus; Berwick, 
St in England. 

— Joza, Julia traducta: Ta- 
rifa, St. in Spanien. 

— Myrtiiis, Mertola, Festung 
in Spanien. 

— Opta, Opta: Huete, 8t. in 
Spanien. 

— Pax, oder Pax Augusta: 
Beja, St. in Spanien. 

— Äeitituta, Z a f r a , St. in Spa- 
nien, [gura. 

— Scarabantia = Oedenbur- 

— Traducta = Julia Joza. 

— Valentia, Valeuce, St. in 
Frankreich. 

— Zilii, Azilla od. Arsilla, 
St. in Marocco. 

Juliacensis ducatus, Herzogthum 
Jülich in Preussen. 



Juliacum, Jülich, St. in West- 
phalen. 

Julina, -num, Wollin, St. ia 
Preussen. 

Juliobriga, Lucronium: Lo- 
grono, St. in Spanien; Agui- 
lar del Gampo oder Valde- 
riejo, St. ebendas. 

Juliobona, Lillebonne, St. in 
Frankreich ; = V in d o b o n a od. 
Castra Flaviana. 

Jnliodunum, L o u d u n , St. in Frank- 
reich (Vienne). 

Juliomagus = Andegavum; 

1) Pfui 1 endo rf in Schwaben; 

2) Dutlingen, St. a. d. Donau; 

3) II o h e n t w i e 1 , Festung in Wür- 
temberg; 4) Angers, St. in 
Frankreich; 5) Wutach, FI. in 
Baden. 

Julipa, Zalamea de la Serena, 
Mtfl. in Spanien. 

Julium Carnicum, Zuglio, St. in 
Venetien. 

Julius vicus, Germersheim, Fe- 
stung in Rheinbaiern. 

Junoaria, Junquera, Festung in 
Spanien. 

Junecopia*, Jönköping, St. in 

Schweden. 
Junianum od. Luganum: Lavis 

oder Lugano, St. im Canton 

Tessin. 

Junicladislaviensis palatinatus, die 

Woiwodschaft Inowladislaw 

in Polen. 
Junonie Promontorium, Cap Tra 

falgar in Spanien. 
Jupilia = Jobini villa. 

15- 
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Jupuscoa, Gnipnscoa, Landschaft 

in Spanien. 
Juras su s od. Juratus mons: das 

Jura-G ebirge. 
Jura via, Jan er, St. in Prenasen. 
Jurensis urbs , St. Rambert le 

Jout, St. in Frankreich. 
Jnitinopolii, Capo d'Istria, St. 

in Illyrien. 
Jutia, Jütland, dänische Insel. 
Jutrebocum, Jüterbock, St. in 

Preussen. 
Juvavia, Sali sburgum: Salz- 
burg, St. in Oesterreich. 
Juvenaeia, Juvenacium, Juve- 

nacus: Giovenazzo, St. in 

Neapel. 

Jnyeniacensis abbatia, Juvigny, 
Abt. in Frankreich. 

Ivarus, Salzach, Fl. im Salz- 
burgschen. 

Ivia, Juvia, Fl. in Spanien. 

Iyiniacum, J o i g n y , St. in Frank- 
reich. 

Ivodiujn, Ivoix, St. in Frankreich. 

Kaiais, Calais, St. in Frank- 
reich. 

Kalis, Kaiisch, St in Polen. 
Karakorum, Erdeni Tschao, St. 

in der Mongolei. 
Kaufbura, Kaufbeura: Kauf- 

beuern, St. in Baiern. 
Kekkojensis Processus, der Kek- 

köische District in Ungarn. 
Kesdiensis sedes, der Kesdische 

Stuhl in Siebenbürgen. 
Ketskemetensis Processus, derKets- 

k emetische District in Ungarn. 



Xijovia, Kiew, St in Rnssland. 
Xilia, Kilonium: Kiel, St in 
Holstein. 

Xillooia, Kilmalon, Mtfl. in Ir- 
land. 

Kioviensis Palatinatus, die Woiwod- 
schaft Kiew in Russland. 

Kiphhusa, Kiphhusanus mons 
= Cuphesis. 

Kiritium, Kyritz, St in Preussen. 

Kisch-Toboltschanische 
District in Ungarn. 
Kisdemum, Kay dt, St. in Sieben- 
bürgen. 



Chissinga: Kissingen, 
St. in Baiern. 
Kolloe, Köllen, Berg in der schwed. 

Provinz Schonen. 
Kovariensis districtui, der Kö- 

warsche District in Ungarn. 
XraBznensis comitatus, die K r a s s - 

ner Gespannschaft in Ungarn. 
Xrisiensis comitatus, die Kreutzer 

Gespannschaft in Croatien. 
Kukoliensis comitatus, die Kokel- 
burger Gespannschaft in Sie- 
benbürgen. 
Xyriopolis, Herrn Stadt, St. in 
Schlesien. 

Labacum, Laybach, St. inKrain. 
Labbana, Mossul, St. am Tigris 

in der asiat. Türkei. 
Labeatis lacus, See von Scntari 

od. Zenta in Albanien. 
LabeUnm, Lavello, St in Neapel. 
Laben», Killair od. Keils, St 

in Irland. 
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Labia via, L ab i an, St. in Preussen. 
Labien! eastra, Lobbe, Mtfl. in 
Belgien. 

Laborinus eampna = C a m p an ia 

felix. 

Labro, Livorno, St. in Italien. 

Laciacuin, Q münden, St. in Ober- 
Österreich. 

Laciburgum, Ratzeburg, St. im 
Lanenburgschen. 

Laeidnleminm, Grazalema, St. 
in Spanien. 

Lacininm Promontorium, das Vor- 
gebirge delle Colonne in Cala- 
brien. 

Lacobriga, Lagos, St. in Portugal. 

Lactii mons, Monte Lattario, 
Berg in Neapel. 

Lactodurum, Bedford, St. in Eng- 
land. 

Lactora, Lactura: Lecture, St. 

in Frankreich. 
Lactu Acronius, der Boden- oder 

Ueberlingersee in Baden. 

— Aegerina, der Aegerisee in 
der Schweiz. 

— Albuneus, Lago di Bagni, See 
in der Campagna von Korn. 

— Andurianns, Lago Salso od. 
d'Andoria, See in Neapel. 

— Aventicensig od. Aventicus, 
Murtensis: der Murtenersee 
in der Schweiz. 

— Benaons, der G a r d a s e e in 
Venetien. 

— Biellensis, Biennensis, Bi- 
pennensis: der Bielersee in 
der Schweiz. 

— Bodamiom, Potamicus: der 
Bodensee in der Schweiz. 



Lacus Brigantinus = LacusBoda- 
micus. 

— Cerusiua, der See Lauis oder 
Lugano bei der gleichn. St. 
im Canton Tessin. 

— Cirooniensis, der Czi rknitzer 
See in Illyrien. 

— Curiug, der Ortasee in Pie- 
mont bei Novara. 

— Curonicua, das Curische Haff. 

— Egerius = Lacus Aegerius. 

— Fucinus, der See Celano in 
den Abruzzen. 

— Idranus od. Edri nus: der 
Idro-Seeim Gebiete v. Bresoia. 

— inferior oder Venetus: der 
Unter- oder Zeller- See in 
Schwaben. 

— Isens od. Sebinus: der See 
Iseo im Gebiete von Brescia. 

— Italiens = Lacus Vallensis. 

— Larius, der Comersee in 
Italien. 

— Lemanus, Lemannus, Lau- 
sinium, Lausonium, Losa- 
nete: der Genfersee in der 
Schweiz. 

— Murtensis = Lacus Aventi- 
censis. 

— Neocastrensis, Neocomensis: 
der Neuenburger See in der 
Schweiz. 

— Peisonis, der NeuBiedler- 
see in Ungarn. 

— Plumarins, der Pedersee in 
Schwaben. 

— PotamicuB = Lacus Boda- 
micus. 

— EipanuB, Ri varius, Rivanus, 
Ripensis, Wallenstadien- 
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sis, Vesenius: der Wallen- 
städtersee in der Schweiz (St. 
Gallen). 

Eubracensis, der See Ro- 
brino in Frankr. (Languedoc). 

— 8. Chriatinae, Lago di Bol- 
sena in Italien. 

— 8. Mariae, Kloster Mariensee 
im Fürstenth. Calenberg in Han- 
nover. 

— Sabürai od. Sivinnus: Lago 
d'Iseo in Italien. 

— tabanorum , der Mücken- 
wassersee auf der dttn. Insel 
Jutland. 

— Tarquiniensi8 od. Vulsinus: 



Ladious mons, Codos de Ladoce, 
Berg in Spanien. 

Ladigara, Guagida, St. in Al- 
gerien. 

, Laune, St. in Frank- 
reich. 

, Lez, Fl. in Frankreich 
(Languedoc). 

Leriz, Fl. in Spanien. 
Laetiae od. (richtiger) Laetitiae: 
NotroDame de Liesse, Mtfl. 
u. Abt. in Frankreich (Aisne). 
Laevefanum, Levendal, Mtfl. in 
Holland. 

Lagaholmia , L a h o 1 m , St. in 

Schweden. 



Lago di Bol sena in Italien. Lagana, Lahn, Fl. in Nassau. 

- Trasimenus , Lago di Peru- Lagenia, L einster, Landschaft 
gia in Italien. in Irland. 

- Triviae, der See Nerai in Laguedonia, Lacedogna, St. in 



Italien. 

— Vallensis od. Valgensea: der 
Valgensee bei München in 
Baiern. 

— Venedicus, da» frische Haff 
in Freussen. 

— Venetus = Lagus Boda- 
micus. 

— Verbanus, der Locarner-od. 
Langen-See od. Lago Mag- 
giore in Italien. 

— Veseniua = Lacus ripanus. 

— Vulsinus = Lacus Tarqui- 
niensis. 

— Wallenstadiensis = Lacus 
ripanus. 

Ladanum, Laudun, Mtfl. in Frankr. 
Ladesia od. Gladussa: Lagusta 

od. A g u s t a , Insel an der Küste 

von Dalmatien. 



Neapel. 

Lagurina vallis, Lagerthal, Thal 
in Tyrol. 

Laha, Lava: Laa, Laab, St. in 
Oesterreich (Land unter der fius). 

Lama = Lame ca. 

Lambacum, 0 vi 1 abis: Lara bach , 
St. in Oesterreich. 

Lambaesis, Lambessa, St. in Al- 
gerien. 

Lambalium, L a in b a 1 1 e , St. in 
Frankreich. 

Lambesca, Lambesc, St. iu Frank- 
reich. 

Lameca, libs Laraacenorum: 
Lamego, St. in Portugal. 

Lamecut, Lamatus oder Ama- 
tius: Amato od. Lamato, Fl. 
in Calabrien. 
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Lametia, Sancta Enfemia, St. j Langelandia, Insula Ion ga: Lan- 

im Neapol. gel and, Insel bei Dänemark. 

Lamra, Z ei t u n i , St. in Thessalien. ! Lanuvium, Oivita Indovina, 
Lainida, Medeah,St. in Algerien.. Mtfl. im Kirchenstaat. 
Lamininm = Montiela. Lanzonis mons, Koccalan zone, 

Lampsacus, Cbardak, St. in der; St. im Parmesanischen. 

asiat. Türkei. Laodicaea ad Lycum, Eski His- 



Lana = Lagana. 

Lancia oppidana, Gnarda, St. in 

Portugal. 
— transcudana,Ciudad Rodrigo, 

St. in Spanien. 
Lanoicia, Lentschitz, St. in 

Polen. 

Lanciannm od. Anxanum: Lan- 

ciano, St. im Neapol. 
Lancioburgum, Lamburgum: 

Lanebourg, Mtfl. in Savoien. 
Landarum tractus oder Landae 

Burdigalensesidasfranz. De- 
partement Landes. 
Landavia, -vinm, -vum, Landau, 

Festung in Rheinbaiern. 
Landecca, L a n d e c k , St. in Preuss. 
Landorum statu*, Stato diLandi, 

Landschaft im Herzogthum Pia- 

cenza. 

Landreoium, Landrccy, St. in 

Frankreich (Nord). 
Landsberga , Landsberg am 

Strengbach, St. in Prenssen. 
Landshutum, Landshut, St. in 

Baiern. 

Langae od. Lan garum tractus: 
Langnes, Landschaft in Sa- 
voien. 

Langami, Lanquart, Fl. in Grau- 
bündten. 

Lang[u]edocia, -cum, Langedoca: 
Languedoc, franz. Provinz. 



sa r, St. in der asiat. Türkei. 

— ad mare, Latakieh, St. in 
Syrien. 

— oombnsta, Ladik, St. in der 
asiat. Türkei (bei Konieh). 

— scabiosa oder ad Li bann m: 
Jouschia, St. in Syrien. 

Laodunnm, Lodunum, Lugdu- 
nnm clavatum: Laon, St. in 
Frankreich. 

Laous = Aous. 

Lapidaria od. Sexamniensis 
vallis: das Schamserthal in 
GraubUndten. 

Lapis regius, Königstein, St. in 
Nassau. 

Lapponia, Lappia: Lappland. 
Lapnrdensis tractus, Labour d, 

Landschaft in Frankreich, ein 

Theil von Gascogne. 
Lapurdum, Bayonne, St. in Frank 

reich. 

Larenusiae insulae, die Inseln Mol- 
licorno a. d. Küste von Tunis. 

Larica , Haiwah, Provinz in 
Hindostan. 

Larinum = Alarinum. 

Larissa, Jenischeher oder La- 
rissa, St. in Thessalien. 

Larius iacus, der Corner- See in 
Italien. 

Laras , Arone, Fl. im Kirchenst. 
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Lascara Bearnensium , Lescar, 

St. in Frankreich. 
Laaia, Andros, griechische Insel. 
Latae aquae, lgualada, St. in 

Spanien. 

Latera, Le Chäteau des Lattes 
D. in Frankreich (Languedoc). 

Latiniacum, Lagny,St. in Frank- 
reich (Seine et Marne). 

Latium, die heutige Campagna 
di Roma. [tugal. 

Latobriga, Lagos, St. in Por- 

Latobrigious pagus, der K 1 e 1 1 g a u , 
Landgrafschaft in Baden (Donau- 
kreis am östl. Rheinnfer). 

Latomagus, Caudebec, St. in 
Frankreich (Seine Infex.). 

Latona, St. Jean de Losne 
Belle defense, St. in Frank- 
reich (COte d'Or). 

Latopolis, Esneh, St. in Ober- 
ägypten. 

Latris = Osilia od. Selandia. 

Latronum insulae, die Diebs 
ins ein, östlich von den Phi- 
lippinen. 

Landa od. Laus Pompeja, Lau- 
dum: Lodi Vecchio, Ort in 
der Lombardei. 

Laudania, -donia, L o t h i a n i a : 
L o t h i a n , schottische Grafschaft. 

Laudenau comitatus oder ager, 
Lodesano, Landschaft im Mai- 
landischen. 

Laudera=L tider 8, Stift imElsass. 

Laudona, St. Jean de Laune, 
St. in Frankreich. 

Laudunum, Lugdnnum Clava- 
tum od. Bibrax: Laon, St. in 
Frankreich. 



Lauginga (Grinaria): Lauin- 
gen, St. in Baiern. 

Laumeüum, Lomello, Mtfl. in 
Piemont. 

Laura = Corythus. 

Laurana, Auranod.Uran, Schloss 
u. St. in Illyrien. 

Lauranum, Urana = Laurana. 

Laureacense od. Laureshamense 
monasterium: Lorsch, Klo- 
ster in Wflrtemberg. 

Lauren tum, Torre di Paterno, 
St. im Kirchenstaat. 

Lauretum, Loretto, St. in Italien. 

Lauriacum, Laurisamum, Lau- 
r i 8 s a n u m : Lorch, St. in 
Oesterreich ; L o r r i s , St. in 
Frankreich (Loiret). 

Lauriacus ager, Lauragais, franz. 
Grafschaft in Oberlanguedoc. 

Laurium, Legrano, St. in Grie- 
chenland. 

Lauro u. Laurona: Liria, St. 
in Spanien. 

Laus, Laino, Fl. in Neapel. 

— Pompeja = Lauda Pompeja. 

Lausanius lacus = Lacus Le- 
rn an us. 

Lausanna, Lausonium, Lauso- 
dunum: Lausanne, St. in der 
Schweiz (Waadt). 

Lausinium, Lau8onium = Lacus 
Lemanus. [nuesi sehen. 

Lavania, Lavagna, Mtfl. im Ge- 

Laventina od. Laventi ostium: 
Lave münde, St. in Kärnthen. 

Laventus, Lav an t, FI. in Steier- 
mark. 

I Laviacum od. Lupha: Lauffen, 
I 8t. in Wflrtemberg. 



Digitized by Google 



121 



Lavinium, Lavigna, St. im Kir- 
chenstaat, nach Andern P a t r i c a , 
Mtfl. das. 

Lavur, Livorno, St. in Italien. 

Lavus, Lohe, Fl. in Schlesien. 

Lazica, das Land der Lesghier 
od. Lazen am Cancasus. 

Lea, Lee, FI. in Irland. 

Lealensis terra = Esthonia. 

Lebadea, L i v a d i a , St. in Griechen- 
land. 

Lebreti vicns, A 1 b r e t , St. in 

Frankreich. 
Lebusium, Lebus, St. in Preussen. 
Lechünia, Leighlinbridge, St. 

in Irland. 
Leohns, Lycus: Lech, FI. in 

Tyrol. 

Leotodnmm, B e d f o rd , St. in Eng- 
land. 

Lectum, Cap Baba in Kleinasien. 

Ledi, LieTre, St. in Belgien. 

Ledia, Laye, Wald in Frankreich 
(Isle de France). 

Ledo Salinarius, LedumSalina- 
rinm, Lngdunum Salina- 
torium: Lons le Saulnier, 
St. in Frankreich (Jura). 

Legecestria = Leogar a. 

Legedia, Havre de Longue- 
ville, St. in Frankreich (Nor- 
mandie). 

Legia, Lozia: Leye, Lys, Fl. in 
Westflandern; L. od. Leodi um : 
Lüttich, St. in Belgien. 

Legio, St. Pol de Leon, oder 
gewöhnl. blos L e o n , St. in Frank- 
reich. 

— septima gemina od. Germa- 
nica: Leon,. St. in Spanien. 



Legionense regnum, Leon, König- 
reich in Spanien. 

Legioniacum, Legnicium: Le- 
ghenich od. Lechenich, St. 
in Rheinpreussen. 

Legnicium = Legioniacum. 

Leherici oder Letheric i mons: 
Mont Lhery, St in Frankreich 
(Seine et Oise). 

Leicestria, L e i c e s t e r, St. in Eng* 
land. 

Leinius od. Lynius: Leine, Fl. 

in Hannover. 
Leisnicium , L e i s s n i g , St. in 

Sachsen. 

Leitae pons, Bruck a. d. Leitha, 

St. in Oesterreich. 
Lemanis portus, Lyme, St. u. 

Seebad in England. 
Lemanus Lacus = Lacus Le- 

manus. 

Lemnus, Stalimene, Insel im 

Archipelagus. 
Lemovicensii provincia = Lemo- 

vices. 

Lemovices, L i m o u s i n , Landschaft 
in Frankreich. 

Lemovicum, L i m o g e s , St. in Frank- 
reich. 

Lemuris, Lemo, Fl. im Genues. 

Lencia, Linza, FI. in Neapel. 

Lendinaria, Lendin ara, St. in 
Venetien. 

Lentudum, Luttenberg, Mtfl. in 
Steiermark. 

Lentia, Linz, St. in Oesterreich. 

Lentium, Lendum, Vicus Hele- 
na e: Lens, St. in Frankreich 
(Pas de Calais). 
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Leoberga, Leopolis: Lemberg, 

Löwen berg, St. in Schlesien. 
Leobergum, Lauenburg, St. in 

Niedersachsen. 
Leobusium, Leobnstum, Luba: 

L e u b u s , Abt. u. Mtfl. in 

Schlesien. 
* Leocata, Leucate, Mtfl. in Frank- 
reich (Aude). 
Leodicum, L e o d i u m , Legia, 

Leudicum: Lüttich, St. in 

Belgien. 
Leodo = Lonsalinnm. 
Leogara = Leicestria. 
Leomania, Lomagne, Landschaft 

in Frankreich (in der Gascogne). 
Leona, Lugdunum, Lugdunnm 

Segusianorum: Lyon, St. in 

Frankreich. 
Leonensis pagus, St. Pol de Leon, 

St. in Frankreich (Finistere). 
Leoniacum, Legnano, St. in Ve- 

nctien. 

Leonicenum, Lonigo, St. in der 
Lombardei. 

Leonicae, Lorgues, St. in Frank- 
reich. 

Leonis mons, Monte Leone, St. 

in Neapel. 
Leontium, Leontini: Lentini, 

St. in Sicilien. 
Leonto oder Leontopolis: Tel 

Essabeh, St. in Aegypten. 
Leopoldopolis , Leopoldstadt, 

Fcstnng in Ungarn. 
Leopolis, Santi Leonis civitas: 

San Leone, St. in Italien. 
Leopolis = Leoberga u. Leo- 

rinum; Lemberg, St. in Ga- 

lizien. 



Leorinum, Löwenberg, St. in 
Schlesien. 

Leostenii oomitatus, Löwenstein, 
Grafschaft in Wflrtemberg. 

Leovallis, Löwenthal od. Lie- 
ben thal, St. in Schlesien. 

Leovardia, Leu ward en, St. in 
Friesland. 

Lepontina vallis, das Li ri nor- 
th al in der Schweiz (T essin). 

Leporacensis vallis , L e p o r e a : 
das Leberthal od. Leberach- 
thal im Elsass. 

Leprosium, L e v r o u x , St. in Frank- 
reich (Indre). 

Leptis magna, Lebedah, St. in 
Tripolis^ L. minor od. parva: 
Lemta, St. ebendas. 

Lerina, Planasia od. Plana in- 
sula: die Insel St. Honorat 
an der Küste von Frankreich 
(Var). 

Lerinae, die lerinischen Inseln 
an der Küste von Frankreich. 

Lero, die lerinische Insel St. Mar- 
guerite. 

Lertius, L e r s , Namen zweier Flüsse 
in Oberlanguedoc in Frankreich. 

Lesa, Gabina, St. auf der Insel 
Sardinien. 

Lesbos, Metel ino, Insel im 
ägeischen Meer. 

Lescuria, Lescar, St. in Frank- 
reich. 

Lesora, Losere, Berg in den Ce- 
vennen. 

Lessinae, Lessines, St. in den 

Niederlanden. 
Lesua, Lewes, St. in England. 
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Lesura, Leser, Fl. im Trierschen. 
— mons = Lesora. 

• ■ 

Letavia , Bretagne, Provinz in 

Frankreich. 
Letha, Leith, St. in Schottland. 
Letia, Lösche, Fl. im Grossberz. 

Luxemburg. 
Letoa, Christina, Insel in der 

Nähe der Insel Candia. 
Letschia vallis, das Lettscher- 

t ha 1 in der Schweiz (Wallis). 
Letteranum, L e 1 1 e r e , St. im 

Neapol. 

Letusa, Leuse, St. in Belgien. 
Leuca = Alexani civitas. 
Leucaristus , Cunstadt, St. in 

Schlesien. 
Leucate Promontorium, Vorgebirge 

Cap Ducato auf der ionischen 

Insel St. Maura. 
Leuce, die Schlangeninsel Fido- 

nisi im schwarzen Meer. 
Leucensei od. Leucerae Ther- 

mae: das Leukerbad in der 

Schweiz (Wallis). 
Leuciana, Herrera del Duque, 

St. in Spanien. 
Leueonaus, Sanctus Valaricus: 

Saint Valery, St. in Frank- 
reich. 

Leuconium oder Leutschovia: 
Leut schau, St. in Ungarn. 

Leucopetra, Weissenf eis, St. in 
Preussen. 

Leucorea,Wittenberga: Witten- 
berg, St. in Preussen. 

Leucosia, Nicosia, St. auf der 
Insel Cypern. 

Leucostabulum, Lies ta 11, St. in 
der Schweiz (Basel). 



Lecco, St. in Neapel. 
Leuphana, L übt heim, Mtfl. in 

Mecklenburg-Schwerin. 
Leute va, Luteva: Lodeve, St. 

in Frankreich (Herault). 
Leva, Lewenz, St. in Ungarn. 
Levensis Processus, der L e w i 3 c h e 

District in Ungarn. 
Levia, der Thüringer Wald; Le- 
wenz, Mtfl. in Ungarn. 
Levico, Lewig, Mtfl. in Oester- 
reich. 

Levidona, Alvidona, Mtfl. in 
Neapel. 

Levinia oder Elgovia: Lenox, 

Landschaft in Schottland, nach 

Andern Dumbarton. 
Levinia = Levina. 
Levitania, Lavedau, Thal in 

Frankreich. 
Lexovii, Lieuvin, Landschaft in 

Frankreich, ein Theil der Nor- 

mandie. 

Lexovium, Lisieux, St. in Frank- 
reich. 

Leythae pons (nicht p 0 n t u m) , 

Bruck, St. an der Leytha in 

Oesterreich. 
Leziniacum, Lusignan, St. in 

Frankreich (Poitou). 
Libera civitas, Frei Stadt, St. in 

Oesterreich. 
— mansio, Szabad-Szalas, Mtfl. 

in Ungarn. 
Liberalität Julia, Evora, St. in 

Portugal. 
Liberdunum, Liverdun, St. in 

Lothringen. 
Libetha, Libethen, St. in Ungarn. 

16* 
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Libissonis turris, Porto de Torr e, 
St. auf der Insel Sardinien. 

Libora, Libura: Talavera de la 
Reina, St. in Spanien. 

Libnrna, -nns, Li vorn o } St. in 
Italien. 

Libnmia, das heutige Croatien 

und Dalmatien. 
Liburnus portus = Labro. 
Libya, das heutige Africa. 
Libytsa, Gebseh, St. in der asiat. 

Türkei. 

Licerium Conseranum, Fan um St. 

Lucerii: St. Lizier, St. in 

Frankreich. 
Liohades, die 3 Inseln Ponti- 

conesi a. d. Küste von Euböa. 
Lichus, L i c u s : Lech, Fl. in 

Baiern. 

Lidalia, Liddesdalia: Liddes- 
dale, Landschaft in Schottland. 

Lidoopia, Lidecopia, Licopia: 
Lidköping, St. in Schweden. 

Lidericus od. Laedus: Lez, Fl. 
in Frankreich. 

Ligera, Ligeris: Loire, Fl. in 
in Frankreich. 

Ligerula, Loiret, Fl. in Frank- 
reich. 

Lignacuj portus, PortoLegnano, 

Mtfl. im Veronesischen. 
Lignium, Li gny, St. in Frankreich. 
Ligula, Evola, Fl. in Italien. 
Ligumus = Liburnus. 
Ligus, Lignitium, Lignitia: 

Liegnitz, St. in Schlesien. 
Ligusticus sinua od. Ligusticum 

mare: der Golf von Genua. 
Lillerium, Lillers od. Lilliers, 

St. in Frankreich. 



Liloa, Lilloa: Lillo, Festung in 
Holland. 

Lilybaeum Promontorium, Böo, 
Vorgebirge in Sicilien; Mar- 
sala, St. das. 

Limaeas od. Belio, Baela Clau- 
dia: Baelonia od. Barbato, 
St. in Spanien. 

Liniaga, -gus, Lindemagus: Lim- 
mat, Fl. in der Schweiz. 

Limburgum, Limburg, St. in den 
Niederlanden. 

Limia = Belis od. Belio. 

Limiosaleum, Lissa, St. in preuss. 
Polen. 

Limosum, Limoux, St. in Frank- 
reich (Aude). 

Linarium, L i gn i e r e s , St. in Frank- 
reich. 

Linea, Linz, St. in Oesterreich. 

Lindum, 1) Li gny, St. in Frank- 
reich; 2) Linz, St. in Oesterreich. 

Lincolonia, -colnium, Lincoln, 
St. in England. 

Linoopia , L i n k ö p i n g , St. in 
Schweden. 

Lindaugia, Linda via, Lindoa: 
Lindau, St. am Bodensee in 
Baiern. 

Lindavia = Lindaugia. 

Lindemagus, Limmat, Fl. in der 
Schweiz. 

Lindesberga, Lindesberg oder 
Linde, St. in Schweden. 

Lindoa = Lindaugia. 

Lindrensis lacus, Lindre, See in 
Lothringen. 

Lindua, Limbach (Lindva), St. 
u. Bergschloss in Ungarn. 
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Lindum od. Lindunum: Linlith- 

gow, St. in Schottland. 
— Colonia = Lincolonia. 
Lindas, L i n d o 1 o , St. auf der Insel 

RhodllS. 

Lingo, Lingen, G rafsehaft an der 

Ems im Hannöversehen. 
Lingones od. Lingonica urbs: 

Langree, St in Frankreich. 
Linterna palus, Lago di Patria, 

See in Neapel. 
Linternum, Torre di Patria, 

St. in Neapel. 
Lipara, Li pari, sicil. Insel. 
Lippia, Leippia: Lippe, Fl. in 

Westphalen. 
Lippiae fontes, Lippspring, St 

in Westphalen. 
Lipsia, Leipzig, St in Sachsen. 
Liptaviensis eomitatiis, die Lip- 

tauer Gespannschaft in Ungarn. 
Liquentia, Livenza, Fl. in Ve- 

netien. 

Liris, Garigliano, Fl. in Italien. 

Lismea, Linsmeau,D. in Belgien. 

Lissa = Septa; Selino, St. anf 
der Insel Gandia. 

Lissabons, Lissabon, St. in Por- 
tugal. 

Lissns, Alessi o, St in Albanien. 
Lisvinua comitatus = Lexovii. 
Iita, Litaha: Lei tha, Fl. in Un- 
garn. 

Litabrum, Buytrago, St. in Spa- 
nien. 

Litanobriga , Pont Saint M a - 
xence (sonst Levandriac), 
St. in Frankreich (Oise). 

Liternum = Linternum. 

Lithopolis, Stein, St. in Krain. 



Lithuania, Litthauen, Grossher- 
zogthum in Russland. 

Litomerium , Litomericium: 
Leutmeritz, St. in Böhmen. 

Litomislinm, Leutomischl, St. 
in Böhmen. 

Liyonia , L i e f 1 a n d , russische 
Provinz. 

Liza od. Lixus: Larache od. El 

Arisch, Seestadt in Marocco. 
Liza = Legia. 

Lobavia, Löbau, St. in der Ober- 
lausitz in Sachsen. [nien. 

Lobetum, Kequena, St. in Spa- 

Loboduna civitas , Lobdunum, 
Lupodunum: Ladenburg, St 
in Baden. 

Looata, Leucate, Mtfl. in Frank 
reich. 

Lochabria, Lochaber, Grafschaft 
in Schottland. 

Lochia, Loches, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Locopolis, Bischofslack oder 
Lack, St. in Oberkärnthen. 

Locoritum, Forchbeim, St. in 
Baiern. 

Locra, L i amone od. Talaro, Fl. 
auf der Insel Corsica. 

Loori, Lokeren, St in Belgien. 

Locus coeli, Himmelstedt, Amt 
in der Neumark. 

— Dei, Lygum od. Löhmklo- 
ster, Amt in Dänemark. 

Loda od. Olda: Lot, Fl. in Frank- 
reich. 

Lodunum = Laudunum. 
Loedus = L a e d u s. 
Logana, Lahn, Fl. in Nassau. 
Logia, Lag an, Fl. in Irland. 
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Loja, Loyes, St in Frankreich 

(Ain). 

Lomacia, Lomme, Grafschaft u. 

D. in Frankreich (Nord). 
Lombardia, Longobardia: die 

Lombardei. 
Lombaria, Lombez, St. in Frank- 
reich (Auch). 
Loncium, Lienz od. Löenz, St. 

in Tyrol. 
Londino-Deria, Londonderry,8t 

in Irland. [land. 
Londinum, London, St. in Eng- 
Londinum Gothorum od. Scandi- 

norum: Lund, St. in Schweden. 
Longa Sahna ~ Salodium. 
Longarinxn, Calatafimi, St. in 

Sicilien. 

Longobardornm Ida, Lombaerd- 
hyde, Mtfl. in Brabani 

Longo8ali88a, Langensalza, St. 
in Preussen. 

Longovicum, Alaunum: Lanca- 
ster, St. in England. 

Longovicus, Long wy, 8t. in Frank- 
reich (Mosel). 

Longum Gemellnm, Lonjumeau, 
Mtfl. in Frankreich (Seine et 
Oise). 

Longus, Linnhe-Loch, Fl. in 

England. 
Lontici, Moguer, St. in Spanien. 
Lophosagium, L u c i o 1 , St. in Fran k- 

reich. 

Lorium, Vaucouleurs, St. in 
Frankreich (Maas). 

Loryma, Lloret, St. in Spanien. 

Losanete = Lacus Lemanus. 

Loscana, Lösau, D. bei Merse- 
burg in Preussen. 



Losontium, Loschontz, Mtfl. in 
Ungarn. 

Losontzien&is Processus, der Lo- 

sontzische District in Ungarn. 

Lotharingia, das Herzogthum Lo- 
thringen in Frankreich. 

Lotitia Pariiionun = Lutetia 
Pari8iorum. 

Lovania, Lovanium: Löwen, St. 
in Belgien. 

Lovitium, Lowicz, St. in Polen. 

Lovolautrium, Vollore-Ville,St. 
in Frankreich (Puy de Dome). 

Loxa, Lossie od. Struth, Fl. in 
England. 

Luba, L e u b u 8 , Abt. in Schlesien. 
Lubeoa, Lübeck, freie St. in 

Deutschland. 
Lubena, Lflbben, St. in Preussen. 
Lubicanoram Cambaetum, Miran- 

da, St. in Portugal. 
Lublinum, Lublin, St. in Polen. 
Luca, Lucca, St. in Italien. 
Lucania, B asilicata, Provinz von 

Neapel. 

Lucarnum, Locarno, Mtfl. in der 

Schweiz (Tessin). 
Luocae, Loches, St. in Frankreich 

(Indre et Loire). 
Luccavia, Luc kau, St. in der 

Niederlausitz. 
Lucena, Lützen, St. in Preussen. 
Lneensis oder Zatecensis cir- 

culus: der Saatzer Kreis in 

Böhmen. 

— abbatia — Loccumensis 
abbatia. 

Lucentum, Alicante, St in Spa- 
nien. 
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Luceoria, Lnck, Lutzk, St. in 
Polen. 

Luoeria, Nuceria, Nocera: Lu- 
cera, St. in Neapel. 

Luoeria, Lncerna: Luzern, St. 
in der Schweiz. 

Lucida vallii, Lichtenthai, Klo- 
ster in Schwaben. 

Lnciferi fannm od. Lux dubia: 
San Lucar de Barrameda, 
St. in Spanien. 

Luciliburgum , Luciburgnm: 
L u x e m b u r g , St. im Luxemburg. 

Lucio, -onia, L u c 0 n , St. in Frankr. 

Lucomonis mons, das Lukmanier- 
gebirge zwischen Graubündten 
und Tessin in der Schweiz. 

Lucretiiis mons, Monte Pennechio 
in Italien. [Neapel. 

Lucrinns lacus, LagoLucrino bei 

Lucronium , Logrono, St. in 
Spanien. 

Lucus Asturum, Oviedo, St. in 
Spanien. 

— _ od. Forum Luciura: Lugo, 
St. im Kirchenstaate. 

— Augusti, Lugo, St. in Spanien. 
Vesontiorum,Lucen Diois, 

St. in Frankreich (Drdme). 

— Bei, Gadebusch, St. in Meck- 
lenburg-Schwerin. 

Luda ad Ambram, Lugda, Lus- 

dum, Luyda: Lügde od. Lüde, 

St. in Westphalen. 
Ludensis comitatus, Grafseh. Lou th 

in Irland. 
Ludomircium = Lidomericum. 
Ludosia nova, Nylödese, St. in 

Schweden; L. antiqua: Gamla- 

lödese das. 



Ludoviciarx, Ludwigsburg, St. 
in W # ürtemberg. 

— mons, Mont Louis, St. in 
Frankreich (Pyren. Orient). 

Ludum, Lutha: Louth, St. in 
Irland. 

Lugda = Luda. [reich. 
Lugdunum, Lyon, St. in Frank- 

— Batavorum, Leyden, St. in 
Holland. 

— olavatum = Laudunum. 

— convenarum, Saint Bertrand 
de Comminges, St. in Frankr. 

— Segusianorum = Lugdunum. 
Lugeolum, Pontefract, St. in 

England. 

Lugovallum od. Lugae Valium 

= B rovoniacum. 
Lugrunninm = Juliobriga. 
Luisium, St. Jean de Luz, St. 

in Frankreich. 
Lula, Lulea, St. in Schweden. 

i 

Luna od. Lunensis urbs: Luni 
od. Lunegiana, St. u. Land- 
schaft im Modenesischen. 
Lunae insnla, Insel Madagascar. 

— lacus, Monsee, Kloster in 
Oesterreich. [nuesischen. 

— portus, Spezzia, St. im Ge- 

— Promontorium, Cap Rocco in 
Portugal. 

Lunare regnum, To sc an a. 
Lunaris villa, Luneville, St. in 

Frankreich (Meurthe). 
Lunate, Lunelium: LUnel, St. 

in Frankreich. 
Lunda Gothorum = Londinum 

Gothorum. 
Lundonia, Lundunensis civitas 
= Londinum. 
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Luneburgum, Selenopolis: Lüne- 
burg, St in Hannover. 

Lunelium = Lunate. 

Lupara, das Louvre in Paris. 

Luparia, Louviers, St. in Frank- 
reich (Eure). 

Lnpetia, AI tara o ra , St. in Ita- 
lien. 

Lnpia od. Luppia: Loing, Fl. 
in Frankreich; Lippe, Fl. im 
Paderbornischen; Lecce, St in 
Neapel. 

Lupiolivium, Wolfshalden, Ge- 
meine und Pfarrkirche in der 

Schweiz. 

Lupinum, Majae villa, Maji 
campus: Mayenfeld, St. in 
der Schweiz. 

Lupodunum = Loboduna civi- 
tas. 

Luppia = Lippia. 

Luquido, Lugodori, St. auf der 
Insel Sardinien; Ogliastro, St 
auf der Insel Oorsica. 

Lusa, Leuse, St. iu Belgien. 

Lnsatia, die Lausitz; snperior 
u. inferior: Ober- u. Nieder- 
lausitz. 

Lusignanum, Lusignan, St in 
Frankreich. 

Lusino, Lüsen, Ort in Oesterreich. 

Lusitania, Portugal. 

Lussonia insula, die philippinische 
Insel Manila od. Lu$on. 

Lustena, Lustenau, Mtfl. in Tyrol. 

Lutera, Lure, St in Frankreich 
(Franche Comte). 

Lutetia, Lutetia Parisiorum, 
Parisii: Paris, St in Frank- 
reich. 



Lutera = Leute va. [sen. 
Lntfurdum, Meissen, St in Sach- 
Lutitia, Loitz, St in Preussen. 
Lutomericum, Leitmeritz, St in 
Böhmen. 

Lutra Caesarea, Kaiserslautern, 

St. in der Pfalz. 
Luttera oder Lotheria regia, 

Lutre: Königslutter, St in 

Braunschweig. 
Luvia, Louain, Fl. in Frankreich. 
Luxovium, Luxeuil, St. in Frank- 
reich (Franche Comte). 
Lycaeus mons, Berg Mint ha in 

Griechenland. 
Lychnidus, Ochrida od. Achrida, 

St. in Rumelien. 
Lycia, das heutige Livah Tekka 

und ein Theil des Livah Men- 

tech in der asiatischen Türkei. 
Lyciorum campus, das Lechfeld 

bei Augsburg in Baiern. 
Lycopolis, Syont, St in Aegypten. 
Lyons, Keulu Hissar, Fl. in der 

asiatischen Türkei. 
Lycns = Lechus; Degnizzi, St. 

in Anatolien; Nahr el Kelb, 

Fl. in Syrien. 
Lygnum regis, St. Lyn n od. Kings 

Lynn, St in England. 
Lynus, Leine, Fl. in Hannover. 
Lyra, Li er, St. in Brabant 
Lyris = Liris. 

Lystra, Latik, St. in der asiat. 
Türkei (B. Konieh). 

Lytarmis Promontorium, Cap Oby 
in Sibirien. 

Lyubasa, Loisach, Fl. in Baiern. 

Lythe insula, Insel Lysoe in Nor- 
wegen. 
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Maalis, Mailly, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Macastellum, Matarello, D. und 
Schloss in Tyrol. 

Maceriae, Me ziere 8, 8t. in Frank- 
reich (Ardennen). 

Machao, Menerbes, St. in Frank- 
reich (Vaucluse). 

Machera comitis , G ravenma- 
ch e r n , St. im Luxemburg. ; M. r e - 
gis: Königsmachern, 8t. das. 

Machioolium, Macheconl, 8t. in 
Frankreich (Bretagne). 

Machtolvinga, Machtelfing, D. 
in Baiern. 

Maclopolia, Macloviopolis, Ma 
clovium: St. Malo, St. in 
Frankreich (Ille et Villaine). 

Maclovium = Maclopolis. 

Macra, Magra, Fl. im Gennes. 

Macrum, Maro, Mtfl. in Piemont. 

Madia, Main od. Maggia, Fl. in 
der Schweiz (Tessin). 

Madiae vallis, das Mainthal das. 

Madritum, Matritum: Madrid, 
Hauptstadt von Spanien. 

Madus Vagniacae, Maidstone, 
St. in England. 

Maeander, Bujuk Meinder, Fl. in 
Kleinasien. 

Maenalus mons, Berg Roino in 
Griechenland. 

Maenaria, Insel Mellora an der 
Küste von Toscana. 

Maense monasterium , M o n d s e e 
od. Mansee, Mtfl. u. Kloster 
in Oesterreich. 

Maeotis palus, das Asowische 
Meer. * 



MaesoluB, Krishna, Fl. in Indien. 
Magalona, Maguelone, Inselchen 
im Dep. Herault in Frankreich. 

* 

Magdeburgum, Magdeburg, St. 
in Preussen. 

Mages, Mais, Ort in Oesterreich. 

Magdalona,Meta leonis: Madda- 
loni, Mtfl. in Italien. 

Magdunum,Meung od.Mehun,St. 
in Frankreich. 

Magetobriga,Mons Bellicardus: 
Mümpelgard, St. in Frank- 
reich. 

Magnesia ad Maeandrum, G h u z e 1 

Hissar, St. in Anatolien. 
— ad Sipylum, Manika oder 

Mansa, St. in Anatolien. 
Magniacum, Mayen, St. im Erz- 

stift Trier (Rheinpreussen). 
Magnum Promontorium, Vorgebirge 

Patani od. Bragu in Indien; 

Vorgebirge Rocca di Sintra 

in Portugal. 
Magnus portus, Portsmouth, St. 

in England; = Arsenaria; 

Hafenst. Corunna in Spanien; 

Marsalquivir od. Mers-el- 

kebir, Hafenstadt in Algerien. 
Magonis portus, Mahon od. Port 

M a h o n , St. auf Minorka. 
Maguntia = Moguntiacum. 
Mahildis = Fanum S. Mane- 

childis. 
Maja villa = Lupinum. 
Maji campus = Lupinum. 
Maininga, M e i n i n g e n , St. im 

gleichn. Herzogth. 
Majoritum = Madritum. 
Majorum, Majori oder Majuri, 

Mtfl. in Italien. 

17 
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Kajus oder Majoris monaste- 
rium: Marmoutier, Mtfl. in 
Frankreich (Tonraine). 

Mais od. Gouris: Mahi, Fl. in 
Indien. 

Mala domus, M almaison, Schloss 
bei Paris. 

Malaga, M St. in Spanien. 

Malaga, Malacca, St. u. Provinz 
in Indien. [nien. 

Mala villa, Semlin, St. in Slavo- 

Malbodium, Maubeuge, Festung 
in Frankreich (Nord). 

Maldra, Maudre, Fl. in Frankr. 

Maldnnense monasterium , M a 1 - 
mesbnrg, Mtfl. in England. 

Male, die Küste Maiabar in In- 
dien. 

Malea, das Vorgebirge Malio od. 
Sant-Angelo suf der Insel 
Morea. 

Maleos, die hebridische Insel Mull. 

Maleventum = Beneventum 

Maliacus sinus, Meerbusen von Zei- 
tuni im ägeischen Meere. 

Maliana od. Maniana, Miliana, 
St. in Algerien. 

Maliarpha, Maliapur, St. in In- 
dien. 

MaHnae, Mechlinia: Mecheln, 

St. in Brabant (Belgien). 
Malleo, Malleo8olium od. Malus 

L e o : M a u 1 e o n, St. in Frankreich 

(Niederpyren.). 
Mallesium, Mals, Mtfl. in Tyrol. 
Mallorum metropolis, M u 1 1 a n , St. 

in der indisch. Provinz gleiches 

Namens. 

Malmesburia, M a 1 ra e s b u r y, St. in 

England. 



Malmogia, M a 1 m ö, St. in Schweden ; 

= Ellebogium. 
Malmundariae od. -ium, Malmedy, 

St. in Rheinpreussen. 
Malobo- oder Malmodium, Mau- 

b enge, St. in Frankreich (Nord). 
Malogia, Möns Mol ejus, der Berg 

Maloyen od. Melojen in der 

Schweiz. 

Malva od. Malucha: Molokath, 

Fl. in Marocco. 
Malvae, Mauves od. Mauve, Mtfl. 

in Frankreich. 
Malvana od. Maloa: Moulonnia, 

St. in Marocco. 
Mamaceae, Maumagues, Mtfl. in 

Frankreich. 
Mamerciae, Maraers, St. in Frank- 
reich (Sarthe). 
Mamertium, Martorano od. Op- 

pido, St. in Oalabrien. 
Mamertum — Mamertium. 
Mamurra, Itri, Ort in Italien. 
Manapia, Wexford, St. in Irland. 
Manarmanis Portos, Campen, St. 

in Holland. 
Mancnnium, Manduessarum: 

Manchester, St. in England. 
Manesoa, Manuesca: Manosque, 

St. in Frankreich (Niederalpen). 
Maahemium, Mannheim, St. in 

Baden. 

Manliana , Magliana, Mtfl. in 
Toscana. 

Mansalla, Chellah od. Sebilah, 

St. in Marocco. 
Mansum Azüi, M a z d ' A z i 1 , Mtfl. 

in Frankreich. 
Mantala , Montmeillan oder 

Montemigliano,St. inSayoien. 
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Mantinea, Gritsa, Goritza od. 

Paleopoli, St. in Griechenland. 
Mantinormn oppidum, Mantinum: 

Bastia, St. auf der Insel Cor- 

sica. 

Mantna Carpetanorum , Madrid, 

St. in Spanien. 
Manuesca = Manesca. 
Marabodui oastellum , Königs- 

wart, Mtfl. in Böhmen. 
Maracanda, Samarcand, St in 

Indien (Bokchara). 
Maramarusiensis comitatus, die M a - 

r am aroscher Gespannschaft in 

Ungarn. 

Maranum, Mariannm: Marano, 
St. in Italien. 

Marburgum, Marburg, St. in 
Chnrhessen. 

Marca, Marche-en-Famine, St. 
im Luxemburgschen. 

Marcemm, Merz ig, preuss. St. 
im Stift Trier. 

Marcha, March, Fl. in Mähren. 

Marchia, Mark, Grafsch. in Rhein- 
preussen; La Marche, Land- 
schaftin Frankreich; March, Fl. 
in Mahren; = Stiria. 

— Anconitana, die Mark Ancona 
im Kirchenstaat. 

— Famina, Marche en Famine, 
St. in Belgien. 

— Tarvisina, die Treviser 
Mark in Italien. 

Marchus, Marus: March oder 
Morawa, Fl. in Mähren. 

Marci, Marquise, St. in Frank- 
reich (Pas de Calais). 

Marcia, Marchena, St. in Spa- 
nien. 



Jfarciana, Marchianae: Mar- 
ch iennes, St. in Frankreich. 

— ,Marcena, Mariana castra: 
Marburg, St. in Steiermark. 

— sylva, der Schwarz wald. 
Marcilliacum, Marcillac, St. in 

Frankreich (Puy de Dome). 
Marcina, Cava, St. in Italien. 
Marciniacum, Marcigny, St. in 

Frankreich (Saone et Loire). 
Ma reo durum, Düren, preuss. St. 

in Westphalen. 
Marcomagus, Markmagen, Mtfl. 

in Rheinpreussen. 
Mardus, Kizil-ousen, Fl. in 

Iran. 

Mare balticum, die Ostsee. 

— caspium od. hyrcanum, das 
caspische Meer. 

— externum, das atlantische 
Meer. 

— germanicum, die Nordsee. 

— internum = Mare mediterra- 
neum. 

— mediterraneum, das mittel- 
ländische Meer. 

— mortuum od. LacusAsphal- 
tites: das todte Meer (Bahr 
el Loud) in Palästina. 

— nigrum od. Pontus Euxinus: 
das schwarze Meer. 

— Orientale, Toung Hai Gen, 
ein Theil des chinesischen 
Meeres. 

— pignim, das faule Meer, ein 
Theil des baltischen Meeres. 

— putridum, das faule Meer, 
ein Theil des aso wischen Meeres. 

Marengium, Marvege, St. in 
Frankreich (Lozere). 

17* 
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Mareotis lacus, Mariout, See in 

Aegypten. 
Margaretha divae insula, die M a r - 

garetheninsel bei Pesth. 
Margiana, ein Theil des heutigen 

Khorasan. [bien. 
Margum, Passaro witz, St. in Ser- 
Margus, Mariab, Fl. in Hoch- 
asien; Morava, Fl. in Serbien. 
Maria ad nives , Maria zum 

Schnee, St in der Schweiz. 
Maria - Theresianopolis , T h e r e - 

8io pel, St. in Ungarn. 
Mariaechelmum od. Maria ecul- 

mia: Culm, Mtfl. in Böhmen. 
Mariae domus, Mergentheim od. 

Mergenthal, St. in Würtem- 

berg. 

— Verda od. Mariana insula: 
Marienwerder, StinPreussen. 

Mariannm = Maranum; 2) Bo- 
nifacio, St auf der Insel Cor- 



Maricus vicus, Marengo, D. in 
Piemont 

Maridunensis comitatus, englische 
Grafschaft Caermarthen in 
Südwales. 

Maridunum, Caermarthen, St. in 
England (Wales). 

Marilliacense coenobium, Mar- 
vi lies, D. u. Kloster in Frank- 
reich (Nord). 

Maris Stella, Wettingen, Stift 
in der Schweiz. 

Mariscam, Maradsch, türk. St 
am Euphrat [bürgen. 

Marisns, Maros, Fl. in Sieben- 

Maritima colonia,LesMartignes, 
St. in Frankr. (Rhonemündung). 



Prag, St. in 
od. richtiger Mtfl. Königsberg 
daselbst. 

Marochium, M a r o c c o , St. in Africa 
(Marocco). 

Marologium = Marengium. 

Marpessus, Marpe so, Berg auf 
der Insel Paros. 

Marpurgum , Marburg, St in 
Cburhessen. 

Marrubium, San Benedetto, St. 
am Fuciner See in Italien. 

Marsallum od. Budatium: Mar- 
sai, St in Frankreich (Meurthe). 

Marsilinuxn, Marschlins, D. in 
der Schweiz (Graubtindten). 

Marsipolis, Merseburgum: Mer- 
seburg, St. in Prenssen. 

Martalum, Martellum: March- 
thal, Abt. u. D. in Würtemberg. 

Martin Famina = Marchia Fa- 
mina. 

— villa, Marville, St in Frank- 
(Maas). 

iMaritima colonia. 
Martini monasterium, Marmou- 
tier, Benedictinerabtei bei Tonrs 
in Frankreich. 
Martiniacum, Martinach, Mtfl. 

in der Schweiz. 
Martinica, Insel Martinique. 
Martinopolis, Szent-Marton, St 
in Ungarn. [mont. 
Martis statio, Houlx, St in Pie- 
Martispurgum = Marsipolis. 
Martoranum , (eigentl. M a m e r - 
tium), Martorano, St. in Cala- 
brien. 

Martula, Obermarchthal, D. in 
Würtemberg. 
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Maros = Marchus. 
Xarniientii sedes, der Maroscher 

Stuhl in Siebenbürgen. 
MarogiuB, Mariscus: Maros, Fl. 

in Ungarn und Siebenbürgen. 
Masaris, Mazzara, St. in Sicilien. 
Maaeca, Maseu m: Maaseyk, St. 

im Limburgseben. 
Masius mons, Karadja Dagh, 

Bergkette in der asiat. Türkei. 
Masonis monasterium , Masmün- 

ster od. Masevaux, Kloster 

im Elsass. 
Massa Lubrensis od. Lubiensis: 

Massa Lubrense od. Massa 

di Sorrento, St. in Neapel. 

— Veternen&is, Massa, Mtfl. im 
Kirchenstaat. 

Massicus mons, Mondragone, 

Berg in Neapel. 
Massilia, Massalia: Marseille, 

St. in Frankreich. 
Masteno = Mastramelus. 
Mastramelus, Maintenon, Mtfl. 

in Frankreich (Eure et Loire). 

— laeus, See von Martigues in 
Frankreich. 

Matavonium, Cabasse, D. in 
Frankreich. 

Mateala, Matera, St in Neapel. 

Materna = Matrona. 

Matüica, Matelica, St. im Kir- 
chenstaat, [den in Holland. 

Matilo, Rhynsburg, D. bei Ley- 

Matiscone, Matisco Aeduorum: 
Macon, St. in Frankreich. 

Matra, Motter, Fl. im Elsass. 

Matrejum, Matra y, Mtfl. in Tyrol. 

Matrinum, Porto d'Atri, St. in 
der Mark Ancona. 



Matrona, Marne, Fl. in Frank- 
reich. 

Matthaei villa, Matzdorf, Mtfl. 
in Ungarn. 

Matthias, fik, St. Mahe, St. im 
französischen Indien. 

Mattiacae aquae, Wiesbaden, 
Bad u. St. in Nassau. 

Mattium, Mattiacum: Marburg, 
St. in Churhessen. 

Matusia, San Kemo (eigentl. San 
Remulo), St. in Italien. 

Maureciacus oder Morentiacus 
mons, M ontmorenci anum: 
Montmorency, St. in Frank- 
reich (Seine et Oise). 

Mauretania Caesareensis , Alge- 
rien; M.Tingitana:das Kaiser- 
thum Fez und Marocco. 

Mauriana civitas, St. Jean de 
Maurienne, St. in Savoien. 

Maurianum, Aquilense oder 
Mauri monasterium: Maur- 
münster oder Marmoutier, 
St. u. Kloster im Elsass. 

Maurüiacum, Milliacum: Milly, 
St. in Frankreich (Seine et 
Oise). 

Maurocanum od. Maurocitanum 
regnum: das Kaiserthum Ma- 
rocco. 

Maurocastrom, Melezgerd, St. 

in Rumelien. 
Maiironti villa, Merghen oder 

Merville, St. in Belgien. 
Mausilium, Mossul, St. in der 

asiat. Türkei. 
Maxim a Sequanorom, La grande 

Sequanoise, ein Theil des 

alten Galliens, welches die ganze 
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Franche Comte und einen Theil 

der Schweiz begriff. 

Magensis comitatus, Mayo, Graf- 
schaft in Irland. 

Mann, Mero, Fl. in Spanien. 

Mechlinia, Mecheln, 8t. in Bel- 
gien. [Holland. 

Medde acum, Middlaer, St. in 

Medelica, -lieum, Mölk, Kloster 
n. Mtfl. in Oesterreich. 

Medelpadia, die Landschaft M ed e 1 - 
päd in Schweden. 

Medemelacum, M edenblik, St. in 
Holland. [vischen. 

Mederiacum, Brück, St. im Cle- 

Media, Meath od. Eastmeath, 
Grafschaft in Irland. 

— , ein Theil der heutigen pers. 
Provinz Kurdistan oder des 
heutigen Aderbidjan u. Irak 
Adjemi. 

— , Medyeschinum: Medwisch, 
St in Siebenbürgen. 

Medianum castelium, Midroe, St. 
in Algerien. 

Mediensis sedes, derMedwischer 
Stuhl in Siebenbürgen. 

Mediesus, Medwisch, St. in Sie- 
benbürgen. 

Medioburgum, Middelburg, St. 
in Holland. 

Mediolanum od. Med. Insubrum: 
Mailand, St. in Italien. 

— Cnborum, Chäteau Meillant 
od. Meylieu, St. in Frankreich 
(Cher). 

— Eburovicum, Evreux, St. in 
Frankreich. 

— Santonum , S a i n t e s , St. in 
Frankreich. 



Mediolarium od. Ad tres lares: 
Metsein, St. an der Vecht in 
Holland. 

Mediomatriea nrbi, Metz, St. in 

Frankreich. 
Medium Coronae, Kronmetz, St. 

in Tyrol. 

— S. Petri,Wälschmetz, Mezzo 
Lombardo, Mtfl. in Tyrol. 

Medlindum, Mellentum, Mulau- 
cnm: Meulant, St. in Frank- 
reich. 

Medoacus major, Brenta, Fl. in 
Venetien. 

— minor, Bacchiglione, Fl. in 
der Lombardei. 

Medobriga, Montemor o Velho, 
Mtfl. in Portugal. 

Medoslanium, M e s i s a n , St. in 
Oesterreich. 

Meduana, Mayenne, Fl. in Frank- 
reich, i 

Meduanum , Mayenne, St. in 
Frankreich. 

Meduli, M e d o c , Landschaft in 
Frankreich. 

Medulli, M e u i 1 1 o n , Baronie in 
Savoien. 

Medunta, Mantes, St. in Frank- 
reich. 

Megalopoüs, Herzogthum M e eklen- 

bürg- Schwerin; Leontari, 

St. in Griechenland. 
Meginlanum, Mejulanum, Mi- 

lanum: Meilen, Mtfl. in der 

Schweiz. 

Meginradi cella, Meinradszell 
od. E i n b i e d 1 e n , Kloster in der 
Schweiz. 

Mejulanum = Meginlanum. 



Digitized by Google 



Molise, St. in Neapel, 
sinnt, Meerbusen von 
Megissa im schwarzen Meer. 
Melange, Madras, St. in Indien. 
Melantias, Bujuk od. Kutschuck 
Tschackmedjeh, St. in Ka- 
melien. 

Meiaria, Fuente Ovejuna, Mtfl. 
in Spanien. 

Melas, Kara Sou, Fl. i. d. asiat. 
Türkei; Sulduth od. Cheri, 
Fl. das.; Menouget, Fl. ebend. 

Meldae, -di, Meaux, 8t. in Frank- 
reich. 

Meldunum, Minnodunum: Mil- 
den, St. in der Schweiz (Bern). 

Melfia = Amalphis. 

Melficta, Melfita, Melphictum, 
Melfitum: Molfetta, St. in 
Italien. 

Melibocus, der Brocken, Theil 

des Harzgebirges inPreussen. 
Meücinm, Alölk od. Melk, St. in 

Oesterreich. 
Melita, Malta, Insel im mittelländ. 

Meere ; M e 1 e d a , Insel im adriat. 

Meere. 

Melitene, Malatia, St. am Eu- 
phrat ; Meledni, Landschaft das. 

Mellentnm, Meulant,St. in Frank- 
reich (Seine et Oise). 

Melocabus, -cavns, -mos, Mel- 
chede, Ort in Westphalen. 

MelluBum, Melle, St in Frank- 
reich (Deux Sevres). 

Melodunum, Melun, St. in Frank 
reich. 

Melog, Milo, Insel im Archipel. 
Melphia = Amalphis. 
Melphictum = Melficta. 



, Mim a s, M im a te : 

Mende, St. in Frankreich (Lo- 
zere). 

Menariacum oder Minariacum: 
Merghem od. Merville, St. 
in Flandern. 

Menasterium, MoutiersurSaux, 
Baronie in Frankreich. 

Menavia, Monabia: Man, Insel 
im irländischen Meer. 

Mendriuio, Mendriso od. Men- 
dris, Mtfl. in der Schweiz. 

Menesthei portus, Porto deSta. 
Maria, St. in Spanien. 

Menevia, St. David, 8t. in Eng- 
land. 

Meninx, Lotophagitis insula 
od. Girßa: Zerbi, Insel im 
mittelländ. Meere an der afric. 
Küste. 

Menoba, Velez Malaga, St. in 
Spanien; Guadiamar, Fl. das. 

Henosca, St. Sebastian, St. in 
Spanien. 

Meauthias insula, Comore, Insel 
im arabischen Meerbusen, nach 
Andern Madagascar. 

Meppia, Meppen, St. in Hannover. 

Mercuriale, Mercogliano, D. in 
Neapel. 

Mercurii Curtis, Mirecourt, St. in 

Frankreich (Vogesen). 
— insula, Tavolara, Insel bei 

Sicilien. 

Mercurium, Keismarkt, Ort in 

Siebenbürgen. 
Meriniacum, Marignano, St. in 

der Lombardei. 
Meriniuxn, Viesti, St. in Neapel. 
Meriscus = Marisius. 
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, das Amselfeld in 

Serbien. 

Merobriga, Ciudad Rodrigo, 
St. in Spanien. 

Heroe, das heutige Land Chendi 
in Nnbien; Chendi, St. ebendas. 

Meropia — Acis. 

Mervinia, M erionethshire, Graf- 
schaft in Wales in England. 

Mesambria, M i s i v r i , St. am schwar- 
zen Meere. 

Mesaucum, Vallis Mesancina: 
das Hochgericht M i s e x oder 
Mi sox in der Schweiz. 

Meseria, Mezieres, St. in Frank- 
reich (Ardennen). 

Mesopotamia, Adgezireh, Pro- 
vinz in Asien (mit Ausschluss 
der Landschaft Diarbekir). 

Hessana, Zancle: Messina, St. 
in Sicilien. 

Messapia, Terra d'Otranto, 
Landschaft in Neapel. 

Mesaeniacus sinus, Meerbusen 
von Calamata in mittelländ. 



MessineB, Kloster bei 
Tournay in Frankreich. 
MesBua Collis od. Setuis: Cette, 

St in Frankreich. 
Mesteno, Maintenon, St. in 

Frankreich. 
Meta leonis = Magdalona. 
Metae, Metis: Metz, St in Frank- 
reich. 

Metagonium, Cazaca, St. in Ma- 
rocco; Gapo de Tres Forcas, 
Vorgebirge das. 

Metapontum, Metapus: Torre 
di Mare, St in Unteritalien. 



, Mattro od. Metaro, 
Fl. in Unteritalien. 

itrum, Voigtei Mittel- 
bürg, jetzt Strubelsdorf in 



Metellinum, Metallinum: Me- 
dellin, St. in Spanien. 

Metensis pagus, die Landschaft 
Messin in Frankreich. 

Methone, Modon, St. auf der Halb- 
insel Morea. 

Methullum, Metulum: Möttling 
od. Metlika, St in Krain. 

Methymna, Mollivah, St auf der 
Insel Lesbos. 

— Asmdo od. Asidonia: Me- 
dina Sidonia, St in Spanien. 

— Campestris od. Duelli: Me- 
dina del Campo, St in Spa- 
nien. 

— Coeliod. Celia: MedinaCeli, 
St in Spanien. 

— Sicca, Medinadel Rio Secco, 
St. in Spanien. 

— Turrium,Medina de los Tor- 
re 8, St in Spanien. 

Metiosedum, Modunum, Moldu 
num: MVu^d^, St. in Frank- 
reich. 

Mettii, Metium = Metae. 

Metropolis ad Castrum, Tireh, 
St. in Anatolien. 

Metulum = Methullum. 

Meursia, M e u r s , St. in Preussen. 

Mensa, Möns, Fl. in der Schweiz 
(Graubündten). 

Mevania, Bevagna, Mtfl. im Kir- 
chenstaat. 

Michaölopolis od. Arcangelopo- 
Iis: Archangel, St inRussland. 
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Midae, Medhurst, Mtfl. in Eng- 
land. 

Miestecium Hermanni, Hermann- 
Mi es titsch, St. in Böhmen. 

Müannm = Meginlanum. 

Miletum, Mileto, St. in Neapel. 

Miletus, Palatscha, D. in Klein- 
asien. 

Müevis, Mi Iah, St. in Algerien. 
Müicium, Militsch, St. in Schle- 
sien. 

Milidunum, Melun, St. in Frank- 
reich. 

Millae, Millas, Mtfl. in Frank- 
reich (0. Pyrenäen). 

Mille sancti, Miossens, D. in 
Frankreich (Niederpyrenften). 

Milliacum = Mauriliacum. 

Mimas od. Meminate, Mimate 
— Memmate. 

Mimigardefordum, Mimigardum, 
Minimigardum,Miningroda: 
Münster, St. in Westphalen. 

Mimilevum, Memmleben, Kloster 
u. D. in Thüringen. 

Minae, Mineo, St. in Sicilien. 

Minariacum, Estair es, St. in 
Frankreich (Nord). 

Mineius, Mincio, Fl. in Italien. 

Minda, Hindus: Minden, St. in 
Preussen. 

Mindonia, Mondonedo, St. in 
Spanien. 

Minerbinm, Minervina: Miner- 
vino, St. in Italien. 

Minervae Promontorium, Capo 
Campanilla oder della Mi- 
nerva in Sicilien. 

Minidunum, Mondon od. Milden, 
St. in der Schweiz (Waadt). 



= Meldunum. 
Minoa, Minois: Insel Paros. 
Minora, Minori od. Minuri, St. 

in Neapel. 
Minorica, Insel M i n o r c a. 
Minorisa, Manresa, St. in Spa- 
nien. 

Minscensis Palatinatns, die Mins- 
kische Woiwodschaft in Polen. 
Minturnae , T r a j e 1 1 o , St. in 

Neapel. 

Mirapen sis pagus , Mirepoix, 
Landschaft in Frankr. (Ariege). 

Mirapicae, Mirapicum: Mire- 
poix, St. in Frankreich. 

Miroaltnm, Murat, D. in Frank- 
reich (Tarn). 

Misena, Meissen, St. in Sachsen. 

Misenum, das Vorgebirge Mise no 
in Neapel. 

Misnia, das Land Meissen in 
Sachsen; die St Meissen das. 

Mitavia, Mit au, St. in Kussland. 

Mithridatium, Hussein Abad, 
St. in der asiat. Türkei. 

Mitylene, Castro od. Metelino, 
St. u. Hafen auf der Insel Me- 
telino. 

Mlidava, Mulde, Fl. in Sachsen. 
Mocenia, Mötzing, St. in Baiern. 
Modoetia, Monza, St. in der Lom- 
bardei. 

Modunum, Meudon, Schloss bei 
Versailles in Frankreich. 

Moenug, Main, Fl. in Deutsch- 
land. 

Moesia, das heutige Bosnien, Ser- 
bien u. Bulgarien. 
— inferior, das heutige Bulga- 



rien. 



1* 



Digitized by Google 



138 



Mogelini, Mogelina urbs: Mü- 
geln, St. in Sachsen. 

Mogontia = Modoetia. 

Moguntia, Moguntiacum, Ma- 
gontia: Mainz, St. im Gross- 
herzogthum Hessen. 

Moguntiacum,Monaetia:Monza, 
St. in Italien. 

Molburium monaBterium , M a u - 
beuge, St. in Frankr. (Nord). 

M i ldavia, die Moldau. 

Moldunnm = Modnnum. 

Moliberga, M n h 1 b e r g , St. im 
preuss. Herzogthum Sachsen. 

Molinae, Moulins, St. in Frank- 
reich (A liier). 

Momonia, Landschaft Munster, 
Mounster od. Mown in Irland. 

Mona, Virginia Danica, die 
dänische Insel Möen. 

— , Monabia, Moneitha, Mo- 
n ei t ha, Monoeda: die engl. 
Insel Man od. Anglesea, An- 
g lesey. 

Monachium, München, St. in 
Baiern. 

Honachodamum, Monnikendam, 

St. in Holland. 
Monachopolia = Hicrapolis. 
Monaetia, Monza, St. in Italien. 
Monalüß, Pollina, Fl. in Si- 

cilien. 

Monasteriolum, Montreuil, St. Hi 

Frankreich. 
— Senonum od. ad Jcauuam od. 

Coudate: M on ter eau- Fant - 

Yonne, St. in Frankr. (Seine 

et Marne). 
Monasterium , Münster, St. in 

We8tphalcn. 



Monasterium, Montier, St. in 

Frankreich. 
— , Monostor, Kolos Mono- 

stor, Abt. in Siebenborgen. 
— , Münster, D. in der Schweiz; 

Münstereifel, St. in Preussen; 
' MarchmünBter, Kloster bei 

Regensburg in Baiern. 
— , Moutiers, St. in Savoien. 

— ad Icaunam = Monasterio- 
lum Senonum. 

— Aquilejense od. Maurianum: 
die Mark Mauersmünster im 
Elsass. 

— Corvariense, Churwalden, 
Kloster in der Schweiz. 

— SiffoliA6,Münster-Eiffel,St. 
in Preussen. 

— grandis vallis, Probstei Mün- 
ster in Granfeit im C. Basel. 

— Gregorianae valüs, Münster, 
Kloster im Elsass. 

— Hegenense, Höningen, St. 
in Frankreich. 

— in Argonna, Moutier en Ar- 
gonne, St. in Frankreich. 

— Maurianum = Monasterium 
Aquilejense. 

— monialium vallis b. Maria«, 
S o r n z i g , ehem. Klost. in Sachsen . 

— montis Mariae, Marienberg, 
Kloster in Baiern. 

— Porcetense, Burscheid, Stift 
bei Aachen in Preussefi. 

— S. Joannia Baptistae in Silva, 
Holz, Kloster in Schwaben. 

— S. Michaelis Clusini, S. Mi- 
chele, Abt. in Italien. 

— Vallis 8. Mariae, Marien thal, 
Kloster in der Oberlausitz. 
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Monbarrum, Montbard, St. in 

Frankreich. 

Monconturium, Montcontour,St. 
in Frankreich. 

Monda, Mondego, Fl. in Spa- 
nien. 

Monedulae Petra, Schloss Cso- 
kaka in Ungarn. 

Monesi, Moneins, St. in Frank- 
reich (Niederpyr.). 

Monilia, ad, Moneglia, St. im 
Genuesischen. 

Monoeci portus, Monaco, St. in 
der Grafschaft Ni 

Monopolis , M o n o p o 1 i , St. in 
Neapel. 

Möns acutus, Scherpenhavel, 
St. in Holland; Montaigu, St. 
in Frankreich. 

— Ademari od. M o n t i 1 i u m : 
Montelimart, St. in Frank- 
reich. 

— aethereus, der Ettersberg in 
Thüringen. 

— Albanus, 1) Montauhan, St. 
in Frankreich; 2) Montalvan, 
St. in Spanien. 

— Alcinoi, Alcinus, Ilcii, Ili- 
cii, Umbronis, Lucis, Lu- 
cinus, Ilcinus: Monte AI- 
cino od. Montalcino, St. in 
Toscana. 

— Altus, Montalto, St. im Kir- 
chenstaat. 

— Anguis, Montanches, St. in 
Spanien. 

— Antonii, der Tonniesberg 
in Westphalen. 

— Aquilamm, das Gebirge Arl- 
b e r g an der Grenze von Tyrol. 



MonsArgensis, Argisus, Argus, 
Montargium: Montargis,St. 
in Frankreich. 

— Asciburgius, Sequas, Sabo 
thus, Silensis, Silentius, 
Zabothus, Zobtensis, Za- 
tensis: der Zobten od. Zob- 
tenberg in Schlesien. 

— Aureolui = Möns Albanus 1. 

— Aureus, Montoire, St. in 
Frankreich. 

— Biligardus od. Belligardus: 
Mttmpelgard, St. in Frankr. 

— Breunas = Möns Pyrenaeus. 

— BrisiacuB, Breis ach, St. am 
Rhein in Baden. 

— Bructerus, der Brocken. 

— Brunonis, Braunsberg, St. in 
Preussen. 

— Caepionis= Möns Scipionis. 

— Caesaria, Kaysersberg, St. 
im Elsass. 

— Calvariae, Kalwarya, Mtfl. 
Galizien. 

— Caprarius, der Geisberg bei 
Heidelberg. 

— Casßinus od. Ca8sinas(-atis): 
Monte Cassino, Kloster in 
Neapel. 

— Catus, Mont du Chat, Gebirge 
in Frankreich. 

— Caucasus, das Caucasus- 
gebirge in Asien. 

— Ceaius od. Cetius: der Kalen- 
berg in Oesterreich. 

— Christi, Montechristo, Insel 
an der Küste von Toscana. 

— Cineris, Ciuereus, Cinisius, 
Cittenius: Berg MontCenis. 
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Möns Claudii, der Bezirk Mosz- 
lovina in Croatien. 

— Columnae Jovii, der kleine St. 
Bernhardsberg in Italien. 

— Cuculli, Montecnccolo, Mtfl. 
im Gennesischen. 

— Dei, der Deutschberg in der 
Schweiz. 

— Desiderii, Montdidier, St. in 
Frankreich. 

— edulius od. Serratns: Mon- 
8 errat, Bergkette in Spanien. 

— FaliBCorum, Fiasconus, Fias- 
conus, Phisconus: Monte- 
fiascone, St. im Kirchenstaat. 

— Feretranus, der District Monte - 
fe^trc in Italien. 

- — Ferratus, Montferrat, Mark- 
grafschaft in Piemont. 

— Ferreus = Isenberga. 

— Georgii, 8., od. Asolveroth: 
Georgenthal, Kloster in Thü- 
ringen. 

— Gerardi=Gerardimontium. 

— Gomericus, Mongomery, St. 
in England (Nordwales). 

— Hannoniae od. Castri locus: 
Möns od. Bergen, St. in Bel- 
gien. 

— Heinsiliaxrai , der Heinzen- 
berg od. Montagnia in der 
Schweiz. 

— Herminius, der Berg Estrella 
in Portugal. 

— Honoris, Ehren b er g, Festung 
in Tyrol. [cinoi. 

— Hcii od. Ilicii = Möns AI- 

— Jovifl, der Donnersberg in 
der Unterpfalz; = Penninus; 
Mongri, Berg in Spanien. 



Möns Julius, der Juli erber g in 
der Schweiz. 

— Leherici, Letherici: Mont- 
Ihery, St. in Frankreich (Seine 
et (Hse). 

— Leonis, Mauleon (od. b. 1737 
Chatillon sur Sevre), Mtfl. 
in Frankreich (Deux Sevres). 

— Lucinus = Möns AI cinoi. 

— Lupelli, Mo ntluel, St in Frank- 
reich. 

— Maledictus, Montmedy, St. in 
Frankreich (Möns). [Spanien. 

— Mariorum, Marines, Mtfl. in 

— Martini, 8., Martins berg, 
Mtfl. in Oesterreich. 

— Martis, der Magganaberg 
od. Fö in der Schweiz. 

— Martyrum od. Martis: Mont- 
martre, Mtfl. bei Paris. 

— Masius, KaradjaDagh, Berg- 
kette in Mesopotamien. 

— Massicus, Mond rag one, Berg- 
kette in Neapel. 

— MaureUi, Monte Murlo, Mtfl. 
in Toscana. 

— Maurenciacus, Möns Moren- 
tiacus: Montmorency, St. in 
Frankreich. 

— Mediui = Mons Maledictus. 

— Melojus = Malogia. 

— Mirabilis, Montmirail, St. in 
Frankreich. 

— Oliveus od. Castrum Melasti: 
Montolieu, St. in Frankreich 
(Aude). 

— oriens, Osterberg, ehemal. 
Kloster in Westphalen. 

— oris = In montibus. 

— Pelicardis, Montbeliard od. 
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Mömpelgard, St. in Prank- 
reich (Doubs). [St. in Italien. 
Moni Pelusius, Monte Peloso, 

— Penninns, der St. Bernhards- 
berg in der Schweiz. 

— Pessulanus,MonsPuellarum: 
Montpellier, St. in Frank- 
reich, [mm. 

— Physcon = Möns Falisco- 

— Pileatns, der Pilatusberg in 
der Schweiz. [in Baiern. 

— Piniferus,dasFichtelgebirge 

— Politianns, Montepulciano, 
St. in Italien. 

— Presbyteri, Pfarrdorf u. Herr- 
schaft Montprevaire in der 
Schweiz. [lanus. 

— Pnellarnm = Möns Pessn- 

— Pyrins, der B r e n n e r , Gebirge 
in Tyrol. 

— Kegalis, Montreal, St. in 
Frankreich; Königsberg, St. 
in Preussen. 

— Regalis, Möns regius: Mon- 
dovi, St. in Piemont. 

— Regalis, Monreale, St. in 
Italien. 

— Regiw, Königsberg, St. in 
Preussen; der Königsberg in 
Friaul. 

— Relaxua, Morlaix, eigentlich 
Montrelais, St. in Frankreich. 

— Rotundus, Monterotondo, 
St. im Kirchenstaat. 

— Saoer, Puerto de Rabanon, 
Berg in Spanien. 

— 8. Florae, St. Florenberg, 
St. im Hochstift Fulda. 

— 8. Gertrudis, Gertruiden- 
berg, St. in Holland. 



Möns 8. Georgii, Georgenberg, 

Mtfl. in Ungarn. 
~ S. Hippolyte Peltenberg od. 

Pöltenberg, Kloster in Mähren. 

— 8. Michaelis , Mont Saint 
Michel, St. in Frankreich. 

— Sabothus = Möns Ascibur- 
gius. 

— Scipionis oder SemproniiiB: 
der Simplon, Gebirge in der 
Schweiz. 

— Seiend, La Basti e Mont 
S a 1 e o n , D. in Frankreich (Hautes 
Alpes) , nach Andern Mont- 
maur, St. das. 

— Silensis = Möns Ascibur- 
g i u s. [netien.* 

— Silicis, Montelise, St. in Ve- 

— Solis od. Möns Badonicus: 
Bath, St. in England. 

— Thabor oder Montaborina: 
Montabaur, St. in Nassau. 

— Umbronis = Möns Alcinoi. 

— Vici, M o n d o v i , St. in Piemont. 

— Vogetius, der Botzberg in 
der Schweiz. 

— Vulturius, der Geyerberg in 
Schlesien. 

— Wedekindi, der Wedenberg 
in Westphalen. 

— Zabothus , Zobtensis, Z o - 
tensi8 = MonsAsciburgiu8. 

Montallia od. Montulia: Mon- 

tilla, St. in Spanien. 
Montanus ducatus, Berg, Herzog- 
thum in Preussen. 

— tractus, La Montagne, Land- 
schaft in Frankreich (Cöte d'or). 

Montargium, Montargis, St. in 
Frankreich. 
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Monteolum, Montey od. Mon- 
tay, Monthus, Mtfl. in der 
Schweiz. 

Montes od. Montes Hannoniae: 
Möns od. Bergen, St. in Bel- 
gien. 

— acuti oder Terra montium 
acutorum: die Insel Spitz- 
bergen. 

— Brigantini , das Brianza- 
gebirge im Mailändischen. 

— Ceraunü, Elvend u. Albordj, 
Bergketten des Kaukasus. 

— Gigantei, das Riesengebirge 
in Schlesien. 

— Mariani, die Sierra Morena, 
Bergkette in Spanien. 

— Moschici, Amasintha, Berg- 
kette in Kleinasien. 

— Sarmatiei = Carpates. 
Montilaris, M o n t e 1 1 a , St. in 

Neapel. 

Montilium (Ademari), Monte- 
limart, St. in Frankreich. 

Montilium, Monteux, St. in Frank- 
reich. 

Montiniacum regium, Montigny 

le Roi, St. in Frankreich. 
Montisgaudium, ehemal. Baseische 

Grafschaft Froberg am Doubs. 
Montisjovium , M o n t j o i e , St. 

im preuss. Fürstenthum Jülich. 
Monumethia, Monmouth, St. in 

England. 

Moranga, Moringen, St. in Han- 
nover. 

Moratum t Murten, St. in der 
Schweiz (C. Freiburg). 

Moravi Scotiae, die Grafschaft Mur- 
ray in Schottland. 



Moravia, Mähren, Markgrafschaft 
in Oesterreich. 

Moravia = Marc ha. 

Morbium, M o r e 8 b y , Mtfl. in Eng- 
land. 

Morgentia, -tium, St. Giorgio, 
St in Neapel. 

Morgia, Morgiacum: Morsee, 
St. in der Schweiz. 

Morgus, Orco, Fl. in Oberitalien. 

Morini, die Landschaft Boulon- 
uais in Frankreich. 

Morisana ecclesia, 0 sa nad , Pfarr- 
dorf in Ungarn. 

Moritania, Morit onia, -um:Mor- 
tagne, St. in Frankr. (Nord). 

Moritolium, Moretonium: Mor- 
tain, St. in Frankr. (Manche). 

Moritonia = Moritania. 

Morlacum, Morias, St. in Frank- 
reich. 

Mornaoium, Mornas, 8t. in Frank- 
reich. 

Morosgi, St. Sebastian, St. in 

Spanien. 

Mortingiaod. Mortinhauga: die 
0 r t e n a u , Landschaft in Baden. 

Mortuum mare, Mortemer, Mtfl. 
in Frankreich (Seine lnfer.). 

Morus, Velez Rubio, St. in Spa- 
nien. 

Morvinus Pagus, District Mor- 

vant in Frankreich. 
Mosa, Maas od. Meuse, Fl. in 

Frankreich. 
Moscha, Mascat, St. in Arabien. 
Moschovia, Moschötz, Mtfl. in 

Ungarn. , 
Moscovia, Mos qua, Moscua: 

Moskau, St. in Russland. 
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Moseila, Mosula: Mosel, Fl. in 

Deutschland u. Frankreich. 
Mosomagum, M o u s o n , St. in 

Frankreich (Ardennen). - 
Mosomium = Mosomagum. 
Motenum od. Mutenum,Mostor- 

pitum od. Costorpitum: Mor- 

peth, St. in England. 
Motyca, M od i c a, St. auf der Insel 

Corsica; Bruck a. d. Leitha, 

St. in Niederösterreich. 
Motyum, Naro, St. in Sicilien. 
Mucialla, M u g e 1 1 o , D. in Toscana. 
M Jan cum = Mediin dum. 
Miücedonum,Mucidan od.Mussi- i 

dan. St. in Frankreich. 
Mulifontanum coenobium, Maul- 

brunn, Kloster in Würtemberg. 
Munda Rurae, Roermonde, St. 

in Holland. 

— Tenerae, Dendermonde, St. 
in Holland. 

— Viatulae,Weichselmunde,St. 
in Preussen. 

Munda, Monda, St. in Spanien; 

Mondego, Fl. in Portugal. 
Muraepontum, Bruck od. P r u g g 

an der Mur, St. in Steyermark. 
Muranum, Murano, St. in Cala- 

bricn. 

Muratum Alverniae, Murat, St. 

in Frankreich (Cantal). 
Murgis — Portus magnus; Ma- 

jacar, St. in Spanien. 
Muri veteres, Murviedro, St. in 

Spanien. 

Murium, Mori, Mtfl. in Oester- 
reich. 

Murostoga od. Cartenna: Mosta- 
ganem, St. in Algerien. 



Mursa major, Essek, St. in Un- 
garn. 

— minor, Dar da, St. in Ungarn. 
Murta, Meurthe, Fl. in Frank- 
reich. 

MuruB , Mara = Graeciura; 
Muro, St. in Neapel. 

— Picticus, The Picts Wall, 
St. in England. [reich. 

Musciacum, M o i s s a c , St. in Frank- 
Musopale, Visapur, St. in Indien. 
Mussidunum = Mulcedunum. 
Mussipons, -ontum, Pont-a-Mous- 
so n, St. in Frankr. (Meurthe). 
Mutila, Mottola oder Medolo, 

St. in Italien. 
Mutina, 1) Modena, St. in Ita- 
lien; 2) Mutschen, Städtchen 
in Sachsen. 
Myconus, Myconi, eine der cykla- 

dischen Inseln. 
Mylae, Meiazzo, St. in Sicilien. 
Mylassa, Melasso, St. in Ana- 
tolien. 

Myndus, Mentech, St. in Ana- 
tolien. 

Myos hormos, Kosseir, Hafen- 
stadt in Aegypten. 
Myrina, Lemno, St. auf der Insel 

Lemnos. 

Myrlea od. Apamea Bithyniae: 
Moudania, St. in Anatolien. 

Myrmidonia, Aegina, Insel im 
Archipelagus. 

Myrtilletum oder Myrti Horum 
mons = Heidelbe rga. 

Mysia, die heutige Landschaft Ka- 
rassi in der asiat. Türkei. 

Mytistratus oder Amastrus: 
Mistretta, St. in Sicilien. 
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Naburga elaustralis , Kloster- 
neuburg, St. in Oesterreich. 

— forensii, Korneuburg, St. in 
Oesterreich. 

Naebis, Neya, Fl. in Spanien. 

Naeomagus, B ay e u x , St. in Frank- 
reich, [berg. 

Nagalda, Nagolt, Fl. in Würtem- 

Nagara, Nedjeran od. Najeran, 
arab. Fürstenthum in Yemen. 

Naha, Nahe, Fi. in der Pfalz. 

Naissus, Nissa, St. in Serbien. 

Namnetae, Namnetes od. Con- 
di vicnum, Condivincum: 
Nantes, St. in Frankreich. 

Namurcum, Namurum: Namur, 
St. in Belgien. 

Nancejum (falsch N a s i u m): N a n c y , 
St. in Frankreich. 

Nandralba, B e 1 g a r d , St. in 
Preussen. [netae. 

Nannetes, Nannetum = Nam- 

Nannetodurum od. Nepto durum: 
Nanterre, St. in Frankreich. 

Nantuacum, N a n t u a , St. in Frank- 
reich (Ain). 

Nantuates, Uechtland, Schweiz. 
District. 

Naparis, Jalomiiitza od.Proava: 
Fl. in der europ. Türkei. 

Narbo Martins od. Julia Paterna 
od. Colonia Decumanorum: 
Narbonne, St. in Frankreich. 

Harbonensis Gallia (prima): Lan- 
guedoc; (secunda): ein Theil 
der Provence u. Dauphine. 

Nares Lucaniae, Monte Nero, 
Bergpass in Neapel. 

Narisci = Varisci. 



Narnia, Nequinum: Narni, St. 

im Kirchenstaat. 
Haro, Narenta, Fl. in Dalmatien. 
Narona, Narensa, St. in Bosnien. 
Nasium, Na ix, D. in Frankreich 

(Maas). 
Nassovia, Nassau. 
Natiolum, Giovenazzo, Hafen- 
stadt in Neapel. 
Naucratis od. Mete Iis: Fouah, 

St. in Niederägypten. 
Naulum, Noli, St. in Italien. 
Naupactus, Lepanto od. Aina 

bachti, St. in Griechenland. 
Nauplia, Napoli di Romania, 

St. auf der Halbinsel Morea. 
Nanportus, Oberlaubach, St in 

der Wetterau. 
Nava, Nahe, Fl. in der Pfalz. 
Navalia, Näfels, Mtfl. in der 

Schweiz. 

Navalis beatae Hariae virginii, 

Marienrode, Kloster im Für- 
stenthum Calenberg in Hannover. 

Navarra alta, Navarra, König- 
reich in Spanien. [Spanien. 

Navarrete, Navarette, Mtfl. in 

Naxuana, Nakshivan, St. in russ. 
Armenien. 

Naxus, Naxia, Insel im Archi- 
pelagus; Castel Schisso, St. 
in Sicilien. 

Neapolis, Nabal, St. in Tunis; 
Sichern od. Naplus, St. in 
Syrien. 

— , Parthenop e: 1) Neapel, St. 
im Königreich Neapel; 2) La 
Gavale, Hafenstadt in Rume- 
lien; 3) Scala Nova, St. in 
Anatolien. 
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Neapolis Danica oder Nicopia: 
Nyekiöbing, St. in Dänemark. 

— Hametum, Neos tadi um: Neu- 
stadt an der Hart, St. in 
Baiern. 

— Severiae oder Novogardia: 
Nowgorod Sewerski, St. in 
Russland. 

Neapolitanus sinus, B u 8 c n von H a - 

mamet an der Küste von Africa. 
Mebo, Attarus, Berg in Palästina. 
Hebrissa, Lebrija, St. in Spanien. 
Necera = Lucer ia. 
Negellienses, Nesle, St. in Frankr. 
Nemausus, -um, -ium, Nimes od. 

Nismcs, St. in Frankreich. 
Nemci Castrum, N e m e c i a : 

Nimptsch, St. in Schlesien. 
Nemea, Colonna od. Tristena, 

D. in Griechenland. 
Nemenus, Niemen, Fl. in Polen 

und (als Memel) in Preussen. 
Nemetacum, Nemetocenna = 

Atrebatae. 
Nemodona, Speyer, St. in der 

baier. Rhein-Pfalz. 
Nemorosium, N e m o s i u m , N e m u s : 

Nemours, St. in Frankreich. 
Nemosium = Nemorosium. 
Nemotum od. Nemetum = Au- 

gnstonemetum. 
Nemus = Nemorosium. 
Heo-Aelia, Niel, D. am Rhein im 

Clevischen. 
Neoburgum, Neocomum, Novi- 

castrum: Neuenburg oder 

Ncufchätel, St. in der Schweiz. 
Neoburgum, Nyeborg, St. auf 

der Insel Fünen. [asien. 
Neocaesarea, Niksar, St. in Klein- 



Neo-Carolina, Ny-Car leby, St. in 
Finnland. 

Neocastrum, Sicania: Nicastro, 
St. in Calabrien; Navarin, St. 
in Griechenland. 

Neocomium = Iglovia. 

Neocomum = Neoburgum. 

Neocorcinum, Korczyn, St. an 
der Weichsel in Polen. 

Neodunum, Nevidunum, Nivi- 
dunum,Noviodunum:Nyon, 
St. in . der Schweiz (Waadt). 

Neo-Eboracum, New-York, St. 
in Nord-America. 

Neofanum, Mark - Neukirchen 
od. Neukirchen, St. im Voigt- 
lande in Sachsen. 

Neogardia, Nowgorod, St. in 
Russland. 

NeogradienaiB comitatus, die Neo- 
grader Gespannschaft in Ungarn. 

Neomagus, 1) Nyon, St. in der 
Schweiz; 2) Buckingham, St. 
in England. 

Neomagus, Noviomagum: Nim- 
wegen, St. in Holland. 

Neoplanta ad Fetrovaradinum, 
Neusatz, St. in Ungarn. 

Neoportus, Nieuport, St. in Hol- 
land. [Ungarn. 

Neoselium, Neuhäusel, St. in 

Neosolium, Neu sohl, St. in Un- 
garn. 

NeoBtadium, Neustadt an der 

Hart, St. in Baiern. 
— } Nysted, St in Dänemark. 
Neovilla, N e u w e i 1 e r , St. im 

Elsass. 

Kepe, Nepet, Nepete, Nepeta: 
Nepi, St. im Kirchenstaat. 
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Neptunium, Nettuno, 8t. im Kir- 
chenstaat. 

Nequinum = Narnia. 

Nericia, Neringa: die Landschaft 
Nerike in Schweden. 

Nerissania, Neresheim, St. in 
Würtemberg. 

Neri tum, Nardo, St. in Neapel. 

Herii cella, Nesle, St. in Frankr. 

Nertobriga, Frejenal de la 
Sierra, St. in Spanien; nach 
Andern =» Valeria od. Ricta, 
St das. 

Nervicanus tr actus , Manche, 

Landschaft in Frankreich. 
Nesis, Neßita, InBel bei Italien. 
Nestus, Kara-sou, Fl. in der 

Türkei. [Böhmen. 
Netolioum, Netolitz, St. in 
Neunburga forensi, In , Mark- 

Neu barg, St. in Ungarn. 
Neusia , Neuss, St. in Rhein- 

preussen. [mandie. 
Neustria, Normannia: die Nor- 
Nevesdum = Lyra. [duorum. 
Nevirnum = Noviodunum Ae- 
Nicaea, «Nicia: Nizza, St. in 

Italien; Isnik, St. in Anatolien. 
Nicephora, Vallalonga, St. in 

Neapel. 

Nicephorium, Racca, St. am Eu- 

phrat (Diarbekir). 
Nicephorius, Khabour, Fl. in 

der asiat. Türkei (Pasch. Van). 
Nicer, auch Nicrus: Neckar, 

Fl. in Würtemberg. 
Nicia = Nicaea; 2) Crostolo, 

Fl. in Italien. 
Niciobriges, Montpellier, St. in 

Frankreich. 



Nicomedia, Ismid od. Isnicmid, 
St. in Anatolien. 

Nicopia, Nyköping, St. in Schwe- 
den; = Neapolis Danica. 

Nicopolis, D e v r i g h i , St. in Cara- 
manien; Prevesa Vecchia, 
St. in Griechenland; Aias oder 
Ajazzo, St. in Cilicien; N. od. 
Juliopolis: Kars Kassiera, 
St. in Niederägypten ;adlstrum: 
Nicopoli, St. in Rumelien. 

Nicopolium, Sanct Nicolas, St. 
in Ungarn. 

Nicotera, Nicotera, St. in Cala- 
brien. 

Nicrus = Nicer. 

Nidrosia, Drontheim, St. in Nor- 
wegen. 

Niella, Nivelle, St. in Belgien. 

Nigella, Nesle, St. in Frankreich; 
= Nicia 2. 

Nigrum monasterium, N oir mon- 
tier 8, Insel an der Küste der 
Vendee in Frankreich. 

— Palatium, Negrepelis s e,Mtfl. 
in Frankreich. 

Nimitium, N i m p t s c h , St. in Schle- 
sien. 

Niniva, Ninove, St. in Belgien. 
Niortum = Novirogus. 
Niphates mons, das Gebirge Nim- 

rud in Armenien. 
Nisibis, Nizib od. Nisibin, St. 

in der asiat. Türkei. 
Nissa, Neisse, St. in Schlesien. 
Nissena, Nissus: Nissa, St. in 

Serbien. 

Nitasa, Neete od. Nette, Fl. in 

Rheinpreasscn. 
Nitiobrigum, A g e n , St. in Frankr. 
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Nitrava, Nitria: Nitra, Neu- 
tra, Schloss in Ungarn. 

Niusa = Novesium. 

Nivaria, Insel Teneriffa. 

Nivernum, Nevers, St. in Frankr. 

Hividunum oder Niviodunum: 
Nyon, St. in der Schweiz. 

Niviellenses,Nivigella:Nivelle, 
D. in Frankreich (Nord). 

Niza, Neisse, Fl. in Schlesien. 

Nobiliacum, St. Leonard, St. in 
Frankreich. [reich. 

Nocetum, M o n t b a r d , St. in Frank- 

Noeomagus Vadicassiornm , N e -< 
vers, Chalons od. Chateau 
Thierry, St. in Frankreich. 

Noiodunum od. Colonia Eque- 
stris = Noviomagus 2. 

Nomentum, La Mentana, St. im 
Kirchenstaat. 

Nomisterium, Nimptsch, St. in 
Schlesien. 

Honiantus, Void, Mtfl. im Elsass. 

Norba, Norma, Ort im Kirchen- 
staat. 

— Caesarea, Alcantara, St. in 
Spanien. 

Horcopia, Norköping, St. in 

Schweden. 
Nordovicum, Nortvicus: Nor- 

wich, St. in England. 
Noricum, ein Theil von Baiern, 

Oesterreich U.Steiermark. 
Norimberga, Nürnberg, St. in 

Baiern. 

Northumbria, Provinz und Graf- 
schaft Northumberland in 
England. 

Kortmannia, Normannia: die 
No r man die. 



Norvegia, Nortveia, Nort- 

wegia: Norwegen. 
Hotessa, Netze, Fl. in Preussen. 
Hoti cornu, Cap das Baxas od. 

Guardafui an der Küste von 

Ajan im Osten von Africa. 
Hova Babylon, Bagdad, St. in 

Asien. 

— Castella, Neuchateau, St. in 
Frankreich (Wasgau) und im 
Luxemburgischen; Neu chastel, 
St. in der Normandie. 

— Cella, Neustift, Kloster in 
Tyrol. 

— Civitas, Neu st ad t od. Wie- 
nerisch Neustadt, St. in 
Oesterreich. 

— Civitas Aruccitana, Moura, 
St. in Portugal. 

— Corbeja, Corbey, Kloster in 
Westphalen. 

— Curia, Naunhof, Mtfl. bei 
Grimma in Sachsen. 

— Curia Numburgensis, Frei- 
burg an der Unstrut, St. in 
Preussen. 

— Domus, Neuhaus, St. bei Pa- 
derborn in Preussen. 

— Domus = Henrici Hrade- 
cium. 

— fodina oder Regiomontium: 
Königsberg, St. in Ungarn. 

Novalicia, N o v a 1 e s e , St. in 
Italien. 

Novantum Chersonesus od. Mula: 
Mull of Galloway, Halbinsel 
bei Schottland. 

Novaria, Novara, St. in Piemont. 

Nova Teutonica, Deutsch Nofen, 
Gericht in Tyrol. 
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Novempagi, Bracciano, Mtfl. in 
Toscana. 

Novempopulania, 6 u y e n n e , Land- 
schaft in Frankreich. 

Novena, Nuffeken, Pfarrdorf in 
der Schweiz. 

Novesium, Nova Castra, Nus- 
sia: Nuys od. Neuss, St. im 
Erzstift Cöln (Rheinpreussen). 

Noviburgum od. -Castrum, Neuf- 
chätel, St. n. Canton in der 
Schweiz; = Numburgum. 

Novidunum , N y o n , St. in der 
Schweiz. 

Hovidunum, Thun, St. u. Schloss 

in der Schweiz. 
Novientum, Novigentum: Saint 

Oloud, Mtfl. in Frankreich. 
Novigentum (ad Sequanam), 

Nogent sur Seine, St. in 

Frankreich (Aube). 

— Artaldi, Nugent le Roi, St. 
in Frankreich (Haute Marne). 

— Rotroci od. Retrudnm: No- 
gent le Rotrou, St. in Frank- 
reich (Eure et Loire). 

Woviüaca, Noailles, St. in Frank- 
reich (Oise). 

Hoviodunum, Nyon, St. in der 
Schweiz. 

Hoviodunum (Aeduorum): Ne- 

vers, St. in Frankreich. 
— , Nov iomngus Veromanduo- 

rum, Novionum: Noyon,St. 

in Frankreich. 
Noviomagum, Nim wegen, St. in 

Holland. 

— (in treviris): Neumagen, 
Ort a. d. Mosel im Trierschen. 

Noviomagus = Lezovii. 



Noviomagus = Neomagus; 1) 
Castelnau de Medoc, St. in 
Frankreich (Gironde) ; 2) N y o n , 
St. in der Schweiz (Waadt); 
3) N y o n s , St. in Frankreich 
(Dröme). 

— Verona an duorum = Novio- 
dun um. 

Novionum = Noviodunum. 

Novioregum, Regianum: Royan, 
St. in Frankr. (Charente Infer.). 

Novirogus, Niort, St. in Frank- 
reich. 

Novivillaris cella, Neuville, D. 

in Belgien. 
Novobardum, Novns mercatus: 

Nowibasar, Jenibasar, St. 

in Serbien. 
Novocomum, Como, St. in Italien. 
Novodunum, Jubleins, Mtfl. in 

Frankreich. 
Novogrodensis Palatinatus,Woi wod- 

schaft Nowogrodek in Polen. 
Novum Castrum, Newcastle, St. 

in England. 

— forum, Nenmarkt, St. in Thü- 
ringen. 

— oppidum, Grave lingen, St. 
in Frankreich (Nord); Nay, St. 
daselbst (Niederpyren.). 

Novumvillare, Neuweiler, D. in 

Würtemberg. 
Novus mercatus=No vobardum. 

— mons, Neuberg, Neyperg, 
Kloster in Steiermark. 

Nuceria, Nuceria camellaria: 
Nocera, St. im Kirchenstaat. 

— Apulorum , L u c e r a , St. in 
Neapel. 

Nuceriae, Noyers, St. in Frankr. 
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Nuceria paganomm oder Alfa- 
ferna: Nocera de Pagani, 
St. in Italien. 

Nucillum, Nozeroy, St. in Frank- 
reich. 

Huithonea, das U echt 1 an d in der 
Schweiz. 

Kumantia nova, S o r i a , St. in 

Spanien. 

Numburgum , Naumburg, St. in 

Preussen. 
Numidia, die heutige Provinz Con- 

stantine in Algerieu und ein 

Theil von Tunis. 
Numistro, Nusco, Mtfl. in Neapel. 
Nuremberga, Nürnberg, St. in 

Baiern. [staat. 
Nursia, Norcia, St. im Kirchen- 
Nußsia = Novesium. 
Nutium, Nuits od. Nuyts, St. in 

Frankreich (Cöte d'Or). 
Nyrax, Niort, St. in Frankreich. 
Hyttadium, Ny Stadt, St. in 

Finland. 

Oaracta, Kischin od.Keischme, 
Insel im pers. Meerbusen. 

Oasis ammonii, die Oase Siouah 
in Aegypten; 0. inferior: die 
Oase Dak hei ebend.; 0. magna: 
die Oase El-Ouah oder El- 
Kargeh ebend.; 0. parva: die 
Oase El - Ouah - el - Bahryeh 
ebend. 

Obernaca, E h e n h e i m, St. im Elsass. 
Obila, Avila, nach Andern Oliva, 

St. in Spanien. 
Oblincum, Oblimum: Le Blanc, 

St in Frankreich (Indre). 



Obrincus od. -ca, Ahr, FL in 
Rheinpreussen. 

Obringa od. Abricca: der Ober- 
rhein. 

Obuloo, Porcuna, St. in Spanien. 
Occitania, die Provinz Langue- 

doc in Frankreich. 
Oceanua britannicui, der Caual 

(british Channel, Manche). 

— cantabricus, das Meer von B i s - 
cay a. 

— sarmaticut, ein Theil der Ost- 
see an der preuss. Küste. 

— septentrionalis, dasNordmeer. 
Ocellodurum, Zamora oder nach 

Andern Toro, St. in Spanien. 
Ocellum Durü, Fermosella, St. 

in Spanien. 
Ocellus civitas = Torgavia. 
Ocelum oder Ocellum: Exil es, 

St. in Frankreich; nach Andern 

Oulx od. Usseaux, St. das. 
Oehna, Tedjen, Fl. in Iran. 
Ocricolae, -um, Otricoli, St. in 

Mittelitalien. 
Oorinum Promontorium, Cap Li- 

zard, Vorgebirge in England. 
Octapitarum, St. David's Head, 

Vorgebirge in England (Wales). 
Octodurus, St. Maurice od. auch 

Martigny od. Martinach, St. 

in der Schweiz (Wallis); Toro, 

St. in Spanien. 
Octogesa, M e q u i n e n z a , St. in Spa- 
nien; nach Andern La Granja, 

Lustschloss das. 
Octolophum, Monastir od. Bito- 

lia, St. in Kamelien. 
Odera, Viadrus: Oder, Fl. in 

Preussen. 
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OdessuB, V a r n a , türk. Festung am 

schwarzen Meer. 
Odyssea = Ulisippo. 
Oeaso, Oyarzun, St. in Spanien; 

nach Andern Fnentarabia, St. 

daselbst. 

— Promontorium, Vorgebirge Ma- 
ch icaco in Spanien. 

Oebalia = Laconia; ein Theil 
von Griechenland. 

Oechalia, Carpenitza, St. in Grie- 
chenland. 

Oenipons, Oenipontnm: Inn- 
spruck, St. in Tyrol. 

Oenone, lusel Aegina. 

Oenotria, alter Name für Mittel - 
italien. 

Oenns, Inn, Fl. in Baiern. 

Oesia oder Isara: Oise, Fl. in 
Frankreich. 

Oestrymnicus sinus, der Meer- 
busen derGascogne in Frank- 
reich, [terides. 

OeBtrymnides insulae = Cassi- 

Oesus, Isker, Fl. in Kamelien. 

Oeta, der Berg Camraaisa oder 
Katavothra in Griechenland. 

Ogia insula, He Dieu od. d'Yeu, 
Insel an der Küste der Vendee 
in Frankreich. 

Ogurris, Ubrique, St. in Spanien. 

Ogyris od. Armnzia: Ormus od. 
Hormuz, Hafenstadt auf der 
gleichnamigen Insel. 

Oglusa, Monte Christo, Insel 
bei Toscana. 

OitaFrisica, Frisoyta od. Oithe, 
D. im Oldenburgischen. 

Oitinum, Utina: Eutin, St. im 
Oldenburg. Fürstenthum Lübeck. 



Ola, Aalen, St. in Schwaben. 

Olandia, Oeland, schwed. Insel. 

Olario oder Uliarus: Oleron, 
Insel an der Küste von Frank- 
reich. 

Olarso, Oyarzo, D. bei Irun in 

Spanien. 

Olasrium, Villa italica: Wal- 
len dorf, Mtfl. in Ungarn. 

Olavia, Ohl au, St. in Schlesien. 

Olbia, Satalieh, St. in Klein- 
asien; od. Obia: Hyeres, St. in 
Frankreich; Grimaud, Ort in 
Frankr. (Var); Terra Nuova, 
St. in Sardinien. 

— Borysthenis od. Miletopolis: 
Kidac od. Oczakow, St. in 
Russland. 

Olbrami ecclesia, Wolframitz 
kirchen, Mtfl. in Mähren. 

Olcania od. Althaea: Ocanna, 
St. in Spanien. 

Olchinium, Olcinium, Dolchi- 
nium: Dulcigno, St. in Al- 
banien. 

Olea, 0 g 1 i o , Fl. in der Lombardei. 
Olenaoum = Virosidum; Ellen- 

borough, St. in England. 
Olimacum, L i m b a c h , St. in Ungarn . 
Olina, Orne, Fl. in Frankreich. 
Olisippo = Lisboa. 
Olita, Olta: Ölten, St in der 

Schweiz. 

Olitis, Lot, Olde od. Oulde, Fl. 

in Frankreich. 
Olivrda portal, St. H o s p i c i o, 

Hafenstadt i. d. Grafsch. Nizza. 
Ollius == Olea. 

Olmuncia , Olmutium, Olomu- 
cium: Olmütz, St. in Mähren. 
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Olonna curtis, Corte Olonno, 

Mtfl. im Mailändischen. 
Olana, Oels, St. in Schlesien. 
Olsnitium, 0 e 1 8 n i t z, St. in Sachsen. 
Olta = Olita. 

— , Aluta, Fl. in Siebenbürgen. 
Oltis = Olitis. 

Olympia, Longenico od. Miraka, 
St. auf der Halbinsel Morea. 

Olympus, Berg Lacha in Thes- 
salien; Berg Kcchieh Dagh 
in Mysien. 

Olysippo, Lissabon, St. in Por- 
tugal. 

Ombos, £1 Boueth oder Koum 
Ombos, St. in Aegypten. 

Onacrus, Ocker, Fl. in Braunsen w. 

Onasus, Ens, Fl. in Oesterreich. 

— , Onasum: Ens, St. in Oester- 
reich. 

Onoba, Huelva, St. in Spanien; 
= Lentici. 

Onoldinum , Onoldnm: On Otz- 
bach oder Ansbach, St. in 
Baiern. 

Opavia, Troppau, St. in Schle- 
sien. 

)phiusa = Hydrussa; balearische 
Insel Formentera; Thermia, 
Insel im Archipelagus. 
Opiae, Bopfingen, St. in Wür- 
temberg. 

Opica, alter Name für Süd- und 

Mittelitalien. 
Opinum, Opino, St. auf der Insel 

Corsica. 

Opitergium, Oderzo, St. in der 

Lombardei. 
Oppavia = Opa via. 
Oppidum, Oppido, St. in Italien. 



Oppidum faucense od.fiessense: 
Fuessen od. Füssen, St. in 
Baiern. 

— 8. Amandi, Saiut-Amand- 
les-Eaux, 8t. in Frankreich 
(Nord). 

_ 8. Ferrioli, St. Fargeau, St. 
in Frankreich. 

— 8. Flori, St. Flour, St. in 
Frankreich. 

— Ladislavii od. Quintoforum: 
Donnersmark od. Stwartek, 
St. in Ungarn. 

— 8. Pelagii, Saint Palais, St. 
in Frankreich. 

— Scalorum, Les Echelles, St. 
in Savoyen. 

— Velae, Pont de Veyle, St. 
in Frankreich (Ain). 

Oppolia, Oppolium: Oppeln, 
St. in Schlesien. 

Opta = Julia Opta. [land. 

Opus, Talnuti, St. in Griechen- 

Oralunum = Arlunum. 

Ora occidentalis u. orientalis: 
die Riviera di ponente u. 
ponente, Landsch. bei Genua. 

Oratorium, Do rat, St. in Frankr. 

Orbacensis sedes, derOrbaiache 
Stuhl in Siebenbürgen. 

Orbatium, 0 r b a i s , Kloster in 
Frankreich. 

Orbelug, Argentaro od. Egri- 
sou-Dagh, Bergspitze des Bal- 
kan zwischen Rumelien und Bul- 
garien. [In 8 ein. 

Orcades, die schottischen Orkney- 

— australis, die Inselgruppe Nou- 
velles Orcades od. Powell 
im Archipel von Neuschottland, 



uiyiiizeo 



by Google 



152 



Orcelis, Orihuela, St. in Spanien. 

Orchesium, Origiacum:Orchies, 
St. in Frankreich. 

Orchoe, Bassora, St. in Asien. 

Orchomenus Arcadiae, Kalpaki, 
D. in Griechenland; O. Boeo- 
tiae: Scripou, D. ebend. 

Orcia, Alcaraz, St. in Spanien. 

Orderen*, Sereth, Fl. in der Wa- 
lachei. 

Oretum, Calatrava, St. in Spa- 
nien; nach Andern Nostra Sen- 
nora de Oreto, Mtfl. ebendas. 

Orgelum, Urgel, St. in Spanien. 

Orlens — Ariola. 

Orientalis plaga, das Osterland, 
Landschaft in Sachsen. 

Origantium = Brigantio. 

Origiacum, 1) Ar ras, St. in Flan- 
dern ; 2) 0 r c h i e s , St. in Frank- 
reich (Nord). 

Orippo, Villa de los Hermanos, 
D. in Spanien. 

Orine, Daholac, Insel im rothen 
Meere. 

Orobis, Orbe, Fl. in Frankreich. 
Orodiensis comitatus = Aradien- 

sis comitatus. 
Orolaunum — Arlaunum. 
Oronda, Onda, St. in Spanien. 
Orontes — Axius 2. 
Orontes od. Arosis: Tab, Fl. in 

Persien. 

Orospeda, Bergkette Sierra d'Al- 
caraz in Spanien. 

Orrhea, Forfar, St. in Schottland. 

Orta, Ort od. Orth, Mtfl. in Oester- 
reich. 

Ortae = Hortanum. 

Orthona maris, Orthonium, Or- 



ton: Ortona a mare, St. in 

Italien. 

Orthosia, Tortosa, St. in Syrien. 

Orthunga, Wordingborg, St. in 
Dänemark. 

Orti = Hortanum. 

Ortrantum, 0 1 r a n to , St. in Neapel. 

Ornbiuxn, Cabo de Silleiros od. 
Cabo Corrovedo, St. in Spa- 
nien. 

Osca Illergetum, Huesca, St. in 

Spanien. 

Oscara, Ouche, Fl. in Frankreich 

(Cöte d'Or). 
Oscarensis Pagus, die Landschaft 

Dijonnois in Frankreich. 
Oscella, Corte di Matarello od. 

Domo d'Ossola, St. in Pie- 

mont. 

Oscellum, Seineinsel 1 1 e de Bes- 
dane in Frankreich. 

Oscha, Huesca, St. in Spanien. 

Osericta od. Osilia: Oesel, Insel 
in der Ostsee am Eingang des 
rigischen Meerbusens. 

Osnabmga, Osnabrück, St. in 
Hannover. 

Osopo, Ossopo, Mtfl. in Venetien. 

Osqnidates, B e a r n , Landschaft 
in Frankreich. 

Ossa, Kissovo, Berg in Griechen- 
land. 

— villa, Bein weil, ehemaliges 

Kloster in der Schweiz. 
Osseca, Ossecense monaste- 

rium: Ossegg, Kloster in 

Böhmen. 

Ossigi Laoonicnm oder Ossigi- 
tania: Espeluy od. Maquiz, 
Ort in Spanien. 
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Ossitium, Oschatz, St. in Sachsen. 

Ossonoba, Gibrai eon, nach An- 
dern Estoy, St. in Spanien. 

Ostia Lici, Lechsgemttnd, D. 
in Baiern. 

Ostium Cenionis, Falmonth, St. 
in England. 

Ostrawa, Mährisch-Ostrau, St. 
in Oesterreich. 

Östren, Istres, St. in Frankreich 
(Rhonemündungen). 

Ostrogothi, die Ostgothen. 

Ostro-Gothia, Oester-Göthland, 
schwed. Provinz. 

Ostunum, Ostuni, St. in Neapel. 

Oszlanensis Processus, der Oss- 
1 au i sehe District in Ungarn. 

Othania, Othenae, Othinia, Ot- 
tinium: Odensee, St. in Dä- 
nemark. 

Othelima, Fife, Grafschaft in 

Schottland. [land. 
Othona, Otterton, Mtfl. in Eng- 
0 1 ho iiiana, Volaterrae: Vol terra, 

St. in Italien. 
Otilinga, Aidlingen, D. inWttr- 

temberg. 
Otina, Eutin, St. in Oldenburg. 
Otinga, Altenöttingen, Mtfl. in 

Baiern. [chenstaat. 
Otriculum, Otricoli, St im Kir- 
Ottinium = Othenae. 
Ottinpurra, Ottobeuern, St. in 

Baiern. 

Ottonia sylva, der Odenwald in 

Deutschland. 
Ouckare, Ocker, Fl. in Braunschw. 
Ovetum, Oviedo, St. in Spanien. 
Ovilabis, Ovilia: Lambach oder 

Wels, St. in Oesterreich. 



Oxoma, Burgo de Osma, St in 

Spanien. 

Oxonia, Oxoninm: Oxford, St. 

in England. 
Oxovium, Ocbsenfurt, St im 

Hochstift WUrzburg. 
Oxus, Djihoun od. Amou-Daria, 

Fl. in Innerasien. 
Oxyrrynchus, Behneseh, St. in 

Aegypten. 
Oya, 11 e d'Yeu, Insel an der 

Küste der Vendee. 
Ozeeams, Zezaro, FL in Portugal. 
Ozene, Oudjein, St in Indien. 

Paala, Savena, Fl. bei Bologna 

in Italien. [Baiern. 
Pabeberga, Bamberg, St. in 
Pablia, Paglia, Fl. in Toscana. 
Pachynum, Pachino, St bei dem 

Vorgebirge Passaro in Sicilien; 

das Vorgebirge selbst. 
Paciacum, Pacy, St in Frankreich 

(Eure). 

Pactolus, Sart od. Bagoulet, Fl. 

in Lydien. [chenstaat. 
Padinum, Bodeno, St im Kir- 
Padua, Passau, St. in Baiern. 
Padus, Po, Fl. in Italien. 
Paderboma, -burnum, Paderborn, 

St. in Rheinpreussen. 
Paeonia, Name des alten Macedo- 

niens und Thraciens. 
Paestum, Posidonia: Pesti, St. 

in Neapel. 
Pagantia = Pegnesus. 
Pagasae, Volo, St. in Thessalien. 
Pagus, Pago, Grafschaft u. St. in 

Italien. 

20 
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P agus Occidentalis , Westergo, 
Landschaft in Friesland. 

— Orientalis, Oostergo, Land- 
schaft in Friesland. 

— sacer = Elgovia. 

— de Salta, Sault, Landschaft in 
Frankreich. 

— Wolsatorum, Bremer Landschaft 
Alte Land. 

Palacia, La Palisse, St. in Frank- 
reich (Allier). 

Palaeopyrgum = Altenburgum. 

Palantia, P a 1 e n c i a , St. in Spanien ; 
Valentia de D. Juan, St. das. 

Palathi = Palithi. 

Palatinatus, die Pfalz od. Rhein- 
pfalz (Pal. ad Rhenum); 
P. Bavariae od. snperior: 
Pfalzbaiern; P. inferior: 
Unter- od. Chnrpfalz an bei- 
den Seiten des Rheins ; P. N e o - 
burgensiB: baier. Herzogthum 
Pfalz-Neuburg; P. Saxo- 
niae: Sachsen; P. Sueviae: 
Schwaben. 

Palatiolum, Palaiseau, St. in 
Frankreich (Seine et Oise). 

Palatium, Palazzo, St. in Mittel- 
italien; P. Adriani: Palazzo, 
St. in Sicilien; P. Diocletiani: 
Spalatro, St. in Dalmatien. 

Palea = Alexandria Statel- 
liorum. [Ungarn. 

Palgocium, Freistädtl, St. in 

Palibothra, Putna, St. in Indien. 

Palidensis ecclesia, Pöhlde, Klo- 
ster in Hannover. 

Palinurum Promontorium, Cap Pa- 
linuro od. Punta delloSpar- 
timento in Neapel. 



Palithi,Palichi,Palthi:Poelde, 
St. im Herzogth. Braunschweig. 

Pallentia, Gross- u. Klein-Pal- 
lenz, St. im Erzstift Trier. 

Palma = Balma. 

Palmarum civitas, Jericho, St. 
in Palästina. 

Paludes Pomptinae, die pontini- 
schen Sümpfe im Kirchenstaat ; 
P. Venetae: die Lagunen 
von Venedig. 

Palum, Pau, St. in Frankreich. 

Palus Aria, See Zerreh in Af- 
ghanistan. 

— Eneph, Palos, St. in Spanien. 

Pamisus, Pirentza, Fl. in Grie- 
chenland. 

Pampalona, Pampelona, Pam- 
pelo,Pompejopolis:Pampe- 
lo na, St. im Königreich Navarra. 

Pamphylia, ein Theil des heutigen 
Paschaliks Itschil und Ana- 
toliens. [reich. 

Pancinga, Penzing, D. in Oester- 

Pandataria , Vendotena oder 
I s c h i a , Insel an der Küste von 
Neapel. [teritaiien. 

Pandosia, Anglona, Mtfl. in Un- 

Paneus = Caesarea Philippi. 

Pangaeus , das Castagnatz- 
gebirge in der europ. Türkei. 

Pannonia, Ungarn; P. superior: 
Oesterreich. [gypten. 

Panopolis, Akhenyn, St. in Ae- 

Panormus, Palermo, St. in Si- 
cilien. [der Krim. 

Panticapaeum, Kertsch, St. in 

Panyasus,Siomini od.Spirnazza, 
Fl. in Albanien. 

Papalma, B ap aum e , St. in Frankr. 
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Paphlagonia , die Landschaft Ka- 
stamouni und Kiangari in 
Kleinasien. 

Paphos od. Augusta: Bafa, St. 
auf der Insel Gypern. [Italien. 

Papia, Ticinnm: Pavia, St. in 

Papulum, Papols, 8t. in Sieben- 
bürgen, [in Aegypten. 

Paraetoninm, AI Bare tonn, St. 

Pareinm moniale od. Moniacum: 
Paray leMonial, St. in Frank- 
reich (Saöne et Loire). 

Parentium, Paren zo, St. in Italien. 

Parietina, Velez de Gomera, 
St. in Marocco. 

Parisiense monasterium, Paris, 
Abtei im Elsas 8. 

Pariiii, Parisiaca nrbs: Paris, 
Hauptstadt von Frankreich. 

Parma, Parma, St. in Italien. 

Parnassus, Liakoura, Berg in 
Oriechenland. 

Paronina = Parrona. 

ParopanÜ8us, das Land Kanda- 
har in Indien. 

— mens, Hindukhusch, Berg- 
kette in Centraiasien. 

Parra, Ferrah, Festung in Af- 
ghanistan. 

Parradunum, Parthmum, Patro- 
dun um: Bartenkirchen, Mtfl. 
in Baiern. 

Parrona, Peronna: Peronne, St. 
in Frankreich. 

Parthenium mare, das Meer um 
die Insel Cypern oder der zur 
Rechten Aegyptens befindliche 
Theil des Mittelmeeres. 

Parthenope, Neapel, Hauptstadt 
des Königreichs Neapel. 



Parthenopolis , Magdeburg, St. 

Preussen. 
Parthia, ein Theil des heutigen 

Khorassan und von Irak 

Adschemi. [Fl. in Ungarn. 
Parthiscus, Pathyssus: Theiss, 
Partiens saltui, LaPerche, Land- 
schaft in Frankreich. 
Parva Petra, Lützelstein, Schlose 

im Elsass. 
Pasargadae, Fesa od. Pasa, St. 

in Persien. [in Spanien. 

Passagium, Le Passage, Hafen 
Passanum, B a s s a n o , St. in Italien. 
Passavium, Patavia, Batava 

castra od. Bavodurum: 

Passau, St. in Baiern. 
Passinum, Possenheim, D. bei 

Merseburg in Preussen. 
Patala, Takah, St. in Indien. 
Patavium, Padua, St. in Italien. 
Paterniaoum, Payern od. Peter- 

1 in gen, St. in der Schweiz. 
Paternum, Cariati oder Torre 

di Fiumenica, St. in Neapel. 
Pathmos, Patmo od. Palmosa, 

Insel im Archipel. 
Patrae, Patras od. Patrasso, 

St. auf der Halbinsel Morea. 
Patricia, Varegia: Amaya, Mtfl. 

in Spanien. 
Paulinae, S., Cella, Paulinzeile, 

St. in Schwarzburg-Rudolstadt. 
Pauliniacensis abbatia, P o u 1 a n g y, 

Mtfl. u. Kloster in Frankreich. 
Pansilippus, P o s i I i p p o , Berg bei 

Neapel. [schloss in Preussen. 
Pausilypum, Sanssouci, Lust- 
Pavonis mons, Bamberg, St. in 

Baiern. 
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Pax Augusta, Pax Julia: Beja, 
St. in Portugal. 

— Augusta, Badajoz, St. in 
Spanien. 

— Julia = Pax Augusta. 

— Mariae, Mariefred oder Ma- 
rienfried, St. in Schweden. 

Paxot, Paxo, ionische Insel. 
Pecetnm, Peceto, Ort in Italien. 
Pedemontium, Piemont. 
Pedena, Petina, Petinam, Pu- 

cinum: Biben od. Pitschem, 

St. im Herzogthum Krain. 
Pedepontinm, Stadt am Hof, St. 

in Baiern. 
Pegnesna, Pegnitz, Fl. in Baiern. 
Peiao od. Pelso: der Balaton- 

od. Plattensee in Ungarn. 
Pelasgicus sinus, Meerbusen von 

Volo im Ägeischen Meere. 
Peleus = Beleus. 
Pelion, Petra od. Zagoura,Berg 

in Thessalien. 
Pella = Bunomia; Palatisia, 

St. in Macedonien. 
Peloponnesus, Halbinsel Morea. 
Peloram Promontorium , F a n o , 

Vorgebirge in Sicilien. [land. 
Peltiscum, Polotzk, St. in Russ- 
Pelusiana, Damiette od. Tiaeh, 

St. in Aegypten. 
Pelnsius mons, Monte Peloso, 

St. in Neapel. 
Penens, Salampria, FI. in Thes- 
salien. 

Penica, Pen ig, "St. in Sachsen. 
Peninsula Curonensis, die c u r i s c h e 

Nehrung in Ostpreussen. 
Penni locus, Penni lucus: Ville 

neuve, St. in der Schweiz. 



Penninus mons, der grosse St. 
Bernhard oder Mont Jon. 

Pentapolis libyca = Cyrenafca. 

PentedactyluB, Ras el Enf, Vor- 
gebirge in Aegypten. 

Peparethe u. -us, Piperi, Insel 
im Archipel. 

Pequicurtium, P e q n i n c o n r t , Mt fl . 
in Flandern. Frankreich. 

Pequiniacum, Pequigny, St. in 

Pera, Peer, St. in Westphalen. 

Perga, Karahissar, St. in Pam- 
phylien. [sien. 

Pergamus, Bergamo, St. in My- 

Pergiae, Pergen, Mtfl. in Oester- 
reich. 

Perisabora«, Anbar, St. in der 
asiat. Türkei (Pasch. Bagdad). 

Peristhlaba, Braila, St. in der 
Wallachei. 

Permessns, Panitza, Fl. in Grie- 
chenland. 

Pernae, P e r n e s , St. in Frankreich . 

Peronna, Peronne, 8t in Frank- 
reich. 

Perpenianum, Perpiniaenm: 
Perpignan, St. in Frankreich. 

Persepolis, Tschehil-Minar, 8t. 
in Persien. 

Persicus sinus, auch mareviride 
oder Babylonium oder Ery- 
thraeum:der persischeMeer- 
busen. 

Persinis, Bertschis oder Ber- 
schis, D. in der Schweiz. 

Persis, F a r s , Landschaft in Persien. 

PerticensiB oomitatus , P e r c h e , 
Grafschaft in Frankreich. 

Pertisns pagus, die Landschaft P er- 
tois in Frankreich. 



Digitized by Google 



157 



Perusia, 1) Perugia, St. imKir-l 
chenstaat; 2) Perouse, Wal- 
denser Thal in Piemont. 

Pervia, Werfen, Fest, im Salzb. 

Pesauria, P e s a r o , St. im Kirchenst. 

PescUvium, Postclavium: Pus- 
clas od. Poschiavo, Mtfl. in 
der Schweiz. [Schweiz. 

Pes nucis, Pedenos, D. in der 

Pestinum, Pesth, St. in Ungarn. 

Petenisea = Petinesca. 

Petershnsium, Petridomus: Pe- 
tershausen, Abt. in Schwaben. 

Petilia, Petelia: Beicastro od. 
Strongoli, St. in Galabrien. 

Petina = Pedena. 

Petinesca, Biel, Bienne, St. in 
der Schweiz (C. Bern), [mark. 

Petovio, Pettau, St. in Steier- 

Petra od. Araceme: Krak, St. 
am todten Meer. 

— Comitis, das Grafen-Castel 
in der St. Gent in Belgien. 

— forata, Peire-Hurade, St. in 
Frankreich. [Italien. 

— Honorii, Bertinoro, St. in 
Petraepons Castrum, Pierrepont, 

St. in Frankreich. 

Petrense oppidum, Osterhofen, 
St. in Baiern. 

Petri, S., de Galamis, Chaumes, 
St. in Frankreich. 

Petricordium, Petri cor in m: Peri- 
gueux, St. in Frankreich. 

Petricovia, Petrikau od. Peter- 
kau, St. in Polen. 

Petri domus = Petershusium. 

Petroburgnm, Peterborough , St. 
in England. 

Petrocorii, P e ri g o r d , Landschaft 



in Frankreich; Perigu e nx, St. 
in Frankreich (Dordogne). 

Petropolis , St. Petersburg, 8t. 
in Russland. 

Petrosium, Peyrois, St. in Frank- 
reich. 

Petrucia, Peyrusse, 8t. in Frank- 
reich. 

Petuera Castrum, Pithiviers, St. 

in Frankreich. 
Peuce, Quinque ecclesiae: 

Fünf-Kirchen, St in Ungarn. 
Peuceliotis, Peischawer, St. in 

Afghanistan. 
Peucetia, Terra di Bari, Land- 
schaft in Neapel. 
Pflrretum, Herrschaft Pfirt im 

Elsass. 
Phabiranum = Brema. 
Phaeacia = Corcyra. 
Phalacum, Cap Sidani auf der 

Insel Corfu. 
Phardum = Fardium. 
Pharsalus, Farsa, St. in Thes 

sahen. 

Phams, Lezina, Insel an der 
Küste von Dalmatien. 

Phasis, Fasso, Fazzo, Fasi od. 
Rione, Fl. in Armenien. 

Phazania, Provinz Fez in Marokko. 

Pherae, Velestina, St in Thes- 
salien. 

Pheugarum, Halber Stadt, St. in 
Preussen. 

Phigalea, Paulitza od. Phanari, 
St. in Griechenland. 

Philadelphia, Alaschehr, St. in 
Anatolien; Amman, St. in Pa- 
lästina. 



Digitized by Google 



158 



Philae, Geziret el Heif od. El 
Birbe, Nil-Insel in Ober&gypten. 

Philaeum = Groninga. 

Phiüppi, Filibeh, D. in Mace- 
donien. 

— mansio, Felep - Szalas, St. 

in Ungarn. 
Philippoburgum , Phiiippsburg, 

St. in Baden. 
Philippopolis, Philippeville, St. 

im franz. Hennegaa. 
Philyraea, Lindau, St. in Baden, 
nrbs = Lipsia. 
Alicata, St. in Sicilien. 
>, Fokia, St. in Klein- 
asien. 

Phoenicusa oder Phoenicodes: 

Filicnri, liparische Insel. 
Pholegandros, Policandro, cy- 

kladische Insel. 
Phorbantia = Bnccina. 
Phorca, Phorcenum: Pforz- 
heim, St. in Würtemberg. 
Physcus, Marmorizza od. Mar- 

mora, St. in Anatolien. 
Picardia, die Picardie, Provinz 

in Frankreich. 
Picenum, Ancona, Mark n. St. 

in Italien. 
Pietavia, Pictaves, Pictavium: 

Poitiers, St. in Frankreich. 
Pictones od. Pictavi: Landschaft 

Poitou in Frankreich. 
Pictonium Promontorium, Leg 

sables d'Olonne, Vorgebirge 

in Frankreich. 
Pientia = Corsilianuni. 
Pieria, Name eines Theils von Ma- 

cedonien. 
Pietas Julia, Pola, St. in Istrien. 



Piguntia, Almissa, St in Italien. 

Pilavia, Pill au, St. in Preussen. 

Pileatus mons, der Pilatusberg 
in der Schweiz (Luzern). 

Püisiensis Processus , der Pili- 
scher District in Ungarn. 

Pilonensis Circulus , der P i 1 s n e r 
District in Böhmen. 

Pinarolium, Pignerol, St. in Spa- 
nien. 

Pinciacensis pagus, der Bezirk L e 
Pinserais in Frankreich. 

Pincianum, Poissy, St. in Frank- 
reich. 

Pindus, Mezzovo, Berg in Thes- 
salien. 

Pinga, Pingnia: Bingen, St. 

am Rhein in Preussen. 
Pinna Vestina, Civita di Penne, 

St. in Neapel. 
Pintia, Valladolid, St. in Spanien. 
Pippium, Bipp, Land Voigtei in der 

Schweiz. 

Piriseum, Pirissa: Petris oder 
Pyritz, St. in Pommern. 

Pirus , der heilige Berg bei 
Heidelberg. 

Pisae, 1) Poix, Mtfl. in Frank- 
reich; 2) Pisa, St. in Italien. 

Pisaurum, Pesaro, St. im Kir- 
chenstaat. 

Pisaurus, Foglia, FI. in Italien. 

Piscaria, Pesch i er a, Festung in 
Venetien. 

Piscennae, P e z e n a s, St. in Frank- 
reich. 

Pisoia, Pescia, St. in Italien. 

Piscina, Fischingen, Kloster in 
der Schweiz; Peschiera, Fe- 
stung in Venetien. 
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Pisinum, Mitterburg od. Pisino, 

St. in Krain. 
Pisonium, Posonium: Press- 

burg, St. in Ungarn. 
Pistoria n. -nun, Pistoja, St. in 

Toscana. [Anatolien. 
Pitane, Tschanderli, Mtfl. in 
Pithecusa, Procida, Insel an der 

Küste von Neapel. 
Pitinum = Pedena. 
Pitovia, Piteä, St. in Schweden. 
• Pitueris Castrum, P i t h i v i e r s , St. 

in Frankreich. 
Pityusae insulae, die Balearen 

Iviga, Formentera u. Ca- 

b r e r a. 
Pityussa = Cychria. 
Placentia, P i a c e n z a , St. in Parma. 
Plagense coenobium, Schlögl od. 

Unser lieben FrauenSchlag, 

Kloster in Oesterreich. 
Planasia, Pianosa, Insel im tos- 

canischen Meer; = Lerina. 
Planities aurea, die goldne Aue 

in Thüringen. 
Plantedium, Piantedo, Gemeinde 

in der Schweiz. 
Planura, Ebi od. Aebi, Ort in 

der Schweiz. 
Plariobriga, 13 i 1 b a o , St. in Spanien. 
Platea, Insel Paros. 
Platena, Pindena, Mtfl. im Cre- 

monesischen. 
Plavia, Planen, St. in Sachsen. 
Plavis, Piave, Fl. in Venetien. 
Plemmyrium Promontorium, P u n t a 

di Gig ante, Vorgebirge in Si- 

cilien. 

Plevisacium, Pieve di Sacco, St. 
im Paduanischen. 



Plisaa, Pleisse, Fl. in Sachsen. 

Ploccensis Palatinatus, die Woi- 
wodschaft Plotzk in Polen. 

Plotae insulae, die 2 Inseln Stri- 
vali, im ionischen Meere. 

Plumbinum, Piombino, St. in 
Italien. 

Plutinm, Monte Pulciano, St. 

im Kirchenstaat. 
Pluvialia od. Ombrios: Isla del 

Hierro, tle de Fer., eine der 

canarischen Inseln; nach Andern 

= Nivaria. 
Pobinga, B Opfingen, St. in Wür- 

temberg. 

Podeniacum, Polignac, Mtfl. in 
Frankreich. 

Podgoriensis od. Submontanus 
Processus: der Podgorische 
District in Croatien. 

Podium od. Civitas Vellavorum: 
Le Puy, St. in Frankreich. 

— Laurentii, Puylaurens, St. 
in Frankreich (Tarn). 

Podlachia, Podlachien, Woiwod- 
schaft in Polen. 

Podoliae Palatinatus, P o d o 1 , Woi- 
wodschaft in Polen. 

Podomus, Potamicus lacus: der 
Bodensee. 

Poistoina, sclavonischer Name für 
die St. Adelsberg in Illyrien. 

Polemniacum, P o 1 i g n y, St. in 
Frankreich (Bourgogne). 

Polemoninm, Vati ja, St. in Klein- 
asien. 

Polichnium, Ligny, St. inFrankr. 
Polinianum, Polignano, St. in 
Italien. 
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Pollentia od. Carrea: Polenza, 

- 

Mtfl. in Piemont; La Po llenza, 

St. auf der Insel Majorca. 
Polooentis Palatinatus , Polozk, 

Woiwodschaft in Polen. 
Polonia, Polen. 
Polotia, Polozk, St. in Polen. 
Polymartium, Bomarzo, Mtfl. in 

Italien. [Italien. 
Polymniacum, Polignano, St. in 
Polytimetns, Zer Afghan oder 

Sogd, Fl. in Bochara. 
Pomagrium = Ebeltoftia. 
Pomarümons, Baumgartenberg, 

Kloster in Oesterreich. 
Pomerania, Pommern. 

— citerior, Vorpommern. 

— ulterior, Hinterpommern. 
Pomonia, die orcad. Insel Main- 

land. 

Pompejanum, Panigliano d'Ar- 

co, St. in Neapel. 
Pompejopolis, Pompelo: Pampe- 

lona, St. in Spanien. 
Pomponiana, Giens, Halbinsel in 

Frankreich (Var). 
Pons ad Sequanam, Pont sur 

Seine, St. in Frankreich. 

— Aelii, Pontarlnm: Pontar- 
lier, St in Frankreich (Donos). 

— Alvemari, Pontaudemer, St. 
in Frankreich (Eure). 

— Arcnatns, Pons Arcus, Pons 
de Arcis: Pont de l'Arche, 
St. in Frankreich. 

— Arulae = Bruga. 

— corvi, Pontecorvo, St. imKir- 
chenst.(Enclave v. Königr. Neapel). 

— Drusi, Bötzen od. Bolzano, 
■St. in Südtyrol. 



PonsFellae, Ponteba, Pontafel 
od. Pantoffel, St. in Kärnthen. 

— ferratus = Intra fluvios. 

— fractus = Lugeolum. 

— Isarae oder Briva lsarae: 
Pontoise, St. in Frankreich. 

— longus, Ponte-Lungo, Mrfl. 
in der Lombardei. 

— Oeni, Neu-Oetting, St. in 
Baiern. 

— Oesiae, Pontoise, St. in Frank- 
reich. 

— Saji, Les Ponts de Le, St. 
iu Frankreich (Maine et Loire). 

— Saravi, Saar bürg, St. im 
Elsass. 

— Scaldis, Escaut-Pont, Mtfl. 
in Frankreich. 

— Siculus, Szekely Hid, Fe- 
stung in Ungarn. 

— Sorgiae, Pont de Sorgue, 
St. in Frankreich. 

— Trajani, Alcantara, St. in 
Spanien. 

— Tremulus, Pontremoli,.St. in 
Toscana. 

— Ursonis, Pontorson, St. in 
Frankreich. 

— Valensis, Pont de Vaux, St. 
in Frankreich (Ain). 

— Vetus od. Hellenes: Ponte- 
vedra, St. in Spanien. 

Pontanua lacns, See von Lesina 

in Neapel. 
Pontes Dessenii, Di essen, Mtfl. 

in Baiern; P. Santonum:Pons, 

St.in Frankreich (Manche). 
Pontiae insulae, die Ponza-In- 

seln im toscanischen Meer. 
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Pontiflcense munioipium , P o r - 

cunna, St. in Spanien. 

Pontilevium, Pontleroy, Mtfl. in 
Frankreich (Loire-Cher). 

Pontiopolii Tomeriae, St. Pons 
de Tomieres, St in Frank- 
reich. 

Pontisara, P o n t o i s e , St. in Frank- 
reich. 

Pontivua Pagus, die Landschaft 

Ponthieu in Frankreich. 
Pontum, Brix, St. in Böhmen. 
Pontns, Bregen z od. B reg enzer 

Ach, FI. in Tyrol. 
Pontns Enxinus, das schwarze 

MeerjP. vetus: Ponte vedro, 

St. in Spanien. 
Poppinm = Forum Pompilii. 
Fopnloninm oder Poplonium: 

Piombino, St. in Toscana. 
Poratas, Po ras, Pyretus = 

HieraBus. 
Porcariola, Porquerolles, franz. 

Insel (eine der Hyeren). 
Porcetnm, Burtscheid, St. in 

Preussen. 
Porci insula, P a r u s , griech. Insel. 
Porcifera, Polcevera, Mtfl. im 

Genuesischen. 
Porta (prope Numburgum): 

Schulpforte, D. u. Schule bei 

Naumburg in Preussen. 

— Angelica, Engelport, Kloster 
im Erz8tift Trier. 

— Augusta, Turris cremata: 
Torquemada, Mtfl. in Spanien. 

— Claudia, Schärnitz, Festung 
in Tyrol. 

— Ferrea, das eiserne Thor in 
Siebenbürgen. 



Porta Heroyniae, Pforzheim, 
St. in Wttrtemberg. 

— 8. Mariae, Aggspach oder 
Unser Frauen Pfort, Kloster 
in Oesterreich. 

— Trajani, Kapouli Derbent, 
Engpass in Bulgarien. 

Porthmus, Porto Bufalo, Hafen 
auf der Insel Negroponte. 

Portugalis, Porto od. Oporto, 
St. in Portugal. 

Portugallia interamnensis, Provinz 
Entre Douro e Minho in Por- 
tugal. 

Portunata, Pontedura, Insel an 

der Küste von DalmaUen. 
Portus, Porto, Mtfl. in Italien. 

— Abueini, Port sur Saöne, St. 
in Frankreich (Haute Saöne). 

— Adurnus, Porthsmuth, St. in 
England. 

— Alacer, Portalegre, St. in 
Portugal; P. albus: White- 
haven, St. in England. 

— Amalies = Flaviobriga. 

— Argons, Porto Ferrajo, St. 
auf der Insel Elba. 

— Brnndulus, Brondolo, St in 
Venetien. 

— Buffoleti, Porto Bufale, St. 
in Italien. 

— Calle, Oporto, St. in Portugal. 

— Cimbrorum, Oimbrishamm, 
St. in Sehweden. 

— Davernus, Dover, St. in Eng- 
land. 

— Delphini, Porto Fino, Hafen 
im Genuesischen. 

— Beorum, Arzef od. Marsal- 
quivir, St. in Marocco. - 
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Portui Dnbris, Dover, St. in Eng- 
land. 

— Erious, Lnna oder Lerice, 
8t. an der Küete von Genua. 

— Ferrarius, Porto Ferrajo, St. 
auf der Insel Elba. 

— Gratiae, Havre de Grace, 
St. in Frankreich. 

— Graarii, Porto Grnaro, St. 
in Italien. 



, Ca/aU, 



St. in 

Frankreich. 

— Veneria, Port-Vendres, St 
in Frankreich (Pyren. Orient.). 

— Volubae, Falmouth, St. in 
England. 

Posania = Posoninm. • 
Potidium, Punta della Licosa, 

Vorgebirge in Neapel. 
Posidonia = Paestnm. 



— Herculis Cosani, Porto Er- Posnania, Posen, St. in Preussen. 



cole, St. in Toscana. 

— Hina od. Iccins: Boulogne 
snr Her, St. in Frankreich (Pas 
de Calais). 

— Libnrniens, Livorno, St. in 
Toscana. 

— Longus, Porto Longone, St. 
in Italien. 

— Lndovici, Portlonis, Bla- 
vet od. Port de laMontagne, 
St. in Frankreich. 

— Lunae, derGolfo dellaSpec- 
cia in Italien. 

— Magnus, Portsmouth, Hafen 
n. St. in England; Almeria, St. 
in Spanien; od. Gilba: Oran, St. 
inAlgerien;=PortnsDeornm. 

— Menesthei, Puerto de Sta. 
Maria, St. in Spanien. 

— Monacci, Monaco, St. in Italien. 

— Kaonis, Pordenone, St. in 
Italien. 

— omnium sanctorom, B a h i a d e 

todos ob Santos, St. in Brasil. 

— Eegius , Port Royal des 
C h a m p s , St. in Frankreich; 
Puerto Real, St. in Spanien. 

— Santonum, La Rochelle, St. 
in Frankreich. 



Posoninm, Bozoniuxn, Buso- 
nium, Bisonium, Brecis- 
laburgnm: Presburg, St in 
Ungarn. 

Posaavanns Processus, der Po s sa- 

v an sehe District in Croatien. 

Posseganns od. Possegiensis co- 
mitatu8: die Poscheger Ge- 
spannschaft in Slavonien. 

Postelavinm = Pesel avium. 

Potamicns lacus, der Bodensee. 

Potentia, Potenza, St in Neapel. 

Potestampium, Postenum: Pots- 
dam, St in Preussen. 

Pountum = AbbatiaBintensis. 

Prachensis Circulns, der P ra- 
chin er Kreis in Böhmen. 

Praeelara, de, P ö c h 1 a r n oder 
Grosspechlarn, St. in Oester- 
reich. 

Fraecopia, Perekop, St. in der 
Krim. 

Praegantium = Brigantium. 
Praeneste, Palestrina, 

Kirchenstaat. 
Praesidii statu , Stato degli 

Presidii, Landsch. in Toscana. 
Praesidinm, Puebla de Gusman, 

St. in Spanien. 



St. im 

- 
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Praesidium Julianum = Sea- 
labis. 

Praofotii, dieAbruzzen, neapol. 
Provinz. 

Praetutiana regio, der Bezirk von 

Teramo im Neapol. 
Praga, Prag, St. in Böhmen. 
Prasia Elysionun, auch Th al 1 o r i s : 

Grflnberg, St. in Schlesien. 
Prasum Promontorium, Capo del 

Gado, Vorgebirge in Mozam- 

biqne. 

Pregolla, Prigora: Pregel, Mtfl. 

in Preus8en. 
Premislavia , Prenzlau, St in 

Preussen. 
Premislia, Przemysl, St. in Gali- 

zien. 

Presbyteronesus, Praestöe, Mtfl. 
in Dänemark. 

Prione, Samsoun, St. in Klein- 
asien. 

Prigora = Pregolla. 
Primislavia, Primkenau oder 

Primmikau, St. in Schlesien. 
Prinda, Franenberg, Schloss in 

Böhmen. 

Pripetius, Prsypietsch, Fl. in 
Polen. 

Priscinniacum, Brignais, D. bei 
Lyon. 

Priunciae monasterium, Prüm, 
Kloster in Rheinprenssen. 

Privernum, Piperno, St. im Kir- 
chenstaat. 

Prividia, Priwitz, Mtfl. in Ungarn. 

Probatopolis, Schaff hausen, St. 
in der Schweiz. 

Prooia, B r o s s e , Ort in Frankreich. 

Procolitia = Colcestria. 



Proconesui, Mar mar a, Insel im 
schwarzen oder Marmara-Meer. 

Prodonia, Sphacteria od. Spha- 
gia, Insel im ionischen Meer. 

Promontorium, Promontöng, D. 
in der Schweiz. 

— Actium, Capo Figolo in Al- 
banien. 

— Artabrum, Celticnm: Cap 
Finisterre, Vorgebirge in 
Spanien. 

— Beruvium oder Veruvinm: 
Dungebyhead, Vorgebirge in 
Schottland. 

— Brutium, Capo di Sparti- 
vento, Vorgebirge in Neapel. 

— Buohananum, Buquamnes, 
Vorgebirge in Schottland. 

— Calbium, Le Raz, Vorgebirge 
des Departement Finistere in 
Frankreich. 

— Celtioum — Promontorium 
Artabrum. 

— Charidemi, Cabo de Gata in 
Spanien. 

— Cruois, Cabo de Cruz in Spa- 
nien. 

— Cuneum, Capo de Santa Ma- 
ria, Vorgebirge in Portugal. 

— Japygium, Salentinum: Vor- 
gebirge S. Maria di Leuca od. 
Cap Finisterre in Italien. 

— Junonis, das Vorgebirge Tra- 
falgar in Spanien. 

— Lunae, Vorgebirge Roca in 
Portugal. 

— Lunarium, Vorgebirge Toza 
in Spanien. 

— Mag n um, Vorgebirge Roca in 
der portug. Provinz £stremadura. 



164 



od. Pe- 

iorum: Capo di Faro in Si- 

cilien. 

— Vertan = Artabrum. 

— Pachynum, Capo Passaro in 

Sicilien. 

— Salentinnm = Promonto- 
rium Japygium. 

— Sanctum, Vorgebirge Capo de 
S. Vi cent e in Portugal. 

— Sanctum, Assens od. Assnes, 
St. in Dänemark. 

— Saturni oder Sumbrarium: 
Cabo de Palos in Spanien. 

— Setium, Cap de Sete in Frank- 
reich. 

Pronectus, Kararaoussal, St. in 

Anatolien. 
Propontis, das Marmara-Meer. 
Provincia, die Provence in Frank 

reich; P. Theatina: die Abruz - 
. zen; P. Transtajana: Provinz 

Alentejo in Portugal. 
Provinum, Pro v isina: Proving, 

St. in Frankreich. 
Pruhraenum, P r h r h e i m , Name der 

Gegend bei Bruchsal in Baden. 
Prukka, Bruck an der Mur, St. 

in Oesterreich. 
Prosa, Brussa, St. in Anatolien. 
Prussia, Preussen. 
Ptolemais, Tolometa, St. in Tri- 
polis. 

Ptychia, Insel Scoglio di Vido 

im ionischen Meere. 
Pucinum = Pedena od.StDuino, 

St. in Krain. 
Puerinum, La Pouget, D. in 

Frankreich. 
Puhila, Pähl, D. in Oesterreich. 



Pulchra insula = Coloneaua. 
Pulka, Pulkau, St. in Oester 
reich. 

Pullariae insulae, die venet. Inseln 
Brioni. 

Purpurariae insulae, Madeira u 
die benachbarten Inseln. 

Pupnlum, Pento Paglia, Mtfl. 
auf der Insel Sardinien. 

Puteoli, Pnzzuolood. Puzzuoli, 
St. in Neapel. 

Puteolui, P u i s e a u x , St. in Frank- 
reich. 

Putiscum, P a u t z k e, St. in Preussen . 
Pydna, Ohitro od. Kidros, St. 

in Macedonien. 
Pylae Albanicae, der Pass von 

Derbent od. das eiserneThor 

in Albanien. 
— Carpiae, der Darielpass im 

Caucasus. 
Pylui, Alt-Navarin od. Zuchio, 

St auf der Halbinsel Morea. 
Pyramnj, Djihoun, Fl. in Ci 

licien. 

Pyrastarum valüs, das Puster 
thal in Tyrol. 

Pyrendum, Pyrenaeus: der Ber- 
linger Berg in Graubündten. 

Pyrene od. Pyrenaei montes: 
die Pyrenäen. 

Pyreneschia, Büren, St. in der 



Pyrioaeui, der Brenner, Berg in 
Tyrol. 

Pyretua = Hierasus. 
Pyrgos, Pyrgo, St. in Griechen- 
land. 

Pyxus = Buxentum. 
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Quadrigellae, Charolles, St. in 

Frankreich. 
Quaetua, Quieto, Fl. in Istrien. 
Quaradaves, Graba, D. in der 

Schweiz (St. Gallen). 
Quedlinburgum ad altam arborem, 

Quedlinburg, St. in Preussen. 
Quentia, C an che, Fl. in Frank- 

ftuercetum, Q u e s n oy, St. in Frank- 
reich. 

Quercuum peninsula, Eken4s,8t. 

in Finnland. 
Quernofurtum, Querfurt, St. in 

Th Ufingen, 
ftuidelingeburgum = Q u e d 1 i n - 

bürg um. 
Quüebovium, Quilleboenf, St in 

Frankreich. 
Quimperlacum , Quiraperlay, St. 

in Frankreich. 
Quinque eccleBiae od. basilicae: 

Fünfkirchen, St. in Ungarn. 
Quintinopolis, 8. Quintini mons, 

Quintinianum, Augusta Ve- 

romanduorum: St Quentin, 

St. in Frankreich. 
Quintoforum, Donner s mark, St. 

in Ungarn, 
auissus, Queis, Fl. in Schlesien. 

Raba, Raab, Fl. in Ungarn. 
Eabae insula, die Insel Rabaköz 

in der Donau in Ungarn. 
Raconitium, Racoonigi, St in 

Piemont 

- 

Racospurgum, Rackelsburg, St. 
in Untersteyermark. 



Racovia, Rakow od. Kack au, 

St. in Polen. 

Racownicensis Provinoia, derRa- 
kownitzer Kreis in Böhmen. 

Radantia, Rednitz od. Regnitz, 
Fl. in Baiern. 

Radinga, Reading, St. in Eng- 
land. 

Radis, Insel Re an der Kaste von 
Frankreich. 

Rado, Raonl'Etape,St.in Frank- 
reich. 

Ragnetum, Ragnit, St in Preussen* 

Ramboletum, Rambouillet, 
Schloss bei Paris. 

Ramertum = Martoranum. 

Randrusia, Randrusium: Ran- 
ders, St. in Dänemark. 

Ranisium, Gamporanice, Ort in 
Italien. 

Rappolti Petra, das Schloss Rap- 
polstein im Elsass. 

— villa, Rappolts weiler, St. 
im Elsass. 

Raptum Promontorium, Cap For- 
mosa in Aethiopien. 

Rara, Gross-Rohrheim, Mtfl. in 
Hessen-Darmstadt. 

Rarapia, Ferreira, St. in Por- 
tugal. 

Rasbacia od. Hierusalem: Re- 
bais, Kloster bei Meaux in 
Frankreich. 

Ratoiani, die Raitzen, Völker- 
schaft in Ungarn. 

Ratae Coritanorum, Leicester, 
St. in England. 

Ratiaria od. Raetiaria: Artsar 
od. Artzer Palanca, St in 
Bosnien. 
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Ratiastum, AngouUme, St. in 
Frankreich; R. Lemovicum: 
Limoges, St in Frankreich. 

Ratiatensis od. Ratenais pagus: 
Grafschaft Retz in Frankreich 
(Seine infer.). 

Ratisbona, R egisburgium, Re- 
gina Castra: Regensbnrg, 
St. in Baiern. 

Ratostathybiua, Wye, Fl. in Eng- 
land. 

Rauciacus = Rauziacum. 

Ranga, Rhodium, Rodrina: 
Roye, St. in Frankreich. 

Rauraci, ein Theil des San dg an 
nnd des Canton Basel. 

Ranranum, Raum, D. bei Poitiers 
in Frankreich. 

Rantena, Ruda: Randten, St 
in Schlesien. 

Rauziacum palatium , R o n z y , 
Schloss in Frankreich. 

Ravellnm, Ravello, St in Neapel. 

Ravensis Palatinatns, die Woiwod- 
schaft Rawa in Polen. 

Ravensburgum, Ravensburg, St. 
in Würtemberg. 

Ravenstenium, Ravenstein, Herr- 
schaft n. St. an der Maas in 
Holland. 

Raxa, Recknitz, Fl. in Meck- 
lenburg-Schwerin. 

Raygradense monaaterium, Ray- 
gern, Kloster in Mähren. 

Rea, Reacus, Oracina: Insel 
Re an der Küste von Frankreich. 

Reate, -tum, Rieti, St in Italien. 

Rebeilum, R e v e 1 , St in Frankreich. 

Recens lacus, das frische Haff, 
Meerbusen in Ostpreussen. 



Recinetum, Recanati, St in 
Italien. 

Recuperata Terra, Reconquis, 
Landschaft in Frankreich (Pi- 
cardie). 

Reddensis oomitatus od. pagus: 
Grafschaft Rogez in Frankreich. 

Redones od. Condate: Rennes, 
St. in Frankreich. 

Regia, Armagh, St. in Irland. 

Regiana, Llerena, St in Spanien. 

Regianum, Roy an, St. in Frank- 
reich. 

Regillu* laous, Lago di Santa 

Prasseda, See im Kirchenstaat. 
Regina, Reggio, St in Neapel; 

der Rigi, Berg in der Schweiz. 
Reginobxurgum, Regensburg, St 

in Baiern. 
Regiodunum, Dun-le-Roy, St in 

Frankreich. 
Regiomontium, Kingsberg oder 

Königsberg, Bergschloss in 

Schlesien. 
Regiomontom, Königsberg, St 

in Preussen; Königsberg, St 

in Ungarn. 
Regio metallifera, das Erzgebirge 

in Sachsen. 

— Morgiana = Morgia. 

— Aemilia od. Flaminia: die 
Romagna, Landsch. in Italien. 

Regiopolis, Kingston, St in 
England. 

Regis ouria in arvis, Königs- 
hofen im Grabfelde, St im 
Hochstift Wurzburg. 

— saxum, Königstein, Festung 
in Sachsen. 
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Regiteste, Reiteste: Rethel, St. 

in Frankreich (Ardennen). 
Regium, Ries, St. in Frankreich. 

— Julii, R e g g i o oder Santa 
Agata delie Galline, St. in 
Calabrien. 

— Lepidi, Reggio, St. im Mo- 
denesischen. 

Regna, -us, Regen , Mtfl. in Sieben- 
bürgen. 

Regnum, Ringwood, St. in Eng- 
land. 

— Arelatense, Burgund, Pro- 
vinz von Frankreich. 

Regula, Reole, St. in Frankreich. 
Reguli fanum, St. Andrews, St. 

in Schottland. 
Reiteste = Regiteste. 
Reji od. Albiaeci: Riez, St in 

Frankreich (Niederalpen). 
Remi oder Durocorturum: 

Rheims, St in Frankreich. 
Remorum Domus, Aarhuus, St. 

auf der Insel Jtttland. 

— Pagus, die Landschaft Remois 
in Frankreich. 

Remusium, Remus, Gericht u. D. 
in der Schweiz. 

Rendesburgum, Rendsburg, St. 
u. Schloss im Herzogthum Hol- 
stein. 

Renfroana, R e n f r e w , St. in Schott- 
land. 

Resena oder The od osiopol ia: 
Ras el Ain, St. in der asiat. 
Türkei (Diarbekir). 

ReBetum, Rozoy en Brie, St. in 
Frankreich. 

Resinum, Retina, St. in Neapel. 

Resse, Rees, St. in Rheinprenssen. 



Rethelium, Rethel, St. in Frank- 
reich. 

Rethia,Rodium:Roeulx,Roulx, 

D. im belg. Hennegau. 
Rethymna, Rethymnia: Ret- 

timo, St. auf der Insel Sethia. 
Retia pagus, das Ries in Wür- 

temberg. 

Reussia, Rusa, Rusia, Ursa: 
Reu ss od. Russ, Fl. in der 
Schweiz. 

ReuTisium, die franz. Halbinsel 
Ruys. 

Revessio, Saint-Paulien, St. in 

Frankreich (Haute Loire). 
Rezna, Regen, Fl. in Baiern. 
Rhabon, der Sylfluss in der 

Wallachei. 
Rhaedestus od.Bisante:Rodosto 

(od. Tekir Dagh), St. am 

Marmara-Meer. 
Rhaetia, dasGraubündtner- 

land in der Schweiz (ein Theil 

v. Veltlin, Tyrol u. Baiern); 

= Alemannia. 
Rhaetica vallis , Rhaetigoia, 

Rhetico: der Brattigau in 

Graubündten. 
Rhaetium, Rhetium: Rezttns, 

D., Schloss u. Gemeine in der 

Schweiz. 

Rhaetorum curia, Chur, St. in 
Graubündten; Rh. statio: Wal- 
le nst ad t, St. in der Schweiz. 

Rhauraris = Eravus. 

Rhausium, Ragusa, St. in Dal- 
matien. 

Rhedones, Renn es, St. in Frank- 
reich. 
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Rheginm = Regium. 
Rheguaia, das R he int ha 1 in 

Preussen. 
Rhenaea, Rhenia, Rhene: die 

Insel Doli im Archipel agns. 
Rheni Augia, die Insel und Dorf 

Rheinau in Nassau. 
Rhenus, Rhein, Fl. in Deutsch- 
land; Reno, Fl. in Toscana. 
Rheon od. Phasis: Rioni, Fl. 

in Imerethien. 
Rhetico mons,dasSiebengebirge 

in Rheinpreussen. 
Rhetium == Rbaetium. 
Rhicinium, Risano od. Rhizana, 

St. in Dalmatien. 
Rhigodunum , Ripon od. Rieh- 

mond, St. in England. 
Rhinocolura, £1 Arich, Festung 

in Aegypten. 
Rhithymna, Retimo, St. auf der 

Insel Candia. 
Rhiusiava, der Riesgau od. das 

Ries, Landschaft in Wttrtem- 

berg. 

Rhizaeum, Rizeh, türkische St. 

am schwarzen Meer. 
Rhobodunum, Hraditsch, St. in 

Mähren. 

Rhoda, Rosas, St. in Spanien. 
Rhodanos, Rhone, Fl. in Frank- 
reich. 

Rhodia Ducis, Hertogenrade od. 

Herzogenraid, St. u. Schloss 

im Limburggehen. 
Rhodigium, Rovigo, St. in Ve- 

netien. 
Rhodium = Rauga. 
Rhodope , Bergkette Despoto- 

Dagh in Kamelien. 



Rhodopolis, Rostock, St. in Meck- 
lenburg; Rosas, St. in Spanien. 

Rhubon, Wied au, Fl. in Preussen. 

Rhugium, Regenwalde, St in 
Preussen. 

Rhymnus , Ural, Fl. in Russland. 

Rhyndarus, Lupati, Fl. in Klein- 
asien. 

Ribiniacum, Rubenach, D. in 
Rheinpreussen. 

Ribodimontenses , Ribemont, St. 
in Frankreich (Aisne). 

Richovilla od. Ricomum: Rei- 
chenweiler, St. im Elsass. 

Ricina, Recco, Mtfl. im Genues. 

Ricolocus , Richelium: Riche- 
lieu, St. in Frankreich. 

Ricomagua, Riom, St in Frank- 
reich (Puy de Dome). 

Riduna, Ricina: Aurigny oder 
Alderney, kleine Insel an der 
Küste des franz. Dep. la Manche. 

Biedensis Pagus, das Amt R Op- 
penheim im Elsass. 

Riga, Riga, St. in der russ. Pro- 
vinz Liefland. 

Rigodulum, Riol, D. im preuss. 
Erzstift Trier. 

Rigomagus, Rheinmagen oder 
Remagen, St. am Rhein in 
Preussen. 

Rincopia, Ringkiöbing, St. in 
Dänemark. 

Ringstadium, Ringsted, St. in 
Dänemark. 

Rintelia, Rintelium: Rinteln, 
St. im Schau mburgschen (Chur- 
Hessen). 

Riomagum, Riom, St. in Frank- 
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Eipa, Riva di Ohieri, Mtfl. in Ita- 
lien; Reif elb ach, St. in Baiern; 
R. enrtia: Ripacorsa, Graf- 
schaft in Spanien. 
Bipae altae, Rivesaltes, Mtfl. in 

Frankreich. 
— Cimbricae oder Phandusio- 
rnm: Ribe, Ripen, St. auf 
der Insel Jütland. 
Riparia, Stadt am Hof, St. in 
Baiern. 

., Rivoli, St. in Pie- 
lt 

Rithymna = Rbithymna. 
Ritumagum, Rodepont, D. bei 

Ronen in Frankreich. 
Ritnpae oder Ad Ritupis por- 

tnm: Richborough-, St. in 

England. 

Riva Villa, Statio Rhaetorum: 
Wallenstadt oder Walen- 
stadt, St. in der Schweiz. 

Rivi, Rivenae: Rieux, St. in 
Frankreich (Haute Garonne). 

Rivonium, Rovigno oder Tre- 



Tigno, 



St. in Illyrien. 



Rivulus Dominorum , Nagy-Ba- 

nya, St. in Ungarn. 
Bivns, Ponte della Riva, Mtfl. 

in Venetien. 
— Horentini, Romorantin, St. 
in Frankreich, 
dum, Rohan, St. in Frank- 



, Roveredo, St. in 
Tyrol. 

Rocameltis, Rochemeau, Ort in 

Frankreich. 
Rochia, Rupes Allobrogum: La 

Roche, St. in Piemont. 



Rodericopolis, CiudadRodrigo, 
St. in Spanien. 

Rodiginm, Rovigo, St. in Italien. 

Rodium = Rethia. 

Rodna, Rodnen, St. in Ungarn. 

Rodomnm, Rothomagus, Rotho- 
mum: Rouen, St. in Frank- 
reich. 

Rodoria, Rotta, Fl. in der Graf- 
schaft Nizza. 

Rodrina = Rauga. 

Rodumna, Roanne od. Rouane, 
St. in Frankreich (Loire). 

Roö Fontes, Roßskildia: Röes- 
kilde, St. in Dänemark. 

Roesküdia = Roß Fontes. 

Roffa, Rochester, St. in England. 

Rollarium, Rosselaer e oder 
Ro us sei aar, St. in Flandern. 

Romana ditio, das Waadtland 
in der Schweiz. 

Roman[d]iola, dieRomagna, Land- 
schaft im Kirchenstaat. 

Romani Aggeres, die Römer- 
Schanze in Ungarn. 

Romani monasterinm, Romain- 
mdtier, St. in der Schweiz 
(Waadt). 

Romania minor, der DistrictSac- 
cania auf der Insel Morea. 

Romanorum arx , Erzerum, St. 
in Armenien. 

Romarioi od. Romericus mons: 
Remiremont, St. in Frank- 
reich. 

Romiliacum, Rumilly, St. in Sa- 
voien. 

Ros Insula, Andreas-Insel, 
Douan-Insel in Ungarn. 



22 



170 



Rosacum, Rorschaeh, St. in 

der Schweiz (St Gallen). 

Rosariae, Rosieres aux Salins, 
St. in Frankreich. 

Rosarnm urbs = Roatochinm. 

— vallis,. R o b e n t h a I , D. im 
Bisthum Hildesheim. 

Roscianum, 1) Rossano, St. in 
Neapel; 2) Perpignan, St in 
Frankreich. 

Rosetnm, Rossoy, St in Frank- 
reich ; Groggetto, 8t. in Ita- 
lien. 

Roifariensis villa, Roulers, 6t. 
in Belgien. 

Rosnyo, Rogenan, St in Sieben- 
bürgen. 

Rossa = Dnrobrevis. 

Rossana, Rossen«, St. in 
Neapel. 

Rostochium, Rostock, St. in 
Mecklenburg. 

Rostrnm Nemoviae, Mindelheim, 
St in Baiern. 

Rotalyenses, Rueil, St. in Frank- 
reich (Seine et (Wie). 

Rotena urbf, Rhode z, St. in Frank- 
reich. 

Rotenburgum, Rotenburg, St 

in Würtemberg. 

Rotevilla, Rottunvillare, Rot- 
wila: Rottweil, St amNeekar 
in Würtemberg. 

Roterodamum, Rotterdam, St. 
in Holland. 

Rothomagus, Rotomagus, Ru- 
dorn um: Rouen, St. in Frank- 
reich. 

Rotinicum, La Ronergue, Land- 
echaft in Frankreich. 



Rotnacum, R o s n e , Mtfl. in Frank 

reich. 

Roto, Redon, St in Frankreich. 
Rottovilla oder Arae Flaviae: 
Rottweil, St. in Wurtem 

berg.. 

Rotundus mons, Roroont, Re- 
mont, St. in der Schwei«. 

Rouro, Rouvres, D. in Frank- 
reich (Cöte d'Or). 

Rovinium, Rovigo, St in Italien. 

Rubeacum, R u f f a c h , St. im Elsass. 

Rubeae aquae = Rubeacum. 

Rubi, Rubio oder Ruvo, St in 
Neapel. 

Rubicon, Fiumesino od. Pisa- 
tello, FL im Kirchenstaat 

Rublanum, Rogliano, St in 
Neapel. 

Rubo, -oniß Düna, 

Rubra», Ad Cabezaa: Rubias, 
St. in Spanien. 

Rubrensis laous, Rubreaus: der 
See Robrine od. l'etang de 
Sigean bei Narbonne in Frank- 
reich. 

Rubrieatus, Llobregat, Fl. in 

Spanien; Seibous, Fl. in Al- 
gerien. 

Rubum, Ruyo, St. in Italien. 

Rucci Castrum, Roucy, Mtfl. in 
-Frankreich (Aisne). 

Ruda = Rauteoa. 

Rudiae, Rugge od. Rotigliano: 
St. in Neapel. 

Rudolphopolis, Rudolstadt, St. 
in Schwarzburg-Rudolstadt 

Ruesium, Rieux, St. in Frank- 
reich. 
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t, Rotkireh, D. in 
Schlesien. 
Ruffiana, Oppenheim, St. in der 
Pfalz. 

Rugia, die Insel Rügen. 
Rumiliacum, R u m i 1 1 y, D. in Frank - 

reich u. 8t. in Savoien. 
Runa od. Rnnense coenobinm: 

Rein, Kloster in Untersteyer- 

mark. 

Ruotlingia, Reutlingen, St. in 
Wtirtemberg. 

Eupe, de, La Roche en Arden- 
nes, Mtfl. in Frankreich. 

Rnpella, Rnpecula: La Ro- 
chelle, St in Frankreich. 

Rupellum, Revello, Schloss in 
Italien. 

Rnpemonu, Roohemanre, St. in 

Fiankreich (Ardege). 
Rupensis comitatus, Grafschaft d e 

la Roche Hn Frankreich. 
Rnperti Angia, die Ruprechtsau 

bei Strasburg. 
Rnperti viüa, Rapperawyl, St. 

in der Schweiz. 
Rnpes, Reps, Mtfl. in Sieben- 



Rnpes manra, Roquemanre, St 
in Frankreich. 

— piearum, der Exter stein, ein 
hoher Fels bei der Stadt Horn 
in der Grafschaft Lippe. 

— regia, Rocroy, St. in Frank- 
reich. 

— varia, Roquevaire, St. in 
Frankreich. 

Rupifortium, Rnpes fortis: Ro- 
chefort, St. in Frankreich. 

Rura, Roer od. Ruhr, Fl. in Hol- 
land. 

Buremonda, Roermonde, St. in 
Holland. 

Ras regis, Rye, Mtfl. anf der Insel 
JUtland. 

Rasa = Reussia. 

Rnsadirum , Melilla, span. Fe- 
stung in Africa. 

Ruscellonum, Roussillon, St. in 
Frankreich. 

Rnscino, La Tonr de Roussil- 
lon, Ort in Frankreich (Rous- 
sillon), nach Andern Perpig- 
nan. 

, Rusuourrum: Al- 



gier, St. in Africa. 

— Alba» Aps, St. in Frank- Rusellae, Rosello, St. in Toscana. 
reich. Rusicada, Stora od. Sgigata, St 

— Allobrogum, La Roche, St. in Algerien, 
in Savoien . Russia, R u s s 1 a n d. 

Cavardi, Rochechouart, St. RussiHo = Rnscino. 
in Frankreich (Haute Vienne). jRusticiana, La Corchuela, Ort 

— Fergusii, Knock fergus, St. j in Frankreich. 



in Irland. 

— Fucaldi, Rochefoucault, St. 
in Frankreich. 

— Guidonii, Rocheguyon, St. 
in Frankreich. 



Rusupis, Saffi od. Azaffi, St. 

in Marocco. 
Ruteni, Rouergue, Landschaft in 

Frankreich (Guyenne). 

22* 
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Rutenorum civitas, Ruten a: Ro- 

dez, St. in Frankreich (Avey- 
ron). 

Ruthenia, Reussen, Russland. 
Rntnba, R ot a, Fl. im Genuesischen. 
Rutupiae, Richborough (nach 

Andern Sandwich), St. in 

England. 

Sabana, Sabiona: Sehen oder 

Säben, St. in Oesterreich. 
Sabaria, Szombathely Sarvar 

od. Kothburg, St. in Ungarn; 

S. od. Clandia Au gusta: Stein 

am Anger, St. das. 
Sabata, Sabatia: Savona, St. 

in Italien. 
Sabatinca, S. Johann im Taurn, 

Ort in Oesterreich (Land unter 

der Ens). 
Sabaudia, Sabogia, Saboia: Her- 
zogthum Savoien. 
Sabea regia, Zebid, St. in Yemen. 
Sabesus, Müllembach, St. in 

Siebenbürgen. 
Sabini, die Legationen Spoleto 

u. Rieti im Kirchenstaat. 
Sabiona = Sabana. 
Sabis, Sambre, Fl. in Frankreich; 

Savio, Fl. in Italien; Torre 

di Savio, St. das. 
Sablones, V e n 1 o o , St. in Holland. 
Sabogia = Sabaudia. 
Saboia = Sabaudia. 
Sabrata, Tripoli Vecchio od. 

Sabart, St. in Tripolis. 
Sabrina, Savern, Fl. in England. 
Sabrinae aeBtuarinm, der Canal 

von Bristol in England. 



Sabuleta Burdigalensia, Dep. Les 
LandeB in Frankreich. 

Sabulonetta, Sabbionetta, Mtfl. 
im Mantuani8chen. 

Sacae, die heutige kleine Bu 
charei. 

Saeer, Orbo, FL in Corsica. 

— mons, Heiligenberg, St. in 
Schwaben. 

— pagus = Elgovia. 

— portal = Barbellum. 
Saeilinium, Seclin, Mtfl. in Frank- 
reich. 

SaciUnm, S a c i 1 1 e , Mtfl. in Savoien. 
Saconium, Säckingen, St. in 
Baiern. 

Sacra insula od. terra sancta: 
Insel Helgoland. 

Sacro-Caesarinum , Sacrum Cae- 
saris, Sincerra: Sancerre, 
St. in Frankreich (Cher). 

Sacrum Promontorium, Vorgebirge 
St. Vincent n. Capo Oorso 
auf der Insel Corsica. 

Saeboium, Säbye, St in Däne- 
mark. 

Saetabicula, A 1 z i r a, St. in Spanien. 

Saetabis, Xativa, St. in Spanien. 

Saettae caput, Saetto, Vorgebirge 
in Calabrien. 

Saganum, Sagan, St. in Schle- 
sien. 

Sageda, Singapore, St. in Indien. 

Sagium, Saji: Seez, St. in Frank- 
reich (Orne). 

Sagonna, Sagouna: Sadne, Fl. 
in Frankreich. 

Sagra od. Sagras: Sagriano, 
FL in Neapel. 
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Sagrui, Sangro, St. in Neapel. 

Saguntum, Murviedro, Mtfl. in 
Frankreich. 

Saji = Sagium. 

Sailentes, Saillans, St. in Frank- 
reich. 

Sala, Saale, Fl. in Deutsehland; 

Daieh, St. in Marocco. 
Salacia, Alcacar do Sal, St. in 

Portugal. 
Saladiensis Comitatia, die Salader 

Gespannschaft in Ungarn. 
Salamantica, Sala man ca, 8t. in 

Spanien. 

Salamine, Porto-Constanza, St 

auf der Insel Cypern. 
Salamis f 0 o 1 o u r i , Insel im 

ä geiseben Meer. 
Salancema = Acimincuin. 
Salancia Sabaudorum, Salanche, 

St. in Savoien. 
Salapia, Torre delle Saline, 

St. in Neapel. 
Salapina palns, Lago di Salpi, 

See in Neapel. 
Salaria, Chinchilla, St. in Spa- 



ris, Puerto de Salon, St. 
in Spanien. 
Salavionun od. Salyorum terra: 
die Provence, Provinz von 
Frankreich. 

Langensalza, St. iu Thü- 



>, Bugiah (Bougic), St. 
in Spanien. 
Salduba, Saragossa, St. in Spa- 
nien; Rio Verde, Fl. das. 
Salebia, Selby, St in England. 
Salebro, Scalin o, Ort in Toscana. 



Salecio = Elizatium. 

Salem, Salemium: Salmans- 
wey ler, Abtei in Schwaben. 

Salembruoca, Saarbrücken, St. 
in Rheinpreussen. 

Salentinum Promontorium = Pro- 
montorium Japygium. 

Salernum, S a 1 ö r n o , St. in Italien. 

Salesia == Elizatium. 

Saletio, Saliso: Selz, St im 
Elsass. 

Salia, Sei He, Fl. in Frankreich; 
S. vetus: Oldensael, St in 
Holland. 

Salina, Hallein, St. im Salz- 

burgschen. 
Salina, Salinae: Castellane, 
St. in Frankreich; Sal ins, St. 
das. ;T hören bürg od.Thorda, 
St. in Siebenbürgen. 
Salingiacum, Solingen, St. in 

Rheinpreussen. 
Salinis, de, Salm, D. in Rhein- 
preussen. 
Salinis Saxonias, In, = Hala 

Hermundurorum. 
Balis Aqua, Salsae aquae: Sel- 
zach, D. in der Schweiz (Solo- 
thurn); S. vallis: S alzdalum, 
Lustschioss in Braunschweig. 
Salisburgium, Salzburg, St. in 
Oesterreich. 

, Sulzbach, St. in der 
Oberpfalz. 

Mansalla. 

m, Samouey, Ort in 
Frankreich. 
Salmantica, Salamanca, St. in 
Spanu 
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Salmona, Salm, Nebenfluss der 

Mosel in Kbeinpreussen. 
Salmuras, Salmuriam: ftlnrnnr, 

St. in Frankreich. 
Salmydessus, M i d i * h f St. am 

geh warzen Meer. 
Salo, Xalon, FL in Spanien; 

S. novae: Spalatro, St. in 

Dalmatien. 

— Salon, St. in Frankr. (Rhone- 
mündung). 

Salodnrnm =* Solodurum. 
Salomonis vüla, Salomonium: 

Salman8weiler y Abt* in 

Schwaben. 
Salonae, Salon a, St in Italien; 
Salopia, Shrewsbury, St. in 

England. 

Salopiensi« Comitatus, Landschaft 

Shropshire in England. 
Salsa od. Juvavns, Salza, Fl. 

in Oesterreich. 
Salsa rhenana =r Elizatinm. 
Salsae aquae = Salis aqua. 
Salsulae, das Fort Salses oder 

Salces in Frankreich (Pyrcn. 

Orient.). 

Bahrain mare , der Salzsee in 

in Thüringen (Mannsfeld). 
Salto, Saltos: Sanlt, St in 

Frankreich (Vaucluse). 
Saltns od. Silva Clevensis: das 

Amt Cleverham in West 

phalen. 

— Rheginorum, Sila, Wald in 
Neapel. 

— Tagiensis, Sierra d'Alcaraz, 
Bergkette in Spanien. 

— Venatorina, Harzgerode, St. 
in Anhalt-Bernburg. 



Salucia, SaltttiarnBt eititas, 
Salutiae,8alutium:Szluezo, 

St. in Italien. 

Salugri, Salugia, St. in Piemont. 

Sahunbrona, Tuscia, Tuteanl», 
Tyrrhenia: Toscanella, St 
im Kirchenstaate. 

Salva, Saure, St. in Frankreich. 

— terra, 8aoveterre,8t. in 
Frankreich. 

Salvitaa, Sanvetat, 8t in Frank- 
reich. 

Salvius, Sauve, Fl. in Frank- 
reich. 

Salzwita, Salzwedel, St in 
Preussen. 

Salverna, Saverin, St in Frank- 
reich (Niederrhein). 

Samara, Snmi na: Somme, Fl. in 
Frankreich. 

Samaria, Samoja, St in Ungarn. 

Samarobriva Ambianomm = A m - 
bianum. 

Sambia, das Samland, Landschaft 
in Preussen. 

Sambra, die Sambre,Fl. in Frank 
reich. 

Sambracia , Qrimand, 8t in 

Frankreich. 
Sambroca, El Ter, Fl. in Spanien. 
Sambutinum jugum, der Sintis, 

Berg in der Schweiz. 
Saanium, Sannio: die heutige 

Grafschaft Molise in Neapel, 

ein Theil der Abruzze» etc. 
Samogitiae Ducatus, Herzogtbum 

8amogitien in LitthaMn. 
Samosate, Samisat, St. in der 
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Samosius, Szamos, Fl. in Ungarn 

und Siebenbürgen. 

Samothrace, Sem en draki, St. im 
Arcbipelagua. 

Sampolitanum oppidum, St. Pöl- 
ten, St. in Oesterreich. 

Samsoa, Samus Danica: Insel 
und Grafschaft S a m e o e oder 
Sa ms in Dänemark. 

Samnlocenae, Duttlingen, St in 
Würtemberg. 

Samusius, Szamos, Fl. in Sieben- 
bürgen. 

Sana casa, Sanagaunum, Saru- 

netnra: Sargans, Landvoigtei 

in der Schweiz. 
Sanbonetum, St. Bonnet, 8t. in 

Frankreich. 
San-Claudianum, 8t. Claude, St. 

in Frankreich. 
Sancta Agatha, Santia: Santa 

Agata, St. in Neapel. 

— oivitas, Heiligenbeil, St. in 
Preussen. 

— Gras, Szroti Krie, St in 
Croatien. 

insula, S iseln, Pfarrdorf in 
der Schweiz. 

— Maria, Szabadka od. Szent 
Maria, Mtfl. in Ungarn. 

— Maria in fodinis =s= fanum 
S. Mariae. 

Santae, Saneti, Xantae, se- 
eunda Troja: Xanten, St. in 
Rheinprenssen. 

Saneti Aegidii TÜla, St. Gilles, 
8t. in Frankreich. 

8. Albini monasterium, St. An- 
bin d'Angerß, St in Frank- 
reich. 



S. Audoeni fanum, Saint-Onen, 

D. in Frankreich (Seine). 
S. Aniani ecclesia Aurelianis, St. 

Aign an, St in Frankreich. 
S. Aurelii monasterium, Hirschau, 

Kloster u. St. in der Oberpfalz. 
S. Carilesi oppidnm od. Anilla, 

Anisota: Saint-Oalais, St 

in Frankreich (Sarthe). 
8. Crucis oppidum, Heilig-Kreuz, 

St. im Elsass. 
8. Desiderii oppidum, St. Didier, 

St. in Frankreich. 
S. Eugenii vicus, Saint -He and, 

8t in Frankreich (Loire). 

8. Florentini Castrum, St Flo- 
rentin, 8t in Frankreich. 

8. Florentini oppidum, San Fio- 
renzo, St auf der Insel Cor- 
sica. 

S. Oaudentii oppidum, St. Gau- 

dens, St in Frankreich. 
S. Gengulfi oppidum, Saint Gen- 
gour le royal, St in Frank- 
reich. 

S. Jacobi monasterium, S. Jago 
de Compostella, 8t in Spa- 
nien. 

8. Leonis civitas = Leo po Iis. 
S. Magni ooenobium, Füssen, St 

in Baiern. 
S. Michaelis fanum, Saint Mihi el, 

St in Frankreich (Maas). 
8. Fetri de ealamis, Chaumes, 

St in Frankreich. 
8. Spiritus oppidum, St. Esprit, 

St. in Frankreich. 
8. Stephani oppidnm, S t E t i e n n e , 

St. in Frankreich. 
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Sanctio 7 SIckin^en,8t. u.Scfclo* 

in Baden. 
Sanctnm Seccovinm = Sanetio; 

S. Cereris: Sancerre, St in 

Frankreich. 
Sanctus Albertw, 8. Alberto, St. 

am Po in Italien. 

— Angeln* Papalii = Callinm. 

— Clerious, San Qnirito, D. in 
Italien. 

— Deodatus, Saint Die, St. in 
Frankreich. 

— laudus = Briovera. 

— Mauritius, Bergintrum, 



8an-Maclovium, St Malo, St k 

Frankreich. 
San-Manhildis , St. Menehould, 

St in Frankreich. 
Sannum, S a l i n o , Mtfl. in der Mark 

Ancona. 

San-Saphorinum, 8t. Saphorin, 

D. in der Schwei« (Waadt). 
Santamandum, St. Amand, 8t in 

Belgien. 

Santena, Xanten od. Santen, 

St in Rheinpreussen. 
Santones, Saintonge, 

in Frankreich. 



Bergintium: 8t Maurice, Santonia, Gouvernem. Saintonge 



St. in Savoien. 
— Valaricus = Leuconane. 



in Frankreich. 
S autonom portus = Rupella, 



Sandaliotis, Insel Sardinien. San-Valerium , St Vallier, St 
Sande siderianum = S. Desiderii in Frankreich. 
Oppidum. ISaponariae, Savonieres, Ort in 



Sandomiria, Sendomiria: Sen 
domirz, 8t in Polen. 



Frankreich. 
Saporosa amnis, Savoureuse, Fl. 
Sandovicus, Sandwich, St. in i im Elsass. 



England. 

San-Florum = Oppidum S. 
Flori. 

San-Gallum, St Gallen, St. in 

der Schweiz. 
Sangarius, Sakaria, Fl. in Ana- 

tolien. 

San-Germanum, St Germain, St. 
in Frankreich. 

Sangona, Saravus: Savre oder 
Saar, Fl. in Frankreich. 

Sangossa, Sanguesa, St in Spa- 
nien. # 

8anguitersa, Santerre, St. in 
Frankreich. 

8anitia, -um, Senez, St. in Frank- 
reich. 



Sara, La Sere, Fl. in Frankreich. 

Sarabris od. Octodurum: Toro, 
St. in Spanien. 

Sarae Castrum od. Caranueoa: 
Saarburg, St in Frankreich 
(Meurthe). 

— pons oder Sara vi pons: 
Saarbrücken, 8t in Rhein- 
preussen. 

Saram, Arx Ludovici ad, Saar- 
louis, St in Rheinpreussen. 

Saravus od. Sara = Sangona. 

Sardes, Sart, 8t in Anatolien. 

Sardioa, Sophia, St in Bulgarien. 

Sardones, Le Roussillon, Land- 
schaft in Frankreich. 
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Sardopatrii fanum, S. Honorato, 
Ort auf der Insel Sardinien. 

Sarepta, Sarfend, St. in Phü- 
nicien. 

Sargia, Sark od. Sercq, englische 
Insel im Ganal La Manche. 

Sarisberia, S a 1 i s b n r y, St. in 
England. 

Sarnia, Guernsey, engl. Insel. 

Saraus, Sarno, St in Neapel. 

Saronions sinns, der Meerbusen von 
Egina od. Athen. 

Sarosiensis comitatus, die Scha- 
roscher Gespannschaft in Un- 
garn. 

Sarraepontum, Saarbrücken, St. 
in Rheinpreussen. 

Sartha, 8arthe, Fl. in Frank- 
reich. 

Sarunegaunnin, Sargans, St. in 
der 8chweiz. 

Sarus, Sethoun, Fl. in Cilicien. 

Saso, Saseno, Insel im adriat. 
Meer. 

SasBina = Bob in m. 

Satala,Erz Inghian, St: in Klein- 
armenien. 

Satanacum, Stenay, St. in Frank- 
reich (Meuse). 

Satec, Saaz, St. in Böhmen. 

Satiza civitas = Satec. 

Sanrgium, S a o r g i o , St. in der 
Grafschaft Nizza. 

Savaria, -um = Graecium. 

Savilianum, Savigliano, St. in 
Piemont. 

Savo, Saona, Fl. in Neapel. 

Savus, Sawa: Sau, Fl. in Illy- 
rien; Mazafran od. Oudjar, 
Fl. in Algerien. 



Saviacum, Sessieux, St. in Sa 

voien. 

Saxilis, Seyssel, St. in Frank- 
reich (Ain). 

Saxina = Bobium. 

Saxinm, Saas, Gemeine in der 
Schweiz. 

Saxonia, Sachsen. 

Saxonum insula, die Insel Dyk- 
sand a. d. Küste von Holstein 
od. Helgoland. 

Saxopolis, Broos, Mtfl. in Sieben- 
bürgen. 

Scaidava, Rustschuk, St. in Bul- 
garien. 

Sealabis, Santarem, St. in Por- 
tugal. 

Scalarum, Scalorum oppidum: 
L e s E c h e 1 1 e s , St. in Sa- 

voien. 

Sealdia, Schon wen, Insel in der 

Provinz Seeland. 
Scaldis, Scheide, Fl. in Holland. 
Scania, Schonia: die schwedische 

Halbinsel Schonen. 
8caphusum,Sebasthusia:Schaff- 

hausen, St. in der Schweiz. 
Scara, Cher, Fl. im Elaass. 
Scarabantia = Sopronium. 
ScardonaJsolaGrossa od. Arbe, 

Insel an der Küste von Dal- 

matien. 

Scardus (siehe Scordus mons): 

Tscherdagh od. Argentaro, 

Bergkette in Epirus. 
Scarponna, Gharpoigne, D. in 

Frankreich. 
Scepusiensii arx, Zipser-Haus, 

Schloss in Ungarn. 
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Scepusiensü comitatns, die Z i p s e r 

6e8pannschaft in Ungarn. 
Schadwienna, Schottwien, Mtfl. 

in Oesterreich. 
Schafnaburgum, Aschaffenburg, 

St. in Baiern. 
Bchalotum, Skalholt, St. in 

Island. 

Sohasburgum , Scibnrgnm: Se-I 
geswar od. Schasburg, St. 
in Siebenbürgen. 

Schedvia, S k ö f d e , St. in Schweden. 

Schemnicium, Schemnitz, St. in 
Ungarn. 

Schera, Calagero, St. in Sicilien. 

Scheria = Corcyra. 

Schevia, Schiva: Skive, St in 
Dänemark. 

Schidinga, Burgscheidungen, 
St. in Thüringen. 

Schiedamum, Schied am, St., oder 
Vlaardingen,Mtfl. in Holland. 

Sciathns, cyclad. Insel Skiatho 
od. Sciatta im Archipelagus. 

Scinum = Gin am. 

Scipiode = Scaldis. 

Scipionia mons, Sempronius 
mons: Simplon, Berg in der 
Schweiz. [land. 

Seins Castrum, Sluys, St. in Hol- 

Sclusa, Sluis, St. in Holland. 

Scodra, Scntari, St. in Albanien. 

Sconga, Schongavia: Schon- 
gau, St. in Baiern. 

Scopelos, Scopelo, sporad. Insel. 

Scopi od. Instiniana: Ouskoub, 
St. in Rumelien. 

Scordus mons, die Bergkette G 1 i o u - 
botia, welche Serbien von Al- 
banien trennen. 



Scorialense monasterium, Scoria- 
cum od. Scoriale: Esonrial, 
Sehl 088 in Spanien. 

Scotia, Schottland; S. major: 
Irland. 

Scropuli villa, Ecrouves, D. in 
Frankreich. 

Scudici, S k e u d i t z , Mtfl. bei Leip- 
zig (in Preussen). 

Scultena, Panaro, Fl. im Kirchen- 
staat. 

Scutarium, Escodar, Scodra od. 

Scntari, St. in Albanien. 
8cylla, Scilla od. Sciglio, St. 

in Neapel. 
Scyllacium , S q n i 1 1 a c e , St. in 

Neapel. 

Scyrns, Skiro, Insel im ägeischen 
Meer. 

Scythopolis, Bisan od. Bethsan, 

St. in Syrien. 
Sebaste od. Cabirae: Sivas, St. 

in Kleinasien. 
Sebastianopoüs, S. Sebastian, 

St. in Spanien. 
Sebastopolis, Tourkai, St. in 

Kleinasien ; I s g a u r , St. in Imere- 

thien; Sebastopol, St in der 

Krim. 

Sebatum, Sevacium: Schwatz, 
Mtfl. am Inn in Tyrol. 

Sebennytua, Djenmouti, St. in 
Aegypten. 

Sebinns lacus, Iseo, See in der 
Lombardei. 

Sebusianus ager, Bresse, Land- 
schaft in Frankreich. 

Secalannia, Segalonia, Seco- 
launia: Sologne, Landschaft 
in Frankreich (Orleanois). 
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Secanense coenobium, Säckingen, 

Kloster in Baden. 
Seconium, Secovium: Seckau, 

Mtfl. u. Schloss in Niedersteyer- 

mark. 

Secura, Segura de Leon, St. in 
Spanien. 

Secusio, Seculia, Segusina, 
Segnsium, Segusio, Secus- 
sis terra: Susa, St. in Piemont. 

Sedanum, Sedan, St. in Frank- 
reich. 

Sedelaucum, Sedelocus, Sidi- 
locum, Sidoleucum: Sau- 
lieu, St. in Frankr. (CÖte d'or). 

Sedena, Sezena: Seine, Fl. in 
Frankreich. 

Sedera, Sandre, Fl. in Frank 
reich. 

Sedinum, Stettin, St. inPreussen. 
Seduiii, die Walliser. 
Sedunum, Sitten, St. i. d. Schweiz 
(Wallis). 

Sega od. Segaha: Sieg, Fl. in 

Rheinpreussen. 
Segalonia = Secalaunia. 
Segeda = Julia restituta. 
Segedunum, Segestero: Szege- 

din, St. in Ungarn; = Norim- 

berga. 

Segessera, Bar sur Aube, St. in 
Frankreich. 

Segesta Tiguliorum, Sestri di 
Levante, St. im Genues. 

Segesterica, Segestero, Secu- 
stero: Sisteron, St. in Frank- 
reich (Niederalpen). [nien. 

Segestica, Hiniesta, Mtfl. in Spa- 

Segnia, Segna, St. u. Festung 
in Croatien. 



Segnia, Signia: Segni, St. im 

Segobodium, Sevenz, Mtfl. in 
Frankreich. 

Segobriga, Segorbe, St. in Spa- 
nien. 

Segodinum, Rodez od. Rhodez, 
St. in Frankreich (Aveyron). 

Segora = Salmurinm. 

Segontia, Seguntia: Sigoenza, 
St. in Spanien. 

Segubia, Segovia, St. in Spanien. 

Seguntium, Caernarvon, St. in 
England. 

Segusina, -ium = Secusio. 

Segusianus ager, Forez, Land- 
schaft in Frankreich. 

Segustero = Segesterica. 

Seilliniacum, Seignelay, St. in 
Frankreich. 

Seiras = Cychria. 

Selaricum, Selkirk, Mtfl. in 
Schottland. 

Selenopolis, Lüneburg, St in 
Hannover. 

Seiestadium, Schlettstadt, St. im 
Elsass. 

Seleucea Trachea od. Ciliciae: 
8elefkeh, St. in der asiat. 
Türkei (Adana). 

Seleucus mons, Mont Saleon, 
Berg bei Embrun in Frankreich. 

Selinensis Processus, der Seiini - 
sche District in Croatien. 

Seiingostadium, Seligenstadt, 
St. am Main in Hessen-Darmstadt. 

Selinus, Torre di Polluce, St. 
in Sicilien j S e 1 i n t i , St. in Klein- 
asien. 

23* 
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Selmiczlania, Schern nitz, St. in 
Ungarn. 

Selybria, Selymbria: Silivri, 

St. in der europ. Türkei. 
Selymnia, Selimno: Islandji, 

St. in Bulgarien. 
Semana, das Lausitz er Gebirge, 

uach Andern der Thüringer 

Wald. 

Semigallia, Herzogthom Sem gal- 
ten in Curland. 

Sempacum, Sempach, St. in der 
Schweiz. 

Sempronium, So pron i um: (Doden- 
burg, St. in Ungarn. 

Sempronius mons = Möns Sci- 
pionis. 

Semurium, Semur, St. in Frank- 
reich (Cöte d'or). 

Sena, Sein, Insel an der Küste 
des Dep. Finistere. 

Sena od. Sena Gallica: Sini- 
g a g 1 i a , St. im Kirchenstaat. 

Senae od. Sena Julia: Siena, 
St im Grosslierzogth. Toscana. 

Senderovia, Sonderovia:Semen- 
driah, St. in Serbien. 

Sendomiria, Sandomirz, St. in 
Polen. 

Senensis comitatus, Sayn, Graf- 
schaft in Westphalen. 

Senlenies, Senlis, St. in Frank- 
reich. 

Senogallica, Sinigaglia, St. im 
Kirchenstaat 

Senones, 1) Sens, St in Frank- 
reich; 2)Senonais, Landschaft 
in Frankreich (Champagne und 
Brie). 

Senoniensis ager = Senones 2. 



Sentiacum, Sinzig, St im 

Herzogthum Jülich. 
Sentioa, Zamora, St in Spanien. 
8entinum, Sassoferrato, 8t in 

Italien. 

Senns, Shannon, Fl. in Irland. 
Separa Nannetensig u. N i orten - 

sis:SeevreNantoise u.Nior- 

toise, Fl. in Frankreich. 
Sepinusa, Sepino oder Sipic- 

ciano, St in Neapel. 
Sepsiensis sedes, der Sepser Stuhl 

in Siebenbürgen. 
Septa, Ceuta, St in Africa. 
Septe = Fretum Gaditanum. 
Septem arae, Aronches, St in 

Portugal. 

— castra, Siebenbürgen. 

— fontes, Seevenborren, Abtei 
in Flandern. 

— fratres, die Affenberge im 
Kaiserthum Fez. 

— sales, Semsales, D. in der 
Schweiz. 

— saltus oder Siliae: Seven- 
wolden, District in Friesland. 

— urbium regio = Septem ca- 
stra. 

Septemburius, Zepperen, D. im 

Lüttichischen. 
Septemiacis, Memmingen, St in 

Baiern. 

Septempeda, Septempedana: 
San Severino,St im Kirchen- 
staate. 

Septixnanca, Simancas, St in 
Spanien. 

Septimus mons, Septimer, Ge- 
birge in Graubündten. 
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Sequana, Seine, Fl. in Frankreich. 

Seqnania, die Franche Comte, 
Landschaft in Frankreich. 

Serbinm = Quinque ecclesiae. 

Sergentinm, Artesina Monte, 
St. in Sicilien. 

Sergianum, S a r z an a , St. in Italien. 

Seriphus, Serpho od. Serphanto, 
Insel im Archipelagns. 

Sermanico magna , Charme, D. in 
Frankreich (Charente). 

Serota, Veröcze, St. in Ungarn. 

Serpane, Scarponne, D. in Frank- 
reich (Meurthe). 

Servesta, Zerbst, St. in Anhalt. 

Servia, S e r v i t z a , St. in der Türkei. 

Sesa, S e e s e n , St. in Braunschweig. 

Sesselium, Seteil um: Sey ssel,St. 
in Frankreich. 

Sessites, Sesia, Fl. in Piemont. 

— Burgus, Borgo di Sesia: St. 
in Savoien. 

Sesterio, Strione, Fl. in Italien. 

Sestos, Bovalli Kalessi, St. ant 
Hellespont. 

Sestum, Saracena, St. in Neapel. 

Setaurum, Stono, Mtfl. in Oester- 
reich. 

Setia, Setinum: Sezza, St. im 
Kirchenstaat; Exea, St. in Spa- 
nien. 

Setielia, Setius mons, Setium 
oder Sigium: Cette, St. in 
Frankreich. 

Setinum = Setia. 

Setuci, Cayeux, St. in Frankreich 
(Somnie). 

Setuia, Setiva, Sevia od. Se- 
govia: Käsmark, St. in Un- 
garn. 



Sevacinm = Sebatum. 

Severiana, Montescaglioso, St. 
in Neapel. 

Severinum, Szöreny, Mtfl. in Un- 
garn. 

Sevilia, Sevilla, St. in Spanien. 

Sevo mons, das Grenzgebirge Kjö- 
len zwischen Schweden u, Nor- 
wegen. 

Sexamniensis vallis, Sexamnis: 
das Schamserthal in Grau- 
bflndten. 

Sexna, Siena, St in Italien. 

Sexoniae, Soissons, St. in Frank- 
reich. 

Sezania, Sezanna: Sezanne,St. 
in Frankreich. 

Sezena = Sedena. 

Sflnga , Singum: Sign, Berg- 
festung in Dalmatien. 

Siata, Houat, kleine franz. Insel 
an der Küste von Morbihan. 

Sibaris, Simmari, St. in Italien. 

Sibenica, Ziska, Berg in Böhmen. 

Sibenicum jugum = Mons ei- 
ner is. 

Sibenus mons , das Sieben- 
gebirge in Rheinpreussen. 

Siborena, Santa Severina, St. 
in Neapel. 

Sibidata, Cividale, St. in Ve- 
netien. 

Sibüia = Hispalis u. Sevilia. 
Sicania = Neocastrum; = Si- 
cilia. 

Sioca venerea, El Ket, St. in 
Tunis. 

Sieheminm, Sichern, St. in Bra- 
bant. 
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Sichionna, Yonne, Fl. in Frank- 
reich. 

Sicilia, Cicilia: Insel Siciiien; 
das Szecklerland in Un- 
garn. 

Siooris, Segre, Fl. in Spanien. 
"Sieuli, die Sicilianer; dieSzeck- 
ler. 

Sicnm, Sebenico, St. in Dalma- 
tien. 

Sieusis, Susa, St. u. Provinz in 
Piemont. 

Sieyon, Basilica, St. in Grie- 
chenland. 

Sidoleucum = Sedelaucum. 

Sidon, Saide, St in Syrien. 

Siga od. Celama: Ned-Roma od. 
Tlemcen, St. in Algerien ; 
Tafna, Fl. das.; S. od. Sige- 
dnnum: Siegen, St. inPreussen. 

Sigeberti Castrum, Siersberg, 
Schloss in Frankreich (Lothrin- 
gen). 

Signia = Segnia. 

Sila, Si 11, Fl. in Tyrol. 

Silaras, Selo, Fl. in Neapel. 

Siles, Zilie, D. in der Schweiz. 

Silesia, Schlesien. 

Sülinae insnlae, die Sorlin- 

gischen Inseln. 
SÜnrnum, Schliers, Stift in 

Baiern. 

Siloense monasterinm , S e 1 a u , 

Kloster in Böhmen. 
Silusia, Schleus in gen od. Suhl, 

St. in Preussen. 
Silva apiaria, der Bienwald im 

Elsass. 

— Bocauna, Buch an, St. in Wür- 
temberg. 



Silva Clevensis = Saltus Cle- 
ve n s i s. 

— Duois, Herzogenbusch, St. 
in Holland. 

— Gabreta, der Böhmer Wald. 

— Hercynia, der Harz. 

— Martiana oder nigra: der 
Schwarz wald. 

Silvaneetis, -um, Senlis, St. in 
Frankreich. 

Silvatious sinns, der Holzkreis 
im Magdeburgischen. 

Silvestres od. Silvarum insulae 
= Sillinae. 

Silviniacum, Sauvigny, Mtfl. in 
Frankreich. 

Simaethua, Chiaretta, Fl. in Si- 
eilien. 

Simeghiensis comitatui, die Schi - 
meghier Gespannschaft in Un- 
garn. 

Simiginm, Samogye-Var, Mtfl. 
in Ungarn. 

Simois, Mendere Sou, Fl. in 
Kleinasien. 

Sina, Sinai oder Djebel Tor, 
Berg in Arabien. 

Sincerra, Santerre, St. in Frank- 
reich. 

Sindilisdorfa, Sindelsdorf, D. 
in Baiern. 

Sinemnrnm Castrum, Semur en 
Brionnois, St. in Frankreich 
(Sadne et Loire). 

Singara, Sindjer, St. in der asiat. 
Türkei (Bagdad). 

Singidava, Szegedin, St. in Un- 
garn. 

Singidunum, Nander Fejerwar, 
Belgrad, St. in Serbien oder 
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Griechisch -Weissenburg, 

St. in Siebenbürgen. 
Singiiis, Xenil, Fl. in Spanien, 
ßingone, Trentsin, St. in Ungarn. 
Bingum =z Sfinga. 
Sintice, Seres, St in Rnmelien. 
Sintria, Sitter, Fl. in der Schweiz. 
Sinns Arabiens, das rothe Meer 

(nicht: mare Ery thraeum). 

— Bothnicus, der bothnische 
Meerbusen. 

— Ceramicus, der Meerbnsen 
Stanco im ägeischen Meer. 

— Codanns, der grosse Belt, 
daa baltische Meer. 

— Crater, der Golf von Neapel. 

— Finnious, der finnische 
Meerbnsen. 

— Flanaticus, Carnivorus oder 
Polanus: der Meerbusen II 
Golfo di Carnero, Quar- 
nero oder Quarnerolo im 
adriatischen Meer. 

— Heroopolites, d er Meerbusen 
von Suez im arabischen Meer. 

— Hipponiates, Lameticus od. 
Terinaeus: der Meerbusen 
von S. E ufern ia im Meere von 
Neapel. 

— Laconicns, Golfo di Colo- 
chinna in Macedonien. 

— Limicus, der Lymfurtsche 
Meerbusen in Dänemark. 

— Melas, der Golf von Saros 
im Archipel. 

— Messeniacus, Golfo de Coron 
in Morea. 

— Naupactinus od. Corinthia- 
cus: Golfo di Lepanto in 
Livadien. 



Sinus Neapolitanus oder Puteo- 
lanus: der Golfo di Napoli 
bei Neapel. 

— Folenus = Sinus Flana- 
ticns. 

— Samhraoitanus, Golfe de Gri- 
maud od. St. Tropez in der 
Provence in Frankreich. 

— Soagensis, der Cattegat 

— Singiticus, der Golfo di Monte 
Santo in Macedonien. 

— StrymonicuB , der Golfo di 
Contessa in Macedonien. 

— Sulcitanus, der Meerbusen 
von Palmas bei Sardinien. 

— Tergestinns , der Golfo d i 
Trieste in Friaul. 

— Thermaeus, der Golfo di Sa- 
lonichi in Macedonien. 

— Toronaicus, der Golfo d'Aio- 
maraa in Macedonien. 

— TTrias, der Meerbusen von 
Manfredonia im adriat. Meer. 

— Velinus, der Meerbusen von 
Ischia bei Neapel. 

Siphnus = Acis; Sifanto, 

cyclad. Insel. 
Sipron, Sapri, St. in Neapel. 
Sipus,Manfredonia od.Siponto, 

St. in Neapel. 
Siradia, Sieradz, St. in Polen. 
Siradiensis sedes, die Woiwodschaft 

Sieradz in Polen. 
Sirio, Pont de Siron, Mtfl. in 

Frankreich. 
Siris, Torre di Senna, St. in 

Neapel. 

Sirma, -mium, Sirmisch od. Mi- 
trowitz, St. in Ungarn. 
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Sirmio, Sermione, Mtfl. in der 

Lombardei. 
Sisacum, Siscia: Sissek, St in 

Croatien. 
Siscium, Herrschaft Sziszeg in 

Croatien. 

Sitanatetense coenobinm S. Mariae, 

Seitenstätten, Kloster in 
Oesterreich. 
Sitavia civitas, Zittau, St. in 
Sachsen. 

Sithonia, die Provinz Rumelien 
in der Türkei. 

Sitifis, Setif, St. in Algerien. 

Sitomagus, Thetford, St. in Eng- 
land. 

Sitticinm, Sittich od. Sitizena, 
Kloster in Krain. 

Skia, Skye, Insel bei Schottland. 

Slagosia, Slagelse, St. in Däne- 
mark. 

Slaukovia, Austerlitz, St. in 
Mähren. 

Slavo-Graecium, Ve n d o - od. V i n d o- 
Graecium:Windisch-Grätz, 
St. in Steiermark. 

Slavonia, Slavonien. 

Slegum, Sligo, St. in Irland. 

Slesia = Silesia. 

81esvicum, Schleswig, St. in 
Schleswig. 

Slia, Schlei, Bucht an der Ost- 
küste von Schleswig. 

Slncensis Ducatus, Slutz, Herzog- 
thum in Polen. 

Smalcaldia, Schmalkalden, St. 
in Churhessen. 

Snelandia, Island. 

Sobisaeum, Soubise, St. in Frank- 
reich. 



Soetabii, Alcoy, FI. in Spanien. 
Sogdiana, die grosse Bucharei. 
Sogniacum, Soignies, St. in 
Belgien. 

Solemniaeum, Solignac, St. in 
Frankreich (Haut Loire). 

Soli od. Aepeta: Solia, St. auf 
der Insel Cypern. 

Soliensis campus, das Saal- oder 
Z o 1 f e 1 d , zwischen den Städten 
Klagenfurt u. St. Veit in Kärn- 
then. 

Soli« oder Pompejopolis: Me- 
zetlu, St. in der asiat Türkei. 

Solisbacum, S u 1 z b a c h , St. in 
Baiern. 

Solium Vetos, Alt sohl, St. in 
Ungarn. 

Solliacum, Soreze, St. in Frank- 
reich (Tarn). 

Solma, Solms, Grafschaft in der 
Wetterau. 

Solodorum, Solodurum: Solo- 
thurn, St. in der Schweiz. 

Solorius, das S i e r a-N e v ad a- 
gebirge in Spanien. 

Soltaquella, Solis urbs: Solt- 
wedel od. Salzwedel, St. in 
der alten Mark Brandenburg. 

Soltensis Processus, der Schol- 
ther District in Ungern. 

Solus, Gastello di Solanto, St. 
in Sicilien. 

Solvaeum aestuarium , S o 1 w a y 
Firth, Meerbusen bei Irland. 

Somena, Somona, Somora: 
Somme, Fl. in Frankreich. 

Somnium, Sonnino, Mtfl. im Kir- 
chenstaat. 
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Sonderovia = Senderovia. 
Sontras, Isonzo, Fl. in Venetien. 
Sonus, Soane, Fl. im nördlichen 
Indien. 

Soproninm, Oedenburg, St. in 
Ungarn. 

Sora, Soroe, St. in Dänemark; 

Sora, St. in Neapel; S. od. Ger- 

manicopolis: Kastamonni, 

St. am Euphrat. 
Sorabis, Staberum, Terebus: 

Segura, Fl. n. Mtfl. in Spanien. 
Soracte, Monte S. Silveatro bei 

Rom. 

Sorbiga, Zörbig, St. in Preussen. 

Sorbiodunum, Old-Sarnm oder 
Old-Salisbury in England. 

Sordiliaco (od. Solliaco) Beata 
Maria de, Soreze, St. in Frank- 
reich (Tarn). 

Sorelü castrom, Monsereau, 
Schloss in Frankreich. 

Sorethum=AbbatiaSorethana. 

Sorna, Sorr, Fl. im Elsass. 

Sorrentum, Surren tnm: Sor- 
rento, St. in Italien. 

Sospitellum, Sospello, St. in der 
Grafschaft Nizza. 

Sostomagus, C a s t e 1 n a u dary, 
St. in Frankreich. 

Soteropolis, Bahia od. San Sal- 
vador, St in Brasilien. 

Sozusa od. Apollonia: Marza 
Souza, Hafen in Tripolis. 

Spalatum, Spalatro, Seestadt in 
Dalmatien. 

Spandavia, Spandau, St. u. Fe- 
stung in Preussen. 

Sparnacum, Epernay, St. in 
Frankreich. 



Spamo, Sparnonum: Epernon: 
St. in Frankreich (Eure et Loire). 

Spartaria, Carthagena, St. in 
Spanien. 

Spatana, Trincomale, Hafenstadt 

auf der Insel Ceylon. 
Speoulationis Castrum, Sc hau m- 

burg, Schloss an der Weser. 
Speluoa, quod dicitur deser- 

tum: Disentis, St. in der 

Schweiz (Graub.) ;posterior = 

Speluga. 
Speluoa, Spittgen, Mtfl. u. Berg 

in der 8chweiz (Graubündten). 
Spera, Espera, St. in Spanien. 
Sperchius, Hellado od. Agrio- 

mela, Fl. in Griechenland. 
Sperleea, Eperleeques, D. in 

Frankreich (Pas de Calais). 
Spernacum = Sparnacum. 
Sphaeria, Insel Porös im Archi- 

pelagus. 

Sphagia, Sapienza, Insel im Ar- 
chipel. 

Spicimeria, Spicimiersz, St. in 
Polen. 

Spinaoiolum, Spinazzola, St. in 
Neapel. 

Spinae, Newbury, St. in Eng- 
land. 

Spinalium, Epinal od. Espinal, 

St. in Frankreich. 
Spinetum, Epinoy, St. in Frank 

reich. 

Spineticanum oitium, Pö di Pri- 
maro, die Südmündung des Po. 

Spira, Baronie Espieres in Bel- 
gien. 

— Nemetum , Speyer, St. in 
Rheinbaiern. 

24 
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Spoletum, Spoleto, St. im Kir- 
chenstaat. 

Sponhemium, Spanheim, Graf- 
schaft in Rheinpreussen. 

Spreha, Spreva: Spree, Fl. in 
Preussen. 

ßquirsina, S c h w e r i n , St. in Meck- 

iciiuiir^ "ölii Wci Iii» 

Staberum = Sorabis. 

Stabiae, Castel a mare di Sta- 

bia, St. in Neapel. 
Btabuletum, Stablo, St. in West- 

phalen. 

Stabnlnm, Gericht Bevio, Bivio 
od. Stella in der Schweiz; Sta- 
velot, St. im Ltittichischen. 

Stadicum, Staditz, D. in Böhmen. 

Stadium , Stade, St. in Han- 
nover. 

Stagira, Libesade od. Stravro, 
Hafenstadt in Macedonien. 

Stampae, Stampis, -pe: Etam - 
pes, St. in Frankreich. 

Stampha, Stampfen, Mtfl. in Un- 
garn. 

Stanacnm, Schär ding, St. in 
Baiern. 

Staphense monasterium, Staffel- 
see, Kloster in Baiern. 

Stapulae, Etaples, St. in Frank- 
reich (Pas de Calais). 

Statio Rhaetorum = Riva vi IIa. 

Statuas, ad, Oliva, St. in Spa- 
nien. 

Stauropolis, St. Croce, St. in Na- 
tolien. 

Staviaeum, Stäffis, St. n. Schloss 
am Neuenburger See in der 
Schweiz. 9 

Stebecna, Smekna,D. in Böhmen. 



Stella Carnovium n. Carnonium: 
Este IIa, St. in Spanien. 

Stellae campns, San Jago de 
Compostella, St. in Spanien. 

8tenacum, Steinach, Kloster in 
Tyrol; Stenacum od. Satha- 
nacnm: Stenay, St. in Frank- 
reich. 

Steinum, Stein, St. in Oesterreich. 

Stenovicum, Steenwyk, St. in 
den Niederlanden. 

Stephanopolis, Kronstadt oder 
Brassow, St in Siebenbürgen. 

Stetingia orientalis, Osterstedt, 
D. in Holstein. 

Stetinum, Stettin, St. in Pom- 
mern. 

Stüns, Stilo, St. in Italien. 

Stira, Steyer, St. in Oesterreich. 

Stiria, Steiermark. 

Stiriaoum,Stiriaticorum castra 
fortia: Sterzing, St. in Tyrol. 

Stobi, Istib, St. in Macedonien. 

Stoekholmia, Stockholm, Haupt- 
stadt von Schweden. 

Stoechades insulae, die hyerischen 
Inseln. 

Stoquemium, Stochern, St. im 
Hochstift Lüttich. 

Strabetum, Segura, St in Spa- 
nien. 

Strada montana, die B e rg s tr as s e 

in Nassau. 
Stralsundum, Stralsund, St. in 

Preussen. 
Stratioburgum = Argentora- 

tum. 

Stratonicea, Eski Hissar, St. 
in Anatolien. 
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Strigovia, Trimon- 
tium: Striegau, St. in Schle- 



Btrelicia major, Gross.Strehlitz, 

St. in Schlesien. 
Stremontium, Estremos, St. in 

Portugal. 
Strewa, Streu, Fl. im Eisenach- 

schen. 

Stridonia, -um, Strigan oder 
Strido, Mtfl. in Ungarn. 

Stridonium, Soregna, St. in Italien. 

Strigonium, Gran, St in Ungarn. 

Strigovia = Stregonum. 

Strongyle, lipar. Insel Stromboli 
od. Strongoli. 

Strongylis, Strongoli, St. in 
Neapel. 

Strophadei, die Inselgruppe Stri- 
vali im ionischen Meer. 

Strymon, Stroumo, Fl in der 
Türkei. 

Strymonicus sinus, Meerbusen von 
Orfano od. Gontessa im Ar- 
chipel. 

Stutgardia, Stuttgard, Haupt- 
stadt von Wttrtemberg. 
Stymphalus, Zareco, St. in Grie- 



Styra civitaa, S t ey e r , St. in Oester 
reich. 

Stivagiense monasterium, Esti- 
val, Kloster in Frankreich. 

Snana, Sovana od. Soana, St. 
im Grossherzogthum Toacana. 

Suarzanense coenobium, Schwar- 
zach, Kloster bei Würzburg in 
Baiern. 

Suavedria, Sevre, Fl. in Frank- 
reich. 



Sublacense coenobium, Subla- 

cium od. Sublaqueum: Sub- 

biaco, Kloster u. St. bei Rom. 
Sublavione, Seben, Mtfl. in Tyrol. 
Subola, Soule, Landschaft in der 

Gascogne in Frankreich. 
Snbsilvania, Unterwaiden, Gan- 

ton in der Schweiz. 
Suburbium Herculanense, Portici, 

St. in Neapel; Reginoburgi: 

Stadt am Hof, St. in Baiern. 
Sncro, Jucar od. Xucar, Mtfl. in 

Spanien; Fl. gleiches Namens das. 
Sudercopia, Söderköping, St. in 

Schweden. 
Sudermannia , Südermann land, 

Provinz von Schweden. 
Sudernum, S o r 1 e a n o , Mtfl. in Toa- 

cana. 

Sudetes, Montes Sudeti: das 
Riesengebirge, nach Andern 
das Erzgebirge mit dem Thü- 
ringer Wald und dem Lau- 
sitzer Gebirge. 

Suebissena, Suebodinum, Sui- 
bissa, Suibusium: Schwie- 
bus od. Schwiebusen, St. in 
Schlesien. 

Suebodinum = Suebissena. 

Sueoia, Schweden. 

Suel = Capion. 

Snerinum, Schwerin, St. in Meck- 
lenburg. 

Suessa = Aurunca; Sanguesa, 
St. in Spanien; Roccamonfina, 
St. in Neapel. 

— Pometia = Setia. 

Suessio od. Saessionum Civitas 
= Noviodunum. 

24* 
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Suessola, Maddaioni od. Ses- 

sola, St. in Neapel. 
Suevia, Schwaben. 
— Austriaca, Oesterreich. 
Buevicnm mare = Codanus 

sinus. 

Buevofortum, Trajectam Sue- 
vornm: Schweinfurt, St. in 
Baiern. 

Suevus, Oder, Fl. in Preussen. 

8uffetula, Spaitla, St. in Tunis. 

Suibissa, Suibusium = Sue- 
bissena. 

Suidnicium, Schweidnitz, St. in 
Schlesien. 

Suintimum = Cenomanum. 

ßnlga, Sorgue, Fl. in Frankreich. 

Sulliacum , Sully sur Loire, 
St. in Frankreich (Loiret). 

Sulmo, Sermooreta, Mtfl. im Kir- 
chenstaat. 

Sulmo, Solmona, St. in Italien. 

Sulphureus mons, Solfatara, Ge- 
gend in Neapel. 

Sulphurinum, Solferino, Mtfl. in 
der Lombardei. 

Sumeriae, -um, Sommieres, St. in 
Frankreich. 

Surnina = Samara. 

Summa riva silvae, Sommariva 
del Bosco, Mtfl. in Italien. 

Summontorium = Alta Specula. 

Sunium, Gap Colonne in Attica. 

Sunnemotinga, Sul metin gen, St. 
in Würtemberg. 

Superaequana colonna od. 8 u p e r e- 
quum: Gastet Vecchio Su- 
brequo, St. in Neapel. 

Superum mare, das ad riatische 
Meer. 



Suria, Surlacus: Sursee, St. in 

der Schweiz. 
Surina, Bila, Bach in Böhmen. 
Surlacus == Suria. 
8urregia, Surrey, St. in England. 
Surrentnxn = Sorrentum. 
Susatum, Soest, St. in West- 

phalen. 

Susiana, Khouzistan, Provinz 
von Persien. 

Susudala, Sayda, St. in Preussen. 

Suthriona, Surrey, St. in Eng- 
land. 

Sutrium, Sutri, St. im Kirchen- 
staat. 

Swinforde, Schweinfurt, St in 
Baiern. 

Swyberti, S., Caatra, Kaisers- 
werth, St. in Preussen. 

Sybaris, Co seile, Fl. in Neapel. 

Syberona, Santa Severina, St. 
in Italien. 

8yene, Assuan, St. u. Insel in 
Aegypten. 

Sylva, La Sila, Plateau in den 
Apenninen. 

Sylva Constantiniana, Selva, St. 
in Spanien. 

— Ducis, Herzogenbusch, St. 
in Holland. 

— Martiana, der Schwarzwald. 
Sylvanectes = Augustomagua. 
Sylvania, ünterwalden, Canton 

in der Schweiz. 

Sylvense coenobium, Selau, Klo- 
ster in Böhmen. 

Symbolon, Balaclava, St. in der 
Krim. 

Symethes, Jaretta, Mtfl. in 8i- 
cilien. 
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Syracusanui portus, Porto Vec- 
chio, Hafen a. d. Insel Corsica. 

8yros, cyclad. Insel Syra, Sira 
od. Siro im Archipel. 

Syrtions ager, Landes, Dep. in 
Frankreich. 

Syrtis magna, Meerbusen von 
Sidra an der Küste von Africa; 
S. minor od. parva: Meer- 
busen von Cabes das. 

Szaboltsensis Comitatui, die Sa- 
boitscher Gespannschaft in 
Ungarn. 

Szathmariensis Comitatus, die Sa t h - 
m ä r e r Gespannschaft in Ungarn. 

Szekoltzensis Processus, der S Sa- 
lt ol tische Kreis in Ungarn. 

Szetseniensis Processus, der Szet- 
schenische District in Ungarn. 

Szklabinyensis Processus, der S z k a - 
bin y sehe District in Ungarn. 

Szolnociensis Comitatus, die Szol- 
noker Gespannschaft in Sieben- 
bürgen. 

Tabanorum lacus, My Vatn, See 

in Island. 
Taberna, Taverna, St. in Italien 
Tabemae od. Tres Tabernae od. 

Tab. Triboccorum od. Tab. 

Alsatiae: Elsass - Zabern, 

St. im Elsass. 

— Montanae, Bergzabern, St. 
im Elsasa. 

— - Mosellanicae od. Riguae = 
Castellum mosellanum. 

— Bhenanae, Rheinzabern, St. 
im Elsass. 

Tabernarum castellum , Bern- 
castel, St in Rheinpreussen. 



Tablae Batavorum, Delft, St. in 
Holland. 

Tacabis, Yanar, St. in Portugal. 
Tactschena, T e t s c h e n , St. in 
Böhmen. 

Tader, Segura, Fl. in Spanien. 
Taenarum Promontorium, Cap Ms- 

tapan auf der Halbinsel Morea. 
Taenams, Caibares, St. auf der 

Halbinsel Morea. 
Tagara, Daouletabad, St in 

Dekkan. 

Tagina, Leutagio, St. in Italien. 
Tagus, Tajo, Fl. in Portugal. 
Talabrioa od. Ellora: Talavera 

de la Reyna, St. in Spanien. 
Talcinum, Talcino, St. auf der 

Insel Corsica. 
Talleburgum, Tailiebourg, St. 

in Frankreich. 
Talnus, Qalabscheh, D. in Nu- 

bien. 

Tamara, Tarn ertön, St. in Eng- 
land. 

Tamara, -ria, Tambre od. Tamar, 
Fl. in Spanien. 

Tamarae ostium, Plymouth, St 
in England. 

Tamesis , die Themse, Fl. in 
England. 

Tamiathis = Dam i ata. 

Tamisia, Freiheit Tensche in 
Flandern. 

Tanagra, Scameno, St. in Grie- 
chenland. 

Tanais, Don, Fl. in Russland. 

Tanara — Taenarum Promon- 
torium. 

Tanarus, Tanaro, Fl. in Piemont. 
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Tanfanae lacus, das Kloster Cor- 
vey in Westphalen. 

Tanii, Samnah od. San, St in 
Unterägypten. 

Taphros, Perekop, St. in der 
Krim; = Fossa. 

Taxantasia Civitas Centronnm = 
Darantasia. 

Taxas, Dniester, Fl. in Russ- 
land. 

Tarasco, Tarascon, St. in Frank- 
reich. 

Tarba, Tarbes, St in Frankreich. 

Taxen tum, Tarento, St in Ita- 
lien; Trient, St. in Tyrol. 

Targetiam, Stalingen, D. in 
Wttrtemberg. 

Tarnaca od. Tarnadae: St Mau- 
rice, St. in Savoien. 

Tarne, Tarn, Fl. in Frankreich. 

Tarodunum, Reutlingen, St in 
Würtemberg. 

Tarquinii, Turchina, St in Tos- 

Tarraco, Tarragona, St in Spa- 
nien. 

Tarraconensis Hißpania, das heu- 
tige Gatalonien. 

Tarraga, Tarraja, St in Spanien. 

Tarsus, Tarsouh, St in Klein- 
asien. 

Tartessus, Tarifa, Fl. in Spanien. 
Taruntus, die (westliche) Dwina, 

Fl. in Russland. 
Taxus, Taro, Fl. im Qenues. 
Tarrenna, Therouanne, St. in 

Frankreich (Pas de Calais). 
Tarvesium, Tarvisium, Trevi- 

sium: Treviso od. Trevigi, 

St. in Italien. 



Taunus mons, der Donnersberg 
od. die Höhe in Nassau. 

Taurasia = Taurinum. 

Tauxiana, Seminara, St in Ca- 
labrien. 

Taurinum, Augusta Taurino- 

rum: Turin, Hauptstadt von 

Piemont 
Tauris, Tebriz, St in Iran. 
Tauxisci, Steiermark. 
Taurodnnum,T au run um (falsch) 

= Singidunum. 
Taurodunum , Tournon, St in 

Frankreich. 
Tauromenium, Taormina, St in 

Sicilien. 

Taurominius, Cantera, Fl. in Si- 
cilien. 

Tauxunum, Belgrad, St in Ser- 
bien. 

Taurus, Djebel Kurin, Bergkette 
in Kleinasien; Capo di Santa 
Croce, Vorgebirge in Sicilien. 

Tava, Meerbusen Fyrth of Tay 
an der schottischen Küste. 

Tavium, Tschouroum, St in der 
asiat. Türkei (Sivas). 

Tavus, Tay, Fl. in Schottland. 

Tazandria, Herzogthum Turn- 
hout in Flandern. 

Taxila, Attok, St in Afghanistan. 

Taxovia, Teissholz, Mtfl. in Un- 
garn. 

Taygetus, Monte di Maina, Berg- 
kette auf der Halbinsel Morea. 

Teanum Apulum, Ponte Rotto 
od. Rotello, St in Neapel. 

Teanum Sidioinum, Teano, St 
in Neapel. 
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Teate Marrucinorum , Civita di 
Chieti, St. in Neapel. 

Teba, Theba, St. in Spanien. 

Tectensis pagus, Franchemont, 
Marqnisat im Lttttichischen. 

Tectosagi, Languedoc, Provinz 
von Frankreich. 

Tectosagum, Tonion, St in Frank- 
reich. 

Telamon, Telamone, Ort in 
Italien. 

Telamontinm = Delemontinm. 
Telebra, Melaena = Cepha- 
lenia. 

Telga australii, Söderteige, St. 
in Schweden. 

— borealis, Norrtelge, St. in 
Schweden. 

Telii, Tet, Fl. in Frankreich. 

Telmessus, Macri od. Meis, St. 
in Anatolien. 

Telo Martins od. Telonis Por- 
tns: Tonion, St. in Frankreich. 

Telonnnm od. Telumnnm: Ton- 
Ion snr Arroux, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Temena, Temesvarinum: Te- 

me8vär, St. in Ungarn. 
Temesa, Tempsa: Torre di No- 

cera, St. in Neapel. 
Temessns, Teraes, Fl. in Ungarn. 
Temesvarinum = Temena. 
Templnm Petri, Dompierre, D. 

in der Schweiz. 
Tenebrinm Promontorium, F o r b a t , 

Vorgebirge in Spanien. 
Tenera, Den der, Fl. in Belgien. 
Teneraemonda, Tenremonda: 

Dendermonde, St. in den 

Niederlanden. 



Tenos, San Nicolo, St. auf der 
Insel Teno; Teno od. Tina, 
cyclad. Insel. 

Tentyra, -is, Denderah, St. in 
Aegypten. 

Teoracia, T h i e r a c h e , St. in Frank- 
reich. 

Teos, Bodronn od. Sedschick- 
schi k, Kloster in Kleinasien. 

Teplicia, Te plitz, St. in Böhmen. 

Teramnm = Interamnia. 

Terapne, Insel Cor sie a. 

Terebus = Sorabis. 

Tergeste od. -um, Triest, St. in 
Illyrien. 

Tergnm Caninnm, der Hundsrück, 

Gebirge in der preuss. Provinz 

Niederrhein. 
Terminus Helvetiorum, Landschaft 

March in der Schweiz. 
Termus, Ozieri od. Cogninas, 

Fl. in Sardinien. 
Temobnm, Ternowa, St. in der 

Türkei. 

Ternodorum, Tornodorum: Ton- 
ner re, St. in Frankreich. 

Terodon, Baisora, St. am pers. 
Meerbusen. 

Terra Advocatorum, Variscia: 
das Voigtland in Sachsen. 

— BoitinenBis, die ehemal. Rup- 
perstorfische Voigtei in der 
Oberlausitz. 

— cruda, Croyland, St. in Eng- 
land. 

— Iberia, Aragonien, span. 
Provinz. 

— Jordana , Calabria meri- 
dionale, das jenseitige Ca- 
labrien in Italien. 
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Terra laboris=Campania felix. 

— i&ncta = sancta insnla. 

— Siculornm, das Land der Sz ek- 
ler in Siebenbürgen. 

— Velnnensis, das Wielunsche 
Land in Polen. 

Terrascea sylva, Thierache, St. 

in Frankreich. 
Tersaotnm, T e r s a t , Castel in 

Croarien. 

Teachena, Tessinum: Teschen, 
St. in Schlesien. 

Tesqua aquitanica, Landes, Pro- 
vinz von Frankreich. 

Tessinum = Teschena. 

Tetina, Teyn, St. in Böhmen. 

Tetricus mons, Monte St. Gio- 
vanni, Berg in den Apenninen. 

Tetus, Trienx, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Teuchira, Taonkrah, St. in der 

Berberei (Barca). 
Teuderinm, Paderborn, St. in 

Westphalen. 
Tenrnia, Radstadt, St. im Salz- 

burgschen. 
Teutobnrginnm, Detmold, St. im 

Lippischen. 
Tentoburgum, Dnisburg, St. in 

Rheinpreussen. 
Teynecium Rochi, HrochowTey- 

netsch, Mtfl. in Böhmen. 
Thalloris, Grünberg, St. in Schle- 
sien. 

Thambrax, Tambrax: Astera- 
bad, St. in Iran. 

Thapsacus, DeYr, St. am Enphrat. 

Thapsus, De ms es, St. in Africa. 

Theanum , T e a n o , St. in Ita- 
lien. 



Theamnum, Belgrad, St. in 
Serbien. 

Thebae, Diva, St. in Griechenland. 

Thebae Saxonicae = Dnba. 

Thebaica regio, die Landschaft 
Satd nnd Uestanieh in Ae- 
gypten. 

Thelesini, Telesa, D. in Neapel. 

Themiscyra, Thermeh, St. in 
Kleinasicn. 

Thenae, Thenae in montibus, 
Tillae mons: Tillae mons: 
Tienen,Tienhofenod.Tirle- 
mont, St. in Brabant. 

Theodoadum = Do ad am. 

Theodomirensis pagai , T h i m e - 
rais, St. in Frankreich (Perche). 

Theodonis villa, T h i o n v i 1 1 e , 
Diedenhofen, St. in Frank- 
reich (Mosel). 

Theodophorum, Dietfurt, St in 
Baiern. 

Theodorodnnum, W e 11 s , St. in Eng- 
land. 

Theodosia, Caffa od. Feodosia, 

St. in der Krim. 

assankalehjSt. 

in der asiat. Türkei. 
Theodosium, Gottesgab, St. in 

Böhmen. 

Theodota, Dotis, Schloss in Un- 
garn. 

Theologia, -gicum, -gium, Tholei, 
Abtei bei Verdnn in Lothringen. 

Theorascia, die Landschaft Thie- 
rache in Frankreich (Picardie). 

Theorosburgum = Speculatio- 
nis castrnm. 

Theotmala = Teu toburginn m. 
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Thera = Calista. 

Theranda, Perserin od. Pris- 
rend, St. in Rumelien. 

Therapne od. Theraranae: Ka- 
iamata, St. in Griechenland. 

Therasia = Hiera. 

Thema = Thessalonice. 

Thennae Austriacae, Baden, St. 
in Oesterreich. 

— Carolinae, Carlsbad, St. in 
Böhmen. 

— Ebeshamenses, Epsom, St. in 
England. 

— Ferinae, Wildbad, St. in 
Würtemberg. 

— Helvetica« = Aquae bel- 
veticae. 

— Himerenses, Termini, St. in 
Sicilien. 

— inferiores, Baden, St. n. Bad 
in Baden. 

— Selinnntiae, 8ciacca, St. in 
Sicilien. 

Thennida, Sacedon, St. in Spa- 
nien. 

Thermissa = Hiera. 
Thennodon, Therm eh, Fl. in der 

asiat. Türkei. 
Thennopolis = Aqnae helve- 

ticae. 

Thermopylae , Lycostomus oder 
Bocca di Capo, Engpaaa in 
Griechenland. 

Thespiae, Erimo Castro oder 
Neocorio, Mtfl. in Griechen- 
land. 

Thessalia, das heutige türk. Sand- 
jak Trikala. 

Thessalonica, Salonichi, St. in 
der Türkei. 



Theveste, Tebessa, St. in Al- 
gerien. 

Thiceris, Thicis: Ter, Mtfl. in 
Spanien. 

Thilia, Dyla, Fl. in Holland. 

Thordensis comitatus, die Toren - 
bürg er Gespannschaft in Sie- 
benbürgen. 

Thori portnj, Thorshavn, St. in 
Norwegen. 

Thoroltum, Thoront, Mtfl. in 
Belgien. 

Thornninm, -nm, Thorn, St. in 

Preussen. 
Thosnites, See von Erzan in 

Armenien. 
Thospia od. Arzaniornm oppi- 

dum: Eyer, St. in der asiat. 

Türkei. 

Thracia, ein Theil des heutigen 
Rumelien. 

Throninm, Bodonitza, St. in 
Griechenland. 

Thronus regalis, der Königs- 
stuhl bei Rense am Rhein. 

Thudinum, Tudinium: Thuin, 
St. in Westphalen. 

Thnetmonia, Cläre, St. in Irland. 

Thüle, dieFaröer- u.Shetlands- 
inseln, nach Andern Tiloen, 
Insel an der Küste von Norr- 
land in Norwegen, oder auch 
Island. 

Thuregum, Thnricum: Züriob, 
St. n. Canton in der Schweiz. 

Thuringia, Thüringen. 

Thurium novnxn, Terra nnbva 
od. Torre Brodognato, Ort 
in Neapel. 
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Thurotziensis comitatus, die Tb u- 

rotzer Gespannschaft in Un- 
garn. 

Thyanus, Bucharest, Hauptstadt 

der Wallachei. 
Thyatira, Akhissar, St in Ana- 

tolien. 

Tiberiaeum, Berchem od. Berg- 
heim, St. im Jülichischen. 

Tiberii forum, Znrzach, St in 
der Schweiz. 

Tiberüram, Citta di Castello, 
St. in Neapel. 

Tiberis, Tiber, Fl. im Kirchen- 
staat 

Tibiscum, Temesvar, Festung in 
Ungarn. 

Tibiscus, Theiss, Fl. in Ungarn. 
Tibula, Longo Sardo, St. auf 

der Insel Sardinien. 
Tibur, Tivoli, St im Kirchen- 
staat, [nien. 
Tichis, Tecus: Tech, Fl. in Spa- 
Ticinum, Pavia, St. in Italien. 
Tioinus, Tessin od. Ticino, Fl. 

in der Schweiz u. Lombardei. 
Tifernas, Tiferno, Fl. in Neapel. 
Tifernum Metaurense, San An- 

gelo in Vado, Ort in Neapel. 
— Tiberinum, Citta di Castello, 

St. in Neapel. 
Tigranocerta, Sert, St. in der 

asiat. Türkei (Bagdad). 
Tigurina aedes, Tegernsee, 

Schloss in Baiern. 
Tigurum , Zürich, St u. Canton 

in der Schweiz. 
Tilavemptus, Tagliamento, Fl. 

in der Lombardei; T. minor: 

Stella, St. in Friaul. 



Tilesium, Ajello, St. in Italien. 
Tiletum, Thielt, Mtfl. in Belgien. 
Tilium, Tullum: Teil od. Te- 

glio, Mtfl. in der Schweiz. 
Tillae mons = Thenae. 
Timacus, Timok, Grenzfluss von 

Serbien. 

Timavus, Timao, Fl. bei Triest. 
Timina, Dem min, St. im Mecklen- 
burg. 

Timium, Thumium: Thun, D. 

bei Cambray in Frankreich. 
Tinae ostium, Tinmouth, St in 

England. 

Tingis, Tanger, St. in Marocco. 

Tininium, Tinen od. Tenen, St. 
in Illyrien. 

Tinurcium Castrum, T o u r n u s , St. 
in Frankreich (Saöne et Loire). 

Tiparenus, Spezzia, Insel im Ar- 
chipel. 

Tiphernum tiberinum = Tifer- 
num T. 

— Metaurum = Tifernum M. 
Tiranum, Sondrio, St. im Veltlin. 
Tirolis, Tyrol. 

Tissa, Randezza, St. in Sicilien. 

Tittuntum, Stagno, St. in der 
Republik Ragusa. 

Tmolus,Bouzdag od. Tomolitzi, 
Berg in Kleinasien. 

Toarcium, Thouars, St in Frank- 
reich. 

Tobinium, Z Opfingen, St in der 
Schweiz. 

TobiuB, Towy, Fl. in England. 

Tobolium, T o b o 1 s k , St in Sibirien. 

Toggium, TQg gen bürg, Graf- 
schaft in der Schweiz. 
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Togisonus, Fossana Paltana, 
Fl. in Venetien. 

TogiflBium, Toissey, St. in Frank- 
reich. 

Tolanium, Soulon, St. in Frank- 
reich. 

Tolbiacum, Tolbiae od. Tulpe- 
tum: Zülpich od. Zulch, St. 
im Erzstift Cöln. 

Toloa, Toucque, Fl. in der Nor- 
mandie. 

Toletum, Toledo, St. in Spanien. 

Tolnensis Comitatus, die Tolner 
Gespannschaft in Ungarn. 

Tolonum, Tullonnm, Tullus: 
Toulon snr Arroux, St. in 
Frankreich. 

Toloaa, -atium, Toulouse, St. in 
Frankreich. 

Tonü, Tomisvar od. Eski Pur- 
gan a, St in Bulgarien. 

Tongera, Tanger, St. in Marocco. 

Tons civitas, Tunis, St in Africa. 

Torgavia, Torgau,St. inPreussen. 

Toriallum, Tourlaville, Mtfl. in 
Frankreich (Manche). 

Tornacum, Dornik od. Tournay, 
St. in Frankreich. 

Tornehecenses, Tournehem, Mtfl. 
in Frankreich (Pas de Calais). 

Tornensis Comitatus, die Tom er 
Gespannschaft in Ungarn. 

Tornodorum = Ternodorum. 

Tornomagensis vicus, Tournon, 
St in Frankreich (Ardeche). 

Tornucium, Tournus,Stin Frank- 
reich. 

Torpatum = Derbatum. 
Torsilia, Torshella, St. in Schwe- 
den. 



Tosibia, Torre del Ximeno, St. 
in Spanien. 

Tossiaous, Toissey, St. in Frank- 
reich. 

Totarium od.CottysiumiSoghat* 
St in Anatolien. 

Trabus, Dran, Fl. in Oesterreich* 

Tractus adjacens, Ommelanden, 
Landschaft in der holländ. Pro- 
vinz Gröningen; T. occiden- 
talis: Westerquartier, Di- 
strict das. 

Traducta Julia = Tingis. 

Tragurium, Trau, St. in Dalma- 
tien. 

Trajanopolit, Trajanopoli oder 
Orikhora, St in Rumelien. 

Trajectum, Trajetto, Mtfl. in 
Italien. 

— ad Mosam, Maestricht, St. 
in Holland. 

— ad Oderam, Frankfurt an 
der Oder, St. in Preussen. 

— ad Rhenum od. Ul trajectum; 
Utrecht, St. in Holland. 

— Suevorum, Schweinfurt, St. 
in Baiern. 

Trajectui = Bristolium. 
Tralles, S ultan-Hissar, St. in 

Anatolien. 
Tramontum, Tramonti, St. in 

Italien. 

Transcolapianus Processus, der 

District jenseits der Kulpa in 
Ungarn. 

Tranrisalana provincia , Ober« 
* yssel, Landschaft in Holland. 
Transmontana provincia, T r a s - o a - 
Monte s, Provinz von Portugal. 

26* 



Digitized by 



196 



Transmontanua Processus, der jen- 
ßeits des Anfangs des Carpa- 
then - Gebirges gelegene Di- 
strict in Ungarn. 

Trausmosana provincia, Limburg, 
Provinz von Holland. 

Transsilvania, Siebenbürgen. 

Tranum, Trani, St. in Italien. 

Trapezus, Trebisonde, St. in der 
asiat. Türkei. 

Traaimenus lacus, See von Peru- 
gia im Kirchenstaat. 

Traums ) Traun, Fl. in Steier- 
mark. 

Trebia, Trevi, Mtfl. im Kirchen- 
staat; Trebbia, Fl. im Ge- 
nuesischen. 

Trebnitium, Trebnitz, St. in 
Schlesien. 

Trebunium, Trebigne, St. in 
Bosnien. 

Trecae, Troyes, St. in Frank- 
reich. 

Trecora, -[ium, Treguier, St. in 
Frankreich (Cötes du Nord). 

Treguena, Bossiney, Burgflecken 
in England. 

Treisina, Treis mau er, Mtfl. in 
Oesterreich (unter der Ems). 

Tremithus, Nicosia, St. auf der 
Insel Cypern. 

Tremolia, Trimouille, St. in 
Frankreich. 

Tremona , Tremonia: Dort- 
mund, St. in Westphalen. 

Tremunda, Dartmouth, St. in 
England. 

TrentscMniensis Comitatus , die 
Trents chiner Gespannschaft 
in Ungarn. 



Tres Tabernae, Cisterna, Mtfl. 

im Kirchenstaat. 
Treva, Warendahl, Schloss in 

Holstein. 

Treventum, Trivento, St. in 
Neapel. 

Triveri, Treveris, Treviris: 
Trier, St. in Rheinpreussen. 

Trevisium = Tarvisium. 

Tribisa, T r i eb i s c h , Fl. in Sachsen. 

Tribocorum = Argen toratum. 

Tribulium, Tribunia: Trebigne, 
St. in Bosnien. 

Triburia, Triburium: Trebur, 
Mtfl. in Rhein Hessen. 

Tributum Caesaris, Tribbses od. 
Tribsee, St. in Pommern. 

Tricala, Calata Bellota, St. in 
Sicilien. 

Tricasses = Trecae. 

Tricea, Tricala, St. in Rumelien. 

Trioollis, Zeacollis, Zeapolis: 
Dinkelsbühl od. Dünkels- 
pühl, St. in Schwaben. 

Tridentum, Trient od. Trento, 
St. in Tyrol. 

Tridinum, Trinum: Trino, St. 
in Italien. 

Tri gentin a, Trient, St. in Tyrol. 

Trigisamum, Trisiganum: 
Treismauer, Mtfl. in Oester- 
reich. 

Trigisamus, Trasen, Fl. in Oester- 
reich. 

Trimontium, 1) Trimm is, D. in 
Schweiz; 2) Striegan, St. in 
Schlesien. 

Trinius, Trigno, Fl. in Neapel. 

Trinum = Tridinum. 
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Triocala, Calatabellota, St. in 

Sicilien. 

Tripolis, Karschout, Fl. in Sy- 
rien; Tripoli und Lebedab, 
St. in Africa; Tripolitza, St. 
in Griechenland; Tireboli, St. 
in Kleinasien. 

Tritonis lacus, der See Farooun 
od. El Loudeah in Africa. 

Trivastum, Drivasto, St. in der 
Türkei. 

Triventnm, Trivento, St. in Ita- 
lien. 

Trivicum, Trevico oder Vico 
della Baronia, St. in Neapel. 

Trivinm, Trivordium, Trivul- 
tium: Trevoux, St. in Frank- 
reich. 

Trocensis Palatinatus, die Woiwod- 
schaft Troki in Polen. 

Troezene, Damata, Ort in Grie- 
chenland. 

Trontheminm, Drontheim, St. 
in Norwegen. 

Tropaea, Tropea, St. in Neapel. 

Trophaea Augusti, Turbia, Villa 
Martis: Torbia, St. in Italien. 

Trovius, Trobis od. Gru, Fl. in 
Schottland. 

Truocia, Droissy od. Briel, Mtfl. 
bei Soissons in Frankreich. 

Tmentns, Tronto, Fl. in Neapel. 

Trudonopolis, St. Truyen od. St. 
Trond, St. im Lattichischen. 

Truma, Trim, St. in Irland. 

Truna, Traun, Fl. in Steiermark. 

Trutavia, F o r c h h e i m , St. in 
Baiern. 

Tmtina, Trauten au, St. in Böh- 
men. 



Trutmania, Drotmannia: Dort- 
mund, St. in Westphalen. 

Tubalia, Tafella, St. in Spanien. 

Tubantia, Quartier Twenthe in 
den Niederlanden. 

Tubaris, Tuberus: Tauber, Fl. 
in Würtemberg. 

Tubinga, Tübingen, St. in 
Würtemberg. 

Tucci = Colonia Aug. Gem.; 
Martos, St. in Spanien. 

Tucconia, Tuggen, Pfarrdorf in 
der Schweiz. 

Tudae ad flnes, Tu de, Tyde: 
Tuy, St. in 8panien. 

Tuder, Tudertum: Todi, St. im 
Kirchenstaat; Guadalentia, 
Fl. in Spanien. 

Tudinium, Thuin, St. im Lüttich. 

Tueda, Tweed, Fl. in Schottland. 

Tueria, Twer, St. in Russland. 

Tuesis, Berwick, St. in Schott- 
land. 

Tugensis pagus, Ganton Zug in 

der Schweiz. 
Tugium, Zug, St. in der Schweiz 

(C. Zug). 
Tuila alta, Hohentwiel, Festung 

in Würtemberg. 
Tuiscoburgum, Duisburg, St. in 

Rheinpreussen. 
Tuitium, Deutz, St. im Erzstifl 

Cöln. 

Tuliphordium, Göttingen, St. in 

Hannover. 
Tuliphurdum, Verden, St. in 

Hannover. 
Tulisurgium, Braun schweig, St. 

in Braunschweig. 
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Tullonium od. Tutela: Tudela, 
St. in Spanien. 

Tullonum, Toulon, St in Frank- 
reich. 

Tnllnm Leueornm, Toul, St. in 
Frankreich. 

Tullus = Tullum. 

Tulpetum, Zülpich od. Zulch, 
St. im Jttlichischen. 

Tnmbella,Tumbellana: Tom bel- 
laine, Vorgebirge in Frankreich. 

Ttunbellana = Tumbella. 

Tunesium, Tunetum, Tunitium: 
Tunis, St. in Africa. 

Tnngri, Tongern, St. in Belgien. 

Tungrorum foni, Spa, Bad im 
Lüttichischen. 

Tunoninm, Thonon, Fl. in 8a* [ Trujillo, St. in Spanien, 
voien. — Libysonis, S a s s ar i , St. in 8ar- 



Turicum, Turigo, Duregum =» 
Tigurum. 

Tnrnuorum = Tinurcinm Ca- 
strum. 

Turnus, Tournus, St. in Frank- 
reich. 

Turones = Caesarodunum; 
T o u r a i n e , Landschaft in Frank- 
reich. 

Turres veteret, Torres Vedras, 

Mtfl. in Portugal. 
Turricium, T e r 1 i z z i , St. in Neapel. 
Turris ad laoum = Durlacum. 

— cremata , Torquemada, St. 
in Spanien. 

— Juliana, Mola, St. in Neapel. 

— Julii od. Julia: Truxillo od. 



Turantus, Narva, Fl. in Finn- 
land. 

Turbia, Torbia, St. in Italien. 
Turbula, Tobarra, St., od. Te 

ruel, St., od. Villena, Mtfl. in 

Spanien. 
Turcia, die Türkei. 
Turdetanorum urbs, Teruel, St. 

in Spanien. 
Turegum , Zürich, St. in der 

Schweiz. 

Turena, Tu renne, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Turenum, Trani, St. in Neapel. 
Turgea, Turgoia: CantonThur- 

gau in der Schweiz. 
Turia, Guadalaviar, Fl. in 

Spanien. 

Turia, Albarazin, St. in Spanien. 
Turiaso, Taragona, St. in Spa- 
nien. 



dinien. 

— Peliana, La Tour od. Tour 
de Peiel, St. in der Schweiz 
(Bern). 

— pinus, La Tour du Pin, St. 
in Savoien. 

— sillae, Tordesiilas, St. in 
Spanien. 

Tursium, Tursi, St in Italien. 

Turuntus, Düna, Fl. in Russland. 

Tuscanella, Toscanella, St. im 
Kirchenstaat. 

Tuscania,Tuscia=Tu8canella. 

Tuscia, T us eis, Mtfl. in der 
Schweiz. 

Tuscia = Etruria. _ 

Tusciacum, Tulley, Mtfl. in Bel- 
gien. 

Tusculum, Frascati, St im Kir- 
chenstaat. 
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Tusis, Tossena, Mtfl. in Grau- 
bündten. 

Tussa, IIlerdis8en od Tussen, 
D. an der Iiier in Baiern. 

Tnta vallis, Tryggewalde, 
Schlo88 in Dänemark. 

Tutela, Tnlle, 8t. in Frankreich. 

Tyana, Kara Hissar, nach An- 
dern Ketsch od. Nikdeh, St. 
in Caramanien. 

Tyberia = Tibur. 

Tychopolis, Glückstadt, St. in 
Holstein. 

Tyde, Tuy, St. in Spanien. 

TylleBium, Ajello, St. in Neapel. 

Tympania, Strovis, St. auf der 
Insel Morea. 

Tyndarium, Tindaro, St. auf der 
Insel Sicilien. 

Tyras = Danast a. 

Tyrnavia, Tyrnau, St. in Ungarn. 

Tyrus, Sonr, 8t. in Phönicien. 

Tyrvanda civitas, Tervanne, Mtfl. 
in Frankreich. 

Tyrrhenia, l'osc anella, St. in 
Italien. 

Tyrrhenum mare, das Meer zwi- 
schen der Ostkttste von Italien, 
Sicilien, Corsica nnd Sardinien. 

Tysdrua, El Jem, St. in Africa. 

Ubimum, Gihaud, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Ubiopolis, Cöln, St. in Rbein- 

prenssen. 
Ubiorum arx, Bonn, St. in Rhein- 

preussen. 
Ucetia, Uzes, St. in Frankreich. 
TJora oder Uckerana Marchia: 



Uckermark, Landschaft im 

Brandenburgischen. 
TTdenae, Weiden, St. in der Pfalz. 
Udenhemium, Philippsburg, St. 

in der Pfalz. 
Uduba, Mijares, Fl. in Spanien. 
TJdvarhelyensis sedea, der Oder- 

helyer Stuhl in Siebenbürgen. 
XTflnga, Uffing, Pfarrdorf in 

Baiern. 

TTgernum, Beaucaire, St in 

Frankreich (Gard). 
TTgotgensis comitatus, die Ugot- 

8 eher Gespannschaft in Ungarn. 
TJjavarinum, Neuhäusel, Mtfl. 

in Ungarn. 
TJlcinium, Dulcigno, St. in Ru- 

melien. 

Ulia, Montemayor, Mtfl. in Spa- 
nien. 

Uliarus, die franz. Insel Oleron. 

TJlidia, Ultonia: Ulster, Land- 
schaft in Irland. 

Ulma, Ulm, St. in Würtemberg. 

Ulmeta. -tum, Ormea, St. in Ita- 
lien. 

Ulmigavia, Preussen. 

Ulpia Sardica, Sophia od. Tria- 
ditza, St. in Bulgarien. 

— Trajana = Zarmigethusa. 

Ulpianum, Justiniana secunda: 
Prisrend od. Perser in (nach 
Andern Kostendil od. Ghius- 
tendil), St. in Rumelien. 

TJlricum, 0 u r i q u e , St. in Por- 
tugal. 

Ulterior portus, Lo Treport, 
Hafenstadt in Frankreich. 

Ultiiium, Alten, St. an der Aar 
in der Schweiz. 
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Ultonia, Ulster, Landschaft in 
Irland. 

Ultrajectum , Utrecht, St. in 
Holland. 

Ululeus, A r g e n t o , Fl. in Albanien. 

Ulysippo, Ulyssipolis, Ulyssi- 
pona: Lissabon, Hauptstadt 
von Portugal. 

TJmber, Hamber, Fl. in Eng- 
land. 

Umbilicum , Malix od. Umblü, 
Pfarrdorf in der Schweiz. 

Umbilicus maris, der Mä Istrom, 
Meerstrudel bei Norwegen. 

Umbista, Im st, Mtfl. in Tyrol. 

Umbriaticum, Umbriatico, Mtfl. 
in Neapel. 

Umbro, Ombrone, Fl. in Tos- 



Unda, Ontiar, Fl. in Spanien. 
Unsingis, Unse, Fl. in Hannover. 
Untervaldia, Unterwaiden, Can- 

ton in der Schweiz. 
Ungaria, Hungaria: Ungarn. 
Unghensis Comitatus, die Ungher 

Gespannschaft in Ungarn. 
Unxnonnia, Usedom, St. in Pom- 

mern. 

Upsalia, U p s a 1 a , St. in Schweden. 
Ura, Herrenaurach, Kloster bei 

Würzburg in Baiern. 
Uracum, Aurach, St. in Würtem- 

berg. 

Urana, Laura na, St. in Krain. 
Urania, Vallis in Urah, Vallis 

Urania: das Urnerland in 

der Schweiz. 
Urba, Orbe od. Orben, St. in 

der Schweiz (Waadt). 
Urbe» anseaticae, die Ansee- 



städte (fälschlich H an See- 
städte genannt). 

Urbes sylvaticae, die Schweiz. 
Wald städte am Rhein. 

Urbigenum, Orbe, Orbach oder 
Urba, St. in der Schweiz. 

Urbigenus pagus, Waadt, Can- 
ton in der Schweiz. 

Urbinum hortense, Urbino, St. 
im Kirchenstaat. 

— Metaurense, Urban ia, St. im 
Kirchenstaat. 

Urbs Dmsiana, Elbing, St. in 
Preussen. 

— vetus == Herbanum, 
Urcesa, Ucles, Mtfl. in Spanien 

oder Requena, St. das. 
TTrcinium, Ajaccio, St. auf der 

Insel Corsica. 
Urgao, Arjona, St. in Spanien. 
TJrgele = Orgel um. 
Urgia, Orge, Fl. in Frankreich. 
TJria od. Uritana: Oria, St. in 

Neapel. 

Urias sinus, der Golf von Man- 
fredonia an der Küste von 
Apulien. 

Urioonium, Shrewsbury, St. in 
England. 

TJrnacum, Uronatum: Urnäsch, 
D. in der Schweiz. 

TJronia, Uri, Canton i. d. Schweiz. 

Uronatum = Urnacum. 

Urpanus, Verbasz, Fl. in Ungarn. 

Ursillae, -urum, Ursel, St. im 
Mainzischen. 

Ursimontanum, Ormonts, St in 
der Schweiz (Bern). 

Ursimontium, Achimont, Herr- 
schaft im Callenburgischen. 
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Ursinense monasterium, Urso od. 
Genua Ursorum: Ossuna, 
St. in Spanien. 

Ursinuni, Irsee, Abtei in Schwa- 
ben. 

TJrsopolis, Bernburg, St. in An- 
halt-Bernburg. 

Ursorum Castrum, Bierueburg, 
St. in Finnland. 

TJrteus = Uticensis pagus. 

Urunca = Ensishemium. 

Urus, Yeux, FI. in England. 

Ustadium, Ystad, St. in Schweden. 

TJBadium, CapOseman der Küste 
von Africa. 

Usellis, Usel, St. auf der Insel 
Sardinien. 

TJserca od. Usreca: üzerche, 
St. in Frankreich (Coreze). 

TJspium, Ips, St. in Niederöster- 
reich. 

TJsta, Ustie: Aussig, St. in 
Böhmen. 

Uterina vallis, die Pflege Euf- 

ferstahl oder Uterstahl in 

der Pfalz. 
Uthina, Udine, St. in Africa. 
Utiea, B i 8 e r t a , St. in Mauritanien. 
Uticensis pagus od. Uticum:Pays 

d ' 0 u c h e , Landschaft in der 

obern Normandie. 
Utina, Utinensis ecclesia: 

Eutin, St. im Oldenburgiachen. 
Utinum, Udine, St. in Friaul; 

Oettingen, St. in Baiern. 
Utis, Montone, Fl. in Italien. 
TJtocetum, Utoxeter, Mtfl. in 

England. 
Uttenbura, Ottenbeuren, Kloster 

in Baiern. 



Uxama, Osma, St. in Spanien. 

Uxantii od. Uxisama: franz. Insel 
Ouessant an der Kaste des 
Dep. Finistere in Frankreich. 

Uxellodnnum, Capdenac, 8t. in 
Frankreich (Ldt). 

Uxentum, Ugento, St. in Neapel. 

Uxona = Oxoma. 

Uzka, Saa, FI. in Böhmen. 



Vabrense Castrum od. Vabrin- 
cum: Vabres, St. in Frank- 
reich (Mosel). 

Vacia, Vacovia: Waitzen, St 
in Ungarn. 

Vaconium, Villach, St. in Karn- 
tbeu. 

Vacontiui, Luc, St. in Frankreich 
(Dauphine). 

Vada Volterrana, Porto oder 
Torre di Vada, Hafen im 
Grossherzogthum Toscana. 

Vadanus mons, Vaudemont, St. 
in Lothringen. 

Vadicasses od. Viducasses: Va- 
lois, Landschaft in Frankreich. 

Vadicasses, Vassy, St. iu Frank- 
reich (Haute Marne). 

Vadimonis lacus, See von Baa- 
sano im Kirchenstaat. 

Vado , Wadeningen, D. in 
Baiern. 

Vadum, Ve, Schloss in Frank- 
reich. 

— altum, H o h e n f u r t , St. in 
Böhmen. 

— lupi, Wolfenbüttel, St. in 
Braunschweig. 
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Vadum S. dementia, Ve St. Cle- 
ment, Landschaft in der Kor- 
mandie. 

Vaga, Wye, Mtfl. in England. 
Vagenum, Wageningen, St. in 
Holland. 

Vagus od. Cusns: Waag, Fl. in 
Ungarn. 

Vahalis, Waal, Fl. in Holland. 
Vajkensis sedes, der Vajkische 

Stuhl in Ungarn. 
Valachia, die Wal lach ei. 
Valcassinum, die Landschaft V e x i n 

in Frankreich. 
Valcellae , Vaucelles,Ortin 

Frankreich. 
Valcircum, Feldkirchen, St. in 

der Schweiz. 
Valdanus, Sarwitz, Fl. in Ungarn. 
Valdensis Comitatus, das Waadt- 

land in der Schweiz. 
Valdentia, Velden, D. im Trier- 

schen. 

Valdoletum, Valladolid, St. in 
Spanien. 

Valdosassonia, Waldsachsen, 
Mtfl. in der Pfalz. 

Valemuthum, Falmouth, St. in 
England. [ungarn. 

Valena, Valbach, St. in Ober- 

Valentia, 1) Valence, St. in 
Frankreich; 2) V. Edetanorum: 
Valencia, St. in Spanien; 3) 
B er wick, Grafschaft in Schott- 
land; 4) Valentin, Provinz von 
Frankreich (Bretagne). 

Valentiana, -ae, Valentiniani 
castellum, Valen tiennen- 
ses: Valenciennes, St. in 
Frankreich. 



Valeria od. Valeriana: Valera 
la Viega, Mtfl. in Spanien; 
Vicovaro, Mtfl. im Kirchen- 
staat. 

Valeßia, 1) das Walliserland in 
der Schweiz; 2) Valois, Land- 
schaft in Frankreich. 

Vallaudunum, Chäteau Landon, 
St. in Frankreich. 

Valles Pedemontanae, die Wal- 
denser Thäler in Piemont. 

Vallia, Wales, Fürstenthum in 
England. 

Vallis Antuatium, Vald'Ansasca, 
St. bei Domo d'Ossola in Savoien. 

— aspera, Le Val spir, Thal in 
Frankreich (Roussillon). 

— aurea, Airvault, St. in Frank- 
reich. 

— Ausugii od. Euganea: das 
Thal Vall Sugana in Tyrol. 

— beatae Mariae, Vallis Do- 
minarum: Frauenthal, Klo- 
ster in der Schweiz; Sornzig, 
ehemaliges Kloster in Sachsen. 

— beatae Mariae virginis, Roth- 
münster, Abt. in Schwaben. 

— Bostroniae, Vaugirard, Mtfl. 
in Frankreich (Seine). 

— Brennia , B r e u n i a : Land- 
voigtei Bollenz, auch das Pa- 
lenzerthal in der Schweiz. 

— Brunna, Thal Bregel in der 
Schweiz (Graubündten). 

— Caulium, Val des Choux, 
Kloster in Frankreich. 

— Cereris = Barfletum. 

— Cilavina, das Zellerthal in 
Tyrol. 
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Vallis Clausa, Vaucluse, D. in 
Frankreich (Vaucluse). 

— Clusonia = Valles Pede- 
montanae. 

— Color od. Colorum: Vaucou- 
leurs, St. in Frankreich. 

— Comitnm, Gräfenthal, St. im 
Altenburgischen. 

— Coniae, Val di Cogna, Graf- 
schaft in Piemont. 

— Corvantiana, Churwalden, 
Gericht in der Schweiz. 

— domestica, das Domlescher- 
thal in der Schweiz. 

— Demonae, Val di Demona, 
Dietrict in Sicilien. 

— Dominarum = Val Iis bea- 
tae Mariae. 

— Dominorum, Herrengrund, 
Bergflecken in Ungarn. 

— Domitiana, Baba Dagh, Ort 
in Bulgarien. 

— Drusiana, der W a 1 g a u in 
Schwaben. 

— dulois, Vadutz od. Lichten- 
stein, Mtfl. u. Schloss im Rhein- 
thale. 

— S. Egidii, Kloster Buch in 
Sachsen. 

— Euganea = Vallis Ausugii. 

— Fera od. Ferrea: das Thal 
Freel in der Schweiz. 

— Flemarum, das Thal F leim 8 
in Oesterreich. 

— florida, Blumenthal, Schloss 
in Graubttndten. 

— frigida, das Thal Froideval 
im EUass. 

— frigida, Valle Fredda, D. 
in Italien. 



Vallis Gratiae, Nadendal,St. in 
Schweden. 

— Gratiarum, Graventhal, Klo- 
ster in der Schweiz. 

— Guidonis od. Widonis: La- 
val, St. in Frankreich. 

— Joaohinüca, Joachimsthal, 
St. in Böhmen. 

— jocosa, jucunda: Freuden- 
thal, Kloster in Krain. 

■ — lapidaria, Vallis sexamnien- 
8i8: das Schamserthal in der 
Schweiz. 

— leguntina, das Lugnetzer- 
thal in der Schweiz. 

— lepontina, das Livinerthal 
in der Schweiz. 

— Licada , das L e c h t h a 1 in 
Tyrol. 

— Liliorum, Dänicken, Ten- 
niken, Kloster in der Schweiz. 

— Mariae virginis , Mergent- 
heim od. Marienthal, St. in 
Würtemberg. 

— Mesaucina = Me sau cum. 

— Ocellana, Thal Ouls an der 
Gränze zwischen Frankreich und 
Savoien. 

— omnium sanctorum, M aurbach 
oder Allerheiligen-Thal in 
Oesterreich. 

— Petralatae, das Thal Prella 
in Italien. 

— Poenina oder Pennina; Can- 
ton Wallis in der Schweiz. 

— Pusteria, das Pusterthal in 
Tyrol. 

— romana , Valromey, Land- 
schaft in Frankreich (Burgund). 
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Vallis Rosaram, Ro Benthal, Mtfl. 
in Böhmen. 

— 8. Mariae Virginia, Nothmün- 
ster, Kloster im Elsass. 

— S. Martini, das Waldenser Thal 
8t. Martin in Piemont. 

— sana, die Gemeine Valsein 
in der Schweiz. 

— Sarentina, das Sarenthai in 
Tyrol. 

— Sexamniensis = Vallis lapi- 
daria. 

— Solis, der Sulzberg in Oester- 
reich. 

— Teilina, Veltlin, Landschaft 
in der ital. Schweiz. 

— Urania, das Urnerland in 
der Schweiz. 

— Ursaria , Ursella: das Ur- 
seller- od. Urserenthal in 
der Schweiz. 

— - Vennsta, Vinstgau od. Vint- 
schan in Tyrol; das Munster- 
thal in Granbündten. 

— Vennste, Venosca, Venostes 
od. Venusta: der Viestgau 
in 8avoien. 

— Vipitena, das Wipthal in 
Tyrol. 

VaUii[t]oletum, ValladoIid,St.in 
Spanien. 

Valliaumbrosa, Vallombrosa, 

Abtei in Toscana. 
Vallocnria, Valconrt, St. in 

Frankreich. 
Valium, Vals, Mtfl. in Frankreich. 
Valmagia = Madiae od. Ma- 

dia Vallis. 
Valonia, -ae, Valogne, St. in 

Frankreich. 



Vandalia, Venilia, Vensilia: 
die Landschaft Wende ys sei 
anf der dän. Insel Jütland. 

Vandalici montes, das Riesen- 
gebirge. 

Vandalitia, Andalusien, span. 
Provinz. 

Vandnli, Guipuzcoa, span. Pro- 
vinz. 

Vangio, -oua, Wo r m s , St. i n Hessen- 
Darm Stadt. 

Vannia, Venzone, St. in Italien. 

Vapincensis traetus, Gapencais, 
Landschaft in Frankreich (ein 
Theil der Dauphine). 

Vapincnm, Gap, St. in Frankreich 
(H. Alpes). 

Vara, Dunbar, St. in Schottland; 
der Meerbusen Firth of Cro- 
martie in Schottland. 

Varactus, Gueret, St. in Frank- 
reich. 

Varallium, Kirchdorf, St. in 

Oberungarn. 
Varasdinensis prooessus, der Wa- 

rasdiniBche District in Croatien . 

Varadinum, Grosswardein, St. 
in Ungarn. 

Varciani, Varasdin, 8t. in Un- 
garn. 

Vardanus, Kuban, Fl. in Russ- 
land. 

Vardus, Gardon, Fl. in Frank- 
reich. 

Varenum, Waren, St. in Mecklen- 
burg. 

Varia, Va r e a , St. in Spanien ; V i c o - 
varo, Mtfl. im Kirchenstaat. 

Varianum, St. Pietro in Valle, 
D. in Venetien. 
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Warde od. Warda, St. 
auf der dän. Insel Jütland. 
Variicia, Voigtland, Provinz von 
Sachsen. 

Varmia, Ermeland, Bisthum in 
Preussen. 

Varnosol, Muret, St. in Frank- 
reich (Haute Garonne). 

Varsovia, W a r s c b a u , St. in Polen. 

Varumna, Garonne, Fl. in Frank- 
reich. 

Varunum, J u d e n b u r g , St. in 
Steiermark. 

Varus, Var, Fl. in Frankreich. 

Varusa, Stura, Nebenfluss des Po. 

Vasatae, Vasatnm: Bajas, St. 
in Frankreich. 

Vasates = Cossio. 

Vascapum = Porta Ferrea. 

Vasco Vocontiorum, Vaison, St. 
in Frankreich. 

Vascones, Vascitania u. Vas- 
conia: nicht die Gascogne in 
Frankreich, sondern Navarra 
und ein Theil von Biscaya in 
Spanien. 

Ware, District in Flandern. 

Vasio, Vaison, St. in Frankreich 
(Vaucluse). 

Vassejum = Yassiacum. 

Vassiacum, Vassy, St. in Frank- 
reich. 

Vassobrunensis abbatia, Kloster 
Wessenbrann in Baiern. 

Vastalia, Guastalla, St. in Ita- 
lien. 

Vastinensis comitatue, Gatinois, 
Landschaft in Frankreich (theils 
in Isle de France, theils in Or- 
leanais). 



Vatzia, Vatzovia: Vacz oder 

Watz, St. in Ungarn. 
Vauculeriae, Vaucouleurs, St. 

in Frankreich. 
jVaudum, Canton Waadt in der 

Schweiz. 

Vauricum, Yaurum: Lavaux, St. 
in Frankreich. 

Veclaepontum, Focklabruck od. 
Vö kl ab ruck, St. in Oesterreich. 

Veota, Vectesis, Vectis: die 
engl. Insel Wight. 

Vedasus, Bidassoa, Fl. in Spa- 
nien. 

Vedelia, Vejella, Velleja: Weile 
od. Wedle, St. auf der dän. 
Insel Jütland. 

Vedinum, Udine, St. in Friaul. 

Vedra, Tine, Fl. in England. 

Vedrua, Vecht, Fl. in Holland. 

Vegia, die dalmat. Insel Veglia 
od. Vegia. 

VejeUa = Vedelia. 

Veji, Isola Farnese, Ort im 
Kirchenstaat. 

Velauni, -ia, -ium, Velay, Land- 
schaft in Frankreich. 

Velavia, Welau, St. in Preussen. 

Velcuria, F e 1 d k i r c h , St. in 
Oesterreich. 

Veldidena, Welten, Ort in Tyrol. 

Velia = Elia; Iievelio, St. in 
Neapel. 

Veliacum, Vaili, St. in Albanien. 
Velinua, Velino, Fl. in Neapel. 
— lacus, Pie di Luco, See in 
Neapel. 

Veliocasses und Veliocassinus 
tractus: das Gebiet Vexin in 
Frankreich (Normandio). 
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Veliphoratusium, Wolferzhau- 
sen, Mtfl. in Baiern. 

Velitrae, Velletri, St. im Kir- 
chenstaat. 

Vellaudunum oder Vellaunodu- 
num: Chäteau-Landon, St. 
in Frankreich, oder richtiger 
Beaume, St. ebendas. 

Vellavi, Yelay, Landschaft in 
Frankreich (Languedoc). 

Velleja = Vedelia. 

Velsbillicum, Welschbillich, 
St. im Trierschen. 

Veitelina, das Yeltlin. 

Venafra, -um, Venafro, St in 
Neapel. 

Venascinus comitatus, Venaissin, 
Landschaft in Frankreich. 

Venatio regia, Altezzan, Schloss 
in Savoien. 

Vendelini Augia, AmtWanzenau 
im Elsass. 

Vendemis = Viminiacum. 

Venderae , Vendieres, St. in 
Frankreich. 

Vendo Graecium,W indiscbgrätz, 
St. in Steiermark. 

Vendocinnm, Vendöme, 8t. in 
Frankreich (Loire et Cher). 

Vendopera, Vendoeuvre, St. in 
Frankreich. 

Vene, Amstelveen, D. in Hol- 
land. 

Venedia = Fenningia. 
Venedorum duoatus, das pom- 

inersche Herzogthum Wenden. 
Venenas, Venetum, Veneti: Van- 

nes, St. in Frankreich. 
Veneria od. Aphrodisium: Fara- 

des, St. in Tunis. 



Veneria portus, Bordo Badieco, 
Hafen der Stadt Gastro in Cala- 
brien; Porto Venere, Hafen 
am Golf von Spezzia; Vorgebirge 
Creus in Spanien. 

Venetiae, Venedig, St. in Vene- 
tien; Vannes, St. in Frankreich. 

Veneticae insulae, Inseln an der 
KüBte von Frankreich (darunter 
Belle-Isle). 

Venilia, Vensilia = Vandalia. 

Venloa, Venlona: Venlo, St. in 
Holland. 

Venta Belgarum, Winchester, 
St. in England. 

— Icenorum oder Simenorum: - 
Caster od. Kor wich od.Lynn, 
St. in England. 

— Süurum, Bristol od. Caer- 
Gwend, St. in England. 

Ventia, Vence, St. in Frankreich 
(Var); Vinay, St. das. (Ilere). 

Ventidunum, Caerwent, St. in 
England (Südwales). 

Venusia, Venosa, St. in Neapel. 

Vera = Campoveria; Lavour, 
St. in Frankreich (Tarn); ter 
Veere, St. in Holland. 

Verbanus lacus = Lacna Ver- 
banus. 

Verbigenus pagus, der Aargau 

in der Schweiz. 
Verbigenus tractus, Orbe, Land- 
schaft im Canton Waadt in der 
Schweiz. 

Verbinum, V e r vi n s , St. in Frank- 
reich (Aisne). 

Verbovia, Wrbau od. Wrbowo, 
Mtfl. in Ungarn. 
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Vercellae, Ve reell i, St. in Pie- 
mont. 

Vereiolum, Verzuolo, St. in Pie- 
mont. 

Verebelyensis Processus et Sedes, 

der Werebeliache District u. 

Gerichtsstuhl in Ungarn. 
Veredunum, Verodunum: Ver- 

dun, St. in Frankreich (Maas). 
Verendum, Valentano, Ort im 

Kirchenstaat. 
Vergi, Verja, Virgi: Vera, St. 

in Spanien. 
Vergidum territorium, Vierzo, 

Landschaft in Spanien. 
Vergilia od. Arcilacis: Murcia, 

St. in Spanien. 
Vericulum, ütrera, St. in Spanien. 
Veridunum Castrum, Verdun, St. 

in Frankreich. 
Vermilacum, Bernried, Probstei 

in Baiern. 
Vermis laeus, der Wurmsee in 

Baiern. 
Vernia = Hibernia. 
Vernogilum, Vernolium: Ver- 
ne uil, Schloss in Frankreich 

(Oise). 

Vernosole, St. Croix de Vol- 
vesne, D. in Frankreich. 

Veroczensis oder Verovitiensis 
coraitatii8; die Werowitzer 
Gespannschaft in Ungarn. 

Verodunum = Veridunum Ca- 
strum. 

Veromaei vallis, ValRomey, Land- 
schaft in Frankreich (Burgund). 

Veromanduensis ager, Verman- 
dois, Landschaft in Frankreich 
(Picardie). 



Veromandui ortivi, Thierache, 
Landschaft in Frankreich (Pi- 
cardie). 

Verometum, Willoughby, D. in 

England. 
Veronensis oirculus, der Berau- 

ner Kreis in Böhmen. 
Verruca, Verna: Verrua, St. in 

Italien. 

Versaliae, Versailles, St. in 

Frankreich. 
Vertia, Donauwerth, St. in 

Baiern. 

Veruca, Chi usa, Pass in Vene- 
tien. 

Verulae, -lum, Veröl i, St. im Kir- 
chenstaat. 

Verurium, Viseu od. Vincent de 
Beira, St. in Portugal. 

Ververiae, Vervia: Verviera, 
St. im Hochstift Lttttich. 

Vesalia, Wesel, St. in West- 
phalen. 

Vesci portus, Puerto de S. Mar- 
ti o, Hafen in Spanien. 

Veselium, Vezelay, St. in Frank- 
reich. 

Vesevus od. Vesuv ius, der Ve- 
suv bei Neapel. 

Vesidia, Versiglia, FI. in Tos- 
cana. 

Vesolum, Vesullum: Vesoul, 
St. in Frankreich. 

Vesonna, Perigueux, St. in 
Frankreich. 

Vesontio, B e s a n c. 0 n , St. in Frank- 
reich. 

Vespia, Visp, Mtfl. in der Schweiz. 
Vesprimia, Veszprim, St. in Un- 
garn. 
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Vesprimiensis comitatus, die We s - 

primer Gespannschaft in Un- 
garn. 

Vesta, Vestix: Vieste od.Viesti, 
St. in Italien. 

Vestrovicnm, Westerwik, St. in 
Schweden. 

Vesnllium, V e 8 o n 1 , St. in Frank- 
reich. 

Vesuluj, Monte Viso, Berg in 

Italien (zwischen Piemont nnd 

Frankreich. 
Vesnnna = Petrocorii. 
Vesuntinm = Vesontio. 
Vetera (castra), Forstenberg, 

D. bei Xanten in Rheinprenssen 

od. Xanten selbst. 
Veteraqninnm, Oudewater, 8t. 

in Holland. 
Vettona, Bettona, Mtfl. in Italien. 
Vetnlonia, Vetulia, St. in Etru- 

rien. 

Vetnlonius lacus, See von Piorn- 

bino in Toscana. 
Vetus solium, Alt sohl, St. in 

Ungarn. 

Vetnsta villa, Altdorf, St. in 
Baiern. 

Vexfordia, Wexford, St. in Eng- 
land. 

Vexsia, Wexiö, St. in Schweden. 
Vexulla, derMeerbuscn Bridge- 

water Bay in England. 
Via, Avia, Fl. in Spanien. 
Viadrus, Viadus, Viader: Oder, 

Fl. in Deutschland. 
Vialoscensis pagus, Volvic, Mtfl. 

in Frankreich (Puy de Dome). 
Vibericus pagut, Brieg, St. in 

in der Schweiz. 



Vibii Forum, Revello, St. in Pie- 
mont. 

Vibinum, Bovino, St. in Neapel. 

Vibiscnm, Vevay, St. in der 
Schweiz (Waadt). 

Vibo Valencia, Vi bona: Monte- 
leone, St. in Neapel. 

Vicenamm nemns, ad Vicenas, 
Vicenae: Vincennes, St. in 
Frankreich (Seine). 

Vicenomia, V ilaine, Fl. in Frank- 
reich. 

Vicentia, Vicenza, St. in Italien. 

Viceprevannm, Vicosopranom: 
Vespran, St. in der Schweiz. 

Vichinm, Vichy, St. in Frank- 
reich. 

Vici Salinarum, Vic-aux-salins, 
St. in Frankreich. 

Viciannm, Pristina, St. in Ser- 
bien. 

Vicinovia, Vilaine, Fl. in Frank- 
reich. 

Vicoiria, Voghera, St. in Italien. 
Vicojnlium, Aire, St. in Frank- 
reich. 

Victoria, Vi ctoriacum: Vi er in g, 
Abt. in Kärnthen; Mascara, 
St. in Algerien. 

Victoriaoum, Vitry, 8t. in Frank- 
reich (Pas de Calais). 

— Francisoi od. Francicum, 
Vitriacum: Vitry le Fran- 
ko is, St. in Frankreich (Marne). 

Victnmviae, Vigevano, St. im 

Parmesan. 
Vious, Vic, St. in Frankreich 

(Meurthe). 

— Aequeniis = Aequa. 



Digitized by Googl 



209 



Vieris Ambrosii, Ambresbury, 
St. in England. 

— Aquarius = Verurium. 

— Aquenaia, Bagneres de Bi- 
gorr es, St. in Frankreich. 

— Auguati, Kairouan, St. in 
Africa. 

— Auaonensis od. Au so na: Vida 
od. Vidosona, St. in Spanien. 

— Helenae = Lentium. 

— Iriae od. Iria: Voghera, St. 
in Piemont. 

— Julii = Adura; Aire, St. 
in Frankreich. 

— Julius, Germersheim, Feat. 
in Rheinbaiern. 

— Lucaniacua, St. Chartier, St. 
in Frankreich. 

— luaiua, St. Jean de Luz, St. 
in Frankreich (Gascogne). 

— Seminua, Vigano, D. im Mo- 
denesischen. 

— Spacorum, V i g o , St. in Spanien. 

— thennarum === Aquae helve- 
ticae. 

Vidana = Vicenomia. 

Videnae, Weida, St. in der Pfalz. 

Vidensis comitatus, Wied, Graf- 
achaft in Kheinpreussen. 

Vidrus, Yecht, Fl. in Holland. 

Vidua, Culmore, Fl. in Irland. 

Viducasses, Vieux, D. in Frank- 
reich (Calvados). 

Vidula, La Vele, Fl. in Frank- 
reich. 

Yienna Allobrogum oder Gallq- 
rum: Vienne, St. in Frank- 
reich. 

— Austriae, Vienna Fluvio- 
rum, Juliobona, Vindobona: 



Wien, Hauptstadt von Oester- 
reich. 

Viennensia ( p r o v i n c i a) : die Land- 
8chaft Viennaise in Frank- 
reich. 

Vierra, Werra, Fl. in Chur- 
hessen. 

Vigelania = Vicenomia. 

Vigenna, Vienne, Fl. in Frank- 
reich. 

Vigiliae, Biaceglia, St in 
Italien. 

Viglebanum, Vigevano, St. in 
Italien. 

Vigornia, Worcester, St in Eng- 
land. 

Viguerium, Voghera, St in der 
Lombardei. 

Vihelinum, Neustadl, Mtfl. au 
der Waag in Ungarn. 

Vihelyiensia Processus, der Vihely- 
sehe District in Ungarn. 

Vilerium, Weiler, Ort im Elsass. 

Vilioe, Willich, D. in Khein- 
preussen. 

Vüisa, Fils, Fl. in Wttrtem- 
berg. 

Villa Albani, St. Albans (Saint- 
Alban), St. in England. 

— amoenitatia, Wunstorf, St 
in Hannover. 

— Episcopi, Bresles, Schlosa in 
Frankreich (Ue de France). 

— Faustini, St. Edmundsbury, 
St in England. 

— Formoaa, Villa hermoaa, St 
in Spanien. 

— Franca, Ville-franche, St 
in Frankreich. 

27 
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Villa. Frontenrii, Front, St. in Pie- 
mont. 

— Gerlad, Gersdorf, St. im 
Unterelsass. 

— Gualteriana, Walterschwyl, 
St. in der Schweiz. 

— Hermanni, Herrmannstadt, 
St. in Siebenbürgen. 

— Italica = Olaszium. 

— Judana, Villejuif, Mtfl. in 
Frankreich (Seine). 

— Marii, Marino, St. in Italien. 

— Martis=Trophaea Augusti. 

— Medioorum, Medeby, St. in 
Schweden. 

— nova archiepisoopi , V i 1 1 e 
•neuve Tarchev^que, St. in 

Frankreich (Champagne) ; belli: 
Tille neuve la guerre, St. 
das.; regis: Villeneuve le 
Roi oder sur Seine, SchlosB 
ebendas. (Seine). 
Vülacnm, Villach, St. in Kärn- 
then. 

Villa-Relia, Vellereille, St. in 
Frankreich. 

Villaris ad Collum Eetiae od. Re- 
giae: Villers - Cotterets, St. 
in Frankreich. 

Villarium, Velaine, D. in Bel- 
gien. 

Villecum, Fillek, St. in Ungarn. 
Villiana = Aviliana. 
Vilna, Wilna, St. in Polen. 
Viltonia, Wiltshire, engl. Graf- 
schaft. 

Vimania, Weingarten, St. n. 

Kloster in Schwaben. 
Vünarinum, Guimaraens, St. in 

Portugal. 



oder Viminacinra: 
Widdin od. Bodon, 8t in Bul- 
garien. 

Vimutium, Weymouth, St. in 
England. 

Vinaria, Weimar, St. in Sachsen- 
Weimar. 

Vincentia, Vicenza, St. in Ita- 
lien. 

Vincium, V ence, 8t. in Frankreich. 
Vinconia, Winchester, St. in 
England. 

Vinda, Wert ach, Fl. in Schwaben; 
= Vinconia. 

Vindalicus fiuvius, Nasque, Fl. 
in Frankreich. 

Vindana od. Vidiana: Orient 
oder Port Louis, Hafen in 
Frankreich. 

Vindansia, Venasque, St. in 
Frankreich. 

Vindaaoinum, Venasque, Mtfl. 
in Frankreich (Vancluse). 

Vindaseinus comitatui, Venais- 
sin oder Le Comtat, Land- 
schaft in Frankreich (zwischen 
der Provence, Dauphine, der 
Rhone und Dnrance, fälschlich 
comitatus Avenionensis ge- 
nannt). 

Vindeücia, ein Theil des heutigen 
Würtemberg, Schwaben und 
Baiern. 

Vindelis, Insel Porti and im Ganal. 

Vindesorium, Windsor, St. in 
England. 

Vindex = Vinda. 

Vindinium, Mans, St. in Frank- 
reich. 
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Vindobona = Vienna Austriae. 

Vindocinum, Venddme, St in 
Frankreich. 

Vindo-Graecium, Win die ch- 
Grätz, St in Steiermark. 

Vindomaguf, Le Vigne, Mtfl. in 
Frankreich (Gard). 

Vindomum, Farnh am, St in Eng- 
land. 

Vindonia, Vintonia: Winche- 
ster, St in England. 

Vindonissa, Windisch, D. in der 
Schweiz (Bern). 

Vinea, Weingarten, Kloster in 
Schwaben. 

Tinea Montana, La Vigne de 
la Reine, Lustscbloss in Pie- 
mont. 

Viniana = Vinea. 

Vingenna, Vienne, Fl. in Frank- 
reich. 

Vinilia = Vandalia. 
Vinooiberga, -cimontium, Vinox- 

bergen, St. in Flandern. 
Vipacnm, -ava, Wipach, Mtfl. in 

Krain. 

Vipitennm, Sterzingen, St in 
Tyrol. 

Vir, A Hone 8, Fl. in Spanien. 
Virdunum, Viridunum: Verdun, 

St in Frankreich. 
Virgi = Vergi. 
Virginia, V i r g e n , Gericht in Tyrol. 
— Danioa = Mona. 
Viria, Castrum Viriense: Vire, 

St. in Frankreich (Calvados). 
Viriballum, Capo Turglio anf 

der Insel Corsica. 
Viritium, Wrietzen, St. in 

Prenssen. 



Viroaidmn, Wigton, St. in Eng- 
land. 

Virovesca, Briviesca, St in Spa- 
nien. 

Viroyiacum, W e r w y k , St. in Bel- 
gien; Warwick, St. in Eng- 
land. 

Vir sio, Vierzon, 8t. in Frank- 
reich. 

Virtusicum castellum, Vertue, 

St. in Frankreich (Marne). 

Virtusious pagus, Vertue, Land- 
schaft in Frankreich. 

Virunum od. Varunum: Klagen- 
furt, St. in Kärnthen; Anger- 
münde, St. in Preussen. 

Visbada, Wiesbaden, St in 
Nassau. 

Visbia, Wisby, St in Schweden. 

Viselia, F i s c h a , Fl. in Oesterreich. 

Viscia, Wisloka, Nebenfluss der 
Sau in Galizien. 

Viseon, Fischen, D. in Baiern. 

Viseria, Nadin, St in Spanien. 

Visontium, Binoesca, St. in Spa- 
nien. 

Vissegradum = An alta. 
Vistula, Weichsel, Fl. in Polen. 
Vistus, die schott. Insel Vuist. 
Visurgis, Weser, Fl. in Chur- 
Hessen. 

Viteberga, Wittenberg, St in 
Preussen. 

Vitellia, Civitella, St im Kir- 
chenstaat. 

Vitelliacum, W i 1 1 1 i c h , St im 
Trierschen. 

Viterbium, Viterbo, St im Kir- 
chenstaat. 
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Viti, S., omtas, 8t. Veit, St. in 
Kärnthen. 

Vitianum, Vezzan od. Vezzano, 
Mtfl. in Südtyrol. 

Vitirbinense Castrum, Burgw er- 
be n , D. bei Merseburg in 
Preuseen. 

Vitodurum, Winterthur, St. in 
der Schweiz. 

Vitopolia = Flnmen S. Viti. 

Vitricium, Verrez, Mtfl. in Pie- 
mont. 

Vivariense monasterium , Bonr» 
St An de ol, St. in Frankreich 
(Languedoc). 

Virariensis provincia, Vivarois, 
Landschaft in Frankreich. 

Vivarium, Vi vi er s, 8t. in Frank- 
reich (Ardeche). 

Viviacum, Vibiecum, Viviscum: 
Vevay, 8t in der Schweiz 
(Waadt). 

Vizeliacum, V e z e 1 a y, St. in Frank- 
reich (Yonne). 

Vocetius, derBözberg, ein Jura- 
arm. 

Vogesus, das Wasgan - Gebiet 
im Elsass; die Vogesen oder 
La Vosge, Gebirge das. 

Voitlandia, das Voigtland in 
Sachsen. 

Volaterrae == Othoniana. 

Volca terra, Languedoc, franz. 
Provinz. 

Volcassinus tractus, die Landschaft 
Vexin in der Normandie. 

Volceae paludes, der Plattensee 
(Balaton) in Ungarn. 

Voleriui, Finminale, Fl. auf der 
Insel Corsica. 



Volemuthum, Falmouth, St in 
England. 

Voliba, Bodman, St in England 
(Cornwallis). 

Voliniae Palatinatui, die Woiwod- 
schaft Wolhyn oder Volhy- 
nien in Polen. 

Vologe8ia od. Bogalagus: Iman 
H o 8 s e i n oder M e s c h e d 
H o 8 8 e i n , St. in der asiat. 
Türkei. 

Vologradum, (Mmtttz, St in 
Mähren. 

Volotrense Castrum = Lovolen- 
trium. 

Volsiniensis lacus, der Lago di 
Bolsena in Italien. 

Volßinium, Bolsena, St. in Ita- 
lien. 

Volubae portus oder Valmotum 

= Voliba. 
Vonzensis pagus, Vouzy, franz. 

Landschaft. 
Vora = Vera. 

Vorda Bremensis, Bremervörde, 
St. im Bremischen. 

Vorganium, Carsaiz, St. in Frank- 
reich (Finistere); Leon, St. in 
Spanien. 

Vorgantia = Brigantio. 

Vormatia, Worms, St. in Hessen- 
Darmstadt. 

Vosagus, Besage, D. in Frank- 
reich. 

Vratislavia, Breslau, St. in 

Schlesien. 
Vulcania = Hiera. 
Vulcaniae insnlae, dieliparischen 

Inseln. 
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Vulcani forum et olla, So lfatara, 
Gegend in Neapel; V. insula: 
Bolcano, eine der liparischen 
Ingeln. 

Vulcassinus pagus = V e l i o - 

c a 8 s e s. 

Vulgaria = ßulgaria. 

Vuliiniensis lacus, der See Boi- 
se na im Kirchenstaat. 

Vulsinü, -num, Bolsena, St. im 
Kirchenstaat. 

Vultabium, Voltaggio, St. in 
Italien. 

Vultonna, -tumna, Boutonne, Fl. 

in Frankreich. 
Vulturius mons, der Gei ersberg 

in Schlesien. 
Vultnrnia, Viadana, Mtfl. in der 

Lombardei. 
Vulturnum = Capua. 
Vulturnus, Voltorno, Fl. in 

Neapel. 
Vuramyda = Wormatia. 
Vnrmicus fluyius, Worm, Fl. bei 

Aachen in Prenssen. 
Vuraia, Ter Veere, St. in Bra- 

bant. 

Vurta, Warthe, Fl. in Prenssen. 

Wadstenum, Wadstena, St. in 
Schweden. 

Wahalis, Wahl, Fl. in Holland. 

Walarins lacus, der Wallersee 
od. Waichenaee in Baiern. 

Walestatensis synodns, Guastalla, 
St. u. Herzogthum in Italien. 

Walhense = Walariua lacus. 

Waractus, Gueret, St. in Frank- 
reich. 



Wardastallnm, Guastalla, St. in 
Italien. 

Waremia, Warum: Waremme, 

Mtfl. in Belgien. 
Warinza» Wdrnitz, FI. in Baiem. 
Warmia, Warmelandia: Erme- 

land, Landschaft in Prcussen. 
Waslogium monasterium , B r a i • 

lieu, Kloster in Frankreich. 
Wastiniensis comitatus, G a t i n o i s , 

Landschaft in Frankreich (Ile 

de France). 
Weltinopolii, Weltenburg, Klo- 
ster in Baiern. 
Weneriburgum, Wä n ersburg, 

St. in Schweden. 
Wemmaria, Wimmer by, St. in 

Schweden. 
Weraha, Werra, Fl. in Thü 

ringen. 

Werda, Donauwörth, St. in 
Baiern. 

Wermelandia, Wärmeland, Land- 
schaft in Schweden. 

Werdina, Werthina: Werden, 
St. in Westphalen. 

Westmannia , Westmannland, 
Landschaft in Schweden. 

Westmonasterium, Westminster, 
ein Theil der Stadt London. 

Westrobotnia, Wäster-Bottn, 
Landschaft in Schweden. 

Westro-Gothia, Wäster-Göth- 
land, Landschaft in Schweden. 

Weteruba, der Wetterau, Land- 
schaft in Hessen-Darmstadt. 

Wetselaria, Wetzlar, St. in 
Rheinpreussen. 

Wexionia, Wexiö, St. in Schwe- 
den. 
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Wichia, Wiek, St. in Norwegen. 
Wigelevnm, Wege leben, St. in 

Preossen. 
Wigonrium, Worcester, 8t in 

England. 
Wila, Weil, St. in Sehwabeu. 
Wüevüla, Gross weil, D. in 

Baiern. 

Wilkomeria, Wilkomirz, St. in 
Polen. 

Wiloa, Weilheim, D. bei Zwei- 
falten in Würtemberg. 

Wütina, Wilten od. Wiltan, 
Stift in Tyrol. 

Wimare-ecclesia , Weimarskir- 
chen, Mtfl. in Thüringen. 

Wimpina, Wimpffen, St. in 
Schwaben. 

Wincium, Winzig, St. in Schle- 
sien. 

Winidouwa, der Wurmsee oder 
Stahremberger See in 
Baiern. 

Wirbina Castrum, Werben, 1). 

bei Merseburg in Preussen. 
Wirceburgum, Würz bürg, St. in 

Baiern. 

Wiribennum, Burg werben, D. in 
Preussen. 

Wisbia, Wisby, St. in Schweden. 

Wisingia, Wisingsö, Insel in 
Schweden. 

Wismaria, W i s m a r , St. in Mecklen- 
burg-Schwerin. 

Witteberga, Wittenberg, St. in 
Preussen. 

Wittliacum, W i 1 1 1 i c h , St. im Erz- 
Btift Trier. 

Wittovia, Witto, Halbinsel auf 
der Insel Rügen. 



Wlitava, Wltavia: Moldan, Fl. 

in Böhmen. 
Woldemaria , W o 1 m a r , St. in 

Liefland. 

Wolferdi agger, Wolfersdyk, 

Insel in Seeland. 

Wonolave, Wanzleben, St. im 
Magdeburgischen. 

Wormatia, Worms, St in Hessen- 
Darmstadt. 

Worthsati, Wursatorum terra: 
der District Wursten oder 
Wursterland im Herzogthum 
Bremen. 

Wnlyena, Wulffen, Mtfl. in An- 

halt-Köthen. 
Wurtemberga, Würtemberg. 
Wurzena, Würzen, St. in Sachsen. 
Wysla, Wisla: Weichsel, Fl. 

in Polen. 

Xancoinsum, Xancoins, St in 

Frankreich. 
Xanthus, Eksenideh, Fl. in der 

asiat. Türkei. 
Xera equitum, Xeres de Bada- 

joz, St. in Spanien. 

Yoghalia, Yougall, St. in Ir- 
land. 

Yposa, Yepes, St. in Spanien. 

Ypera, Ypra, Ypretum: Ypern, 
St. in Belgien. 

Ypoliti, S., coenobium, St. Pöl- 
ten, Kloster in Oesterreich. 
jYssche insula, Ischia, Insel bei 
Neapel. 
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Zabatus major und minor, der 
grosse und kleine Zap, Fl. 
in Kurdistan. 

Zabe8us, Millenbacb, St. in Sie- 
benbürgen. 

Zabothnm, Zobtena: Zobten od. 
Zotten, St. in Schlesien. 

Zacynthus, Zante, ionische Insel. 

Zagrabia, Zagrab, St. in Croatien. 

Zagras mons, Djebeltak, Berg- 
kette in Arabien. 

Zaladia, Szala, Abtei in Un- 
garn. 

Zaladinm, Zalavar, St. in Un- 
garn. 

Zama, Zowarin od. Zaonharim, 

St. in Tunis. 
Zamoscium, Zamosejum: Z a - 

mosc, St. in Polen. 
Zancia = Vicus Aquarius. 
Zancle , M e s s i n a , St. in Si- 

cilien. 

Zarandiensis comitatus, die Sa- 
ränder Gespannschaft in Un- 
garn. 

Zarmigethusa, Varsely, Mtfl. in 

Siebenbürgen. 
Zatecensis circulus = Lucensis 

circUlus. 
Zea = Julia; Gugl, Fl. in 

Tyrol. 

Zeacollis, Zeapolis: Dinkel 8- 

pühl, St. in Baiern. 
Zedlica, der Ein bogener Kreis 

in Böhmen. 
Zeelandia, Zeel and, Grafschaft 

in Holland. 
Zeleia, Zileh, St. in der europ. 

Türkei. 



Zellia, Cilley, Ort und 

in Oberungarn. 
Zelza, der Pilsener Kreis in 

Böhmen. 

Zempliniensis comitatus, die S e m - 
pliner Gespannschaft in Ungarn. 

Zephyria, Milo, Insel im Archi- 
pelagus. 

Zephyrium Promontorium, das Vor- 
gebirge Capo diBrussano in 
Unteritalien. 

Zingari, Zigeuner. 

Zizaria, Zizers, in der Schweiz 
(Graubündten). 

Ziriczaea, Ziricksee, St in Hol- 
land. 

Znena, Znin, St. in Westpreussen. 
Znio-olausteniis pagns, der Z n i o e r 

District in Ungarn. 
Znoima, -um, Znoim od. Znaym, 

St. in Mähren. 
Zobtena = Zabothnm. 
Zoüensis comitatus, die Solien- 

ser Gespannschaft in Ungarn. 
Zolnernum, Fürstonthum u. Schloss 

Hohenzollern. 
Zuarina, Schwerin, St. in Meck- 
lenburg-Schwerin. 
Zuencua, Znenkowa, Zowen- 

gonia: Zwenkau, St. in 

Sachsen. 

Zulichium , Z tt 1 1 i c h a u , St. in 

Preussen. 
Zumi, Thum, St. in Sachsen. 
Zurziaca, Zurzacha: Zurzach, 

St. in der Schweiz. 
Zutphania , Zutphen, St. in 

Holland. 

Zvinum, Schweidnitz, St. in 
Schlesien. 
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Zwetlum, Zwetl, 8t. in Oester- 
reich. 

Zwinga, Schwinge, Fl. im 

Bremischen. 
Zwivaltaha , Z v i v a 1 1 a , Zri- 

valda, Zwiveldense coeno- 



bium, Zwiveltum: Zwie- 
falten, Kloster in Wflrtemberg. 
Zwolla , Zwollae: Zwoll, St. in 
Holland. 

Zylinm, Chi Hon, 8chloss in der 
Schweiz. 



« 
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Aa, Fl.: Eimcno. 
Aachen, St.: Aquisgranum. 
Aadaya, Mtfl.: Castrum Fontarabiae. 
Aal borg, St.: Alburgum. 
Aalen, St.: Ola. 
Aalst, St.: Alostum. 
Aar, Fl.: Arola. 
Aar au, St: Araugia. 
Aarburg, St.: Arolae Moiis. 
Aargau, Canton: Argoja. 
Aarbuus, St: Remorura Domus. 
Ab ach, St.: Abacum. 
Abancay, Fl.: Abancantus. 
Abano, St : Aponum. 
Abassen, Völkerschaft: Abasci. 
AbaVyvar, Gespannschaft : Aba-Vy va- 

riensis comitatus. 
Abbeville, St.: Abbatis villa. 
Abbefort, St.: Abbefortia. 
Abella vecchia, St.: Abella. 
Abens, Fl.: Anipla. 
Abensberg, St.: Abusina. 
Aberavon, St: Aberavouium. 
Aber-Conway, St.: Conovium. 
Aberdeen, St: Devana. 
Aberfraw, St: Gadiva. 
Abergavenny: St.: Gobannium. 
Abernethy, St.: Abrenothium. 
Abiagrasso, D. : Albiatum grassum. 
Abingdon, St: Abbentonia. 
Abo, St.: Aboa. 
Aboukscheid, St.: Heroopolis. 
Abousyr, St: Busiris. 
Abrantes, St: Abrantium. 
Abruss, Fl.: Abia. 
Abruzzo, St.: Aprutiuui. 
Abruzzo, Provinz: Aquila provincia. 



Abruzzo Citeriore, die Provinz: 

Frentani. 
Abukir, St.: Canopus. 
Abutige, St.: Abotis. 
Abyssinien, das heutige: Aethiopia 

supra Aegyptum. 
Acerenza, St: Achcrontia. 
Acerno, St: Acernum. 
Acerra, St.: Acerrae. 
Acey, Abtei: Acejum. 
Achimont, Herrschaft: Ursimontium. 
Achin, Abtei: Aquiscinctum. 
Achmuneim, St.: Hermopolis magna. 
Achtvrskoi, St.: Achyrum. 
Aci-Reale, St: Acis. 
Acken, St.: Aquae Saxonicae. 
Acous, St.: Aspaluca. 
Ackermann, St: Alba Julia. 
Acqui, St.: Aquae Statelliorum. 
Acqs oder Ax, St.: Aquae. 
Acri, Fl.: Aceris. 
Ad da, Fl.: Addua. 
Aderno, St.: Adranum. 
Ades, St: Adenum. 
Adgezireh, Provinz: Mesopotamia. 
Ad 011, Castell: Adonum. 
Adour, Fl.: Aturus. 
Adouse, Fl.: Audus. 
Adra. St.: Abdara. 
Adramiti, St: Adramythium. 
Adriatische Meer, das: Superum 

mare. 

Aegeische Meer, das: Aegeum mare. 
Aegeri, I). u. Bad: Aquae regiae. 
Aegeri-See, der: Lacus Aegericus. 
Aegina, Insel: Myrmidonia. 
Aelen oder Elen, Mtfl.: Ala. 
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Aemilia, Landschaft: Via Aemilia. 
Aerding od. Erding, St: Ariodunom. 
Aernen, Mtfl.: Aragmim. 
Affenberge, die: Septem fratres. 
Afflinghem,Klo8ter: Haffligense coe- 
nobium. 

Afium Karahissar, St.: Apamea 

Cibotos. 
Agde, St: Agatha. 
Agen, St.: Aginnum. 
Agennois, Landschaft, Aginensis 

tractus. 

Ageren-Thal, das: Agerana vallis. 

Aggerhuus, Amt: Chnstiania. 

Aggspach, Kloster: Porta S. Mariae. 

Aghrim , D.: Agrimum. 

Aglieri, St.: Agildum. 

Agnana, See: Anianus lacus. 

Agosta, St.: Augusta. 

Agout, FL: Acutus. 

A gram. St: Agranum. 

Agri, Fl.: Acins. 

Aguilar, St.: Aquilaria. 

Aguilar del Campo, St: Juliobriga. 

Ahr, Fl.: Obrincus. 

Ahun, St: Agedunum. 

Ala-solouk, St.: Ephesns. 

Aja, FL: Allia. 

Aiaccio, St: Adjacium, Urcinium. 

Aias od. Ajazzo, St. u. Hafen: Adja- 
cium. 

Aiazzo, St: Issus. 

Aidlingen, D.: Otilinga. 

Aiello, St.: Tilesium. 

L'Aigle, St.: Aquila. 

St Aignan, St: S. Aniani ecclesia 
Aurelianis. 

Aiguebelle, St: Carbonaria. 

Aiguebellette, St: Aquae bellae. 

Aigueperse, St.: Aqua sparsa. 

Aigues mortes, St.: Aquae mortuae. 

Aigues Vives, St.: Aquae vivae. 

Aiguille, Fort: Acus. 

Aiguillon, St.: Aquilonia. 

A i m e . Mtfl • : Axima. 

Ain, Fl.: Danus, Addua. 

Ain-Tab, St.: Antiochia ad Taurum. 

Aire, St: Adura, Aeria. 

Airolo, Eriels, Orient, Pfarrdorf: 
Ariola. 

Airvault, St: Vallis aurea. 

Aisne, AIne, FL: Axona. 

Aix, St: Aquae Gratianae. 

Aix, St: Aquae Sextiae. 

Akaba el Mesrim, St.: Aelana. 

Akhenyn, 8t: Panopolis. 

A k h i 8 s a r , Mtfl . : Crua, Croja, Thyatira. 

Akkar, St.: Demetrias. 

Akkiali, St: Anchialus. 



Akscheher.St : Antiochia ad Pisidiam. 

Ak-Serai, Festung: Garsaura. 

Alabanda, St: Alabanda. 

Alagon, Mtfl.: Alabon. 

Alairac, Mtfl.: Castrum Alarici. 

Alais oder Alez. St: Alesia. 

Alanche, St.: Alantia. 

Alanquer, St.: Alanorum Fanum. 

Alarcon, St.: Illarco. 

Alaschehr, St: Philadelphia. 

A 1 a t r i , St : Alatrium. 

Alba, St : Alba fucentia. 

Alba, St.: Alba Marsorum. 

Alba, St.: Alba Pompeja. 

Albano, St: Alba Longa. 

Albarazin, St: Turia. 

Alben, Fl.: Alpis. 

Albegna, St: Almiana. 

Alben , St: Albiga. 

St. Alberto, St: Sanctus Albertus. 

Albon, D.: Castrum Albonis. 

Alb o ran, Insel: Insula Erroris. 

Alborno od. Monte di Postiglione, 
Gebirge: Alburnus mons. 

Albret, St: Lebreti vicus. 

Albuquerque, St: Alba Qucrcus. 

Albigeois, Landschaft: Albiensis 
pagus. 

Alby, St.: Albia. 

Alcacar do Sal, St.: Salacia. 

Alcala de Henares, St: Complutum. 

Alcaniz, St: Ergavica Celtiberum. 

Alcantara, St: Norba Caesarea, Pons 
Trajani. 

Alcaraz, St: Orcia. 

Alcobaca, St.: Alcobatia, 

Alcocer, St : Alcocerum. 

Alcoy, FL: Soetabis. 

Aldernay, Aurigny, Origny, Insel: 
Arica. 

Alece, FL: Halex. * 

Alen^on, St: Alenconium. 

Alentejo, Provinz: Provincia Trans- 
tajana. 

Aleppo, St: Chalybon. 

Aleria, St: Aleria. 

Alessandria della Paglia, St.: 
Alexandria Staticellorum. 

Ale 8 sana, St.: Alexani civitas. 

Alessio, St: Alesia. 

Alet, St.: Alecta. 

Alfeo, FL: Alpheus. 

Alfidena, St.: Aufidena. 

Algarve, Provinz: Cuneus ager. 

Algau, der: Almangovia. 

Algeri, St: Algaria, Corax. 

Algeziras, St.: Carteja. 

Algier, St.: Argerium, Ruscurrum. 

Alhama, St.: Artigis. 
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Alhambra, die: Flavium Laminitanum. 
Alicante, St.: Alonae, Luoentum. 
Alicata, St.: Phintias. 
Alicuri, Insel: Ericusa. 
Alifi, St: Allifae. 

Alise en Auxois od. Sainte Reine, 

Mtfl.: Alesia. 
Alissan od. AI ix an, D.: Alexianum. 
Alk mar, St: Alemaria. 
Allerton, St: Caractonum. 
AI Ii er, Fl.: Elans. 
Allones, Fl.: Vir. 
Alma, St: Calamita. 
Almada, St.: Caetobriga. 
Almada, St.: Alsena. 
Almadagh, Bergzug: Amanus mons. 
Almanza, Mtfl.: Almantica. 
Almarez, St: Almarazum. 
Alme, Fl.: Aliso. 
Almeria, St: Portus magnus. 
Almissa, St.: Alminium, Piguntia. 
Alne, Fl.: Alaunus. 
Alpen-Gebirge, die: Alpes. 
Alsen, Insel: Alsa. 
Alsitz, Fl.: Alisuntia. 
Alt, Fl.: Aluta. 

A 1 1 a i c h , Kloster : Altaha, Altense Mo- 

nasterium. 
Altamura, St.: Lupetia. 
Alte Land, Landschaft: Pagns Wol- 

satorum. 
Alten, St: Ultinum. 
A 1 1 e n a , S t : Holtena. 
Alten-Biesen, Ort: Dornas Juncetana. 
Altenburg, St: Aldemborgum. 
Altenburg, St.: Ad Flexum 
Altenhofen, St: Curia vetus. 
Altenreif, Kloster: Alta ripa, 
Altezzan, Schloss: Yenatio regia. 
Alt-Krimm od. Leukopol, St.: Cim- 

merium. 

Altmühl, Fl. u. Kreis: Alcmana. 
Altmühlmünster, Comthurei: Ale- 

manni monasterinm. 
Altöttingen, Mtfl.: Hodingae. 
Alt-Ofen, Mtfl.: Aciucum. 
Alto Monte, St.: Balbia. 
Altona, St: Altonavia. 
Altorf, St: Altorfium. 
Altripp, D. u. Mtfl : Alta ripa. 
Altsonl, St.: Solium Vetus. 
Altstaetten, St: Alterpretum. 
Aluta, Fl.: Olta. 

Alvenau oder Alvonau, District: Al- 

binovum. 
Alvidona, Mtfl.: Levidona. 
Alzato, Mtfl.: Alciatum. 
Alzey, St: Alceja. 
Alzira, St: Saetabicula. 



A mack, Insel : Amagria . 
Amal, Ort: Amalia. 
Amancc, Mtfl.: Esmantia. 
Amalfi, St: Amalphia. 
St. Amand, St: Amandopolis, Santa- 
mandum. 

Saint-Amand-les-Eaux, St: Oppi- 

dum S. Amandi. 
Amantea, St.: Adamantia. 
Amanze, Mtfl.: Emaus. 
Amarante, St.: Amaranthus. 
St. Amarin, St: Amarinum. 
Amasieh, St.: Amasea. 
Amaseno, Fl.: Amasenus. 
Ama8intha, Bergkette: Montes Mo- 

schici. 

Amato od. Lamato, Fl.: Lamecus. 
Amaya, Mtfl.: Patricia. 
Amber, Ammer, Fl.: Ambra. 
Amberg, St: Amberga. 
Ambleteuse, St.: Ambletosa, 
Amboise, St: Ambacia. 
Ambournay, St: Ambroniacum. 
Ambresbury, St: Vicus Ambrosii. 
Ambrun, St.: Embrodunum Caturigum. 
A m e 1 a n d , Insel : Glessaria. 
Amelia, St.: Ameria. 
Amersfort, St : Amorfortia. 
Amiens, St.: Ambianum. 
Amman, St: Philadelphia. 
Ambden, Ammon od Ammen, Berg: 

Ad montem. 
Am Hof, Mtfl.: Curia Norici. 
Ammerland, das: Ambria. 
St. Amour, St.: Fanum S. Amatoris. 
Ampiglione, St: Empulum. 
Amplepuis, Mtfl.: Ampliputeum. 
Amselfeld, das: Cossobus. 
Amstel, Fl.: Amstela. 
Amstelveen, D.: Vene. 
Amsterdam, St.: Amstelodamum. 
Anaghelone, St: Anagelum. 
Anagni, St : Anagnia. 
Anapo, Fl.: Anapus. 
Anbar, St.: Perisaboras. 
Anco na, Mark u. St: Anconitanus 

ager, Picenum. 
Ancre oder Albert, St: Ancora. 
Ancy le Franc, St.: Anciacum. 
Andalusien: Baetica. 
Andelot, St u. Schloss: Andelocium. 
Les Andelys, St: Andelium. 
St. Andeol, St: Fanum S. Andeoli. 
An deriecht, D. : Anderlacum. 
Andernach, St: Andernacum. 
An domo, St.: Andurnum. 
St. Andrästadt, St.: Flavium. 
St Andreas, Insel: Insula S. Andreae, 

Boa Insula. 
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St. Andreas, Mtfl.-.Fanum S. Andreae. 
Andro, St.: Andria. 
Andros, Insel: Lasia. 
St. Andrews, St. : Andreopolis, Reguli 
fanum. 

Andujar, St.: Andujar, Iliturgis. 
Anduze, St.: Andusa. 
Anemour, Cap: Auemurium Promon- 
torium. 

An et, Lustschloss: Anetum. 
Angeln, Landschaft: Anglia minor. 
St. Angelo, St.: Angelopolis. 
Angermannland, Landschaft : Anger- 
mannia. 

Angerroflnde, St.: Virunum. 
Angers, St.: Andegavi, -vum, Julio- 
magus. 

Anghiera, Grafschaft: Angleria comi- 
tatus. 

Anglona, Mtfl.: Pandosia. 
Anglure, St.: Angledura. 
A n g o u 1 e m e, St. : Engolisma, Rntiastum. 
Angonmois, Landschaft: Engolismen- 

sis pagus. 
Angurieh, Angftra, St : Ancyra. 
Angus, Landschaft: Angus. 
Anhalt, Herzogthum: Anhaltina, As- 

cania. 

Ani oder Anisi, Paschalik: Abnicum. 
Anjou, Provinz: Andegavi. 
Annaberg, St.: Annaberga. 
Annan, Fl.: Annandus. 
Annandale, Landschaft: Annandia. 
Anneburg, St.: Amoenaeburgum. 
Annecy, St.: Annecium. 
Annonay, St.: Annonaeum. 
Anras, Mtfl.: Anarasum. 
Anse oder Ance, St.: Ansa, Assa 
Paulina. 

Anseestädte: Urbes anseaticae. 

Antakiah, St.: Antiochia ad Daphnen. 

Antequera, St.: Anticaria. 

Antibes, St.: Antipolis. 

Antillen, die: Antillicae insulae. 

Antimilo, Insel: Antimelos. 

A nt i o c h e 1 1 e, St. : Antiochia ad Cragnm. 

Antivari, St.: Antibarum. 

Antoin, Mtfl.: Antonia. 

Antrain oder Entrains, St.: Inte- 

ramnis. 
Antrym, St.: Antrinum. 
Antwerpen, St.: Antwerpia, Atuatuca. 
St. Aosta, St.: Augusta Praetorium. 
Apenrade, St.: Apenrosa. 
Apice, St.: Apicium. 
Appenzell, Canton u. St.: Abbatis 

cella. 

Appleby od. Apulby , Mtfl.: Aballapa. 
Aps od. Alps, Ort: Albe. 



Apt, St: Apta Julia. 

Aquapendente, St.: Aquula. 

Aquila, St.: Aquila. 

Aquileja, St.: Aquileja. 

Aquino, St.: Aquinuro. 

Arader Gespannschaft, die: Ara- 

diensis comitatus. 
Arab-Kir, St.: Arabrace. 
Aragonien: Terra Iberia. 
AraF-See, der: Chorasmius lacus. 
Aranyassche Stuhl, der : Aranyensis 

sedes. 
Aras, Fl.: Araxes. 
Arbe, St.: Arba. 
Arbois, St.: Arbosia. 
Arbon, St: Arbor Felix. 
Arcadi, St.: Arcadia. 
Arcadia oder Calariza, St.: Cypa- 

rissa.* 

Archangel, St.: Michaelopolis. 
Arche, Are, FL: Arcius. 
Archena, St. u. Bad: Aquae calidae. 
Archipel, der: Archipelagus. 
Arcis sur Aube, St.: Artiaca. 
Arcos, St.: Aracosia. 
Arcos de Ia Front era, St.: Arco- 
briga. 

Les Ares, Mtfl.: Castrum de areubus. 
Ardart od. Ardfeart, St.: Ardartum. 
Ardech, 8t.: Artaxata. 
Ardennengebirge, das: Arduenna 

sylva. 
Ardres, St.: Ardea. 
Ardschisch-Dagh, Gebirge: Argaeus 

mons. 

Ardschisch, St. u. FL: Ardiscus. 

Arek, Insel: Aradus. 

Aremberg, Fürstenthum u. St.: Are- 
burium. 

Ar gen 8, Fl.; Argenteus. 

Argentan, St.: Argentomum. 

Argentaro od. Egrisou-Dagh, Berg- 
spitze: Orbelus. 

Argento, FL: Ululeus. 

Argenton sur Creuse, St.: Argento- 
magus. 

Argenteuil, St.: Argentolium. 
Argenticra oder Kimolo, Insel: Ci- 
molos. 

Argcntiere. St.: Argentaria. 
Argironc, St.: Agurium u. Agyrium. 
Argucnon, FL: Argenus. 
Argyle, Landschaft: Argathelia. 
Ariano, St.: Castrum Ariani. 
Ariano, St.: Equotuticus, Equus 

tuticus. 
Ariccia, St.: Aricia. 
El Arich, Festung: Rhinocolnra. 
Ariege, FL: Alburacis. 
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Arignano, St.: Arinianum. 
Ariola oder Ariengo, St.: Caudium. 
Arjona, St.: Augusto- Albense, Urgao. 
Arkiko, St.: Adulis. 
Arlberg, Gebirge: Möns Aquilarum. 
Arles, St. u. Bad: Arelas, Arulae. 
Arlcux, St.: Arensium. 
Ar Ion, St.: Arlunum. 
Armagh, St. u. Grafschaft: Ardimacha. 
Armagnac, Grafschaft: Aremorica. 
Arman^on, Fl.: Armentio. 
Armen ienstadt, St.: Armenopolis. 
Armentieres, St.: Armentariae. 
Armento od. Agrimonte, Ort: Gru- 
meutum. 

Armorderbrug, St. : Bruga ad Ederum. 

Armuyden, St.: Arnerauda. 

Arnay le Duc, St.: Arnetium. 

Arnheim, St.: Arnemium. 

Arno, Fl.: Arnus. 

Arnstadt, St.: Aristadium. 

St. Arold, Mtfl.: Hilariacum. 

Arolsen, St.: Arotliia. 

Aronches, St.: Aranura, Septem aräe. 

Arone, FL: Laras. 

Aroux, Fl.: Arosius. 

Arpajon, Mtfl.: Cassia. 

Arpino, St.: Arpinum. 

Arqua, D.: Arquata. 

Arques, St.: Area. 

Arran, Insel: Brandinos. 

Ar ras, St.: Atrebatae, Atrebatnm, Ori- 

giacum. 
Arroe, Insel: Arroa. 
Arschot, St.: Areschottum. 
Arta, St.: Ambracia. 
Artesina Monte, St.: Sergentium. 
Artois, Grafschaft: Artesia. 
Artsar oder Artzer Palanca: St.: 

Ratiaria. 
Arundel, Mtfl.: Aruntina. 
Arzcf, St.: Arsenaria, Tortus Deorum. 
Arzignano, St.: Arsignanum. 
St. Asaph, St.: Fanum S. Asaphi. 
Asberg, St.: Asciburgum. 
Ascalon od. Djoreh, St.: Ascalon. 
Aschaffenburg, St.: Aschiburgum, 

Schafnaburgum, Asciburgiura. 
Aschersleben, St. : Ascharia, Ascania. 
Ascoli, St.: Asculum. 
Ascoli di Satriano, St.: Asculum 

Apulum. 
Asi, FL: Asius. 
Asolo, St.: Azelum. 
Asow, St: Assovium. 
As o wische Meer, das: Maeotis palus. 
Aspe, Mtfl.: Aspis. 
Aspremont, St.: Asprimontium. 
Aspro-Spitia, St: Anticyra. 



Assam, Königreich: Asangae. 
Assem Kalassi, St. u. Insel: Jasos. 
Assens oder Assnes, St.: Asnesum, 

Promontorium Sanctum. 
Assimshire, Grafschaft: Assinium. 
Assisi, St.: Assisium. 
As su an, St. u. Insel: Syene. 
Asterabad, St.: Thambrax. 
Asti, St.: Asta Colonia 
Astorga, St.: Augusta Asturica. 
Astura, St.: Astura. 
Atbarah oder Tacazzeh, FL: Asta- 

boras. 

Aterbidschan, Provinz; Atropatene. 
Atfieh oder Itfou, St.: Aphrodito- 

polis. 
Ath, St.: Atha. 
Atino, Mtfl.: Atinum. 
Atlantische Meer, das: Mare ex- 

ternum. 
Atri, St.: Aethria, Hadria. 
Atrib, St.: Athribis. 
Attigny, St.: Attiniacum 
Attichy, FL: Attipiacum. 
Attok, St.: Taxila. 
Aubagne, St.: Albania. 
Aube, Fl : Alba. 

Aubcnas, St: Albenacium, Alba Hel- 
viorum. 

Aubenton, St.: Abantonium. 
Aubeterre, St.: Alba terra. 
Aubigny, St.: Albiniacum. 
St. Aubin d'Angers, St.: S. Albini 

monasterium. 
St. Aubin du formier, St.: Fanum 

S. Albini. 

Aubonne, St.: Alba bona, Aula bona. 
Aubrac, Abt u D. : Altobracum. 
Aubusson, St.: Albucio. 
Auch, St.: Augusta Ausciorum, Clim- 

beris, Ausci. 
Au de, Fl : Adax. 
Aude, Departement: Atacini. 
Aue, die goldne: Planities aurea, 

Tempo aurea. 
Auersberg, Schloss: Arupinum. 
Augsburg, St.: Augusta Vindelicorum. 
Äugst, D. : Augusta Kauracorum. 
Augustusburg, Schloss): Augusta Mis- 

nensium. 

Aulnay oder Aunay, Mtfl.: Alnctum. 
Aulps od. Aups, St.: Alpes. 
Au male, St.: Albamarla. 
Aumignon, FL: Dalmannio. 
Auneau, Mtfl.: Aunus. 
Aunis, St.: Alnitium. 
A unis, Landschaft: Alnensis pagus. 
A urach, St.: Arae Flaviae, Auracum. 
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Auran oder Uran, Schloss und St: 

Laarana. 
Auras, St.: Aurasium. 
Auray, St: Auracium. 
Anrieh, St.: Auriacum. 
Aurignyod Alderney, Insel : Riduna. 
Aurillac, St: Aureliacum. 
Aurilly, St: Ariolica. 
Aussig, St.: Austa. 
Aussiere, D.: Atacinus vicus. 
Austerlitz, St.: Slaukovia. 
L'Authie, Fl.: Aetilia. 
Autrai, St.: Autreum. 
Autun, St.: Augustodunum. ' 
Autunois, Landschaft: Augustoduuen- 

sis pagus. 
Auvergne, Landschaft: Alvernia. 
Auweghem, Mtti. : Aldergemum. 
Auxerre, St.: Autesiodorum. 
Auxois, Landschaft: Alesiensis ager. 
Auxonuo. St: Aussonica. 
Auxu le Chateau, St: Alciacum. 
Avalion, St.: Aballo. 
Avallonois, Landschaft: Aballensis 

pagus. 

Avanche, St.: Aventicum. 
Aveiro, St.: Avcrium. 
Avellino, St.: Abellinum. 
Avcnay, St.: Aveniacum, Aventacuni. 
Averno od. Tripergola, See: Averni 
lacus 

Aversa oder S. Arpino, St.: Atella. 

Aves, Fl.: Avus. 

Avesnes, St.: Avennae. 

Aveyron, FL: Avario. 

Avezzano, St.: Alba. 

Avia, Fl.: Via. 

Avigliana, St: Aviliana. 

Avignon, St.: Avenio. 

Avila, St: Albicella. 

Avila, auch Oliva, St: übila. 

Avil es, St.: Flavionaria. 

Avio, Mtfl.: Avium. 

Avis, St : Avisium. 

Avlone, St. u. Hafen: Aulon. 

St Avo, Abt.: Fanum S. Naboris. 

Avon, Fl.: Aufoua. 

Avranches, St: Abrincae, Ingena. 

Axbridge , St: Axa. 

Axum, St.: Auxumum. 

Ay, St: Ageium. 

Ay, Fl.: Evus. 

Ayamonte oder Aimonte, St: Ah> 

montium. 
Aye oder Eye, Mtfl.: Insula. 
Ayerbe, Mtfl.: Ebillinum. 
Aymarques, St.: Armasanicae. 
Aymeries od. Amerie, St: Ameria. 
Ayr, St: Aera, Erigena, 



Ayr, Fl.: Aereus. 

Azilla oder Arsilla, St: Julia Zilis. 
Azincourt, St: Azincurtum. 
Azio, St.: Actium. 
Azoren, die: Accipitrum insulae. 



Baba Dagb, Ort: Vallis Domitiana. 
Babassek, Mtfl.: Babina. 
Babenhausen, Mtfl.: Bebiana. 
Bacchiglione, Fl.: Medoacus minor. 
Bacha, St: Albania. 
Babinecz, St: Anicium. 
Bacharach, St.: Bacchiara. 
Badaioz, St: Colonia Pacensis. 
Badalona, St : Baetulo. 
Baden, St: Aquae Pannonicae. 
Baden, St.: Civitas Aurelia aquensis, 
Badena. 

Baden, auch Oberbaden, St.: Aquae 

helveticae. 
Badenweiler, Herrschaft: Badenvilla. 
Ba'denweiler, Schloss, Dorf u. Bad: 

Castrum Badenvillense. 
Bacloniaod. Barbato, St:Limaeas. 
Baeza, SJt: Biatia. 
Bafa, St.: Paphos. 
Baga, St: Baganum. 
Bagano oder Baccano, La Vacca, 

Fl.: Cremera. 
Bagdad: Bagdetia, Nova Babylon. 
Bagua-Cavallo. Mtfl.: Ad Caballos. 
Bagnarea, St.: Balneum regium. 
Bagneres, St u. Bad: Aquae Con- 

venarum, Bigerronum aquae. 
Bagneres de Bigorres, St: Vitus 

Aquensis. 

Bagneres de Luchon, Bad u. St: 
Bagneriae. 

Bagnolo, St: Balneolum. 

Bagnols, St: Balnea. 

Bagnols les Bains, D. u. Bad: Bal- 
neolum. 

Bagrada, Fl.: Eurotas. 

Bahia oder San Salvador, St: So- 
teropolis. 

Bahia de todos os Santos, St: 

Portus omnium sanetorum. 
Bahr el Akaba, Bucht: Sinus Elani- 

ticus. 

Bahr el Azak, Fl.: Astapus. 
Baiern, Königreich: Bajoaria, Bavaria. 
Bailleul oder Belle, St: Balliolum. 
Baimotische District, der: Bai- 

motzensls processus. 
Baindt, Abtei: Bintensis abbatia, Hör- 

tus floridus. 
Baircuth, St: Baruthum. 
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Baireuth, Fürstenthum: Marchionatus 

Culmbacensis. 
Baja, St.: Bajae. 
Bajon, St.: Bagyona. 
Baias, St.: Vasatae. 
Balaclava, St.: Syrobolon. 
Balaton- oder Platten -See, der: 

Peiso. 

Balbastro, St: Belgida. 
Balbek, St.: Heliopolis. 
Balearischen Inseln, die: Insulae 

Baleares. 
Balk, St.: Bactra. 
Balkangebirge, das: Haemus. 
Balneas, St.: Balanea. 
Baisora, St.: Temdon. 
Bamberg, St.: Pnbeberga, Pavonis 

mons. 
Banat, das: Dacia. 

Bangerie oder Bargeny, St.: Beri- 

gonium. 
Bangor, St.: Boniura. 
Banias, St.: Caesarea Philippi. 
Banienthal, das: Banea vallis. 
B anno las, Bad: Aquae Voconiae. 
Bapaume, St.: Balma, Papalma, Ba- 

palma. 

Bar le Duc, St.: Barium ducis. 

Bar sur Aube, St.: Barium ad Al- 

bulam. Segessera. 
Bar sur Seine, St : Barium ad Se- 

quanara. 
Baranya, St.: Baranivarium. 
Baranyer Gespannschaft, die: Ba- 

ranyensis comitatus. 
Barbangon, St.: Barbansonium. 
Barbados, Insel: Barbata. 
Barbeaux, Abt.: Barbellum. 
Barbeistein, Herrschaft: Berwarti 

rupes. 

Barbezieux, St.: Barbecillum, Babe- 
cillum. 

Barcelona, St.: Barcino, Faventia. 

Barcelonette, St.: Barcinona. 

Barcelos, St.: Barcelum. 

Bare hon, St.: Barchonium. 

Barco, St.: Barcum. 

Bardsey, Insel: Andros. 

AI Baretoun, St.: Paraetonium. 

Barfleur, Hafen: Barafletum. 

Bari, St: Barium, Barum. 

Barka od. Barguah, Küstenland: Cy- 

renaica Regio. 
Barletta, St.: Barulum. 
Barlovcnto, Inseln : Insulae ad 

ventum. 

Barneville,Ort: Crociotonorum portus. 
Barrois, Landschaft: Bariolunenses. 
Barrow, Fl.: Barrojus. 



Barscher Gespannschaft, die: Bar- 

schiensis comitatus. 
Barten, Landschaft: Bartonia. 
Bartenkirchen, Mtfl.: Parradunum. 
Barth, St.: Barthum, 
ßarutsch, St.: Barygaza. 
Basel, St.: Colonia Rauracorum. 
Basento oder Vessento: Fl.: Ca- 

suentus. 
Basilica, St.: Sicyon. 
Bas i Ii c ata, Provinz: Acherontia pro- 

vincia, Lucania. 
Basiluzo, Insel: Herculis insula. 
Bassano, St.: Passanum. 
Bassano, See von: Vadimonis lacus. 
Basselingen, St.: Bezelinga. 
Bassignana, Mtfl.: Augusta Batien- 

norum. 

Bassigny, St.: Bassinia, Bassiniacum. 
Bassora, St: Orchoe. 
Basta, St.: Bubastis. 
Bas tan, St.: Antinoopolis. 
Bastia, St.: Mantinorum oppidum, 
Bastia. 

La Bastie Mont Saigon, D.: Mons 
Seleuci. 

B astille, die: Arx Parisiorum. 
Bastognack, St.: Bastonia, Basto- 
nacum 

Batenburg, St.: Batavoburgium. 
Bath. St.: Aquae calidae, Möns Solis. 
Bathische District, der: Bathensis 

Processus. 
Batrus, St u. Rhede. 
Batscher Gespannschaft, die: Bac- 

siensis comitatus. 
Bauge, D.: Balgiacum. 
Baug6, St.: Balgium. 
Baugency, St.: Balgentiacuni. 
Baume, St: Balma. 
Baumgartenberg, Kloster: Pomarii 

mons. 

Bautsch, FL: Bartha. 

Baux, St: Baucium. 

Bavay, St: Bagacum. 

Baxas, Meerbusen: Barbaricus sinus. 

Bayeux, St: Augustodurus , Bajocae, 

Naeomagus. 
Bayonne, St.: Bajona, Bojatum. 
Bayonischen Inseln, die: Deorum 

insulae. 
Baza, St.: Basti. 
Bazas, St.: Cossio. 
Bearn, Landschaft: Benearnia, Bene- 

harnia. 

St. Beat, St : Fanum S. Beati. 
Beauvoisis, St.: Bilumnum. 
Beaucaire, St.: Bellicadrum, Uger- 
num. 
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Beauce oder Beausse, Landschaft: 

Belsia. 

Beaufort, St.: Bellum forte. 
Bcaugency, St : Balgentiacum. 
Beaujeu, St.: Bellijocum. 
Beaujolais, Landschaft: Bellijocensis 
ager. 

Beauraarish, St.: Bellomariscus. 

Beaumc, St.: Vellaudunum. 

Beaumont, Land Voigtei: Bonus mons. 

ßeaumont, St.: Bellomontium. 

Beaumont en Argone: St.: Bello- 
montium in Argona. 

Beaumont le Roger, St.: Bellomon- 
tium Rogerii. 

Beaumont le vicomte, St.: Bello- 
montium Vicecomitis. 

Beaune, St.: Belna. 

Beaupreau, St.: Bellopratum. 

Beaurepaire, St.: Bella Riparia. 

Bcauvais, St.: Bellovacum. 

Beauville, D.: Iblioduruni. 

Beauzet, St.: Bellicetum. 

B e b e n h a u s e 11 , Kl< t ster, Fabiana castra. 

Beckum oder Becke m, St.: Con- 
fluentia Westphalica. 

Bedarides, St.: Bituritae. 

Bcdford, St.: Lectodurum 

Bedfort, St.: Befortium. 

Bedoin, St.: Bedoinum. 

Behneseh, St.: Oxyrr} r Dchus. 

Bei Istein, St.: Bilcstinuui. 

Beirut, St.: Berytus. 

Bt'ja: St.: Pax Augusta 

Bela-Banya, St.: Düna. 

Beicastro, St.: Beicastrum, Petilia, 

Belcz, St.: Belza. 

Beiern, St.: Bethlehemum. 

Belgard, St.: Nandralba. 

Belgern, St.: Belgora. 

Belgrad od. Nander Fejerwar, St.: 
Singidunum, Taurunum. 

Bellac, St.: Belacum. 

Bellegarde, St.: Belligardum. 

Belle-isle, Insel: Calonesus. 

Bellelay, Abt.: Bellelagium. 

Belle Ferch e, Abt.: Bella Prrtica. 

Bellesnie, St : Bellismum. 

Belleville, Mtfl.: Bellavilla. 

Belley, St.: Belica. 

Bellino, St.: Fanum S. Bcllini. 

Bellenz oder Bellinzona, St.: Bal- 
tiona. 

Bei Ii sie, Insel: Bellinsula. 

Belluno, St.: Bcllunum. 

Belt, der grosse, od. das baltische 

Meer: Sinus Codanus. 
Belval, Kloster: Bcllavallis. 
Belvedere, Provinz: Calloscopium. 



Bena, St.: Benna. 
San Benedetto, St.: Marrubium. 
Benedictbeuern, Abt.: Buovensis 
abbatia 

Benevento, St.: Beneventum. 
Bengavi od. Benjaci, St.: Berenice. 
Beni so ueyf, St.: Hermopolis. 
Berauner Kreis, der: Veronensis 

circuhis. 
Berberei, die: Barbaria. 
Berchem oder Bergheim, St.: Tibe- 

riacum. 

Beregh Ozasz, St.: Berechia. 
Beregher Gespannschaft, die: Be- 

reghiensis comitatus. 
Berg, Herzogthum: Montanus ducatus. 
Berg, der heilige: Pirus. 
Berga, St : Berginium. 
B e r g a m a s c o , Landschaft : Bergamensis 

ager. 

Bergamo, St.: Pergamus. 

Bergamo, St.: Bergomum. 

Berge nh us, Landschaft: Bergensis 
praefectura. 

Bergen op Zoom, St.: Bercizoma. 

Bergstrasse, die: Strada montana. 

Bergues, St.: Bergua. 

Bergzabern, St.: Tabernae Montanae. 

Berkshire, Grafschaft: Barcheria. 

Berlin, St.: Berolinum. 

B erlinger, der, Berg: Pyrendum, Ber- 
nina, Pyrenaeus. 

Bern, St.: Berna. 

Bern, Canton: Beruensis pagus. 

Bernay, St.: Bernacum. 

Bernburg, St.: Bernburgum. 

Berncastel, St.: Castellum mosel- 
lanum. 

St. Bernhardin, der: Gulmen S. Bern- 
hardini. 

St. Bernhardsberg, der: Mons Pen- 
ninus. 

St. Bernhard, der kleine: Grajus 
mons, Mons Columnae Jovis. 

Bernried, Probstei: Berouicum, Ver- 
milacum. 

Bernstadt. St.: Berolstadia. 

Berry, Landschaft: Bitorinus pagus. 

Berry, Herzogthum: Bituricensis du- 
catus. 

Bersello, St: Brixellum. 
Bertinoro, St.: Petra Honorii 
Saint Bertrand de Comminges, 

St.: Lugdunum convenarum. 
Bertschis oder Berschis: D.: Fer- 

sinis. 

Berwick, St.: Barovicum, Tuesis. 
Berwick, Grafschaft: Valentia. 
Besage, D.: Yosagus. 
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B esain, St.: Bisaldunum. 
Be sanken, St.: Bisontium, Vesohtio. 
Besos, Fl.: Betulos. 
Be8sarabien, das hentige: Getarum 
desertum. 

Bessin, das Gebiet: Bagisinus oder 

Bajocassinus ager. 
Betan^os, St.: Flavium Brigantum. 
Bethune, St.: Bethunia. 
Bettona, Mtfl.: Vettona. 
Bevagna, Mtfl.: Mevania. 
Beuren, Mtfl.: Brigobanna. 
Beuthen, St.: Bethania. 
Zuid-Beveland, IhbcI: Bevelandia 

australis. 

Nord-Beveland, Insel: Bevelandia 

septentrionali8. 
Bevio, Bivio oder Stella, Gericht: 

Stabulum. 
Bewdly, St: Bellilocus. 
Bex, Warrdorf: Baccae. 
Beyah, Fl.: Hyphasis. 
Bezier8, St: Biterrae. 
Biala Castro, St.: Decelia. 
Bialocerkiew, St : Bialoquerca. 
Biar, Mtfl.: Apiarium. 
Biben oder Pitschem, St.: Pedena. 
Biberach, St.: Biberacum, Brago- 

dunum. 

Biburg, Benedictinerabt.: Epinaburgum. 
Biche, Grafschaft: Bidiscum, Bicina. 
Bicoque, D.: Bicoca. 
Bida86oa, Fl.: Bidossa, Vedasus. 
Biel, St.: Biella. 
Bielefeld, St.: Bilivelda. 
Bieler-See, der: Lacus Biellensis. 
Bielgorod, St.: Belogradum. 
Biella, St.: Bugella. 
Bielsk, 8t u. Woiwodschaft: Biel- 

censis Palatinatus. 
Bienwald, der: Silva apiaria, 
Bierneburg, St.: Ursorum Castrum. 
Biervliet, St.: Birflitum. 
Bigenis, St: Abacaena. 
Bigorre, Grafschaft: Biperri. 
Bihacs oder Wihitz, St: Bihacium. 
Binarer Gespann Schaft: die: Bi- 

hariensis comitatus. 
Bila, Bach: Surina. 
Bilbao, St.: Flaviobriga. 
Bilin, Fl. u. St.: Beiina 
Billom, St.: Billemum. 
Bille, Fl.: Billena, 
Bilsen, St: Belisia. 
Binche, St: Binchium. 
Binchester, Mtfl.: Bimonium. 
Bingen, St: Binginm, Pinga. 
Binoesca, St: visontiuxn. 
Binswangen, D.: Castrum Valerianum. 



Biörkö, Insel: Birca. 
Björn eburg, St.: Arctopolis. 
Bipp, Berg8chlos8: Castrum Pipini, 

Pippium. 
Bir oder Biridjek, St: Birtha. 
Birkenfeld, St.: Bircofelda. 
Birnbaumer Wald, der: Alpes Car- 

nicae. 

Birthelm, Mtfl.: Birthalbinum. 
Bisagno. St : Bisamnis. 
Bisan oaer Bethsan, St.: Scytho- 
polis. 

Biscaya, Provinz: Cantabria, 
Bisceglia, St.: Buxiliae, Vigiliae. 
Bischofslack oder Lack, St.: Loco- 
polis. 

Bischofsweiler oder Bischweier, 
Mtfl-, Episcopi villa. 

Bi8chofswerda, St: Episcopi insula. 

Bisch ofsz eil, St.: Episcopi cella. 

Biserta, St: Utica, 

Bisignano. St: Besidiae. 

Bistritz oder Nösen, St : Bistricia. 

Klein-Bistritz, D.: Bistricia ariada. 

Bitetto, St.: Bitectum. 

Bitonto, St.: Bidruntum, Bituntum. 

Bitsch oder Bitche, St: Festung: 
Bicina. 

Bivona, St: Hippo. 

Bizerte: St.: Hippo Zarytos. 

Blair, Schloss: Blara. 

Blamont, St: Albimontium. % 

Blandona, ZaraVecchia oder Alt- 
Zar a, Mtfl.: Alba maris. 

Blanes, Hafenstadt: Blanda. 

Blangy, Mtfl.: Blangiacum 

Blankenberg, Hafenstadt: Blanco- 
berga. 

BlankenbctTg, St: Blancoburgum, 

Albimontium. 
Blatnitzsche District, der: Blat- 

nicensis processus. 
Blaubeuern, St.: Blabira, Burrhonium. 
Blaurac, St : Blauracus. 
Blavet, Fl.: Blabius. 
Blaye, St : Blabia. 
Bleckingen, Landschaft: 
ßletterans, St.: Bleterum. 
Blies, St: Blessa. 
Blois. St.: Blesae, Blesum, Bloesia. 
Blomberg, Mtfl.: Florimontium. 
Blumenthal, Schloss: Vallis florida. 
Bobbio, St: Bobium. 
Bobenhausen, St.: Astuia. 
Bober, Fl.: Bobrane. 
Bocca di Bonifacio, Meerenge: Fossa. 
Bocca di Capo, Engpass: Thenno- 

pylae. 

Bochoute, Amt: Bocholta. 
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Bodensee, der: Constantiensis lacu*. 
Boden- od. Leberlinger-See, der: 

Lacus Acroniu8, Brigantinus lacus. 
Bodeno, St.: Padinum. 
Bodman oder Bödmen, Schloss: Bo- 

dami Castrum. 
Bodman, St.: Voliba. 
Bodok, Schloss: Bodoxia. 
Bodokische District, der: Bodo- 

kiensis processus. 
Bodonitza, St.: Thronram. 
Bodroger Gespannscha/t, die: Bo- 

drogieiisis comitatus. 
Bodroun oder Sedschickschick, 

Kloster: Teos. 
Böblingen, St.: Bibonium. 
Böhmen: Bohemia. 
Böhmer Wald, der: Silva Gabreta. 
Böhmischbroa, St.: Broda Bohemica. 
Bölchen, Berg: Beiens. 
Bözberg, der: Vocetius. 
Bog oder Bug, Fl.: Bohus 
Boglio. St.: Boleum. 
Boin oder Bouin, Insel: Bovinum 
Boi8belle, MtÜ.: Boscobellum. 
Boiano, St.: Bobianum. 
Bolandwar, Festung: Bolonduarium. 
Bolkenhayn, St : Bolconis fanum. 
Bollenz, Landvoigtei: Vallis Brennia 

oder Breunia. 
Bologna, St.: Bononia. 
Boise na, St.: Volsinium. 
Bols^aert, St.: Bolsverda. 
Boroarzo, Mtfl.: Polymartium. 
Bommel, D.: Bomlo. 
Bommeler- Waard, Insel: Batavorum 

insulae. 
Bona, St.: Hippo regius. 
Bonaduz, D. : JBonaedulcium. 
Bondo oder Pont, D.: Bundium. 
St Bonifacio, St: Fanum S. 

facii, Bonifach civitas. 
Bonlieux. St.: Boniiii 
Bonn, Schwefelbad: Aquae Bonae, 

Bonna, Ära Ubiorum. 
St Bonn et, St.: Sanbonetum. 
Bonneva 1, St.: Bona vallis. 
Bonneville, St.: Bona villa, Bonno- 

polis. 

Bopfingen, St.: Opiae. 

Boppard, St: Babardia, Botobriga, 

Bodabricum. 
Boras, St.: Boerosia. 
Bordeaux, St.: Burdegala, Burdigala. 
Bordo Badisco, Hafen: Veneris 

portus. 

Borgo di Santo Sepolcro, St.: Bur- 
gus S. Sepulchri. 
Borgo di Sesia, St: Sessites. 



Borgo di Val di Taro, 

vallis Tari. 
Borgoforte, St: Burgus fortis. 
Borgofranco, St.: Bur^um francum. 
Borgo Longo oder St Donato, St: 

Forum Appii. 
Borgomanero, St: Burgomanerum. 
Borgo San Donnino, St.: Burgus 

S. Donnini. 
Bor ja, St.: Belsinum. 
Borkum, Insel u. Mtfl.: Byrchanis. 
Bormes, Mtfl.: Borma. 
Bormio, Mtfl.: Barolum. 
Bornholm, Insel: Boringia. 
Borromeischen Inseln, die zwei: 

Insulae cuniculares. 
Borschoder Gespannschaft, die: 

Borsodiensis comitatus. 
Borsod, St.: Bazoarium. 
Bosnien: Bosna, ^osnia. 
Bossina, St: Bossena. 
Bossiney, Burgflecken: Treguena. 
Bossut oder Boussut, Baronie: 

Buxudis. 

Bothnische Meerbusen, der: Sinus 

Bothnicus. 
B Otzberg, der: Möns Yogetius. 
Bötzen, ot.: Bauzanum. 
Bouchain, St: Buccinium. 
Boudry, St: Baudria. 
El Boueth oder Eoum Ombos, St.: 

Ombos. 

Boulene, St.: Burgum bonae Genelae 

Bouillon, St: Buflio. 

Boulogne, St.: Bolonia, Gesoriacum, 

Portus Ilius od Iccius. 
Boulonnais, Landschaft: Morini. 
Bourbon l'Arehambaud, St : Aquae 

Borboniae, Burbo Archembaldi oder 

Arcimbaldi. 
Bourbon Lancy od. Bellevue les 

ha ins, St: Burbo Ancelli. 
Bourbonne les Bains, Mtfl.: Bor- 

vonis arae. 
B ourbonnois, Landschaft: Boji Celtae. 
Bourbourg, St: Broburgum Mori- 

norum. 

Bourg- Argental, St: Burgus Ar- 
gentalis. 

Bourg d'Oisans, Mtfl.: Forum Ne- 
ronis. 

Bourg - en - Bresse, St.: Burgus 
Bressiae. 

Bourg St. Andeol, St: Burgus An- 
deolri. 

Bourges, St.: Bituricae. 
Bourgoing, St : Burgasia. 
Bourmont, "St.: Brunonis mons. 
Bourouz, St.: Cibyra. 
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B otttonne. Fl.: Vultonna, 
Bouvines, St.: Bovinae. 
Bouzdag oder Tomolitzi, Berg: 
Tmolus. 

Bouzonville, Mtfl.: Bosani villa, Buc- 

conis villa. 
Bovalli Kalessi, St.: Sestos. 
Bovino, St: Vibinum. 
Bua, Insel: Boa. 
Bowens, St.: Bousonia. 
Boyne. FL: Buinda. 
Bozokische District, der: Bozo- 

kiensis processus. 
Bozzolo, St: Bozolum. 
Bra. St: Barderate. 
Brabant, Herzogthum: Brabantia. 
Bracciano, St.: Brygianum. 
Bracciano, Mtfl.: Novempagi. 
Braga, St.: Bracara Augusta. 
Braganza, St.: Brigantia. 
Braila, St.: Peristhlaba. 
Brailieu, Kloster: Waslogium mo- 

nasterium. 
Braine l'Aleu, Herrschaft: Brana, 

Brennia allodiensis. 
Braine le Comte, St.: Brennia Co- 

mitis. 

Bramant, Mtfl.: Brammovicum. 
Brancaster, D.: Branodunum. 
Brande 18, Mtfl.: Brandesium. 
Brandenburg, St.: Brenoburgum. 
Brantome, St.: Brantosomuro. 
Brasilien: Brasilia. 
Braslaw, St u. Woiwodschaft: Bra- 
tislavia. 

Brättigau, der: Rhaetica vallis. 
Braunau, St: Braunodunum. 
Brauns berg, St: Brunsberga, Möns 

Brunonis. 
Braunschweig, St: Brunsviga. 
Bray, St.: Braciacum ad Samarum. 
Bray sur Seine, St.: Braciacum, 

Brajum. 
Brazza, Insel: Bractia. 
Brechin, Mtfl.: Brechinium. 
Brecknock, St u. Provinz: Brechinia. 
Bredevoort oder Breevoord, St: 

Bredefortia. 
Bree oder Brey, St.: Braea. 
Breg, FL: Briga, Brega. 
Bregel, Thal: Vallis Brunna. 
Bregenz, St.: Brigantium. 
Bregenz, Grafschaft:" Brigantinus co- 

mitatus. 

Bregenz oder Bregenzer Ach: FL: 

Pontus. 
Breglio, Mtfl.: Brelium 
Breis ach, St: Möns Brisiacus. 
Breisgau, der: Brisgavia. 



Brembo, Fl.: Brembus. 
Breme, St: Bremetum od. Bremma. 
Bremen, freie St.: Brema. 
Bremervörde, St: Vorda Bremensis. 
Brerag arten, St.: Bremveartum. 
Brempton, St.: Bremenium. 
Brenaolo, St.: Brondulum. 
Brenne od. Braine: St.: Brennacum. 
Brenner, der, Gebirge: Mona Pyrius. 
Brenta, FL: Medoacus major. 
Brescia, St : Brixia. 
Bresciano, das Gebiet von Brescia: 

Brixianus ager. 
Breslau, St.: Budorgis, Vratislavia. 
Bresles, Schloss: Villa EpiscopL 
Bresse, Landschaft: Sebusianus ager. 
Bressuire, St.: Bercorium. 
Brest, Hafenstadt: Gesocribate. 
Bretagne, Provinz: Armorica, Bri- 

tannia cismarina, Britannia minor, 

Letavia 
Breteuil, St.: Bretolium. 
Bretzno Banya oder Bries, St: 

Britzna. 
Bretigny, D.: Bretiniacum. 
Breusch, Mtfl.: Brusca. 
Briancon, St.: Brigantio. 
Brianzagebirge, das: Montes Bri- 

gantini. 
Briare, St.: Bribodorum. 
B riateste, St: Britexta. 
Bridgewater Bay, der Meerbasen: 

Vexulla. 
Brie, St: Braja. 

Brie Champenoise, das Land: Bri- 

gensis pagus oder saltus. 
Brieg, St.: Brega, Civitas altae ripae. 
Brieg, St.: Vibericus pagus. 
Briel, St: Briela. 

Brienne, St.: Breona, Castrum Brien- 
nium. 

St. Brieuc, St.: Fanum S. Brioci. 
Briey, St.: Bricesum, Brium. 
Brigach, FL: Brigiana. 
Brignais, D.: Priscinniacum. 
Brignole, FL: Boactus. 
Brignoles, St. : Brinolia. 
Brigueil, Mtfl.: Brigolium. 
Brihuega, St.: Briaca. 
Brindisi, St.: Brundisium. 
Briones, St: Brionum. 
Brioni, venet Inseln: Pullariae insulae. 
Brioude, St.: Brivas. 
Bristol od. Caer-Gwend, St: Venta 
Silurum. 

Brittonoro oder Bertinoro, St.: 

Forum Truentinorum. 
Brives la Gaillarde, St.: Briva 

Cureüa. 
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Briviesca, St: Virovesca. 

Brivio, St: Bripium. 

Brix, St.: Pontum. 

Brixen, St.: Brixia. 

Brocken od. Blocksberg, der: Bruc- 

terus Möns, Melibocus. 
Brockmer Land, das: Brocmeria. 
Brodnitz oder Strassburg: St: 

Brodnica. 
Broglio, Pfarrdorf: Broilum. 
Bromberg od. Bydgoscz, St.: Bid- 

güstia. 

Brondolo, St.: Portus Brundulua. 
Broni, Mm.: Blandeno. 
Bros, St.: Brossa Frateria. 
Brosse, Ort: Procia. 
Brouage. St.: Broagium. 
Browersh-afen, St.: Brouwari portus. 
Brugg oder Bruck, St.: Bruga. 
Bruck a. d. Ammer, Mtfl. : Ambra. 
Bruck a. d. Leitha, St. : Leitae pons. 
Bruck an der Mur, St.: Prukka. 
Brück, St.: Mederiacum. 
BrUg, District: Brigianus conventus. 
Brügge, St: Brugae. 
Brülingen, Mtfl.: Brigobanum. 
Brünn, St.: Bruna, Brunna. 
Brünner District: der: Brennensis 
Circulus. 

Brüssel, St.: Bruxella, Bruxellae. 
Brugnato. St.: Brugnatum. 
Brumpt oder Brumath, Mtfl.: Broco- 
magus. 

Brunkensee, Frauenkloster : Brunonis 
domus. 

Brunegg oder Bruneck, St.: Bruno- 
Brune to, St.: Brunetum. [polis. 
Brunsbüttel, Mtfl.: Brunsbutta. 
Bruntrut, St.: Brundusia. 
Brussa, St: Prusa. 
Brzesc, St. u. Wojewodschaft: Brescia. 
Brzesc Kujawskie, St.: Brestia Cu- 
javiae. 

Brzescz, Wojewodschaft: Brestiensis 

Palatinatus. 
Buch, Kloster: Vallis S. Egidii. 
Buch, Landschaft u. Mtfl.: Bojatum. 
Buchau, Provinz : Buchania. 
Bucharei, die grosse: Sogdiana. 
Bucharei, die heutige kleine: Sacae. 
Bucharest, Hauptstadt: Thyanus. 
Buchau, die altdeutsche Landschaft: 

Fagoaia od. Buchonia. 
Buchau, St.: Silva Bocauna. 
Buchenstein, Mtfl.: Andracium. 
Bucorta, Fl.: Butrotus. 
Buca.uoy, Mtfl.: Bucquoium. 
Budissin oder Bautzen: Budissin, 

Budissina. 



Budoa, St.: Budua, Butua. 
Bud weiss, St: Budovicium. 
Budyn. St.: Budina. 
Bückeburg, Fürstenthum: Bocenais 
pagus. 

Buenos Ayres, St: Fanum S. Trini- 
tatis. 

Büren, St.: Pyreneschia. 

Bürich oder Büderich, St.: Budri- 
chium. 

Bütow, St: Butavia. 

Bützow, St. : Buxonium. 

Bug, Fl: Buga. 

Bugey, Landschaft: Beugesia. 

Bugiah, St: Saldae. 

Le Buis, St: Busium, Buxium. 

Bujalance, St: (^lpurniana. 

Buiuk Kaleh, St.: Cotyora. 

Buiuk Meinder, Fl.: Maeander. 

Bulgarei, die: Bulgaria, Vulgaria. 

Bull, Gemeine: Bulium. 

Bulla oder Herace, Fl.: Heracliua. 

Bullerborn, Quelle: Fons resonus. 

Bulles, St : Bullaeum. 

Bunzlau, St.: Boleslavia. 

Alt- u. Jung-Bunzlau, St.: Boles- 
lavia vetus u. junior. 

B unzlauer Kreis, der: Boleslaviensis 
circulus, provincia. 

Buquamnes, Vorgebirge: Promonto- 
rium Buchananum. 

Burgas, St.: Bergula. 

Burgau, St: Burgo. 

Burghausen. St.: Bidaium. 

Burgk: St.: Burgum. 

Burgo, St: Burgum. 

Burgo de Osma, St.: Oxoma. 

Burgos. St: Burgi. 

Burgscheidungen, St.: Schidinga. 

Burgund, Königreich: Arelatense 
regnum. 

Burgund oder Bourgogne, Land- 
schaft: Burgundia. 

Bnrgwerben,D.: Vitirbinenae Castrum. 

Burk he im, Mifl.: Biriciana. 

Burlos, See: Buticus lacus. 

Burriana, St: Brigiana. 

Burtanger Fort, Festung: Burtanga. 

Burtscheid, St.: Porcctum. 

Bury. Mtfl.: Faustini villa. 

Burzländer District, der: Burcia, 
Burica. 

Buschweiler. St: Buxovilla. 
Buseto, St.: Buxetum. 
Bussento, Fl.: Buxentius. 
Bussy, St.: Bussiacum. 
Butera, St: Bucia. 
Butrinto, St.: Botruntina urbs. 
Buytrago, St: Litabrum. 
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Cabagnac, St: Cobiomaguin. 

Cabasse, JD. : Matavonium. 

Cabe oder Queiles, Fl.: Chalybs. 

Cabilhana, St.: Cava Juliani. 

Cabo de Cruz, Vorgebirge: Promon- 
torium Crucis, Aphrodisium. 

Cabo de Finia Terre, Vorgebirge: 
Caput finia terrae. 

Cabo de Gata, Vorgebirge: Promon- 
torium Charidemi. 

Cabo delP Oro, Vorgebirge: Promon- 
torium Capharacum. 

Cabo de Palos, Vorgebirge: Promon- 
torium Saturni. 

Cabo de Silleiros oder Cabo Cor- 
rovedo, St.: Orubium. 

Cabra, Mtfl,: Egabra. 

Cabre Ibrahim oder Habrun, St: 
Hebron. 

Cabrera, Insel: Aegila. 

Cabrieres, St.: Capraria 

Cacamo oder Cacova, St: Adriace. 

Caceres, St.: Castra Caecilia. 

Cadaquez, St: Cadacherium. 

Caderousse, St.: Caderossium. 

Cadiz, St.: Gades. 

Cadore oder Pieve di Cadore, St: 

Cadubrium. 
Caen, St: Cadomus, -um, 
Caerlleon, St: Isca Legio, Isca Silu- 



CaermaTthen, Grafschaft: Maridu- 

nensis comitatus. 
Caermarthen, St : Maridunum. 
Caernarvon, Frovinz: Arvonia. 
Caernarvon, St: Seguntium. 
Caerwent, St.: Ventidunum. 
Cafartout, St: Castellum mororum 

oder morium. 
Caffa oder Feodosia, St: Capha, 

Cavum. Theodosia. 
Cafza, St: Capsa. 
Cagli, St: Calium. 
Cagliari, St: Calaris. 
Cahors, St: Cadurci. 
Cai bares, St.: Taenarus. 
Cairo, St: Cairus, Canalicum. 
Caithness, Grafschaft: Cathanasia. 
Cajazzo, St.: Calatia. 
Calabrien, das jenseitige: Terra Jor- 

dana. 

Calabrien: Cantazarae provincia. 
Calagero, St: Schera, 
Calahorra, St: Calagurris. 
Calais, St: Calesium, Portus ülterior. 
Calamata, Meerbusen: 
sinus. 

Calamata, Hafen: Calamae. 



Calamine, Insel: Calymna. 

Calatabellota, Fl.: Crimisus. 
Calata Bellota, St: Tricala. 
Calatagirone, St: Calata Hieronis, 

Hybla minor. 
Calata Scibetta, St: Calloniana. 
Calatayud, St.: Augusta Bübilis, Ca- 

latajuba. 
Calatafimi, St: Longarium. 
Calatrava, St: Calatrava, Oretum. 
Calcar, St: Calcaria, -um. 
Caldas de Mombuy, Bad: Aquae 

calidae. 

Caldas de Hey, St u. Bad: Aquae 
Cilinorum. 

Caldas d'Orense, St u. Bad: Ori- 

gines. 
Calfano, St: Eryx. 
Calore, Fl.: Calor. 
Caltern, Mtfl.: Caldarium. 
Calvi, St: Calvium. 
Calvi, St: Cale. 
Calw, St: Calva. 

C a nja r g u e, Rhone-Insel : Campus Marii. 
Camb, Fl.: Cambus. 
Cambaya, Golf von: Barygazenus si- 
nus. 

Cambray, St: Cameracum. 
Cambresis, Landschaft: Cameracensis 
ager. 

Cambridge, St.: Cantabrigia. 
Camenz, St.: Camentia. 
Camerino, St: Camerinum. 
Cammalsa, Berg: Oeta. 
Ca mm in, St.: Camina. 
Campagna di Roma, Gebiet um Rom: 

Campania romana. 
Campagna, St.: Campania. 
Campen, St.: Campi. 
Campen, St: Manarmanis Portus. 
Campodolcino oder Campdulcin, 

Geroeine: Campus dulcinus. 
Campoli, St: Camplum. 
Camporanice, Ort : Ranisium. 
Campredon, St.: Campus Rotundus. 
Canal, der: Oceanus britannicus. 
Canal von Bristol: Sabrinae aestua- 

rium. 

Canarischen Inseln, die: Insulae For- 
tunatae. 

Canavese, Grafschaft: Canapitium. 

La Canche, Fl.: Canciua. 

Candia, Insel: Aeria. 

Canea, St.: Cydon. 

Caneto, St: Canetum. 

Cangas de Oniz oder Santillana, 

St: Concana. 
Canistro, Insel: Ampelusia. 
Canne, Mtfl.: Cannae. 
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Les Cannes, St.: Bufentis, ad Horrea. 

Canobio, Mtfl.: Coeuobium. 

Canosa, Schloss u. St.: Canosium. 

Canourgue, Benedictin. -Abt. u. St.: 
Canorgia. 

C an Stadt, St.: Cantaropolis. 

Cantazaro, St.: Cantacium. 

Cantavieja, St.: Carthago. 

Cantera, Fl.: Tauromenius. 

Cantera, Fl.: Acesines. 

Canterbury, St.: Cantuaria. 

Laotin, Vorgebirge: Atlas minor. 

C an tu in, St.: Cantium. 

Cantyre, Halbinsel: Cantiera. 

Canvey, Insel: Convennos. 

Canzo, St.: Cantium. 

Caorle, Insel: Caprulae. 

Caours, Mtfl.: Cavortium. 

Cap Baba: Lectum. 

Cap Blanc: Candidum Promontorium. 

Cap Bianco oder Cap de Buffo: 
Drepanum Promontorium. 

Cap Bojador: Atlas major. 

Cap Bon, Vorgebirge: Hermaeum Pro- 
montorium. 

Capo Campanilla oder della Mi- 
nerva: Minervae Promontorium. 

Cap Cantire, Vorgebirge: Epidium 
Promontorium. 

Cap Colonna, Vorgebirge: Columna- 
rum caput. 

Cap Colonne: Sunium. 

Capo Corso, Vorgebirge: Caput cor- 
sum. 

Cap das Baxas oder Guardafui: 
Noti cornu. 

Capo del Gado, Vorgebirge: Prasum 
Promontorium. 

Capo della Cacca, die drei Vor- 
gebirge: Hermaeum Promontorium. 

Capo della Chiraera, Vorgebirge: 
Ceraunii moutes. 

Capo della Testa, Vorgebirge: Ere- 
bantium. 

Capo de Santa Maria, Vorgebirge: 

Promontorium Cuneum. 
Cap de Sete: Promontorium Setium. 
Capo de Tres Forcas, Vorgebirge: 

Mi-tutronium. 
Cap Ducato, Vorgebirge: Leucate 

Promontorium. 
Capo di Brussano, Vorgebirge: Ze- 

pnyrium Promontorium. 
Capo de S. Vicente, Vorgebirge: 

Promontorium Sanctum. 
Capo di Faro: Promontorium Messa- 

nense. 

Capo di Leuca od. Finisterre: Ja- 
pygium Promontorium- 



Capo d'Istria. St.: Aegida, Capula 
Histriae. 

Capo di Santa Croce, Vorgebirge: 
Taurus. 

Capo di Spartivento, Vorgebirge: 

Promontorium Brutium. 
Cap Drepano: Derris. 
Capo Figolo: Promontorium Actium. 
Cap Finistere oder Sanjago: Fi- 

nisterrae. 

Cap Finisterre oder The Land's 
End, Vorgebirge: Bolerium Promon- 
torium. 

Cap Formoso: Raptum Promontorium. 
Cap Gargano: Garganum Promonto- 
rium. 

Cap Guardafui: Aromatum Promon- 
torium, 

Cap Horn: Hornau um caput. 

Capo Liter: Vorgebirge: Cenaeum. 

Cap Lizard, Vorgebirge: Ocrinum 
Promontorium, Damnonium. 

Cap Matapan: Taeuarum Promonto- 
rium. 

Cap Monastir, Vorgebirge: Diony>ii 
Promontorium. 

Cap Oby: Lytarmis Promontorium. 

Cap Osem: Lsadiura. 

Cap Palinuro oder Punta dello 
Spartimento: Palinurum Promon- 
torium. 

Cap Papa oder Kalogria, Vorge- 

gebirge: Araxos. 
Capo Passaro: Promontorium Pachy- 

num. 

Cap Patani oderBragu, Vorgebirge: 

Magnum Promontorium. 
Cap Kocca di Sintra, Vorgebirge: 

Magnum Promontorium. 
Cap Rocco: Lunae Promontorium. 
Cap Sidani: Phalacum. 
Cap St. Vincent und Capo Corso, 

Vorgebirge: Sacrum Promontorium. 
Cap St. Martin: Hemeroscopium. 
Cap Sparte 1: Ampelusia Promontorium. 
Cap Tornese oder Jardan: Chelo- 

mtes. 

Cap Trafalgar, Junonis Promonto- 
rium. 

Cap Trapani und Cap St. Alessio: 
Drepanum Promontorium. 

Capo Turglio: Viriballum. 

Cap Vert, Arsinarium Promontorium. 

Cap Vono, Vorgebirge: Jasonium Pro- 
montorium. 

Cap Zanchi oder Tornese: Ichthys. 

Capdenac, St: Uxellodunum. 

Capacio oder Capece, St.: Caput 
Aqueum. 
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C ap e s t an . Mtfl. : Caprasium. 

Capelle, Mtfl.: Duronum. 
Capitanat, das heutige: Dannia. 
Capranu oder Skrupi: Chaeronea. 
Capri, Insel: Capreae, Capria. 
Garacaja, Vorgebirge: Cnarax. 
Carapella, Mtfl.: Cerbalus. 
Carapheria oderVeria, St.: Beraea. 
Carasu, Fl: Cydnns. 
Caravaggio, Mfl. : Caravacium. 
Carcassone, St.: Garcaso. 
Garden, Mfl.: Cardonia. 
Cardigan, St.: Ceretica. 
Gardona, St.: Athanagia. 
Carentan, St: Caracotinum, Carento. 
Gariati oder Torre di Fiomenica, 

St.: Paternum. 
Caridia, St.: Cardia. 
Garife, St: Gallifae. 
Garin ola, St : Calenum, Forum Claudii. 
Caritena, St: Gortys. 
Alt- u. Neu-Carleby, St : Carolina 

antiqua u. nova. 
Carlisle, St : Brovoniacum, Carleolum, 

Castra. 

Carlopago, St: Campus Carolinus. 
Carlshamm oder Carlshafen, St: 

Caroli portuB. 
Carlowitz, St.: Carolovicia. 
Carls er ona, St: Caroli Corona. 
Carlsbad, St.: Therroae Carolinae. 
Carlsruhe, St: Hesychia Carolina. 
Carlstadt, St.: Carolostadium. 
Carlsstadt, St: Carolostadium Sue- 

vicum. 

Carmagnola, Carmagnole, St: Car- 

maniola. 
C arm ona, St.: Carmo. 
Carnero, Busen von: Carnarius sinus. 
Caromb, St: Carumbus. 
Caros de los Infantes, Mtfl.: Ilar- 

curis, Larcuri8. 
Carpeuitza, St: Oechalia. 
Carpentras, St: Carpentoracte. 
Carpi, St: Carpium. 
Carretto: Carrectanus roarchionatus. 
Carrik, St: Caricta, Fergusü rupes. 
Carrion de los Condes, St: Carrio 

Comitum. 
Carsaix, St: Vorganium. 
Carthagena, St.: Carthago nova, 

Spartaria. 

Casale, St.: Bodincomagus, Cassella. 
Casalmaggiore, St: Casale majus. 
Casan, St.: Casanum. 
CaBcaes, St.: Cascale. 
Cascante, St.: Cascantum. 
Gashel, St: Cashilia, Jernis. 
Casole, St: Cassella. 



Casoli, Mtfl.: Casula. 

Caspische Meer, das: Marecaspium. 

Cassano, St: Cassanum, Cosa. 

Cassel, St: Cassella, Casseletum. 

Cassis, St.: Carsici. 

Casso oder Cago: Insel: Casos. 

Cassopo, D. : Cassiope. 

Castagnatzgebirge, das: Pangaeus. 

Castaguedoli, D : Castagnedolum. 

Casteggio, St: Clastidium. 

Castel Aragonese, St: Emporiae. 

Castel Baldo, St: Castellum Baldum. 

Castelbranco, St.: Albicastrum, Ca- 
stellum album, Ca8trobracum. 

C a 8 1 e 1 c o rn, Herrschaft : Castrum cornu. 

Castel Durante: Castellum Duran- 
tium. 

Castel Franco oder S. Donino, St: 

Castrum Fancorum, Forum Gallo rum. 
Castel Gandolfo, papstl. Lustchloss: 

Arx Gandulfi. 
Castel Geloux oder Jaloux, St.: 

Castrum Gelosum. 
Castelaun oder Castelhun, St: 

Castellum Hunnorum. 
Castel-a-Mare della Brucca, St: 

Elea. 

Castel a mare di Stabia, St: Sta- 
biae. 

Castellane, St: Civitas Salraarnm. 
Castel lazo, St: Gamundium. 
Castel Leone, St: Castrum Leonis. 
Castello Aragonese, St: Castrum 

Aragonense. 
Castellon de la Plana: Castalia. 
Castello di Solanto, St: Solus. 
Castelmaggiore, St: Castellum 

majus. 

Castelmagno, D.: Castellum majus. 
Casteluau de Medoc, St: Novio- 
magus. 

Castelnaudary, St: Castellum Aria- 
norum, Castellum novum Ariani, Ca- 
stelavium, Auravium, Sostomagus. 

Castel Novo di Garfagnana, St: 
Castellum novum Grafinianum. 

Castel Nuovo, St: Castellum novum. 

Castel Rampano, St.: Cyparissus. 

Castel Rosso: Carystus. 

Castel San Pietro, Mtfl.: Castellum 
S. Petri. 

Ca6tel Vecchio Subrequo, St.: Su- 
peraequana colonna, Subrequeum. 

Castel vetere, St: Castrum Vetrium. 

Castel Visconte, Schloss: Castrum 
Vicecomitum. 

Castello de Ampurias, St.: Empo- . 
riae. 

Ca st er, St: Venta Icenorum. 
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Castidio oder 8tellia, 8t: Decasta- 
dinm. 

Castiglione, St.: Castellionum. 
Castiglione delle Stiviere, St.: 

Castilio Stiverorum. 
Castiglione Fiorentino, St: Cha- 

stilium, Aretium fidens. 
Castiglione Maritimo, Mtfl.: Casti- 

lio Calabriae. 
Gastilien: Castella nova. 
Alt-Castilien: Castella vetns. 
Castilio, Mtfl.: Herculis fanum. 
Castros. St.: Castra. 
Castri, Mtfl.: Delphi. 
Castro, St.: Castrum Minervae. 
Castro, D. : Castremonrom. 
Castro oder Metelino, St: Mitylene. 
Castro del Rio, Mtfl.: Castra Postu- 



Castro Giovanne, St: 
Catalonien, Provinz: Tarraconeneis 

Hispania. 
Catania, St: Catania. 
Catanzaro, St: Catacium. 
Le Catelet, Mtfl.: Castelletom. 
Cattaro, St.: Catharnm. 
Cattegat, der: Codanus sinns, Sinns 

Scagensis. 
Cattwyk, D.: Cattorom vicns. 
Caub, St: Cuba. 

Cancasnsgebirge, das: Möns Cau- 
casns. 

Candebec, St: Calidobecum, Lato- 
magus. 

Caudies, Mtfl.: Cauderiae. 
Caumont, Mtfl : Calvünons, -ntum. 
Cava, St: Marcina. 
La Cava, Kloster: Cavca, 
Cavaillon, St: Cabellio. 
La Cavale, Hafenstadt: Neapolis. 
Cayeux, St: Setuci. 
Cayo, Berg: Cannus. 
Cazaca, St: Metagonium. 
Cazalejas, Mtfl.: Casalaqueum. 
Cazeres, St: Calagorris. 
Cazorla, St: Casttüo. 
La Cedogna, St: Aquilonia. 
Cefalu, St: Cephaloedis. 
Cegli, St.: Celia, -um. 
Celano, St.: Coelanum. 



Celano, der See: 
Celle. St: Cella. 
Ceneda, St: Acedes. 
Centorbe oder -vi, St.: Centuripa. 
Centron, Mtfl.: Centrones. 
Cephalonia: Cepbalenia. 
Ceprano oder Pontecorvo, St: 

Fregellae. 
Cerda, St: Cerdania. 



Cerdagne, Grafschaft: Ceredania, 

Cardania. 
Ceret, St: Ceretum. 
Cerigo, InseJ: Cythera. 
Cerigotto, Insel: Aegilia. 
Cerreto, St.: Cernetum. 
Cert, Fl.: Carthus. 
Cervaro, Fl.: Cerbalus. 
Cervera, St : Cerveria. 
Cerveteri, St.: Agilla. 
Cervia, St.: Ficocle. 
Cerzun, Gemeine: Cercunum. 
Cesena, St.: Caesena. 
Csepel, Donaninsel: Cepelia. 
Cette, St.: Messua Collis, Setiena, Se- 

tium, Siginm. 
Genta, Vorgebirge: Abyla. 
Centa, St : Septa, 
Ceva, St.: Ceba. 

Cevennengebirge. das:Cebennaroons. 
Ceylon, Insel: Ceylanum. 
Ceyreste, D. : Citharista. 
Chabeuil, St: Chabellium. 
IChablais, Herzogthum: Ager Antua- 

tum, Caballicos Ducatus. 
Chablis, St: Cabelia. 
Chabour, St: Andropolis. 
Chaise Dien, St.: Casa D«. 
Chalons sur Marne, St: Catalauni. 
Chalon snr 8aone, St: Cabillonum. 
Chalonnois, Landschaft: Cabillonen- 

sis ager. 
Chalosse, Landschaft: Calw 
C h al n 8 , St : Castrum Lncii. 
Cham. St.: Cambum. 
Cham Der y, St: Camerinum Lemnio- 

rnm, Cameriacnm. 
Chambord, Lostschloss: Camborium. 
Chambre, Mtfl.: Camera. 
St Chamond, St: Fanum 8. Chane- 

mnndi. 

Chamouny, St: Campimontium. 
Champagne, die: Campania. 
Chanonry oa.Channerie of Rosse, 

Mtfl.: Chanrea. 
Chaoul, St.: Canlnm. 
Cbaource. St: Catusiacum. 
La Chapelle Dom Gillon od. D'an- 

gillon, St.: Capella Domini Gilonis. 
Chardak, St.: Lampsacns. 
Charente, Fl.: Carantonns. 
Charenton, St.: Carentoninm. 
Charleroy, St.: Carololesium. 
Charlemont, St: Carolomontium. 
Charleville, St: Carolopolis. 
Charlieu, St: Carilocus. 
La Charit«, St : Charitas. 
Charme, D.: Sermanicomagus. 
Charolais, Grafschaft: C&rolesium. 
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Ch&rolles, Stti/aronae, 
Charost, St: Carophium. 



3harpoigne, D.: Scarponna. 
Jharroux, St.: Carrofum. 
St. Chartier, St.*. Vieus Lucaniacus. 
Chartres, St,: Autricum, Carnotena 
urbs, Carnutes, Carnutensis terra, 
Ceesero. 

Chartrain, Landschaft: Carnutensis 
terra. 

Chassenon, Mtii.: Cassinomagus. 
Chateaubriand, St. : Castrum Brientii. 
Chateau - Carabresiß, St: Castrum 
(Jameracense. 



Chäteau -Ceaux, D.: Castrum Cel- 
sum. 

Chäteau-Chinon, St: Castrum Ca- 
ninum. 

Chäteau Dauphin, Schloss: Castrum 
Delphini. 

Le Chäteau des Lattes, D.: Latera. 
Chäteau du Loir, 8t: Castrum ad 
Laedum. 

Chäteaudun.St: Castellodunwn, Ca- 
strodunum , Dunum. 

Chäteau Gontier, St: Castrum 
Gontheri. 

Chäteau d'If, Schloss: Castrum 
Iphium. 

Chateau Landon, Mtfi.: Castrum 

Landonis, Vallaudunum. 
Chäteau Meillant oder Meylieu, 

St.: Mediolaoum Cuborum. 
Chätenau neuf, St.: Castrum norum. 
Chäteau Porcien, St: Castrum 

Porcianum. 
Chätenau Regnaud, St: Castrum 

Reginaldi, Caramenturo. 
Chäteau Renard, St.: Castrum Vul- 

pinum. 

Chäteauroux, St: Castrum Radulphi. 
Chäteau-Salins, St: Castrum Sali- 
narum. 

Chäteau Thierry, St: Castrum 

Theoderiei. 
Chäteauvillain, St: Castrum villa- 

num, de Castelk» Villico. 
Le Chatelet, St: Casteletum. 
Chatelet, St: Casseletum. 
Chatellerault, St: Castrum Heraldi. 
Chatendis, Landschaft: Castiniacum. 
Chätillon les Dombes oder sur 

Chalcronne, St: Castellio Burgun- 

diae. 

Chätillon sur Cher, St: Casteifco 
ad Carim. 

Chätillon sur l'Indre, St: Castellio 
ad Ingerim. 



Chätillon sur L*>in, 6t? 

ad Ligerim. 
Chätillon sur le L*i», St: Castellio 

ad Lupiam. 
Chätillon sur Marne, St: Castellio 

ad Matronam. 
Chätillon sur Sevre, fit.: Castettio 

Pictaviae. 
Chätillon sur Sein-e, St: 

ad Sequanam. 
Chaud, St: Calidum. 
Chaudes Aigues, ßt ix Bad: 

calentes. 

Chaudfontaine, D.: Calida de 
tana. 

Chaumes, St: S. Petri de Calamia. 
Chaumont, St: Calmoutium, Cahme 

mons. 

Chaunv, 8t: Caluiacum. 
Chauvigny, St: Calviniacum. 
Chaves, St: Aquiflavü 
Cheladia, St: HaHca. 
Cheherivan, St: Apollonia. 
Chellah oderSebilah, St: 
Chelles. MtrL: Cala. 
Chelm, Landschaft: Chehni 
Chelmno, St: Culma. 
Chelmsford, St: Caesaromagus. 
Chemnitz, St: Chemnitium. 
Chendi, das heutige Land: Meroe. 
Chendi, St: Meroe. 
Chennab, FL: Aceaines. 
Cher, Fl.: Caris, Carus, Chams, Scana. 
Cherasco, St.: Clarascum. 
Cherbourg, St: Caeaaris Burgus, Co- 
riallum. 

Cherso, Insel u. St: Gnepsa, Cresea. 
ehester, Grafschaft u. 6t: Cestria. 
Deva. 

Chiana, FL: Clanis. 
Chiani, das Gebiet: Ager 
Chiarenza, Mtfl.: Cyllene. 
Chiaretta, Fl.: Simaethus. 
Chiarari, St: Clavarum. 
Chichester, St: Cicestria. 
Chiemsee, der: Chemiagus lacns. 
Chieri oder Quiers, St: Carea. 
Chievres, St: Cervia. 
Chillon, Schloss: Zyliam. 
Chimay, St: Chimacum. 
Chimera, St: Acrocerauma. 
Deila Chimera oder Khitaarioli, 

Gebirgskette: Acroceraunii montes. 
Chinchilla, St: Salaria. 
Chiney oder Ciney, St.: 

Chinejum. 
Chinon, St.: Caino, 
Chiozza oder Chioggia, Insel: Fotsa 

Claudia. 

80 
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(Jhipiona, Mtä.: Capionis. 
Chitro, St.: Citron, Pydna. 
Chiuro, Pfarrdorf: Clurium. 
Chiusa, Mtfl.: Clausa. 
Chiusa, Pass: Veruca. 
Chi us i, St.: Clusium. 
Chi vas so, St: Clavasium. 
Choczim, Festung: Chotinum. 
Chonader Gespannschaft: Cena- 
dium. 

Chorges, Mtfl.: Caturicae. 

Chrast, Mtfi.: Christa. 

Chrevasta, Fl.: Apsus. 

Chrisse, IX: Crusina. 

Christianpries oder Friedrichs- 
ort, Festung: Christiani munitio. 

Christiania, Opslo oder Anslo, St.: 
Ansloa. 

Christianstadt, St.: Christianosta- 
dium. 

Christina, Insel: Letoa. 
Christineham, St.: Christianae por- 
tus. 

St. Christoval de la Havanna, St.: 

Fanum S. Christophori. 
Chrudimer Kreis, der: Chrudimensis 

circulus. 
Chur, St.: Rhaetorum curia. 
Churwalden, Landschaft: Corvantiana 

valüs. 

Churwalden, Kloster : Curiovallis, 
Monasterium Corvariense. 

Churwalden, Gericht: Vallis Corvan- 
tiana. 

Cierf, D.: Cerviuni. 

Cilley, Ort: Zellia. 

Cilli oder Zilli, St.: Celeia. 

Cimbrishamm, St.: Portua Cimbro- 
nun. 

Cin, Gemeine: Cinum. 

Cingoli, St.: Cingulum. 

La Ciotat, St: Citharista, Civitas. 

Circassier, die: ( Vrcctae. 

Circello, Vorgebirge: Circaeum Pro- 
montorium. 

Cirencester, St: Corinium. 

Cirie, St: Cyriacum. 

Cirie od. Grenneh, St: Cyrene. 

Cirisano, Mtfl.: Cyterium. 

Cijrl od. Zirl, D.: Cireola. 

Cirvello, Monte, St: Circeji, -jum. 

Cisteaux od. Citeaux, Abt: Cister- 
cium. 

Cisterna, Mtfl.: Tres Tabernae. 
Cittadella, St.: Civitas tuta. 
Cittä di Bene, St: Augusta Vagien- 
norum. 

Citta di Castello, St: Tifernum Ti- 
berinum. 



Citta Nuova, St.: Aremonia nova. 
Citta Nuova, St.: Civitas nova. 
Ciudad real, St.: Civitas regia. 
Ciudad Rodrigo, St.: Civitas Lancia 

od. transcudana, Augustobriga, Mero- 

briga, Rodericopolis, Roderici. 
Ciudadela, Hafenstadt: Jamma. 
Cividale ? St.: Forum Julii, Foroju- 

liensis civitas. 
Civita St Angelo, St.: Civitas S. 

Angeli. 

Civitä, Borella, St.: Bucellum. 
Civita Castellana od. Sta. Maria 

di Falari, St.: Palisca, Fescennia. 
Civita della Pieve, St.: Civitas 

Plebis. 

(ivita di Chieti, St.: Teate Marru- 
cinorum. 

Civita di Penne, St.: Pinna Ye- 
ti na. 

Civita Du'cale, St: Civitas Ducalis. 
( ivita Indovina, Mtfl.: Lanuvium. 
Civita Vecchia, St.: Civitas vetus, 

Centumcellae. 
Civitella, St: Belegra. 
Civitella, St.: Capena, Vitellia. 
Clain, FL: Clanius. 
Clairac, St.: Clericum. 
Clairets, Abt.: Claretum. 
Clairfontaine, Kloster u. D. : Claims 

fons. 

Clairvaux, Abt. u. Mtfl.: Claravallense 

coenobium. 
Ciarae cy, St: Clameciacum. 
Cläre, St.: Thuetmonia. 
Cläre nee, St: Clarentia. 
Clarenza od. Chiarcnza, Landschaft 

u. St. : Clarentia. 
St. Claude, St. : Fanum S. Augendi od. 

Claudii. 
Clausen, St.: Clausina. 
Clausenburg od. Kolos, St.: Co- 

losia. 

Cl ausen burger Gespannschaft, 
die: Colosvariensis comitatus. 

Clefen, St: Clavenna. 

Clery, St.: Clariacum ad. Ligerim. 

Clerac, St: Clariacum ad. Oldam. 

Clermont, St: Claromontium , Ar- 
verna, Clarus mons, Claromontium 
Lutevense. 

Clermont. en Beauvoisis, St.: Cla- 
rus mons Bellovacensis. 

( lermont en Argonne, St.: Clarus 
mons Lotharingiae. 

Clermont-Fcrrant, St: Augustone- 
metum. 

Clery, St.: Cleriacum. 

Cleve, St: Clivia. 
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Cleve rham, Amt: Saltus. 

Cley, Mtfl.: Garrejenus. 

Clissa, Schloas u. St.: Andretium. 

Glisson, St.: Clissonium. 

Glitunno, FL: Clitumnus. 

Cloney, Kirchspiel: Clona. 

Clonfert, Mtfl.: Cloni'ertia. 

8t. Cloud, St: Fanum S. Clodoaldi. 

Cluny, St u. Benedictinerabtei: Cli- 

niacum. 
Cluse, St: Clusa. 
Cluson, Thal: Clusonia vallis, 
Clyde, Fl.: Cludanus amnis, Glota. 
Clyde-Fyrth, Meerbusen: Glotae aes- 

tuarium. 

Clydesdale, Landschaft: Glotiana. 
Coa. Fl.: Cuda. 
Coblenz, Mtfl.: Confluentes. 
Coburg, St: Coburgum. 
Coc, 6t: Cauca. 
Cockermouth, St.: Cocermotium. 
Coda di Volpe, Vorgebirge: Cauda 
vulpis. 

Codogno, St: Catoneum, Cotoneum. 
Codos de Ladoce, Berg: Ladicus 
mon8. 

Cöln, St: Colonia, Ubiopolis. 

Cölln a. d. Spree, St.: Colonia ad 

Spream. 
Cöthen. St: Cotha. 
Coevoraen, St: Covordia. 
Cogliano, St: Cosüium. 
Cognac, St.: Conacum. 
Coimbra, St: Conimbrica, -bra, Cae- 

tobrix. 

Colchester, St: Colcestria, Caroalo- 
dunum. 

Coldingham, St.: Colania. 

Coleah, St.: Castra rapida. 

Coli, Insel: Cola. 

Colle, St: Collis. 

Collioure, St: Caucoliberis, -rum. 

Colmar, St.: Coliimbaria. 

Colmars, Mtfl.: Collis Maitis. 

St Colombano, Mtfl.: Fanum divi 

Columbani. 
Colonna, od. Tristena, D.: Nemea. 
delle Colon ne, Vorgebirge: Lacinium 

Promontorium. 
Columbton, Mtfl.: Columbus. 
Coluri. Insel: Cychria. 
Comachio, St.: Comaclium, Coma- 

Comersee: Lacus Larius. 

Comino, Insel: Cuminum ? Hephaestia. 

Commenges od. Comminges, Graf- 
schaft: tractus Convenensis od. Con- 
venae. 

Commercy, St: Commerciacum. 



Commines, St: Comineum. 
Commotau, St: Helcipolis. 
Como, St: Comum, Novocomum. 
Comore, Insel: Menuthias insula. 
Compiegne, St: Conipendium. 
Compostella, St.: Compostella. 
Conches, St: Castellio, Conchae. 
Condc sur PEscaut, St: Condaeum. 
Conde sur Noierau, St.: Condaeum 

ad Xerallum. 
Condom, St.: Condomium Vasconnm. 
Condros, Landschaft: Condrusium. 
Condrieu, St: Condriacum. 
Conegliano, St: Conelianum. 
Con6ron, St: Corbilo. 
Conflans, Mtfl.: Confluentes. 
Confolens, St: Confluents. 
Congo, Königreich: Congum. 
Coni od. Cuneo, St Coneum, Cune- 

jum. 

Connaught, Provinz : Connacia. 
Conneria, St.: Coronea. 
Conques, St.: Concae. 
Le Conquet, St: Conquestus. 
Conserens, lAtft.: Conseranum. 
Constantine, St.: Cirta. 
Constantine, Provinz: Numidia. 
Constantinop el , St: Constantino- 
polis. 

Costnitz, St: Constantia. 
Consuegra, St: Consabum, -urum. 
Conty, St.: Contiacum. 
Conversano, St: Conversanum. 
Conway, Fl.: Connovius. 
Conza, St: Compsa. 
Copa, Fl.: Cupa. 
Coquet, Insel: Coqueta. 
Corace, FL: Crotalus. 
Corbach, St: Corbacum. 
Corbeil, St: Corbolium. 
Corbers od. Corberg, Mtfl.u. Schloss: 

Corberia. 
Corbette, St.: Curia beata. 
Corbie, St: Corbeja. 
Corbigny, St: Corbiniacum. 
La Corchuela, Ort: Rusticiana. 
Corbon, D. : Corbo. 
Cordes, St.: Corduae, 
Cordova, St: Corduba. 
Corfu, Insel: Corcyra. 
Cori, Mtfl.: Cora. 
Cori, St: Corinium. 
Coria, St: Caurium. 
Corigliano, St: Coriolum. 
Cork, St: Corcagia. 
Cormeilles, Ort : Curmiliaca. 
Cormery, St: Cormaricum. 
Cormicy, St: Cormiciacum. 
Corna, St: Apamea. 
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Corneto, 84.: 

noTiim. 
Cornouaille, D.: 
Cornwall, Prov.: Cornabia. 
Coron, Festung: (Corona. 
Correse, St.: Cures. 
Corres e, Fl. : Curensie 
Correze, FL: Curetia. 
Corseult, St.: Fanura Martis. 
Corsica, Insel: Terapne, Cyraus. 
Corte, St.: Cenestum, Curia. 
Corte di Matarello od. Domo d'Os- 

so la, St.: üscell* 
Cortegana, St: Corticat». 
Cortelazzo, Insel: Ficaria. 
Corte maggiore, St: Curia major. 
Corte Qlonno, Mtfl. : Olonna curtis. 
CortemigHa, St.: Curtismilium. 
Cortona, St: Corythus. 
Corunna, St.: Caronium, Flavium Bri- 

gantiuni, Magnus portus. 
Coruna del Conde, St.: Clunia. 
Corvey, Kloster: Carbonacum, Corbeja 

nova od. Saxonica, Tanfanae lucus. 
Corvo, Insel: Com insula. 
Coscile, Fl.: Sybaris. 
Cosentia, Landschaft: Constantinus 

pagus. 

Cosenza, St.: Cusentia, Consentia. 
Cosnac, St.: Cusacum. 
Cosne, St.: (Jona, Cosslacunu 
Cossova od. das Amselfeld: Campus 
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Cotrone, St: Crotoi 
Cottbus, St.: Cotbusium. 
La Cotte S. Andre, St.: 
Andreae. 

Co ttischen Alpe*, die: Alpes Cottiae. 
Coucy le Chat« au, St: Cociacum, 

Cucnyacum. 
Ce-ttlommiers, St : Colomeria, Colum- 

baria. 

Courpiere, St.: Curtipetra. 
Courtenay, St.: Cortiniacum. 
Cortryk, St: Cortracum. 
Coulogne, Mtfl.: Casinomagus. 
Coutances, St.: Constantia. 
Coutras, St.: Certeratae, Corterate. 
Coventry, St.: Conventria. 
Covoli od. Kofel,- Pass: Claustrum. 
Cowbridge, St: Bomium. 
Cowpar, St: Cupra. 
Cozzo, St Cutiae. 
Craon, St: Cratumnum; 
Crao n o is , Landschaft : Credonensis 
ager. 

Crati, Fl.: Crathis. 

La Crau, Landschaft: Campi Lapidei. 

Crecy, St.: Cressiacum, Carisicuin. 



Cree Fyrth, Meerbusen: Creae aestu- 
arium. 

Greil, St: Credilium, CreoKuin. 
Crema, St: Crema, Forum Ltingun- 
torum. 

Cremieux, St: Cremiacum. 

Crems, St: Cremesia, 

Crepy, St.: Crepiacum. 

Crequy, D.: Crequium. 

Crest, St: Crista Arnaudorum. 

Candia, Insel: Greta. 

Creus, Vorgebirge: Portus Veneris. 

Creuesen, St.: Crusena. 

Creuzburg, St: Crucdburgum ad 

Vierram. 
Grenze, Fl.: Crosa. 
Crevacuore, St: Crepicordium. 
Crevant, Mtfl.: Crevantium. 
Crevecoeur, St.: Crepicordium. 
Crevilly, St: Crollejnm. 
Crillon, St: Credulio. 
Croatien, Militargrenze : Croatia. 
St. Croce, St: Stauropolis. 
Groia, St Eriboea. 
St Croix de Volvesne, D.: Ver- 

nosole. 

Cromartie, Mtfl.: Cromartium. 
Crossen, St: Crosna. 
Crostolo, St.: Crustulus. 
Crotoy: St.: Corocotinum. 
Crou, Fl.: Crovus. 
C r o u y , St : Croviacum. 
Croyland, St.: Terra cruda. 
Cruz, Stau, Str Faanm St Crucis. 
Csanad, Pfarrdorf : Morisaua eeclesia. 
Csokakä, Schloss: Monedulae Petra. 
Cuen$a, St.: Conca. 
Cugione, Mtfl. Gusiom 
Cuivin, Mtfl. Covinumum.. 
Culm, Mtfl.: Mariaecheluuun. 
Culmbach, St.: Culmbaeunv 
Culmer Land: Gulnligeria. 
Culmore, Fl.: Vidua. 
Klein-Cumanien, Landschaft: Cunm- 

nia minor. 
Gross-Cumanien, Landschaft: Cumu- 

no rum majorum regio. 
Cumberland. Grafschaft: Cumarin.' 
Cun Stadt, St.: Leucaristus. 
Curco, St.: Coryeus. 
Curische Nehrung, die: Elbrol«, 

Curonensis Peninsula. 
Curische Haff, das: Cnroneusi» od. 

Curonicus sinus. 
Curtakoes, D.: Curta. 
Curusca, St: Cucci. 
Curzola, Insel: Corcyra. 
Curzolarischen Inseln, die^ Echi- 
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Cunmingham, Landschaft: Cunigamia. 

Cykladischen Inseln, die: Cyclades. 

Cypern, Insel: Cyprus. 

Czakeuthurn, St.: Uhactornia. 

C zag lau, St.: (Jzaslavia. 

C z e n s t o c h a u, St. : Czenstochovia. 

Czepel, Hasen- oder St. Marga- 
rethe ninscl: S. Margarethas insula. 

Czersk. St.: Ciricium. 

Czirknitzer See, der: Circonensie 
lacus. 

Czydlina, Fl. : Cydlina. 



Dachstein, St: Dagoberti saxum. 
Dä nicken, Kloster: Vallis Liiiorum. 
Daghestan, das heutige: Daharum 
regio. 

Daghö, Insel: Daghoa. 

Daholac, Insel: Orine. 

Dalcke, Mtfl.: Dellina. 

Dalecarlien, Provinz: Dalecarlia. 

Dalelf, Fl.: Dalecarlius. 

Dalkeith, Mtfl.: Dalkethum. 

Dalmatien: DalmaCia. 

Daleh, St.: Dala. 

Dalia, Mtfl.: Idalia, -um. 

Dalia, St: Daulis. 

Damanhour, St: Hermopolis parva. 

Damask, St.: Damascus. 

Dam ata, Ort: Troezene. 

Damghan, St: Hecatomylos. 

Damiette od. Tineh, St.: Pelu- 

siana, Damiata. 
Damme. St: Damma, -um. 
Dam, St: Dammona. 
Dammartin, St: Dammartinum. 
Dammersee: Estia. 
Damville, Mtfl.: Damovilla. 
Danewerk, Wall: Danoram Valium od. 

opus. 

Dänemark: Dania. 
D ange au, Mtfl. : Dangcllum. 
Danzig, St.: Dantiscum. 
Daouletabad, St.: Tagara. 
Dar ah, Provinz: Darae Gaetuli. 
Dara od. Atlas: Dyris. 
Dapda, St.: Marfa minor. 
Dariel, Engpass: Caucasiae pylae. 
Darmstadt, St: Darmstadiura, 
Dame, St: Darnis. 
Dabrielpass: Carpiae. 
Darney, St.: Darnaeum. 
Darroca, St.: Attacum. 
Dartmouth, St: Tremunda. 
Darusen, See: Drusis. 
Dattenried, St: Datira. 
Daun, Mtfl,: Dumnus. 



Dauphin 6, Provinz: Dtlphinatug. 

St. Davids, St.: Fanum Davidis, Me- 
nevia. 

St. David 's He ad, Vorgebirge: Octa- 

pitarum. 
Deal, St.: Dola, -um. 
Deau-Forest, Wald: Deaneiwia sylva. 
Dean, Mtfl. : Deanum. 
Debreczin, St.: Debrecinium. 
Decize, St: Decetia. 
Dedes, Schloss: Dedessa. 
De des, Berg: Dedessus. 
Dee, Fl.: Deva. 
De es, St.: Dcsium. 
Degnizzi, St.: Lycus. 
Delr, St; Thapsacus. 
Dekkan, das heutige: 1 >achinabades. 
Delbrück, Mtfl. : Delbruggia. 
Delebio, Mtfl: Atebium. 
Delft, St.: Tablae Batavorum, Delfi. 
Delhi St.: Dellium. 
De 1 i Insel: Rhenaea. 
De Ii chi, FL: Acherou. 
Delitzsch, St.: Delitiüm. 
D elmin o, St.: Dalmium. 
De los, Insel: Delos. 
Delphino, Hafen: Delphinium. 
Delmont, St.: Delemontium 
Del vi no, Sandschak: Cliaonia. 
De mm in, St.: Timina. 
Dem sc s, St.: Thapsus. 
Denbigh, St: Deubighuni. 
Denderah, St.: Tentyra, -is. 
Dendermonde, St.: Tenremonda Te- 

ncraemondo, Mundo Tenerae. 
Dendre, Fl.: Galthera. 
Deneuvre, St.: Danubrium. 
Denia, St.: Artemisium. 
Denis, St.: Dionysianum, Fanum S. 

Dionysii. 
Deols, Mtfl.: Castum Dolense. 
Der. Fl.: Dea. 

Der Deut, Engpass: Albaniae portae, 
Pylae Albanicae, Alexandria Alba- 
niae. 

Derby, St.: Derventia. 
Dervent, Fl.: Derventrio, Durventus. 
Desenzanu, Mtfl.: Decentianum. 
Desmound, Grafschaft: Desmouia. 
Despoto-Dagh, Bergkette: Rhodope. 
Dessau, St.: Dcssavia. 
Detmold, St.: Dietmettom T Teutolmrgi- 
num. 

Deutichem, St.: Dotecum, 
Deutschberg: Möns Dei. 
Deuts chbrod, St: Broda Germanica. 
Deutschland: Germania. 
Deutsch Nofen, Gericht: Nova Teu- 
tonica. 
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Deutz, 8t: Duitium, Tuitium. 
Dymrich, Schloss, Pass u. Mtfl. De- 
cidava. 

Deventer, St: Daventria. 

Devonshire, Grafschaft: Devonia. 

Diadin.St, Daudyana. 

Diala, FL: Delas. 

Diano, Mtfl.: Diauum. 

Diarbekir, St: Carcathiocerta. 

St. Didier, St: S. Desiderii oppidum, 

Fanum S. Desiderii. 
St. Die, St: Fanum S. Deodati. 
Die, St: Dea Vocontiorum, Augustadia, 

Dia. 

Diebsinseln, die: Latronum insulae. 
Diedenhofen, St: Divodurum, Theo- 

donis villa. 
Van Diemensland: Diemeni insula. 
Dieppe, St.: Deppa. 
Diesenberg, Mtfl.: S. Disibodi coeno- 

bium. 

Diessen, St.: Damasia. 
Diesenhofen, St.: Darnasia, 
Die st, St.: Distemium. 
Dietfurt, St.: Theodophorura. 
Dietz, St: Decia. 
Dieu, Insel: Insula Dei. 
Dieue, D.: Dycia. ' 
Dieulouard. Ort: Deslonardum. 
D i e u z e , St. : Decem pagi. 
Diganwy, Mtfl.: Dictum, Diganviia. 
Digne, St: Dinia, Civitas Diniensium. 
Dijpn, St: Divio. 

D ij o n n o i s , Landschaft : Oscarensis 

Pagus. 
Dille, Fl.: Dilla. 
Dillingen, St: Dillinga. 
Dillsboo, Mtfl.: Delisboa. 
Dimel, Fl.: Dimola. 
Dimitzana, Fl.: Erymanthus. 
Dimotika. St.: Didymotichus. 
Dinant, St.: Dinantium. 
Dingo lf in g, St.: Dingolvinga. 
Dinkel sbü hl, St: Tricolüs, Zeacollis. 
Diois, Landschaft: Diensis tractus. 
Dionant, St.: Dinondium, Dionantum. 
Disburg od. Burgscheidungen, St: 

Dispargum. 
Di se ntis, Mtfl.: Desertina, Speluca. 
Dithmarsen, Landschaft: Ditmarsia. 
Diu, Insel: Boeonus. * 
Diva, St., Thebae. 
Dive, Fl.: Diva. 
Dixmuyden, St: Dismuda. 
Djebel, St.: Byblos. 
Djebel Auras, Atlasgebirge: Aura- 

sius mens. 
Djebel Kebir, Bergkette: Catabath- 

mus magnus. 



Djebel Kurin, Bergkette: Taurus. 
Djebeltak, Bergkette: Zagras mons. 
Djelem, FL: Hydaspes. 
Djenmouti, St: Sebennytus. 
Djerede od. Gerida, St : FlaviopolisL. 
Dierrah, St: Gerasa. 
Djeziret-el -Sag, Iusel: Elephau- 
tina. 

Djihoun, Fl.: öxus. 

Djihoun, FL: Pyramus. 

Dnieper, FL: Danapris, Borysthenes. 

Dniester, FL: Danasterrus, Taras. 

Dobberan, Mtfl. u. Bad: Dobranum. 

Doboker Gespannschaft: Dobocen- 
sis comitatus. 

Dobrzyn, St: Dobrinia, 

Dockum, St: Doccomium. 

Dömitz, St: Domitium. 

Doesburg, St: Doesburgum. 

Dolceaqua, Mtfl.: Dulcis aqua. 

Dolcigno, St.: Dolchinium. 

Dole, St: Dola Sequanorum. 

Dombasle, D.: Dom[i]nus-Basolus. 

Dombes, Fürstenthum: Dumbae. 

Domevre, D. : Dom[i]nus-Aper. 

Domfront, St.: Donnifrons. 

Domlescherthal: Vallis domestica. 

Dommartin, D.: Dom[i]nus-Martinus. 

Domo d'Ossola, Mtfl.: Domoduscella. 

Dompierre, D.: Templum Petri. 

Dom-Remy-la-Pucelle, D. : De do- 
mo Kemigii. 

Don, FL: Tanais. 

Donato, Mtfl.: Donatus. 

Donau, die: Abnobius, Danubius. 

Donau werth. St: Donaverda, Vertia. 

Douchery, St.: Doncheriacum. 

Donegal od. Tyrconel, St: Dun- 
gaha. 

Donnan, St.: Donum. 
Dounersberg, der: Mons Jovis, Tau- 
nus mons. 

Donner sraark od. Stwartek, St: 

Oppidum Ladislavii. 
Dora Baltea, FL: Duris major. 
Dora Kiparia, FL: Duris minor. 
Dorat, St: Orotorium. 
Dorcheste r, St. : Durnovaria, Durnium. 
Dordogne, FL: Dordonia, Duranius. 
Dortrecht, St: Dordracum. 
Dormagen, Mtfl.: Durnomagus. 
Dorn egg, Schloss: Dorneacum. 
Dornik od. Tournay, St : Tornacuni. 
Dornock, St.: Dornocum. 
Dornstett, St.: Acanthopolis. 
Dorpat, St: Derbatum, Torpatum, 

Derpitum. 

Dorset, Grafschaft: Dorcestriensis co- 
mitatus. 
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Dortmund, St: Dormunda , Tremonia, [ 

Trutmania. 
Dotis od. Tata, Mtfl.: Dcodatum, Theo- 

dota. 

Douarnenes, Mtfl.: Dovarnena. 
Douay, St.: Catuacum. Duacum. 
Doubs, Fl.: Dubis, Alduadubis. 
Doue, St.: Doadum, Dovaeum. 
Douglas 8, St: Duglasium. 
Doullens, St: Donlncum. 
Dour, St : Dura, 
Dourdan, St.: Dordanum. 
Dourlens, St: Durlendarium. 
Douro, FL: Durius. 
Douze, Fl.: Dusa, 

Douzy, St: Diciacum, Ducianim, Duo- 
deciacum. 

Dover, St.: Portus Davernus, Dorober- 

nia, -um, Portus Dubris. 
Down, St.: Danum. 
Downe, Grafschaft: Dunensis comi- 

tatus. 

Draas, Mtfl.: Darocinium. 
Drac, Fl.: Dracus. 
Dragonara, St.: Geronium. 
Draguignan, St.: Draconianum, Dra- 
cenae. 

Drahisz, St: Dragus. 
Drama, St: Drabescus. 
Drau, Fl.: Trabus, Dravus. 
Drenthe, Provinz: Drentia. 
Dresden, St: Dresda. 
Dreux, St: Drocae, Durocassae, -es, 
-ium. 

Driburg, St u. Bad.: Driburgum. 
Driesen od. Dreste, St.: Dresse- 
nium. 

Drino, FL: Caradritfa. 
Drino, FL: Drilo. 
Drivasto, St.: Trivastum. 
Drogheda, St.: Droghdaea. 
Droissy, Mtfl.: Truccia. 
Drome, FL: Druma. 
Dromi, Insel: Halonesus. 
Dronero, Mtfl.: Draconerium. 
Drontheim, St.: Nidrosia, Tronthe- 
mium. 

Drüsen, St: Drusomagus. 
Drummore, St.: Dromaria. 
Drusenheim, St: Concordia. 
Dscherdschel, Küstenstadt: JuliaCae- 
sarea. 

Dschigelli od. Gigeri, St.: Igil- 
gilia 

Dschumnah, Fl.: Jomanes. 
Dublin, St.: Dublana, Eblana portus, 

Dublinum. 
Duderstadt, St: Duderstadium. 
Düben, St: Duba. 



Düna, FL: Düna. 

Dünen, die: Cantü littora. 

Dünkirchen, St.: Dunkerka. 

Düren, St: Dura, Marcodorum. 

Duesmois, Landschaft: Dusmisus. 

Düssel, FL: Dussela. 

Düsseldorf, St : Dussellodorvum. Düs- 
seldorpium. 

Dugny, Mtfl.: Dongei villa. 

St Duino, St: Pucinum. 

Duisburg, St.: Duicziburgum , Teuto- 
burgum, Tuiscoburgum. 

Dulcigno, St: Olchinium, Olcinium. 

Dumbarton.St.: Dumbritonium . 

Dumblein, St.: Dumblanum. 

Dumfries, St.: Dunfreja. 

Dummersee, der: Dummera. 

Dun. St.: Dunum. 

Dunbar, St.: Vara, Dumbarum. 

Duncastcr, St: Camelodunum, Danum, 
Denoccstria. 

Dungsbyhead, Vorgebirge: Bern vi um 
Promontorium. 

Duningen, D.: Dunum. 

Dunkeid, St.: Caledonium Castrum. 

Dun le Roi, St.: Castrum Duni. 

D u n o i s , Landschaft, Dunensis tractus. 

Dunover, St.: Dunoverum. 

Dun s, St: Dusium. 

Dunstafnag, Schloss u. Mtfl.: Evo- 
nium, Stephanodunum. 

Durance, FL: Druentia. 

D u r a z z o , St.: Epidamnus, Dyrrhachium. 

Durby, St.: Durbutum. 

Duretal, St: Durastellum. 

Dur harn, St.: Dunelmum, Duremum. 

Dur lach, St: Durlacum. 

Duttlingen, St. a. d. Donau: Julio- 
magus, Samulocenae 

Dux, St.: Duxonum. 

Dwina, FL: Taruntus. 

Dyksand, Insel: Saxonum insula. 

Dyla, FL: Thiüa. 

Dysart, St.: Desertum. 



Earne, See: Dernus od. Ernus lacus. 
Eauze, St.: Elusa. 
Ebeltoft, St.: Ebeltoftia. 
Eberach od. Erbach, Kloster u. Mtfl. : 

Eberacum. 
Ebersheimmünster, St.: Aprimonas- 

terium. 

Ebersberg, Mtfl.: Eburobergomum. 
E Dersdorf, Lustschloss: Aula nova. 
Eberstein, St.: Eberstenium, -stinum. 
Ebi od. Aebi, Ort: Planura. 
Eboli, St: Eburi. 
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Ebro, Fl.: Iberus. 
Ebreuil, St.: Ebroüura. 
LesEcbelles , St : Scalaram oppidut 
Echternach, Mtfl.: Epternacum. 
Ecija, St.: Astigis. 
Escouis od. Ecouen, St.: Escovium. 
Ecrouves, I).: Scropuü villa. 
Ed er, Fl.: Adrana, Ituna. 
Ed er neb, St.: Adrianopolis. 
Edfou, St.: Apollinopolis magna. 
Edinburgh, St.: Edinburgum, Castro 
Alata. 

St. Edmundsbury, St. : VillaFaustini. 
Edulo, Mtfl.; Edubnn. 
Edyssa, St: Aegae. 
Egelfing, D.: Egolvinga. 
Eger, St. u. Fl.: Egra, Agara. 
Egeri, D.: Aquae regiae. 
Egly, Fl.: Eglis. 
Egmont, St.: Edmontiura. 
Egripo, Meerenge: Euripus. 
Egribo, Hauptstadt: Cbalcis. 
Ehen heim, St.: Oberaaca. 
Ehrenberg, Festung: Möns Honoris. 
Ehrenbreitstein, Festung: Ehren- 
berti Saxum. 
Ehstenberg, der: Estionum mous. 
Eich, Mtfl.: Echa. 

Eichstädt, St.: Ala narisca, Aichsta- 
dium, Aureatum, Dryopolis, Eustadium. 

Eid er, Fl.: Eidera, Acgidora. 

Eiderstädt, Landschaft: Epidorensis 
praefectura. 

Elf fei, Landschaft: Eiffalia. 

Eilenburg, St.: Ileburgum. 

Einrich, Gegend: Henrici pagus. 

E i n s i e d c 1 n , Stift : Eremitarum coeno- 
bium in Helvetiis. 

Ei sack, FL: Isocus. 

Eisenach, St.: Isenacum. 

Eisenberg. St.: Isenberga. 

Eisenburg, St.: Castrum Ferreum. 

Eisenburger Gespannschaft, die: 
Castriferrei Comitatus. 

Eisleben, St.: Islebia. 

Eiserne Thor, das: Porta Ferrea. 

Ekenäs, St : Quercuum peninsula. 

EkesjÖ, St.: Eckesioea. 

Eksenideh, Fl.: Xanthus. 

El va od. Elba, Insel: Aethalia. 

Elbe, Fl.: Albis. 

Elbcuf, St.: Elbovium. 

Elbing, St.: Urbs Drusiana, PJlbinga. 

Elche. St.: Ilice. 

Elfeid, St: Altaville. 

Elg,Ellgöw,Helligau,Mtfl.:Elgovia. 

Elgg, Mtfl.: Augia sacra. 

Elgin, St.: Elgina. 

Ell, St.: EIcebus, Helretus. 
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Ellenborough, St: Olenacum. 

Ellrich, St: Elricum. 

El Iwan gen, St: Elepbantiacum, 

Einbogen, St.: Cubitus. 

Elnbogener Kreis, der: Zedlica. 

Eine, St: Helena. 

Elsass, der: Alsatia, Elisgangim. 

Elsass-Zabern, St: Tabernae Tri- 
boccorum od. Tab. Alsatiae. 

El Senn, St: Caene, Coene. 

Eisgau, District: Alsaugiensis comi- 
tatus. 

Elster, die, Fl.: Eli8ter, Elstra. 
Elvas, St: Hehrae. 
Elvira, St.: Illiberis. 
Elvendu. Albordj, Bergkette : Montes 

Ceraunii. 
Elten, St: Altinae. 
Ely, St u. Insel: Helia. 
Elze, St.: Aulica. 
Emboli, St: Christopolis. 
Embrun, St: Ebredunum. 
Embs, D.: Amades. 
Emden, St: Emda. 
Emineh Boroun, Vorgebirge: 

extrem a. 
Emme. Fl.: Amma. 
Emmeli, St; Emilia. 
Emmenthal, Landschaft: Emmanaeod. 

Aminae vallis. 
Emmer. Fl.: Ambra. 
Emmerich. St: Embrica, 
Ems, Fl.: Amasis. 
Ems, Mtfl. u. Bad: Embasis. 
Em scher, FL: Eimscherna, Amsara. 
Enadieh od. Ginossa, St: Cnossus. 
Engadin, das: Caput Oeni, Japodum 

vallis. 

Engclport, Kloster: Porta Angel ica. 
Engelsburg, die: AngcUcum caatrum, 

Crescentii turris. 
Engern, St.: Angria, Angaria. 
Enghien, St: Angia. 
England od. Grossbritanniea: An- 

glia, Britannia. 
Enied od. Strassburg, Mtfl.: Enje* 

dimim. 

Eniskilling, St: Arx Kellina. 
Enkhuizen, St: Enchnsa. 
Enköping. St: Enecopia. 
Eno, St: Aenos. 
Ens, FL: Anesus, Onasus. 
Ens, St.: Anassianum, Onasum. 
Ensene ; St: Antinoe. 
Einsheim, Ensishcim, St.: Ensis- 

hemium. 
Entraigues, D.: Interaquae. 
Entremont, St: Jntermontium. 
Entrevaux, St.: Intervallium. 
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EntreDouro eMinho, Provinz: Ex- 

trema Minii. 
Eperies, St: Aperiessium, Eperiesi- 

nam. 

Eperlecques, D.: Sperleca. 

Epernay, St.: Asperencia, Sparnacum. 

Epernon: St.: Sparno. 

Epideno, Fl.: Apidanus. 

Epinal od. Espinal, St: Spinalium. 

Epinay, Mtfl.: Espinoium. 

Epsom, St.: Ebeshamenses , Ebesha- 

mum, Thermae. 
Epternach, Echternach, Mtfl.: An- 

dethanna. 
Erbil, St.: Arbela. 
Erdeni Tschao, St.: Karakorum. 
Erekli, St.: Archelais , Heraclea Pon- 

tica. 

Eresenna od. Arlanzon, Fl.: Areva. 

Erfft, FL: Arnapha. 

Erfurt, St: Erfordia. 

Ergers, FL: Ergitia. 

Erimo Castro od. Neocorio, Mtfl.: 

Thespiae. 
Erisso, St.: Acanthus. 
Erivan, St.: Eroanum. 
Erklin, St.: Horrea Coelia. 
Erlach, Mtfl. : Elegium. 
Erlaf, FL: Erlaphus. 
Erlangen, St: Erlanga. 
Erlau, St.: Agria. 
Ermeland, Bisthum: Varmia. 
Ermonth, St: Hermonthis. 
Ern6e, St: Ereneum. 
Erz an, See: Thosnites. 
E r z e r u m , St. : Arzes, Romanorum arx. 
Erz Inghian, St: Satala. 
Escaut-Pont, Mtfl.: Pons Scaldis. 
Escurial, Schloss: Scorialense mona- 

sterium. 
Esens, St.: Esena. 
Esino od. Esi, FL: Aesis. 
Eskdale, Landschaft: Escia. 
EskiHissar, St : Laodicaea ad Lycum, 

Stratonicea. 
Eski-Zagra, St.: Beraea. 
Eskischehr, St.: Dorylacum. 
Esla, FL: Estola. 
Esneh, St.: Latopolis. 
Espei o, Mtff.: Ciaritas Julia. 
Espeluy od. Maquiz, Ort: Ossigi 

Laconicum, Ossigitania. 
Espera, St: Spera. 
Espieres, Baronie: Spira. 
St Esprit, St.: S. Spiritus oppidum. 
Essek, St: Mursa major. 
Essen, St: Asnidia. 
Esslingen, St: Ezelinga. 
Estaires, St.: Minariacum. 



Este, St: Atestum. 
Este, FL: Escheda. 
Este IIa, St.: Stella Carnovium. 
Estepa la Vieja, St.* Astapa. 
Esthland, Provinz: Esthonia. 
E s t i v a 1 , Kloster : Stivagiense mouuste - 
rrum. 

Estrella, Berg: Möns Herminius. 
E s tremadura, Provinz : Betonia, Estre- 

madura Legionensis. 
Estrcmadura, Landschaft: Extrema 

Durii. 

Estremoz, St.: Extrema. 

Etal, Kloster: Attalense coenobium. 

Etaples, St: Stapulae. 

St. Etienne, St: Fanum S. Stephani. 

Eton, St.: Etona. 

Et seh, FL: Athesis. 

Etschland, Landschaft: Athesia. 

Etsed, Schloss: Echedum. 

Ettersberg, der: Möns aethereus. 

Eu, St: Auga. 

Eufferstahl oder üterstahl, die 

Pflege: Uterina vallis. 
Eugeniusberg, der: Eugenius Hyge. 
Eupatoria,.St. : Cherrone, Cherson. 
Eure, Fl.: Autura. 
Eutin, St.: Otina, ütina. 
Evas od. Effasj Gericht: Avisium. 
Evian, St.: Aquianum. 
Evola, FL: Ligula. 
Evora, St: Ebura. 
Evreux, St: Eburovicum, Eborica, 

Mediolanum, 
Exea, St.: Setia. 

E x e t e r , St : Exonia, Isca Dumnoniorum. 
Exideuil, St.: Exidolium. 
Exiles, St: Ocelum. 
Exterstein, der, Fels: Rupes picarum. 
Eyer, St: Thospia, Arzaniorum oppi- 
dum. 

Eylau od. Eule, Mtfl.: Gilovia. 
Eymoutiers, St.: Acuti monasterium. 
Eyndhofen, St.: Eindovia. 
E y s a c k , FL : Atagis, Itargus, Eysaccus. 
Eythra, D.: Itero. 
E z z e i t , Vorgebirge : Superum Promon- 
torium. 



Fabriano, St: Fabiranum. 
Faenza, St: Faventia. 
Fains, Mtfl.: Fanis. 
Falaise, St.: Falaza. 
Falkenbcrg, St.: Falcomontium. 
Falkenburg, St.: Falconis mons. 
Falkenstein, Mtfl.: Falconis petra. 
Falkirk, St.: Davium Sacellum, Ec- 
clesbrae. 
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Falköping, St.: Faloopia. 

Falmouth, St.: Falmutum, Ostium 
Cenionis, Portus Volubae, Valemuthum. 

Falster, Insel: Falstria. 

Famagusta, St: Fama Augusta. 

Famars, D.: Fanum Maitis. 

Famene, Landschaft: Falmiensispagus. 

Fanasod.Fenas, Gemeine : Faentejum. 

8 t Fangon, D.: Fanum S. Facundi. 

Fanjeaux, t>.: Fanum Jovis. 

Fano, St.: Colonia Fanesths. 

Fano, Vorgebirge: Pelorum Promonto- 
rium. 

Farades, St: Veneria. 

S t. F a r g e a u , St. : Oppidum S. Ferrioli. 

Farmoutier, D.: Farense od. Brigense 

monasterium. 
Farnham, St.: Vindomum. 
Faro, St: Esuris. 

II Faro di Messina, Meerenge: Frc- 

tum Siculum. 
Faröer, die, Insel: Faeroae. 
Fars, Landschaft: Persis. 
Farsa, St.: Pharsalus. 
Fassa, Thal: Fascia. 
Fasi od. Rione, Fl.: Phasis. 
Faucigny od. Fossigny, Herrschaft: 

Falciniacum. 
Faule Meer, das: Marepigrum, Mare 

putridum. 
Favara, Mtfl.: Dianae fanum. 
Favara, Fl.: Dianae fons. 
Favignana, Insel: Aegusa. 
Sta. Fe, St.: Fanum S. Fidei. 
Fecamp oder Fescamp, St.: Fisca- 

num oder Fisci campus. 
Feldkirch, St.: Velcuria. 
Feldkirchen, St.: Valcircum. 
Feldsperg, Gemeinen. D.: Fi 
Felep-Szalas, St: Philippi 
Feltre, St.: Feltria, Feitrum. 
Femern, Insel: Cimbria parva. 
Femersund, der: Fimbnae fretum. 
Fenestrelles, D.: Fenestrellae. 
La Fere, St: Fara. 
Ferentino, St.: Ferentinum, Floren- 

tinum. 
Fermo, St: Firma. 
Fermosella, St.: Ocellum Durii. 
Fernando Fo, Insel: Ferdinandi in- 

sula. 

Ferrah, Festung: Parra. 
Ferrara, St: lerrara, Ferraria. 
Ferreira, St.: Rarapia. 
Ferrete, St.: Ferrata. 
Ferrieres, Mtfl.: Ferrera, Fe 
Ferneres, St.: Aquae Segestae. 
Ferro, die Inseln: Acmodae. 
Ferro, Insel: Insula Ferri. 



Ferrol, St.: Far. 

Fert6, St.: Firmitas. 

La Fert6-Alais od. Aleps, St.: Fir- 
mitas Adelheidis. 

La Fertä sur Aube, St: Firmitas 
ad Albulam. 

La Ferte St. Aubin, St: Firmitas 
Naberti. 

Fert6 Aurin, St.: Firmitas Aura- 
niensis. 

Fert6 Bernard, St: Firmitas Bern- 
hard! 

Fert6 Gauch er, Mtfl.: Firmitas Au- 

culphi od. Qualquarii. 
La Fert6 Milon, St: Firmitas Mi- 



Fervueren, St: Fura. 
Fe sa, St.: Pasareadae. 
Fes camp, St.: I*escamum. 
Feuchtwangen, St: Hydropolis. 
Fcu er land, Landschaft: Ignium terra. 
Feuillants, Abbaye-, Kloster: Ab- 

batia Fuliensis. 
Feurs, St.: Forum Segusianorum. 
Fez, Kaiserreich u. St: Fessa, Regnum 

Fessanum. 
Fez, Provinz: Phazania. 
Fezenzac, St: Fidentia. 
Fiano, St: Flavianum. 
Fianona, St: Flanona. 
Fichtel^ebirge, das: Möns Piniferus. 
Fidonisi, die Schlaugeninsel: Leuce. 
Fiesole, St: Faesula, -ae. 
Fife. Grafschaft: Othelima. 
Filekische District, der: Filekieusis 

Processus. 
Fi Ii b eh, D.: Philippi. 
F i 1 i c u r i , Insel : Phoenicusa od. Phoeni- 

codes. 

San Filippo d'Argirone, St: Ag- 
grena. 

Fillek, St: Villecum. 
Fils, FL: Vilisia. 
Finale, Mtfl.: Finarium. 
Finmarken, Landschaft: Finmarcbia. 
Finnische Meerbusen, der: Sinus 

Finnicus. 
Finnland, Provinz: Finnia. 
Fiora. Fl.: Flora. 

San Fiorenzo, St.: S. Florentini op- 
pidum. 

Fiorenzuola, St: Florentia. 
Firmiano, St.: Firmanorum castellum. 
Firth of Cromartie, Meerbusen: 
Vaca. 

Fisardo, Berg: Elibanus mons. 
Fischa,die grosse, FL: Fisca,Vischa. 
Fischen, D.: Viscon. 
Fischingen, Kloster: Piscina. 
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Fismea, St.: Fimae oder ad Fines. 
Fiume, Landschaft: Flavoniensis cir- 
culus. 

Fiumesino, Fl : Rubicon. 
Fiuminale, Fl.: Volerius. 
Fivel, Fl.: Dummonus. 
Fl äsen, Gemeine: Falisca, Faliscum. 
Flandern: Flandrae. 
Flavigny, St.: Flaviniacum. 
La Fleche, St.: Fixa, Flexia. 
Fleims, das Thal: Vallis Flemarnm. 
Flensburg, St.: Flenopolis. 
Flensburger Wyk, Meerbusen: Fleni 
sinus. 

Fleurus, St.: Floriacum monasterium. 
Fleury, St.: Floriacum ad Oscarum. 
Flims oder Flimbs, Gemeine: Fle- 
mium. 

St. Florenberg, St.: Möns S. Florae. 
Florennes, St.: Florinae. 
Florensac, St.: Florentiacum. 
St. Florentin, St.: Eburobrica, Fanum 

S. Florentini, S. Florentini Castrum. 
Florenz, St.: Florentia. 
Flor es, Insel: Florum insula. 
Florival, Abt.: Florida vallis. 
St. Fl our. St: Fanum S. Flori. 
Flums, Mtfl.: Flemma. 
Flu via, FL: Cluvianus, Clodianus. 
Focklabruck od. Vöklabruck, St.: 

Veclaepoiitum. 
Föhr, Insel: Fora. 
Foggia, St: Fovea. 
Foigny, Abt: Fusniacum. 
Foix, Grafschaft: Fuxensis comitatus. 
FoiXj St: Fuxum. 
Foglia, FL: Isaurus, Pisaurus. 
Fokia, St.: Phocaea. 
Fondi, St.: Fundi. 
Fontaine l'Evesque, St.: Fons 

Episcopi 

Fontainebleau, St.: Fons Bella- 
queus. 

Fontenay, D.: Fonteniacum. 

Fontenay le Compte, St: Fönte- 
naeum Capitum. 

Fontenoy, D.: Fonteniacum. 

Fontenelle, St u. Abt : Fontanella. 

Fontevrault, Mtfl.: Fons Ebraldinus. 

Fontibre, Mtfl.: Fons Iben. 

Forbat, Vorgebirge: Tenebrium Pro- 
montorium. 

Forcalquier, St: Forcalquerium. 

Forchheim, St.: Forchena, Locoritum, 
Trutavia. 

Forcone, St: Furcona. 

Fordun, Mtfl.: Fordunium. 

Forez, Landschaft: Forensis pagus, 
Scgusianus ager. 



Forenza, St.: Forentum. 

Forfar, St.: Orrhea. 

Forces, St: Forgiae. 

Forli, St: Forum Livii, Forlivium. 

Forlimpopoli, St: Forum Pompilii. 

Formentera: Insel: Golubraria, Ophi- 

usa, Hydrussa. 
Fornovo, St.: Forum novum. 
Foron, Mtfl.: Furonis. 
Forstenberg, D.: Vetera castra. 
Fort Louis, Festung: Castrum Lu- 

dovici. 

La Forza, St.: Fortalitium. 
Fromentera, Insel: Frumentaria. 
Fortore, Fl.: Frento. 
Fos di nova, St.: Fossae Papirianae. 
La Fossa, Mtfl.: Forum Pompilii. 
Fossana Paltana, FL: Togisonus. 
Fossano, St: Fons sanus. 
Fosse, St.: Fossae. 
Fossombrone, St.: Forum Sempronii. 
Fouah, St: Naucratis. 
Foug od. Fau, Mtfl.: Fagus. 
Fougeres, St: Fiüceriae. 
St Foy la Grande, St: Fanum St. 
Fidei. 

Fraga, D.: Flavia Gallica. 
Franche Comte, die, Grafschaft: Bur- 

gundiae comitatus, Sequania. 
Franchemont, Marquisat: Tectensift 

pagus. 

Franecker, St: Franechera, Frane- 
quera. 

Frankenberg, der: Ferratus mons. 
Frankfurt am Main, St: Franco- 

furtum ad Moenum. 
Frankfurt an derOder, St.: Franco- 

furtum ad Viadrum od. Oderam, Tra- 

jectum ad Oderam. 
Frankreich, Franken, das alte 

Frankreich: Francia, Gallia. 
Franken: Francia orientalis. 
Frascati: St: Tusculum. 
Frat, FL: Euphrates. 
Fraubrunnen, Landvoigtei: Fons 

beatae virginis. 
Frauenalb, Abt.: Alba Dominarum. 
Frauenberg, Schloss: Prinda. 
Frauenburg, St: Drusiana urbs. 
Fraüenthal, Kloster: Vallis beatae 

Mariae. 

Frau Stadt, St: Fraustaxlium. 
Freddo, FL: Asinarus, Frigidus. 
Freel, das Thal: Vallis Fora. 
Frei b er g, St: Friberga, -um. 
Freiburg, St.: Friburgum Brisgoiae, 

Friburgum Nuithonum. 
Freiburg, St: Friburgum ad Win- 

d&Qi* » • , 
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Freiburg an derünstrut, St : Nova 

Curia Numburgensis. 
Freienwalde, St: Frienwalda. 
Freisach, St.: Frisacom. 
Freising, St: Frisinga. 
Freistadt, St.: Libera civitas. 
Freistädtl, St: Palgocium. 
Frejenal de la Sierra: St: Nerto- 

briga. 

Fr ejus, St: Colonia Classensis, Foro- 

Freudenthal, Kloster: Vallis iocosa. 
Freudenthal, St.: Jucunda vallis. 
Freystadt, St.: Kleutheropolis. 
Freystadt, St: Eleutheropolis Tes- 
8inensis. 

Freystadt, St: Eleutheropolis ad 
Yagum. 

Friaul, Landschaft: Forum Julium. 
Fricenti, St.: Frequentum. 
Fridericia, Festung: Friderici oda. 
Friederichsbühl, Schloss: Friderici 
Collis. 

Friedrichsburg, St.: Fridericobur- 

gum od. -polis. 
Fr iedrichsham, St: Friderici portus. 
Friesland: Frisia. 
Frigento, St: Ecolarium, Frigentium, 

Friquentum. 
St Frique, Mtfl.: Fanum S. Africani. 
Frisovta, D.: Oita Frisica. 
Fritzlar, St.: Fricdislaria. 
Froberg, Grafschaft: Montisgaudium. 
Froideval, Thal: Frigida vafiis. 
Fronsac, Herzogthum u. Ort: Fron- 

ciacum. 

Front. St.: Villa Frontensis. 
Frontignan, St.: Forum Domitii,Fron- 

tinianum. 
Frosinone, St: Frusino. 
Fuente Ovcjuna, Mtfl.: Melaria. 
Fuenterrabia, St.: Fons rapidus. 
Fuentes, Festung: Arx Fontana. 
Fünchunden, 1).: Fergunna. 
Fünen, Insel: Fionia. 
Fünfkirchen, St.: Quinque ecclesiae. 
Fürstenberg, St. u. Grafschaft: Fur- 

steroberga. 
Fürstenfeld, Kloster: Cella principis. 
Füssen, St: Abudiacum, Faucenae, 

S. Magni coenobium. 
Fulda, Fl.: Fuldaha. 
Foligno od. Fuligno, St: Fulginia. 
Fumay, Herrschaft u. St.: Fumacum. 



FumeY.'St 



Fumellum. 



Furchie, Pass: Furcae caudinae. 
Furke, die, Berg: Bicornis, Furca. 
Furnes, St.: Furna, -ae. 
Fusaro, See: Acherusia palus. 



Fyrth of Förth: Bodotria aestuarium. 
Fyrth of Solway, Meerbusen: Itunae 

aestuarium. 
Fyrth of Tay, Meerbusen: Tava. 



dabei, St: Gablona. 

Gabi na, St.: Lesa. 

St Gabriel, Mtfl.: Ernagium. 

Gadebusch, St.: Dei locus. 

Gaestriklandj Landschaft: Gestricia. 

Gaeta, St. : Cajeta. 

Gail. Fl.: Julia, Zea. 

Gaillac, St: Galliacum. 

Gail Ion, Mtfl.: Castrum Gallionis. 

Gaiss, D : Casa. 

Galaso, FL: Galesus. 

Galaure, Fl.: Galaber. 

Galaxidi, St.: Euanthia. 

Galera, St: Galeria. 

Galicia, Landschaft: Galaecia. 

Gallego, Fl.: Gallicus. 

St Gallen, St.: Fanum S. Galli, San- 

Gallum. 
Gallese, Mtfl.: Gallesium. 
Gallipoli, St.: Callipolis, Gallipolis. 
Galloway, Galway, Halbinsel u. St.: 

Chersonesus Novantum, 
Neu-Galloway, St.: Galveja. 
Gallway, St: Duaca Gallica, Gallo- 

vidia. 

Gamaches, Mtfl.: Gamachium. 
Gambs, D. : Campsum, Comesianorum 

conventus. 
Gaming, Kloster: Gemmicense coeno- 

bium. 

Gandersheim, St: Gandersium. 

Ganges, Fl.: Ganges. 

Gannat, St: Gannatum. 

Gap, St.: Vapincum. 

Gapencais, Landschaft: Vapincensis 

tr actus. 
Gar, Fl.: Gardo. 
Garabusa, Insel: Carabussa. 
Gardasee, der: Benacus lacus. 
Gardon, II: Vardus. 
Garessi o, Mtfl.: Garetium. 
Gargano, Berg: Garganus. 
Garigliano, Fl.: Liris. 
Garonne, Fl.: Calarona, Garumna, 

Varumna. 

Gascognische Meer, das: Aquita- 

nicus oceanus. 
Gasconier, die: Cadurci. 
Gastein, Bad: Augusta Antonini, Ga- 

8tenium. 

Gastelen, Ober- und Nieder-, D.: 
Castellio Superior und Inferior. 
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Gaster oder Gastal, Landvoigtei: 

Gastra rhaetica. 
Gatinois, Landschaft: Gatineusis pa- 

gns, Vastinensis comitatus. 
St Gaudens, St.: S. Gaudenti oppi- 

dnm. 

Gauding, D.: Gouttinga. 
Gave d'Oleron, Fl.: Gabaris Olero- 
nensis. 

Gave de P au, FL: Gabarus Palensis. 
Gebseh, St.: Lybissa. 
Geentsberghe. Gcersbergen oder 

Grammont, St: Gerardimontium. 
Gefle, St: Gevalia. 
Geiersberg, der: Vulturius mons. 
Geisberg, der: Möns Caprarius. 
Geisenfeld, Mtfl.: Gisoms castra. 
Gelb, Mtfl.: Gelduba. 
Geldern, Provinz: Geldria. 
Gemblours, St: Gemblacum. 
Gemmingen, St: Geminga. 
Gemünd, St.: Gemunda ad Traunum. 
Neckar-Gemünd, Mtfl.: Gemunda ad 

Nicrum. 

St Genais, Halbinsel: Insula S. Ge- 
nesii. 

Genapp od. Genappe, Ort: Genapium. 
Genevois, Herzogtnuni: Gebcnnesium 

oder Gebennensis Ducatus. 
Genf, St.: Colonia Allobrogum, Ceba- 

num, Gebenna, Geneva. 
Genfersee, der: Lacus Lemanus. 
Saint Gengour le royal, St: S. 

Gengulfi oppidum. 
Gennep, St.: Cenebum. 
Gent, St: Gandavum. 
Genua, St: Genua. 
Genzano, Mtfl.: Cyntianum. 
Georgenberg, Mtfl.: Mons S. Georgii. 
Georgenthal, Klost. : Vallis S. Georgii. 
Gera, St.: Gera. 
Gerace, St: Geratia. 
Gerberoy, St: Gerboracum. 
Gerenzia oder Cerenzia, St.: Ce- 

renthia, Geruntia. 
Geres, Mtfi.: Geraus. 
St. Germain, St.: San Germanum. 
St Germain en Laye, St: Fanum 

S. Germani in Laja. 
St Germano, St: S. Germani civitas. 
Germersheim, Festung : Vicus Julius. 
Gernrode, St: Gerningeroda. 
Gerolzhofen, St: Genocuria. 
Gerona, St.: Gerunda. 
Gerpinnes, Mtfl.: Gerpinis. 
Gers, Giers, St: Aegirciua. 
Gersdorf, St: Vüla Gerlaci. 
Gertruidenberg, St.: Mons S. Ger- 

txiidis. 



Gets, FL: Geta. 
Geule, FL: Gulia. 
Gevaudan^ Landschaft: Gabali, -es. 
Gex, 



St: d( 



-um. 



Geziret el Heif od. El Birbe, Insel: 
Philae. 

Gharipour, Insel: Elephanta. 
Ghazna, St: Gauzaca. 
Ghazzah, St.: Gaza. 
Ghdib el Zickar, Bergkette: Garaplri 

montes. 
Gherzeh, St: Carusa. 
Ghiera d'Adda, Landschaft: Addua 

glarea. 

Gnio oder Kemlik, St.: Cius. 

Ghivira, St.: Gaviratium. 

Ghuzel Hissar, St.: Magnesia atl 

Mae an drum. 
Gianuti, Insel: Artemisia. 
Giavenno, Mtfl.: Javennum. 
Gibraieon, St: Ossonoba. 
Gibraltar: Calpe, Herculanum. 
Gibraltar, Strasse von: Gaditanum 

fretum. 
Gien, St: Gianum. 
Giens, Halbinsel: Pomponiana. 
Gieraci od. Gerace, St.: Hieracium. 
Giessen, St: Giessa. 
Gifuni od. Gifoni, Mtfl.: Geofanuin. 
Giglio. Insel: Igilium. 
G i h a u d , Mtfl. : Dbimum. 
Gijon, D.: Gigia. 
G i 1 m a , St : Cilma. 

St. G i 1 1 e 8 , St : Heraclea Viennensis, 

Sancti Aegidü villa. * 
St Gilles les Boucheries, MtH.: 

Fanum S. Aegidü. 
Gioja, St: Joja, 

St Giorgio, St: Morgentia, -tium. 
Girgenti Vecchio, St.: Agrigentum. 
Giovenazzo,St. :J uvenacia, Natiolum. 
Gironde, FL: Girundia. 
St. Gislain, Mtfl.: Fanum S. Gisleui. 
Gisors, St.: Caesarotium, Giso, Gisor- 
tium. 

Gitschin, St.: Gitmiacinum. 
Giudecca, Laguneninsel: Judeca. 
Glamorgan, Grafschaft: Clamorgania. 
Glandeves, St.: Glandeva. 
Glarus od. Glaris, St.: Glarona. 
Glasgow, St: Glasgua. 
Gla8tonbury, St.: Glasconia. 
Glatz. St: Glacium. 
Gleicnen, Schloss: Gliche 
G 1 e i n k , Kloster : Glunicense coenobium. 
Glioubatia,. Bergkette: Scordus mons. 
Glizberg, St: Glichberga. 
Glocester, St.: Claudia castra, (pla- 
num, Glevum, Glocestria. 
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Glogau, St. u. Festung: Glogavia. 
Glückstadt, St.: Fanum S. Fortnnae, 

Tychopolis. 
Glurenz, St.: Geluraum. 
St Goar, St: Fanum S. Goari. 
Gociano, St.: Guncianum. 
Godmanchc8ter, St.: Duroli pons. 
Gömörer Gespannschaft, die: Goe- 

möriensis comitatus. 
Goeree, Insel: Goderea. 
Görlitz, St: Gorlicium. 
Görz, St.: Goritia. 
Göppingen, St: Goppinga. 
Göttingen, St: Gotinga, Tuliphor- 

dium. 

Göttweig, Kloster: Chotwicense mo- 

nasterium, Godewicum. 
Gograh, Sardjou od. Deva, FL: El- 

goramis. 
Goldberg, St: Aurimontium. 
Golf von Genua, der: Ligusticus 

sinus. 

Golf von Manfredonia, der: Urias 
sinus. 

Golf von Saros, der: Sinus Melas. 
Golfe de Grimaud od. St Tropez, 

Meerbusen: Sinus Sambracitanus. 
Golfo d'Aiomama, Meerbusen: Sinus 

Toronaicus. 
Golfo di Carnero, Quarnero od. 

Quarnerolo, Meerbusen: Sinus Fla- 

naticus. 

Golfo di Colochinna, Meerbusen: 

Sinus Laconicus. 
Golfo diContessa, Meerbusen: Sinus 

Strymonicus. 
Golfo de Coron, Meerbusen: Sinus 

Messeniacus. 
Golfo di Lepanto, Meerbusen: Sinus 

Naupactinus. 
Golfo di Monte Santo, Meerbusen: 

Sinus Singiticus. 
Golfo di Napoli, Meerbusen: Sinus 

Neapolitanus, Sinus Crater. 
Golfo di Salonichi, Meerbusen: Si- 
nus Thermaeus. 
Golfo v della Speccia: Meerbusen: 

Portus Lunae. 
Golfo di Trieste, Meerbusen: Sinus 

Tergestinus. 
Gollin, St.: Galli Castrum. 
Gombs, District: Gomesianorum con- 

ventus. 

Gomeria, Insel: Capraria, 
Gondrecourt, St: Gundulphi curia. 
Gondok, Fl.: Condahates. 
Gonfaron od. Le Canet, D.: Forum 
Voconii. 

Gorinchem, St: Gorichemium. 



Gritsa od. Goritza: St : Mantinea. 
Goseck, D.: Gozeka. 
Goslar, St: Civitas imperialis ad 
Gosam, 

Gothland, Landschaft: Gothia. 
Gothland, Insel: Gothlandia. 
Gothenburg, St: Gothoburgum. 
Gottesgab, St: Theodosium. 
Gotteshausbund, der: Foedus ca- 
thedrale. 

St Gotthardt, der: Aduallas, Alpes 

Sumnme, Elvelinus Ursara. 
Gottorp, Schloss: Gottorpia. 
Gouda, St: Gouda. 
Governolo, Mfl.: Ambuletu», Castel- 

lum. Gubernula. 
Gozo, Insel: Gaulos. 
Gmttnden, St: Laciacum. 
G münden, St: Gaudia mundii. 
Gnadenberg, Mtfl. : Gratiae mons. 
Gnadenthal, Kloster: Gratiarum 

valli8. 

Gnadenzell, Kloster: Gratiae cella. 
Gnesen, St.: Gnesna. 
Gr ab 8, D. : Quaradaves. 
Gradisca, St.: Gordenia. 
Grafenthal, St: Vallis Comitum. 
Gr ätz, St: Graecium. 
Grafen-Castel, das: Petra Comitis. 
Grampiangebirge , das: Grampius 
mons. 

Gran, St: Strigonium. 
Gran, Fl.: Granus. 
Granada, St: Granada. 
Grancey le Castel, St : Grancejnm 
oaatrum. 

Grande chartreuse, la, Hauptklo- 
ster: Carthusia Grandis. 

Grandpr6, St.: Grandipratum. 

Grandweiler, St: Grammatum. 

Grand-Serre, le, St.: Castrum Serris. 

Granson, St.: Grandisonium. 

Granville, St: Grandisvilla. 

Granville, St: Grannonium. 

Grasse, St: Graca. 

Graubündten, Canton: Grisonia, Cu- 
riovalli8 ligae tres. 

Graubündtner Gebirge, die: Alpes 
Rhaeticae. 

Graudenz, St. u. Festung: Grauden- 
tium. 

Graupen, Mtfl.: Grupna. 
Gravelingen, St.: Kovum oppidum. 
Graventhal, Kloster: VaHis Gratia- 
rum. 

Gravesend, St.: Gravescenda. 
Gray, St.: Gradicum. 
Grazaleraa, St: Lacidulemium. 
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Great-Berkhamsted oder Caster, 

Mtfl.: Durobrivae. 
Greden, Thal: Gardena, 
Greenwich, St.: Grenovium, Gron- 

vicum, Gronaicum. 
Gregorsmünster, Kloster: S. Gre- 

gorii cella. 
Greifensee, St.: Gryphacum. 
Greif fenberg, St.: Gryphiroontium. 
Greifswalde, St.: Gripeswolda. 
Grenoble, St: Accusiorum colonia, 

Gratiaaopolis. 
Gräsivaudan, das Land: Gratiano- 

politanus Pagus. 
Greuno, St.: Elyma. 
Greussen, St.: Crozina. 
Greve8mühlen, St : Comitis mola. 
Griechenland: Graecia. 
Griers oder Greiers, St.: Grueria. 
Grignan, St.: Griniacum. 
Gr im oder Grimmen, St.: Grimus. 
Grimaki Kaikj, Fl.: Caicus. 
Grimaud ? St.: Athenopolis, Olbia, 

Sambracia. 
Grimbergen, Mtfl.; Grenbergis. 
Grimma, St.: Crema, Crimina. 
Grobming, Mtfl.: Gamarodurnm. 
Gröningen, St: Groninga. 
Grönland, Halbinsel: Gronia, Grön- 

landia. 
Gron, Mtfl.: Grunum. 
Gross-Rohrheim, Mtfl.: Rara. 
Grossenhain, St.: Apud indaginem 

marchioni8, Haganoa, Indago Mar- 

chionis. 
Grossetto, St: Rosetum. 
Gross-Strehlitz, St.: Strelicia major. 
Grosswardein, St.: Varadinum. 
Grossweil, D : Wilevilla. 
Grottkau, St.: Grotgavia. 
Grub. Landschaft: Fovea. 
Grünberg, St.: Prasia Elysiorum. 
Grüningen oder Nürtingen, St.: 

Grinano. 
Grüsch, D.: Crucium. 
Grüssau, D. : Grissovium. 
GuadalaviaroderTuria,Fl.: Durias. 
Guadalaxara, St.: Arriaca, Carraca. 
Guadalquivir, FL: Baetis. 
Guadeloupe, St.: Aquae Lupiae. 
Guadiana, FL: Anas. 
Guadix, St : Acci, Guadicia. 
Guagida, St: Ladigara. 
Guarda, St: Lancia oppidana. 
Guastalla, St.: Gardistallum, Vastalia. 
Guasto oder Vasto di Climone, St.: 

Amonium. 

Gubbio oder Eugubio, St: Eugu- 
bium. 



Güld&nkron, Kloster: Corona. 
Güntring, Mtfl.: Ferrariae Carnorum. 
Günz, St.: Ginsium. 
Güntzburg, St: Guntia. 
Guerande, St.: Aula Quiriaoa od. -ci. 
Gueret, St.: Garactum. 
Guernsey, Insel: Sarnia. 
Gützkow, St.: Gotzgaugia. 
Gugl. FL: Zea. 
Guich-Alet, St.: Aletum. 
Guiche, Grafschaft: Guissunum. 
Guimaraens, St: Vimarinum. 
Guines, St.: Guisnae. 
Guipuscoa, Landschaft: Jupuscoa, 

Vanduli. 
Guise, St: Guisium Castrum. 
Guisona, St.: Cissa. 
Gumenik oder Tokat, St.: Coniana 

Pontica. 

Gundis, Pfarrdorf: Contegium. 
Gurk, Mtfl.: Gurca. 
Gurrea, St: Forum Gallorum. 
Gutenzell, Gotteszell, Abt.: Bona 
cella. 

G u y e n n e , Landschaft : Aquitauia, No- 

vempopulania. 
Gyula, Schloss: Julia. 



Haag, St.: Haga Comitis. 

H adeln, Landschaft: Hadclia. 

Haff, das Curische: Lacus Curonicus. 

Haff, das frische: Habus, Recens la- 
cus, Lacus Venedicus. 

Hagenau, St.: Hagenoa. 

Hain, St.: Forest», de. 

Haiti, Insel: Hispaniola 

Haivali, St: Heraclea. 

Halberstadt, St.: Antiqua civitas, 
Halapia, Pheugarum. 

Halb -Thum, Mtfl.: Hemipyrgum. 

Halifax, St.: Halifacia. 

Halicz, St.: Halica. 

Hall, Mtfl. u. Bad: Ernolatia. 

Hall: Hala ad Oenum. 

Halle, St.: Hala Hermunduroram. 

Hall oder Schwäbisch-H., St: Hala. 

Hai lein, St.: Haliola, Sahna. 

Halmstadt, St.: Haimostadium. 

Harn, St.: Hametum ; Hammus. 

Harn ad an, das heutige: Ecbatana. 

H am am e t oder S u 8 a , St. : Adrumetum. 

Hamath, St.: Eviphauea. 

Hamburg, St.: Hamburgum. 

Hameln, St.: Hamela. 

Hamm, St: Hammona. 

St Hamont: Hamons. 

Hampshire, Grafschaft: Hanonia. 
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Hamma da Cabes, El, St: Aquae 

Tacapinae. 
Hanau, St.: Hanovia. 
Hannover, St. u. Königr. : Hanovera. 
Hansestädte, die: Hanseaticae urbes. 
Hapsal, St.: Hapselia. 
Harconrt, St.: Harcurtium. 
Harderwyck, St.: Harderovicum. 
Harfleur, St.: Arefluctus, Harflevium. 
Harlem, St.: Harlemum. 
Harlinger Land, das: Harlingia. 
Haro, St.: Castrum Bilium. 
Haromszekische Stuhl, der: Ha- 

romszekiensis sedes. 
Harran. St., Carrhae. 
Hartenberg, Mtfl,: Duroburgum. 
Hartenfelde oder Hartfeld, das: 

Durus campus. 
Hartford, St.: Durocobrivae , -is. 
Harwich, St.: Harviacum, -vicum. 
Harz, der: Harthicus mons, Silva Her- 

cynia. 

Harzgerode, St: Saltus Venatorius. 
Hasbain, Grafschaft: Hasbaniensis 

comitatus. 
Hase, Fl.: Hasa. 
Haslach, D.: Avellana. 
Hassankaleh, St: Theodosiopolis. 
Hasselt, St.: Hasseletum. 
Hastenbeck, Ebene von: Idistavisus 

campus. 

Hastiere Lavaux, D.: Hasteria. 
Hattonchatel, St.: Hattonis Castrum. 
Hat van, St.: Hatuanum. 
Hautecombe, St.: Altacumba. 
Haute Rive, St,: Alta ripa. 
Havel, Fl.: Habala. 
Ha vre, St: Havrea. 
Havre de Grace, St.: Franciscopolis. 
Havre de Longueville, St : Legedia. 
La Haye, St.: Haga Aurelianensis. 
Haynau oder Hayn, St.: Hainovia. 
Heers, D.: Heerevilla. 
Hegau, Landschaft: Hegovia. 
Heidelberg, St: Edelberga. 
Heilbron, St: Alisum, Fons salutis, 

Heilbronna. 
Heiligenbeil, St.: Sancta civitas. 
Heiligenberg, St: Sanctus mons. 
Heilig-Kreuz, Mtfl.rFanum S. Crucis. 
Heilig-Kreuz, St.: S. Crucis oppidura. 
Heimburg, St.: Carnuntum. 
Heis, Insel: Hericus. 
Helgoland, Insel : Hertha, Sacra insula. 
Hellado oder Agriomela, Fl.: Sper- 

chius. 

Hellebrunn, Lustschloss: Clarofonta- 

num palatiura. 
Hellin, St: Ilunum. 



Helmstädt, St: Athenae ad Ebnum, 

Helmstadium. 
Helore, St: Helorum. 
Heisingland, Landschaft: Helsingia. 
Helsingfors, St: Helsingoforsa, 
Helsingör, St: Helsingora. 
Helvaux, Mtfl.: Helvatium. 
Henin-Lietard, Mtfl.: Henniacum 

Litardi. 

Hennebon,-St: Hannebotum. 

Hennegau, der, Hainaut oderHene 
Gouwen, Provinz: Hanagavensis co- 
mitatus. 

Henrichemont oder Boisbelle, St: 

Henricomontium. 
Heraclitza, St: Heraclea. 
Herault, Fl.: Arauraris, Eravus. 
Herborn, St: Herborna. 
Herford, St: Herfordia. 
Herisau, Gemeine: Augia Domini. 
Heristall, St: Heristallum. 
Herjedalen, Provinz: Herdalia. 
Her kl a, St: Hadrumetum. 
Hermann-Miestitsch, St.: Mieste- 

cium Hermanni. 
Hermannstadt oder Szeben Szeke, 

St.: Cibinium, Contra Acincum. 
Hermanhstadter Gespannschaft 

die: Cibiniensis comitatus. 
Herrenaurach, Kloster: Ura. 
Herrera del Duque, St: Leuciana. 
Herr engrund, Burgflecken : Vallis Do- 

minonmi. 
Herrnhut. Mtfl.: Custodia Dei. 
Herrnstaat, St: Kyriopolis. 
Hersfeld, Fürstenthum: Herocampia. 
Herzogewina, die: Arcegovina. 
Herzogenbusch, St. : Buscoduca, -um, 

Sylva Ducis. 
Hertogenrade oder Herzogenraid, 

St u. Sehloss: Rhodia Ducis. 
Hesdin, St: Hedena, Hisdinum, Hos- 

denenses. 

Hesn-Kaifa, St: Castrum Cepha. 
Hessen, Churfürstenthum : Hassia. 
Hessen, die: Catti. 
Hexham, St.: Axelodunum. 
Hildburghausen, St: Hilpertohusa. 
Hildesheim, St: Ascalingium, Ben- 

nopolis, Hennepolis. 
Himalayagcbirge, das: Emodi mon- 

tes, Imaus. 
Himmelskron, Sehloss u. D.: Coeli 

Corona. 

Hindukhusch, Bergkette: Paropa- 

misus mons. 
Hiniesta, Mtfl.: Sogestica. 
St Hippolyte, St: Famun S. Hip- 

polyti. 
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Hirschau, Kloster u. St.: S. Aurelii 

monasterium. 
Hirschau, St.: Hirschavia. 
Hirschberg, St.: Cervimontiuni. 
Hirzberg, St.: Cervimoiitium. 
Hit, St.: 18 oder Aiopolis. 
Hita, St.: Cessata. 
Hitzacker, St : Hizgera. 
Hjo, St.: Hiovia, 

Hobökeu, Schloss: De alta Fago. 
Hobroe, Mtfl.: Hobroa. 
Höchst, St.: Hoechsta. 
Hörselberg, der: Horrisonus mous. 
Höxter, St.: Huxaria. 
Hof, Mtfl.: Curia Pannoniae Inferioris. 
Hof, St.: Curia moravica. 
Hoffnung, das Vorgebirge der guten: 

Caput bonae spei. 
Hohenembs, Alt- u. Neu-: Amisium. 
Hohenfurt, Mtfl.: Altovadum. 
Hohenkrähn, Ort: Graea. 
Hohenlohe, Grafschaft: Holacheus. 
Höh entwiel, Festung: Duellium, Tuila 

alta. 

Hohenwart, Mtfl.: Alta specula. 
Hohenzollt- in, Fttrstenthum u.Schloss : 

Zolnernum. 
Holland: Batavia. 
Holme. Kloster: Insula Dei. 
Holstebroe, St.: Holdstebroa. 
H oistein: Holsatia. 
Holum, St.: Hola. 
Holy Island, Insel: Haugastaldium. 
Holz, Kloster: Monasterium S. Joannis 

Baptistae in silva. 
Holzkreis, der: Silvaticus sinus. 
Homes oder Horns, St.: Emesa, -sus. 
Honfleur, St.: Honflevius. 
Honnecourt, Mtfl.: Hunnicuria 
St. H onorat, Insel: Lehna. 
S. Honorato, Ort: Sardopatris fanum. 
Honther Gespannschaft, die:Hon- 

tensis comitatus. 
Horbourg, Mtfl.: Argentaria. 
Horm u 8 oder 0 r m u s, Insel : Harmozia. 
Hornach os, St.: Furnacis. 
Hort-Dicu, L': Hortus Dei. 
Hospicio, St, Hafenstadt: Olivula 

portus. 

H o s z s k z u-M e z ö, Mtfl. : Campus Iongus. 
Horsens: Horsnesia. 
Houat, kleine franz. Insel: Siata. 
Houlx, St.: Maitis statio. 
Hraditsch, St.: Rumhobodun. 
Hradisch, St: Hradisca. 
Hradischer, der, Kreis: Hradistien- 

sis circulus. 
Hrochow Teynetsch. Mtfl.: Teyne- 

cium Rochi. 



Hu. St: Diospolis parva. 
Hubertusburg, Schloss: Hubertibur- 

gum. 

Huelva, St.: Onoba. 

Hüningen, St.: Monasterium Hege- 

nense, Huninga. 
Huescar, od. Guescar, St.: Cali- 

cula. 

Huesca, St.: Osga Illergetum, Faven- 

tia Hosca. 
Huete, St.: Julia Opta. 
Illugshofen, Kloster: Ilugonis curia. . 
Huisne, Fl.: Idonia. 
Humber, Fl.: Umber, Abus. 
Hundert-Bücheln, St.: Centumcollis. 
Hundsrück, Gebirge: Tergum Cani- 

num, Hunnorum tractus. 
Husat, Bcr^schluss: Hustum. 
Hussein Abad, St.: Mithridatium. 
Husum, St.: Hosemum. 
Huy, St.: Huum. 
Huiden, St.: Heudena. 
Hween, Insel: Hueua. 
Hyderabad, St.: Hippocura. 
Hyeres, St.: Olbia, Areae. 
Hyerischen, die, Inseln: Stoechades 

insulae. 



Jaca, St.: Jacca. 
Jacqueville, St: Broagium. 
Jägerndorf, St : Carnovia. 
Jämtland, Landschaft: Jemtia. 
Jago di Compostella, St., St.: Fla- 

vionia, S. Jacobi monasterium, Stellae 

campus. 

Jaen, St.: Aurgi, Jaena, Gienum, Fla- 

vium Argitanum. 
Jagodna, St.: Jagodina. 
St. Jakob, Abt.: Abbatia Rosacis. 
Jalomnitza od. Proava, Fl.: Na- 

paris. 

J a m b o . St. : Chanmuthas. 
Jamboli, St: Amphipolis. 
Jamets, D.: Gemmacum. 
Janina, St Jamna. 
Iani Sou, St: "Gallus. 
Janitza, St: Bunomia, Pella. 
Jantra, St: Jatrus. 
Japan: Japonia. 
Jaretta, Mtfl.: Symethes. 
J arge au, Mtff.: Gargogilum, Gurgo- 
linum. 

Jaromierz, St. Jaromirium. 
Jassy, St: Jassium. 
Je deren, Vogtei: Jadrensis regio. 
Jauche, D.: Jacea Castrum. 
Jauer, St.: Juravia, Jauravia. 
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Jaunstein, Mtfl.: Jaenna. 
Java, Insel: Iabadice. 
Javols, Mtfl.: Anderitum. 
Jbiza, Insel: Ebusus. 
Ibrahim-Nahr, FL: Adonis. 
Idanha a Velha, St: Equitania, Igae- 
dita. 

Idro, der See: Lacus Idranus. 

Jean d'Acre, St.: Acco. 

Jean de Losne Belle defense, St., 
St. : Latona, Laudona, Fanum S. Joan- 
nis Laudonensis. 

Jean de Luz, St., St: Vicus Lucius, 
Luisium, Fanum St. Joannis Luisii. 

Jean Pie de Port, St., St.: Fanum 
St Joannis Pedeportuensis. 

Jecker, Fl.: Jecora. 

Iekil-Irmek, Fl.: Iris. 

Jölswa, Jelsawa, St.: Alnovia. 

El Jem, St: Tysdrus. 

Jena, St: Athenae ad Salam. 

Jenischeher od. Larissa, St.: La- 
rissa. 

Jericho, St.: Palmarum civitas. 
Jersey, Insel: Caesarea. 
Jerusalem, St: Hierosolyma. 
J e s i , St. : Aesis. 
If, Insel: Hypaea. 

Iferten od. Yverdun, St.: Castrum 

Ebredunum, Ebrodunum. 
Iglau, St.: Giglavia, Iglavia. 
Iglo od. Neudorf. St: Iglovia. 
Iglesias, St: Ecclesiae. 
Igualada, St.: Ergavica, Latae aquae. 
Ilantium, Ilanz, St.: Antium. 
Ilawa od. Deutsch-Ey lau, St.: Gi- 

lavia Germanica. 
Ilchester, St: Iscalis. 
Ile de B esd an e, Seineinsel: Oscellum. 
Ile Dieu od. d'Yeu, Insel: Ogia in- 

sula, Oya. 

Ilha de fuego, Insel: Ignium insula. 
III, FL: Elba. 
III er, FL: Ilargus. 

Illerdissen od. Tussen, D.: Tussa. 
Iiimünster, Abtei: Ilmi monasterium. 
Ilm, FL: Ilma od. -us. 
Ilm, St: Ilma od. -us. 
Iman Hossein oder Mesched Hos- 
sein, St: Vologesia, Bogalagus. 
Imbro, Insel: Imbrus. 
Imola. St: Emula, Forum Cornelii. 
Imperiale, FL: Imperius. 
Imst, Mtfl.: Umbista. 
Incisa, St: Ad incisa saxa. 
(West-) Indien: India occidentalis. 
(Ost-) Indien: India orientalis. 
Indjeh Kussasou, FL: Haliacmon. 
Indje-Liineu, FL: Aegos Potamos. 



Indre, Fl.: Augeris, Inger. 
In gelmünster, Landschaft: Anglomo- 
nasterium. 

Ingermannland, Provinz : Ingermann- 
landia. 

Ingolstadt. St.: Aripolis, Ingolstadium. 
Innichen od. Iniching, Mtfl.: Agun- 
tum. 

Iuisowen, Halbinsel: Dugenii insula. 
Inn, Fl.: Aenus, Enus, Oenus. 
Innstadt, Vorstadt: Bojodurum. 
Inowladislaw, Woiwodschaft: Juni- 

cladislaviensis palatinatus. 
Innspruck, St.: Oenipons. 
Inverness, St.: Invernium. 
Joachimsthal, St.: Vallis Joacbimica. 
JönkÖping, St: Jenecopia, Junecopia. 
Johann im Taurn, S., Ort: Sabatinca. 
Johanngeorgenstadt, St: Joannis 

Georgii oppidum. 
John's Point, St., Vorgebirge: Isam- 

nium. 

J o i g n y , St. : Jo viniacum, Juiniacum, I vi - 
niacum. 

Joinville, St.: Intra fluvios. 
Jonische Meer, das: Jonium mare. 
Josse sur Mer, St., D.: Judocum. 
Jouare, Benedict-Abt. : Jodrum. 
Jouschia, St: Laodicaea scabiosa od. 

ad Libanuro. 
Jouy sur Morin, D.: Gaudiacus. 
Joux, Mtfl.: Jovium. 
Joyeuse, St.: Gaudiosa. 
Ip8 ? St: Isipontum, Ibissa, Uspium. 
Ipsira, St u. Landschaft: Hispiriatis. 
Ipswich, St.: Gippevicum. 
Iri od. Wasili-Potamo, FL: Eurotas. 
Irländische Meer, das: Deucaledo- 

nius oceantts. 
Irland: Hibernia. 
Irsee, Abtei: Ursinum. 
Isabelle, Fort: Isabellae arx. 
Isar, FL: Isara. 
Ischia, St.: Escus. 
Ischia, Insel: Aenaria, Yssche insula. 
Isen, FL: Isia. 
Isen, Mtfl.: Isana. 
Iseo, See: Sebinus lacus. 
Isere, FL: Isara. 

Isernia oder Sergna, St.: Aesernia. 
Isgaur, St.: Sebastopolis. 
Iskan derieh, Hauptstadt : Alexandria. 
Isker, FL: Oesus. 
Iskuriah, St.: Dioscurias. 
Isla, Insel: Epidia, -ium. 
Isla del Hierro, ile de Fer, Insel: 
Pluvialia, 

Island, Gardari insula, Islandia, Sne- 
landia. 
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Islandji, St: Selymnia. 
l'Isle, Fl.: Insula. 
Islc Bouchard, St.: Becardi insula. 
Isle de France, Landschaft: Insula 
Franciae. 

Isle du Levant od. duTitan, Insel: 
Hypaca. 

L'Islc Jourdain, St.: Ictium eastrum. 
Ismid od. Isnicmid, St.: Xicomedia. 
Isola, St.: Insula Bruttiorura. 
l8ola Farnese, Ort: Veji. 
Isola Grossa od. Arbo, Insel: Scar- 
dona. 

Isonzo, Fl.: Isontius. 
lspahan, St.: Aspatiana. 
Issengeaux, St.: Ensigausiuin, Icid- 

magus. 
' Issny, St: Isna. 
Issoire, St.: Issiodurum. 
Issoudun, St: Anxellodünum , Exelo- 

duuum, Issoldunura. 
Issy, Scliloss u. D.: Fiscus Isiacensis. 
Istib, St: Stobi. 
Ist res, St.: Ostrea. 
I Strien, Landschaft: Histria. 
Italien, Italia, Ausonia. 
Itri, St.: ltrium, Mamurra. 
Juan de Puerto Rico, St, St: Fa- 

num S. Joannis. 
Jublaius, D.: Diablintes Noeodunum, 

Novodunum. 
Judenburg, St: Idunum, Varunum. 
Judoigne, Mtfl.: Gildonacuni. 
Jülich, Herzogthum: Juliaccnsis du- 

catus. 

Jülich, St: Juliacum. 
Jüterbogk, St: Jutrebocum. 
J ü 1 1 a n d , Cartris, Chersonesus Cimbrica, 
Jutia. 

Julierberg, der: Möns Julius. 
Jumicges, St.: Gementicuin. 
Jumilla, St: Gemellae. 
Jungbunzlau, St: Boleslai fanum. 
Junquera, Festung: Juncaria. 
Jupille, St: Jobini villa. 
Jura- Gebirge, das: Jurassus. 
Juvia, FL: Juia. 

Juvigny, Abt.: Juveniacensis abbatia. 
Ivoix, St: Ivodium. 
Ivrea, St.: Eporedia, lporegia. 
Ivry, Mtfl.: Huegium. 
Ixworth, St.: Icenoruni oppidi 
Izing, Mtfl.: Iciniacum. 



Kabarda, Landschaft: Eulisia. 
Kabul, Fl.: Cophes. 
Kadan, St.: Cadanum. 



Kadi, Keui, St: Chalcedon. 
Kadzand, I).: Casandria. 
Kärnthen: Carinthia. 
Käsmark, St.: Caesareopolis, Setuia. 
Kains, D. : Cainina. 
Kairo, St : , Charras. 
Kairouan, St: Villa Augusti. 
Kaisarieh, St.: Caesarea Eusebia. 
Kaiserberg, St.: Caesaris Möns. 
Kaisersheim, Abt: Abbatia Caesa- 
riensis. 

Kaiserslautern, St: Caesareopolis, 

Lutra Caesarea. 
Kaiserswerth, St.: Caesaris Verda, 

S. Swyberti Castra. 
Kai8erstuhl,St: Caesaris Praetorium, 

Fanum Tiberii. 
Kaiamata, St: Therapne. 
Kalenberg, der: Möns Cesius. 
Kaiisch, St.: Calissia, Kalis. 
Kallundborg, St: Callunda. 
Kalminz, St: Celemantia. 
Kalmücken, die: Galactophagi. 
Kaloskopi od. Paleopoli, St.: Elis. 
Kalpaki, Orchomenus Arcadiae. 
Kalwarya, Mtfl.: Möns Calvariae. 
Kaminiec-Podolski, St: Camenecia. 
Kampolongo oder Langenau, St: 

Campus longus. 
Kandahar, Land: Paropamisus. 
Ken oder Kaue, Fl.: Cainas. 
Kanischa, Festung: Canisia. 
Kapouli Derbent, Engpass: Porta 

Trajani. 

Kapronozische District, der: Capro- 

nicnsis Processus. 
Karabousa, Insel: Cimarus. 
Karadje Buroun, Vorgebirge: Criou 

metopon. 

Karadja Dagh, Bergkette: MonsMa- 
sius. 

Karahissar, St.: Perga. 
Karamoussal, St: Pronectus. 
Karansebes, Festung: Carencebae. 
Kara-Su od. Abzal, Fl.: Choaspes. 
Kara Sou, Fl.: Melas, Nestus. 
Kar cm, St : Charax Pasini. 
Karkissa od. Kirkesieh, St: örce- 
sium. 

Karl bürg, Mtfl.: Gerulata. 
Karlsruhe, St.: Caroli hesychium. 
Karlsburg, Festung: Alba Carolina. 
Karmel, Berg: Carmelus. 
Karoly, Mtfl.: Carolium. 
Karpathische Gebirge, das: Car- 
patea. 

Karpona od. Karpten. St.: Carpona. 
Kars ch out, Fl.: Tripolis. 
Kaschau, St.: Cassovia. 

32* 
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Karst, Gebirge: Carusadius. 
Karthagena, Hauptstadt: Carthagena. 
Kaschemir, St: Caspirus. 
Kastamuni, St: Germanicopolis. 
Kastelboll, D.: Castrum Bellum. 
Kastelruth, Herrsch .: Castrum ruptum. 
Kastilien, Königreich: Celtiberia, Ca- 

stilia, Castella. 
Kathay, Reich: Catava. 
Katzbach, Fl.: Cattüs. 
Katzenellenbogen, Mtfl.: Cattimeli- 

bocum. 

Kau il Kubara, St.: Äntaeopolis. 
Kaufbeuern, St.: Kaufbura, Kaufbeura. 
Kaufungen, Stift: Capungum 
Kau rz im er Kreis der: Caurzimensis 

od. Gurimensis circulus. 
Kaydt, St.: Kisdemum. 
Kaysersberg, St.: Mons Caesaris. 
Kazimierz, St: Casimiria. 
Keischme, Insel: Oaracta. 
Kelmünz, Mtfl. u. Schloss: Caelius 

mons. 

Kekköische District, der: Kekko- 

jensis Processus. 
Kclendri, St: Celenderis. 
Kellen, Ort: Castra Ulpia. 
Kell he im, St: Celtae domus. 
Kemberg, St.: Cameracum. 
Kemnade, Kloster: Caminata. 
Kempten, St.: Campidona. 
Kenkrie, Mtfl.: Cenchreae. 
Kent, Herzogthum: Cantium. 
Kenyer-Mezö, Ebene: Campus Pa- 

nis. 

Kept, St: Coptos. 
Kerkah, FL: Chuaspes. 
Keresoun, St; Cerasus. 
Kerkeni, Insel: Cercina. 
Kerkouk, St.: Corcura. 
Kerman, St: Carmana, 
Kerpen, Mtfl.: Carpio. 
Kertsch, St.: Panticapaeum. 
Kerzers, D.: Ad Carceres. 
Kesdische Stuhl, der: Kesdiensis 
sedes. 

Kessel, St: Castellum menapiorum. 
El Ket, St.: Sicca venerea. 
Ketrina, St.: Dium. 
Ketsch, St: Tyana. 
Ketskemetj St: Egopolis. 
Ketskemetis che District, der: Kets- 

kemetensis Processus. 
T£eulu Hissar, Fl.: Lycus. 
Khabour, Fl.: Nicephorius. 
El Khabour, Fl.: Chaboras. 
Khorasan, Land: Margiena. 
Khorrenabad, St.: Corbiena. 
Khouzistan, Provinz: Susiana. 



Kiangari, St: Gangra. 
Kiel, St : Chilonium, Kielia, Kilonia. 
Kiensheim, St: Cunonis villa. 
Kirteminde, St.: Cartemunda. 
Kiew, St.: Kijovia, Chiovia. 
Kiew, Woiwodschaft: Kioviensis Pala- 
tinatus. 

Kieydany, St.: Cajodunum. 

Kilbegs, St.: Calebachus. 

Keils, St.: Laberus. 

Kilkenny, Grafschaft: Cella St Ca- 

nici, Fanum S. Canici. 
Killaloe, St : Allada. 
Kilmalon, Mtfl.: Killocia. 
Kilmore, Mtfl. u. Kirchspiel: Chil- 

moria. 

Kirabolton, Mtfl.: Cinnibantum. 
Kings - County , Grafschaft: Civitas 
Regis. 

Kingston, St.: Regiopolis. 

Kiöge, St: Congia, Coagium. 

Kj ölen, Grenzgebirge: Sevo mons, lu*ra 
Suevonis montis. 

Kioutahia. St: Cotyaeum. 

Kirchdorf, St.: Varallium. 

Ki rkby-Kendal, St: Concangium. 

Kirkwal, Mtfl.: Carcoviana. 

Kirscheher, St.: Diocaesarca. 

Kisamos, St.: Cysamus. 

Kisch-Toboltschanische, der, Dis- 
trict: Kis-Topoltanensis districtus. 

Kisil-Irmak, Fl.: Halys. 

Kissingen. St.; Kizinga. 

Kissovo, Berg: Ossa. 

Kitschek, Fl.: Cayster. 

Kitzbichl, St: Haediopolis. 

Kizil-ousen, Fl.: Mardus. 

Kladrau, St.: Gladrubum. 

Klagenfurt, St: Virunum, Claudia. 

Klattau, St.: Clatovia, Glatovia. 

Kleinmariazell, Kloster: Cella S. Ma- 
riae. 

Klettgau, der: Latobrigicus pagus. 
Klosterneuburg, St.: Claustribur- 
gum. 

Knapdale, Landschaft: Cnapdalia. 
Knin, Festung: Arbuda. 
Knockfergus. St.: Rupes Fergnsii. 
Kochel, Pfarraorf: Coveliacae. 
Kochern, St.: Cochemium, 
Köben, St: Cobcna. 
Königgrätz, St.: Gradium Regium. 
Königinhof, St.: Curia Regis ad 
Albim. 

Königsberg, St: Marobodum. 
Königsberg, St.: Nova fodina. 
Königsberg, Bergschloss: Regiomon- 
tium. 
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Königsberg, St.: Regiomontum, Möns 
Regius, 

Königsberg, der: Monsrcgius. 
'Königsfeld, Mtfl. u. Kloster: Cam- 
pus regius. 
Königshofen. St.: Curia Regia in 
arris. 

Königshofen: St. Curia Regis Ba- 
densis. 

Königslutter, St.: Luttera. 
Königssaal, Stift u. Kloster: Aula 
regia. 

Königsstädtl. St.: Anaxipolis. 

Königstein, Bestung: Regis saxum. 

Königstein, St.: Lapis regius. 

Königstein, Alt-, Schloss: Castellum 
Drusi et Germanici. 

Königsstuhl, der: Thronus regalis, 
Ambiatinum. 

König 8 wart, Mtfl.: Marabodui castel- 
lum. 

Kölleda, St.: Coleda. 
Köping, St.: Copinga. 
Kör ös, Fl.: Chrysius. 
Körös-Banya, Mtfl.: Chrysii Aura- 
ria. 

Kösching, Mtfl.: Cassario. 
Kösen, D. : Cusne. 
Köslin, St.: Coslinum. 
Koesfeld, St.: Cosfeldia. 
Kövar, Schloss: Covaria. 
Köwarsche District, der : Kovarien- 

sis processus. 
Kohren, Mtfl.: Choriani villa. 
Kokelburger, die, Gespannschaft : Ku- 

koliensis comitatus. 0 
Kollin, St.: Colonia juxta Albira. 
Kolocza, St.: Colocia. 
Kolomea, St: Colomia. 
Kom, St.: Choama. 
Komorn, Festung: Comara. 
Konieh, St.: Iconium. 
Könitz, St.: Conimbria. 
Kopenhagen, St.: Hafhia. 
Korczyn, St.: Neocorcinum. 
Korneliusmünster, Mtfl.: Inda. 
Korsa, St.: Astacus. 
K o r 8 o e r , St. : Crucisora. 
Kosah. Fl.: Cossoagus. 
Kosseir, Hafenstadt: Myos hormos, 

Berenica. 
Kostheim, Mtfl.: Cuffinstanium. 
Kour, Fl.: Cyrus, Corius. 
Koutais, St.: Cotatis, Cutacium. 
Krain, Herzogthum: Carnia. 
Krainburg, St : Carnioburgum. 
Kraiowa, St.: Drubetis. 
Krak, St.: Petra. 

Krakau, St.: Carodunum, Cracovia. 



Krakow, St.: Crocconis Castrum. 
Krasnistaw, St.: Crasnoslavia. 
Krassner Gespanns chaft, die: 

Krasznensis comitatus. 
Kravada, St.: Caryae. 
Kremnitz, St.: Cremnieium.. 
Kremsmünste r . Mtfl.: Chremissae 

monasterium, Cremisanum monaste- 

rium. 

Kreuzbnrg, St.: Creutzberga. 

Kreutz, St.: Crisium, 

Kreutzer, die Gespannschaft: Kriesi- 
ensis comitatus. 

Kreutz nach, St.: Crucenacum. 

Krichingen od. Creance, St.: Cre- 
ance. 

Kriebstein, Schloss: Crybenstenium. 
Krimm, die: Chersonesus Crimaea. 
Krink, Mtfl.: Coriticum. 
Krishna, Fl.: Maesolus. 
Kromau, Mährisch-, St.: Crumlavia. 
Kronenburg, Festung: Coronaebur- 
gum. 

Kronmetz, St.: Medium Coronae. 
Kronstadt, St.: Corona, Stephanopo- 

li8, Brassovia. 
Krön- Weisenburg, St.: Alba Seln- 

siana. 

Kr um au, St.: Crumavia, Cromena. 
Kruswice, St.: Crusvicia. 
Kuban, Fl.: Vardanus. 
Küblis, Gemeine: Convallium. 
Küssnacht, Mtfl.: Cussenacum. 
Küstrin, Festung: Costrinum. 
Kuilenburg, St.: Caruo. 
Kuiawien, Landschaft: Cujavia. 
Kullen, Berg: Kolloe. 
Ku pa, der District: Transcolapianus 

Processus. 
Knlpa, Fl.: Colapis. 
Kunselyseg, Mtfl.: Cunorum sedes. 
Kupferberg, St.: Cuprimontium. 
Kurden, die: Carduchi. 
Kus, St. : Apollinopolis parva. 
Kuttenberg, St.: Cuttna. 
Kuxhafen, Mtfl..- Cuxhavia. 
Kyffhäuser, der: Castrum Cuphese. 
Kyle, Provinz: Covalia. 
Kyritz, St.: Kiritium. 



La ab, St.: Laha. 
Laach, Abt.: Abbatia Lacensis. 
L a b i a u , St. : Labiavia. 
L a b o u r d , Landschaft : Lapurdensis 
tractus. 

Lacedogna, St.: Laguedonia. 
Lacha, Berg: Olympus. 
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Lachen, Mtfl.: Ad lacum. 
Ladenburg, St: Loboduna civitas. 
Ladik, St.: Laodicaea combusta. 
Lagan, Fl.: Logia. 
Lagerthal, Thal: Lagurina vallis. 
Lagny, St.: Latiniacum. 
Lago Contigliano, See: Cutiliensis 
lacus. 

Lago di Bagni, See: Lacus Albu- 
neus. 

Lago di Bolsena, Lacus Tarquinien- 
sis, Volsiniensis lacus, Lacus S. Chris- 
tinae. 

Lago di Castiglione, See: Gabinus 
lacus. 

Lago d'Iseo: Lacus Sabinus. 
Lago di Patria, See: Linterna pa- 
lus. 

Lago di Perugia: Lacus Trasinie- 
nus. 

Lago di Pico, See: Cyrainus lacus. 

Lago di Salpi, See: Salapina palus. 

Lago di Santa Prasseda, See: Re- 
gillus lacus. 

Lago di Vico, Landschaft: Elbii la- 
cus. 

Lago Lucrino: Lucrinus lacus. 
Lago Maggiore, See: Lacus Verba- 
nus. 

Lago Salso od. d'Andoria, See: La- 
cus Andurianris, 

Lagos, St: Lacobriga, Latobriga. 

Lago 8, Bay : Bistonis palus. 

Laguna di Grao, St.: Aquae Gra- 
datae. 

Lagunen, die: Paludes Venetae. 
Lagusta, Insel: Ladesia. 
Lahn. Fl.: Lagana. 
L ah olm, St: Lagaholmia. 
Laibach, Fl.: Corcoras. 
Laino, FL: Laus. 
Lambach, St.: Lamhacum. 
Lamballe, St. : Lambalium. 
Lambesc, St.: Lambesca. 
Lambessa, St: Lambaesis. 
Lamego, St.: Lameca, urbs Lamace- 
norum. 

Lancaster, St.: Longo vicum; Alau- 
n um. 

Lanciano, St.: Lancianum. 
Landau, Festung: Landavia, -vium, 
-vum. 

Landaff, St.: Fanum ad Taffum. 

Landeck. St.: Landecca. 

Landes, Departement: Landarum trac- 

tus, Tesqua aquitanica, Syrticus ager, 

Sabuleta Burdigalensia. 
Lands b erg. St : Landsberga. 
Landrecy, St: Landrecium. 



Landscrona, St: Coronia. 
Lands-End, Vorgebirge : Antivestaeum 

Promontorium. 
Landser, Mtfl.: Decus regionia. 
Landshut, St.: Landshutum. 
Langensalza, St. : Longosalissa. 

Salca. 

Langenz enn, St: Genna. 
Langon, St.: Alingo. 
Langres, St: Andomatunum, Lin- 
gones. 

Languedoc, Provinz: Lang[u] edocia. 
-cum. 

Lanebourg, Mtfl.: Lancioburgum. 
Langues, Landschaft: Laugae. 
Lang cl and, Insel: Langelaudia. 
Lanquart, Fl.: Langarus. 
Laon, St.: Laudunum, Laodunum. 
La Pollonia, FL: Aous. 
Lappland, Lapponia. 
Larache, Seestadt: Lixa. 
Larino, St.: Alarinum. 
Larnaka, St.: Citium. 
Latakieh, St.: Laodicaea ad mare. 
Latik, St: Lystra. 
Latzfass, Gericht: Fons Latius. 
Laubach, St.: Aemona. 
Laudun, Mtfl.: Ladauum. 
Lauenburg, St.: Leobergum. 
Laufen, Mtfl.: Artobriga. 
Laufenburg, St.: Gannodurum. 
Lauffen, St.: Laviacum. 
Lau in gen, St.: Lauginga. 
Laune, St: Ladona. 
Lauraguais, Grafschaft: Lauriacus 

ager. • 
Laurana, St: Urana. 
Lausanne, St.: Lausanna. 
Lausitz, die Ober- u. Nieder-: Lu- 

satia superior undinferior. 
Lausitzer, das Gebirge: Semana. 
Lauston, Mtfl : Fanum St. Stephani. 
Lavagna, Mtfl.: Lavania. 
Laval, St.: Vallis Guidonis. 
Lavant, FL: Laventus. 
Lavaux, St.: Vauricum. 
Lavedan, Thal: Levitauia. 
Lavello, St.: Labellum. 
Lavemünde, St: Laventina. 
Lavigna, St: Lavinium. 
Lavour, St.: Vera. 
Laybach, St: Labacum. 
Laye, Wald: Ledia. 
Lebedah, St.: Leptis magna. 
Leberthal od. Leberachthal, das: 

Leporacensis vallis. 
Le Blanc, St.: Oblincum. 
Lebrija, St.: Nebrissa. 
Leb us, St.: Lebusium. 
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Lecce, St.: Aletium, Lupia. 

Lecco, St: Leucum. 

Lech, FL: Lichus. 

Leghenich oder Lechenich, St.: 

Legioniacum. 
Lech fei d, das: Lyciorum campus. 
Lechsgemünd, D.: Ostia Lici. 
Lecture, St.: Lactora. 
Lechthal, das: Vallis Licada. 
Ledesma, Mtfl.: Bletisa, Eletisa. 
Lee, Fl.: Lea. 
Legnano, St.: Leonicacum. 
Legrad, Mtfl.: Jovia. 
Legrano, St.: Laurium. 
Leicester, St.: Leicestria, Ratae Co- 

ritanorum. 
Leighlinbridge, St.: Lechlinia. 
Leine, Fl.: Leinius, Lynus. 
Lein st er, Landschaft: Lagenia. 
Leipzig, St.: Lipsia. 
Leissnig, St.: Leisuicium. 
Leith, St.: Letha. 
Leitha, Fl.: Lita. 
Leitmeritz, St.: Lutomericum. 
Leiton, Mtfl.: Durolitum. 
Lemberg, St.: Leopolis. 
Lemno, St. : Myrina. 
Lemo, Fl.: Lemuris. 
Lemta, St.: Leptis minor. 
Lendinara, St : Lendinaria. 
Lenham, Mtfl.: Durolenum. 
Lenox, Landschaft: Levinia. 
Lens, St.: Lentium. 
Lentagio, St.: Tagina. 
Lentini, St.: Leontium. 
Leutschitz, St.: Lancicia. 
Leon, Königreich: Legionense regnum. 
L eon, Insel: Cotinussa, Erythia, Aphro- 

disias, insula Junonia. 
Leon, St. Pol de, St.: Legio. 
Leon, St: Legio septima gemina, Vor- 

ganium. 

Leonard, St., St: Nobiliacum. 
Leopoldstadt, Festung: Leopoldo- 
polis. 

Lepanto oder Ainabachti, St.:Nau- 

pactus. 
Lerica, St.: Eryx. 
Lerida, St.: Herda. 
Lerin oder Tolosa, St.: lturisa. 
Lerinischen Inseln, die: Lerinae. 
Leriz, Fl.: Lacros. 
Lers, Fl.: Ircius. 

Lescar, St.: Lascara Bearneusium, 

Lescuria, 
Lesche, Fl. : Letia. 
Leser, Fl.: Lesura. 
Lesghier oder Lazen. das Land der: 

Lazica. 



Lesina, See von: Pontanus lacus. 
Lessina od. Lepsina, Mtfl.: Eleusis. 
Lessines, St: Lessinae. 
Lettere, St.: Letteranum. 
Lettscherthal, das: Letschia vallis. 
Leubus, Abt. u. Mtfl.: Leobusium. 
Leucate, Mtfl.: Leocata, Locata. 
Leukerbad, das: Thermae Leucenses. 
Leuse, St: Letusa, Lusa. 
Leutkirch, St: Ectodurum. 
Leutmeritz, St: Litomerium. 
Leutomischl, St: Litomislium. 
Leutschau, St: Leuconium. 
Leu Warden. St.: Leovardia. 
Levendal, Mtfl.: Laevefanum. 
Levenzo, Insel: Buccina. 
Levroux, St : Leprosium. 
Lewenz, St: Leva, Levia. 
Lewe 8, St: Lesua. 
Lewig, Mtfl.: Levico. 
Lewis, Insel: Ebuda occidentalis. 
Lewischo District, der: Levensis 

Processus. 
Leyden, St : Lugdunum Batavorum. 
L e y e , L y 8 , Fl. : Legia. 
Lez, Fl.: Lidericus. 
Leziua, Insel: Pharus. 
Liakoura, Ben?: Parnassus. 
Liamone oder Talaro, Fl. : tercidius, 

Locra. 
Lianne, Fl.: Elna. 
Libesade oder Stravo, Hafenstadt: 

Stagira. 
Libothen, St.: Libetha. 
jLicenza, Ort: Digentia. 
Lichfield, St: Etocetum. 
Lichtenthai, Kloster: Lucida vallis. 
Liddesdale, Landschaft: Lidalia. 
Lidköping, St.: Lidcopia. 
Liebenau, St: Alisni. 
Lieflaud, Provinz: Livonia. 
Liegnitz, St: Ligus, Lignitium. 
Lienz oder Lüenz, St. : Loncium. 
Lier, St.: Lyra. 
Lierre, St.: Ledi. 
LiestaU, St: Leucostabulum. 
Lieuvin, Landschaft: Lexovii. 
Liffey, FL: Avenlifnius. 
Ligniferes, St.: Linarium. 
Ligny, St.: Lignium, Lincium, Po- 

lichnium. 
Lilienfeld, Kloster: Campililium. 
Lille, Fl.: Ella 
Lillebonne, St.: Juliobona. 
Lillers oder Lilliers, St.: Lillerium. 
Lillo, Festung: Liloa. 
Lima, Fl.: Belio. 
Limagne, Landschaft: Alimania. 
Limbach, St: Lindua, Olimacum. 
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Limburg, Provinz: Transmosana pro- 
vincia. 

Limburg, St.: Limburgum. 
Limisso, St.: Amatbus. 
Limmat, FL: Limaga, -gus. 
Li möge 3, St.: Augustoritum , Lemovi- 
cura. 

Limousin, Landschaft: Lemovices. 

Limoux, St: Limosum. 

Linares, St.: Heilaues. 

Lincoln, St.: Lincolonia, -coluium. 

Lindau, St.: Lindaugia, Philyraea. 

Lindesberg oder Linde, St.: Lin- 
desberga. 

Lindolo, St: Liudus. 

Lindre, See: Lindrensis lacus. 

Lingen, Gralschaft: Lingo. 

Linköping, St.: Lincopia. 

Linlithgow, St: Lindum. 

Linnhe-Loch, Fl.: Longus. 

Linz, St.: Areuata, -um, Lentia, Linea, 
Lincium. 

Linza, Fl.: Lencia. 

Lipari, Isole di, die: Aeoliae insulae. 

Li pari, Insel: Lipara. 

Lippe, Fl.: Lippia, Lupia. 

Liptauer Gespannschaft, die:Lip- 
taviensis comitatus. 

Lipuda, La, Fl.: Crimisus. 

Liria, St: Lauro. 

Lisieux, St.: Lexovium. 

Lissa, Insel: Issa insula. 

Lissa, St: Limiosaleum. 

Lissabon, St: Felicitas Julia, Lissa- 
bona, Olisipo, Ulyssipolis, Lisboa. 

Litthauen, Grossherzogth. : Lithuania. 

Little ehester od.Auldby, St: Der- 
ventio. 

Livadia, St: Lebadea. 

Livadien, Provinz: Achaja. 

Livenza, Fl.: Liquentia. 

Liverdun, St.: Liberdunum. 

Livinerthal, das: Vallis lepontina. 

Li vor no, St.: Ad Herculem, Herculis 
Liburni od. Labronis portus, Liburna, 
-nus, Lavur, Labro, Portus Liburuicus. 

St Li zier, St : Licerium Conseranum, 
Fanum S. Lizerii, Austria. 

Llercna, St.: Regiana. 

Llobregat, Fl.: Kubricatus. 

St Lo, St.: Fanum S. Laudi. 

Lobbe, Mtfl.: Labieni castra. 

Locarno, Mtfl.: Lucaruum. 

Lochaber, Grafschaft: Lochabria. 

Lockum, Abt: Abbatia Locceusis. 

Lodesano, Landschaft: Laudensis co- 
mitatus. 

Lodeve, St.: Leutova. 

Lodi Vecchio, Ort: Lauda. 



Lübau, St: Lobavia 
Lösau, D.: Loscana. 
Löwen, St: Lovania, -um. 
Löwenberg, St: Leorinum. 
Löwenstein, Grafschaft : Leostenii co- 
mitatus. 

Löwenthal od. Liebenthal, St : Leo- 
vallis. 

Logrono, St: Juliobriga. 
Lohe. Fl.: Lavus. 
Loing, Fl.: Lupia. 
Loire, Fl.: Ligera, -is. 
Loiret. Fl.: Ligerula. 
Loisacn, Fl.: Lyubasa. 
Loitz, St.: Lutitia. 
Lokeren, St.: Locri. 
Lomagne. Landschaft: Leomania. 
Lombaerdhyde, Mtfl.: Longobardo- 
rum Ida. 

Lombardei, die: Lombardia, Bojus 
ager. 

Lombez, St.: Lombaria. 
Lomello, Mtfl.: Laumellum. 
Lomme, Grafschaft u. D.: Lomacia. 
London derry, St.: Loudino-Deria. 
London, St: Londinum. 
Longenico, St.: Olympia. 
Longo Sardo. St.: Tibula. 
Longwy, St.: Longovicus. 
Lonigo, St.: Leonicenum. 
Lonjumeau, Mtfl.: Longum Gemelluui. 
Lons le Saulnier, St.: Ledo Sali- 
narius. 

Loquabyr, Landschaft: Abria. 
Lora, St.: Axalita. 
Lorca, St: Ilorci. 

Loretto, St: Fanum Mariae Laure- 

tanae, Lauretum. 
Lorgues, St.: Leonicae. 
Lorris, St.: Lauriacum. 
Lorsch, Kloster: Laureacense od. Lau- 

reshamense monasterium. 
Loschontz, Mtfl: Losontinm. 
Losere, Berg: Lesora. 
Losontziscne District, der: Losont- 

ziensis Processus. 
Lossie od. Struth, Fl.: Loxa. 
Lot, Olde od. Oulde, Fl.: Loda, Otitis. 
L o t h i a n , Grafschaft : Laudania, -donia. 
Lothringen, Herzogth.: Lotharingia. 
Louain, Fl.: Luvia. 
Loudun, St: Juliodunum. 
L outh , Grafschaft: Ludensis comitatus. 
Louth, St.: Ludum. 
Louviers, St: Luparia. 
Louvre, das: Lupara. 
Lowicz, St : Lovitium. 
Loy es, St: Loja. 
Lublin, St: Lublinum. 
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Luc, St.: Vacontius. 

Luceil Diois, St.: Lucus Vesontiorum. 

Lucar de Barrameda, San, St. : Luci- 

feri fanum od. Lux dubia. 
Lucca, St.: Luca. 

Luccedio, Abt.: Abbatia Mariac Lu- 
cediae. 

Lucena, St.: Elisana. 

Lucera, St.: Nuceria Apulorum, Lu- 
cena. 

Lucieusteig, Engpass: Clivus S. 
Lucü. 

Luciol, St.: Lophosagium. 
Luck, Lutzk, St.: Luceoria. 
Luckau, St.: Lucca via. 
Luqou, St.: Lucio, -onia. 
Ludd oder Lydda, St.: Diospolis. 
Ludwig 8 bürg, St.: Ludovici arx. 
Lübben, St.: Lubena. 
Lübeck, freie St.: Lubeca. 
Lübtheim, Mtfl.: Leuphana. 
Lüders, Stift: Laudera. 
Lügde od. Lüde, St.: Luda ad Ain- 
braui. 

Lüneburg, St.: Luneburgum. 
Lünel, St.: Lunate. 
Lüsen, Ort: Lusino. 
Lüttich, St.: Leodium 
Lützelstein, Schluss: Parva Petra. 
Lützen, St.: Lucena. 
Lugano oder Lavis, St.: Junianum, 
Luganum. 

Lugano oder Lauis, See: Lacus Ce- 
rusius. 

Lugnetzertbal, das: Vallis leguntina. 
Lugo, St.: Lucus, Forum Lncium. 
Lugo, St.: Lucus Augusti. 
Lugodori, St.: Luquido. 
Lukmaniergebirge, das: Lucomonis 

mens. 
Lulea, St.: Lula. 

Luna od. Lerice, St.: Portus Ericus. 

Lund, St.: Londinum Gothorum. 

Luni oder Lunegiana: St. u. Land- 
schaft: Luna od. Lunensis urbs. 

Luneville, St.: Lunaris villa. 

Lupati, Fl.: Rhyndarus. 

Lure, St.: Lutera. 

Luristan, Provinz: Elymais. 

Lusignan, St.: Leziniacum, Lusig- 
nanum. 

Lüste nau, Mtfl.: Lustena. 

Luttenberg, Mtfl.: Lcntudum- 

Luxemburg, St.: Augusta Roman- 
duorum, Luciliburgum. 

Luxueil, St.: Luxovium. 

Luzern, St.: Luceria. 

Lygum oder Löhmkloster, Amt: 
Lucus Dei. 



Lyme, St. u. Seebad: Lemanis portus. 

Lymfurtsche Meerbusen, der: Si- 
nus Limicus. 

Lynn od. Kings Lynn, St: Lignum 
regis. 

Lyon, St.: Leona, Lugdunum. 
Lysoe, Insel: Lythe iusula. 



Jlaas oder Meuse, Fl.: Mosa. 

Maaseyk, St.: Maseca. 

Mac er ata, St.: Helvia od. Ricina. 

Machecoul, St.: Machicolium. 

Machicaco, Vorgebirge: Oeaso Pro- 
montorium. 

M achtelfing, D.: Machtolvinga. 

Macon, St: Matisco. 

Macri od. Meis, St.: Telmessus. 

Macronisi, Insel: Helena. 

M adagas car, Insel: Hannonis insula, 
Insula S. Laurentü, Lunae insula. 

Maddaloni, Mtfl.: Magdalona. 

Maddaloni od. Sessola, St: Sues- 
sola. 

Madeira und die benachbarten Inseln : 

Purpurariae insulae. 
Madeira oder Porto Santo, Insel: 

Cerne. 

Madras, St.: Melange. 
Madrid, Hauptstadt: Madritum. 
Mähren, Markgrafschaft: Moravia. 
Mal ström, der, Meerstrudel: Umbili- 

cus maris. 
Mae st rieht, St.: Trajectum ad Mosain. 
Mätsch, Herrschaft: Arnasia. 
Magdeburg, St.: Magdeburguni, Par- 

thenopolis. 
M a g d e n a u , Pfarrdorf : Augia Virginum. 
Magganaberg oder Fö,' der: Möns 

Martis. 

Maggia od. Main, FL: Madia. 
Magliana, Mtfl.: Maiiiiana. 
Magra, Fl.: Macra. 
Maguelonc, Inselchen: Magalona. 
St. Mahe, St.: S. Matthias. 
Mahi, Fl.: Mais. 

Mahon oder Port Mahon, St.: Ma- 

gonis portus. 
Maidstone, St.: Madus Vagniacae. 
Mailand, St.: Mediolanum. 
Mai 11 y, Mtfl.: Maalis. 
Main, FL: Moenus. 
Maine, Landschaft: Cenomanensis ager. 
Mainland, Insel: Pnmonia. 
Maintenon, Mtfl.: Mastramelus. 
Maintenon, St.: Mesteno. 
Mainthal, das: Madiae vallis. 
Mainz, St.: Moguntia. 
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8t Maixent, St.: Fanum S. Maxentii. 
Mais, Ort: Mages. 

Majacar, St : Murgis, Portus magnus. 
Majori od. Majuri, Mtfl.: Majorum. 
Makulla, St.: Emporium Arabiae. 
Malabar, Küste: Male. 
Malaca, St. u. Provinz: Malaga. 
Malaga, St.: Malatra. 
Malatia, St.: Melitene. 
Maldon, Mtfl.: Camalodunum colunia. 
Maliapur. St.: Maliarpba. 
Malio od. Sant-Angelo, Vorgebirge: 
Malea. 

Mal ix oder Umblü, Pfarrdorf: Urabi- 
licum. 

Malmaison, Schloss: Mala domus. 

Malmedy, St.: Malmundariae, -ium. 

Malmesbury, Mtfl.: Maldunense mo- 
nasterium. 

Malmesbury, St.: Malmesburia. 

Malmoe, St.: Ellebogium. 

Malo, St., St: Maclopolis, Fanuin S. 
Maclovii. 

Maloyen oder Melojen, Berg: Ma- 

logia. . 
Mals, Mtfl.: Mallesium. 
Malta, Insel: Melita. 
Mal w ah, Provinz: Larica. 
M am er s, St.: Mamerciae. 
Man, Auglesea od. Angle s ey, Insel: 

Monabia, Moneitha. 
Manche, Landschaft: Nervicanus trac- 

tus. 

Manchester, St.: Mancunium. 
Mandeure, St.: Epamanduorum. 
Manfredonia oder Siponto, St.: 
Sipus. 

Manika oder Mansa, St.: Magnesia 

ad Sipylum. 
Manila oder Lu$on, Insel: Lussonia 

insula. 

Mannheim, St: Manhemium. 

Manosque, St: Manesca. 

Maure sa, St.: Minorisa. 

Mans, Le, St.: Cenomani, Vindinium. 

Mansee oder Mondsee, Mtfl. und 

Kloster: Maense monasterium. 
Mantes, St.: Medunta. 
Mantois, Landschaft: Ager Medun- 

tanus. 

Marach, St: Germania Caesarea. 
Maradach, St.: Mariscum. 
Maramaroscher Gespannschaft, 

die: Maramarusiensis comitatus. 
Marano, Monte, St.: Eba, Maranus 

mons. 

Marano, St.: Maranum. 
Marathonisi, Insel: Cranae. 
Marburg, St.: Cranae. 



M a r b u r g , St : Marcena, Mariana castra . 
St Marcellin, St.: Fanum S. Mar- 
cel lini. 

March, Landschaft: Terminus Helve- 

tioruin. 
March, Fl.: Marchia. 
La March e, Landschaft: Marchia. 
Marche-en-Famine, St.: Marca. 
Marchena, St.: Marcia, Colonia 

Marcia. 

Marchiennes, St: Marciana. 
Marchthal, Abt. u. I).: Martalum. 
Marcigliano Vecchio, St: Crustu- 
merium. 

Marcigny, St.: Marciniacum. 
Marciii ac, St: Marcilliacum. 
St. Marco in Lamis, St.: Argen- 
tanum. 

Marechia, Fl.: Ariminus. 
Marengo, D.: Maricus vicus. 
Margarethen, Sanct, St: Fanum S. 

Margarethae 
Margaretheninsel, die: Margarethae 

divae insulae. • 
St. Marguerite, Insel: Lero. 
St. Maria di Louca od. Cap Finis- 

terre, Vorgebirge: Promontorium Ja- 

pygium. 

Maria zum Schnee, St.: Maria ad 
nives. 

Mariab, Fl.: Margus. 
Mari ager, St.: Ager Mariae. 
Mariboe, St.: Habitaculum Mariae. 
Mariefred oder Marienfried, St.: 

Pax Mariae. 
Marienberg, Kloster: Monasterium 

montis Mariae. 
Marienrode, Kloster: Navalis beatae 

Mariae virginis. 
Mariensee, Kloster: Lucus S. Mariae. 
Marienthal, Kloster: Monasterium 

Vallis S Mariae. 
Marienthal, Kloster: Cocuobium Ii. 

Virginis Mariae. 
Marienwerder, St.: Mariae Verda. 
Marignano, St.: Meriniacum. 
Marino, Mtfl.: Bovillac. 
Marino, St.: Villa Marii. 
St. Marino, Republik: Fanum S. Ma- 

rini. 

Marines, Mtfl.: Mons Mariorum. 
Mariout, See: Mareotis lacus. 
Maritza, Fl.: Hebrus. 
Mariupol, St.: Cremuae. 
Mark, Grafschaft: Marchia. 
Mark Anco na, die: Marchia Anconi- 
tana. 

Markirch, Mtfl.: Fanum S. Mariae. 
Markmagen, Mtfl.: Marcomagus. 
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Mark- Neu bürg, St.: In Neunburga 
forensi. 

Marlborough, St.: Cunetia. 
Marmara, Insel: Proconesus. 
Marmara-Meer, das: Propontis. 
Marraorizza oder Marmora, St.: 
Physcus. 

Marmoutier, Benedictinerabtei : Mar- 
tini monasterium. 

Marmoutier, Mtfl.: Majus oder Ma- 
joris monasterium. 

Marne, Fl.: Matrona. 

Maro, Mtfl.: Macrutu. 

Marocco, das Kaiserthum: Mauro- 
canum od. Maurocitanum regnum. 

Marocco, St.: Marochium. 

Maros, Fl.: Marisus, Marusius. 

Maro sc her Stuhl, der: Marusiensis 
sedes. 

Marpe so, Berg: Marpessus. 
Marquise, St.: Marci. 
Marsal, St . Marsall um. 
Marsala, St.: Lilybacum Promon- 
torium. 

Marsalquivir oder Mers-el-kebir, 

Hafenstadt: Magnus portus. 
Marschlins, D,: Marsilinum. 
Marseille, St.: Massilia. 
Marsico Vetere, Mtfl.: Abellinum 

Marsicum. 
Marsivan, St.: Euchaites. 
Les Martigues, St.: Maritima co- 

lonia. 

Martigues, See von: Mastramelus 
lacus. 

Martinach, Mtfl.: Martiniacum. 

Martinique, Insel: Martinica. 

Martinsberg, Mtfl.: Fanum S. Mar- 
tini, Möns Martini. 

Martorano oder Oppido, St.: Ma- 
mertium. 

Martos, St: Tucci. 

Marvege, St.: Marengium. 

Marville, St.: Martia villa. 

Marvilles, 1>. u. Kloster: Marillia- 
cense coenobium. 

Marza Souza, Hafen: Sozusa, 

Mascat, St. : Moscha. 

Masmünster oder Masevaux, Klo- 
ster: Masonis monasterium. 

M a s s a, Mtfl. : Massa Veternensis. 

Massa Carrara, Hauptstadt: Herculis 
fanum. 

Massa Lubrense oder Massa di 
Sorrento, St : Massa Lubrensis. 

Matarello, 1). u. Schloss: Macastel- 
lum. 

Mataro, St.: lluro. 
Matelica, St.: Matilica. 



Matera, 8t.: Mateala. 

Matray, Mtfl.: Matrejum. 

Mattro oder Metaro, Fl.: Metaurus. 

Matzdorf, Mtfl.: Matthaei villa. 

Maubeuge, Festung: Malbodium, Ma- 
lobo- oder Malmodium, Molburium 
monasterium. 

Maudre, Fl.: Maldra. 

Mauersmünster, die Mark: Mona- 
sterium Aquilejense. 

Maulbrunn, Kloster: MuUfontanum 
coenobium. 

Mauleon, St.: Malleo, Möns Leonis. 

Maumagues, Mtfl.: Mamaceae. 

Maurbach oder Allerheiligen- 
Thal: Vallis omnium sanctorum. 

St. Maurice, St.: Agaunum, Fanum 
Mauritii, Sanctus Mauritius, Tarnaca 
oder Tarnadae. 

St. Mauri.ce oder auch Martigny 
oder Martin ach, St.: Octodurus. 

Maurienne, Grafschaft: Garocelia od. 
Maurensis vallis. 

Maurienne, Thal: Garocelia vallis. 

Maurienne, St. Jean de, St.: Mau- 
riana oivitas. 

Mauves oder Mauve, Mtfl.: Malvae. 

Mayen. St.: Magniacum. 

Mayenteld, St.: Lupinum, Majae villa, 
Maji campus. 

Mayenne, Fl.: Meduana. 

Mayenne, St.: Meduanum. 

Mayo, Grafschaft: Magensis comitatus. 

Maz d'Azil, Mtfl.: Mansum Azili. 

Mazafran oder Oudjar, Fl.: Savus. 

Mazi, St.: Haliartus. 

Mazzara, St.: Massaris. 

Mcath oder Eastmeath, Grafschaft: 
Media. 

Meaux, St.: Civitas Meldorum, Jati- 
num, Meldae. 

Mecheln, St.: Malinae. 

Mecklenburg - Schwerin , Herzog- 
thum: Megalopolis. 

Medeah, St.: Lamida. 

Medellin, St.: Metellinum. 

M edel päd. die Landschaft: Medel- 
pädia. 

Medenblik, St.: Medemelacum. 
Med hur st, Mtfl.: Midae. 
Medina Celi, St.: Methymna Coeli. 
Mcdina del Campo, St.: Methymna 

Campestris. 
Medina del Rio Secco, St.: Forum 

Egurrorum, Methymna Sicca. 
Medina de los Torres, St: Con- 

tributa, Methymna Turrium. 
Medina Sidonia, St: Methymna 
Asindo. 



33' 



Digitized by Google 



260 



Mcdoc, Landschaft: Meduli. 
Medwischer Stuhl, der: Mediensis 
sedes. 

Med wisch, St.: Mediesus, Medyeschi- 
num. 

Medynet al Fajüm, St.: Crocodilo- 
pohs. 

Meer von Astrakhan, das: Caspium 
mare. 

Meer von Biscaya, das: Cantabri- 

cum mare, Oceanus cantabricus. 
Meerbusen von Assem Kalassi: 

Jasicus sinus. 
Meerbusen von Egina od. Athen, 

der: Saronicus sinus. 
Meerbusen von S. Eufemia, der: 

Sinus Hipponiates. 
Meerbusen der Gascogne, der: 

Oestrymnicus sinus. 
Meerbusen von St. Grimaud oder 

St. Tropez: Gambracius od. Sam- 

bracitanus sinus. 
Meerbusen von Ischia, der: Sinus 

Velinus. 

Meerbusen von Katsch, der:Cantii 

sinus od. Baraces. 
. Meerbusen von Lepanto, der; Co- 

rinthiacus sinus. 
Meerbusen von Manfredonia, der: 

Sinus Urias. 
Meerbusen von Mcgissa: Melanes 

sinus. 

Meerbusen von Negropoli: Carci- 

nites sinus. 
Meerbusen von Orfano oder Con- 

tessa: Strymonicus sinus. 
Meerbusen'von Palmas, der: Sinus 

Sulcitanus. 
Meerbusen von Sandali: Cymacus 

sinus. 

Meerbusen vo n Sidra: Syrtis magna. 
Meerbusen von Simo: Doricus sinns. 
Meerbusen von Stanco: Sinus Ce- 
ramicus. 

Meerbusen von Suez (Bahr el Kol- 

sum): Heroopolitcs sinus. 
Meerbusen von Volo: Pelasgicus 

sinus. 

Meerenge von Alderney: Ebodiae 
fretum. 

Meerenge bei Caffa: Bosporus Cim- 
meriae. 

Meerenge von Calais, Fretum Bri- 
tannicum. 

Meerenge von Constantinopel: 

Bosporus Cimmeriae. 
Meerenge von Gibraltar: Fretum 

Gaditanum. 
Megali Cameni, Insel: Automate. 



Megara, St.: Alcathoe. 

Mehallet el Kebir. St : Cynopolis. 

Mehrerau, Abt.: Augia Brigantina. 

Meilen, Mtfl.: Megiulanum. 

Meiningen, St.: Maininga. 

Meinradszell oder Einsi edlen, Klo- 
ster: Meginradi cella. 

Meissen, St. : Lutfurdum, Misena. 

Meissen, das Land : Misnia. 

El Mekran, das Land: Gedrosia. 

Melasso, St.: Mylassa. 

Melazzo, St.: Mylae. 

Molche de, Ort: Melocabus, -cavns. 
-mus. 

Melezgerd, St.: Maurocastrum. 

Meli Ha. Festung: Kusadirum. 

Melle, St.: Mellusum. 

Mellora, Insel: Maenana. 

Melun. St.: Melodunum, Müidunum. 

Memmleben, Kloster: Jeraelevum. 

Me mm in gen, St.: Campidona, Septe- 

miacis. 
Mende, St.: Memmale. 
Mendere ^ou, Fl.: Simois. 
Mendriso oderMendris, Mtfl.: Men- 

drisio. 

Menehould, St., St.: Fanum S. Ma- 

nechildis. 
Menerbes, St.: Machao. 
Montana, La, St.: Nomentum. 
Mcntech, St.: Myndus. 
Meppen, St.: Meppia. 
Mequinenza, St.: Octogesa. 
Mercia, Königreich: Anglia. 
Mercogli an«, D. : Mercuriale. 
Mergentheim oder Mergenthal, 

St. : Aula magni magistri ordinis Teu- 

tonici, Mariae domus. 
Merghem oder Merville, St.: Mau- 

ronti villa, Menariacum. 
Merida, St.: Emerita. 
Merionethshire, Grafsch. : Mervinia. 
Mero, Fl.: Marus. 
Merseburg, St.: Marsipolis. 
Mertola, Festung: Julia Myrtiiis. 
Merz ig, St.: Marcerum. 
Mesisau, St.: Medoslanium. 
Messin, Landschaft: Metensis pagus. 
Messina, St.: Zancle. 
Messines, Kloster: Messinae. 
Metelino, Insel: Lesbos. 
Met sein, St.: Mediolarium. 
Metz, St.: Mediomatrica urbs. 
Meudon, St.: Metiosedum. 
Meuillon, Baronie: Medulli. 
Meulant, St.: Medlindum, Mellcntum. 
Meung od. Mehun, St.: Magdunum. 
Meurs, St.: Meursia. 
Meurthe, Fl.: Murta. 
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Mezdjerda, FI.: Bagradas. 

Mezetlu, St.: Solis od. Pompcjopolis. 

Mezieres, St.: Brennacum, Maceriae, 
Meseria. 

Mezzovo, Berg: Pindus. 

St.Michelc, Abt : Monasterium S. 
Michaelis Clusini. 

Microvathi, St.: Aulis. 

Middelburg, St.: Medioburgum. 

Middlaer, St.: Meddelacum. 

Midiah, St.: SalmydcssuB. 

Midroe, St.: Medianum castellum. 

Mihiel, St.: Fanum St. Michaelis. 

Mijares, Fl.: Uduba. 

Mi kl ob, St. St.: Fanum S. Nicolai. 

Milagro, Fl.: Ergavia. 

Mi Iah, St.: Milevis. 

Milden, St: Meldunura. 

Mileto, St.: Miletum. 

Milhaud, St.: Amilianum. 

Miliana, St.: Maliana. 

Militsch, St.: Milicium. 

Millan, St.: Aemilianum. 

Mi 1 las, Mtfl.: Millae. 

Millenbach, St.: Zabesus. 

Milly, St.: Mauriliacum. 

Milo, Insel: Acythus, Zcphyria. 

Mincio, Fl.: Mincius. 

Mindelheim, St.: Rostrum Nemoviae. 

Minden, St.: Minda. 

Minderau, Abt.: Augia Minor. 

Mineo, St : Minae. 

Minervino, St.: Minerbium. 

Mingrelienu. Imerethien, das heu- 
tige: Colchis. 

Minorca: Insel: Minorica. 

Minori od. Minuri, St.: Minora. 

Minskische Woiwodschaft, die: Min- 
scensis Palatinatus. 

Mintha, Berg: Mycaeus mons. 

Minugat, St.: Aspendus. 

Miossens, D.: Mille sancti. 

M i r a n d a , St. : LubicanorumCambactum. 

Miranda de Ebro, St: Deobriga. 

Mireconrt, St. : Mercurii Curtis. 

M i r e p o i x , Landsch. : Mirapensis pagus. 

Mirepoix, St.: Mirapicae, -um. 

Miseno, Vorgebirge: Misenum. 

Mi sex od. Misox, das Hochgericht: 
Mesaucum. 

Misivri, St: Mesambria. 

M i s t r e 1 1 a , St. : Amestratus,My tistratus. 

Mi tau, St.: Mitavia. 

Mittelburg, Voigtei : Metelli Castrum. 

Mittelländische Meer, das: Marc 
mediterraneum. 

Mitten wald, Mtfl.: Inutrium. 

Mitterburgod. Pisino, St:Pisinum. 

Modena, St.: Mutina. 



Modica, St.: Motyca. 
Modon, St: Methone. 
Möen, Insel: Mona. 
Molk, Kloster u. Mtfl.: Medelica, Me- 
licium. 

Möttlingod.Metlika,St.:Methullum. 
Mötzing, St.: Mocenia. 
Moguer, St.: Loutici. 
Moigtebroye od. Amage, D.: Ama- 

getobria. 
Moissac, St.: Musciacum. 
Mola, St.: Turris Juliana. 
Mola di Gaeta, St.: Formiae. 
Moldau, die: Moldavia. 
Moldau, Fl.: Wlitava. 
Molfetta, St: Mellicta, Melfita, -um. 
Molise, die heutige Grafsch. : Samniuni. 
Molise, St: Melae. 
Mollicorna, Insel: Larenusiae insulae. 
Mollivah, St.: Methymna. 
Molokath, Fl.: Malva. 
Monaco, St: Herculis Monaeci portus. 
Monastir oder Bitolia, St: Octolo- 

phum. 

Moncalvo, St.: Castrum montis Calvii. 
Monda, St: Munda. 
Mondego, Fl.: Monda. 
M o n d o v i , St. : Mons Regalis, Mons Vici. 
Mondragone, Bergk.: Mons Massieus. 
Moneglia, St: Monilia, ad. 
Moneins, St.: Monesi. 
Mongomery, St.: Mons Gomericus. 
Monmouth, St.: Monumcthia. 
Monnikendam, St.: Monachodamum 

MonoBtor. 
Mono po Ii, St.: Monopolis. 
Monostor, Kolos, Abt.: Monasterium 

Kolos. 

Monreale, St.: Mons Regalis. 
Möns od. Bergen, St.: Castrilocus 

mons, Mons Hannoniae, Montes. 
Monscreau, Schloss: Sorel Ii Castrum. 
Monsec, Kloster: Lunae lacus. 
Monserrat, Bergkette: Mons edulius. 
Montabaur, St. : Mons Thabor. 
Montagne, La, Landschaft: Montanus 

tractus. 

Montagnia od. Heinzenberg: Mons 

Heinsiiianus. 
Montaigu, St.: Mons acutus. 
Montalto, St.: Civitas Graviscae, Mons 

Altus. 

Montalvan, St.: Mons albanus. 
Montanches, St.: Mons Anguis. 
Montargis, St.: Mons Argensis. 
Montau ban, St.: Mons Albanus. 
Montayo, Berg: Caunus. 
Montbard,St: Monbarrum, Nocetura. 
Montbeliard, Mona Pelicardis. 



Digitized by Google 



262 



Mont Cenis, Berg : Möns Cineris, Möns 
Grajae. 

Montcontour, St.: Monconturium. 
Mo ndi dier, Mtfl.: Desiderii moiis. 
Mondonedo. St.: Mindonia. 
MontDore, Bergkette : Duranius mons. 
Mont du Chat, tiebirge: Mons Catus. 
Mont Genieve, Alpen: Janus mons. 
MonteAlcino od. Montalcino, St.: 

Mons Alcinoi. 
Monte Cassino, Kloster: Mons Cassi- 

nus. 

Montecuccolo, Mtfl.: Mons Cuculli. 
Monte San Giuliano oder Monte 

del Trapano, St.: Eryx. 
Montechristo, Insel: Oglusa, Mons 

Christi. 

Monte dellaSibilia od. di Norcia, 

Berg: Fiscellus. 
Monte diLicataod.Monteferrato, 

Berg: Ecnomus. 
Montedi Maina, Bergkette : Taygetu 6. 
Monte di Santo Sabino: Aventinus 

mons. 

Montefeltro, der District: Mons Fe- 
retranus. 

Montefiascone,St.: Mons Faliscorum. 
Montefrio, St.: Hippo nova. 
Montefusco, St : Fusculum. 
Monte Gauro, Berg: Gaurus mons 
Monte St. Giovanni, Berg: Tetricus 
mons. 

Monte Lattario, Berg: Lactis mons. 
Monteleone, St.: Leonis mons, Vibo 
Valencia. 

Monte limart, St.: Mons Ademari. 
Montelise, St.: Mons Silicis. 
Monte IIa, St.: Montilaris. 
Montemayor, Mtfl.: Ulia. 
Montmeiflan od. Montemigliano, 

St.: Mantala. 
Montemor o Velho, Mtfl. : Medobriga. 
Monte Murlo, Mtfl.: Mons Maurelli. 
Monte Nero, Bergpass: Nares Lu- 

caniae. 

Monte Pellegrino, Schloss: Ercta. 
Monte Peloso, St.: Pelusius mons. 
Monte Pennechio, Berg: Lucretiiis 
mons. 

Montepulciano, St.: Mons Pontia- 
nus, Plutium. 

Montereau-Faut-Yonne, St.: Mo- 
nasteriorum Senonum. 

Monterotondo, St.: Mons liotundus. 

Monte Santa MariaMaggiore, Berg: 
Esquilinus mons. 

Monte Santo, Gebirge: Athoa 

Montescaglioso, St.: Severiana. 

Monte S. Silvestro, Berg: Soracte. 



Monte Viso, Berg: Vesulus. 
Monte ux, St.: Montilium. 
Mo n tf e r rat, Markgraf seh. : Mons Fer- 
ratus. 

Montey od.Montay ,Mtfl.:Monteolum. 
Montigny le Roi, St.: Montiniacum 

regium. 
Montilla, St.: Montallia. 
Montjoie, St.: Montisjovium. 
Mont-Jou, Berg: Alpis Jovis. 
Montlhery, St.: Mons Leherici. 
Mont Louis, St.: Ludovici mons. 
Montluel, St.: Möns Lupelli. 
Montmartin, St.: Fanum Martis. 
Montmartre, Mtfl.: Mons Martyrum. 
Montmedy, St.: Mons Maledictus. 
Moutmirail, St.: Mons Mirabilis. 
Montmorency, St.: Maureciacus. 
Montoire, St: Mons Aureus. 
Montolieu, St.: Mona Oliveus. 
Montone, Fl.: Ulis. 
Montore od. Aldea del Pio, St.: 

Epora. 

Montpellier, St.: Möns Pessulanus, 
Niciobriges, mons puellarum. 

Montoprevaire, Pfarrdorf u. Herr- 
schaft: Mons Presbyteri. 

Montreal. St.: Mons Kegalis. 

Montreuil, St.: Monasteriolum. 

Mont Saint Michel, St.: Mons S. 
Michaelis. 

Mont Saleon, Berg: Seleucus mons. 
Monza, St.: Moguntiacum. 
Morava Hissar, St.: Horrea Margi. 
Morawa, Fl.: Marchus. 
Morea, Halbinsel: Aegialea, Apia, Pe- 

loponnesus. 
Moresby, Mtfl.: Morbium. 
Mori, ^ltfl.: Murium. 
I Moringen, St.: Moranga. 
'Morias, St.: Morlacum. 
Morlaix, eigentlich Montrelais, St. : 

Mons Relaxus. 
Mornas, St.: Mornacium. 
Morpetn, St.: Motenum, Mostorpitum. 
Morsee, St.: Morgia. 
Mortagne, St.: Moritania. 
Mortain, St.: Moritolium. 
Mortaro od. Mortara, Insel: Colen- 

tum. 

Mortemer, Mtfl.: Mortuum mare. 
Morvant, District: Morvinus Pagus. 
Moschötz, Mtfl.: Moschovia. 
Mosel, FL: Moseila. 
Moskau, St.: Moscovia. 
Mos8ul, St.: Labbaua, Mausilium. 
Mostaganem, St.: Murostoga. 
Moszlovina, Bezirk: Möns Claudii. 
Motter, FL: Matra. 
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Mottola od. Medolo, St.: Mutila. 

Motril, St.: Finnium. 

Moudon od. Milden, St.: Minidunum. 

Moudania, St.: Myrlea. 

Moulins, St.: Mohnae. 

Moulonnia, St.: Malvana 

Moura, St.: Nova Civitas Aruccitana. 

Mous, Fl.: Meusa. 

Mouson, St.: Mosomagum. 

Moustiers en Tarantaise, St.: Da- 
rantasia, Forum Claudii, civitas Cen- 
tronum. 

Moutier, St.: Monasterium. 

Moutier en Argonne, St.: Monaste- 
rium. 

Moutier sur Saux, Baronie: Mona- 
sterium. 

Moutier 8, Hauptstadt: Centronum ci- 
vitas, Monasterium. 

Murtener See, der: Aventinus. 

Mucidan od. Mussidan, St.: Mulce- 
donuin. 

Mudania, St.: Apair.ea. 

Mückenwassersee, der: Lacus ta- 
banorum. 

Mügeln, St.: Mogelini. 

Mühlberg, St.: Moliberga. 

Müllembach, St.: Sabesus. 

Mümpelgard, St.: Möns Biligardus. 

München, St.: Monachium. 

Münchroden oder Münchroth, 
Kloster: Caelius mons. 

Münster, St.: Cbaemae, Monasterium. 

Münster, Kloster: Monasterium, Gre- 
goriana vallis. 

Münster, Probstei : Monasterium, gran- 
dis vallis. 

Münster-Eiffel. St.: Monasterium 
Eiffaliae. 

Münsterthal, das: Vallis venusta. 

Mugello, D. : Mucialla. 

Mulde, Fl.: Mlidava. 

Mull, Insel: Maleos. 

Mull of Galloway, Halbinsel: No- 

vantum Chcrsonesus. 
Multan, St.: Mallorum metropolis. 
Mund od. Monti, Mtfl.: In montibus. 
Munster, Mounster oder Mown, 

Landschaft: Momonia. 
Murano, St.: Muranum. 
Murat, I).: Miroaltum. 
Murat, St.: Muratum Alverniae. 
Murau, St.: Ad pontem. 
Murau od. Gurk, Mtfl.: Graviaci. 
Murcia, St.: Vergilia. 
Muret, St.: Varnosol. 
Muro, St: Murus. 
Muro di Carini, St.: Hyccara. 
Murray, Grafschaft: Moravi Scotiae. 



Murray- Fyrth, Meerbusen: Aestua- 

rium Varae. 
Murten, St.: Moratum. 
MurtenerSee, der : Lacus Aventicensis. 
Murviedro, Mtfl.: Muri veteres, Sa- 

guntum. 

Musconisi, Iuselgruppe: Hecatonnesi. 
Muts eben, Städtchen: Mutina. 
Myconi, Insel: Myconns. 
My Vatn, See: Tabanorum lacus. 



Nabal, St.: Neapolis. 
Nädenthal, St.: Vallis Gratiae. 
Nadin, St.: Viseria. 
Näfels, Mtfl.: Navalia. 
Nagolt, Fl. : Nagalda. 
Nagy-Banya, St.: Rivulus Domi- 
norum. 
Nahe, Fl.: Naha. 

Nahr el Arden, od. Charia, Fl.: 

Jordanes. 
Nähr el Kebir, Fl.: Eleutheros. 
Nahr el Kelb, Fl.: Lycus. 
Naix, D. Nasium. 
Najo od. Pianizza, Fl.: Inachus. 
Nakshivan, St.: Naxuana. 
Namphio, Insel: Anaphe. 
Namur, St., Namurcum. 
Nancy, St.: Nancejum. 
Nanterre, St.: Naunctodurum. 
Nantes, St.: Namuetae, Condivincuni. 
Nantua. St.: Nantuacum. 
Napolidi Malvasia, St.: Epidaurus. 
Napoli di Romania, St.: Nauplia. 
Naplus, St : Neapolis. 
Narbonne, St.: Atacinorum civitas. 

Decumanorum Colunia, Narbo. 
Nardo, St.; Neritum. 
Narenta, Fl.: Naro. 
Narensa, St.: Narona. 
Narni, St.: Narnia. 
Naro, St.: Motyum. 
Narva, Fl.: Turantus. 
Nasque, Fl.: Vindalicus fluvius. 
Nassau, Nassovia. 
Naumburg, St.: Numburgum. 
Naunhof, Mtfl.: Nova Curia. 
Navarin, St.: Ncocastrum. 
Alt-Navarin, St.: Pylus. 
Navarra, Königreich: Navarra alta. 
N avarette, Mtfl.: Navarrete. 
Naxia, Insel: Callipolis, Dia, Naxus. 
Nay, St.: Novum oppidum. 
Neapel, St.: Neapolis. 
Neckar, Fl. : Nicer. 
N e d j e r a n od. Najeran. Fürstenthum : 

Nagarra. 
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Ned-Roma od. Tlemcen, St: Siga 
Neer-Hamert, D.: Hamerthe. 
Neete od. Nette, Fl.: Nitasa. 
Ncgre pelisse, Mtfl. : Nigrum Palatium. 
Negroponte, lusel : Chalcis, Ellopia, 
Abantis. 

Nehrung, die curische: Peninsula Cu- 

ronensis. 
Neisse, Fl.: Niza. 
Neisse, St.: Nissa. 
Nemours, St.: Nemorosiura. 
Nemi, See: Lacus Triviae. 
Neochori od. Cacaba, Mtfl.: Duli- 

chium. 

Neograder, die, Gespannschaft: Neo- 

gradiensis comitatus. 
Nepi, St.: Nepe. 
Nerike, Landschaft: Nericia. 
Neresheim, St.: Nerissania. 
Neris, Fl.: Aquae nerae. 
Nesita, Insel: Ncsis. 
Nesle, St.: Nigella, Negellicnses. 
Netherby, St.: Castra exploratorum. 
Netolitz, St.: Netolicum. 
Nettuno, St.: Neptunium. 
Netze, Fl.: Notessa. 
Neuberg, Kloster: Novus mous. 
Neuburg, St.: Naburga claustralis. 
Neuchateau, St.: Novum Castellum. 
Neuenburg od Neufchatel, St.: 

Neoburgum. Noviburgum. 
Neuchastel, St.: Nova Castellum. 
Neuhäusel St.: Ära nova, Neoselium, 

Ujavarinum. 
Neu ha us, St.: Henrici Hradecium. 
Neuholland, Hollandia nova. 
Neuhaus, St.: Nova Domus. 
Neukirchen, St.: Neofanum. 
Neumagen, Ort: Noviomagum. 
Neumarkt, St.: Novum forum. 
Neumarkt od. Maros Vasarhely, 

St.: Agropolis. 
Neu-Oettiug, St.: Pons Oeni. 
Neusatz, St.: Neoplanta ad Petrovara- 

dinum. 

Neusiedler, der, See: Lacus Peisonis. 

Neusohl, St.: Neosolium. 

Neuss, St.: Colonia equestris, Neusia 

Neustadt oder Wienerisch Neu- 
stadt, St.: Nova Civitas. 

Neustadt, St.: Neapolis Nemetum. 

Neustadl, Mtfl.: Vihelinum. 

Neu Stift, Kloster: Nova Cella. 

Neuville, D. : Novivillaris cella. 

Neuweiler, D.: Novumvillare, Neo- 
villa. 

N e v e r 8 , St. : Acdunum, Niveruum, Noe- 

omagus Vadicassiorum. 
Newa, FL: Naebis. 



Newbury, St.: Spinae. 
Newcastle, St.: Novum Castrum, Fi nis 
valli. 

New York, St.: Belgium novum, Neo- 

Eboracum. 
New-York, Staat: Eboracensis nova 

civitas. 
Nicastro: Neocastrum. 
Sanct Nicolas, St.: Nicopolium. 
St. Nicole du Port, St.: Fanuni 8. 

Nicolai. 

Nicosia, St.: Leucosia, Tremithus. 
Nicotera, St.: Nicotera. 
Niederlande, die: Belgia, Belgi. 
Niedervintel, Gericht: Albinum. 
Nil, D. : Neo-Aeba. 
Nil, Fl.: Nilus. 

Niemen od. Memel, Fl. : Chronus, Ne- 
menus. 

Nien-Herse, Kloster: Herisiae novae. 
Nieuport, St.: Neoportus. 
Nikaria, Insel: Icaria. 
Nimptsch, St.: Nemci Castrum, Nimi- 

tium, Nomisterium. 
Nimrud, Gebirge: Niphates mous. 
Nimwegen, St.: Neoraagus. 
Ninove, St.: Niniva. 
Niort, St.: Nyrax, Novirogus. 
Nizib od. Nisibin, St.: Nisibis. 
Nimes od. Nismes, St.: Nemausus, 

-um, -ium. 
Nissa, St.: Naissus, Nissena. 
Neutra, Schloss: Nitrava. 
Nivelle, St.: Nieila, Niviellenses. 
Nyekiöbing, St.: Neapolis Danica. 
Noailles, St.: Noviliaca. 
Nocera, St.: Nuceria. 
Nocera dePagani, St. : Nuceria paga- 

norum. 

Nösenerland, Landschaft: Bistricien- 

sis districtus. 
Nogaische, die, Steppe: Hylaea. 
Nogent, St.: Novigentum. 
Noirmoutiers, Insel: Nigrum mouas- 

terium. 
Noli, St.: Naulum. 
Nona, St.: Aenona. 
Nonsberg, Thal: Anania. 
Norcia, St.: Nursia. 
Nordmeer, das: Oceanus septentrio- 

nalis. 

Nordsee, die: Mare germanicum. 
Norgauische, das, Gebirge: Alpes 

Noricae. 
Norköping. St.: Norcopia. 
Norma, Ort: Norba. 
Norman die, die: Nortmannia. 
Northampton, St.: Antona septentrio- 

nalis. 
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Northumberland, Provinz u. Graf- 
schaft: Northumbria. 
Norwegen: Norvegia. 
Nor wich, St.: Nordovicum. 
Nothmünster, Kloster: Vallis S. Ma- 

riae Virginis. 
Notre Dame de Liesse, Mtfl. u. 

Abt: Laetiae oder Laetitiae. 
'Novalese, St: Novalicia. 
Novara, St.: Novaria. 
Nowgorod, St: Neogardia. 
Nowgorod Sewerskij St.: Ncapolis 

Severiae od. Novogardia. 
Nowibasar oder Jenibasar, St: 

Novobardum. 
Nowogrodek, Woiwodschaft: Novo- 

grodensis Palatinatus. 
Noyers, St.: Nuceriae. 
Noyon, St: Novionum, Noviomagus 

Veromanduorum . 
Nozeroy, St.: Nucillum. 
Nürnberg, St: Nuremberga, Norim- 

berga. 

Nuffeken, Pfarrdorf: Novena. 
Nugent le Itoi, St: Novigentum Ar- 
taldi. 

Nugent le Rotrou, St: Novigentum 
Rotroci. 

Nuits od. Nuyts, St.: Nutium. 
Nusco, Mtfl.: Numistro. 
Nuys od. Neuss, St.: Novesium. 
Ny-Carleby, St: Neo-Carolina. 
Nyeborg, St.: Neoburgum 
Nyköping, St: Nicopia. 
Nylödese, St.: Ludosia nova. 
Nyon, St.: Neodunum. 
NyBslot, St.: Arx nova. 
Ny Stadt, St: Ny Stadium. 
Nysted, St.: Neostadium. 



Oberdraburg, Mtfl.: Dravoburgum. 
Oberhalbstein, Landschaft: Impatis 

ministerium od. Supra saxum. 
Oberlaubach, St.: Nauportus. 
Obermarchthal, D.: Martula. 
Obernay oder Eberheim, St: Ebo- 

reshemium. 
Obernheim, Mtfl.: Gaviodorum. 
Oberrhein, der: Obringa od. Abricca. 
Oberwesel, St.: Ficella. 
Obcryssel, Landschaft: Transisalana 

provincia. 

Ob er- Zell, Kloster: Cella Dei supe- 
rior. 

Obre, Hafen: Ebura. 
Ocanna, St: Olcania. 



Ochsenfurt, St: Bosphorus, Oxo- 
vium. 

Ocre, Ocrest, Hautcrest, ehemal. 

Kloster: Alta crista. 
Ochrida oder Achrida, St: Lych- 

nidus. 
Ocker, Fl.: Onacrus. 
Oczakow od. Kidac, St.: Olbia Bo- 

rysthenis, Axiace. 
Odenwald, der: Ottonia sylva. 
Oder, Fl.: Odera, Viadrus. 
Oderhclyer Stuhl, der: Udvar- 

helyensis sedes. 
Oderzo, St.: Opitergium. 
Oedenburg, St: Sempronium. 
Oeland, Insel: Olandia 
Oels, St : Olsna. 
Oelsnitz, St: Olsnitium. 
Oerdingen, St: Castra Hordeani. 
Oesch oder Oeschenbach, Mtfl.: 

Castiodum 
Oesel, Insel: Osericta. 
Oester- Göthland, Provinz: Ostro- 

Gothia. 
Oesterreich: Austria. 
Oettingen, St: Ottinium. 
Ofanto, Fl.: Aufidus. 
Ofen, St: Buda. 
Ogliastro, St: Luquedo. 
Oglio, Fl.: Olea. 
Ohl au, St: Olavia. 
Ohm, Fl.: Amana. 
Oiarso, Mtfl.: Easo. 
Oise, Fl.: Esia, Oesia. 
Oisemont, Mtfl.: Avimons. 
Oka, FL: Aucensis fluvius. 
Oldensael, St: Salia vetus. 
Old-Sarum oder Old-Salisbury: 

Sorbiodunum. 
Oleron, Insel: Iluro, Uliarus. 
Oliva, St.: Ad Status. 
Olmtttz, St.: Eburum, Ohnuncia, Vo- 

logradum, Olmutium. 
Olola, St.: Fanum S. Eulaliae. 
Ölten, St: Olita. 
Ombrone, Fl.: Umbro. 
Omegna, Mtfl.: Eumenia. 
St Omer, St: Audomaropolis. 
Omroelandeu, Landschaft: Tractus 

adjaceus. 
Onda, St: Oronda. 
Onolzbach oder Ansbach, St: Onol- 

dinum. 
Ontiar, Fl.: Unda. 
Oostergo, Pagus Orientalis. 
Opino, St.: Opinum. 
Oporto, St.: Portus Calle. 
Oppeln, St: Oppolia. 
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Oppenheim, St: Bancona, Banconica, 

Kuffiana. 
Oppido, St.: Oppidum. 
Oran, St.: Portus magnus. 
Orange, St.: Arausio. 
Oranienburg, St : Arausionis Castrum. 
Orawa, Arva, St: Arva. 
Orawer Gespannschaft, die: Ar- 

Tensis comitatus. 
Orbaische Stuhl, der: Orbacensis 

sedes. 

Orbais, Kloster: Orbatium. 
Orbe, Fl.: Orobis. 

Orbe, Landschaft: Verbigenus tractus. 
Orbe, Orbach oder Urba, St: ür- 

bigenum. 
Orbo, Fl.: Sacer. 

Orcades Nouvelles, die Inselgruppe: 

Orcades australes. 
Orchies, St.: Orchesium. 
Orco, FL: Morgus. 
Ordona, St.: Herdonia. 
Orduna, St: Dardania. 
Orense, St: Amphiochia. 
Orfo, St: Edessa. 
Orge, Fl.: Urgia. 
Ona, St: Uria. 

Orient oder Port Louis, Hafen: Vin- 
dana. 

Orihuela, St.: Orcelis. 
Oristagni, St.: Arborea. 
Orkney-Inseln, die: Orcades. 
Orleans, St. : Aurelia, -anum, Genabuni. 
Ormea, St: Ulmeta, -tum. 
Ormonts, Ort: Aurimontanum. 
Ormus oder Hormuz, Hafenstadt: 

Ogyris. 
Orne, FL: Olina. 
Oro, St.: Histiaea. 
Orsowa, St: ClodoTa. 
Ort oder Orth, Mtfl.: Orta. 
Orta oder Horta, St: Hortanum. 
Orta-See, der: Lacus Curius. 
Orten au, Landschaft: Mortingia. 
Orth e 8, St.: Horthesiura. 
Ortona a mare, St: Orthona maris. 
Orvieto, St.: Herbanum. 
Oschatz, St.: Ossitium. 
Osero, Insel: Absorus, Absyrtium, 

Ausara. 
Osilo, St.: Ericinum. 
Osimo, St.: Auximum. 
Osma, St.: Uxama. 
Osnabrück, St: Ansibarium, Osna- 

bruga. 

Ossegg, Kloster: Osseca. 
Osslauische District, der: Oszla- 

nensis Processus. 
Ossopo, MtfL: Osopo. 



Ossuna, Mtfl.: Genua ürsorum. 
Ostangeln: Anglia orientalis. 
Osterberg, Kloster: Möns oriens. 
Osterhofen, St: Austravia, Petrense 
oppidum. 

0 s t e r 1 a n d , das, Landschaft : Austrasia, 

Orientalis plaga, 
Osterstedt, D.: Stetingia orientalis. 
Ostfriesland, Provinz: Embdanus 

comitatus. 
Ostgothen, die: Ostrogothi. 
Ostiglio, Mtfl.: Hostilia. 
Miihrisch-Ostrau, St.: Ostrawa. 
Ostrevandj Landschaft : Austrebatium. 
Ostroko, Kloster: Monasterium insula- 

num. 

Ostsee, die: Mare balticum. 
Ostuni, St: Hostunum, Ostunum. 
Odensee, St.: Othania. 
Otranto, St.: Hydruntum. 
0 tri coli, St : Otricolae, -um, Otricu- 
lum. 

Ottenb euren, Kloster: Ottinpurra, 

Uttenbura. 
Otterton, Mtfl.: Othona. 
Ouche, FL: Oscara. 
Ouche, Pays d', Landschaft: Uticensis 

pagus. 

Oudenarde, St: Aldenarda u. -um. 
Oudewater, St.: Aquae veteres, Ve- 

teraquinum. 
Oudjein, St.: Ozene. 
Oued cl Kebir, FL: Ampsagas. 
Oued Quaham, FL: Cinyps. 
Ouessant, Insel: Uxantis. 
Ouls, Thal: Vallis Ocellana. 
Ourique, St: Ulricum. 
Ouskoub, St.: Scopi 
Ousvola oder Sousoughirli, Fl.: 

Granicus. 

Oviedo, St: Brigetum, Lacus Astu- 

rum, Ovetum. 
Oxford, St: Calena, Oxonia, Oxonium. 
Oyarzo, D. : Olarso. 
Oyarzun, St.: Oeaso. 
Oye, Mtfl.: Anseria. 
Ozieri oder Coguinas, FL: Termus. 

Pa c h i n o , St. u. Vorgebirge : Pachynum. 

Pacy, St: Paciacum. 

Paderborn, St: Paderborna, -burnum. 

Teuderium. 
Paderborn, das Bisthum: Fontes 

Padron, El St.: Iria Flavia. 
Padrono oder Compostella, St: 

Flavia Iria. 
Padua, St: Patavium. 
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Paglia, FL: Pablia. 

Pago, Grafschaft u. St.: Pagus. 

Pähl, D.: Puhila. 

Palais, St, St. : Fanom S. Palatii, 

Oppidum S. Pelagii. 
Palais e au, St.: Palationum, 
Palatsch a, D.: Miletus. 
Palatis ia, St.: Pella. 
Palazzo, St.: Palatium. 
Palencia, St.: Palantia. 
Paleo-Chori, St.: Apollonia. 
Palermo, St.: Panormus. 
Palcstrina, St.: Praeneste. 
Palisse, La, St.: Palacia. 
Pallenz, Gross- il Klein-, St.: Pal- 

lentia. 

Palma del Rio, St.: Decuma. 

Palo, D. : Alisium. 

Palos, St.: Palus Eneph. 

Pamiers oder Pau, St.: Apamia, Fre- 
delatum, Epannensis civitas. 

Pampelona, St.: Pampalona, Pampelo. 

Panaro, FL: Scultena. 

Panigliano d'Arco, St.: Pompeja- 
num. 

Panitza, Fl.: Permessus. 
Pantaleria, Insel: Cosyra insula. 
Papas, St.: Dymae. 
Papols, St.: Papulum. 
St. Papoul, St.: Fanum S. Papuli. 
Paray le Monial, St.: Pareium mo- 
niale. 

Parenzo, St.: Parentium. 
Parerotto od. Panari, Insel: Hicesia. 
Paris, Abt.: Parisiense monasterium. 
Paris, St.: Lutetia, Parisii. 
Parma, St.: Julia Augusta, Parma. 
Paros, Insel, Cabarnis, Demetrias, Hy- 

ria, Platea, Porci insula. 
Pas de Khaouar, der Engpass: Cas- 

piae Pylae. 
Passage, Le, Hafen: Passagium. 
Passarowitz, St. : Margum. 
Pas sau, St.: Bacodurum, Padua, Pas- 

savium. 

Paterno, Mtfl.: Hybla major. 
Patmo od. Palmosa: Insel: Pathmos. 
Patras oder Patrasso, St.: Patrae. 
Pau. St: Palum. 
Paulien, Saint-, St.: Revessio. 
Paulinzelle, St.: Paulinae, S., Cella, 

Cella Paulina. 
Paulitza oder Phanari, St.: Phigalea. 
Pautzke, St.: Putiscum. 
Paxo, Insel: Paxos. 
Payia, St.: Papia. 

Payern oder Peterlingen, St.: Pa- 
tcrnicura. 



Pays de Caux, Landschaft: Caleten- 
sis ager. 

Peceto, Ort: Pecetum. 

Pedenos, D.: Pes nucis. 

Peer, St.: Pera. 

Pegau, St.: Bigaugia. 

Pegnitz, FL: Pegnesus. 

Peine, St.: Boynum, Castrum Boynum. 

Pcire-Hurade, St.: Petra forata. 

Peischawer, St: Peuceliotis. 

Pelagosa, Insel: Adriae Scopulus. 

Peltenberg oder Pöltenberg, Klo- 
ster: Möns S. Hippolyt!. 

Penig, St.: Penica. 

Pennaflor, Mtfl.: Ilipa. 

Pento Paglia, Mtfl.: Pupulum. 

Penzing, D.: Pancinga. 

Pequincourt, Mtfl.: Pequicurtium. 

Fequigny, St.: Pequiniacum. 

Per che, Grafschaft: Perticensis comi- 
tatus. 

Perche, La, Landschaft: Particussal- 
tus. 

Perekop.St.: Praecopia, Taphros. 
Per gen, Mtfl.: Pergiae. 
Perigueux, St.: Petricordium , Ve- 
sonna. 

Perigord, Landschaft: Petrocorii. 
Perim, Insel: Insula diaboli. 
Pcrnambuco, St.: Fernambocum. 
Pernes, St.: Pernae. 
Peronne, St: Parrona. 
Perouse, Thal: Perusia. 
Perpignan, St. : Perpenianum, Roscia- 
num. 

Perserin oder Prisrend, St: The- 
randa. 

Persische Meerbusen, der: Persi- 
cus sinus. 

Pcrth, St: Fanum S. Joannis ad Ta- 
vum. 

Pertois, Landschaft: Pertisus pagus. 

Pertus, Pass: Fauces Pertusae. 

Perugia, St: Perusia. 

Pesaro, St: Pesauria, Pisaurum. 

Pescara, Festung: Aternum. 

Peschiera, Festung: Piscina, Piscaria. 

Pescia, St.: Piscia. 

Pesth, St.: Pestinum. 

Pesti, St.: Paestum. 

St. Peter, Abt: Abbatia S. Petri in 

monte Blandinio. 
Peterborough, St: Petroburgum. 
St Petersburg, St.: Petropolis. 
Petershausen, Abt: Petershusium, 

Petridomus Cuculli. 
Petra od. Zagoura, Berg: Pelion. 
Petrikau od. Peterkau, St.: Petri- 

covia. 
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Petrig oder Pyritz, St: Piriseura. 
Pettau, St: Bettobia, Petovia. 
Peyrois, St: Petrosium. 
Peyrusse, St: Petrucia. 
Pezenas, St: Piscennae. 
Pfalz oder Rheinpfalz, die: Pala- 
tinatus. 

Pfalz, Unter- od. Chur-: Palatinatus 
inferior. 

Pfalzbaiern: Palatinatus Bavariae od. 
superior. 

Pfalz -Neuburg, Herzogthum: Pala- 
tinatus Neoburgensis. 

Pf&fers, Abt.: AdFavarias, Fabarium. 

Pfirt, Herrschaft: Pfirretum. 
• Pföring, Mtfl.: Epona. 

Pforzheim, St.: Thorca, Phorcenum, 
Porta Hercyniae. 

Pf Ullendorf, D.: Juliomagus. 

Pfyn, D.: Ad Fines. 

Philippeville, St.: Philippopolis. 

Philippsburg, St.: Phibppoburgum, 
Udennemium. 

Piacenza, St: Placentia. 

Pianello, Fl: Ccrcidius. 

Pianasa, Insel: Planasia. 

Piantedo, Gemeinde: Plantedium. 

Piave, Fl.: Piavis. 

Picardie, die. Provinz: Picardia. 

Picts Wall,The 7 St.: Murus Picticus. 

Pidavro, St.: Epidaurus. 

Pie di Luco, See: Voünus lacus. 

Pied, Mtfl.: Joviacum. 

Piemont: Pedemontium. 

Pienza, St.: Corsilianum, Pientia. 

Pierrepont, St.: Petraepons Castrum. 

Pierreport, Bergpass: Durvus mons. 

Pietra Sancta, Mtfl.: Fanum Fero- 
niae. 

St Pietro in Valle, D.: Varianum. 
Pi6ve di Sacco, St.: Plevisacium. 
Piguerol, St.: Pinarolium. 
Pilatusbergj der: Pileatus mons. 
Pilischer District, der: Pilisiensis 

Processus. 
Pill au, St: Pilavia. 
Pilsener Kreis, der: Pilonensis Cir- 

culus, Zelza. 
Finde na, Mtfl.: Platena. 
Pinserais, Le, Bezirk: Pinciacensis 

pagus. 

Piombino, St: Falesia, Populonium, 

Plumbinum. 
Piombino, See: Vetulonius lacus. 
Piperi, Insel: Peparethe, -us. 
Piperno, St.: Privernum. 
Pirentza, Fl.: Pamisus. 
Pisa, St: Colonia Julia. 
Pistoja, St: Piatoria, -ium. 



Pitea, St: Pitovia. 

Pithiviers, St.: Petuera Castrum, Pi- 

tueris Castrum. 
Pizzighettone, St.: Forum Dingun- 

torum. 

Platamone. FL: Aliacmon. 
Platanella, St.: Camicus. 
Plattensee, der: Volceae paludes. 
Plauen, St.: Flavia. 
Pleisse, Fl.: Plissa. 
Plindenburg, St: Arx alta. 
Plotzk, Woiwodschaft: Ploccensis Pa- 
latinatus. 

Pluviers od. Pithiviers, St: Avia- 
rium. 

Plymouth, St: Tamarae ostium. 

Po, Fl.: Bodincus, Bodingus, Padus. 

Pö di Primaro, Po-Mündung: Spine- 
ticanum ostium. 

Podgorische District, der: Podgo- 
riensis od. Submontanus Processus. 

Podlachicn, "Woiwodschaft : Podlachia. 

Podol, Woiwodschaft: Podoliae Pala- 
tinatus. 

Pöchlarn, St: Arlape, de Praeclara. 
Pöhlde, Kloster: Palidensis ecclesia. 
St. Pölten, Kloster: Fanum S. Hip- 

polyti, Sampolitauum oppidum, ß. Ypo- 

Iiti coenobium. 
Pösing, St.: Bazinga. 
Poissy, St: Pincianum. 
Poitiers, St. : Pictavia^ -um. 
Poitou, Landschaft: Pictones. 
Poix, Mifl : Pisae. 

St. Pol de Leon, St : Fanum S.Pauli 
Leonensis, Leonensis pagus. 

Pola, St: Pictas Julia. 

Polcevera, Mtfl.: Porcifera. 

Polen: Polonia- 

Polenza. Mtfl.: Pollentia. 

Policanaro, Insel: Pholegandros. 

Policoro, St.: Heraclea Lucaniae. 

Polignac, Mtfl.: Podeniacum. 

Polignano, St: Polinianum, Polym- 
niacum. 

Poligny, St.: Polemniacum. 

Pollenza, La, St.: Pollentia. 

Pollina, Fl.: Monalus. 

Pollonia, La, Fl.: Aeas. 

Polotzk, St: Peltiscum, Polotia. 

P o 1 o z k , Woiwodschaft : Polocensis Pa- 
latinatus. 

Polystilo, St: Asperosa. 

Pommern: Pomerania. 

Pommern, Vor-: Pomerania citerior. 

Pommern, Hinter-: Pomerania ulte- 
rior. 

Ponferrada, D. : Ilavium Interamnium. 
Pons, St.: Pontes, 
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Pons de Tomieres, St., St.: Fanum 
S. Pontii Tomeriarum, Pontiopolis To- 
meriae. 

Pont - a- MouBSon, St.: Mussipons, 

Mus8ipontum. 
Pont de l'Arche, St.: Pons Arcuatus. 
Pont de Siron, Mtfl.: Sirio. 
Pont de Sorgue, St: Pons Sorgiae. 
Pont de Vaux, St.: Pons Valensis. 
Pont de Veyle, St.: Oppidum Velae. 
Pont Saint Maxence, St.: Litano- 

briga. 

Pont sur Seine, St.: Pons ad Se- 
quanam. 

Ponteba, Pontafel od. Pantoffel, 

St.: Pons Felke. 
Pontarlier, St.: Pons Aelii. 
Pon tau dem er, St.: Pons Alvcmari. 
Pontecorvo, St: Pons corvi. 
Ponte de Lima, Mtfl.: Forum Limi- 

corum. 

Ponte della Riva, Mtfl.: Rivus. 
Pontedura, Insel: Portunata. 
Pontefract, St: Lugeolum. 
, Ponte-Lungo, Mtfl.: Pons longus. 
Ponte Rotto od. Rotello, St: Tea- 

num Apulum. 
Pontevedra, St: Pons«vetus. 
Ponthieu, Landschaft: Pontivus Pagus. 
Ponticonesi, die Inseln: Lichades. 
Pontinischen Sümpfe, die: Campus 

Pomptinus, Paludes Pomptinae. 
Pontleroy, Mtfl.: Pontilevium. 
Pontoise, St.: Briva Isarae, Pontisara, 

Pons Isarae. 
Pontorson, St.: Pons Ursonia 
Pontremoii, St: Apua, Apuani, Pons 

Tremulus. 
Ponts de Le, Les, St: Pons Saji. 
Ponza-Inseln, die: Pontiae insulae. 
Ponza, Insel: Fontia. 
Porcunna, St.: Obulco, Pontificense 

municipium. 
Pordenone, St.: Portus Naonis. 
Pordongiano, St.: Forum Trajani. 
Porös, Insel: Sphaeria. 
Porquerolles, Insel: Porcariola. 
Portlouis, Blavet od. Port de la 

Montagne, St: Portus Ludovici, 

Blabia. 

Port Royal des Champs, St: Por- 
tus Regius. 

Port aur Sadne, St.: Portus AbucinL 

Port-Vendres, St.: Portus Veneris. 

Portalegre, St: Portus Alacer. 

Portsmouth,St: Magnus portus, Por- 
tus Adurnus. 

Portitza. St: Istropolis. 

Portiana, Insel: Vindelis. 



Porto, Mtfl.: Portus. 

Porto, St.: Cale, Portus calis. 

Porto oder Torre di Vada, Hafen: 
Vada Volterrana. 

Porto Bufalo, Hafen: Porthmus, Por- 
tus Buffoleti. 

Porto-Constanza, St.: Salamine. 

Porto d'Atri, St.: Matrinum. 

Porto de Sta. Maria, St.: Menesthei 
portus. 

Porto deTorre,St: Libissonis turris. 
Porto di Goro, St: Carbonaria. 
Porto Ercole, St: Herculis Cusani 
portus. 

Porto Favona, Hafen: Favonii portus. 
Porto Ferrajo, Hafen u. St: Portus 

Ferrarius, Argous Portus. 
Porto Fino, Haien: Portus Delphini. 
Porto Gruaro, St.: Portus Gruarii. 
Porto Legnao, Lignacus portus. 
Porto Longone, St: Portus Longus. 
Porto Vecchio, Hafen: Syracusanug 

portus. 

Porto Venere, Hafen : Portus Veneris. 

Portugal: Lusitatria. 

Portus, Insel: Calabrea. 

PoschegerGespaunschaft, die: Posse- 
ganus. 

Posen, St.: Posnania. 

Posilippo, Berg: Pausilippus. 

Possavansche District, der: Possava- 
nus Processus. 

Possenheim, D. : Passinum. 

Postelberg, Mtfl. u. Schloss: Aposto- 
lorum porta. 

Potenza, St.: Potentia. 

Potsdam, St.: Bestanium, Potestam- 
pium. 

La Pouget, D. : Puerinum. 
Poulangv, Mtfl. u. Kloster: Paulinia- 

censis abbatia. 
Pour<;ain,St, St.: Fanum S. Portiani. 
Prac hiner Kreis , der : Prachensis Cir- 

culus. 

Praestöe, Mtfl.: Presbyteronesus. 
Prag. St.: Praga, Boiobinum. 
Praslowitscha, St: Constantiana. 
Prella, das Thal: Vallis Petraiatae. 
Prenzlau, St: Premislavia. 
Presburg. St.: Posonium, Pisoniura. 
P.residii ? Stato degli, Landschaft: 

Praesidii Status. 
Preussen, Prussia, Ulmigavia, Borussia. 
Preussisch-Eylau, St: Gilavia Bo- 

russica. 
Pregel, Mtfl.: Pregolla. 
Prevesa Vecchia, St: Nicopolis. 
Prirakenau oder Primmikau, St: 

Priniishvvia. 
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Prinzeninseln, die: Demonesi. 
Prisrendi, St.: Gabaleum. 
Pristina, St.: Vicianum. 
Priwitz, Mtfl.: Prividia. 
Procida, Insel: Pithecusa. 
Promontöng, D.: Promontorium. 
Provence, die: Salaviorum terra, Pro- 
vincia. 

Pro v ins, St.: Provinum. 
Prsypietsch, Fl.: Pripetius. 
Prüm, Kloster: Priunciae monasterium. 
Prurheim: Pruhracnum. 
Pruth, Grenzfl.: Hierasus. 
Przeraysl, St.: Premislia. 
Psiloriti od. Monte Giovio, Berg: 
Ida. 

Psyra, Insel: Ipsara. 
Puebla deGusman, St.: Praesidium. 
Puerto de Rabanon, Berg: Möns 
Sacer. 

Puerto de Salon, St: Salamis. 
Puerto de Sta. Maria, St.: Portus 

Menesthei. 
Puerto de S. Martio, Hafen: Vesci 

portus. 

Puerto Real, St.: Portus regius 
Puiseaux, St.: Puteolus. 
Pulkau, St.: Pulka. 
Punta della Licosa v Vorgebirge: Po- 
sidium. 

Punta di Gigante, Vorgebirge: Plem- 

myrium Promontorium. 
Pusclas od. Poschiavo, Mtfl.: Pes- 

clavium. 

Pusterthal, das: Pyrastarum vallis, 

Vallis Pusteria. 
Put na, St.: Palibothra. 
Puy, St.: Anicium. 
Puycerda, St.: Ceretanorum jugum. 
Le Puy, St.: Podium. 
Puylaurens, St.: Podium Laurentii. 
Puzzuolo od. Puzzuoli, St.: Puteoli. 
Pyrenäen, die: Pyrene, Pyrcnaei. 
Pyrgo, St.: Pyrgos. 



Qalabscheh, D.: Talnus. 
Quarnero, Meerbus.: Flanaticus sinus. 
Quedlinburg, St. : Quedlinburgum ad 

altam arborem. 
Queis, Fl.: Quissus. 
St Quentin, St.: Quintinopolis. 
Querfurt, St.: Quernofurtum. 
Q u e s n o y , St : Quercetum. 
Quieto, FL: Quaetus. 
Quilleboeuf, St.: Quilebovium. 
Quirn per, St.: Civitas Curiosopitum, 

Coriosopitum. 



Quimperlay, St.: Quimperlacum. 
San Quirito, D. : Sanctus Clericus. 
Quito, St: Fanum S. Francisci. 

Raab, FL: Arabo, Hrapa, Raba. 
Raab, St: Arabo, Gereorenum. 
Raab er Gespannschaft, die: Jauriensis 

comitatus. 
Rabköz, Insel: Rabae insula. 
Racca, St: Nicephorium. 
Rackelsburg, St: Racospurgum 
Rackskeney, D. : Intercisa. 
Raconigi, St: Raconisium. 
Radstadt, St.: Teuraia. 
Ragnit, St: Ragnetum. 
Ragusa, St.: Rhausium. 
R a g u s a -V e c c h i a , St: Epidaurum, -os. 
Rain, St: Clarenna ad Lici confluentem. 
Raitzen, die Völkerschaft: Rasciani. 
Rakow od. Rackau, St: Racovia, 
Rakownitzer Kreis, der: Racowni- 

censis Provincia. 
St. Rambert le Joux, St: Jurensis 

urbs. 

Rambouillet, Schloss: Ramboletum. 
Rancon, Mtfl.: Andecamulum. 
Randen, Befg: Abnoba, -na, -va. 
Randers, St.: Randrusia. 
Randezza, St.: Tissa. 
Raon l'Etape, St.: Rado. 
Rappers wyl, St.: Ruperti villa. 
Rappolstein, Schloss : Rappolti Petra. 
Rappoltsweiler, St.: Rappolti villa. 
Ras el Ain, St: Resena. 
Ras el Enf, Vorgebirge: Pentedactylus. 
Ras elHad, Vorgebirge: Didymimontes. 
Rasino od. Kepnalari, FL: Erasinus. 
Ratzeburg, St: Laciburgum. 
Raudten, St: Rautena. 
Raum, D.: Rauraoum. 
Ravei, FL: Hydraotes. 
Ravel lo, St: Ravellum. 
Ravensburg, St.: Ravensburgum. 
Ravenstein, Horrschaft u. St : Raven- 
ßtenium. 

Rawa, Woiwodschaft: Ravensis Pala- 
tinatu8. 

Ray gern, Kloster: Raygradense mona- 
stertum. 

Le Raz, Vorgebirge: Promontorium 

Calinum. 
Razelm-See, der: Halmyris. 
R6, Insel: Rea, Radis. 
Reading, St: Radinga. 
Rebais, Kloster: Rasbacis. 
Recanati, St: Recinetum. 
Recco, Mtfl.: Ricina. 
Recknitz, FL: Raxa. 
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Reconquis, Landschaft: Recuperata 
Terra. 

Rednitz od. Regnitz, Fl.: Radantia. 

Redon.St: Roto. 

Rees, St.: Resse. 

Regen, Mtfl.: Regna, -us. 

Regen, Fl.: Rezna. 

Regensburg. St.: Augusta Tiberii, 

Hieropolis, Ratisbona. 
Regcnwalde, St; Rhugium. 
Reggio, St.: Regium Julii, Regium 

Lepidi, Regina. 
Regina, Mtfl. : Erinura. [major. 
Reichenau, Abt.: Augia dives oder 
Reichenbach, Kloster: S. Gregorii 

cella. 

Reichenhall, St.: Halla oppidum. 

Reichenweiler, St.: Richovilla. 

Rein, Kloster: Runa. 

Reismarkt, Ort: Mercurium. 

Remiremont, St.: Romarici od. Rome- 
ric üs mons. [Pagus. 

Remois, die Landschaft: Remorum 

San Remo, St.: Matusia, Fanum S. 
Remuli. 

St. Remy, St.: Fanum S. Remigii. 
Remus, Gericht u. D.: Remusium. 
Rendsburg, St. u. Schloss: Rendes- 

burgum. 
Renfrew, St.: Renfroana. 
Rennes, St: Redones. 
Reno, Fl.: Rhenus. 
Reole, St.: Regula. 
Reps, Mtfl.: Rupes. 
Requena, St.: Lobetum. 
Resina, St.: Herculanum. 
Rethel, St.: Regitcste, Rethelium. 
Retimo, St.: Rblthymna. 
Retina, St.;Resinum. 
Retone, Fl.: Eretenus. 
Rettimo, St.: Rethymna. 
Retz, Grafschaft: Ratiatensis oder Ra- 

tensis pagus. 
Reuss od. Russ, Fl.: Reussia. 
Reussen: Ruthenia. 
Reutlingen, St.: Ruotlingia, Tarodu- 

num. 

Revel, St.: Reheilum. 
Revello, Schloss: Rupellum. 
Revello, St.: Vibii Forum, Velia. 
Rezflns, D., Schloss u. Gemeine : Rhae- 
tium. 

Rheims, St.: Civitas Remorum, Remi. 

Rhein, Fl.: Rhenus. 

Rheinau, Insel u. D.: Augia Rheni 

od. Major. 
Rheinmagen od. Remagen, St.: Ri- 

gomagus. 
Rheinthal) das: Rhegusia. 



R h e i n z a b e r aJJL: Tabernae Rhenauae. 
Rhodez^t : Rotena urbs. 
Rhone, Fl.: Rhodanus. 
Rhynsburg, D.: Matilo. 
Ribchester, St.: Boeotonomacum. 
Ribe, Ripen, St: Ripae Cimbricae. 
Ribemont, St.: Ercuriacum, Ribodi- 

montenses. 
Ribnik, St: Castrum Trajani. 
Richelieu, St.: Ricolocus. 
Richborough, St: Ritupae, Rutupiae. 
Ries, St: Albece. 
Ries, das: Retia pagus, Rhiusiava. 
Riesengebirge, ein Theil desselben: 

Asciburgius mons, Montes Gigantei, 

Vandalici montes. 
Rieti, St: Reate, -tum. 
Rieux, St: Ruesium, Rivi. 
Riez, St: Reji. 
Riga, St.: Riga. 
Rigi, der Berg: Regiua. 
Rimini, St: Arimiuum. 
Ringkiöbing, St: Rincopia. 
Ringsted, St: Ringstadium. 
Ringwood, St: Regnum. 
Rinteln, St.: Rinteßa. 
Rio de Castro, Fl.: Florius. 
Rio Verde, Fl.: Salduba. 
Riol, D.: Rigodulum. 
Riom, St: Ricomagus. 
Rioni, Fl.: Rheon. 
Ripacorsa, Grafschaft: Ripa cuitia. 
Ripon oder Richmond, St: Rhipro- 

dunum, Isurium. 
Risano od. Rhizana, St.: Rhicinium. 
Riva di Chieri, Mtfl.: Ripa. 
Rivesaltes, Mtfl.: Ripae altae. 
Riviera di ponente und Oriente, 

Landschaft: Ora occidentalis u. orien- 
Rivoli, St: Ripulae. [talis. 
Rivoltella, Mtfl.: Ad Flexum. 
Rizeh, St: Rhizaeum. 
Roanne od. Rouane, St: Rodurana. 
Robinhoodsbay, die: Fanum aestua- 

rium. 

Robrine oder l'6tang de Sigean, 

See: Rubrensis lacus, Rubresus, La- 

cus Rubracensis. 
R o c a , Vorgebirge : Promontorium Lunae, 

Promontorium Magnum. 
Rocca del Papa, Gebirge u. St: 

Algidum. 

Roccalanzone, St.: Lanzonis mons. 
Roccamonfina, St: Suessa. 
Rocco oder Paleo-Castro, St: 
Eretria. 

Roche, La, St: Rupes Allobrogum. 
Roche, de Ja, Grafschaft: Rupensis 
comitatus. 
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Roche cn Ardennes, La, Mtfl.: 
Rupe, de. 

Rochechouart, St.: Rupes Cavardi. 
Rochefort, St.: Rupifortium , rupes 
major. 

Rochefoucault, St.: Rupes Fucaldi. 
Rocheguy on, St.: Rupes Guidonis. 
Roc helle, La, St.: Portes Santonuni, 
Rupella. 

Rochemaure, St.: Rupemorus. 
Rochemeau, Ort: Rocameltis. 
Rochesler, St.: Durobrivis. 
Rocroy, St.: Rupes regia. 
Rodaun, Fl.: Endanus. 
Rodepont, D.: Ritumagum. 
Rodez, St.: Rutenorum civitas, Sego- 

dinum. 
Rodnen, St.: Rodna. 
Rodosto, St.: Rbaedestus. Bisaute. 
Rödbye. Mtfl.: Erythropolis. 
Römer-Schanze, die: Romani Ag- 

geres. 

Roer od. Ruhr, FL: Rura. 
Roermonde, St.: Ruremonda, Munda 
Rurae. 

Röeskilde, St.: Roe Fontes. 

Ro g e z, Grafschaft : Reddensis comitatus. 

Rogliano, St.: Rublanum. 

Rohan, St.: Roanium. 

Roino, Berg: Maenalus mons. 

Romagna, Landschaft: Roman(d]iola. 

Romainmoütier, St.: Romani mona- 

sterium. [mons. 
Romont, Remont: St.: Rotundus 
Romorantin, St.: Rives Morentini. 
Ron co, FL: Bedesis. 
Ronda, St.: Arunda. 
Roosen, Ten, Abt.: Abbatia beatae 

Mariae de Rosis. 
Roppenheim, Amt: Riedensis Pagus. 
Roquemaure, St.: Rupes maura. 
Roquevaire, St: Rupes raria. 
Rorschach, St.: Rosacum. 
Rosas, St.: Rhoda, Rhodopolis. 
Rosello., St.: Rusellae. 
Rosenau, St.: Rosnyo. 
Rosen thal, Mtfl.: Vallis Rosai-um. 
Rosieres aux Salins, St.: Rosariae. 
Rosne, Mtfl.: Rotnacum. 
Rossa-Dscharigadsch, Landzunge: 

Dromos Achilleos. 
Rossano, St.: Roscianum. 
Rosseno, St.: Rossana. 
Rossoy, St: Rosetum. 
Rostock, St.: Rhodopolis, Rostoehium. 
Rotenburg, St: Rotenburgum. 
Roth, St.: Aurisium. 
Rothe Meer, das: Sinus Arabiens. 
Rother Thurm, Pass: Arx rubra. 



Rothmünster, Abt: Vallis beatae 

Mariae virginis. 
Rotigliano od. Rugge: St: Rudiae. 
Rotkirch, D.: Rufla ecclesia. 
Rotto, FL: Rodoria. 
Rotterdam, St: Roterodamuni. 
Rott weil, St: Rotevilla, Rottovilla. 
Roucy, Mtfl.: Rucci Castrum. 
Rouen, St.: Rodomum, Rothomagus. 
Rouergue, Landschaft: Ruteni, Roti- 

nicum. 

Roulers, St: Rosarliensis villa. 
Roulx od. Roelx, D.: Rethia. 
Rousselaar oder Rosselaere, St.: 

Rollarium. 
Roussillon,Le, Landschaft : Sardones. 
Roussillon, St: Ruscellonum. 
Rouvres, D.: Rouro. 
Rouzy, Schloss: Rauziacum palatiuni. 
Rova, FL: Rutuba. 
Roveredo, St.: Roboretum. 
Rovigo, St.: Rhodigium. 
Rovigno oder Trevigno, St.: Rivo- 

nium. 

Roy an, St: Novioregum. 
Roye, St.: Rauga. 
Rozoy en Brie, St.: Resßtum. 
Rubias, St.: Rubras. 
Rudolstadt, St.: Rudolphopolis. 
Rübenach, P. : Ribiniacum. 
Rueil, St.: Rotalyenses. 
Rügen, Insel: Rugia. 
Ruf fach, St.: Rubeacum. 
Rumelien, die Provinz: Sithonia. 
Rumilly, St : Romiliacum, Rumiliacuni. 
Runters, Gemeine: Contrum. 
Ruprechtsau, die: Ruperti Augia. 
Rupperstorf, ehemal. Voigtei: Terra 

Boitinensis. 
Russland: Russia. 
Rustingen, Landschaft: Hriustri. 
Rustscnuk, St.: Scaidava. 
Rubio oder Ruvo, St.: Rubi, Rubum. 
Ruy s, Halbinsel : Reuvisium. 
Rye, Mtfl.: Rus regis. 
Ryenz, FL: Byrra. 

Saa, EL: Uzka. 
Saale, Fl.: Sala. 

Saal- oder Zolfeld, das: Soliensis 
campus. 

Saarbrücken, St.: Salembrucca, Sarae 
Pons. 

Saarburg, St.: Pons Saravi, Sarae 
Castrum. 

Saarlouis, St. : ArxLudovici ad Saram. 
Saas, Gemeine: Saxium. 
Saaz, St: Satec. 
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Saatzer Kreis, der: Lucensis oder 
Zatecensis circulus. 

Sabbionetta, Mtfl.: Sabulonetta. 

Sables d'Olonne, Les, Vorgebirge: 
Arenae Oloneuses. Pictonium Promon- 
torium. 

Saboltscher Gespannschaft, die: 

Szaboltsensis Comitatus. 
Saccania, District: Romania minor, 

Argia. 

Sacedon, St.: Thennida. 

Sachsen: Saxonia. 

Sachsen, das Land der: Fundus 

rejpus Saxonicus. 
Sacille, Mtfl.: Sacillum. 
Säbye, St.: Saeboium. 
Säckingen, St u. Schloss: Sanctio, 

Saconium. 
S ä n t i 8 , Berg : Sambutinum jugnm. 
Saetto, Vorgebirge: Saettae caput. 
Saffi od. Azaffi, St.: Rusupis. 
Safnat, St: Daphne. 
Safouri, St: Diocaesarea. 
»Sag an, St.: Saganum. 
Sagriano, Fl.: Sagra. 
Saide, St: Sidon. 
Saillans, St.: Salientes. 
St. Amand, St: Elno. 
Saint - Calais, St.: S. Carilesi op- 

pidum. 

St Claude, St: Claudiopolis. 
Saint Cloud, Mtfl.: Novientnm. 
Saint Denis, St.: Catolacum, Fanum 

S. Dionysii. 
Saint Die, St: Sanctus Deodatns. 
Saint- Dien, St: Deodatum. 
Saint Flour, St.: Augusta Nemetum, 

Floriopolis. 
Saint-Heand, St: S. Eugenii vicus. 
Saint Jean d'Angely, St.: Ange- 

riacum. 

Saint Jean Pied du Port, St: Imus 

Pyrenaeus. 
Saint Josse, Kloster: Cella S. Jodoci. 
Saint L6, St : Briovera. 
Saint Maur de Fosses, St: Bagau- 

darum Castrum. 
SaintMihiel, St.: S.Michaelis fanum. 
Saint- Ouen, D.: S. Audoeni fanum. 
Saint Paul trois Chäteaux oder 

AouBt-en-Diois, St: Augusta Tri- 

castinorum. 
Saint Riquier, St: Centulum. 
Saint Yrieix laPerche, St:Atanus. 
Saintes, St: Mediolanum Santonum. 
Saintonge, Landschaft: Santones, 

Santonia. 
Sakaria, Fl.: Sangarius. 
Salader Gespannschaft, die: Sala- 

diensis Comitatis. 



Salamanca, St: Salamantica, Sal- 

mantica. 
Salampria, Fl.: Peneus. 
Salankemen, D.: Acimincum. 
Salanche, St.: Salancia Sabaudorum. 
Saldanna, Mtfl.: Eidana. 
Salemi, St: Halycia. 
8alerno, St.: Salernum. 
Salina, Insel: Didyma. 
Salinello, Fl.: Helvinus. 
Salini, Insel: Gemella. 
Salino, Mtfl.: Sannum. 
Salins, St.: Salina. 
Salisbury, St.: Sarisberia. 
Sa Hand, das Quartier: Isalandia. 
Salm, D.: Salinis, de. 
Salm, Nebenfluss: Salmona. 
Salman8weyler, Abtei: Salem. 
Salon, St: Salo. 
Salona, St.: Amphissa, Salonae. 
Salone, Fl.: Jader. 
Salonichi, St.: Thessalonica. 
Sahadella, D. : Ildum. 
Salces, das Fort: Salsulac. 
Salugia, St: Salugri. 
Salvaleon, St: Interamnium. 
Saluzzo, St.: Salucia. 
St. Salvador, Mtfl.: Fanum S. Salva- 

toris. 

S alza, Fl.: Salsa. , 
Salzaeh, Fl.: Ivarus. 
Salzburg, St. : Juvavia , Salisbur- 
gium. 

Salzdalum, Salis vallis. 
Salzsee, der: Salsum mare. 
Salzwedel, St: Salzwita. 
Samaguar, St: Ad Fincs. 
Samarcand, St: Maracanda. 
Samanhoud, St.: Heracleopolis. 
Sambre, Fl.: Sabis, Sambra. 
Samisat, St.: Samosate. 
Samland, Landschaft: Sambia. 
Samnah od. San, St.: Tanis. 
Samogitien, Herzogthum: Samogitiae 
Ducatus. 

Samogye-Var, Mtfl.: Simigium. 

Samoja, St.: Samaria. 

Samondrachi od. Samothraki, In- 
sel: Dardania. 

Samoucy, Ort: Salmanciacum. 

Samsoe od. Sams, Insel u. Grafschaft : 
Samsoa. 

Samsoun, St.: Priene, Amisus. 

San Angelo in Vado, Ort: Tifernum 

Metaurense. 
8. Germano, St.: Cassinum. 
S. Miniato, St: Civitas S. Miniatis ad 

Tedescum. 
San Pedro, St: Herculis templum. 
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San-Pelino, 3t: Corfinium. 
8ancerre, St.: Sacro-Caesariuni, Sac- 

rum Caesaris, Sincerra, Sanctum Secco- 

vium. 

Sancta, Eufemia, St.: Lametia. 
S. Michael, St: Gastrum S. Michaelis. 
Sandomirz, St : Sendomiria. 
Sandwich, Si.: Sandovicos. 
8angro, St: Sagrus 
Sanguinare, die Inseln: Cuniculariae 

insulae, Beleridae. 
Sanguesa, St: Sangossa, Suessa. 
Sanssouci, Lustschloss: Pausilypum. 
Santa Agata, St.: Sancta Agatha. 
Santa Maria della Grazia, D.: Ca- 

pua. 

Santa Severina, St: Siborena. 
Santander, Mtfl.: Fanum S. Au- 
dreae. 

Santarem, St: Sealabis. 
Santerno, FL: Badrinus. 
Santerre, St: Sanguitersa. 
Santgong, St.: Gangia regia. 
Santillana, St.: Fanum S. Julianae. 
San Leone, St.: Leopolis. 
Santo Antioco, Insel: Ennsis. 
Santorin, Insel: Calliste. 
Saona, Fl.: Savo. 
Saöne, Fl.: Sagonna. 
Saorgio, St.: Saurgium. 
Saphorin, St, D. : San-Saphorinum. 
Sapienza, Insel: Sphagia. 
Sapri, St: Sipron. 
Sarabat, Fl.: Hermus. 
Saracena, St: Sestum. 
Saränder, die, Gespannschaft: Zaran- 

diensis comitatus. 
Saranas od. Arsuf, St: Antipatris. 
Saragossa, St.: Caesaraugusta, Sal- 

duba. 

Sardinien, Insel: Sandaliotis. 
Sarenthai, das: Vallis Sarentina. 
Sarfend, St: Sarepta. 
Sarg ans, St.: Sarunegaunum, Sana. 
Sark od. Sercq, Insel: Sargia. 
Sart, St: Sardes, Pactolus. 
Sarthe, Fl.: Sartha. 
Sarno, St: Saraus. 
Sargina, St.: Bobium. 
Sarvar, Mtfl. : Castriferrense oppidum. 
Sarwitz, Fl.: Valdanus. 
Sarzana. St.: Sergianum. 
Sas de Gand, Le, St: Gandavensis 
ager. 

Saseno, Insel: Saso. 
Sassari, St: Tunis Libysonis. 
Sasso-Ferrato, St: Juficum, Sen- 
tinum. 

Satali ah, St.: Sattalea. 



Saulieu, St.: Sedelaucum. 

S a t h m ä r e r, die, Gespannschaft : Szatb- 

mariensis Comitatus. 
Sau, Fl.: Savus, Sawa. 
S a u d r e , Fl. : Sedera. 
Sault, St.: Salto. 
Sault, Landschaft: Pagus de Saltu. 
Saumur, St.: Salmarus. 
Saut d'Auge, D.: Augiae saltus. 
Sauve, St.: Salva. 
Sauveterre, Si.: Salva terra. 
Sauvetat, St.: Salvitas. 
Sauve, Fl.: Salvius. 
Sauvigny, Mtfl.: Silviniacum. 
Savena, Fl.: Paala. 
Saverin, St.: Salverna. 
Savern, Fl.: Sabrina. 
Savigliano, St: Savilianum. 
Savio od. Alps, Isapis, Sabis. 
Savoien, Herzogthum: Sabaudia, Allo- 

broges. 

Savonieres, Ort: Saponariae. 
Savona, St.: Sabata. 
Savoureuse, Fl.: Saporosa amnis. 
Sa vre od. Saar, Fl.: Sangona. 
Sayda, St: Susudala. 
Sayn, Grafschaft: Senensis comitatus. 
Scalino, Ort: Salebro. 
Scameno, St.: Tanagra. 
Scarpanto, Insel: Carpathus. 
Scarponne, I).: Serpane. 
Schärding, St.: Stanacum. 
Schärnitz, Festung: Porta Claudia. 
Schaffhausen, St.: Probatopolis. 
Schamstert hal . das: Vallis lapi- 
daria. 

Scharo scher, die, Gespaimsehaft: Sa- 

rosiensis e mitatus- 
Scheide, Fl.: Scaldis. 
Schaum bürg, Schloss: Speculationis 

Castrum. 

Scher benheuvel, St: Aspricollis. 
Schemnitz, St.: Selmiczlama, Schein - 
nicium. 

Schiedam, St: Schiedamum. 
Schimeghier, die, Gespannschaft: Si- 

meghiensis comitatus. 
Schlatten,Gros8-, St : Aurariamagna. 
Sc hlatten, Klein-, St.: Auraria parva. 
Schlei, Bucht: Slia. 
Schlesien, Silesia, 
Schleswig, St. : Heideba, Slesvicum. 
S chlettstadt, St.: Seiestadium. 
Schleusingen oder Suhl, St: Si- 

lusia. 

Schliers, Stift: Silurmim. 
Schlins, Gericht und Dorf: Celinuni. 
Schlögl, Kloster: Plagense coeno- 
bium. 



d by Google 



275 



Schlosshof, Mtfl.: Daria Teracatri- 
arum. 

Schmalkalden, St: Smalcaldia. 
Schönbrunn, Lustschloss: Fons bel- 
lus. 

Schönenwerd od. Bellowerd, Mtfl.: 

Clara Werda. 
Scholther, der, District: Soltensis 

Processus. 
Schonen, Halbinsel: Scauia. 
Schongau, St.: Esco. Scouga. 
Schottland: Caledonia, Scotia 
Schottländische Meer, das: Caledo- 

nius oceanus. 
8chottwien, Mtfl.: Fauces Noricorum, 

Schadwienna. 
Schulpforte, D.: Porta. 
Schussenried, Kloster: Soretkium, 

Soretum. 
Schütt, Douauinsel: Cituatum. 
Schouwen, Insel: Sealdia. 
Schwaan, St.: Cygnea. 
Schwaben: Suevia. 
Schwäbisch-Gmünd, St.: Gauunun- 

dia. 

Schwarzach, Kloster: Suarzanense 

coenobium. 
Schwarze Meer, das: Marc nigrum. 
Schwarzwald, der: Silva Martiana. \ 
Schwatz, Mtfl.: Sebatum. 
Schweden: Suecia. 
S c h w e i d n i t z, St : Suidnicium, Zvinuw. 
Schweinfurt, St.: Devona, Suevofor- 

tum. 

Schweiz, die: Helvetia. 
Schwerin, St.: Squirsina, Suerinum, 
Zuarina. 

Schwiebus oder Schwiebusen, St.: 

Suebisseua. 
Schwinge, FL: Zwinga. 
Sciacca, St.: Tbermae Selinuntiac. 
Scicli, St.: Casmene. 
Scilla oder Sciglio, St.: Scylla. 
Sciothb, St.: Hypselis. 
Sclavo Chori, St.: Amyclae. 
Scoglio di Vido, Insel: Ptychia. 
Scopelo, Insel: Scopelos. 
Scurcula, D.: Excubiae. 
Scutari, St.: Chrysopolis, Scutariuni. 
Scutari, See yon: Labeatis lacus. 
Sebastian, St., St.: Donastienum, Fa- 

num S. Sebastiani, Menosca, Morosgi, 

Sebastianopolis. 
Sebastopol, St: Sebastopolis. 
Sebeu oder Säben, St.: Sabana. 
Sehen, Mtfl.: Sublavionc. 
Sebenico, St.: Sicum. 
Secchia, Fl.: Gabellus. 
Sechsstädte, die: Hexupolis. 



8eckau, Mtfl. u. Schloss: 
Sedan, St : Sedanum. 
Seclin, Mtfl.: Sacilinium. 
See bürg, Mtfl.: Hocseburcum. 
See Farooun oder El Loudeah, der: 

Tritonis lacus. 
Seeland, Insel: Codanonia. 
Seesen, St.: Sesa. 

Seevenborren, Abt.: Septum fontes. 
Seez, St.: Sagium, Saji. 
Segna, St. u. Festung: 
Segni, St: Segnia. 
Segorbe, St: Etobema, Segobriga, 

Scgorvia. 
Segovia, St.: Segubia. 
Segre, Fl.: Sicoris. 
Segura, Mtfl.: Sorabis. 
Segura de la Sierra, St: Castrum 

Altum. 

Segura de Leon, St: Secura. 

Segura, Fl.: Tader. 

Seibous, FL: Rubricatus. 

Seignelay, St.: Seilliniacum. 

Selhoun, FL: Sarus. 

Seille, FL: Salia. 

Sein, Insel: Sena. 

Seine, FL: Sedena, Sequana. 

Seitenstätten, Kloster: Sitanstetense 

coenobium S. Mariae. 
Sei au, Kloster: Siloense monasterium, 

Sylvense coenobium. 
8elby, St.: Salebia. 
Seletkeh, St.: Seleucea Trachea. 
Seligenstadt, St.: Seiingostadium. 
Selinische District, der: Selinensis 

Processus. 
Selino, St: Lissa. 
Selinti, St.: Selinus. 
Selkirk, Mtfl.: Selaricum. 
Selo, FL: Silarus. 
Selva, St.: Sylva Coustantiniana. 
Selz, St.: Elizatium. 
Selzach, D.: Salis Aqua. 
Semendraki, St: Samothrace. 
Semendriah, St: Senderovia. 
Semgallen, Herzogthum: Semigallia. 
Seminara, St.: Tauriana. 
Semlin, St.: Malaviila. 
Sem p ach, St: Sempacum. 
Serapliner Gespannschaft, die: 

Zempliniensis cnmitatus. 
Semsales, I).: Septum. 
Semur, St.: Castrum Sinemurum Brien- 

nense, Semurium. 
Semur en Brionnois, St.: Sinerau- 

rum Castrum. 
Sendorairz, St.: Sandomiria. 
Senegal oder Sus, FL: Daradus. 
Senez, St: Sanitia, -um. 

3ö* 
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Seiiiis, St: Augustomagus Sylvanec- 
tensis od. -ctum, Senlenses. 

Sens, St: Agendicum Senonum. 

8enonai8, Landschaft: Senones. 

Sepino oder Sipicciano, St.: Sepi- 
nusa. 

Sepser Stuhl, der: Sepsiensis sedes. 
Septimer, Gebirge: Septimus mons. 
Sepulveda, St.: Confluentes. 
Sequanoise, la grande: Maxima 

Sequanorum. 
Seren io, Fl.: Anser. 
S6re, la, Fl.: Sara. 
8 eres. St.: Sintice. 
Sereth, Fl.: Ordessus. 
Sermione, Mtfl.: Sirmio. 
8ermoneta, Mtfl.: Sulmo. 
Serpho oder Serphanto, Insel: Se- 

riphus. 
Serrae, St: Ceres. 
Sert, St.: Tigranocerta. 
Servitza, St.: Servia. 
Sesia, Fl.: Sessites. 
8es8a, St.: Aurunca. 
Sessieux, St: Saviacum. 
Seatri di Levante, St: Segesta Ti- 

guliorum. 
Setif, St: Sitifis. 
Set le dach, Fl.: Hcsydriua. 
Settia, St: Cythaeum. 
8etubal, St: Cetobriga. 
Sevennen. die: Cabennae, Cemmenus 

mons, Gebennici montes. 
Sevenwald, der: Baduhenna sylva. 
Sevenwolden, District : Septem saltus. 
Sever, St, St.: Fanum S. Severi. 
See von Perugia: Trasimenus lacus. 
Severino, San, St: Septempeda. 
Seveux, Mtfl.: Segohodium. 
Sevilla. St. : Colonia Romulca, Sevilla. 
Sevilla la vieja, St.: Italica. 
Sevre, Fl.: Suavedria. 
Sevre Nantoise und Niortoise, FL: 

Separa Nannetensis u. Niortensis. 
Seyches, St. u. Bad: Aequae Siccae. 
Seyssel, St: Saxilia, Sesselium. 
Sezanne, St: Sezania. 
8ezza, St.: Setia. 
Shannon, FL: Juernus, Seuus. 
Sherborne, Mtfl.: Clarus fons. 
Shetland, Insel: Hethlandia. 
Shetlandsinseln, die: Hethlandicae 

insulae. Aemodae insulae. 
Shrewsbury, St.: Salopia, Uriconium. 
Shropshire, Landschaft: Salopiensis 

Comitatus. 
Sichern, St: Sichemium. 
Sichoun od. Sir Darja, FL: Jaxartes. 
Sicilien: Aetnea tellus, Sicilia. 



Siebenbürgen: 

silvania. 

8iebengebirge, das: Sibenus mons, 

Rhetico mons. 
Sieg, FL: Sega. 

Siegen, St: Siga od. Sigedunum. 
Sie na. St: Senae, Sena Julia, Semd. 
Sieraaz, St: Siradia. 
Sieradz, Woiwodschaft: Siradiensis 
sedes. 

Sierra d'Alcaraz, Bergkette: Oros- 

peda, Saltus Tagiensis. 
Sierra di Guadalupe, Landschaft: 

Carpetani. 
Sierra d'Oca, Bergkette: Idubeda 

mons. 

Sierra Leone, Landschaft: Deorum 
Curaus. 

Sierra Moreua, Bergkette: Montes 
Marian! . 

Sierra Nevada, Bergkette: Solorius. 
Siersbcrg, Schloss : Sigeberti Castrum. 
Sign, Bergte8tung: Sfinga, Singum. 
Siguenza, St: Segontia. 
Sila, Wald: Saltus Rheginorum, Sylva, 
Sili Stria, Festung: Dorostena, Duro- 

storum. 
Sill, FL: Sila. 
Sillvri, St: Selybria. 
Simancas, St: Septimanca. 
Simiaue od. Cologne, St: Collum 

longum. 
Simmari, St: Sibaris. 
Simplon, Berg: Scipionis mons od. 

Sempronius mons. 
Sinai od. Djebel Tor, Berg: Sina. 
Sind, FL: Indus. 
Sindelsdorf, D. : Sindilisdorfa. 
Sindjer, St.: Singara. 
Singa od. Senga, FL: Ciuga. 
Singapore, St: Sageda. 
Sinig^aglia, St.: Sena, Senogullica. 
Sinzig, St.: Sentiacum. 
Siomini oder Spirnazza, FL: Pa- 

nyasus. 
Sionapro, FL: Achelous. 
Siphanto, Insel: Acis. 
Sirmisch od. Mitrowitz, St: Sirraa. 

-mium. 

Siseln, Pfarrdorf: Sancta insula. 
Sissa, Insel: Hissa. 
Sissek, St.: Siacum. 
Sisteron, St.: Segesterica. 
Sitten, St.: Sedunum. 
Sitter, Fl. : Sintria. 
Sittich od. Sitizena, Kloster: Sitti- 
cium. 

Sivas, St.: Sebaste. 
Sizeboli, St.: Apollonia. 
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Skager, Vorgebirge: Cimbrorum Pro- 
montorium. 

Skalholt, St.: Schalotum, 

8keuditz, Mtfl. : Scndici. 

8kiatho od Sciatta, Insel: Sciathus. 

Skio, Insel: Cbius. 

Skive, St.: Sehe via. 

Skiro, Insel: Scyrus. 

Sköfde, St: Schedvia. 

Skye, Insel: Ebuda orientalis. 

Slagelse, St.: Slagosia. 

Slavonien: Slavoma. 

Sligo, St: Slegnm. 

Slntz, Herzogthum: Slucensis Ducatus. 

S 1 u y s , St. : Sclus Castrum, Sclusa. 

Sluys, Festung: Clausulae. 

Smekna, D.: Stebeena. 

Soane, Fl.: Sonus. 

8ocotora, Insel: Dioscoridis insula. 

Söderköping, St.: Sudercopia. 

Soest, St: Susatum. 

Soghat, St: Totarium. 

Soignies, St: Sogniacum. 

Soissons, St.: Augusta Suessionum, 
Sexoniae. 

Solenhofen, Mtfl.: Cella Solae. 

Solfatara, Gegend: Sulphureus mons, 
Vulcani forum et olla. 

Solfeld, D.: Flavia Solva, 

Solferino, Mtfl.: Sulphorinum. 

Solia, St: Soli. 

Solienser Gespanuschaft: die: Zo- 

liensis comitatus. 
Solingen, St.: Salingiacum. 
Solignac, St: Solcmniacum. 
Solmona, St.: Sulmo. 
8 olms, Grafschaft: Solma. 
Sologne, Landschaft: Secalaunia. 
Solothurn, St.: Solodorum. 
8ol8ona, St: Celsona. 
8oltwedel od. Salzwedel, St.: Solta- 

quella. 

Solvay Firth, Meerbusen: Solvaeum 

aestuarium. 
Sommariva delBosco, Mtfl.: Summa 

riva silvae. 
Somme, Fl.: Samara, Somena. 
Sommerfeld, St.: Aesticampium. 
Sommieres, St: Sumeriae, -um. 
Sondrio, St.: Tiranum. 
Sonnino, Mtfl.: Somnium. 
Sophia oder Triaditza, St: Ulpia 

Sardica, Sardica. 
Soregna, St: Stridonium. 
Soreze, St: Beata Maria de Sordiliaco, 

Solliacum. 
Sorgue, FL: Sulga. 
Sori, Gebirge: Heraei oder Junonii 

montes. 



Soria, St.: Numantia nova. 
Sorleano, Mtfl.: Sudernum. 
Sorlingischen Inseln, die: Sülinae 
insulae. 

Sornzig, Kloster: Coenobium Mariae- 
vallense oder monialium vallis beatae 
Mariae. 

Soroe, St: Sora. 

Sorr, Fl.: Sorna. 

Sospello, St: Hospitellum, Sospi- 
tellum. 

Sossolo, Vorgebirge: Dium Promon- 
torium. 

Sottovento, Inseln: Insulae infra ven- 
tum. 

Soubise: St: Sobisaeum. 
SoughaXer, El, Bergkette: Catabath- 

mus parvus. 
Soule, Landschaft: Subola. 
8oulon, St.: Tolanium. 
Sour, St.: Tyrus. 
Southampton, St.: Clausentum. 
Sovana od. Soana, St: Suana. 
Spa, Bad: Aquae Spadanae. Tungrorum 

fons. 

Spaitla, St.: Suffetula. 
Spalatro, St: Spalatum. 
Spandau, St. u. Festung: Spandavia. 
Spanheim, Grafschaft: Sponhemium. 
Spanien: Hispania. 
Speier, St.: Augusta Nemetum, Spira 

Nemetum, Nemodona, 
Spello, Mtfl.: Flavia Constans. 
Sperlonga, Mtfl.: Amyclae. 
Spezzia, Insel: Lunae portus, Tipa- 

renus. 

Sphacteria od. Sphagia, Insel: Pro- 
donia. 

Spicimiersz, St: Spicimeria. 
Spinazzola, St: Spinaciolum. 
Spitzbergen, Insel: Montes acuti. 
Sp lügen, Mtfl. u. Berg: Speluca, -ga. 
Splügerberg, der: Culmen ursi. 
Spoleto, St: Spoletum. 
Spree, FL: Spreha, Spreva. 
Squillace, St.: Scyllacium. 
Stablo, St: Stabuletura. 
Stade, St: Stadium. 
Staditz, D.: Stadicum. 
Stadt am Hof, St.: Curia, Pedepon- 

tium, Riparia. 
Stadtberg od. Marsberg, St: Eres- 

burgum. 

Stadthagen, St.: Civitas indaginis. 

Stäffis, St: Esteva. 

Staffelsee, Kloster: Staphense mo- 

nasterium. 
Stagi, St: Gomphi. 
Stagno, St: Tittuntum. 
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Stalimene, Insel: Lemnns. 
Stampalia, Insel u. St.: Astypalaea. 
Stampfen, Mtfl.: Stampha. 
Standia, Insel: Dia. 
Stato di Landi, Landschaft: Laudo- 

rum Status. 
Stavelot, St: Stabulum. 
Stcenwyk, St.: Stenovicum. 
Steiermark: Stiria, Taurisci. 
Stein, St.: Gaunodurum. 
Stein, St.: Lithopolis. 
Stein, St: Stenium. 
Stein am Anger, St.: Claudia Au- 

gusta. 

Steinach, Kloster: Stenacum. 

Stella, St.: Tilavemptus minor. 

Stenay, St.: Satanacum. 

Sterzin g, St.: Stiriacum, Vipiteuum. 

Stettin, St.: Sedinum, Stetinum. 

Steyer, St.: Stira. 

Stilo, St.: Stilus. Cousulinuin. 

Stralsund, St.: StralsundunL 

Stochern, St.: Stoquemium. 

Stockholm, Hauptst.: Iloliuia, Stock- 

holmia. 
Stono, Mtfl.: Setaurum. 
Stora oder Sgigata, St.: Rusicada. 
Stramulipa, Landschaft: Boeotia. 
Strassburg, St.: Argentina, Argen- 

toratum. 

Straubing, St.: Castra Augustana, 

Augusta Acilia. 
Streu, Fl.: Strewa. 
Striegau, St.: Stregonum, Strigovia, 

Triraontium. 
Strigau oder Strido, Mtfl.: Stridonia, 

-um. 

Strionej FL: Sesterio. 

Strivali, Inseln: Plotae insulae, Stro* 

phades. 
Strongoli, St.: Strongylis. 
Stromboli oder Strongoli, Insel: 

Strongyle. 
Stroumo, FL: Strymon. 
Stro vis, St.: Tympania. 
Stuhl-Wcissenburg, St.: Albaregalis. 
Stulingen, D. : Targetium. 
Stura, Fl.: Varusa. 
Stuttgard, Hauptstadt: Stutgardia. 
Subbiaco, Kloster u. St.: Sublacense 

coenobium. 
Südermannland, Provinz: Suder- 

mannia. 

Sultan-Hissar, St.: Tralles. 
Suire, Fl.: Jernus. 
Sully sur Loire, St.: Sulliacum. 
Sülm et in gen, St : Suimemotinga. 
Sulzbach, St.: Solisbacum. 
Sulzberg, der: Vallis Solis. 



Sundgau, der: Ferranus od. Phyreta- 

nus comitatus, Rauraci. 
Suntelgebirge, das: Herculis lucus. 
Sursee, St.: Suria. 
Sorento, St.: Sorrentum 
Surrey, St.: Surregia. 
Susa, St.: Secusio, Sicusis, Sej.nsin. 

-ium. 

Sutri, St.: Colonia Julia Sutrina, Su- 

trium. 
Swilej, St.: Cibalis. 
Sylfluss, der: Rhabon. 
Syout, St.: Lycopolis. 
Syra, Sira oder Siro, Insel: Syros. 
Szabadka oder Szent Maria, Mtfl : 

Sancta Maria. 
Szabad-Szalas, Mtfl.: Libera mansio. 
Szakoltische Kreis, der: Szekoltzeit- 

sis Processus. 
Szala, Abt.: Zaladia. 
Szamos, Fl.: Samosius. 
Szecklerland, das: Sicilia. 
Szegedin, St.: Segedunum, Siugidava. 
Szekely-Hid, Festung: Pons Sicultis. 
Szent Benedek, St.: Fanum 8. Be- 

nedicti. 

Szent Grot oder St. Gotthard, St.: 
Fanum St. Gotthardi. 

Szent Job, St.: P'anum 8. Jobi. 

Sz6nt-Ke84y-Lelek, Burg: Fanum 
8. Spiritus Kesdiensc. 

Szent-Marton, St: Fanum 8t Mar- 
tini, Martinopolis. 

Szent Mihaly, Mtfl.: Fanum S. Mi- 
chaelis. 

Szent-Peter, Mtfl.: Fanum S. Petri. 
Szetschenische District,der: Szet- 

seniensis Processus. 
Sziszeg, Herrschaft: Siscium. 
Szkabinysche District, der: Szkla- 

binyensis Processus. 
Szombathely Sarvar oder Kotn- 

burg, St.: Sabaria. 
Szöny oder 8chene, Mtfl.: Bregae- 

tium, Bregetio. 
Szöreny, Mtfl.: Severinum. 
Szolnoker Gespannschaft, die: 

Szolnociensis Comitatus. 
Szveti Kris, St.: Sancta Cruz. 

Tab, Fl.: Oroutes. 
Tabor, Berg: ltabyrius mons. 
Taffella, St: Tubalia. 
Tafna, FI.: Siga. 
Tagliamento, Fl.: Tilavemptus. 
Taillebourg, St.: Talleburgum. 
Taio. Fl.: Tagus. 
Takah, St: Patala. 
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Talavera de la Reyna. D.: Dippo, 

Ellora, Talabrica. 
Talcino, St.: Talcinum. 
Talnuti, St.: Opus. 
Tambrc oder Taraar. Fl.: Tamara, 

-riß. 

Tamerton, St.: Tamara. 

Tanaro, Fl.: Tanarus. 

Tanger, St.: Tin^is , Tongera. 

Taormina, St.: Tauromenium. 

Taoukrah, St.: Teuchira. 

Tapti, Fl.: Goaris. 

Tarantaise, Landschaft : (entrones 
Allobroges. , 

Tarascon, St.: Tarasco. 

T a r b e s , St.: Castrum Bigorrense, Tarba. 

Tarento, St: Tarentum. 

Tarifa, FL: Tartessus, Julia traducta. 

Tarn, FL: Tarnn. 

Taro, FL: Tarus. 

Tarraja, St.: Tarraga. 

Taragona, St.: Tarraco, Turiaso. 

Tarsouh, St: Tarsus. 

Tartaro, FL: Atrianus. 

Tatza, St.: Aegissus. 

Tauber, FL: Tubaris, Tuberus. 

Taverna, St: Taberna. 

Tavetsch, D. : Aetuaticus vicus. 

Tavira, St.: Balsa. 

Tavolara, Insel : Mercurii insula, Her- 
rn aea. 

Tay, FL: Tavus. 

Teano, St.: Teanum Sidicinum, Thea- 
num. 

Tebessa, St.: Theveste. 

Tebriz, St: Tauris. 

Tech, FL: Tichis. 

Tedjen, FL: Ochus. 

Tegengill, Mtfl.: Igenia. 

Tegernsee, Schloss: Tigurina aedes. 

Teissholz, Mtfl.: Taxovia. 

Tel Essabeh, St.: Leontopolis. 

Telamone, Ort: Telamon. 

Tele sä, D. : Thelesini. 

Teige, Söder-, St.: Telga australis. 

Teige, Norr-, St: Telga borealis. 

Teil oder Teglio, Mtfl.: Tilium. 

Temes, FL: Teraessus. 

Temesvar, Festung : Temena, Tibiscum. 

Tenedos, Insel: Calydria. 

Teneriffa, Insel: Nivaria. 

Teno oder Tina, Insel: Tenos. 

Tensche, Freiheit: Tamiaia. 

Teplitz, St.: Teplicia. 

Ter, Mtfl.: Thiceris. 

Ter, El, FL: Sambroca. 

TeramOj St.: Interamna Lirinas oder 

Palaestina, Teramum. 
Terlizzi, St: Turricium. 



Termini, St: Thermae Himerenses. 
Terni, St: Interamna, -ium. 
Ternowa, St: Ternobum. 
Terra di Bari, Landschaft: Peucetia. 
Terra di Lavoro, Landschaft: Cam- 

pania felix. 
Terra di Otranto, Provinz: Japygia. 
Terra Nuova, St.: Olbia. 
Terra nuova oder Torre Brodog- 

nato, Ort: Thurium novum. 
Terra d'Otranto, Landschaft: Mes- 

sapia. 

Terranova oder Alicata, St: Gela. 
Tersat, Castel: Tersactum. 
Teruel, St: Turdetanorum urbs. 
Tervanne, Mtfl.: Tyrvanda civitaa. 
Terracina, St.: Anxur. 
Ter-Veere, St : Campoveria, Vurnia. 
Teschen, St.: Teschena. 
Tessin oder Ticino, FL: Ticinus. 
Tct, FL: Telis. 

Tetschen, St: Dasena, Tactschena. 
Test, FL: Anton. 
Teverone, FL: Anien. 
Teviotia,Tcviotdale, Roxburghe, 

Grafschaft: Deviotia. 
Teyn, St.: Tetina. 
Theba, St.: Teba. 
T hei ss, FL: Parthiscus, Tibiscus. 
Themse, FL: Tamesis. 
Theresiopel, St.: Maria Theresia- 

nopolis. 

Thermen, St: Themiscyra, Thermodon. 
Thermia, Insel: Cythnus, Dryopis. 
Therouanne, St: Tarvenna. 
Thctford, St.: Hierapolis, Sitomagus. 
Thiaki, Insei: Ithaka. 
T hielt, Mtfl.: Tiletum. 
Thierache, St.: Teoracia, Terrascea 
sylva. 

Thimerais, St.: Theodomirensis pagus. 
Thionville,Diedenhofen, St.: Theo- 

donis villa. 
T h o 1 e i , Abt. : Theologia, -gicum, -gium. 
Thonon, FL: Tunonium. 
Thorenburg oder Thorda, St.: Sa- 

linae. 

Thorn, St.: Thorunium, -um. 
Thor out, Mtfl.: Thoroltum. 
Thorshavn, St.: Thori portus. 
Thouars, St.: Duracium. 
Thüringen: Thuringia. 
Thüringer Wald, der: Levia. 
Thuin, St.: Fines Ad, Tudinium. 
Thum, St: Zumi. 
Thun, ü.: Timium. 
Thun, St. u. Schloss: Novidunura. 
Thür, FL: Duria. 
Thurgau, Canton: Turgea. 
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Thurles, St.: Dortus. 
Thurotzer Gespannschaft. 

Thurotziensis comitatus. 
Tiber, Fl.: Tiberis. 
Tiefencastell, Schloss : ImumCastrum. 
Tienen, Tienhofen od. Tirlemont, 

St.: Thenae. 
Tiferno, FI.: Tifcrnas. 
Tillerbronn: Acidulae Antonianae. 
Tilsit, St.: Chronopolis. 
Timao, Fl.: Timavus. 
Timok, Grenzfluss: Timacus. 
Tindaro, St.: Tvndarium. 
Tine, Insel: Hydrussa. 
Tine, FL: Vedra. 
Tinen oder Tenen. St.: Tininium. 
Tinmouth, St.: Tina? ostium. 
Tirch, St.: Metropolis ad Castrum. 
Tireboli, St.: Tripolis. 
Tivoli, St.: Tibur, Albulae, Albuneae 

aquae. 

Tobarra, St., od. Teruel. St., Tur- 
bula. 

Tobi, Fl.: Genusus. 

Tobolsk, St.: Tobolium. 

Todi, St.: Tuder. 

Todte Meer, das: Mare mortuum. 

Toggenburg, Grafschaft: Toggium. 

Toissey, St.: Togissium, Tossiacus. 

Toledo, St.: Toletum. 

Tolner Gespannschaft, die: Tol- 

nensis Comitatus. 
Tolometa, St.: Ptolemais. 
Tombellaine, Vorgebirge: Tumbella. 
Tomisvar oder Eski Furgana. St.: 

Tomi. 

Tongres, St.: Aduatica Tongrorum. 
Tonnerre, St.: Ternodorum. 
Tonniesberg, der: Möns Antonii. 
Torbia, St : Trophaea Augusti. 
Tordesillas, St.: Turris sillae. 
Torenburger Gespannschaft, die: 

Thordensis comitatus. 
Tor g au, St.: Argelia, Torgavia. 
Torner Gespannschaft, die: Tor- 

nensis Comitatus. 
Toro, St: Octodurus, Sarabris. 
Torquemada. Mtti.: Porta Augusta. 
Torre delle Saline, St.: Salapia. 
Torre di Camarina od. Camorana, 

St.: Camarina. 
Torre di Mare, St.: Metapontum. 
Torre di Nocera, St.: Temesa. 
Torre di Paterno, St.: Laurentum. 
Torre di Patria, St.: Linternuro. 
Torre di Polluce, St.: Selinus. 
Torre di Senna, St.: Siris. 
Torre del Ximeno, St.: Tosibia. 
Torre Segura, Ort: Castellum Tru- 

entinum. 



Torres Vedras, Mtfl.:Turre9 
Torshella, St.: Torsilia. 
Tortona, St.: Dertho. 
Tortosa, St.: Orthosia. 
To sa, Fl.: Athiso. 

To scan a, Grossherzogthum: Hetruriae 

magnus ducatus. 
Toscanella, St.: Ascania, Salum- 

brona, Tuscanclla, Tuscia. 
Toscanische oder tyrrhenische 

Meer, das: Inferum Mare. 
Tosia, St.: Docea. 
Tossena, Mtfl.: Tusis. 
Toucque, Fl.^Tolca. 
Toul, St.: Tullum Leucorura. 
Toulon. St.: Telo Martins, Tectosa- 

gum, Telonis portus. 
Toulon sur Arroux, Mtfl.: Telon- 

num, Tolonum, Tullus. 
Toulouse, St.: Tolosa, -atium. 
Toung Hai Gen, Theil des chinesi- 
schen Meeres: Mare Orientale. 
Touraine, Landschaft: Turones. 
Tour oder Tour de Peiel, La, St.: 

Turris Pehana. 
Tour du Pin, La, St.: Turris pinus. 
Tour de Roussillon, La, Ort: Rus- 

cino. 

Tourkai. St.: Sebastopolis. 
Tourlaville, Mtfl.: Toriallum. 
Tournay, St.: Baianum, Tornacum. 
Tournehem, Mtfl.: Tornehecenses. 
Tournon, St.: Tanrodunum, Torno- 

magensis vicus. 
T o u r n u 8 , St. : Tinurciura Castrum, Tor- 

nucium. 
Tours, St.: Caesarodunum. 
Tousy, Ort: Dusiaca. 
Towy, Fl.: Tobius. 
Toza, Vorgebirge: Promontorium Lu- 

narium. 

Trachenberg, St.: Dracomontium. 
Trafalgar, Vorgebirge : Promontorium 

Junonis. 
Traina, St.: Imachara. 
Trajanopoli od. Orikhora, St: Tra- 

janopolis. 

T r a j e 1 1 o x Mtfl. : Minturnae, Trajectum. 
Tramonti, St.: Tramontum. 
Trani, St.: Tranum. 
Trapani, St: Drepanum. 
Trasen, Fl.: Trigisamus. 
Tras - os - Montes, Provinz: Trans- 
montana provincia. 
Trau, St.: Tragurium. 
Traun, Fl.: Traunus, Truna. 
Traunsee, der: Gemundanus lacus. 
Trautenau, St.: Trutina. 
Trave, Fl.: Chalusus. 
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Travemünde, St.: Dragamuntina. 

Trebbia, Fl.: Trebia. 

T r e b i g n e , St. : Trebunium, Tribulium, 

Tribunia. 
Trebisonde, St.: Trapezus. 
Trebnitz, St.: Trolmitium. 
Trebur, Mtfl.: Triburia. 
Treguier, St: Trecora, 
Treismauer, Mtfl.: Treisma. 
TreloVouno od. Dely Dagh, Berg: 

Hymettus. 
Tremiti, Inselgruppe: Diomedeae in- 

sula. 

Trentschiner Gespa.nn8cb.aft, die: 

Trentschiniensis Comitatns. 
Trentsin, St: Singone. 
Treport, Le, Hafenstadt: Ulterior 

portus. 

Treuenbriezen, St: Brieza fida. 

Trevi, Mtfl.: Trebia. 

Trevico oder Vico della Baronia, 

St.: Trivicum. 
Treviser Mark, die: Marchia Tar- 

visina. 

Treviso od. Trevigi, St.: Tarvesium. 

Tr6voux, St.: Trivium. 

Tribbses od. Tribsee, St.: Tributum 

Caesaris. 
T ricala, 8t: Tricca. 
Triebisch, FL: Tribisa. 
Trient, St.: Tridentum, Tarentum. 
Trier, St: Augusta Trevirorum, Tre- 

veri. 

Tri est", St: Tergeste od. -um. 
Trieux, Mtfl.: Tetus. 
Trigno, Fl : Trinius. 
Trim, St: Truma. 
Trimmis, D.: Trimontium. 
Trimouille, St.: Tremolia. 
Trincomale, Hafenstadt: Spatana. 
Trino, St: Tridinum. 
Tripoli Vccchio oder Sabart, St.: 
Sabrata. 

Tripoli od. Lebedah. St: Tripolis. 
Tripolitza, St.: Tripolis. 
Trivento, St: TreTentum od. Triven- 
tum. 

Trobis, Fl.: Trovius. 
Trois Maries, Les, D.: Delpbicum 
templum. 

Troia, St.: JEcanum, Aequulanum. 
Troki, Woiwodschaft: TrocenBis Pala- 
tinatus. 

Trompette, Schloss: Arx buccinae et 

trompetae. 
Trond, St., St.: Fanum S. Trudonis, 

Trudonopolis. 
Tronto, Fl.: Truentus. 
Tropea, St: Tropaea. 



Tropez, St , St.: Fanum S. Eutropii. 
Troppau, St: Opavia. 
Troyes, St.: Augustobona, Trecae. 
Truxillo oder Trujillo, St: Turris 
Julii. 

Tryggewalde, Schloss: Tuta vallis. 

Tschackmedjeh, St: Melantias. 

Tschanader Ge9pannschaft, die: 
Csanadiensis comitatus. 

Tschanderli, Mtfl.: Pitane. 

Tschehil-Minar, St.: Persepolis. 

Tschcrdagh od. Argeutaro, Berg- 
kette: Scardus. 

Tschesme, Hafen: Cyssus. 

Tschouroum. St: lavium. 

Tsili. St: Helos. 

Tudela, St.: Tullonium. 

Tübingen, St: Tubinga. 

Türkei, die: Turcia. 

Türk heim, Mtfl.: Caelius mons 

Tuggen, Pfarrdorf: Tucconia. 

Tülle, St: Tutela. 

Tu Hey, Mtfl.: Tusciacum. 

Tunis, St.: Tons civitas t Tunesium. 

Turchina, St.: TarquimL 

Turenne, Mtfl.: Turena. 

Turin, Hauptstadt: Taurinum. 

Turnhout, Herzogthum: Taxandria. 

Turquevillc, St: Crociatonum. 

Tursi, St.: Tursium. 

Tu s eis, Mtfl.: Tuscia. 

Tuy, St.: Tudae ad nnes. 

Tweed, FL: Tueda. 

Twenthe, Quartier: Tubantia. 

Twer ? St.: Tueria. 

Tybein od. Duin, St: Duinum. 

T y r n a u , St : Tyrnavia. 

Tyrol: Tirolis. 

Tzakonia, ein Theil von Morea: Ar- 
cadia 

Tzapar Bazardjik, St: Bessapara. 



Ubeda, St: Betula. 
Ubrique, St.: Ogurris. 
Udine, St.: Uthina, Utinum. 
Uckermark, die, Landschaft: Ucra od. 

Uckerana Marchia. 
Ucles, Mtfl.: Urccsa. 
Ueberlingen. St: Iburinga. 
Uechtland, aas, District: Kantuates, 

Nuithones. 
Ufenau, Insel: Augia. 
Uffing, Pfarrdorf: Ufinga. 
Ugento, St: Uxentum. 
Ugotscher Gespannschaft, die: 

Ugotgen8is comitatus. 
Ukraine, die: Bucovetia. 
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Ulm, St: Alcimoennis, Ulma. 
Ulster, Provinz: Hultonia, Ulidia. 
Umbri atico, Mtfl. : Umbriaticum, Brys- 
tacia. 

Ungarisch-Brod, St.: Hannobroda. 

Ungarische Gebirge, das: Alpes 
Pannoniae. 

Ungarn: Hungaria, Pannonia. 

Ungher Gespannschaft, die: Un- 
gnensis Comitatus. 

Unse, FL: Unsingis. 

Unter-Porta, Gericht: Infra Portam. 

Unterseen, St.: Interlacus. 

Unter walden, Canton: Subsilvania, 
Sylvania, Untervaldia. 

Unter-Zell t Kloster: Cella Dei in- 
ferior. 

Upsala. St.: Upsalia. 

Ural, FL: Rhymnus. 

Urbania, St.: Urbinum Metaurense. 

U r b i n o , St. : Urbinum hortense . 

Ur dingen, Mtfl. u. Schloss: Hordeani 
castra. 

Urgel, St.: Orgelum. 

Uri, Canton: Uronia, 

Urk, Insel: Flevo insula. 

Ur-Mezö, Mtfl.: Campus dominorum. 

ür nasch, D. : Urnacum. 

Urnerland, das: Urania. 

Ursel. St.: Ursillae, -urum. 

Urseller- oder Urserenthal, das: 
Vallis Urearia. 

Usedom, St.: Unxnonnia. 

Usel, St.: Usellis. 

Utoxeter, Mtfl.: Utocetum. 

Utrecht, St: Trajectum ad Rhenum. 

Utrera, St.: Vericulum. 

Uzerche, St: Userca. 

Uzes, St: Ucetia, 

Vabres, St.: Vabrense Castrum. 
Vacz od. Wätz, St.: Vatzia. 
Vadutz, Schloss: Dulcis vallis. 
Vajkische Stuhl, der: Vajkensis 

sedes. 
Vaili, St.: Veliacum. 
Vaison. St.: Vasco Vocontiorum. 
Valbacn, St: Valena. 
Val d'Ansasca, St: Vallis Antua- 

tium. 

Val des Choux, Kloster: Vallis Cau- 
lium. 

Val di Cogna, Grafschaft: Vallis Co- 
niae. 

Val di Demona, District: Vallis De- 
monae. 

Val Romey, Landschaft: Veromaei 
vallis. 



Val Spir, Le, Thal: Vallis aspera. 
Val Sugan, Thal: Euganea vallis. 
Valcourt, St: Vallocuria. 
Val e nee, St.: Valentia, Julia Valentia. 
Valencia, St: Valentia £detanorum. 
Valencienues, St.: Valentiana, -ae. 
Valentano, Ort: Verendum. 
Valentin, Provinz: Valentia. 
Valenza, St: Forum Fulvii. 
Valera la Viega, Mtfl.: Valeria. 
St Valery, St.: Fanum S. Valerii, 

Leueonaus. 
Valgensee, der: Lacus Vallensis. 
Vall Sugana, Thal: Vallis Ausugii. 
Valladolid, St: Pintia, Valdoletum, 

Vallis[t]oletum. 
Vallalonga, St.: Nicephora. 
Valle Fredda, D.: Vallis frigida. 
Vallier. St, St.: San-Valerium 
Vallombrosa, Abt: Vallisumbrosa. 
Valogne, St.: Valonia, -ae. 
V a 1 o 1 8 , Landschaft : Vaaicasses, Valesia. 
Valpo, St: Jovaliium. 
Valromey, Landschaft: Vallis romana. 
Vals, Mtfl.: Valium. 
V alsein, Gemeine: Vallis sana. 
Vannes, St.: Dariorigum, Venenas, Ve- 

netum, Civitas Venetorum. 
Vandrille, Saint-, Benedictinerabtei : 

Fanum S. Vandrigesilli. 
Var, FL: Varus. 
Varasdin, St: Varciani. 
Var dar, FL: Axius. 
Varea, St.: Varia. 

Var na, Festung: Cruni, Odessus, Dio- 

nysopolis. 
Varsely, Mtfl.: Zarmigethusa. 
Vassy, St.: Vadicasses, Vassiacum. 
Vasto oder Guasto di Amone, St.: 

Giastum Amonium. 
Vastouni, Theil von Aeg)-pten: Hep- 

tanomis. 
Vati ja, St: Polemonium. 
Vaucelles, Ort: Valcellae. 
Vaucluse, D.: Vallis Clausa. 
Vaucouleurs, St.: Lorium, Vallis Co- 

lor, Vauculeriae. 
Vaudemont, St.: Vada s mons. 
Vaugirard, Mtfl.: Vallis Bostroniae. 
V6, Schloss: Vadum. 
Ve St. Clement, Landschaft: Vadum 

S. Clementis. 
Vecht, FL: Vedrus, Vidrus. 
Veere, Ter, St: Vera. 
Veglia, St u. Insel: Curictum, Curi- 

cum, Vegia. 
Veine, St., Davianum. 
Veit, St, St: Fanum S. Viti, S. Viti 

civitas. 
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Veit am Pflaum, St., St.: Fanum 

S. Viti Flumoniensis, Flumen S. Viti. 
Velaine, D.: Villarium. 
Velav, Landschaft: Velauni, -ia, -ium, 

Vellavi: 
Velden, D.: Valdcntia. 
Vele, La, FL: Vidula. 
Velestina, St.: Pherae. 
Velez Blanco, St.: Egelasta. 
Velez de Gomera, St.: Paritiena. 
Velez Malaga, St.: Exitanorum oppi- 

dum, Menoba. 
Velez Rubio, St.: Morus. 
Vclino, FL: Velinus. 
Vellereille, St.: Villa-Relia. 
Velletri, St.: Velitrae. 
Veltlin, Landschaft: Vallis Teilina. 
Venafra, St.: Venafra, -um. 
Venais sin, Landschaft: Venascinus 

comitatus. 
Venant, St., St.: Fanum S. Venantii. 
Venasque, Mtfl.: Vindansia, Vindas- 

cinum. 
Vence, St.: Ventia. 
Vendocuvre, St.: Vendopera. 
Vendieres, St.: Venderae. 
Venddme, St.: Castrum Vindonicum, 

Vendocinum, Vindociuum. 
Vendotena od- Ischia, St.: Panda- 

taria. 

Venedig, St.: Venetiae. 

Venloo, St. : Sablones, Venloa, Venlona. 

Venosa, St.: Venusia. 

Venzone, St.: Vannia. 

Vera, St.: Vergi. 

Verbasz, FL: Urpanus. 

Vercelli, St.: Vercellae. 

Verden, St.: Fardium, Ferda, Tuli- 

phurdum. 
Verdon, Hafen: Dila, Dilis. 
Verdun, St.: Vcredunum, Veriduuum 

Castrum. 
Veria, St.: Irenopolis. 
Vermandois, Landschaft : Veroman- 

duensis agcr. 
Verneuil, Schloss: Vernogilum. 
Veröcze, St.: Serota. 
Veroli, St: Verulae, -lum. 
Verrez, Mtfl.: Vitricium. 
Verrua, St.: Verruca. 
Versailles, St.: Versaliae 
Versiglia, FL: Vesidia. 
Vertus, St.: Virtusicum castellum. 
Vertus, Landschaft: Virtusicus pagus 
Verviers, St.: Ververiae, Vcrvia. 
Vervins, St.: Vcrbinum. 
Verzuolo, St.: Verciolum, Vervia. 
Vescovato.Mtfl. : Episcopatus. 
Vescovia, Mtfl.: Episcopium. 



Vesoul, St.: Vesolum, Vesullium 
Vespran, St.: Viceprevanum, Vicoso- 
pranum. 

Vesuv, der: Vesevus, Vesuvius. 
Veszprim, St.: Vesprimia. 
V e t u 1 i a , St. : Vetulonia. 
Vevay, St.: ßibiscum, Viviacum, Vibis- 
cum. 

Vexin, das Gebiet: Viliocasses, Valcas- 
sinum. 

Vezelay, St: Vizeliacum, Veselium. 
Vezzan od. Vezzano, Mtfl.: Vitianum. 
Vence, St.: Vincium. 
Viadana, Mtfl.: Vulturnia. 
Tic, St: Vicus. 

Vic-aux-salins, St.: Vici Salinarum. 
Vic d'Osona, St.: Ausa nova. 
Vicenza, St.: Vincentia, Vicentia. 
Vichy, St.: Aquae calidae, Vichium. 
Vico Equense, St.: Aequa. 
Vico od. Pisana, St.: Elbii vicus. 
Vicovaro, Mtfl.: Valeria. 
Vicovenza, Mtfl.: Egonum od. Ha- 

bentium vicus. 
Vida od. Vidosona, St: Vicus Auso- 

nensis. 

Victimolo, Mtfl.: Ictimuli. 
Viechtach, Mtfl.: Bibacum. 
Viennaise, Landschaft: Vicnnensis. 
Vienne, FL: Vigenna, Vingenna. 
Vienne, St.: Vienna Allobrogum. 
Viering, Abt.: Victoria. 
Vierraden, St: Ad quatuor rotas. 
Vierzo, Landschaft: Vergidum terri- 

torium. 
Vierzon, St: Virsio. 
Vieste od. Viesti, St: Vesta. 
Viestgau, der: Vallis Venusta, 
Vieux, D.: Viducasses. 
Vigevano, St.: Victumviae. 
Vigano, D.: Vicus Serninus. 
Vigne, La, Mtfl.: Vindomagus. 
Vigne de la Reine, La, Lustschloss: 

Vinea Montana. 
Vigo, St.: Vicus Spacorum. 
Vihelysche, der, District: Vihelyien- 

sis processus. 
Vilaine, FL: Vicinovia. 
Vilgreit od. Folgaria, Gericht: Ful- 

garida. 
Vilaine, FL: Herius. 
Villa de los Hermanos, D.:Orippo. 
Villa Diego, Mtfl.: Biegi villa. 
Villa hermosa, St: Villa Formosa. 
Villa Loysa, St: Jonosia. 
Villa Nuova del Rio, D.: Ilipula 

Laus. 

Villach, St.: Carnicum Julium, Vaco- 
nium, Vülacum. 
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Ville-f ranehe, St: Villa Franca. 
Ville franche de Rouergue: Fran- 
copolis. 

Villejuif, Mtfl.: Villa Judana 
Ville nieuve, St.: Ponni locus. 
Ville neuve l'archeveque , St.: 

Villa nova archiepiscopi. 
Ville nenve la guerre, St: Villa 

nova belli. 
Villeneuve le Roi od. sur Seine, 

Schlosa: Villa nova regia. 
Villena, St.: Arbacala, 
Villers-Cottereta, St: VUlaris ad 

Collum Retiae. 
Vinay, St.: Ventia. 
Vincennes, St: Vicenarum nemus. 
Vinoxbergen, St.: Vinociberga, -ci- 

montium, ßergae St Vinoxi. 
Vintimiglia, St.: Albintimilium. 
Vinstgau od. Vintschau, der: Vallis 

Venu8ta. 
Virgen, Gericht: Virginia. 
Vire, St.: Viria. 
Viaapur, St.: Muaopale. 
Vi8eu od. Vincent de Beira, St: 

Verurium. 
Vi so, Berg: Alpes Cotticae. 
Viap, Mtn.: Vespia. 
Vistriza, FL: Erigon. 
Viterb o, St.: Fannm Voltumnae, Vi- 
terbium, Bithervium, Ciminius mons. 
Vitry, St : Victoriacum. 
Vitry le Fran^oia, St: Victoriacum 

Francisci. 
Vittoria, St.: Camarica. 

V i v a r a i 8 , Landschaft : Vivarienais pro- 
vincia. 

Viviers, St: Vivarium. 
Viaerdingen, Mtfl.: Flenium. 
Vlieland, Insel: Flevolandia. 

V I i e , H e t, die Rheinmündung : Flevum. 
Vlies8ingen, St : Fiesinga. 
Vodina, St.: Edessa. 

Völken- od Völkelmarkt, St.: Gen- 

tiforum. 
Vogelberg, der: Avicula. 
Vogesen od. La Voage, Gebirge: Vo- 

gesus. 

Voghera, St.: Vicoiria, Iria. 

Void, Mtn.: Noniantus. 

Voigtland, das: Terra Advocatorum, 

Voitlandia. 
Volkano. Insel: Hiera, Vulcania, The- 

rasia, Thermissa. 
Vollore- Ville, St.: Lovolautrium. * 
Volo, St: Pagasae, Jolcus. 
Voltaggio, St.: Vultabium. 
Volterra, St: Othoniana. 
Volturno, Fl.: Vulturnus, Athurnus. 



Volvic, Mtfl.: Vialoacen8i8 pagus. 

Vonitza, St: Anactorium. 

Voormezeele, D.: Formesela. 

Vorcano, Bergfestung: Ithome. 

Vostizza, Mtn.: Egea. 

Vouzy, Landschaft: Vonzenaia pagus. • 

Vraita, Fl : Fevus. 

Vuist, Insel: Vistus. 

Vurla, St: Clazomenae. 

Visa od. Vyzia, St.: Bizya. 

Waadtlaud, das: Valdensis Comitatus, 
Vaudum, Crbigenus pagus, Romana 
aitio. 

Waag, FL: Vagua, Cusus. 
Waal, FL: Vahalis 
Wadeningen, D.: Vado. 
Wadstena, St.: Wadstenum. 
Wälschmätz, Mtfl.: Medium S. Pctri. 
Wänersburg, St.: Weneriburgum. 
Wärmeland, Landschaft : Werme- 
landia. 

Waster-Bottn, Landschaft: Weatro- 
botnia. 

Waster-Göthland, Landschaft : W T es- 

tro-Gothia. 
Wageningen, St.: Vagenum. 
Waitzen, St: Vacia. 
Wallersee od. Walchensee, der: 

Walarius lacus. 
Waldenser Thäler, die: Valles Pe- 

demontanae. 
Waldsachsen, Mtfl.: Valdosassonia. 
Waldstädte, die: Urbes sylvaticae. 
Wales, Fürstenthum: Bntannia sc- 

cunda, Cambria, Cambro - Britannia. 
Walgau, der: Vallis Drusiana. 
Wal lach ei, die: Valachia. 
Wallendorf, Mtfl.: Olasziura, Villa 

italica. 

Wallenatadt od. Walenstadt, St.: 
Riva Villa, Statio Rhaetorum. 

Wallenstädter , der, See: Ripanus, 
od.Rivarius od. Wallenstadiensis lacus. 

Wallingford, St.: Calleva, Galena 
Atrebatum. 

W al 1 i 8 , Canton : Vallis Pennina, Valesia. 

Walliser, die: Seduni. 

Walliser Gebirge, das: Alpes Le- 

Vjontiae. 
alterachwyl,St.:VillaG ualteriana. 
Walzenhausen, Gemeine: Cervimon- 
tium. 

Wanzen au, Amt: Vendelini Augia. 
Wanzleben, St.: Wonclave. 
Warasdinische District, der: Va- 

rasdinensis processua. 
Warde oder Warda, St.: Varinia. 
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Waremme, Mtfl.: Waremia. 
Waren, St.: Varenum. 
Warendahl, Schloss: Treva. 
War 8, District: Vasia. 
Warschau, 8t: Varsovia. 
Wartha. St.: Brido, Vurta. 
War wick, St.: Viroviacum. 
Wasgau-Gebiet, das: Vogesus. 
Wasserburg, St: Aquaburgum. 
Waterford, St.: Amellana 
Wedenberg, der: Möns Wedekindi. 
Wegeleben, St.: Wigelevum. 
Weggis, D. : Guategissum. 
Weichsel, Fl.: Vistula, Wvsla. 
Weichselmünde, St.: Munda Vi- 
Weida, St.: Videnae. [stulae. 
Weiden, St: Udenae. 
Weil, St: Wila. 
Weile oder Wedle, St: Vedelia. 
Weilheim, D.: Wiloa, Cambedunum. 
Weimar, St.: Vinaria, Vimaria. 
Weimarskirchen, Mtfl.: Wimare- 
ecclesia. 

Weingarten, Kloster: Vimania, Vinea. 
Weissenau, Abt.: Albaugia oder Au- 

Vjia alba, Alba Augia NiTiscorum. 
ei sienfels, St.: Leucopetra. 
Welau, St: Velavia. 
Wells, St: Fontes Belgae, Theodoro- 
dunum. 

Welschbillich, St: Velsbillicum. 
Welten, Ort: Veldidena. 
Weltenburg, Kloster: Attobriga, 

Weltinopolis. 
Wenden, Herzogthum: Venedorum du- 

catus. 

Wendsyssel, Landschaft: Vandalia. 
Werben, D.: Wirbina Castrum. 
Werden, St.: Werdina. 
Werebelische District, der: Ve- 

rebelyensis Processus et Sedes. 
Werfen, Festung: Pervia. 
Werra, Fl.: Vierra, Weraha. 
Werowitzer Gespannschaft, die: 

Veroczensis od. Verovitiensis comitatus. 
Wertach, Fl.: Vinda. 
Wer wyk, St: Viroviacum. 
Wesel, St : Vesalia. 
Wesen, Mtfl.: Guesta. 
Weser, Fl.: Visurgis. 
Wessenbrunn, Kloster: Vassobru- 

nensis abbatia. 
Wesprimer Gespannschaft, die: 

Vesprimiensis comitatus. 
Westeras, St.: Arosia. 
Westergo, Landschaft: Pagus Occi- 

dentalis. 

Westerquartier, District: Tractus 
occidentalis. 



Westerwik, St: Vestrovicum. 
Westmannland, Landschaft: West- 
mannia. 

Westminster, St: Westmonasterium. 
Westphalen, Provinz: Guestfalia. 
Westreich: Austrasia. 
Wetterau, Landschaft: Weteruba. 
Wettingen, Stift: Maris Stella. 
Wetzlar, St: Wetselaria. 
Wexford, St: Manapia. 
Wcxiö, St: Vexsia, Wexionia. 
Weymouth, St: Vimutium. 
Whitehavn, St: Portus albus. 
Whitehorn oder Whithern, Mtfl.: 

Candida Casa. 
Wick, St: Wichia. 
Wick de Durstede, St: Batavo- 

durum. 

Widdin, St.: Bidinum, Bononia, Vi- 
miniacum. 

Wied, Grafschaft: Vidensis comitiitus. 
Wiedau, Fl.: Rhubon. 
Wielunsche Land, das: Terra Ve- 
lunensis. 

Wien, Hauptst: Vienna Austriae, Vin- 
dobona. 

Wiesbaden, Bad u. St: Mattiacae 
aquae, Visbada. 

Wight, Insel: Vecta. 

Wigton, St.: Virosidum. 

Wildbad, St.: Thermae Ferinae. 

Wilkomirz, St: Wilkomeria. 

W i 1 1 e r i n g , Cistercienserabtei : Hilaria . 

Willich, D. : Vilice. 

Willoughby, D.: Verometum. 

Wilna, St: Vilna. 

Wilten oder Wiltan, Stift: Wiltina. 

Wiltshire, Grafschaft: Viltonia. 

Wimmerby, St.: Wemmaria. 

Wimpfen, St: Cornelia, Wimpina. 

Winchester, St.: Guintonium, Venta 
Belganim, Vinconia, Vindonia. 

Windisch, D. : Vindonissa. 

Windisch-Grätz, St: Slavo- oder 
Vindo-Graecium. 

Windsor, St: Vindesorum. 

Winterthur, St: Vitodurum. 

Winzig, St: Wincium. 

Wipach. Mtfl.: Vipacum, -ava. 

Wipthal, das: Vallis Vipitena. 

Wisby, St: Visbia. 

Wisingsö, Insel: Wisingia. 

Wisloka, FL: Viscia. 

Wismar, St.: Wismatia. 

Wissant, D.: Itius portus. 

Wittenberg, St: Leucorea, Witten- 
berga, Viteoerga, Calegia. 

Wittlich, St: Vitelliacum, Wittlia- 
cum. 
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Witto, Halbinsel: Wittovia. 
Wörnitz, FL: Warinza. 
Wolfenbüttel, St: Guelpherbytum, 

Yadam lupi- 
Wolfersdyk, Insel: Wolferdi agger. 
Wolf erzhausen, Mtfl.: Veliphoratu- 

sium. 

Wolframitzkirchen, Mtfl.: Olbrami 
ecclcsia. 

Wolfs ha 1 den, Gemeine: Lupiclivium. 

Wolhyn oder Yolhynien, Woiwod- 
schaft: Voliniae Palatinatus. 

W o 1 1 i n , St. : Fanesiorum insula, Julina, 
-num. 

Wolmar, St.: Woldemaria. 
Worce8ter, St.: Brannonium, Vigor- 

nia, Wigornium. 
Wordingborg, St.: Orthunga. 
Worm, Fl.: Vurmicus fluvius. 
Worms, St.: Borbetomagus, Wormatia. 
Wormser Bad, das: Thermae Bor- 

mianae. 

Wrbau od. Wrbowo, Mtfl.: Verbovia. 
Wrietzen, St.: Viritium. 
Würtemberg: Wurtemberga. 
Würzburg, St.: Artaunum, Herbipolis, 

Wirceburgum. 
Wulffen, Mtfl.: Wulvena. 
Wunstorf, St.: Villa amoenitatis. 
Wurmsee, der: Vermis lacus, Wini- 

douwa. 

Wurstcif od. Wursterland, District: 

Worthsati. 
Würzen, St.: Wurzena 
Wutach, Fl.: Juliomagus 
Wye, Fl.: Ratostathybius. 
Wye, Mtfl.: Vaga. 

Wyk de Duurstede, Schloss: Duro- 
stadium. 

Xalon, Fl.: Bilbilis, Salo. 
Xancoins, St.: Xancoinsum. 
Xanten, St.: Castra Vetera, Santae, 

Santena. 
Xativa, St.: Saetabis. 
Xenil, Fl.: Singiiis. 
Xeres de Badajoz, St.: Xeraequitum. 
Xeres de la Frontera, St.: Asta 

Regia. 

Xerez de los Caballeros, St.: 
Esuris. 

Xert od. S. Mateo, St.: Indibile. 
Xiria, Bergkette: Erymanthus. 
Xucar od. Jucar, Mtfl. u. Fl.: Sucro. 

Yanar, l _St: Tacabis. 
Yarmouth, St.: Garianonum. 



Yare, Yere, Fl.: Gariensis ostidium. 
Yenne, Mtfl.: Eauna, Ejonna, Eona. * 
Yepes, St.: Ispinum, Yposa. 
Yeure le Chäteau, Schloss: Eurae 

Castrum. 
Yonne, Fl.: Icauna, Sichionna. 
York, St.: Eboracum. 
Youghall, St : Jogalia, Yoghalia. 
Youx, Fl.: Urus. 

Ypern, St.: Iura, Ypera. * 
Yrsee, Abt.: Irsingum. 
Ysel, Fl.: Insula. 
Yssel, Fl. : Isala. 

Y s 8 e 1 , die neue, Canal : Drusiana fossa. 
Y Stadt, St.: Istadium, Ustadium. 
Yvoix-Carignan, St.: Epoissus. 



Zadaon, Fl.: Calipus. 
Zafra, St.: Julia Restituta. 
Zagara Vouni, Berg: Helicon. 
Zagrab, St.: Civitas montis Graecensis, 

Zagrabia. 
Zainah, St: Ad Dianam. 
Zalamca de la Serena, Mtfl.: Julipa. 
Zalavar, St.: Zaladium. 
Zamora, St.: Ocellodurum, Sentica. 
Z am ose, St.: Zamoscium. 
Zante, Insel: Zacynthus. 
Zap, der grosse und kleine, Fl.: 

Zabatus major und minor. 
Zara, St.: Gazara civitas. 
Zareco, St.: Stymphalus. 
Zebid, St: Sabea regia, 
Zeel and, Grafschaft: Zeelandia. 
Zehngerichtenbund, der: Foedus 

decem Juris dictionum. 
Zeilah, Hafenstadt: Emporium Ava- 

lites. 

Zeituni, St: Lamia. 

Zeituni, Meerbusen: Maliacus sinus- 

Zeitz, St.: Citium, Ciza. 

Zell, Mtfl.: Cella Rudolphli. 

Zell am Zellersee, St: Cella ad 

lacum inferiorem. 
Zell im Hamm, St.: Cella ad Mo- 

sellam. 

Zellerthal, das: Vallis Cilavina. 
Zeller- oder ünter-See, der: Lacus 
inferior. 

Zepperen, D. : Septemburius. 

Zer Afghan od. Sogd, Fl.: Polyti- 

metus. 
Zerbi, Insel: Meninx. 
Z erb st, St.: Servesta. 
Zero, St: Cerinthus. 
Zerr eh, See: Palus Aria. 
Zezaro, Fl.: Ozecarus. 
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Zia, Cio, Ceo, Insel: Ceos. 
Ziegenrück, St.: Caprae dorsum. 
Zigeuner: Cingari, Zingari. 
Zileh, St.: Zeleia. 
Zilis, D. : Siles. 
Zillerthal, das: Cilarn vallis. 
Zips, Grafschaft: Cepusiensis comitatus. 
Zipser-Haus, Schloss : Cepusium, Sce- 

pusiensis arx. 
Zipscr Gespannschaft, die: Scepu- 

siensis comitatus. 
Ziricksee, St.: Ziriczaea. 
Ziska, Berg: Sibenica. 
Zittau, St.: Sitavia civitas. 
Zizers, D.: Ciceres, Zizaria. 
Znaym, St.: Znoima, -um. 
Znin, St.: Znena. 

Zniö, District: Znio-claustensis pagus. 
Zobten od. Zotten, St.: Zabothum. 
Zobten od. Zobtenberg, der: Möns 

Asciburgius, Sequas, Sabothus, Silen- 

sis od. Zobtensis. 
Zörbig, St.: Sorbiga. 
Zop fingen. St.: Tobiuium. 
Zowarin od. Zaouharin, St.: Zama. 



Zschiner Stuhl, der: Csikiensis aedes. 

Z schon grader Gespannschaft, die: 
Csongradiensis comitatus. 

Zülch od. Zülz, St.: Cilicia. 

Züllichau, St.: Zulichium. 

Zürich, St.: Duregum. 

Zütphen, St.: Zutphania. 

Zug, Canton: Tugensis pagus. 

Zug. St.: Tugium. 

Zuglio. St : Julium Carnicum. 

Zülpich od. Zulch, St.: Tolbiacum. 

Zurzach, St. : Certiacum, Tiberii forum, 
Zurziaca. 

Zuydersee, der: Flevo lacus. 

Zuyd-Shans, Schanze: Arx Austrina. 

Zweibrücken, St.: Bipontium. 

Zwenkau, St.: Zuencua. 

Zwetl, St.: Zwetlum. 

Zwickau, St.: Cygnea. 

Zwiefalten, Kloster: Duplices aquae, 
Zwiveltum. 

ZwolL St.: Zwolla. 

Zwornik od. Iswornik, St.: Argen- 
tina. 
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